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V O R W O R T 

M i t diesem dritten T e i l w i rd die Reihe B der « A r a b i s c h e n H a n d s c h r i f t e n » innerhalb 
des Verzeichnisses der orientalischen Handschrif ten in Deutschland fortgesetzt. D e r 
Band folgt in der Konzep t ion den beiden ersten, von E W A L D W A G N E R und G R E G O R 
S C H O E L E R ve r f aß ten Te i len . E r e n t h ä l t die Beschreibungen von 5 0 3 arabischen W e r k e n 
in 1 9 9 Kodizes der Sammlung Rescher, die seit 1 9 7 2 im Besitz der Staatsbibliothek 
P r e u ß i s c h e r Kul turbes i tz , Ber l in , ist. 

D e m Lei ter der « K a t a l o g i s i e r u n g der orientalischen Handschrif ten in D e u t s c h l a n d » , 
H e r r n Leitenden Bibl iotheksdirektor D r . H a r t m u t - O r t w i n Feis te l , Ber l in , gilt mein 
besonderer D a n k für seine stete U n t e r s t ü t z u n g . D a n k b a r gedenke ich auch seiner 
beiden V o r g ä n g e r , H e r r n Leitenden Bibl iotheksdirektor D r . D r . h. c. Wolfgang 
Voigt ( t ) und H e r r n Bibl iotheksdirektor D r . Dieter George ( f ) . 

F ü r die E i n f ü h r u n g in die Arbei t mit Handschrif ten, für seine hilfreichen R a t s c h l ä g e 
und sachkundigen Hinweise und nicht zuletzt für das Lesen des Manuskr ip t s schulde 
ich H e r r n Professor D r . E w a l d Wagner , G i e ß e n , aufrichtigen D a n k . Manche wertvolle 
Anregung gab mir auch Her r Professor D r . Gregor Schoeler, Basel , dem ich an dieser 
Stelle herzlich danke. 

Zusä t z l i che Informationen erhielt aus ich den Not izen Oska r Reschers in seinem 
Handexemplar der Geschichte der arabischen Litteratur ( G A L ) , das sich jetzt im Besitz 
von H e r r n D r . Claus-Peter Haase, K i e l , befindet. I h m bin ich dankbar für die 
G r o ß z ü g i g k e i t , mit der er mir das wertvolle W e r k zur Eins ich tnahme ü b e r l i e ß . Meinen 
D a n k m ö c h t e ich auch der U n i v e r s i t ä t s b i b l i o t h e k Heidelberg, der Bayer ischen Staats­
bibliothek M ü n c h e n und der Ö s t e r r e i c h i s c h e n Nat ionalbibl iothek W i e n aussprechen, 
die mir in entgegenkommender Weise Mikrof i lme bzw. Xe rokop ien von Handschrif ten 
aus ihrem Bestand zur V e r f ü g u n g gestellt haben. 

Die täg l iche Arbei t wurde mi r erleichtert durch die stete L i e b e n s w ü r d i g k e i t , mit der 
man mir in der Univers i tä tsb ib l io thek Freiburg begegnete. Dankbar e r w ä h n e ich nament­
lich H e r r n Oberbibliotheksrat D r . Winfr ied Hagenmaier und seine Mitarbei ter innen 
F r a u Ru th Landrock und Fräule in Mar tha Spies(f ) . F ü r das Mitlesen der Kor rek tu r der 
arabischen Passagen danke ich meinen Kollegen Herrn D r . M ä h e r Jarrar , Freiburg/Beirut 
(bis e inschl ießl ich N r . 2 9 0 ) und H e r r n D r . A h m e d Fade l , F re iburg ( N r . 2 9 1 bis zum 
Sch luß ) , für das Lesen des deutschen Textes den Studenten H e r r n T h o m a s K ü h n , F r a u 
Alexandra Schäfer und F r a u Renate Wettach. Schl ießl ich m ö c h t e ich dem F r a n z 
Steiner Ver lag für die verlegerische Betreuung und die sorgfä l t ige A u s f ü h r u n g des 
Druckes meine Anerkennung aussprechen. 

Fre iburg , im Jun i 1 9 9 3 Rosemarie Q U I R I N G - Z O C H E 
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E I N L E I T U N G 

D a s handgeschriebene B u c h w a r in der islamischen Wel t bis in die zweite Hä l f t e des 
19. Jahrhunderts das wichtigste Mi t te l schriftlicher Ü b e r l i e f e r u n g . E r s t dann wurden in 
g r ö ß e r e m U m f a n g B ü c h e r gedruckt. A l s der osmanische Statthalter M u h a m m a d A l l 
1821 die erste Druckere i eines arabischen Landes - sieht man von den Betrieben 
christlicher Miss ionen ab - in K a i r o - B ü l ä q g r ü n d e t e , existierte i n Kons tan t inope l 
bereits seit einigen Jahrzehnten eine Staatsdruckerei , deren Erzeugnisse m e n g e n m ä ß i g 
freilich stets ü b e r s c h a u b a r geblieben waren. A n f a n g des 19. Jahrhunder ts arbeitete 
dort jedoch eine ganze Reihe privater wie öffent l icher Druckerpressen, und die Z a h l 
der gedruckten B ü c h e r stieg sprunghaft an. 

W a s zuerst gedruckt wurde, waren in Ä g y p t e n neben einem W ö r t e r b u c h , einer 
G r a m m a t i k und einzelnen li terarischen W e r k e n vor al lem solche der Naturwissen­
schaften und der Techn ik , s p ä t e r auch vermehrt re l igiöse und jurist ische Tex te . I n 
Konstant inopel durften anfangs weder der K o r a n noch K o r a n k o m m e n t a r e (tafsir), 
B ü c h e r der T rad i t i on (hadit), der Jur isprudenz (fiqh) oder der spekulativen Theologie 
(kaläm) gedruckt werden, doch z u Beginn des 19. Jahrhunder ts bestand dieses Verbot 
faktisch nicht mehr, und so machte die re l igiöse L i te ra tu r in der ersten Hä l f t e des 
vorigen Jahrhunderts den g r ö ß t e n T e i l der in der T ü r k e i gedruckten B ü c h e r aus, 
gefolgt von Poesie und Sprachwissenschaft. H i e r v o n w a r das meiste in t ü r k i s c h e r 
Sprache ve r faß t oder aus dem Arabischen ins T ü r k i s c h e ü b e r s e t z t w o r d e n 1 . 

D ie in diesem Ka ta logband beschriebenen arabischen Handschr i f ten aus dem 
N a c h l a ß des 1972 in Is tanbul verstorbenen Orientalisten O s k a r Rescher, die die 
Staatsbibliothek P r e u ß i s c h e r Kul turbes i tz , Ber l in , 1974 erwarb, s tammen s ä m t l i c h aus 
dem Gebiet der heutigen T ü r k e i oder des ehemals t ü r k i s c h beherrschten Ba lkans . 
Soweit es sich feststellen läß t , wurden sie auch dort angefertigt, geschrieben also von 
M ä n n e r n , deren Muttersprache nicht das Arabische war , und zwar zu fast einem 
Dri t te l im 19. Jahrhundert , mi th in zu einer Zei t , da das Druckwesen i m Aufschwung 
begriffen war . W i e ich an anderer Stelle gezeigt habe 2 , beschäf t ig t sich der g r ö ß t e T e i l 

1 Zur Entwicklung des Buchdrucks im Nahen Osten s. GERHARD ENDRESS: Handschriftenkunde. In: 
Grundriß der Arabischen Philologie. Bd. 1: Sprachwissenschaft. Hrsg. v. WOLFDIETRICH FISCHER. Wiesbaden 
1982, S. 291-296. Für das Osmanische Reich speziell: J A L E BAYSAL: Müteferrika'dan Birinci Mesrutiyete 
kadar Osmanh Türklerinin Basiklari Kitaplar. Istanbul 1969. 

2 Arabisches Schrifttum im Osmanischen Reich: Zur Handschriften-Sammlung Rescher. In: Kaskül. 
Festschrift zum 25. Jahrestag der Wiederbegründung des Instituts für Orientalistik an der Justus-Liebig-
Universität Gießen. Wiesbaden 1989, S. 100-115. 
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dieser Handschrif ten mit dem Lehrs toff der Medresen, dessen Sprache von alters her 
das Arabische war . Obwoh l es im Hochschulbereich einen g r o ß e n Bedar f an B ü c h e r n 
gab, machte man von der neuen Techn ik der Massenprodukt ion h ier für relativ wenig 
Gebrauch . Z w a r lagen bald einige der p o p u l ä r s t e n L e h r b ü c h e r i m D r u c k vor, die 
ü b e r w i e g e n d e Z a h l der Professoren wie der Studenten dür f t e aber weiterhin hand­
geschriebene Exemplare von Kommen ta r en und Superkommentaren b e n ü t z t haben. 
W ä h r e n d die Druckerpressen in Konstant inopel von der neuen Intelligenz zur Verbre i ­
tung reformerischer Ideen eingesetzt wurden, verl ief der Lehrbetrieb in den Hunderten 
von Medresen des Landes in den althergebrachten F o r m e n des Kol legs , in dem 
das korrekte Lesen eines Werkes vor dem Lehrer und dessen E r k l ä r u n g e n und 
Anmerkungen dazu die Grundlage des Unterr ichts bildeten. D a s zeigt noch eine 
Randnot iz in der j ü n g s t e n Handschr i f t meines Kata loges ( N r . 260). E s handelt sich 
hierbei um den zweiten T e i l des Tahdib al-mantiq wal-kaläm von Sa 'daddin M a s ' ü d ibn 
' U m a r a t - T a f t ä z ä n i (st. 792/1390), den M u h a m m a d F a r i d i , Mudar r i s an der Cifte-
A y ä q - Q u r s u n l T - M e d r e s e , einer der g r o ß e n Medresen I s t anbu ls 3 , innerhalb von fünf 
Tagen im ö u m ä d ä I . 1330/Apr i l 1912 abschrieb. A u f B l . 8b der 30 B l l . umfassenden 
Handschrift findet sich ein Vermerk, der augenscheinlich vom Schreiber und Besitzer der 
Hs . stammt, d a ß die Lesung des Werkes vor seinem Lehrer hier am l ö . G u m ä d ä I I . 1330/ 
2. Jun i 1912 abgebrochen worden sei. B is zu dieser Stelle hat M u h a m m a d F a r i d i den 
zweiten T e i l des Tahdib mit zahlreichen Glossen versehen, die u.a. von seinem Lehrer 
stammen. D a n a c h bricht die Gloss ierung ab, doch weisen die folgenden Blä t t e r am 
R a n d eine Reihe von jetzt nicht mehr mit T in te , sondern mit Bleistift geschriebenen 
Verbesserungen auf. D e m n a c h b e m ü h t e sich der Besitzer auch nach dem Studium im 
K o l l e g durch K o l l a t i o n mit einem anderen E x e m p l a r um die Herstellung einer 
korrekten K o p i e . 

Derselbe M u h a m m a d F a r i d i ist auch der Vorbesitzer eines anderen Buches unserer 
Sammlung, n ä m l i c h des ersten Te i l s des Tahdib al-mantiq wal-kaläm zusammen mit 
einem K o m m e n t a r hierzu ( N r . 259). Diese Handschrif t wurde 1090-92/1679-81 fertig­
gestellt. I h r Zus tand deutet da rauf h in , d a ß sie in den ü b e r zweihundert Jahren , die 
seitdem verflossen waren, nicht unbenutzt auf dem B o r d gelegen hatte. I n der T a t ist 
der erste T e i l von a t - T a f t ä z ä n f s K o m p e n d i u m der L o g i k und der spekulativen 
Theologie ein wichtiges Lehrbuch für den Unterr icht an den Medresen gewesen, j a bis 
in unsere Tage findet sich ein K o m m e n t a r zum Tahdib au f dem Lehrp lan der A z h a r -
Hochschu le 4 . G l e i c h e r m a ß e n w i r d ein Sarh at-Tahdib in einem Lehr-Zer t i f ika t (igäza) 
vom Jahre 1322/1913 aus A m a s y a a n g e f ü h r t 5 . 

Z w a r sind die meisten der Grundwerke und eine Reihe von Kommenta ren , Super­
kommentaren und Glossen, die ich hier katalogisiert habe, durch andere Handschriften 

3 CÄHID B A L T A C I : XV.-XVI. asirlar Osmanli medreseleri. Teskilät, Tarih. Istanbul 1976, S. 350. 
4 'ABDELHAMID MUHAMMAD AHMAD: Die Auseinandersetzungen zwischen Al-Azhar und der modernistischen 

Bewegung in Ägypten von Muhammad Abduh bis zur Gegenwart. Diss. phil. Hamburg 1963, S. 130. Vgl. auch 
JAMAL HEYWORTH-DUNNE: An Introduction to the History of Education in Modern Egypt. Repr. London 1968 
( 1 . Aufl. 1939), S. 61 . 

5 HÜSEY1N A T A Y : Fatih-Siileymaniye medreseleri ders programlari ve icazet-nameler. In: Vakiflar Dergisi. 
13. 1981, S. 221 . 
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bekannt, doch bietet die Rescher 'sche Sammlung d a r ü b e r hinaus eine g r o ß e A n z a h l 
von Abhandlungen, für die ich nur wenige oder gar keine Parallelhandschrif ten 
ermitteln konnte. 

A u f eines unserer bemerkenswertesten Manuskr ip te haben schon G . H A Z A I und 
I . O R M O S hingewiesen 6 . E s e n t h ä l t die Musalliyat al-garib, eine Schilderung von 
E i n d r ü c k e n und Erlebnissen eines in osmanischen Diensten stehenden I m ä m s , den es 
mit einem Schiff der g r o ß h e r r l i c h e n Flot te 1282/1865 nach Bras i l ien verschlug. A u ß e r 
unserer Handschrif t mit der u r s p r ü n g l i c h e n arabischen Fassung des Reiseberichts gibt 
es offenbar nur noch die 1289/1872 gedruckte t ü r k i s c h e Ü b e r s e t z u n g (vgl . G A L ) . 

E i ne eigene Gruppe unter den als U n i k a erscheinenden Hss . bilden die Gebete. Viele 
von ihnen sind anonym und dadurch ohnehin nur schwer zu identifizieren. E i n e echte 
Rar i t ä t stellen aber die Zwiegespäche as -Säf iTs , des Begründers einer der vier orthodoxen 
Rechtsschulen, mit Go t t dar ( N r . 178). H i e r v o n ist bisher offenbar nur eine andere H s . 
bekannt. Dasselbe gilt auch für die Li taneien und mystischen Gebetsformeln von 
A h m a d ar-Rifä c T, dem Eponymos des R i f ä ' i y a - O r d e n s ( N r . 160, 171). 

I m Gegensatz zu den Gebeten ist die Poesie und Prosa anderweitig vielfach belegt, 
allen voran die besondere verehrte Qasidat al-Burda des -BüsTrT (st. zw. 694/1294 und 
696/1297; N r . 476-9) und a l -Bi rkawT's (st. 981/1573) -Tariqa al-Muhammadiya ü b e r 
die m u s t e r g ü l t i g e L e b e n s f ü h r u n g eines Mus l ims ( N r . 494-9 ) , sowie die in vielen Hss . 
fä lschl icherweise dem g r o ß e n Theologen und Mys t ike r A b u H a m i d M u h a m m a d a l -
GazzälT (st. 505/111 1) zugeschriebene Erbauungsschrif t Miskät al-anwär filataifal-
ahbär lit-tauhid ilä sunan as-sayyid al-muhtär ( N r . 492). E s spricht einiges da fü r , d a ß 
ihr Verfasser der 877/1472 gestorbene A l ä ' a d d T n I b n a l - F a q l h a l - M i s r i ist. D e n A u t o r 
der p a r ä n e t i s c h e n öawähir al-bihär ( N r . 498) konnte ich dagegen nicht namhaft 
machen und auch keine Parallelhss. zu dieser Schrift finden. Ä h n l i c h e s gilt für die 
Risälat sundüq al-gauhar ( N r . 139) ü b e r die M y s t i k , von der zwar eine andere H s . 
gefunden wurde, die jedoch keine weitergehenden Informat ionen als den V o r n a m e n 
des Verfassers bietet. 

Befaßt sich diese Dars te l lung mit dem spirituellen Er leben des Menschen, so hat das 
Kitäb at-Tibb wal-mu'älaga ( N r . 392) die Verbesserung des leiblichen Befindens zum 
Gegenstand. I n diesem kleinen Handbuch des wenig bekannten Mus ta fa ibn H a m z a 
al-AtawT (st. 1085/1674) findet der Hei lkundige religionsgesetzliche Vorschr i f ten und 
Empfehlungen insbesondere für das S c h r ö p f e n und den A d e r l a ß . Neben einer Ü b e r s e t ­
zung der Aphor i smen des Hippokrates ( N r . 391) ist es die einzige medizinische Schrift 
dieses Kata logs . 

W ä h r e n d die Mediz in in Is tanbul an einer eigenen Dar a t -T ibb gelehrt wurde und 
nicht Unterr ichtsfach der Medresen war , stammen die folgenden seltenen Texte aus 
den traditionellen M e d r e s e n f ä c h e r n , etwa die E r k l ä r u n g e n einzelner Korans te l len 
( N r . 47 -9 ) , die A u s f ü h r u n g e n zur p a r t i k u l ä r e n Willensfreiheit des Menschen von 
Autoren des f rühen 12./18. und 13./19. Jahrhunderts ( N r . 125-7) , die Superglossen zu 
a l -Abhar l ' s (st. 663/1265) Isagoge ( N r . 278-83) , die Darstel lungen von Detailfragen 

6 Abenteuer eines Irakers in Brasilien. In: Acta Orientalia Hungarica. 36. 1982, S. 215-226. Vgl. u. 
Nr. 390. 
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der L o g i k ( N r . 319-24) , ferner verschiedene Glossen zu T ä s k ö p r ü z ä d a ' s (st. 968/1560) 
Risäla fiädäb al-baht ( N r . 344, 346-8) , zu I b n a l - H ä g i b ' s (st. 646/1249) Lehrbuch der 
arabischen Syntax , al-Käfiya, ( N r . 401 , 404, 409-11) sowie Schriften ü b e r einzelne 
Probleme der G r a m m a t i k ( N r . 445-8) . Besonders e r w ä h n e n m ö c h t e ich hier den 
K o m m e n t a r Mawähib al-adib ß sarh Mugni l-labib ( N r . 427), den W a h y z ä d a (st. 1018/ 
1609) zu I b n H i s ä m al-AnsärT's (st. 761/1360) Mugni l-labib ve r faß te . Unter den 
grammatikal ischen Werken unserer Sammlung finden sich auch vier für die persische 
Sprache, darunter zwei des His tor ikers und Gelehrten I b n K a m ä l P ä s ä (st. 940/1533), 
die in der bibliographischen Li te ra tu r bisweilen verwechselt zu werden scheinen: die 
umfassende Risäla ß qawä'id al-Furs ( N r . 438) und die seltenere Dars te l lung der 
persischen Konjuga t ion m. d. T . Amtilat al-Furs ( N r . 429-30) . 

Nich t identifizierbar sind die Auto ren von zwei Schriften zur Me t r ik : der K o m m e n ­
tator zu einem Taisir ad-däfi' lid-dähiya ß tahsil 'ilmai al-'arüd wal-qäfiya ( N r . 458), 
dessen Verfasser der i m ersten Dr i t t e l des 10./16. Jahrhunderts lebende ad -Da i r ab l I b n 
a l -Hat ib sein k ö n n t e , und A b d a l q ä d i r ibn M u h a m m a d ibn A b d a l q ä d i r a n - N ä b u l u s I , 
der die Risäla käfiyaß 'Um al-'arüd schrieb ( N r . 459). O b w o h l unser Manuskr ip t vom 
Autograph abgeschrieben wurde, ergibt sich daraus zeitlich kein Anhal t spunkt . E ine 
seltene Schrift ist auch der kurze Muhtasar häwin ß 'Um al-hisäb aus dem Talhis ß 
'amal al-hisäb des I b n a l - B a n n ä ' (st. 721/1321) von dem Mathemat iker und Verfasser 
mehrerer noch im 13./19. Jahrhunder t an der - A z h a r im Unterr icht verwendeter 
Büche r , I b n a l - H ä ' i m (st. 815/1412; N r . 3 8 3 ) 7 . 

Ä h n l i c h ve rhä l t es sich mit einem anonymen Superkommentar zum K o m m e n t a r 
eines Werkes ü b e r die Disput ierkunst ( N r . 326). K o m m e n t a r und G r u n d w e r k finden 
sich nicht in unserer Sammlung, sie sind gleichfalls sehr selten. Obwoh l eine eigene 
Darste l lung der ädäb al-baht von dem Kommenta to r , Samsaddln M u h a m m a d ibn 
A s r a f a l -Husa in as-Samarqand! (st. 690/1291), bzw. Kommenta re und Glossen zu ihr 
einen festen Platz au f dem L e h r p l a n der H o c h s c h ü l e r hat ten 8 , scheint sein hier in Rede 
stehender K o m m e n t a r zu den Fusülß 'Um al-gadal des B u r h ä n a d d i n M u h a m m a d ibn 
M u h a m m a d an-Nasaf i (st. 687/1288) wenig Beachtung gefunden zu haben. Seine 
Exis tenz w i r d in der G A L gar nicht e r w ä h n t , geschweige denn Superkommentare und 
Glossen zu ihm. Unsere H s . des Superkommentars hat durch Feuchtigkeit stark 
gelitten, doch l ieß sich auch das Incipi t von as-Samarqandfs K o m m e n t a r schl ießl ich 
herauslesen. 

Z u den häufig gebrauchten B ü c h e r n der Disput ierkunst g e h ö r t dagegen der K o m ­
mentar zu al - IgTs (st. 756/1355) Risälaßädäb al-baht eines Autors , von dessen Namen 
gleichwohl nur der ism M u h a m m a d und die nisba al-HanafT unstrittig sind ( N r . 335-6) . 
Weder konnte ich seine I d e n t i t ä t mit Sicherheit feststellen noch ermitteln, ob er auch 
den vielgelesenen K o m m e n t a r ( N r . 103-4) zu a d - D a w ä n f s (st. 908/1502) bekannter 
Risäla ß itbät al-wägib al-qadima ve r faß te . Dagegen läß t sich das Todesjahr des 
Glossators M i r A b u 1-Fath al-ArdabTTi von M u h a m m a d al-HanafT's erstgenanntem 
K o m m e n t a r herausfinden. Dieser M i r A b u 1-Fath w i r d in der Li te ra tur häufig mit 

7 HEYWORTH-DUNNE, op. cit., S. 62 -3 . 
8 HEYWORTH-DUNNE, op. cit., S. 65 ; A T A Y , op. cit., S. 195. 
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einem ä l te ren Namensvetter verwechselt, doch gibt es nach einer persischen Quelle 
keinen Zweifel , d a ß er 976/1568 starb. Seine Ädäb Mir genannten Glossen ( N r . 263, 
264-5) zu a t - T a f t ä z ä n F s obengenanntem Tahdib al-mantiq wal-kaläm d ü r f t e n Genera ­
tionen von H o c h s c h ü l e r n bekannt gewesen sein. 

Der K l ä r u n g bedarf auch die Frage der Verfasserschaft eines anderen ädäb al-baht-
Werkes, n ä m l i c h der Qara häsiya, zu der w i r hier eine Glosse vorliegen haben 
( N r . 328). Wahrscheinl ich ist der A u t o r der ä l t e re A b u 1-Fath mit dem Beinamen T a g 
as-Sa ' idi , ein Schü le r des Q ä d l z ä d a a r - R ü m l (st. bald nach 844/1440). Schon H ä g g l 
Ha l i f a scheint sich geirrt zu haben, als er dem A b u 1-Fath eine parallele Glosse zur 
Qara häsiya zuschrieb, w ä h r e n d es sich in W i r k l i c h k e i t w o h l um die Qara häsiya selbst 
in der Vers ion ohne die Vorrede handelt. 

Wie in dem g r o ß e n Ka ta logwerk von A H L W A R D T , das als V o r b i l d für die Kata loge 
arabischer Handschrif ten innerhalb des Verzeichnisses der orientalischen Handschriften 
in Deutschland ( V O H D ) dient, habe ich die Disput ierkunst wie Metaphys ik , L o g i k , 
S p r a c h p r ä g u n g ( 'Um al-waa"), Psychologie und Begr i f fsbes t immung als T e i l der 
Philosophie eingeordnet, wenn diese Zusammenfassung auch nicht der traditionellen 
islamischen Wissenschaftslehre entspricht. A l l e diese F ä c h e r zusammen bilden den 
g r ö ß t e n thematischen K o m p l e x meines K a t a l o g s , und innerha lb der A b t e i l u n g 
, ,Philosophie ' 1 fallen die meisten Schriften unter „ L o g i k " . H ie r habe ich auch den 
zweiten T e i l des oben e r w ä h n t e n Tahdib al-mantiq wal-kaläm ( N r . 260) aufgenommen, 
obwohl er sich, wie der T i t e l zum Ausd ruck bringt, mit der spekulativen Theologie 
beschäf t ig t . W ä h r e n d der erste T e i l ü b e r die L o g i k in einer U n z a h l von K o p i e n 
über l iefer t ist, wurde der zweite T e i l so wenig gelesen, d a ß noch C . A . S T O R E Y , wie er in 
seinem A r t i k e l ü b e r a t - T a f t ä z ä n l in der E I 1 1/655 bemerkt, keine Kata logaufnahmen 
von ihm zu Gesicht bekommen hatte. 

A u s dem Bereich der Jurisprudenz e n t h ä l t die Rescher 'sche Sammlung nur einzelne 
rare Werke . Eines hiervon ist die anonyme Fe twa-Sammlung Mu'in al-mufti wal-
hukkäm ( N r . 242), die ich nicht n ä h e r identifizieren konnte. 

Schließlich sei auf die vielleicht bedeutendste Einzelschrift dieses Katalogs hingewiesen: 
die -Rumüz von A b u 1-Hasan A l l ibn M u h a m m a d ibn A h m a d a l - Y ü n l n i (st. 701/1302; 
N r . 62), dem Redaktor des Sahih al-Buhäri, in der er seine Arbeitsweise darlegt. V o n 
den -Rumüz sind bisher nur eine H s . in K a i r o und eine in R a m p u r katalogisiert ; den 
T e x t selbst hat dagegen a l - Q a s t a l l ä n l (st. 923/1517) in der Ein le i tung zu seinem Irsäd 
as-säriß sarh Sahih al-Buhäri paraphrasiert . I n dieser F o r m d ü r f t e n die -Rumüz einem 
g r o ß e n K r e i s von 'ulamä' bekannt gewesen sein, wurde doch der Irsäd in der Medrese 
durchgenommen 9 . 

Fragen aus Koranaus legung (tafsir), Tradit ionswissenschaft (hadit), Jur isprudenz 
ifiqh), Rhetor ik (ma'äni wal-bayän, werden hier gesondert aufgeführ t ) , Log ik (mantiq), 
Philosophie (hikma oder al-umür al-'ämma), Geometr ie (handasa) und Ast ronomie 
(hai'a) hat eine von Sul tan M u r ä d I V . i m Jahre 1049/1639 in Auf t rag gegebene 
Abhandlung zum Gegenstand. V o m Verfasser dieser As'ila, M u l l a Celebl, den der 
Sultan nach seiner Eroberung Bagdads von dort nach Is tanbul mitgenommen hatte 

9 HEYWORTH-DUNNE, op. cit., S. 46. 

X V I I 



Einleitung 

und der einer der hervorragenden Gelehrten seiner Zeit genannt wi rd , scheinen keine 
Werke auf uns gekommen zu sein. A u c h die As'ila lassen sich nur rekonstruieren aus 
den sieben Kommenta ren , die gleichfalls au f M u r ä d ' s Befehl entstanden und die in 
einem B ä n d c h e n unserer Sammlung z u s a m m e n g e f a ß t sind ( N r . 2 -8 ) . M u l l a CelebT 
selbst lösch te seine Schrift aus, nachdem sie kommentiert worden war , u m sie nicht 
dem Bösen B l i ck auszusetzen. Die Verfasser der sieben Kommenta re haben sich keinen 
bleibenden R u h m erworben. N u r einer von ihnen, ein K a d i von Hirs,ova ( N r . 4) , läß t 
sich biographisch nachweisen. Immerhin hatten zumindest zwei von ihnen persönl ichen 
Zugang zum damaligen Sa iha l i s l äm, dem bekannten Poeten Y a h y ä ibn Z a k a r i y ä ' , und 
konnten ihm ihre Auslassungen vorlegen. Diese 'ulama g e h ö r e n zwar gewiß nicht z u 
den K o r y p h ä e n muslimischer Gelehrsamkei t - man denke d e m g e g e n ü b e r an ihren 
b e r ü h m t e n Zeitgenossen HaggT HalTfa K ä t i b CelebT - doch k ö n n t e eine Untersuchung 
der - wie ich vermute - intellektuellen Durchschni t t l ichkei t ihrer Ä u ß e r u n g e n zu den 
verschiedenen Wissenschaften vielleicht zum V e r s t ä n d n i s des geistigen K l i m a s ihrer 
Zeit , als der Niedergang des Osmanischen Reiches begonnen hatte, beitragen. 

Quantitat iv fallen die Kommentare zu M u l l a CelebT's As'ila oder Unmüdag innerhalb 
der Werke des 11./17. Jahrhunderts , da sich ein deutlicher R ü c k g a n g der P r o d u k t i v i t ä t 
i n unserer Sammlung dokumentiert , jedenfalls ins Gewich t . N a c h den Todesjahren 
ihrer Autoren entstammen unsere Schriften folgenden Jahrhunderten u. Z . (in K lammern 
e inschl ießl ich Mehrfachexemplare) : 

8. Jhdt . 2 14. Jhdt . 34 (46) 
9. Jhdt . 3 ( 4 ) 15. Jhdt . 50 (67) 

10. Jhdt . 2 16. Jhdt . 76 (98) 
11. Jhdt . 6 17. Jhdt . 41 (44) 
12. Jhdt . 18 (26) 18. Jhdt . 53 (58) 
13. Jhdt . 26 (38) 19. Jhdt . 10 

Al te r der datierten Manuskr ip te verteilt sich f o l g e n d e r m a ß e n 

14. Jhdt . 2 18. Jhdt . 98 
15. Jhdt . 4 19. Jhdt . 92 
16. Jhdt . 14 20. Jhdt . 3 
17. Jhdt . 80 

Einige der Handschrif ten wurden zu Lebzeiten der Verfasser kopiert : die vier 
Abhandlungen zur Koranrez i t a t ion des 1145/1732 oder 1150/1737 gestorbenen 'älim 
S ä c a q l i z ä d a a l -Mar ia s i ( N r . 2 1 , 22, 24, 32), das Gedicht ü b e r die Namen Gottes von 
seinem Lehrer A b d a l g a n i a n - N ä b u l u s i (st. 1143/1731; N r . 100), die Darstel lung der 
p a r t i k u l ä r e n Willensfreiheit des Menschen von M u h a m m a d ibn Mustafa a l - A l ä ' I a l -
Q ö n a w i (st. 1234/1819; N r . 126), die rechtsphilosophische E r k l ä r u n g von al-'ämm 
( N r . 213) und die Dar legung der durch Ü b e r e i n k u n f t festgelegten Wortbedeutung 
( N r . 357) des K a i r i n e r Mudar r i s M u h a m m a d ibn A h m a d a l - ö a u h a r i (st. 1215/1800) 
sowie die Abhand lung ü b e r die Beziehung des logischen Subjekts zum logischen 
P r ä d i k a t seines ebenfalls in K a i r o lebenden Zeitgenossen A t ä ' a l l ä h ibn A h m a d 
ibn A t ä ' a l l ä h a l - A z h a r l , eine Abschrif t der K l a d d e des Verfassers (Nr . 314). Des 
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weiteren haben wi r K o p i e n aus der Lebenszeit der Verfasser bei den K o m m e n t a r e n zu 
S ä c a q l i z ä d a ' s -Risäla al-waladiya ü b e r die Disput ierkunst von H u s a i n ibn H a i d a r 
a t -Tabr l z I a l -Mar f asT (lebte um die Mit te des 12./18. Jhdts . ; N r . 350-2) und - vermut­
lich - dem wohl gleich alten M u h a m m a d al-BahnasT gen. M u l l a ' U m a r z ä d a ( N r . 353). 
Ebensowenig wie bei dem letztgenannten ist das Todesjahr bei dem von der K r i m 
stammenden A h m a d ibn M u h a m m a d a l - Q u r r ä ' bekannt ; sicher ist nur, d a ß er 1164/ 
1751, zehn Jahre vor der Abschr i f t seines K o m m e n t a r s zum W ö r t e r b u c h I b n M a l a k 
I b n F i r i s t a ' s ( N r . 449), noch lebte. I m Todesjahr des Verfassers, 1205/1791, entstand 
unsere H s . von a l - K a l a n b a w i ' s zwanzig Fragen und An twor t en zu einem Teilgebiet der 
Rhe tor ik ( N r . 466). 

Ungenau ist die Dat ierung des einen der beiden Autographe dieses Ka ta logs . D ie 
Risäla ß t-taßir eines M u l l a HanafT genannten Gelehrten ( N r . 47) wurde vermut l ich in 
der 1. Hä l f t e des 1 l . / l 7 . Jahrhunderts geschrieben. G l e i c h e r m a ß e n unbekannt ist a l -
Häfiz a t - T i r a b ü z ä n i , der A u t o r einer Superglosse zu al-AbharT's philosophischem 
Lehrbuch Hidäyat al-hikma, deren Urschr i f t ( N r . 254) 1136/1724 abgeschlossen wurde. 

Fas t alle hier beschriebenen Manuskr ip te sind mehr oder weniger stark abgenutzt. 
Bei den Beschreibungen ging es mir vor allem darum, auf die Spuren der Beschäf t igung 
mit ihnen hinzuweisen, denn der besondere Wer t dieser Sammlung liegt in ihrem 
r e p r ä s e n t a t i v e n Charak te r für das osmanische Geistesleben i m Umfe ld der Medresen. 
D a ß mit und an ihnen gearbeitet wurde, zeigen auch die vielen R a n d - und Interl inear­
glossen. Sie geben Auskunf t d a r ü b e r , in welchem Zusammenhang der T e x t gelesen, mit 
welchem A u t o r er verglichen oder was als e r k l ä r u n g s b e d ü r f t i g empfunden wurde. 
Na tür l i ch ist es nicht die Aufgabe eines Katalogs, diese Z u s a m m e n h ä n g e zu untersuchen, 
und so habe ich mich da rauf b e s c h r ä n k t , die in den Glossen genannten N a m e n einfach 
wiederzugeben, und nur ausnahmsweise versucht, die Personen zu identifizieren und 
biographisch nachzuweisen. Des weiteren sind es die Beischriften, welche die E i n z i g ­
artigkeit jeder Handschrif t ausmachen. Sie stehen häuf ig in einem thematischen 
Zusammenhang mit dem Haupt text und geben A u f s c h l ü s s e ü b e r den geistigen Hinter ­
grund des Besitzers. Andere Not izen haben historische Ereignisse z u m Inhal t , die sich 
w ä h r e n d der L e k t ü r e des Werkes z u t r u g e n 1 0 . 

Ferner findet sich die kryptographische Dat ie rung durch B r ü c h e in einigen unserer 
M a n u s k r i p t e 1 1 , wobei auch Chiffren gebraucht werden, die noch nicht bei R I T T E R 1 2 

oder D I E T R I C H 1 3 e r k l ä r t sind. Schl ießl ich wurden die freien Blä t t e r der B ü c h e r auch 
genutzt, um p e r s ö n l i c h e Daten , etwa die Gebur t eines K i n d e s 1 4 , oder jurist ische 
V o r g ä n g e - Beurkundungen, S t i f tungen 1 5 - festzuhalten. A u f diese Weise w i r d etwas 
von dem Leben der Menschen deutlich, die vor Jahrzehnten und Jahrhunderten diese 
B ü c h e r in H ä n d e n hielten. 

1 0 Z.B. Nr. 207. 
1 1 Nr. 112, 231, 304, 374, 449. 
1 2 HELLMUT R I T T E R : Philologica 12: Datierung durch Brüche. In: Oriens 1. 1948, S. 237-247. 
1 3 A L B E R T D I E T R I C H : Zur Datierung durch Brüche in arabischen Handschriften. In: Nachrichten der 

Akademie der Wissenschaften in Göttingen. I . Philologisch-historische Klasse. Jg. 1961. 2, S. 27-33. 
1 4 Nr. 191, 219, 352. 
1 5 Z.B. Nr. 42, 61, 144, 216, 222, 234, 235, 343. 
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V o n den f rüheren Besitzern trugen sich etliche namentlich ein, zumeist auf der ersten 
leeren Seite. E s ist nicht ü b e r r a s c h e n d , wenn fast alle, die ihren Be ru f angeben, zu den 
'ulama g e h ö r e n : Sie sind K a d i 1 6 , M u f t i 1 7 , Hochschullehrer (mudarris)18, M u l l a 1 9 , 
I m ä m 2 0 , Vorbe te r beim Freitagsgebet (hatib)21, Prediger (wä'iz)22 und L e h r e r 
(mu'allim)23. N u r einer von ihnen war als Diener in einem K r a n k e n h a u s (hädim al-
mardä)24' beschäf t ig t , und zwei B r ü d e r scheinen M a k l e r 2 5 gewesen zu sein. A u c h unter 
den V ä t e r n der Besitzer ü b e r w i e g e n die Rel igions- und Gesetzesgelehrten 2 6 , doch 
finden sich in der vorangegangenen Genera t ion auch ein Verwal ter (kathudä)21, ein 
Augenarzt (kahhäl)28, ein Goldschmied (sä'ig)29 und zwei F a l k n e r 3 0 . V ie r Besitzer 
waren S ö h n e von P a s c h a s 3 1 . 

D ie Abschreiber unserer Handschrif ten dü r f t en ihre Arbei t vorwiegend professionell 
verrichtet haben. W e n n sie sich namentl ich nennen, dann bis auf sechs Ausnahmen 
ohne Berufsangabe. Diese sechs sind ein Miss ionar (dä'T)32, ein Freitagsprediger 
(hatib)33, ein Lehrer (ähünd)34, ein Bediensteter (muläzim) an der Hohen P f o r t e 3 5 , ein 
K a d i 3 6 , der genauso wie der sechste, der oben e r w ä h n t e Mudar r i s M u h a m m a d F a r l d l , 
die Handschrif t für sich selbst kopierte. 

V o n der materiellen Beschaffenheit der Manuskr ip te k ö n n e n die Beschreibungen nur 
ein blasses Bi ld vermitteln. D a ß den meisten Kodizes die Benutzung anzusehen ist, wurde 
schon e r w ä h n t . Einige von ihnen sind in Leder gebunden und haben goldverzierte 
Decke l . Bei den meisten wurden jedoch die ü b e r e i n a n d e r g e k l e b t e n M a k u l a t u r b l ä t t e r , 
aus denen die Deckelpappe besteht, nur an den K a n t e n mit Leder e ingefaß t . W o die 
Einfassung fehlt und sich die Papierschichten voneinander gelöst haben, wi rd zuweilen 
die Beschriftung der M a k u l a t u r sichtbar. A u ß e n und häuf ig auch innen sind die 
Decke l mit buntem Marmorpap ie r bezogen. I m Abendland wurde diese A r t Bunt­
papier als „ T ü r k i s c h Papie r" bekannt, und in der T ü r k e i pflegt man diese K u n s t bis 
heute. Seit neuerem findet sie auch bei uns wieder Beachtung. N a c h der A r t der 

1 6 Nr. 2, 45, 72, 239, 241, 254, 288. 
1 7 Nr. 14, 42, 61, 216, 363, 364, 449. 
1 8 Nr. 205, 206, 207, 259, 260, 327, 351, 421. 
1 9 Nr. 403. 
2 0 Nr. 30, 159, 298. 
2 1 Nr. 265. 
2 2 Nr. 72, 144. 
2 3 Nr. 488. 
2 4 Nr. 359. 
2 5 Nr. 472. 
2 6 Vier Besitzer (Nr. 14, 92, 242, 423) hatten einen Mudarris zum Vater, vier (Nr. 259, 260, 311, 379) 

einen Mufti, zwei (Nr. 156, 227) einen Mulla und einer (Nr. 226) einen Hwäga. 
2 7 Nr. 14. 
2 8 Nr. 82. 
2 9 Nr. 128. 
3 0 Nr. 233. 
3 1 Nr. 206, 207, 359, 402. 
3 2 Nr. 32. 
3 3 Nr. 218. 
3 4 Nr. 364. 
3 5 Nr. 503. 
3 6 Nr. 288. 
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Herstellung des Musters - etwa mit dem K a m m - oder des Aussehens - z . B . 
porphyrart ig - kann man verschiedene Marmorpapiere unterscheiden. E i n besonderes 
Muster, das Ha t ip e b r ü s u , ist nach dem 1773 gestorbenen Vorbeter an der A y a - S o f y a -
Moschee in Is tanbul , Ha t ib M u h a m m a d Efendi , b enann t 3 7 . E r schuf ein Papier 
mit eingelagerten hellen F l ä c h e n , in denen jeweils ein meist dunkles, u n r e g e l m ä ß i g 
geformtes Ornament als Blüte oder H immel s r ad schwimmt. Mehrere der H a n d ­
schriften dieses Kata loges sind in Ha t ip e b r ü s u - P a p i e r gebunden. 

Das Schreibpapier, welches im Osmanischen R e i c h Verwendung fand, k a m fast 
ausschl ieß l ich aus P a p i e r m ü h l e n Italiens und F rankre i chs . U n d so lassen sich auch in 
den Papieren unserer Sammlung Wasserzeichen erkennen, die diese Herkunf t belegen. 
W ä h r e n d die R ippung des Papiers, die unwi l l kü r l i ch durch die Herstel lung mi t 
drahtbespannten S c h ö p f f o r m e n entsteht, in jedem Bla t t durchscheint, finden sich die 
filigranen Wasserzeichen nicht übe ra l l . Je nachdem, ob der Papierbogen ein einzelnes 
Markenzeichen oder, wie es seit dem 17. Jahrhundert die Regel wurde, ein Markenzeichen 
und einen Orts-, Personen- oder G e s c h ä f t s n a m e n als Gegenzeichen aufwies und in 
wieviele Blä t t e r er gefaltet war , blieb ein T e i l der B lä t t e r ohne Wasserzeichen. Diese 
lassen sich bei beschriebenem und zu B ü c h e r n gebundenem Papier oft nicht deutlich 
erkennen. Wol l te man sie für die exakte Bes t immung von Or t und Jah r der Herstel lung 
heranziehen, so m ü ß t e man eine au f Bruchtei le von Mi l l imetern genaue Abb i ldung 
sowohl der F iguren als auch von Tei len der R i p p u n g anfertigen. Be i beschriebenem 
Papier ist dies jedoch nur mit Hi l fe der Beta-Radiographie m ö g l i c h . E i n e systematische 
Aufnahme aller Wasserzeichen der hier untersuchten Handschri f ten w ä r e somit ein 
eigenes Forschungsvorhaben und ginge weit ü b e r die Kata logis ie rung hinaus. Desha lb 
habe ich davon Abs tand genommen und zugleich auch au f eine Benennung der 
Wasserzeichen verzichtet, etwa als drei Halbmonde , Stier, Stern, In i t ia len . Diese 
Angaben lassen keine genaueren R ü c k s c h l ü s s e au f den Fabr ika t ionsor t z u als d a ß er i n 
F rank re i ch oder I ta l ien liegt und k ö n n e n noch viel weniger zur exakten Dat ie rung 
d i enen 3 8 . 

A u c h den Schrif tduktus konnte ich nicht als Datierungsinstrument nutzen. I n den 
Manuskr ip ten unserer Sammlung fanden die Schriftarten N a s h , T a T I q und R u q ' a 
( tü rk i sch n k a ) und Ü b e r g a n g s f o r m e n zwischen ihnen Verwendung. Ein ige Abschr i f ten 

3 7 M. U Ö U R DERMAN: Türk sanatinda ebrü. Istanbul 1977, S. 32-3. Vgl. a. die Abbildungen in MEHMET 
A L I K Ä Ö I T C I : Histoire de Vindustrie papetiere en Turquie. Istanbul 1976. 

3 8 Zur Methodik der Datierung mit Hilfe von Wasserzeichen und den verschiedenen Verfahren der 
Wasserzeichenuntersuchung s. GERHARD PICCARD: Die Wasserzeichenforschung als historische Hilfswissenschaft. 
In: Archivalische Zeitschrift. 52. 1956, S. 62-115; THEODOR G E R A R D Y : Datieren mit Hilfe von Wasserzeichen. 
Beispielhaft dargestellt an der Gesamtproduktion der Schaumburgischen Papiermühle Arensberg von 1604-1650. 
Bückeburg 1964. (Schaumburger Studien im Auftrage der Historischen Arbeitsgemeinschaft für Schaum­
burg, hrsg. v. F R A N Z ENGEL. Heft 4.); ders.: Die Techniken der Wasserzeichenuntersuchung. In: Les 
Techniques de Laboratoire dans l'etude des manuscrits. Colloques internationaux du Centre national de la 
recherche scientifique No. 548. Paris, 13-15 septembre 1972. Paris 1974, S. 143-55; J . - L . BOUTAINE, JEAN 
IRIGOIN, A. LEMONNIER: La Radiophotographie dans l'etude des manuscrits. Ebd., S. 159-75. Ein gelungenes 
Beispiel für die Anwendung der Beta-Radiographie an einem aus einzelnen Blättern bestehenden Koran und 
die sich daraus ergebenden Schlußfolgerungen und Fragestellungen bietet ADRIAN BROCKETT: Aspects of the 
physical transmission of the Qur'än in 19th-century Sudan: Script, decoration, binding and paper. In: MME. 2. 
1987, S. 45-67. 
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sind sehr fein und kal l igraphisch ausge füh r t , andere mit stark individuell a u s g e p r ä g t e r 
Handschrif t , sei es routiniert und flüchtig, sei es ungelenk. U m die En twick lung , aber 
auch die Verschiedenartigkeiten der Schrift in dem einheitlichen geographischen 
Herkunftsbereich unserer Sammlung zu veranschaulichen, habe ich für die Abbildungen 
Beispiele ausgewäh l t , die den datierten Zei t raum von der zweiten Hälf te des 8./14. Jahr­
hunderts bis zum A n f a n g des 14 . /20 . Jahrhunderts umspannen und von denen einige 
zeitlich nahe beieinanderliegen. 

W a s den Aufbau der Beschreibungen angeht, so folgen sie dem Schema des V O H D : 
N a c h der fettgedruckten laufenden N r . und der Signatur folgt gegebenenfalls die 
Angabe der Tei le , dann die Akzessionsnr . , danach eine kurze Beschreibung von 
E i n b a n d , Beschreibstoff und Erhal tungszustand, darauf die Angabe von Bla t tzahl , 
einer eventuellen originalen Z ä h l u n g und der Lee rb l ä t t e r , von Buchformat und G r ö ß e 
des Schriftspiegels, der Zei lenzahl , eventuell vorhandener Kus toden , der Schriftart und 
der Verzierungen. Wenn in der H s . genannt, erscheinen sodann Schreiber, D a t u m 3 9 

und Ort der H s . sowie Vorbesitzer, und zwar an dieser Stelle in derselben, stets 
arabisch vokalisierten F o r m wie in der H s . ( z . B . Is tanbul lu M u h a m m a d ) . Oskar 
Rescher wird nicht e rwähn t , da alle Manuskripte aus seinem Besitz an die Staatsbibliothek 
Ber l in ü b e r g i n g e n . Letztere findet als g e g e n w ä r t i g e E i g e n t ü m e r i n genausowenig eigens 
E r w ä h n u n g . 

I m Haupt te i l der Aufnahme stehen Verfasser und Ti te l in Umschri f t , letzterer 
auch in Originalschrift - E r g ä n z u n g e n zu den Angaben in der H s . sind in eckige 
K l a m m e r n gesetzt - , dann der Anfang und das Ende des Werkes . Bei Kommenta ren , 
die sich nicht in A H L W A R D T ' S K a t a l o g finden, zitiere ich auch die ersten Worte 
des kommentierenden Textes . Die Orthographie und Interpunkt ion des Originals 
wurde beibehalten, lediglich madda und die / w r a z ö - S c h r e i b u n g dem heutigen Usus 
angeglichen, J für J aber belassen. Unterschiede in der Schreibung von E n d - ä wurden 
nicht als Var ian ten betrachtet. Ist eine Lesung aufgrund undeutlicher Schrift zweifel­
haft, habe ich sie mit (so?) versehen, ist der T e x t zwar deutlich geschrieben, mir aber 
u n v e r s t ä n d l i c h , mit eingeklammertem Fragezeichen. A u f Fehler wurde m i t ( ! ) hin­
gewiesen; habe ich sie verbessert, mit (so richtig!) . V e r s m a ß f e h l e r sind weder kenntlich 
gemacht noch verbessert worden. Runde K l a m m e r n i m arabischen T e x t zeigen, d a ß 
die betreffenden W ö r t e r zwar dort stehen, aber zu streichen s ind; eckige K l a m m e r n 
kennzeichnen Z u s ä t z e von mir . Anstelle eines unleserlichen Wortes wurden zwei 
Punkte gesetzt, drei Punkte dagegen bei L ü c k e n oder Auslassungen. 

A u f das Exp l i c i t folgt eine kurze Charakter i s t ik des Werkes . F ü r die A u f z ä h l u n g 
anderer Hss . habe ich die A u s w a h l an Kata logen aus dem j ü n g s t erschienen B a n d von 
S C H O E L E R ü b e r n o m m e n und d a r ü b e r hinaus nur die neueren B ä n d e des Türkiye 
Yazmalari Toplu Katalogu und des Kata loges der Z ä h i r i y a - B i b l i o t h e k in Damaskus 
be rücks i ch t ig t sowie Eintragungen Oska r Reschers aus seinem Handexemplar der 
G A L . Diese stehen am S c h l u ß der R u b r i k und sind mit ( R ) gekennzeichnet. Anders als 
meine V o r g ä n g e r W A G N E R und S C H O E L E R zäh le ich sämt l i che Fundstellen auf, auch 

3 9 Zu den Schwierigkeiten der Auflösung von Datumsangaben s. BERTOLD SPULER: Con amore oder einige 
Bemerkungen zur islamischen Zeitrechnung. In: Der Islam. 38. 1962, S. 154-60. 
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wenn es bei einigen Werken mehr als zwei Dutzend sind, u m die in manchen 
Kata logen durch zeitraubendes D u r c h b l ä t t e r n ermittelten Da ten den Benutzern dieses 
V O H D - B a n d e s zugutekommen zu lassen. 

Schl ießl ich wi rd kurz angegeben, ob und wo T i t e l und Verfasser in der H s . 
erscheinen. I m n ä c h s t e n Absatz gehe ich au f Besonderheiten des Werkes ein, etwa eine 
strittige Verfasserschaft, und gebe eine Inhaltsangabe, sofern dies nicht bei A H L W A R D T 
schon geschehen ist. A n dieser Stelle w i r d gegebenenfalls auch a u f L ü c k e n in der 
Handschrift hingewiesen. Mi t der Darstellung der Beischriften enden die Beschreibungen. 
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A L L G E M E I N E A B K Ü R Z U N G E N 

A = Anfang der Handschrift 
a = Recto-Seite 
a.a.O. = am angegebenen Ort 
Aufl. = Auflage 
Ausg. = Ausgabe 
B = Besitzer 
b = Verso-Seite 
Bd. = Band 
Bl. = Blatt 
Bll. = Blätter 
bzw. = beziehungsweise 
cm. = Zentimeter 
Comm. = Commentary, Commentarius, 

Commentaire usw. 
ders. = derselbe 
d.h. = das heißt 
E = Ende der Handschrift 
ebd. = ebenda 
Ed. = Edition 
ed. = edidit, edited usw. 
etc. = et cetera 
Expl. = Explicit 
Fas(c). = Fascicle, Fascicule, Faszikel usw. 
ff. = folgende 
h. = higra-Ja.hr 
hrsg. = herausgegeben 
Hs. = Handschrift 
h. s. = Sonnen-/ngra-Jahr 
Hss. = Handschriften 
Inc. = Incipit 
Jhdt. = Jahrhundert 
K = Kollationator 
K. = Kitäb 

Kap. = Kapitel 
L = Leser 
m.d.T. = mit dem Titel 
Nachdr. = Nachdruck 
Neudr. = Neudruck 
N. F. = Neue Folge 
Nr. = Nummer 
o.J. = ohne Jahr 
o. O. = ohne Ort 
repr. = reprint 
S = Schreiber 
S. = Seite 
s. = siehe 
s.a. = siehe auch 
Ser., Ser. = Serie, Serie, Series usw. 
s. o. = siehe oben 
s.u. = siehe unten 
Suppl. = Supplement 
st. = starb, gestorben 
T. = Tome, Tom, Teil usw. 
türk. = türkisch 
u. = und; unten 
Ü = Überlieferer 
u.a. = und andere(s); unter anderem 
u.a. = und ähnlich(es) 
Übers. = Übersetzung 
u.d.T. = unter dem Titel 
usw. = und so weiter 
vgl. = vergleiche 
Vol. = Volume 
ZI. = Zeile, Zeilen 
z.T. = zum Teil 
zw. = zwischen 
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I . A L L G E M E I N E S 

A. W I S S E N S C H A F T S K U N D E 

l H s . or. 4793 

Or. 1974.4793. Teil 11 ( B l . 113-130) der unter Nr. 304 beschriebenen Hs. 

[GaläladdTn] M u h a m m a d ibn A s ' a d A D - D A W Ä N I as-Siddlql . 

Starb 908/1502; G A L 2 2/281^4 S 2 /306-9; K A H H Ä L A 9 /47-8 ; Z I R I K L T 7 6 /32-3 ; E I 2 

2/174. 

Abhandlung ü b e r zehn Fragen aus verschiedenen Wissenschaften, der a d - D a w a n i eine 
A u f z ä h l u n g seiner wichtigsten Lehrer vorangestellt hat. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 72 -4 ; 5950 G A L 2 2 / 2 8 1 , x S 2/306 C h . Beatty 
N r . 4 6 1 4 , 2 - L e i d e n / 3 8 9 - P r i n c e t o n 1 N r . 5 2 3 8 - Leningrad N r . 9 9 3 7 - 4 0 - T e h . D ä n i s g ä h 
3,1/158-9; 3 ,4/2241; 8 N r . 2114,17; 11 N r . 3 4 3 0 , 4 - T e h . H u q ü q / 2 5 5 - T e h . Magl is 9 /341 ; 
484; 1 4 / 6 5 - T e h . Sipahs. 3/202 - T o p k a p i N r . 8683,125; 8804,23; 8899,18 - T Ü Y A T O K 01 
N r . 10 - Wien N r . 2319 - Z ä h . Fa l s . /23 . Karacelebizade H ü s a m e t t i n 20 - K i h c A l i Pa§a 
580 - R e i s ü l k ü t t a p Mustafa Efendi 1147 ( B l . 63-87) - Serez 941 ( R ) . 
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Nr. 1-2 

Ti t e l und Verf . au f B l . l a , 113a; Verf . auch in Inc . und E x p l . , dort als T i t e l eine persische 
Vers ion : Dah Qä'ida. 

Z u m Inhal t N ä h e r e s bei A H L W A R D T . 
A m R a n d einige E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen. 

Sammelband aus 8 Teilen. Or. 1974.4478. Stark verschmutzter und fleckiger violettbrauner 
Lederband mit Goldpressung und schmaler goldener Deckelumrahmung. Klappe fehlt; Rücken 
nachträglich mit kunstloser schwarzer, jetzt brüchig gewordener Ledereinfassung versehen. 
Papier unterschiedlicher Qualität: T . 1: stark, glatt, leicht bräunlich; T . 2: dünner, z.T. stärker 
bräunlich, B l . 28 und 35 blau gefärbt; T . 3: mittelstark, hellbraun und glänzend; T . 4: dünn, fast 
weiß, glänzend; T . 5: mittelstark, bräunlich, glatt; T . 6 bis B l . 86: dünn, bräunlich, glatt, dann 
dicker, gelblich und glänzend; T . 7: mittelstark, bräunlich, B l . 91 und 94 dünner, bläulich; T . 8: 
stark, nicht ganz glatt, braun. T . 3, 4, 6 mit Wasserzeichen. Stärkerer Wurmfraß mit Textverlust 
in T . 2 und 6. Einige Lagen locker. 106 B l . ; arabische Foliierung von B l . 1-104; B l . 36a, 54a, 
67a-68a, 75b-76a, 90b-91a, 96b unbeschrieben. 12 x 19cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: 6,5 x 14cm; 
T . 2 : 6 x 15,5cm; T . 3 : 5 x 13cm; T . 4: 6 x 13,5cm; T . 5: 5 x 12,5cm; T . 6: 6,5 x 13,5cm; T . 7: 
5 x 13,5cm; T . 8: 7,5 x 14,5cm. Z e i l e n z a h l : T . 1, 5, 8: 17 Z I . ; T . 2, 4, 6: 19 Z I . ; T . 3: 13 Z I . ; 
T . 7: 16 Z I . T . 1 und 3: letztes Wort als Kustos wiederholt; T . 4-6: Kustoden ausgeworfen. 
D u k t u s : T . 1: nicht vollständig punktiertes, leicht zum TaTTq neigendes Nash; T . 2: zum Ta'lTq 
neigendes mittelgroßes, nur teilweise punktiertes Nash; T . 3: mittelgroßes, spärlich vokalisiertes 
Nash; T . 4: leicht zum Ta'lTq neigendes, mittelgroßes gelegentlich vokalisiertes Nash; T . 5: 
mittelgroßes teilvokalisiertes, sorgfältig geschriebenes Nash; T . 6: eher kleines, eng geschriebenes 
Nash; T . 7: mittelgroßes, nicht durchgehend punktiertes Ta'lTq; T . 8: leicht zum Ta'lTq neigendes 
kleines deutliches, hin und wieder vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte, die auf einigen Bl l . von 
T . 6 durchgeschlagen ist; Interpunktion der Vorrede von T . 1-3 und 7, wa-ba'd ( T . 1 und 7), der 
Sultansname ( T . 1) bzw. die Umrahmung des Sultansnamens und Überstreichung des Koran­
verses ( B l . 29b) sowie in T . 7 der Koranvers selbst golden. Sonst Überstreichungen ( T . 1, 4, 6-8), 
Kapitelüberschriften ( T . 1-5 und T . 6 ab B l . 83b), Interpunktion ( T . 3, 6, 8) Sultansname ( T . 3, 
6), wa-ba'd ( T . 2, 3, 5, 6, 8) qälajqauluhü und aqülu (T . 3-8) sowie einzelne Stichwörter in T . 2 
und 3 rot, ebenso eine astronomische Skizze auf B l . 54b ( T . 4). Schriftspiegel von T . 1 und 5 mit 
einfacher goldener Linie, von T . 2, 3 und 7 mit schwarz eingefaßter Goldleiste umrahmt. 
Kuppeiförmiges Feld über dem Anfang von T . 1, 2, 7 blau und golden ausgeschmückt, in T . 3 
unvollendet. T . 8 Autograph, Anf. 11./17. Jhdt. Bes i t ze rve rmerke auf B l . la von HifzT 
'Abdarrahmän al-qädi ... bi-'asäkir Anätül ... mit Stempel, darin die Jahreszahl . .79 und von 
Saih Lutfalläh, gen. a^lj o^S{l). B l . 66b eine igäza für den Besitzer Husain EfendT. 

2 H s . or. 4478 

T e i l 1 ( B l . 1-27) der H s . 

A b d a l l a h ibn IbrähTm. 

Lebte z. Z t . M u r ä d ' s I V . (1032-1049/1623-1640) . 

Risalat al-mabahit 'ala funun satta 
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Nr. 2 

4JJL>- J l ^ J L Ä I I D . . . j l > - w U ^ I j l k L J l j i \ < c £ j ^ ( J l ^ :>ly»(4b) j l k L - > ( 4 a ) 

2ä.U\ ( j^ js -L^j # 4jjj^JL IJL~« ^ P 4L»JLJ^« AJL«J . . . # jL»jJI t-^k^ai i^y2^. • • • <4*-'-

l ^ - i j l r - r - ^ i ^ a J j p-ÄjÜäJl j j l ä ^ l «.\JUJI j l * J l i u ^ / I ^ > - l j J I o y l :>jj # 

IJlÄ # LJJÜI j ^ x J <ooLi # J i ^ 2 ^ a ~ ^ _ ^ V - J l oJu^ AJ ^ ^ J U l ^ : ( 2 7 a ) E 

^ 4JÜI - U P # ( C / > ^ ^5-*-̂  *ül J * Ä i j ^ j j l J J L J J OJLÄ Ä*JlkiT ü y i ^ i l J j i j 

J ^ l ^ ( 2 7 b ) . . . ^ I ^ i l ^ S ^ J J J # ^ U i l J - i ^ 4JL-JI oÄ* (J iSjaj 0\ * 

A^jfxs&j # 4^*J (oder ^y) J b y , 1 P AJÜ J u J - j j J J I J J ^ 1 j J i j l # J i J I dÜ- i ^—->-jJ\ 

<OjJ>J 4JI A P J * 4^111 4^J ^ Sjls^iÜj # 

K o m m e n t a r zu einer Abhand lung ü b e r neun verschiedene Wissenschaften, die 
M u h a m m a d ibn ' A l i a l - K u r d ! a d - D i y ä r b a k r l ( a l - Ä m i d l ) , gen. M u l l a CelebT (st. 1066/ 
1656; MuhibbT 4/308, danach K A H H Ä L A 1 0 / 3 0 9 , 1 2 / 5 0 ; ' O M 3/302-3), im Jahre 1049/1639 
auf G e h e i ß Sul tan M u r ä d ' s I V . ve r faß te . D a s G r u n d w e r k ist unter verschiedenen T i t e ln 
bekannt: As'ila (HäggT Hal l fa 1/297); Unmüdagßsab' masä'il min sab'at 'ulüm (MuhibbT, 
K J U T T H Ä L A ) , sicher eine Verlesung für Unmüdagß äs' masä'il min tis'at 'ulüm; Bähit as'ila 
( ' O M ) und Baht ( A H L W A R D T N r . 299). N a c h HäggT HalTfa lösch te M u l l a CelebT seine 
Schrift aus, nachdem sie, wie der Sul tan es befohlen hatte, von vielen ze i tgenöss i schen 
Gelehrten (vgl . auch N r . 3-8) kommentiert worden war . 

T i t e l und Verf . des K o m m e n t a r s au f B l . l a und 3a, letzterer auch im E x p l . Bei dem 
Kommenta to r k ö n n t e es sich u m A b d a l l a h ibn I b r ä h l m a l -KüränT handeln, von dem 
Glossen zum K o r a n k o m m e n t a r des -BaidäwT erhalten (vgl . A H L W A R D T N r . 853 = G A L 2 

1/532,28 ) und wie die vorliegende Schrift M u r ä d I V . gewidmet sind. I n der A u f z ä h l u n g 
von Kommenta to ren bei HäggT HalTfa taucht ein A b d a l l a h ibn IbrähTm nicht auf. 

D e r Verf . des Grundwerkes , M u l l a CelebT, w i r d in einem anderen K o m m e n t a r ( B l . 91b, 
vgl . N r . 8) genannt. Folgende Wissenschaften sind Gegenstand der Abhand lung : 1. tafsir 
(5a ) ; 2. hadit (9b) ; i.fiqh (13b) ; 4. ma'äni{\5b); 5. bayän (18b) ; 6. mantiq (20b) ; 7. hikma 
(oder al-umür al-'ämma, vgl . N r . 3, 5, 6; 22a) ; 8. handasa (23b) und 9. hai'a (25a) . 

'Abdal lah ibn IbrähTm führ t M u l l a CelebTs Schrift abschnittsweise an und e r l ä u t e r t sie 
a n s c h l i e ß e n d Satz für Satz. Sie ist bis a u f das erste Dr i t t e l des ersten Tei l s in dem 
K o m m e n t a r enthalten. V o l l s t ä n d i g w i r d der Unmüzag dagegen in einem weiteren 
K o m m e n t a r wiedergegeben (s. N r . 7) . D o r t lautet das Inc . (77a) : 

O^ALL? J P ^ J J J j l i l i IXJ * L ! <j ^ j V l j olj^-JUI jl>- ̂ Jül jjtj ( J U J J < u i » w . 

( J P o J J y 4Jjl jy ^ J Ä ^ J I y \ 4>*>UJ! 4 L 0 - . . . oJ^l]\ ^ SJJ~- J J^li Ii \>̂ » 

. . . 4^4 ^ \s-yj?y ü l S ' j ! A>-j If̂wü j l S " «-Ij-̂  «-Iii (3ji AJl ^ Ä J T . OjA 
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Nr. 2-3 

A b d a l l a h ' s K o m m e n t a r beginnt mit der E r l ä u t e r u n g des mit beginnenden Satzes 
(5b) : 

J a J ü «-Iii i w J L > - y *&y*-\ fo?y 1*1 * H l 0^* IPJ^S>J^ 4JJS" j l J j y 

Optisch hebt sich der Grund tex t v o m K o m m e n t a r nur gelegentlich durch rote 
Ü b e r s t r e i c h u n g e n der A n f ä n g e ab. D a s Ende des Grundtextes wi rd mit intiha angezeigt. 

B l . l a und 3a Inhaltsverzeichnisse für die gesamte Sammelhs. , von verschiedenen 
H ä n d e n geschrieben. 

B e i s c h r i f t e n : kleine Muster für die Ausfert igung verschiedener Urkunden ( l b ) ; 
arabische und t ü r k i s c h e S i n n s p r ü c h e und Zitate ( 2 a - b ) ; ein kurzer Auszug aus den 
[Sawäti'al-ilhämß]tafsir[al-Qur'änJ von [ F a i d a l l ä h A b u 1-Fadl] ( F a i d ) [ibn a l - M u b ä r a k ] 
a l - H i n d l F a i d ! (st. 1004/1594; G A L 2 2/549-50 S 2/610). 

E s f o l g e n : 2. B l . 28-35: A b d a l q ä d i r B a h t l z ä d a : Risälat al-fawä'idal-waßya (s. N r . 3). 
3. B l . 36 -53 : Mustafa K ä t i b l : 'Umdat ar-rasä'ilßzubdat al-masail (s. N r . 4) . 4. B l . 54-66: 
Risäla aläsab'afunün (s. Nr . 5). 5. B l . 68-75: Risälaß hall al-mabähit (s. Nr . 6). 6. B l . 76-90: 
Risäla tamäm Sultan Muräd Hän (s. Nr . 7). 7. B l . 91-96: Risälaßt-tafsir (s. Nr . 8). 8. B l . 9 7 -
104: M u l l a H a n a f I : Risälaßt-taßir (s. N r . 47). 

3 Hs . or. 4478 

Or. 1974.4478. Teil 2 ( B l . 28-35) der unter Nr. 2 beschriebenen Hs. 

A b d a l q ä d i r B A H T I Z Ä D A ( I B N A L - B A H T I ) . 

Lebte z. Z t . M u r ä d ' s I V . (1032-1049/1623-1640) . 

Risälatalßawä'idal-waßya ^ J * ' <ÜLoj 

l * iJtgi < ( - U J J ) . . . » «CflL/? jfi>\lL» jj^aj # 4Jbl jy ^ J Ü I <dJ - L J - I :(28b) A 

j ^ i ? ^ O P > J ^ S ^ U j ^ J i » ^ L J L I y _ j l - d i j * l j > ^ ^ 0 ^ - J : ( 3 5 b ) E 

E r l ä u t e r u n g e n zu den ^ J V / A des M u l l a CelebT (vgl . dazu N r . 2, s.a. N r . 4 - 8 ) , wobei der 
Verf . sich nicht direkt au f den Grundtex t bezieht und ihn auch nicht an füh r t . E s werden 
acht Wissenschaften b e r ü h r t : 1. taßir (29b); 2. hadit (30a) ; l.fiqh (31a) ; 4. ma 'am (31b); 
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Nr.3-4 

5. bayän (33a) ; 6. al-umür al-'ämma (34a) ; 7. mantiq (34b) und 8. /MH a (35a) . D a s Gebiet 
der handasa w i r d nicht behandelt. D a s W e r k ist Sul tan M u r ä d I V . gewidmet. 

T i t e l und Verf . au f B l . l a und 3a, letzterer auch in der Nachrede. H ä g g l H a l l f a 1/298 
nennt ihn in seiner A u f z ä h l u n g von Kommenta to ren der As'ila I b n a l -Bah t l . Verf . und 
T i t e l des Grundwerkes werden in der H s . nicht e r w ä h n t . 

B l . 28a eine kurze E r z ä h l u n g ü b e r 'Abdal lah ibn M u ' ä w i y a (st. 129/746-7), geschrieben 
von anderer H a n d . 

4 Hs . or. 4478 

Or. 1974.4478. 

T e i l 3 ( B l . 36-53) der unter N r . 2 beschriebenen H s . 

Mustafa K ä t i b l . 

Starb 1076/1667; W i e n N r . 2326. 

'Umdat ar-rasailfizubdat al-masä'il 

oSfrj <~~>-JJ # ( J p <uijt- j l S } # J A J I O I J ^ J I J ^ j V i j i > - L : ( 3 6 b ) A 

^ l i i * J ! ^TJü ^ i j j # ^ M ^ J I g J b j ^ j k J i ^ ^ k i < - ^ . j > (37b) . . . * U J l j ^ a U L 

. . . j l ^ ~ U ^ I j l k t J I < j U i l ^ ^ j l p > ( 3 8 a ) . . . 

D a s erste K a p i t e l beginnt (40a) : 

Ä J J U I J i j U i l 4 J a . r . J l ^ L ^ - ^ l J l ^ l J P C ^ b i p ÄLil 

D a s letzte K a p i t e l beginnt (51b) : 

J U ; o i l ^ J p C W J J L P L J U : «Uil J l p - I J P AP J J U - Ü Ü I 

L u ( 5 3 b ) J U t J ^ i l j * ^ * ] * ^ » ^ U J I J ^ J U j , * J J J Ü I l % ( 5 3 a ) E 

. . . IpLjJ" # J ^ > - 4>-j J p «ÜL-^JI AJ ^L>- J P öj i^aJl j . . . J u J - l AJJ 

I n der letzten Dekade des G u m ä d ä I I . 1049/19.-27. Oktober 1639 beendete E r l ä u t e ­
rungen zu den As'ila des M u l l a Celebi (vgl . dazu N r . 2, s.a. N r . 3, 5 -8) , ve r faß t au f G e h e i ß 
M u r ä d ' s I V . L a u t V o r w o r t legte Mustafa KätibT seine Schrift nach der Vol lendung dem 
Sa iha l i s l äm und Muf t i Y a h y ä ibn Z a k a r i y ä ' (st. 1053/1643; K A H H Ä L A 13/197) vor. Sie 
t r äg t auch den T i t e l Risälaßta'rTfät bi-'ulüm. 

A n d e r e H s . : Wien N r . 2326. 
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Nr. 4-5 

Verf . im T e x t (40a) und au f B l . 3a, T i t e l au f B l . l a , 3a und in der Nachrede. Verf . und 
T i t e l des Grundwerkes fehlen. 

D a s G r u n d w e r k w i r d von Ende her in umgekehrter Reihenfolge kommentiert : 1. haVa 
(40a) ; 2. handasa (41b) ; 3.al-umür al-'ämma (43b) ; A.mantiq (45a) ; 5. ma'äni (46b) ; 
6. bayän (48a) ; l.fiqh (49a) ; 8. hadit (50a) und 9. tafsir (51b). D e m eigentlichen 
K o m m e n t a r stellt Musta fa KätibT jedesmal einen kurzen Ü b e r b l i c k ü b e r Wesen und 
Gegenstand der jeweiligen Wissenschaft voran. Komment ie r t w i rd nicht das ganze 
G r u n d w e r k , sondern nur einzelne Sä tze oder Passagen davon. Bei l änge ren Abschnit ten 
zitiert er nur deren Anfang und Ende . 

5 H s . or. 4478 

Or. 1974.4478. Teil 4 (B l . 54-66) der unter Nr. 2 beschriebenen Hs. 

j j p j l i J l ^ H I i J W t O l S > y i i < ^ J » l j J / y » i l L i l > : ( 5 4 b ) A 

K o m m e n t a r zu den As'ila des M u l l a Celebl (vgl . dazu N r . 2, s.a. N r . 3-4, 6 -8) . 
T i t e l und unpunktierter Verf . name au f B l . 3a, Verf . und T i t e l des Grundwerkes fehlen. 
Behandelt werden in umgekehrter Reihenfolge wie im G r u n d w e r k folgende sieben 

K a p i t e l : 1. hai'a (54b) ; 2. handasa (55b) ; 3. am (56a) ; 4. bayän (58a) ; 5. hadit (59b) ; 
ß.fiqh (62b) und 7. tafsir (64b). D e r Kommenta to r zitiert den Grundtext , von gering­
fügigen L ü c k e n abgesehen, vo l l s t änd ig und kommentiert dann einzelne Abschnit te, die 
noch einmal wiederholt werden. D ie Schrift setzt gleich mit der ersten Frage ein, ohne 
d a ß für Basmala , Einlei tungsformeln und Vorrede Platz gelassen w ä r e . 

B l . 54b am R a n d eine astronomische Skizze mit den zwölf Tierkreiszeichen. B l . 66b 
von anderer H a n d ein magisches Rezept aus dem Sams al-ma 'ärif und eines aus der 
Hayät al-hayawän. A m R a n d gelegentlich E r g ä n z u n g e n durch den Schreiber. 

e i n ­
schr ieb z. Z t . M u r ä d ' s I V . (1032-1049/1623-1640) . 

Risäla 'ala sab'at funun 

Der K o m m e n t a r dazu beginnt (54b) : 
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Nr. 6-7 

6 Hs . or. 4478 

Or. 1974.4478. Teil 5 (B l . 68-75) der unter Nr. 2 beschriebenen Hs. 

Ve r f aß t z. Z t . M u r ä d ' s I V . (1032-1049/1623-1640) . 

Risäla fihall al-mabähit C ^ - L l l J ^ " J 

£\yl J U d l « r - o j ^.JLÄJI A ^ . ^ i l l j ^ l J l O ^ L P ^ ft L i ^ J i j ^y» L : (68b) A 

J U L ( ! ) U ^ k ^ - V l OJLA J ^JJ^» J I i . . . ^J£~~* ^\j^9 J l OIJJ&J p L J I 

^ 4 V 3 * LT* J P C ^ J L i l J J I Ä J L ^ J I J P U k - j L [ ^ ] j d l d ü l l ^ 1 

D e r K o m m e n t a r beginnt (69a) : 

A J ^MsT N A ^ - J J p S j j S J i i l AJ*>U A> 

j l S ^ I J l ^ i ä J L A J P * i L l 4>-jJ O L ^ J J I J ? - l j^» AJ^S" J QJLÄ) I i i : (75a) E 

J A Ü I J l lyS\ j» o U L J j J N l d lL" 4Jl>tJL»L A P Ü J J I J ÄLÄLIII ^ J J I o U L J ü V l 

Juj>ci\ *x>y* J P ü J j d l o L j j ^ i S I O 4 < J ^ ^ J ' ^jLiül «-L^JL ÄLLÄil ÄL^äÜI öj&j 

K o m m e n t a r eines anonymen Zeitgenossen M u l l a CelebT's zu seinen As'ila (vgl . dazu 
N r . 2, s.a. N r . 3-5 , 7, 8). 

T i t e l au f B l . 3b, Verf . fehlt, ebenso T i t e l und Verf . des G r u n d Werkes. 
E s werden folgende K a p i t e l des Grundwerkes besprochen: 1. tafsir ( 69a ) ; 2. hadit 

(70b); 3.fiqh (71a) ; 4. bayän (71b) ; 5. ma am (72a) ; 6. al-umür al-'ämma (72b) ; 7. mantiq 
(73b) und 8. handasa (74a). Ü b e r s c h r i f t e n tragen nur die K a p i t e l 3 und 6, bei den ü b r i g e n 
ist eine L ü c k e da fü r freigelassen. D e r K o m m e n t a t o r zitiert A n f a n g und E n d e des jeweils 
zu e r k l ä r e n d e n Abschni t ts und schl ießt seinen K o m m e n t a r dann an. D e n Grund tex t z u 
den K a p i t e l n 1-4,7,8 findet der Leser am R a n d . E r ist nicht ohne L ü c k e n und wurde woh l 
von derselben H a n d wie der K o m m e n t a r geschrieben. 

7 Hs . or. 4478 

Or. 1974. 4478. Teil 6 (B l . 76-90) der unter Nr. 2 beschriebenen Hs. 

Ve r f aß t z. Z t . M u r ä d ' s I V . (1032-1049/1623-1640) . 
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Nr. 7-8 

J U L I & j l k U l J J JA * J U J I r N l LIU <~u,j> ... * p^iljjl^iVlj olSQil 

A P I ^ j L ( ! ) l f>*~J S J O J L P J J I — ^ ^ J Ü ? I jL ... <L>jUJl jl>- .sly jlkLUl) ... # 

W A P L J <_£JJl # * * > L Ü J I ^ a A j 

Der K o m m e n t a r beginnt (77b) : 

A n o n y m e r K o m m e n t a r zu den As'ila des M u l l a Celeb!(vgl . dazu N r . 2, s.a. N r . 3 - 6 , 8 ) . 
T i t e l au f B l . 3a ; Kommen ta to r fehlt, ebenso Verf . und T i t e l des Grundwerkes . 
D e r Kommenta to r gibt den v o l l s t ä n d i g e n Grundtex t , eingeleitet mit qälafil-mas 'ala al-

muta'alliqa bi-...,am Anfang jedes Kap i te l s wieder und schl ießt dann seine E r l ä u t e r u n g e n 
mit aqülu an. D ie Wissenschaften werden in folgender Reihenfolge behandelt: 1. tafsTr 
(77a) ; 2. hadit (79b) ; l.fiqh (81b) ; 4. maam (83b) ; 5. bayän (85a) ; 6. hikma (86a) ; 
7. mantiq (87a) ; 8. hai'a (88a) und 9. handasa (88b). 

Wenige Randglossen von anderer H a n d . 

8 H s . or. 4478 

Or. 1974.4478. Teil 7 (B l . 91-96) der unter Nr. 2 beschriebenen Hs. 

V e r f a ß t z. Z t . M u r ä d ' s I V . (1032-1049/1623-1640) . 

Risälaßft-Jtafsir J i ~ ^ [ ^ ] J ^ 

^ L * J I i w - i y J . i lJL^Nl Oy. £*>- j * ^jXäj_ J U J l j l > - <^JÜI 4JJ J U J - I :(91b) A 

j L ü l l C ~ > J J i * J l k * * L J I _ ^ ü J | j ^ J I \ J öJ L J o-Lgi <-L*JJ> . . . # 

Der K o m m e n t a r beginnt (92a) : 
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Nr.8-9 

j l J J J^t \f Ü L ^ J I J j i l o / S L . j l ^ ^ 1 1 J ^ U J : (96a) E 

^ _ j ^ J f c d l ü » ^ J P I J U ÜLIP J l j I J Ü I ü l £ * V l j l j ^ r - o J V ^ V l j ^ _ 

^ * > U l j S j U S I J M Ü I « I i J P J f l i N I J p Jui - I AÜ J U L I Ü J ^ > l J U ; a i l j J N a ^ / i 

A n o n y m e E r l ä u t e r u n g e n zum ta/sfr-Kapitel der As'ila von M u l l a CelebT (vgl . dazu 
N r . 2, s.a. N r . 3 -7) . 

T i t e l au f B l . l a und 3a, Verf . des Grundwerkes au f B l . l a und im T e x t . Name des 
Kommenta to rs fehlt. I n seiner Vorrede berichtet er, er habe seinen K o m m e n t a r dem 
Sa iha l i s l äm, Sohn des Sa iha l i s l äm vorgelegt, womit sicher Y a h y ä ibn Zaka rTyä ' (st. 1053/ 
1643; K A H H Ä L A 13/197; vgl . auch N r . 4) gemeint ist. 

D e r Grundtext wi rd abschnittsweise zitiert und a n s c h l i e ß e n d e r k l ä r t . 

9 Hs . or. 4445 

Or. 1974.4445. Teil 3 ( B l . 133-150) der unter Nr. 266 beschriebenen Hs. 

fMasä'ilßl-'ulümj [ A j U I l j J S L * * ] 

cr*j J ^ ^ ^rjjy^ ( jJ L r r Ä l . J*j j * j j ^ U : (133a) A 

^ j ^ l j l [ I ( Ä J L ^ ) . . . ^ - ^ J j l yy>r « - ^ ^ i ( j r ^ ^ 

. . . ü J a i - l A J ^ J I L^u l? L £ ^ i L * jlST" j [ j L i ? - J ^ J J I < ü / 

A J L S L - J AJIS^>- j ^ j ÄJ)j j^ ^ " . ^ Ä ^ J A J JL>-J J ^ J ü l J A J ü j j j i l ( j ^ r J ^ : (150a) E 

AJ < J ^ « J l p J A J {^.UÜj »IjJUl ^ L P ) 4 J J U L ~ - J 1 1 ( ? ) ÄPUÄSI . J P ÄS^UJ ÖjJi AJ JA 

T e i l eines Werkes ü b e r Fragen aus verschiedenen Wissenschaften. 
Verf . und T i t e l fehlen. 

D a s W e r k ist an Anfang und Ende u n v o l l s t ä n d i g . D a s Vorhandene beginnt mit 
Fragen zur Ast ronomie . D a n n folgen: 

Bl . 135b: ^ I f t l y \ y ^ 

B l . 137b: ^ x A I \s-

Bl 139b: ^ L ^ l ^ 

B l . 142a: ÄLUllj^J-l ^ 

Bl . 142b: J ^ L i j N l ^ 

Bl . 143a: ^ L A I ^ 

Bl . 144a: ^ . « t y a u / ¥ l \± 

B l . 145a: J ^ I u 
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Nr. 9-10 

B l . 146b 

B l . 147b 

B l . 150a: 

D a s letzte K a p i t e l bricht nach der Übe r sch r i f t ab. 

B . A N L E I T U N G Z U M S T U D I E R E N 

10 Hs. or. 4517 

Or. 1974.4517. Mit rotem Leinen überzogener fester Pappband ohne Klappe; Rücken in 
blauschwarzem Leder. Bl . 1, 2, 11-23, 28-29 etwas rauhes, bräunliches Papier mit Wasserzeichen; 
auf B l . 1, 2, 11 und 12 große braune Flecken, die die Lesbarkeit des Textes beeinträchtigen, 
übrige Bl l . am Rand fleckig; B l . 3-10 braunes, glattes und schwach glänzendes Papier ohne 
Wasserzeichen; B l . 24-27 nur schwach bräunliches glattes Papier ohne Wasserzeichen. Stärkerer 
Wurmfraß vom oberen Rand her bis in die erste Z I . ; auf B l . 1 Verlust einiger Wörter durch ein 
Loch im unteren Fünftel des Bl.s. 29 B l . sowie vorn und hinten je ein Vorsatzbl.; 29b leer. 
16x21 cm. Schr i f t sp iege l : B l . 2b, l l - 2 9 a : ca. 8,5 x 13,5cm; B l . 3-10: 8 x 16cm. Z e i l e n z a h l : 
B l . 1-2: 16-18 Z I . ; B l . 3-9, 24-27: 15 Z I . ; B l . 10: 17 und 19 Z I . ; B l . 11-23 und 28: 13 Z I . 
Kustoden. Fast vollständig vokalisiertes mittelgroßes Nash von 2 (oder 3?) verschiedenen 
Händen. Schwarze Tinte; wa-ba'd, fasl, si'r, wa-ansadanä sowie Halbverstrenner meist rot. 
Schre iber von B l . 2b, 11-23 und 28: al-Husain. 

[ B u r h ä n a d d l n A Z - Z A R N Ü Ö ! . ] 

K u r z e Abhand lung ü b e r die Wissenschaftslehre. 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr . 111-25 - G A L 2 1/606 S 1/837 - Bagdad Nr . 6875,8 -

Benga l N r . 1267,11 - B i r m i n g h a m N r . 8 2 9 - 3 3 ; 1346 - Le iden /361 - L e n i n g r a d 
N r . 9873-9920 - M a i l a n d 2 N r . 196: V I I - Paris /664 - P r e ß b u r g N r . 286-7 - Prince­
ton 1 N r . 7 - Taschkent N r . 2 1 0 1 ; 4792; 5803-25 - T o p k a p i N r . 6960-6; 8805,12; 
8895; 8985,3 - T Ü Y A T O K 01 N r . 3 6 4 - 7 2 ; 07 N r . 7 9 6 - 8 0 2 ; 2426-32 - V a t i k a n 2 
N r . 1582; 1646,2; 1763 - W i e n N r . 2317 - Y a l e N r . 1464. H a c i Mahmut 1863 (37 B l l . ) ; 
1927 (36 B l . , 1064 H . ) ( R ) - Gedruckt . 

T i t e l von moderner H a n d auf dem vorderen Innenspiegel, Verf . fehlt. 

Schrieb um 600/1203; G A L 2 1/606 S 1/837; K A H H Ä L A 3/43. 

Ta'lim al-muta'allim li-ta'allum tariq al-'ilm 

1 2 



Nr. 10-11 

Z u Inhal t und Einte i lung vgl . A H L W A R D T . 
D ie B l l . 3-10 und 24-27 stellen offensichtlich n a c h t r ä g l i c h e E r g ä n z u n g e n dar. 

Insgesamt scheint der T e x t vo l l s t änd ig zu sein. 
Interlinear- und Randglossen. A u f den ersten B l l . auch einige türkische Bleistiftnotizen. 

B l . l a - 2 b einige kurze Ü b e r l i e f e r u n g e n , u.a. ü b e r das j ü n g s t e Ger ich t und das Fas ten 
ü b e r den R a m a d a n hinaus aus einem K. Tibb an-nabT, vermutl ich dem am Ende von 
a z - Z a r n ü g i a n g e f ü h r t e n gleichnamigen W e r k von A b u 1 -Abbäs G a T a r ibn M u h a m ­
mad ibn a l -Mu ' tazz al-Mustagfir! an-Nasaf! a l -Hanaf i (st. 432 /1041; G A L 2 S 2/617; 
G A S 1/353-354), dessen Name auch au f dem Innenspiegel genannt w i rd . 

11 Hs . or. 4481 

Sammelband aus 4 Teilen. Or. 1974.4481. Flexibler mittelbrauner Ledereinband mit einfacher, 
geometrischer Blindpressung; keine Klappe; hinterer Deckel unten am Rücken eingerissen, 
obere Ecke abgerissen. T . 1 gelbliches, dünneres bis mittelstarkes glattes, T . 2-A stärkeres-, nicht 
ganz glattes weißliches oder bräunliches fleckiges Papier mit Wasserzeichen. 71 B l . 15,5 x 
21,5cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: 7,5 x 12,5cm; T . 2: 8,5 x 15cm; T . 3 und T . 4: ca. 8,5 x 16cm. 
Z e i l e n z a h l : T . 1, 3, 4: 15 Z I . ; T . 2: 19 Z I . Kustoden. Mittelgroßes, gelegentlich vokalisiertes 
Nash verschiedener Hände ( T . 3 und 4 wohl von einer Hand). Schwarze Tinte. T . 1: Titel und 
seine Umrahmung, wa-ba'd, fasl, Überstreichungen und z.T. die Vokalisierung sowie die 
einfache Umrahmung des Schriftspiegels rot; T . 2: S t i c h w ö r t e r , / ^ / , wa-qäla u.a. rot; T . 3 und 
4: Titel und Überstreichungen sowie in T . 4 fasl rot. as-Sayyid Mustafa ibn Husain ( T . 2). 27. 
Ramadan [1]226/15. Oktober 1811 ( T . 2); 5. R[abF] I . [1J228/8. März 1813 ( T . 4). S t i f tungsver ­
merk und Stempel von Mustafa ibn Husain mit Datum vom S[afar] [1]267/Dezember 1850. 

T e i l 1 ( B l . 1-35) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 10. 

A ( l b ) : wie bei N r . 10. 

E (35b) : wie bei N r . 10 mit Var ian te i J IXSJI statt AJUS" und Z u s ä t z e n : A ^ > - J 

A J P AÜ! nach L^yiki^l\; ^ * > L J l AJLP nach ^ - ^ 1 und am Ende j J i U J l <ül J U J - I J 

AÜI JJUäJ JAJ A) J ^ L « <Üll dfi JA U ^ l O l L ^ JAJ jjjji JA ( ! ) Ja I L 

« - J U J J I d i i i l «0)1 j ^ v ( ! ) C i \f AJ ^ ^ L A nach « u l k JA. 

Ti t e l ü b e r dem Anfang auf B l . l b ; Verf . fehlt. 

Randglossen, vor allem auf den ersten B l l . 

B l . l a rel igiöse Bemerkungen au f T ü r k i s c h und Arab i sch . B l . 36a-38b kurze Texte 

ü b e r das Zu läss ige i m Umgang der Geschlechter; Eschatologisches u.a. 

E s f o l g e n : 2. B l . 39-64: Sarh Muqaddimat Abi l-Lait (s. N r . 143). 3. B l . 65a -67a : 

A b u H a n i f a : Waslya li-tilmidihi Yüsuf ibn Hälid as-Sumti al-Basri (s. N r . 190). 4. 

B l . 67b—71: A b u H a n i f a : Wasiyat-näma (s. N r . 191). 
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Nr. 12 

12 H s . or. 4694 

Or. 1974.4694. Weinroter Ledereinband ohne Klappe mit Deckelumrahmung aus goldenem 
Flechtband zwischen vier einfachen Linien. Graugelbliches, an den Rändern angeschmutztes, 
mittelstarkes, etwas rauhes Papier mit Wasserzeichen. Unbedeutender Wurmfraß; Rücken vom 
vorderen Teil des Buchkörpers gelöst, einzelne Bl l . im Orient wieder befestigt. 60 B l . 12 x 
19,5cm. 6,5 x 13cm. 21 Z I . Kustoden. Bis B l . 21b Z I . 8 leicht nach links geneigtes, teilvokalisier-
tes, danach gerades oder nach rechts geneigtes, gegen Ende nachlässig werdendes, gelegentlich 
vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; Interpunktion auf B l . lb, Überstreichung des Grundtextes, 
fa-qata'ahü und fasl rot. Bes i t ze rve rmerke von HalTl ibn A l l , Mustafa Cäwus al-Hamä'I(?) 
und Muhammad EfendT .. ( l a ) . 

[ Ib rah im ibn IsmäTl . ] 

Unbekann t ; oder 

[ Y a h y ä ibn ' A l l ibn N a s ü h N A U T . ] 
Starb 1 0 0 7 / 1 5 9 9 ; G A L 2 2 / 5 8 7 - 8 S 2 / 6 5 8 ; K A H H Ä L A 1 3 / 2 1 5 ; Z I R I K L I 7 8 / 1 5 9 ; E I 1 3 / 

9 7 9 ; I A 9 / 2 2 4 - 6 . 

K o m m e n t a r zur Wissenschaftslehre Ta'hm al-muta'allim von az-Zarnugi (s. N r . 10-
11). D e r K o m m e n t a r ist Sul tan M u r ä d [ I I I . ] ibn Sa l lm (982-1003/1574-1595) gewid­
met. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 126-8 - G A L 2 1 /606 , C m t 1 = 2 S 1/837 - Bi rmingham 
N r . 833 - K a i r o , D a r 2/19: Verf . Z a i n a l - A r a b ibn I smäTl - Leningrad N r . 9922-33 -
Paris /664 - Princeton 1 N r . 8; 2 N r . 1358; 1473 - Taschkent N r . 5826-7 - T Ü Y A T O K 01 
N r . 3 5 2 - 6 1 ; 07 N r . 793-4; 2421-5 ; 28 N r . 114. A n k a r a I smai l Saib I , 218 - A t i f Efendi 
H a l k K ü t ü p h a n e s i 1733 - H a c i M a h m u t 1710 ( B l . 1-75); 1869; 1970; 2030; 2099 -
Harpu t y a z m a l a n 522 (2) - H a s a n H a y r i 256 (?) ( R ) . - Gedruckt . 

T i t e l des Grundwerkes au f B l . l a , Verf . fehlt. Ü b e r dessen I d e n t i t ä t konnte schon 
HäggT H a l l f a , 2/325 N r . 3134, keine K l a r h e i t gewinnen. A u c h er nennt beide Namen, 
ohne sich au f einen als den Kommenta to r festzulegen. 

A u f B l . 1 a P r o p h e t e n a u s s p r ü c h e . 

jL^yijyNL iSjCJ o O £ jl JA ^JlkU frjjUll ju j ^ - J ^ y> : (60a) E 

»̂*>LJI £ Jw-^JI J^ail x ^ - J p ^*>LJIj öji^jlj A\J}\ J p AJU J U J ^ I Ö J ^ T Ü ! 

1 4 



Nr.13 

C . IGAZA 

13 Hs . or. 4764 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4764. Grau-bräunlicher abgegriffener Pappband mit 
Klappe, dessen Klebeschichten sich an den Kanten auflösen; rot-braune Porphyr-Marmorierung 
auf dem Klappenbezug noch erkennbar; Rücken und Steg (eingerissen) in Leder. Mittelstarkes, 
glattes, festes Papier ohne Wasserzeichen (bis B l . 111); B l . 112-121 gelb, mit schwachem Glanz 
und Wasserzeichen; B l . 122-124 dicker, elfenbeinfarben, ebenfalls mit Wasserzeichen. Erste Bl l . 
an der unteren Ecke ausgefranst, Ränder fleckig; Tinte an einigen Stellen verwischt, auf B l . 69b-
73a, 91b-100a auf gegenüberliegende Seite abgefärbt, dadurch Lesbarkeit beeinträchtigt. B l a t t ­
z a h l : 124 B l . und ein ungezähltes Zusatzbl. zwischen B l . 7 und 8.; B l . l l l a - b , 119b-124b leer. 
18x29,5cm. Schr i f t sp iege l : 13x17cm ( B l . l a ) ; 10,5x20,5cm (B l . 1 b—110b); 10.5x22cm 
(Bl . 112a—119b). 31-32 Z I . Letztes Wort als Kustos wiederholt. D u k t u s : T . 1 : mittelgroßes, 
leicht zur Ruq'a neigendes unvokalisiertes Nash; T . 2 schwach vokaliserte Schrift von drei 
verschiedenen Händen: bis B l . 100b kleines, gedrängtes, leicht zum Ta'lTq neigendes Nash; 
B l . 101 a—11 Ob kleines klares Ta'lTq; B l . 112a—119b etwas größeres, nicht ganz gleichmäßiges, 
zum Ta'lTq neigendes Nash. Schwarze Tinte; Überschrift und wa-ba'd in T . 1 rot; in T . 2 
Grundtext gelegentlich rot überstrichen, Interpunktion und Vokalisierung rot. Schriftspiegel von 
Bl . 41a-50b mit Goldleiste eingefaßt. Schre iber von T . 1 Mas 'üd ibn IbrähTm ibn Amralläh ibn 
ÄbdT(?) ibn Türmis al-IstänbülT(?). Mittwoch, 20. Sawwäl 1075/6. Mai 1665 ( T . 1). Bes i tzer ­
vermerk des Schreibers (B l . la) . —> Abb. 10. 

T e i l 1 ( B l . l a ) der H s . 

A B U S - S U ' Ü D [ M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn Mustafa A L - ' I M Ä D I ] . 

Starb 982/1574; G A L 2 2/579-80 S 2/651 S 3/1304; K A H H Ä L A 11/301-2; Z I R I K L ! 7 7/ 

59; E I 2 1/152; 1 A 4/92-99. 

Igäza Uä s-Saih 'Abdarrahmän ibn as-Saih Gamäladdin al-Marzifüm Saihzäda 

d L " U j C~£"y <~U, j> . . . # i ^ i y i d ü U * ^ l : ( l a ) A 

ö ^ b j j l JbjJ i ÄxJlk* j 4J O j > - l . . . 

<ül>*w. 4 J I jJü&\ ^ L A J I J ^jjj 4Jl [ ^ ] ^ L i i l » j j «.j^JI f j L a * L J L j : ( l a ) E 

Lehrbefugnis für die bedeutendsten, allerdings nicht n ä h e r bezeichneten Werke der 
Koranaus legung für ' A b d a r r a h m ä n ibn G a m ä l a d d i n a l - M a r z I f ü n l S a i h z ä d a (st. 9 7 1 / 
1563; so in der Über sch r i f t und in A H L W A R D T N r . 7794). N a c h der Unterschrif t 
stammt die igäza aus dem K. Hadä'iq al-haqä'iq fi takmilat as-Saqä'iq von A t ä ' a l l ä h 
ibn [ Y a h y ä ibn PI r 'Al l ] N a u T [ z ä d a ] A t ä T (st. 1045/1635; K A H H Ä L A 6/284; G O W / 1 7 2 ; 
E I 2 1/732-3; l A 9/226-8. 

A n d e r e H s . : T o p k a p i N r . 8683,318(7) . 
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Nr. 13 

Verf . und T i t e l ü b e r dem T e x t sowie in Inc . und E x p l . 
A u f dem vorderen Innenspiegel Vermerk einer Gebur t vom 1. M u h a r r a m 963/16. 

November 1555. 
E s f o l g t : 2. B l . 1 b—119a: Irsäd al-'aql as-salim ilä mazäyä l-kitäb al-karim (s. 

N r . 46) . 
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I I . DER KORAN 

A. E I N L E I T U N G S W I S S E N S C H A F T 

1. D E R K O R A N U B E R H A U P T 

14 H s . or. 4530 

Or. 1974.4530. Dunkelbrauner fester, mit Blindpressung (Umrahmung und Mittelmedaillon) 
geschmückter Ledereinband mit Klappe; oberer Teil des Stegs abgerissen. Glattes, bräunliches, 
schwach glänzendes, mittelstarkes, in den mittleren Lagen stärkeres Papier mit Wasserzeichen. 
Stockflecken. Geringfügiger Wurmfraß ohne Textverlust; vorderer Deckel und bis ca. B l . 114 
Papier an unterer Ecke abgerissen. 347 B l . sowie vorn ein Vorsatzbl.; arabische Foliierung 1-345 
(B l . 176 übersprungen, arabisch 261 zweimal); B l . 346b leer. 17,5x24,5cm. 11,5 x 19cm. 27 Z I . 
Kustoden. Mittelgroßes, hin und wieder vokalisiertes Nash. Bräunlichschwarze Tinte; Umrah­
mung des Schriftspiegels mit Doppellinie und des in Dreieckform geschriebenen Titels (B l . la ) , 
qäla s-saih, wa-ba'd, Stichwörter, Kapitelüberschriften und Surennamen rot. Schriftspiegel 
bräunlich gefärbt. Samstag, 26. G u m ä d a I . 1105/23. Januar 1694. Bes i t z e rve rmerke : B l . l a 
von A b d . . . ibn(?) al-marhüm Muhammad al - . . . al-Mälikl al-Mudarris und von Amln(?)-zäda 
Muhammad Amin al-Musrif... Anätüll, auf dem hinteren Vorsatzbl. von Sayyid Husain ibn 
Hamza al-Husain! und von Kathudäzäda al-Hägg Muhammad Ägä, der die Hs. im Jahre 1233/ 
1818 von Hälid EfendT, dem Mufti von T R H ^ kaufte. - » Abb. 16. 

G a l ä l a d d l n A b u 1-Fadl A b d a r r a h m ä n ibn A b i B a k r A S - S U Y Ü T I . 

Starb 9 1 1 / 1 5 0 5 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 / 1 7 8 - 1 9 8 ; K A H H Ä L A 5 / 1 2 8 - 3 1 ; Z I R I K L I 7 3 / 3 0 1 - 2 ^ 

K. al-Itqanß 'ulüm al-Qur'än 
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Nr. 14-15 

Breitangelegte E in führung in die Koranwissenschaften unter Benutzung umfangreicher 
Li tera tur . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4 2 3 ^ - G A L 2 2 / 1 8 1 , x S 1/179 - Bagdad Nr . 102-7 -
Bengal N r . 139 - C h . Beatty N r . 4520 - K a i r o , D a r 1/10 - Leiden/144 - Leningrad 
N r . 175-6 - Paris /413 - Princeton 1 N r . 120 - Raba t N r . 674 - T o p k a p i N r . 2101^4 -
T Ü Y A T O K 01 N r . 564-5 ; 07 N r . 2560; 34 I I N r . 38 - V a t i k a n 2 N r . 1658; 1724.7 - Z ä h . 
Q u r ' ä n / 3 2 5 - 7 . - Gedruck t . 

T i t e l und Verf . au f B l . l a . 
D a s W e r k ist in 80 nau' genannte K a p i t e l gegliedert, die auf B l . 4b-5a mit Ü b e r ­

schriften und der entsprechenden Bla t tzahl genannt werden ( im einzelnen aufgeführ t 
bei A H L W A R D T ) . D a s 80. K a p i t e l endet au f B l . 335b. A n s c h l i e ß e n d bis B l . 346a 
Prophetenworte ü b e r einzelne koranische A u s d r ü c k e , geordnet nach der Reihenfolge 
der Suren. 

A m Rande einige K o r r e k t u r e n . 

Or. 1974.4482. Teil 4 (B l . 123b-136a) der unter Nr. 30 beschriebenen Hs. 

[ A b u 1-Qäsim ( A b u M u h a m m a d ) a l - Q ä s i m ibn F i r r o h ibn A b i 1-Qäsim A S - S Ä T I B L ] 

Starb 5 9 0 / 1 1 9 4 ; G A L 2 1 / 5 2 0 - 2 S 1 / 7 2 5 - 7 ; K A H H Ä L A 8 / 1 1 0 - 1 1 3 / 4 1 2 ; Z I R I K L I 7 5 / 

1 8 0 . 

2. V O R T R A G D E S T E X T E S 

a. L E S E N A N S I C H 

15 H s . or. 4482 

l'Aqilat atrab al-qasaidflasna l-maqasid] 

[.k,.,.,..Jl y ] :(123b) A 
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Nr.15-16 

: (136a) E 

l / J l j J U ? V i I ^ P l iyt« # V i r - ' vi -U-UiJ 

^ j U . ^ l I JUJ£ . UJCLM J p «U*>L*J 4 j j i ^3 j J l * J «Uli j j * J C ~ * J 

Versif izierung des A .̂ Mugni' fi ma'rifat rasm (hau) masähif al-amsär ü b e r die 
Orthographie des K o r a n s von A b u A m r ' U t m ä n ibn S a T d a d - D ä n l a l -Qur tub! (st. 444/ 
1053; G A L 2 1 /516-7 S 1 /719-20; K A H H Ä L A 6 /254-5 ; Z I R I K L ! 7 4/206). D ie QasTde ist auch 
bekannt u . d. T . ar-Rälya. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 487-94 - G A L 2 l / 5 2 1 - 2 , „ S 1/726 Bagdad N r . 82-3 
- Bengal N r . 125 - B i rmingham N r . 54 -6 ; 1011 - C h . Beatty N r . 4432,1 - Len ingrad 
N r . 211-4 - M a i l a n d 2 N r . 66:111 - Princeton 1 N r . 172 - Raba t N r . 629 - T o p k a p i 
N r . 8827,18 - T Ü Y A T O K 07 N r . 2452; 2469-70 - W i e n N r . 2045 - W I T K A M N r . 14.098 (1) -
Z ä h . Q u r ' ä n / 3 7 5 - 6 . H a c i M a h m u t 362 ( B l . 78-90, 816 H . ) - Serez, teberruat 341 (4) -
T u r h a n Val ide Sul tan 7 ( B l . 147-162b) ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . und T i t e l fehlen. 
Diese Vers ion der 'AgTla u m f a ß t 298 Verse (sonst bis zu 302 Verse) . 

16 Hs . or. 4807 

Or. 1974.4807. Mit gewachstem grünem Papier bezogener fester Pappband mit Klappe; Rücken 
und Steg lederüberzogen. Braunes, glattes, teilweise stockfleckiges, maschinell hergestelltes Papier 
ohne Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß ohne Textverlust. 101 B l . sowie vorn 1 und hinten 2 
braune und je 1 rotes Vorsatzbl.; arabische Paginierung 2-200 = B l . 2a-101a; B l . l a , 101b leer. 
16 x 22cm. 8 x 17,5 cm. 21 Z I . Mittelgroßes, zum Ta'lTq neigendes, schwach vokalisiertes Nash. 

A l l ibn Sul tan M u h a m m a d A L - Q Ä R I ' [ A L - H A R A W T ] . 

Starb 1014/1605; G A L 2 2/517-23 S 2/539^13; K A H H Ä L A 7 / 1 0 0 - 1 ; Z I R I K L I 7 5/12. 

[al-Hibät as-sanTyät al-'aliyät 'alä abyät as-Sätibiya ar-raTya] 

[«Uyi <ul?UJl a \ J Jp oLUJl oL~J l o l i i ] 

. . . J j i J < ~ U J J > . . . JLA3L J L J N I Ifij ^ 0 * J I JA j U J I Jbj-jl ^ J Ü I «dJ J u J - l : ( l b ) A 

y_^LÄ« A J J I (SO richtig!) u - j £ " J l i 4Jl . . . jf- ijj ^ J I A I I J U ^ j l k L - ji ^ l p 

J a i l J y ^ - . ^ j ^ j CAy^A\ ü i J i J J ^ U t J l 

Der K o m m e n t a r zum ersten Vers beginnt (3a ) : 

0 \y 
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Nr. 16-17 

U j l j UjL; L A ^ - I Ju^aJl i c t a i L * > - «Li? ö j i ^ j ^ U P ajl j j - l j : (101a) E 

j ^ l l * J l C - J J <dJ J U J - I J O^-L-Jkl J p . . . LA>>-IJ 

K o m m e n t a r zu dem Gedicht 'AqTlat aträb al-qasaidßasnä l-maqäsid(s. N r . 15) von as-
SätibT, einer Versif izierung des K. Muqnißma 'rifat rasm (hau) masähif al-amsär ü b e r die 
Orthographie des K o r a n s von a d - D ä n l . 

A n d e r e H s s . : G A L 2 S 1/727,, I ( 7 - Princeton 1 N r . 1 7 6 - W i e n N r . 2045. 
Verf . von K o m m e n t a r , Versif izierung und G r u n d w e r k in der Ein le i tung; T i t e l fehlt. 
Vereinzelt Randglossen. 

17 Hs . or. 4482 

Or. 1974.4482. Teil 5 ( B l . 136-141) der unter Nr. 30 beschriebenen Hs. 

[Samsaddm A b u 1-Hair] M u h a m m a d [ibn M u h a m m a d ] I B N A L - G A Z A R I . 

Starb 833/1429; G A L 2 2/257-61 S 2 /274-8; K A H H Ä L A 11/291-2; Z I R I K L I 7 7 /45-6; 

E I 2 3/753. 

al-Muqaddima[al-Gazariyaßt-tagwid] [ I A J I J Ä J I < J 4 J j j j ^ - l ] <UJÜll 

; O - ^ l l ^ ] ( 1 3 6 a ) A 

^ ^ Ä J L J J I <_£J/M <y) # £ « L - ^ I J J ^ Ä P J j ^ i 

n\ a Vs A J L ^ J J _ P * <Ütil 1 ŝ Jj <Ü) 

«UIÄJ j l 4 J J U J p * 4 * J ~ä—A O J — A j l J * j 

: (141a) E 

AAJJÜ j l y i i l L £ J I Ü («^ * oJLall ( ^ J ü (1)^0^ «Aij 

JOu S^UaJI p * f l : + U ail J , ^ 

Lehrgedicht ü b e r die Koran lesung in 107 Ragaz-Versen (sonst bis zu 109 Verse) . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 500-10; 10229 - G A L 2 2 /259, 8 S 2/275 - Bagdad 

N r . 90-1 - Bengal N r . 133-5 - Bi rmingham Nr . 67-76; 1016-8 C h . Beatty Nr . 4809,5 -
K a i r o , D a r 3/99 - K a i r o , M u s a w w a r a 1/15-6 - Leiden/238 - Leningrad N r . 222-39; 
10700 - M a i l a n d 1 N r . C C X X V L Q ; 2 N r . 51:111; 95:11 - Paris/508 - Princeton 1 
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IWr. 17-19 

N r . 234; 2 N r . 805 - R a b a t N r . 640-1 - Taschkent N r . 2949; 5843 - T e h . Huquq/478 -
T e h . Sipahs. 1/191-2 - T o p k a p i N r . 1668-70; 8827,15; 8976,4; 9038,3 - T Ü Y A T O K 01 
N r . 447-55 ; 07 N r . 820-4; 2480-3 ; 28 (52 ) N r . 553 - V a t i k a n 2 N r . 1724,3 - W I T K A M 
N r . 14.269(5) - Z ä h . Q u r ' ä n / 5 9 - 6 1 . Nafiz Pasa 745(2) - Serez, teberruat 341 (3) ( R ) . -
Gedruckt . 

Verf . und T i t e l i m Inc . 

Z u m Inhal t vgl . A H L W A R D T . D i e K a p i t e l ü b e r s c h r i f t e n weichen allerdings leicht von 
d_pn A H L W A R D T ' s c h e n ab. So he iß t das 8. K a p . hier jJli» und das 11. K a p . 

i j j l ^J[> . D ie Übe r sch r i f t des letzten Kap i te l s fehlt. 

18 Hs . or. 4775 

Or. 1974.4775. Teil 10 (B l . 73b-78b) der unter Nr. 86 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 17. 
A (73b): wie bei N r . 17. 

E (78b): wie bei N r . 17 mit Var i an ten : *JaJ ^ ü " statt ^y^sJ ^JSJC; U ~ u J - l 

statt U AJÜ J U > - [ J und O~UJ statt . 

T i t e l au f B l . 73b und i m Inhaltsverzeichnis (3b) , Verf . i m Inc . 
Diese Vers ion hat ebenfalls 107 Verse. 
Interlinearglossen. 

19 Hs . or. 4804 

Or. 1974.4804. Violettbrauner ungefütterter flexibler Lederband ohne Klappe. Elfenbeinfarbenes 
dickes, festes, an Buchanfang und -ende bräunlich angelaufenes und fleckiges Papier mit 
Wasserzeichen. 68 B l . ; 67a leer. 14x 20,5cm. 7 x 14,5cm. 15 Z I . Kustoden. Gelegentlich, im 
Grundtext voll vokaliertes mittelgroßes Nash. Schwarze Tinte; anfangs Überstreichung des 
Grundtextes rot, später schwarz; Grundverse 104-107 ( B l . 62b, 65a) nicht mehr hervorgehoben. 

[ S i h ä b a d d m A b u B a k r A h m a d ibn M u h a m m a d I B N A L - G A Z A R L ] 

Lebte noch 833/1429; G A L 2 2 /259, 8 a ; K A H H Ä L A 2 /148-9; Z I R I K L I 7 1/227. 

Sarh [al-]Gazari[ya] M ^ J ^ ^ t ^ ] 

A ( l b ) : nach dem ersten Vers des Grundwerkes : 
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Nr. 19-20 

iwipj ä~~-L« OlLjfc J P ftLi^/l £*J>- ^ - l i J l ^ i * J L i l l oJlA ( ^ J a j ^ a i l (_£l :(65a) E 

•XL- J P ÖJL^J I^ ail wUJ-L) L^>J^-j o J j b j ä j j ^ AAJJL j l y j j l J j L ^ y c j j l J p 

^ l l l ^ y i ^ ^ l u i V l ä j j ^ _ ^ j ^ L i * J L - j a^>*_^?j aj I J p j ^* j J L s i 4JLL>-

E s folgt unmittelbar a n s c h l i e ß e n d : 

(j-oLÄJ J P J^J lJ i« j^sZs>x^ J - * ^ a^jStÜi ä ^ a i i l ojji! J p ^»N\S3l l j J i l i [ j 

L f t j U z i ^ - l j S O : . N S*lyülj j l y i l l » ^ b 1 j l i p l . . . l ^ U ^ j S*lyUI J U ^ [ j ] J j U J l u-»bl 

j l i J l j J J L a i j a l L j l 5*1^1 (65b) I i i j T ^ J I ^ j l i J L 5 i r J . . . o l a U l ^ J i l j 

. . . OjA_P 

K o m m e n t a r zur -Muqaddima al-Gazariya fi t-tagwid (s. N r . 17-18) von des Verf . ' s 
Va te r Samsaddm A b u 1-Hair M u h a m m a d ibn M u h a m m a d Ibn a l - G a z a r l . Der K o m ­
mentar ist auch bekannt u . d. T . al-Hawäsi l-mufahhima fi sarh al-Muqaddima. E r 
wurde im Jahre 806/1404 vollendet. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr . 511-3 - G A L 2 2 /259 , 8 - a S2 /276 - Bagdad Nr . 61-2 -
Bengal Nr . 136 - Birmingham Nr . 70-1 - C h . Beatty Nr . 4422 - K a i r o , D a r 1/289-90 -
Leningrad N r . 240-4 - M a i l a n d 2 N r . 422 - Princeton 1 N r . 235; 2 N r . 294 - Raba t 
N r . 609 - T Ü Y A T O K O I N r . 438 -9 ; 482; 07 N r . 96 - Wien N r . 2032 - W I T K A M 
N r . 14.091 - Z ä h . Q u r an /36-7 . 

Verf . fehlt, T i t e l au f B l . l a . 
D i e H s . setzt gleich ohne Vorrede mit dem ersten Vers der -Gazariya und dem 

K o m m e n t a r dazu ein. 
A n das Ende des eigentlichen K o m m e n t a r s schl ießt sich ohne Absatz ein Abschni t t 

ü b e r das richtige Verhal ten und die richtige innere Einste l lung des Koranlesers an. D e r 
Anfang dieses Abschnit tes ist eine aus füh r l i che re Fassung der ersten ca. fünfzehn Z U . 
des Exkur se s in der H s . A H L W A R D T N r . 514, B l . 38a-b. 

B l . l a t ü r k i s c h e und persische Verse. 
B l . 67b eine graphische Darste l lung zur Ar t iku l a t i on der Buchstaben. 

20 Hs. or. 4465 

Sammelband aus 2 Teilen. 1. Arabisch. 2. Türkisch. Or. 1974.4465. Grünschwarzer Leder­
band mit Klappe und schwach sichtbarer Blindpressung. Bräunlichweißes (B l . 50-51 weißes) 
dickes Papier mit Wasserzeichen (T. 1) und glattes, dünneres, gelbliches Papier mit Wasserzeichen 
(T. 2). Rücken eingerissen; in T . 1 geringfügiger Textverlust durch Wurmfraß; fleckig. 97 B l . ; 
la-b, 62a, 64a, 97a-b unbeschrieben; arabische Paginierung 1-32 = B l . 65-96. 15,5 x 21 cm. 
Schr i f t sp iege l : T . 1: 8,5 x 13,5cm; T . 2: 8 x 14cm. 21 bzw. 15 Z I . Kustoden. D u k t u s : mit 
dickem qalam geschriebenes kleines teilvokalisiertes Nash (B l . 50a-51b großes weitläufiges 
Nash) ( T . 1); mittelgroßes klares unvokalisiertes Nash, ab B l . 73b von anderer Hand (T . 2). 
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Nr. 20 

Schwarze Tinte; T . 1: zitierter Grundtext, Stichwörter und -buchstaben sowie Überstreichungen 
rot; T . 2 : Überstreichungen, Kapiteleinteilungen, Blattzahlen rot. Schre iber : T . 1: Muhammad! 
Yahyä at-TahäwT(?); T . 2: Saihzäda Husain al-Hasanl. Da t i e rungen : Safar 9 9 4 ^ / J a n u a r -
Februar 1586 (T . 1); 1254/1838 ( T . 2). Bes i t ze rve rmerke auf B l . l a unlesbar gemacht. 

-> Abb. 9. 

T e i l 1 ( B l . 1-61) der H s . 

[ A b u 1-Hair A h m a d ibn Mus l ihadd ln Mus ta fa ] T Ä S K Ö P R Ü Z Ä D A . 

Starb 968/1560; G A L 2 2/559-62 S 2 /633^1 ; K A H H Ä L A 2/177 13/370; Z I R I K L I 7 1/257. 

Sarh al-Gazariya * 4 j > J ^ Q*** 

4jtUü C J U l u " J ü i <(~UJ *./ . . . ÖWLP J P * JIxSO 1 J ^ « $ o - U ^ i j ajjl j l>«_^- :(2b) A 

j l y Ü I L a * > U ^ p l « J l JßjJ>\ j l J P * j l i y J l J Ä I ^ > L J I ÄilS} ^ U l l J A ! 

D e r K o m m e n t a r beginnt (3b) : 

C ^ - j ^ g i U j U j J l ÄJISW J» aj)l yäÄl^l^ j & N l j f - d l J t j ^ " ^ 1 l i t j : ( 6 1 b ) E 

J L J J U «-Lij U J J U L AÜ\J J O j l l J * l a i l J l V I ( ^ L t J l U j J l ^ L i J l d ü l l SjJÜi 

J U ^ <uJ J p a j L ^ J I j 4jl j j J l y J p dJJ J u J - l i 4 J ^ L C i y L p l j AjLäJL C - w ^ j 

< . . . ^ L T 

K o m m e n t a r zu dem Lehrgedicht al-Muqaddima al-Gazariya fi t-tagwid ü b e r die 
Koran lesung von Samsaddm A b u 1-Hair M u h a m m a d ibn M u h a m m a d I b n a l - G a z a r l 
(s. N r . 17-18). 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 2 5 9 , M S 2/276 - K a i r o , D a r 2/73 - Len ingrad N r . 252-61 -
Princeton 1 N r . 237 - T o p k a p i N r . 1671-2 - T Ü Y A T O K 01 N r . 483; 07 N r . 95 - W i e n 
N r . 2032 - Z ä h . Q u r ' ä n / 4 9 . L a l e l i 3748 ( B l . 88b-125, 1019 H . ) - §eh i t A l i Pasa 14 
( B l . 1-28) ( R ) . - Gedruckt . 

T i t e l und Verf . au f B l . 2a und 61b. 

B l . 50 und 51 wurden n a c h t r ä g l i c h eingeklebt und der T e x t von anderer H a n d 
e rgänz t . E r scheint v o l l s t ä n d i g zu sein. 

A m R a n d einzelne Berichtigungen von der H a n d des Schreibers. 
E s f o l g t : E i n t ü rk i s ches W e r k ü b e r den tagwid. 

23 



Nr. 21 

21 H s . or. 4794 

Or. 1974.4794. Teil 2 (B l . 151-197) der unter Nr. 32 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d S Ä Ö A Q L I Z Ä D A al-Mar 'asT. 

Starb 1145/1732 oder 1150/1737; G A L 2 2/486-7 S 2/498; ' O M 1/325-7; K A H H Ä L A 
12/14; Z I R I K L T 7 6/60. 

Darste l lung der Koranlesekuns t unter Heranziehung folgender, in der Einle i tung 
genannter W e r k e : der Kommen ta re von A l i Q ä r i ' [a l -HarawT] und von Ibn a l - G a z a r i 
(s. N r . 19) zu I b n a l - G a z a n ' s -Muqaddima (s. N r . 17-18) ; der Kommenta re von a l -
C ä r p a r d l ( a l - ö ä r a b a r d l ) und a r - R a d l zur -Säfiya (s. N r . 412) ; der Kommenta re von 
a l - G a ' b a r l und A b u S ä m a zur -Sätiblya (s. N r . 28) ; des Kitäb ar-RVäya von A b u 
M u h a m m a d M a k k T ibn A b i T ä l i b [al-QaisT]; al-Itqän von a s - S u y ü t l (s. N r . 14); at-
Tamhid [fi 'Um at-tagwidj und an-Nasr [fi qiraat al-'asr] (s. N r . 30) von Ibn al-GazarT 
und des Kitäb at-Taisir [fi l-qiraat as-sab'J von A b u A m r a d - D ä n l . SäcaqlTzäda 's 
Schrift findet sich auch u . d. T . Guhd al-maqäl. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 4 8 7 , 1 5 S 2/498 - Bengal N r . 145 - Princeton 1 N r . 276 -
T Ü Y A T O K 07 N r . 2454. 

Verf . und Ti t e l au f B l . 151b und 197b. 
D e r T i t e l ist in der Vorrede mit damma vokalisiert , sonst meist mit fath: Gahd al-

muqill. 
D a s W e r k ist in folgende, z . T . mehrfach weiter - in fasl, maqäla u.a. - untergliederte 

K a p i t e l eingeteilt: 

B l . 151b: i - l i l l 

Bl . 154b: JUoiil 

Bl . 154b: j±* iu~JI rjUM J J jVi O ^ J I 

Bl . 157b: O l i v ? J J l i i ! C ^ J I 

Bl . 164a: f ^ l> *-fy ^ J oJliJl ti->«Jl 

Bl . 165b: fUoVl j ^})\ C ^ J I 

Guhd al-muqill 

j>x.Ja:SI ÄJLkJI v i h J L ^ J J ^ S T L J J I J S J IJLÄ JJ>J J U ; AJÜI J ^ i y ö Ä J L - J I «JLA 
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Nr. 21-22 

B l . 172b 

Bl . 175a 

B l . 176b 

B l . 177a 

B l . 177b 

B l . 178a 

B l . 178b 

B l . 187a 

B l . 191b 

JÜLI j ( ^ U J ! 

Einzelne Randglossen. 
A u f B l . 150b ist ein schmaleres B l . eingeklebt mit Anweisungen zur Anru fung 

Gottes nach dem rituellen Gebet, unterschrieben mit hädim al-fuqara Sa ih H u s a i n 
HulüsT H a l w a t I . . . . mit Stempel. 

22 Hs . or. 4794 

Or. 1974.4794. Teil 3 (B l . 199-242) der unter Nr. 32 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d S Ä Ö A Q L I Z Ä D A al-Mar 'asT. 

Starb 1145/1732 oder 1150/1737; G A L 2 2/486-7 S 2/498; ' O M 1/325-7; K A H H Ä L A 
12/14; Z I R I K L I 7 6/60. 

Bayän öahd al-muqill J j i l l j L > 

J ^ i i <~UJJ> . . . j U l L U P J LÄiaJj p i p <^JÜI AÜ x J - l : (199b) A 

Cw*I>- I i 3:>U~Jlj «Uli A ^ S l ft^lj J i > - u - j iwJ t i i l ^ i p ^ l l J U £ j J i l l ^ r ^ 1 

D e r eigentliche K o m m e n t a r beginnt (199b) : 

y > J J U I . . . j j i l j t l j o U a P j J L L frljlw-Vl JU<s» ^ < J I 1>-JP AJ J J C £ 1 J 

ÖwLi y y AJL^JI (_^JJl 

j^JÜI Ä J L - J I OJLA j ^ J j l ^ - j l j o U - U a J I J l ^ V l ^ 1 O U L L k l ^ J : ( 2 4 2 a ) E 

jXä]\ I i * J p «LJibU L i b 1 ^ l^U>-l j ^ p d i ^ i L L U ? *>U^ L ^ U ^ - I 

. . . A J ^ - J J P J o U ~ U a J I A J ^ U - J AJJÄJ (^Jül «VJÜ W U J - ! J 
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Nr. 22-23 

Eigener, laut Nachwort im Jahre 1125/1713 vollendeter Kommentar zu des Verfassers 
W e r k ü b e r die Koranrez i t a t ion m. d. T . Gahd al-muqill (s. N r . 21). 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 4 8 7 , 1 5 S 2/498 - Princeton 1 N r . 277 - T Ü Y A T O K 07 
N r . 2515. 

Verf . und T i t e l in der Vorrede. 
Einzelne Randglossen. 

23 Hs. or. 4787 

Or. 1974.4787. Teil 2 ( B l . 47-59) der unter Nr. 36 beschriebenen Hs. 

[BadraddTn a l -Hasan ibn a l - Q ä s i m ibn A b d a l l a h A L - M U R Ä D I I B N U M M Q Ä S I M . ] 

Starb 749/1348; G A L 2 2/27 S 2 / 1 6 ; K A H H Ä L A 3 /271 ; Z I R I K L ! 7 2 /211. 

Sarh al-Wädihafitagwidal-Fätiha Ä^UJl Juji j h^fi\^\ ^ J i 

J L W S J J l j j l (^.J/ • • • ^ J ^ r*>LJlJb S jLJaJb ö J l ^ J?~ *W J U J - 1 :(47b) A 

^yjj J ^ J - i l J L Ä ^ £CyJi}\ ^JäJ Ä^-LÄJI J J J £ - <J 4>**J>\J){J i\CA\ oJLwai)! r -^J i J p 

D e r eigentliche K o m m e n t a r beginnt (47b) : 

^ Ja i l (Jjjij j4* a i l - U / l*JLjj V J l ^ 1 J S " ^ * - 4^ ^ a ^ U ; I j j 

a j y O l l O M J 1̂ 1 J P J j b UL.j e-L*J £ ~ J i ä^j j ö M i i l O l V i J « f f :(59b) E 

i o ^ J ü l l i ^ C J t i äjl ^ J p 0 ^ « J l j l J P J - i j l ' U J i j i j O Ü U a j ^ - l (_£~L*J «-V^Ä 

ä j L ^ j j l äJL-^JI 0 - £ ä j l o ~ ~ J a J U ^ J I j l 

K o m m e n t a r zu B u r h ä n a d d T n IbrähTm ibn ' U r a a r ibn IbrähTm a l -Ga 'ban ' s (st. 732/ 
1333; G A L 2 2/132-3 S 2 /134-5 ; K A H H Ä L A 1/69-70; Z I R I K L ! 7 1 / 5 5 - 6 ) a l - W ä d i h a f i t a g w i d 
al-Fätiha oder al-Qasida fi tagwid al-Fätiha, einer 21 Verse umfassenden QasTda ü b e r die 
Lesung der 1. Sure. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 1 3 2 , 5 > c S 2 / 1 3 4 , a - C h . Beatty N r . 3653,5 - Leningrad N r . 2 2 0 -
Princeton 1 N r . 211 - Raba t N r . 619-20 - Y a l e N r . 597 (anonym). 

T i t e l im Inc . , Verf . fehlt. D ie meisten Hss . des Werkes sind anonym. Genannt wi rd 
obiger Verf . in der H s . Raba t N r . 619 und in Pet. A . M . K . , Nr . 946 (s. G A L S 2/134). 

A u f B l . 47a die Namen der sieben Leser. 
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Nr. 24-25 

b. E I N Z E L N E B U C H S T A B E N 

24 Hs . or. 4794 

Or. 1974.4794. Teil 4 (B l . 243-251) der unter Nr. 32 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d S Ä C A Q L L Z Ä D A a l - M a r ' a s I . 

Starb 1145/1732 oder 1150/1137; G A L 2 2/486-7 S 2/498; ' O M 1/325-7; K A H H Ä L A 12/ 

14; Z I R I K L I 7 6/60. 

/Risäla ßd-däd] [ 3 La) I J A J L - J ] 

j ^ p j i ! ^ ^ j ^ j y L i l l ( j - o U l J J J L aj^w-j J p S J L ^ > J OWUJ^J a i l ~ u :(243b) A 

i*j>t*il ^ L i J l «-bl L i ^ X j J J J C J OJ j lS" »JL* . . . a i l a^S"! *- o l j J i j - L o 

C J O > i l i v i J J i -Oc l ^ l J j l j l i ^ ~ L P ä > J ~ l O J l S l j Ä>*^l C^J>j\i : (251a) E 

'jjiLs«aj \f ajxll c ^ j Ll j j jL>x^-o 0 U - L 2 J I ajN\j>-j 4JJAJ (_^JJl all i)yj>jj a~L*j 

am Rande NAT t U \ c i A * c T V 3 ^ ) ^ U J I <1J J u J - l j f ^ ~ " j ] 

[ ( f o r t g e f ü h r t 

Ü b e r die Aussprache des Buchstaben däd, dargestellt unter Heranziehung von W e r k e n 
zur Koranlesekuns t , in erster L i n i e von A l i a l - Q ä r i ' [ a l - H a r a w i ] und dem Kitäb ar-RVäya 
von A b u M u h a m m a d M a k k l al-QaisT. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 4 8 7 , 2 6 ( = S 2 / 4 9 8 , 1 7 : Bugyat al-murtäd?) - Princeton 1 
N r . 314. A n k a r a I sma i l Saib I , 187 - F a t i h V a k i f I b r a h i m 32 ( R ) . 

Verf . i m I n c . ; T i t e l fehlt. 
Randglossen. 
A u f B l . 251 b ist ein kleineres B l . quer aufgeklebt, au f dem ein Gebet geschrieben steht. 

C. PAUSEN IM V O R T R A G 

25 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 35 ( B l . 272-281) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

[ A b u M u h a m m a d M a k k l ibn A b i T ä l i b H a m m ü s A L - Q A I S I . ] 

Starb 437/1045; G A L 2 1/515-6 S 1 / 718 -9 ; K A H H Ä L A 13/3; Z I R I K L I 7 7/286. 
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Nr. 25-26 

[al-Hidayaßl-waqf'alakallawa-bala] [ J J J * A T Jp- cJaSjJ! J 4jlJlAl] 

0 1 5 } l * j j £ j U L U P J <C1« L A P ^ i J j ^ L T ^ U J p 4Ü a ^ L l :(272b) A 

dOJi J ^ 1 ^ ^ I j o / " i J ^ -

4^J>-J J P frLr^' ( > • «jL>-lj «-1JUJ! Ä P ^ dj J ü JSJ : (280b) E 

a i l J U ^ I N\5T j J ^ i J I p J U ; a i l * L i j l ^ I J ^ L S I a j p ^ U i ^ d i b J U J " a i l 

. . . UJLL- J P a i l j ^ U ^ j 

Abhandlung ü b e r die Bedeutung von kallä und bald im K o r a n und die verschiedenen 
Q u a l i t ä t e n der Pausen bei diesen W ö r t e r n . 

A n d e r e H s s . : G A L 2 1/516, 4. 

Verf . und T i t e l fehlen; die I d e n t i t ä t der Schrift ergibt sich aus der Ü b e r e i n s t i m m u n g des 
Inc . mit dem der H s . G o t h a N r . 548. D e r T i t e l w i r d in dieser F o r m bei A H L W A R D T N r . 569 
genannt. Unsere H s . endet mit der Behandlung des Wortes kallä. E ine l ängere Fassung, in 
der auch das W o r t na 'am besprochen wi rd , liegt vor in G o t h a u. d. T . K. Sarh kallä wa-balä 
wa-na'am wal-waqf 'aläkull wähida minhunna wa-dikr ma'änihä wa-'ilalihä. Diese Vers ion 
he iß t auch Risäla fihukm kallä wa-balä wa-na'am wal-waqf'alaihä wal-ibtidä'. 

A u f B l . 280b eine Frage von A b u l -Hasan a l - H u s r l al-QarawT an A b u ' U b a i d zur 
Koran lesung . B l . 281a die letzten neun Verse einer QasTda ü b e r die Koranrez i ta t ion . D e r 
erste von diesen lautet [ J j j J a J I JA]: 

!>U>- j d l i x k i l l j j l i j * a _ ^ - j j c j» J j J U l l ^A 

und der letzte: 

*>U5l 4J J L ) I j ly iP a i l JA # a^^o- J U J > - I J L Ä J I tjJvji 

D e r Verf . k ö n n t e , nach dem vorletzten Halbvers zu schl ießen, A h m a d a n - N a q q ä r 

he ißen . 

26 Hs . or. 4695 

Or. 1974.4695. Teil 2 (B l . 9-92) der unter Nr. 29 beschriebenen Hs. 

A b u A m r ' U t m ä n ibn S a T d ibn ' U t m ä n A D - D Ä N ! [al-Qurtubi Ibn as-SairafT]. 

Starb 4 4 4 / 1 0 5 3 ; G A L 1 / 5 1 6 - 7 S 1 / 7 1 9 - 2 0 ; K A H H Ä L A 6 / 2 5 4 - 5 ; Z I R I K L I 7 4 / 2 0 6 ; E I 2 

2 / 1 0 9 - 1 0 . 
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Nr. 26 

K. al-Muktafa ß ma'r if at al-waqf at-tamm wal-hasan wal-kaß fi kitäb Allah 

# o j J i J L J b - j d l 4 J J J u J - l . . . j \ ^ p jt JLitwu j l^P <J^PJJI J l i > : ( 9 b ) A 

Darste l lung der drei M ö g l i c h k e i t e n der Pause in der Koranrez i t a t ion , auch bekannt 
u. d. T . K. al-Waqf wal-ibtida, was eigentlich der T i t e l eines ä l t e r en , umfangreicheren 
Werkes von a d - D a n l ist (vgl . M A L 1/10), und al-Waqf at-tämm wal-käß wal-hasan. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 1/517, 8 S 1/720 — M A L 1 N r . 6-7 - K a i r o , D a r 3/103-4 -
K a i r o , M u s a w w a r a 1/17 - M a i l a n d 2 N r . 463 - Pa r i s /501 . 

Verf . und T i t e l au f B l . 9a und i m Inc . 

D a s W e r k beginnt mit sechs einleitenden K a p i t e l n : 

B l . 9b: J U ; J P cJ-\ j 

B l . I I b : A L J I J P j L J I ß ' z 

B l . 12a: *UI ^Jü^J! jwoiJ ^S"i 

B l . 12b: t ü j j l j s - i ' j T i «-*L 

B l . 13a: j — ^ - l J a i ^ l 7 -̂̂ " ^ i » 

B l . 13b: ywsiJ ̂ S"j 

D a n n werden die Pausen nach der Reihenfolge der Suren besprochen. Z u den 
hierbei a n g e f ü h r t e n G e w ä h r s l e u t e n vgl . M A L 1/13-4. 

A m Rande einzelne Berichtungen; au f B l . 92a der V e r m e r k f w 2 * i L I i 

und ü b e r bald (92b), beginnend: 

<oJj_li> 

sowie ü b e r nadm, beginnend: 
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Nr. 27 

27 Hs . or. 4482 

Or. 1974.4482. Teil 6 (B l . 154-232) der unter Nr. 30 beschriebenen Hs. 

[ N ü r a d d l n A b u 1-Baqä' A I T ibn c U t m ä n ibn M u h a m m a d I B N A L - Q Ä S I H a l - c U d r i a l -
B a g d ä d ! . ] 

Starb 801/1399; G A L 2 2/214 S 2/212; K A H H Ä L A 7/148; Z I R I K L ! 7 4 /311-2. 

Tuhfat al-anäm ß l-waqf 'alä l-hamza li-Hamza wa-Hisäm 

^ j j l 41«JU i iuLl lI AZJS" ÄJUJI diA^ «ulsUiJI 4j j j i a i i U l <ü) J L J - I :(154b) A 

^ N l ^ i l L - j i J U <OAJ Lil> (155a) . . . ^ ^ * L i A J ^ - J 4iJjl j j T ^ L 

/ ' S I J i T AJ J & ^ * l J j l j j T i d A ^ ' L i 5l f U f t l J ^ C J > I < < d L ~ - > :(232a) E 

. . . ^ l i S C l l c i SylJI j 

Abhandlung über die Pausalform koranischer W ö r t e r mit Hamza nach den Lesungen von 
H a m z a ibn Hab lb ibn ' U m ä r a a z - Z a y y ä t al-KüfT a t - T a m i m l (starb 156/773; G A S 1/9), 
einem der sieben kanonischen Koranleser , und A b u 1-Walid H i s ä m ibn A m m ä r (starb 
245/859; G A S 1/111-2), dem Über l i e fe re r des A b d a l l a h Ibn Ä m i r ibn Y a z i d a l -Yahsub i 
(starb 118/736; G A S 1/6-7). 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 /214, 8 S 2/212 - B i rmingham N r . 1015 - K a i r o , D a r 1/133 -
Princeton 1 N r . 218 - T Ü Y A T O K 07 N r . 2516 - W I T K A M N r . 14.096 - Z ä h . Q u r ' ä n / 3 1 . 

H a c i M a h m u t 350 (4) (1 198 H . ) - §ehi t A l i Pasa 35 (2) - Vehbi 20; 41 ( R ) . 

T i t e l in der E in le i tung ; Verf . fehlt. Abweichend von den ü b r i g e n Hss . , soweit sie nicht 
anonym sind, nennt T Ü Y A T O K nicht I b n a l -Qäs ih , sondern einen gewissen Samsaddln 
A h m a d ibn M u h a m m a d al-BusräwT als Auto r , w ä h r e n d Z ä h . Q u r ' ä n eine Schrift mit 
demselben T i t e l einem Samsaddln A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn ZainaddTn A b d a r r a h -
m ä n ibn G a m ä l a d d l n A b d a l l a h a l - Q B Y B T Y as-SäfTT zuschreibt, jedoch ohne Angabe 
des Inc . , so d a ß die I d e n t i t ä t des Werkes nicht sicher ist. 

Unser Verf . benutzte laut Vorrede u.a. Kommenta re zur -Sätibiya (s. N r . 28), zum 
K. at-Taisir [von A b u A m r c U t m ä n ibn Sa'Td a d - D ä n l al-QurtubT; st. 444/1053; G A L 2 

1/516-7 S 1/719-20)], zu den [Tayyibät an-JNasr [ßqiraät al-'asr] von Ibn a l -Gaza r ! (s. 
N r . 30). D e r Verf . geht den K o r a n von Anfang bis Ende durch und bespricht die in Frage 
kommenden F o r m e n und die Ansichten der Kommenta toren dazu. Jede E r k l ä r u n g wi rd 
mit mas'ala eingeleitet. 

A m Rande einige E r g ä n z u n g e n . 
B l . 142a kurze t ü rk i s che Not izen ü b e r das Ende der Suren 92 und 114; B l . 142b-143a 
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Nr. 27-28 

t ü rk i s che Verse unter der Ü b e r s c h r i f t fill bi-fath (dämm, kasr) al-fa und arabische 
Bemerkungen ü b e r Pausalesungen nach [ A b u 1-Hasan T ä h i r ibn A b d a l m u n ' i m ibn 
c U b a i d a l l ä h ] I b n Ö a l b ü n [a l -Halab i ] (st. 399/1009; G A L 2 1/516; G A S 1/16) und A b u 
1-Fath Fär is l (?) ; B l . 143b-144b, 145b-146a schematische Darstellungen von Pausalesungen 
bei W ö r t e r n mit H a m z a nach verschiedenen Lesern und Ü b e r l i e f e r e r n ; B l . 146b Zitate 
von A l l [a l - ]Qär i ' [a l -HarawT] (st. 1014/1605; G A L 2 2/517-23 S 2 / 5 3 9 ^ 3 ) ü b e r die 
Koranleser A b d a l l a h Ibn Ä m i r ibn Y a z i d a l - Y a h s u b l (st. 1 18/736; s.o.) und A l l ibn 
H a m z a ibn A b d a l l a h a l -K i sä ' i (st. zwischen 179/795 und 192/808; G A L 2 1/117-8 S 1/ 
177-8) ; B l . 147a ein kurzer T e x t unter der Ü b e r s c h r i f t Hädä l-Qä'idaßqirä'at Saih Hamza 
al-Küßmin [al-Jmasayih as-sab'a; B l . 148a—151b ü b e r die Lau tb i ldung der menschlichen 
Stimme ( t ü r k i s c h ) ; B l . 151b—152a ü b e r den tanwin ( t ü r k i s c h ) ; B l . 152b—153a 20 Verse 
(aus?) einer -Qaslda an-nünya zum L o b Gottes von einem W a l l Ä q ä ; B l . 232b ein Gebet. 

3. T E X T K R I T I K U N D A U S S P R A C H E D E R S I E B E N L E S E R 

28 Hs . or. 4482 

Or. 1974.4482. Teil 2 (B l . 64-112b) der unter Nr. 30 beschriebenen Hs. 

[ A b u 1-Qäsim ( A b u M u h a m m a d ) a l - Q ä s i m ibn F i r r o h ibn A b i 1-Qäsim A S - S Ä T I B L ] 

Starb 590/1 194; G A L 2 1/520-2 S 1/725-7; K A H H Ä L A 8 / 1 1 0 - 1 ; Z I R I K L ! 7 5/180. 

Hirz al-amäniwa-wagh at-tahänT üV""^ ^~JJ ü ^ * ^ J L ^ " 

; [ J i ^ k J I j - ] ( 6 4 b ) A 

:(112b) E 

V J J ^ J 15>L~« ^tj^ LSJ^ OJL^> * 4_o*iT j_>t_^_U J L L S ^ I J J L _ £ -

Versif izierung des K. at-Taisir ß l-qirä'ät as-sab' von A b u A m r ' U t m ä n ibn Sa ' Id 
a d - D ä n l a l -Qurtubi (st. 444/1053; G A L 2 1/516-7 S 1/719-20; K A H H Ä L A 6 /254-5; 
Z I R I K L ! 7 4/206) ü b e r die Koran lesung nach den sieben Hauptlesern und je zweien ihrer 
Schüler , auch bekannt als as-Sätibiya. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5 9 4 - 6 0 3 - G A L 2 1/520^ S 1/725 - Bagdad N r . 5 8 - 6 0 -
Bengal N r . 121 - B i rmingham N r . 4 8 - 5 3 ; 1013 - Leiden/359 - Len ingrad N r . 326-32 -
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Nr. 28-29 

M a i l a n d 2 N r . 66:11 - Paris /636 - Princeton 1 N r . 195; 2 N r . 314 - Raba t N r . 602-3 -
Taschkent N r . 2929-32 - T e h . H u q ü q / 3 2 9 - 3 0 - T e h . Sipahs. 1 /188-9 ; 4/313-4 - T o p k a p i 
N r . 1643-6; 8827,16; 8858,1 - T U Y A T O K 07 N r . 100; 815-6 ; 2457-9 ; 34 N r . 12 -
V a t i k a n 2 N r . 1566; 1713,1 - Y a l e N r . 598 - Z ä h . Q u r ' ä n / 9 4 - 9 9 . D a m a t Ib rah im Pasa 9 
(736 H . ) - D a r ü l m e s n e v i 20 ( B l . 1-49) - I zmi r l i I sma i l H a k k i 42 ( B l . 21-39) - Kogus la r 
537 (34 B l l . ) - Serez, teberruat 341 (5) ( R ) . - Gedruckt . 

T i t e l i m T e x t (67a) ; Verf . fehlt. 
Randglossen. 

29 H s . or. 4695 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4695. Dunkelbrauner, glatter, fester Lederband mit Klappe; 
Deckelumrahmung aus goldenem S-Band zwischen zwei goldenen Linien. Bräunliches, mittelstar­
kes, etwas rauhes Papier mit Wasserzeichen. Papierblock vom Deckel gelöst; von der Mitte her 
Wurmfraß mit leichtem Textverlust; B l . 1, 2, 9, 10, 81, 92 in der Buchmitte ausgebessert; seitlicher 
Rand bei Bl . 1 und 21 abgeschnitten; in B l . 78 Radierloch im Text. 92 B l . 15,5 x 20,5cm. 11 x 16cm. 
21 Z I . Kustoden. Großes, mit dicker Feder geschriebenes, gelegentlich vokalisiertes Nash. Braune 
Tinte; in T . 1 Kapitelüberschriften, zitierter Grundtext, fal-gawäb u.a. rot; in T . 2 qäla Abu 'Amr, 
Titel, Kapitelüberschriften, qäla, haddatanä u.a. rot. Bes i t ze rve rmerke B l . l a getilgt; unleserli­
cher Stempel au fBl . 5b, 15b, 24b, 47b, 71b, 72a, 92b. 

T e i l 1 ( B l . 1-6) der H s . 

[Sarh Bäb al-idgäm min as-Sätibiya] 

A n o n y m e r K o m m e n t a r zu Versen ü b e r die Ass imi la t ion im K o r a n (idgäm; vgl . dazu 
M A L 2/99 zu 29) aus dem Hirz al-amäni wa-wagh at-tahäni von a s - S ä t i b ! (s. N r . 28). E s 
werden folgende Verse e r l ä u t e r t : die drei Verse des bäb ittifäqihim flidgäm id wa-qad wa-
tä' at-tanit wa-hal wa-bal (18. K a p . ) sowie aus dem bäb al-idgäm al-kabir (4. K a p . ) der 1., 
7.-12. und 14. Vers , wobei vor letzterem der 12. Vers des bäb al-hamz al-mufrad(\0. K a p . ) 
eingeschoben ist. 

T i t e l und Verf . von K o m m e n t a r und G r u n d w e r k fehlen. 
E s folgt B l . 7a -9a ein Bäb al-fath wal-imäla baina l-lafzain, das f o l g e n d e r m a ß e n 

beginnt: 

As>x^ä]\j (JflJVLt jiaJl Ö J L P J J J JaÜJb jlaJl i*läl*-l yt> 

32 



Nr. 29-30 

D a r a n schl ießen sich au f B l . 9a E r k l ä r u n g e n zur Rezi ta t ion der 1. Sure an, beginnend: 

E s f o l g t : 2. B l . 9 -92 : a d - D a n i : K. al-Muktafa fima'rifat al-waqf at-tamm wal-hasan 

wal-käßßkitäb Allah (s. N r . 26). 

Sammelband aus 6 Teilen. Or. 1974.4482. Schwarzbrauner fester Lederband mit Blindpressung 
(Medaillon im Mittelfeld und drei Randleisten) und Klappe; Rücken und Steg nur teilweise mit 
violettbraunem, brüchig gewordenem Leder überzogen, darunter grünes Leinen. Mit demselben 
Stoff sind auch die Innenspiegel beklebt. Klappe ohne Überzug. Verschiedene Papiere mit 
Wasserzeichen: B l . 1-43 weißlich, B l . 44-63 gelblich, dünn, doch fest und schwach glänzend; 
B l . 64-141: weniger fest und ohne Glanz; B l . 142-147: dicker, gelblich, schwach glänzend; B l . 154— 
163: dick, fest, gelblich mit Glanz; B l . 163-232: mittelstark, fast weiß, teilweise mit schwachem 
Glanz. Dazwischen (B l . 5, 6, 8, 9, 11, 13, 15, 17, 19, 21, 26, 28) zusätzliche, nicht zum fortlaufenden 
Text gehörende Bl l . unterschiedlicher Größe, Qualität und Färbung. In T . 1-5 geringfügiger, in T . 6 
am oberen Rand stärkerer Wurmfraß mit Verlust einiger Wörter der Glossen und der ersten 
Textzeile. T . 1-5 fleckig und an den Rändern stark abgegriffen. Einige Lagen in der Mitte des 
Bandes lose. In B l . 37, 51, 59 Löcher im Papier ausgebessert, offenbar vor der Beschriftung, da auf 
B l . 37 und 51 und auf der a-Seite von B l . 59 Schrift und Schriftspiegelumrandung lückenlos von 
einer Hand ausgeführt wurden; auf B l . 59b fehlen an der ausgebesserten Stelle zwei Halbzll. 232 B l . ; 
I I a , 21a-b, 28b, 141b, 145a, 147b, 149a-150a, 153b-154a leer. 11,5 x 17,5cm. Schr i f t sp iege l : 
T . 1: 6,5x l l ,5 -12 ,5cm; T . 2 - 5 : 7 x 13cm; T . 6: 6 x 11cm. Z e i l e n z a h l : T . 1: 11 Z I . ; T . 2 - 3 : 
13 Z I . ; T . 4-6: 15 Z I . Kustoden. Mittelgroßes Nash, T . 2 - 5 von einer Hand. T . 1-5 voll, T . 6 
gelegentlich vokalisiert. Schwarze Tinte; in T . 1-5 Linien zur Umrahmung des Schriftspiegels, der 
Kapitelüberschriften und Trennung der Halbverse rot, Titel ebenfalls rot; in T . 1 und 2 außerdem die 
Stichwörter und -buchstaben sowie wa-ba 'd(nur T . 1); in T . 6 ammä ba 'd, wa-sammaituhü, bäb waqf 
Hamza wa-Hisäm 'alä hamza, ferner die Surennamen und mas'ala rot. Schre iber : T . 1: 
Muhammad al-Madani(?). Da t i e rungen : T . 1: 1 163/1750; T . 3: 1141/1729; T . 5: Du 1-Qa'da 
1141/Juni 1729. Bes i t ze rve rmerk von A l l Efendi, Imäm in der öämi ' - i Nusrat-i Sähäna, von 
1248/1832 (2a). 

T e i l 1 ( B l . 1-63) der H s . 

[Samsaddln A b u 1-Hair] M u h a m m a d [ibn M u h a m m a d ] I B N A L - G A Z A R I . 

Starb 833/1428; G A L 2 2 /257-61 S 2 /274-8 ; K A H H Ä L A 11/291-2; Z I R I K L I 7 7 /45-6; E l 2 

3/753. 

4. D I E Z E H N - U N D M E H R F A C H E N L E S U N G E N 

30 H s . or. 4482 

Tayyibat an-nasr [ß l-qira 'at al- 'asrj 

: [yrj\ ^ ] ( 2 b ) A 
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Nr. 30-31 

U J p «Ü! J u J - l 

: (63a) E 

Ragaz-Gedich t in ca. 1000 Versen ü b e r die Koran lesung nach den zehn Lesern , das, wie 
i m vierletzten Vers angegeben, im S a ' b ä n 7 9 9 / M ä r z 1398 vollendet wurde. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 659 - G A L 2 2 /258, 3 S 2/274 - Bengal N r . 132 -
C h . B e a t t y N r . 3653,14 - Len ingrad N r . 363 - Paris /699 - Princeton 1 N r . 221 - T o p k a p i 
N r . 1666 - T Ü Y A T O K 07 N r . 851 , 2509-1 1 - Z ä h . Q u r ' ä n / l 12. - Gedruckt . 

Verf . im Inc . und im vorletzten V e r s ; T i t e l ü b e r dem Anfang und im fünft letzten Vers . 
I n der ersten Hä l f t e der H s . am R a n d und au f den zusä tz l i chen B l l . zahlreiche Glossen, 

vor allem von an -Nuwa i r i , a l - Q ä r i ' und Ibn N ä z i m ( = A h m a d I b n a l -Gaza r l ? ) . B l . 1 b eine 
kurze E r z ä h l u n g ü b e r a s -Sä t i b l ; B l . 2a und 63b eine Lis te der Koranleser und Über l i e fe re r 
mit Sigeln. 

E s f o l g e n : 2. B l . 64-112b: a s - S ä t i b l : Hirz al-amärii fi wagh at-tahäni (s. N r . 28). 
3. B l . 112b—123a: Ibn a l - G a z a r i : ad-Durra al-mudi'a fi qirä'at al-a'imma at-taläta 
al-mardiya (s. N r . 31). 4. B l . 123b-136a: a s - S ä t i b i : 'Aqilat aträb al-qasä'id fi asnä 
l-maqäsid (s. N r . 15). 5. B l . 136a—141a: Ibn al-GazarT: al-Muqaddima al-Gazariya fi 
t-tagwid(s. N r . 17). 6. B l . 154-232: I b n a l - Q ä s i h : Tuhfat al-anämfil-waqf'alä l-hamza li-
Hamza wa-Hisäm (s. N r . 27). 

31 Hs. or. 4482 

Or. 1974.4482. Teil 3 (Bl . 112b-123a) der unter Nr. 30 beschriebenen Hs. 

[Samsaddln A b u 1-Hair M u h a m m a d ibn M u h a m m a d I B N A L - G A Z A R L ] 

Starb 833/1428; G A L 2 2 /257-61 S 2 /274-8; K A H H Ä L A 11/291-2; Z I R I K L ! 7 7/45-6. 

ad-Durra [al-mudi'a fi qirä'at al-a'imma at-taläta al-mardiya] 

: [ J , > J I j V ] ( l i 2 b ) A 

e " 
*>\JljJj 4 J ^ P j L * [ j ojJyAJ « M P OJO-J t £4 ) l <Ü) - U J A - I J i 

3 4 



Nr. 31-32 

: (123a) E 

I m TawTl a b g e f a ß t e QasTda ü b e r die Koran lesung nach den zehn Lesern . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 662-3 - G A L 2 2 /258, 4 S 2/275 - Bengal N r . 138 -

B i rmingham N r . 66 - Leningrad N r . 364-6 - Pr inceton 1 N r . 228; 2 N r . 157 - T o p k a p i 
N r . 8827,17 - T Ü Y A T O K 07 N r . 2455-6 - Z ä h . Q u r ' ä n / 1 0 1 . D a r ü l m e s n e v i 20 ( B l . 50b-
61b) ( R ) . - G e d r u c k t . 

Verf . fehlt; T i t e l i m sechstletzten Vers . 
Die vorliegende Fassung entstand 823/1420, wie au f B l . 123a am R a n d vermerkt ist, 

und besteht aus 241 Versen. Z u anderen Rezensionen s. W A G N E R N r . 15. 
A m Anfang Randglossen, h a u p t s ä c h l i c h von a n - N u w a i n . 

32 H s . or. 4794 

Sammelband aus 4 Teilen. Or. 1974.4794. Grauschwarzer, abgeschabter flexibler Lederband mit 
Klappe, von dem nur noch der Vorderdeckel am Buchkörper festsitzt; Steg textilüberzogen. 
Mittelstarkes, glattes Papier mit Wasserzeichen; Bl . 1-6, 143-144 gelb gefärbt, Bl . 7-198 bräunlich, 
Bl . 199-242 grauweißlich, B l . 243-252 ebenso, aber dicker und rauher. Schwacher Wurmfraß; 
Bl . 220-5, 230-1 und 232-5 durch Wassereinwirkung zusammengeklebt; in T . 3 insgesamt an 
einigen Stellen durch Abfärben und Ablösen der Tinte Lesbarkeit beeinträchtigt. 252 B l . und vorn 
und hinten je ein Vorsatzbl. sowie ein eingeheftetes Zusatzbl. zwischen B l . 10 und 11; arabische 
Foliierung 1-141 = Bl . 9-149, 142-188 = Bl . 151-197; Bl . 7b-8a, 150a, 151a, 198a-199a, 242b-243a, 
252a-b leer. 16,5x21 cm. Schr i f t sp iege l : 9,5 x 16-16,5cm ( T . 1-3), 6 x 15,5cm ( T . 4). 25 Z I . 
(T. 1-3) bzw. 13 ZI . (T . 4). Kustoden. Schwach vokalisiertes Nash, in T . 1-3 klein, in T . 4 groß, von 
anderer Hand. Schwarze Tinte; in T . 1 wa-ba'd,fa-aradtu, einige wa-, Namen der zehn Leser auf Bl . 9a 
sowie Kapiteleinteilungen und Überstreichungen von Satzanfängen rot, Überschriften der Suren grün; 
in T . 2 wa-ba'd, wa-ahadtu u.a., Kapiteleinteilungen und Stichwörter rot; in T . 3 nur wa-ba'd rot, sonst 
Lücken für Kapiteleinteilungen; in T . 4 Kapiteleinteilungen und Stichwörter rot. Schre iber von T . 1-
3 Abdarrahim al-Häfiz al-Husaini, Sohn Muhammads, des HatTb an der Gämi'-i Ahmad Päsä; von 
T. 4 ad-dälSaxh Yüsuf. Da t i e rungen ; T . 1: letzter (29.)~Safar 1149/9. Juli 1736; T . 2: letzter 
Freitag (26.) Rab? I I . 1142/18. November 1729; T . 3: letzter Freitag (23.) G u m ä d ä I I . 1142/13. 
Januar 1730; T . 4: Rabf I I . 1140/November-Dezember 1727. 

T e i l 1 ( B l . 8-150) der H s . 

M u h a m m a d SÄCAQLIZÄDA al-Mar c asT. 

Starb 1 145/1732 oder 1 150/1737; G A L 2 2/486-7 S 2/498; ' O M 1/325-7; K A H H Ä L A 12/ 
14; Z I R I K L I 7 6/60. 

Tahdib al-qirä'ät o U l y i J I 

• • • ?y>*3 < u - ^ p j ^ \ S i \ O j U - ^ J Ü I <ü) J u J - l : (8b) A 
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Nr. 32 

J p l d j ^ J J k l o U j y i J I ^LP j l . . . a i l ; J JL>-L_J ( ^ S s l l j \ i i J I ( j - o U l J j i i 

l ^ J a p l j p i * J I 

J l ~ £ j l ) ^ » I P 5 * 1 / j - IJbM J L I JOu , j d b vfJUU 5 * I ^ T J j l a ^ ; :(149a) E 

<_£JÜI 4JJ al l l p-g-*>-j Sj*>- oftly j - I JU-I ( ^ I j J l i U o J l *\s?\> it.\J)j 

JL~±\ ^ l ^ J l IJLÄ JJÜ&\ ^ Ü l < J j i > ( 1 4 9 b ) . . . O U L U t l l Jo a j ^ j ifyu 

<u^i ^ V b b s 

j i j p a i l j l i J p J 5 ^ _ . . . i i j i l l dUU J l V I aj J J y l V j a j L ^ l i j a J ^ T 

|c ^>-j ^ j j ^ *\j>-

Ü b e r die Koranaus legung, dargestellt au f der Grundlage der -Sätibiya (s. N r . 28) und 

der -Durra [al-mudVa ß qirä'at al-a'imma at-taläta al-mardTya] von I b n a l - G a z a n (s. 

N r . 31). 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 /487, 9 S 2/498, dazu K o r r e k t u r : statt La l e l i 2515: La le l i 25 

(181 B L , 1174 H . ) ( R ) . - Pr inceton 2 N r . 1426. 

Verf . und T i t e l au f B l . 8b, in der Nachrede und im K o l o p h o n . 

D a s W e r k ist eingeteilt in acht u n g e z ä h l t e kurze Abschnit te ifasl) mit einleitenden 

Bemerkungen und zwei B ü c h e r . D a s erste hiervon zerfallt in folgende dreizehn 

K a p i t e l , die ihrerseits in zahlreiche Unterteilungen gegliedert s ind: 

B l . 12a: J ^ V I L ? — _ j »b^l j JjNl ^ ü & l 

J£ll y\j\ J p JfiijW US J ujVl ^ U l 

jdJ I Jy>-j 111 O J ^ - ^ ^ Ü I J all j jfcJI 

Olj^-Al J-;-f •—•" i j OiliJI 

j l ^ V l j fUoVl f* j ^ U J I 

ÜUNlj ^ 1 J 

[fJiSjij **>UI JäJUj ( j jj^lill 

^«jl-l * l * ÖLJ (_5 ^»Ul 

ÄJLS^JI » U J ^ U i l 

(Jaj^L^all Ja^. p -y t j p iJiijJI J I £ J U - I 

OO>-J piSoil »IJ kJa»-Uall J p~-yll ( J J~^P <jl^' 

^ I j l j 4 ^ 1 1 ^yJI OUÜI J y ^ P l U t l l 

I m zweiten B u c h behandelt der Verf . die Rezi ta t ion Sure für Sure. 
Randglossen v o m Schreiber; au f einem Zusatzbl . zwischen B l . 11 und 12 Glossen von 

anderer H a n d . 

B l . 12b 

B l . 14a 

B l . 16a 

B l . 24b 

B l . 32a 

B l . 40a 

B l . 46b 

B l . 49b 

B l . 51a 

B l . 52a 

B l . 53a 

Bl . 55a 

B l . 57a 

A l l 

, U I 

A l l 

A J I 

A J I 

A i l 

A I 

A J I 

Al l 

A J I 

I U I 

A J I 
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Nr. 32-33 

B l . l b - 7 a Inhaltsverzeichnis. 
E s f o l g e n : 2. B l . 151-197: S ä c a q l i z ä d a : Guhd al-muqill (s. N r . 21). 3. B l . 199-242: 

Ders . : Bayän Öahdal-muqill (s. N r . 22). 4. B l . 2 4 3 - 2 5 1 : Der s . : Risälafid-däd(s. N r . 24). 

33 Hs . or. 4791 

Or. 1974.4791. Abgestoßener anthrazitfarbener fester Pappband ohne Klappe; Rücken leder­
überzogen. Bräunliches mittelstarkes bis dünnes, etwas stumpfes Papier mit Wasserzeichen. 
Schwacher Wurmfraß; Einband abgelöst. 162Bl. ; 162a leer. 15,5x21,5cm. 7 x 1 3 c m . 15 Z I . 
Kustoden. Teilvokalisiertes großes Nash. Schwarze Tinte; ammä bad, Überstreichung der 
Koranverse, Sigeln und einfache Umrahmung des Schriftspiegels rot. Müsä. D a t i e r u n g : [1]112/ 
1700 oder 112[.]/1708-17 (161b) falsch (vgl. u. das Abfassungsdatum), statt [1]211/1796? 

H a m i d ibn A b d a l f a t t ä h A L - P Ä L A W I . 

Schrieb 1 173/1759; vgl. u . ; ' O M 2/29. 

Zubdat al-'irfänfixvugüh al-Qur'än JJyÜ! dj^y J JliyJl dJoj 

I O y j l i l l JA LU>- ^ J Ü I AU J U J - I : ( l b ) A 

JA ^ Ja*J l j l y ü l O l j i I i ) L ^ I U I ^b f t j l ~ L P £ U - I J L . U - . . . jJu&\ J j J L i <J-«J UÜ> 

i * I > - ^>-l J l 4JJI 

A^LkJI d J U L ^ N j ( 1 6 0 b ) ( j i j ^ l l ^ < j& o i ^ 1 ^ 1 ü* u £ : ( 1 6 0 a ) E 

ÄilT J P I r r - 5 ^ ^ _ l j ( 1 6 1 a ) . . . <^>U£jl IJLÄ J b j ~ J J i j ÄJ^I ^ . . J p 

Darste l lung der Koran lesung nach I b n a l -Gaza r i ' s ad-Durra al-mudi'a fi qirä'at al-
a'imma at-taläta al-mardiya (s. N r . 31) und a s - S ä t i b f s Hirz al-amäni(s. N r . 28). 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 668 - Bagdad, Nacht r . N r . 5 - Len ingrad N r . 373 -
T Ü Y A T O K 07 N r . 857-8 - Z ä h . Q u r ' ä n / 1 0 5 . H a c i M a h m u t 378 (57 B l l . , 1173 H . ) -
D a r ü l m e s n e v i 15 - Serez 52 ( R ) . 

Verf . im Inc . , T i t e l in der Vorrede (4a) . 
I m Nachwor t teilt der Verf . mit, er habe das W e r k in der letzten Dekade des 

R a b i ' I . 1173/12.-21. November 1759 in der H ä t ü n l y a - M a d r a s a zu T o k a t ins Unre ine 
geschrieben. 

Randglossen vom Schreiber. 
I m A n s c h l u ß an die Schrift werden die letzten sechs Verse der -Durra und die 16 

letzten Verse des Hirz al-amäni zitiert. 
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Nr. 34-35 

34 Hs . or. 4703 

Or. 1974.4703. Teil 5 ( B l . 42a^4a ) der unter Nr. 363 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d ibn PIr 'AIT A L - B I R K A W ! ( B I R G I L I ) . 

Starb 981/1573; G A L 2 2/583-6 S 2 /654-6; K A H H Ä L A 9 / 1 2 3 ^ ; Z I R I K L ! 7 6 / 6 1 ; E I 2 1/ 
1235; I A 2/634. 

Risälaßqawä'idat-tagwid JuJÄJ! J£>\ß < J 4 J L J J 

< J ^ j > SyhÜail # AJIJ ^ M J l j öjivaJI 4 ~ J - j « ö ^ N i j J j ^ l j J ^ L ! aJJ :(42a) A 

AJ A>twaJ « J l " J 5 S J J J j>d\ ( J ÄJL-J oJLf» 

JL-Jbül ( ! ) I J jSL~~s}\ JA O j ^ a J l * k i J J J J ( Ja i^ j l ^Jx>- f-lkpl J P J : (44a) E 

i*JU3 y i j U l i * U 

Abhand lung ü b e r die Koranlesekuns t . Bekannter ist die Schrift u. d. T . ad-Durr al-
yatim fi t-tagwid. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 5 8 4 , 3 ( 2 ) S 2/654, 2 - Len ingrad N r . 273-6 - Princeton 1 
N r . 256; 2 N r . 151 - T o p k a p i N r . 5321,1V; 8805,10 - T Ü Y A T O K 01 N r . 436; 07 
N r . 813; 28 (52 ) N r . 552 - Z ä h . Q u r ' ä n / 3 7 - 8 . Emane t Hazinesi 930 ( B l . 174b-177a) -
Mehmet Ar i f /Mehmet M u r a t 24 ( B l . 9 3 r ^ l 2 3 a ) ; 57 ( B l . 85b-88b) ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . 42a. 
Viele Interl inear- und Randglossen, vor allem aus dem Sarh ad-Durr al-yatim von 

A h m a d [ibn A b d a l q ä h i r ] a r - R ü m l (s. N r . 35) - hieraus auch au f zwei zwischen B l . 41 
und 42 und einem zwischen B l . 42 und 43 eingehefteten kleinen Zusa tzbl . - , ferner von 
H w ä g a z ä d a . A u f B l . 44b ein kurzer Tex t , beginnend: 

iJc^\j US' j J ^ ? j oj^j öy** £*i>-l I i i i ^ l f 

der unterschrieben ist as-saih al-mazbür mulhiqan, und kurze A u s z ü g e aus den Fawä'id 

as-sirriya fi sarh al-Gazariya und dem Sarh al-Gazari[ya] von A1T Q ä r i ' [a l -HarawT]. 

35 Hs. or. 4537 

Or. 1974.4537. Fester Pappband, Überzug aus orangefarbenem gewachstem, mit eingepreßten 
Blütenranken verziertem Papier; keine Klappe. Fast weißes mittelstarkes festes Papier mit 
Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß ohne Textverlust; unterste 2-3 ZU. durch Wassereinwirkung 
verwischt, aber meist noch gut lesbar; Beeinträchtigung der Lesbarkeit vieler Bl l . allerdings 
durch Abfärben der Tinte auf die gegenüberliegende Seite. 37 B l . ; l a , 35b-37b leer. 14 x 23cm. 
7 x 14,5 cm. 19 Z I . Kustoden. Unvokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, Interpunk­
tion auf B l . lb, Überstreichung des zitierten Grundtextes, erklärte Buchstaben rot. 
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Nr. 35-36 

[ A h m a d ibn A b d a l q a h i r ( M u h a m m a d ) A R - R U M I a l - A q h i s a n a s - S a r u h a n l a l -

QubrusT.] 

Starb 1041/1631 oder 1043/1633; G A L 2 2/590 S 2 /661-2 ; K A H H Ä L A 2/83; R O M 1/ 

26; Z I R I K L I 7 1/154. 

Sarh [ad-JDurr al-yatim ^~J l J ^ [ ^ ] 

J j J l <u JSyj U J j l Sli <-UJJ> ajl> a j j J P Ö^UISIJ ft AJS^ J p a]) x J ~ l :(lb) A 

5U-Jtl a J L ^ J I ft f j i i l J A J I IJLA J J A J I U j>- j l j l S j " . . . a i l ^ U S " S*ly . . . j l y u j l 

Der K o m m e n t a r beginnt (2a ) : 

J l > b J ^ 1 Ü U Ä L I a j ^ J l * J a j | ^LPI ( S ^ J J j V l J J l J - l a l l ) 

O J l l i l *l> C - J i j j j \ i w J 1 j * O j ^ J l ^ k i J J J J cJoijJI j * - ^ " *-lkp! j P j ) : ( 3 5 a ) E 

J i * j L T L - a U J ^ J I > ~ j - ( ! ) i i / ^ l J o » j l ^ < d J J i j ^ j Li) I J ± J ^ ! 1 J * U 

5 J J ~ - ) J ^ 1 f ^ 1 < i ^ " * y <i> • • • 0 ^ ' A hj^) [ J L ] ^ " [ 4 y ] 

j k ^ j i j * i k ^ j i J P w ^ i L j j j i j ^ l i i ^ a i r d i ^ i ^ i > j i ( T ^ V A 

Sfl Sj» V j J p - V ? f y ^ ' d X l ^ ÖJMJ J U?J^2>- J ^ P j J J * J - o L s y j ajj£ H j J j Ü j 

C J : <Ja*JI J U J I a i l 

K o m m e n t a r zu a l -BirkawT's (BirgilT's) ad-Durr al-yatim fi t-tagwid (s. N r . 34) ü b e r 
die Koranlesekunst . 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 /584 ,3 ,Kmt . - K a i r o , D a r 2/28 - Len ingrad N r . 277 -
Princeton 1 Nr . 257; 2 Nr . 152 - T Ü Y A T O K 01 Nr . 477-9; 07 N r . 2505; 28(52) Nr . 554 -
Z ä h . Q u r ' ä n / 4 7 . 

T i t e l des Grundwerkes im T e x t . D ie I d e n t i t ä t des Verfassers ergibt sich aus den 
Ü b e r e i n s t i m m u n g e n mit der folgende H s . I n T Ü Y A T O K 07 N r . 2505 he iß t der Verf . 
A h m a d F ä ' i z ibn M a h m u d ( = A h m a d a l - F ä ' i z ibn M a h m u d ibn A h m a d a s - S a h r a z ü r ! 
a l - K u r d l ? St. 1336/1918; K A H H Ä L A 2/43; Z I R I K L I 1/192-3. Viel le icht ein Besi tzer?) . 

D a s G r u n d w e r k scheint v o l l s t ä n d i g im K o m m e n t a r enthalten z u sein. 
Einzelne Randglossen. 

36 Hs . or. 4787 

Sammelband aus 3 Teilen. Or. 1974.4787. Mittelbrauner abgestoßener, fester Lederband mit 
Klappe und Blindpressung (mit Rankenwerk gefülltes Medaillon im Mittelfeld und Umrahmungs-
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Nr. 36-37 

linie). Gelbliches, an den Rändern am Anfang etwas abgegriffenes dünnes, in T . 2 dickeres 
Papier mit Wasserzeichen. Einzelne Wurmlöcher in Einband und Papierblock; oberer Rand von 
B l . 128 fast ganz abgerissen. 176 B l . ; 176b leer. 13 x 20,5cm. 5 x 11,5cm. 19 Z I . Letztes Wort als 
Kustos wiederholt. Etwas verschlungen wirkendes teilvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; wa-
ba'd bzw. ammä ba'd, Interpunktion der jeweils ersten Seite, Überstreichung des Grundtextes 
und einfache Umrandung des Schriftspiegels von B l . 1 b—34b (dort auch eines Randes) und 
B l . 47b-l 17b rot. Husain al-Häfiz al-Amäsi. Da t i e rungen : 1131/1719 (T . 1) und 1130/1718 
( T . 3). Bes i t ze rve rmerke B l . l a getilgt. 

T e i l 1 ( B l . 1-46) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 35. 

A ( l b ) : wie bei N r . 35 mit Var i an ten : *—JIXS" statt aJÜI ^ 1 6 " ; ^rJJÜI statt ^ j J i l l und 
r b J I statt ^ J J I . 

D e r K o m m e n t a r beginnt (2a) wie bei N r . 35 mit Var i an te : all J u i - I statt J U i - l aJJ. 

E (46a) : wie bei N r . 35 mit Var i an ten : cJÜI statt c J i ; i i ^ d J statt i i p J I ; 
J l * statt J i * j ; (46b) s fehlt; J i ^ statt J i a ^ - . 

Verf . au f B l . l a und am S c h l u ß . 
Randglossen meist von Y ü s u f L ä d l q i ( ? ) , aber auch von G ä r a b a r d l ( ? ) , Fahradd ln , 

D u n q ü z und v o m Schreiber sowie aus m ü n d l i c h e r Quelle. 
B l . l a die Lebensdaten a l - B i r k a w f s . Darunte r eine Anfrage nach der Ein t ragung 

einer Erbschaftsangelegenheit, in der am 1. R a m a d a n 1110/3. M ä r z 1699 (wohl so 
richtig statt 1010/1602) und am 20. S a w w ä l 1112/30. M ä r z 1701 Fermane erlassen 
wurden. Diese Frage und ihre bejahende A n t w o r t wurde geschrieben von as-Sayyid 
A b d a l l a h , Muf t i von A m a s y a . - B l . 46b Grammat isches ü b e r den E i d . 

E s f o l g e n : 2. B l . 47 -59 : a l - M u r ä d l I b n U m m Q ä s i m : Sarh al-Wädiha fi tagwid al-

Fätiha (s. N r . 23). 3. B l . 60 -175 : M u h a m m a d ibn A b d a l k a r i m Z u l f n i g ä r : Käsif al-qina 

wan-niqäb (s. N r . 425). 

5. S P R A C H L I C H E S 

37 Hs . or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 6 (B l . 24a-36a) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d A m i n . 

Unbekannt . 

Risälat anyaq al-fä'iq J ^ b i l l <J^' 

\Ay LS J J L J « j T ^ i l b i i j c£JJl & : ( 2 4 b ) A 
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Nr. 37-38 

^ L i i ^ l j > * ! Ol . . . *lcU)l 4 - ^ 1 j L i l L U < 0 * j > . . . j U l j o ^ b 

D e r eigentliche K o m m e n t a r beginnt (25a) : 

j A J b ^ l a i < J > I > ^ > j > l L : L 1 ^ »LH If- J J I ÜLi lNl ^ > L i J 3 l < J l i > 

l ^ L - b L J J J ^ I ^ I J J C J *-frs<ajc Oj-Xjai j ^ j s ^ J l ( J <-*>lviAJI 

l^?-^» j*-f»l £ • Ü J > - V jj l^r l ^ L l ~ * J « - b ^ l oJtA J i < * ^ - i j j ^ j j l j»jLi : (36a) E 

d ü i l # jy\ x+jz OJJ>- O L > - ~ J L I Ü5Jy\-\ dJLL" *ljb sXsf^S ÖWU 

jrJj^Äil j j U i J u l l l i J J L - ( j # j ^ ~ J J Iwijs. IJ5\L-O j l ^ L ^ > - l j « J j ^ l l l # <j>*Ü 

Ü b e r die E r k l ä r u n g der a m A n f a n g der 2. Sure stehenden Buchstaben 'Im i m 
K o r a n k o m m e n t a r al-Kassäf 'an haqä'iq at-tanzil von A b u 1-Qäsim M a h m u d ibn 
' U m a r az -Zamahsa r l (st. 538/1144; G A L 2 1/344-50 S 1/507-13; K A H H Ä L A 12/186-7; 
Z I R I K L ! 7 7/178). D e r Verf . zieht neben anderen vor al lem die Glossen z u m -Kassäf von 
a t - T a f t ä z ä n i (st. 791/1389) und as -Sayyid as -Sar l f a l - G u r g ä n ! (st. 816/1413) heran. D i e 
Schrift entstand au f Anregung eines hervorragenden Gelehrten seiner Zei t . 

Verf . in der Vorrede (25a) und am S c h l u ß ; T i t e l von s p ä t e r e r H a n d auf B l . 24b. O b 
dies der richtige T i t e l ist, m u ß dahingestellt bleiben. D i e W ö r t e r anyaq und fä'iq sind 
der Vorrede entnommen (25a) . 

Einige Randglossen. 
B l . 24a verschiedene W o r t e r k l ä r u n g e n . 

38 Hs . or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 7 (B l . 36a^l6a) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d ibn M u h a m m a d M i h t a r z ä d a . 

Identisch mit dem 1022/1613 gest. Muda r r i s ( B A L T A C I / 2 8 1 ) ? 

Risälat[al-Jagäb ^ b > P l [ J l ] Ä J U J 

d i J J I J J J J Jl>- J l <up*>b * <ci ^ J J V b l l T O ~ L P J P J j J l JA j b * w . :(36a) A 

ö j j - ^ J j l ÄJ ( J £ j X l l (36b) a ^ 1 1 «.\JUJI «»*>IXJ Ä i L o ^ I j J oJ i^ i <̂ JL«J L l l ) . . . A J L I j 

J p ^ J J J T * J t & l , ^ U J I J L ^ I N * J b U ^ ^ P 4 ^ ( J ^ J l ^ : ( 4 6 a ) E 
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Nr. 38-39 

# tjy£~»j dX>J J>^^> d X ^ - # tjU-UJl Li « <Jy\ « L ä J b ^ - 5 } ^ I L j # U j U ^ 

JUJ«£ J j I J U ^ # j J iJ~l JLAJI 4J ^^pl t^JJaj |i ^> IP l i l j i, 1 ^ ^ 2 ^ I i i o r « bfcĵ >-

Auseinandersetzung mit den verschiedenen E r k l ä r u n g e n der Buchstaben 'Im zu 
Beginn der 2. Sure, vor allem bei as -Sayyid as -Sar l f [ a l - G u r g ä n l ] , I b n a l -Hat ib , M a u l ä 
T s ä m , M a u l ä H u s r a u , Sa iha l i s l äm, I m ä m al-BaidäwT, M a u l ä Ibn T a m g i d , a t - T a f t ä -
zänT. 

Verf . am S c h l u ß ; T i t e l von s p ä t e r e r H a n d und nicht gut leserlich auf B l . 36a. 
Einige Randglossen. 

B e i s c h r i f t e n : B l . 46b-47b eine grammatische E r k l ä r u n g von «Kitäb as-sulh» von 
M a u l ä n ä A h m a d EfendT a l - A n s ä n , beginnend: 

J i j i H l ^JCC. JailSlS" J JÄJÜI ^ X J : JJUS>. Ul » b ^ J I ^ U a J l 

Darunter (47b-48a) eine ä h n l i c h e E r k l ä r u n g von «Kitäb at-tahära», beginnend: 

4../?.<ljJ I J« 

Ferner (48b-52b) Zitate zu demselben Gegenstand aus den Glossen zum Talwih von 
Hasan CelebT und Ibn K a m ä l Päsä sowie Zitate von Ibn Za id a l - D B W S Y ; aus der - 'Inäya 
[fi]sarh al-Hidäya von Saih AkmaladdTn; von S a r d l CelebT; aus dem Sarh al-Hidäya von 
I b n K a m ä l P ä s ä ; aus dem Sarh al-Wiqäya von M u h a m m a d ibn A b d a l l a t l f Ibn M a l a k ; 
aus dem Sarh al-Kanz von I b n N u g a i m ; aus der Glosse des QädTzäda zu Sadr a s -Sa r f a ; 
aus dem Sarh al-Hidäya von S u r ü r CelebT und von Hasan CelebT und M u h a m m a d a l -
BirkawT. 

39 Hs. or. 4728 

Or. 1974.4728. Abgeschabter, mit gewachstem rotem Papier, in welches Rankenwerk geprägt ist, 
beklebter fester Pappband ohne Klappe; Hohlrücken mit grauem Leinen überzogen, jetzt vom 
Buchkörper gelöst. Gelbbraunes, glattes, dünnes, maschinell hergestelltes Papier ohne Wasserzei­
chen. Gut erhalten. 60 B l . und zwei ungezählte Leerbl. am Anfang sowie vorn und hinten je ein 
braunes, dickeres Vorsatzbl.; arabische Paginierung 1-119 = Bl . l b -60a ;B l . l a und 60b leer; Bl . 60 
lose. 17,5x23 cm. 10,5 x 19 cm. 17 Z I . Kustoden. Zum Ta'lTq neigendes mittelgroßes, nicht sehr 
klares teilvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; Titel, Paginierung, qäla, Kapitelüberschriften und 
Überstreichungen der erklärten Wörter sowie Kolophon rot. 'Umar FauzT. 23. Rabf I I . [l]321/20. 
Juni 1903, abgeschrieben von der Hs., die Muhammad ibn 'Ali ibn 'U tmän a t - T L G S ( Y ) geschrieben 
hatte. - » Abb. 22. 

A b u B a k r ibn ' U z a i r (hier ' U z a i z ) A S - S I Ö I S T Ä N I . 

Starb 330/941; G A L 2 1/123 S 2/183; G A S 1/43-4; K A H H Ä L A 10/292; Z I R I K L ! 7 6/228. 
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Nr. 39-40 

( K . Tafsir) Garib al-Quran j j i ) ' (jr^ 

J p aUl J ^ j j d U i l all J U J ~ I j L w ^ J ! y_̂ p £ J y) < J L * > : ( l b ) A 

aiai>- Jf~->j aJjLj ^_jyLl ^->t*il J P <JäJI < ( j l y ü l O J ^ - J W J J J / IJLA . . . 1J~L— 

-0JJ~JL* »b U j l aUS" (60a) « ^ « J l ^MS" J ^ J J ( S j j ^ l l 4 J I ^ l > : ( 5 9 b ) E 

. . . ajj wUJ-l_j ^ J j i i i l a^y > J I ^ J 1 J>~\ IJlÄ * äjSjyiil C^—Jl A Ü J L * J J J L * O V I 

Alphabet isch angeordnete E r k l ä r u n g e n von W ö r t e r n , die i m K o r a n vorkommen. 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 6 8 4 - 9 4 - G A L 2 1/123 S 1 / 1 8 3 - G A S 1 / 4 3 ^ - Bagdad 

N r . 495-500 - Bengal N r . 114 - B i rmingham N r . 38 - C h . Beatty N r . 3009; 4993; 5347 -
K a i r o , Dar 1/170 - Leningrad N r . 376 - Paris/359 - Princeton 1 N r . 149 - Sesen 2/80 -
Taschkent N r . 2927 - T e h . D ä n i s g ä h 1/232-3 - T e h . Magl is 9/37; 173 - T o p k a p i 
N r . 2154; 2 1 6 2 - 5 - T Ü Y A T O K 0 7 N r . 8 1 4 - Z ä h . Q u r an/408-10. D a m a t I b r a h i m P a s a 125 
(76 B l l . ) - E m a n e t Hazines i 559 (663 H . ) - H a c i M a h m u t 2 4 1 ; 244 (99 B l l . , 785 H . ) - La l e l i 
3656 (94 B l l . , 1040 H . ) - R e i s ü l k ü t t a p Mustafa Efendi 59 ( B l . 1-81, 977 H . ) - Vehb i 1976 
(134 B11 . ) (R) . 

Verf . im Inc . , T i t e l ü b e r dem A n f a n g ; i m E x p l . T i te lvar iante Nuzhat al-qulüb[figarib al-

Qur'änJ. 

Einzelne R a n d - und Interlinearglossen. 

B. K O M M E N T A R E U N D G L O S S E N 

1. K O M M E N T A R E U N D G L O S S E N Z U M G A N Z E N K O R A N 

40 Hs . or. 4500 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4500. Mit dunkelblau marmoriertem Papier beklebter 
fester Pappband ohne Klappe; Rückenüberzug aus weinrotem Leder. Bräunliches dickes Papier 
mit Wasserzeichen, in T . 2 sehr dick und mit schwachem Glanz; Vorsatzbl. dunkelbraun. 
Schwacher Wurmfraß an den Rändern (in der Mitte z .T. ausgebessert, aber schon wieder neu 
zerfressen); nur an den unteren Ecken von T . 1 teilweise leicher Textverlust. A n den Rändern 
Wasserflecken. 43 B l . einschließlich vorn und hinten je einem Vorsatzbl. lb, 22a, 42a-43b leer. 
14 x 19cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: 8 x 14,5cm; T . 2: 7,5 x 12,5cm. 15 bzw. 21 Z I . Kustoden. 
Mittelgroßes unvokalisiertes (T. 1) bzw. kleines, leicht nach links geneigtes Nash (T. 2). Schwarze 
Tinte; in T . 1 Koranvers, Kapiteleinteilungen und die einfache Umrandung des Schriftspiegels 
rot, gelegentlich sind Buchstabenrundungen rot ausgefüllt; in T . 2 Kapiteleinteilungen, Über­
schriften, Sternnamensigel, Linien in den Tabellen und Beschriftung einzelner Spalten rot. 
Tabelle auf B l . 36b auf ockerfarbenem Grund. Schre iber von T . 2: Mustafa ibn Ridwän ibn 
Abdallah. 1. Dekade (?) G u m ä d ä I L , entsprechend dem hebräischen STwän, 1062/10.-19. März 
1652; nach der Alexanderära im Jahre 1963 ( T . 2). Bakr ibn Bakr ... 
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Nr. 40-41 

T e i l 1 ( B l . 2 -21) der H s . 

[ F A H R A D D I N A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn r U m a r ibn a l -Husa in (Hasan ) A R - R Ä Z I . ] 

Starb 606/1209; G A L 2 1/666-9 S 1/920-4; K A H H Ä L A 11/79-80; Z I R I K L I 7 6/313; E I 2 

2/751-5. 

D i e E r k l ä r u n g zu Sure 2/164, « I n der Erschaffung von H i m m e l und Erde , im Wandel 
von T a g und Nach t ; in den Schiffen, die zum Nutzen der Menschen auf dem Meer 
f a h r e n » , aus dem g r o ß e n K o r a n k o m m e n t a r , auch als at-Tafsir al-Kabir bekannt, von ar-
R ä z i . 

A n d e r e H s s . : G A L 2 l / 6 6 7 , m S 1/922 - Bagdad N r . 471-87 ; 7027 - Bengal 
N r . 68-72 - C h . Beatty N r . 3034; 3044; 3086; 4029; 4165; 5257 - K a i r o , D a r 3/84 -
Paris/441 - Princeton 1 N r . 341 ; 490 (andere Teile) - Teh . D ä n i s g ä h 8 N r . 1550; 1992 
T e h . H u q ü q / 4 7 5 - T e h . Magl is 14/244 - T e h . Sipahs. 1 / 1 5 3 - 8 - T Ü Y A T O K 01 N r . 579-80; 
34 I I N r . 8 3 ^ 4 - V a t i k a n 2 N r . 1 7 2 4 , 1 2 - W i e n N r . 2050 (anderer T e i l ) - Z ä h . Q u r ' ä n / 3 0 0 -
12. 

Verf . und T i t e l fehlen. 
D e r T e x t ( im D r u c k K a i r o 1308, B d . 2 /59-70) beginnt mit der auf P t o l e m ä u s 

basierenden Dars te l lung des Universums und seiner S p h ä r e n , um daraus einen Beweis für 
die Exis tenz und A l l m a c h t des Schöpfe r s (as-säni') abzuleiten. 

B l . 2a eine k re i s fö rmige astronomische Skizze. 
E s f o l g t : 2. B l . 22—41: M u h a m m a d ibn K ä t i b S i n ä n : K./Risälat ar-ruhämät 'alä 

l-madärät (s. N r . 380). 

4 1 H s . or. 4765 

Or. 1974.4765. Dunkelbrauner, flexibler, abgestoßener und beschädigter Lederband mit 
Klappe; Rücken an zwei Stellen mit hellem Leder ausgebessert, Steg nur noch aus Leinenunter­
futter bestehend. Im Mittelfeld Mandel mit Anhängern und Eckstücken eingepreßt. Teils 
weißliches, teils gelbliches festes, glattes, mittelstarkes, z.T. am Rand wasserfleckiges Papier mit 
Wasserzeichen. Heftung gelockert, hintere Lage lose; in B l . 181, 185, 557 am Rand größeres 
Loch; äußerer Rand von B l . 220 und oberer Rand mit obersten 3 ZU. von B l . 565 nachträglich 
angeklebt; auf B l . 394b und 395a einige Wörter durch Wasserfleck ausgelöscht. 608 B l . und vorn 
zwei Vorsatzbll.; arabische Foliierung 1-20 - B l . 2 -21; B l . la , 605a-608b leer. 20 x 32 cm. 

[Mafätihal-gaib] [ 

J}\ dlUSIj jJü! ^M^-Ij ^J^J Ol j^l l l jl>- J O l Jl~" AJy> :(2b) A 
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Nr. 41-42 

9,5x22 cm. 27 Z I . Meist letztes Wort als Kustos wiederholt. Teilvokalisiertes, zum Ta'lTq 
neigendes mittelgroßes Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, Überschriften, Überstreichungen des 
Grundtextes, Interpunktion und z.T. die Vokalisierung rot. Schriftspiegel in Goldleiste eingefaßt 
(TJnwän breiter und mit weiterer Goldleiste für den Rand). Über dem Anfang grün umrahmtes, 
mit Blütenwerk in Blau, Weiß und Rot auf goldenem Grund ausgefülltes kuppeiförmiges Feld. 

[ N ä s i r a d d i n A b u S a T d (Sa 'd ) A b d a l l a h ibn ' U m a r ibn M u h a m m a d A L - B A I D Ä W ! A L -
Q Ä D L ] 

Starb 716/1316; M A L 1/289-91; E s s : Notizen 261-70; G A L 2 1/530-4 S 1/738-43; 
K A H H Ä L A 6/97-8 13/400; Z I R I K L ! 7 4/110; E I 2 1/1129. 

[Anwär at-tanzil wa-asrär at-ta'wil] [ J - i J ^ ' j [ / ^ J J*i«j*^ jL?^] 

« öjj^ j^ail ijX^J ly_Jü (jJkUil OJLP J P j l i y ä J I ^ J l l l AJÜ J U J - I : ( l b ) A 

I ^1P \jb*J l*/*£ W**jl? b ' w i ^ * f j^*^ j J i ^ ö l * <(-UJJ)> . . . « -Lla^Jl £ » L ^ ÖJJ~« JA 

J > - j L - J j l * j J J Ü I £ J U [ L U ] - * 7 * i ^ ^ <J<U-JJ A J j : ( 6 0 4 b ) E 

J i j [ J L ] J « J aJJI U ^ l ^ J l ^ J 5 C S I ly U l i s i j J i p i l \J j» *<- ^g - J I J P J v l i i l l 1 » ^ ( 

J p j j l J J ^ b ö;L_t^JL> J * J P ^>*>LJb ä j l . ^ l l j t^jlj^aJI * C^LÄJJI J**j i» I ^ * ^ 

j l ^Ni 4 J U W ? J aj 1 

Ko rankommen ta r . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 817-32 - G A L 2 1/530,, S 1/738 - Bagdad N r . 120-

145; 180-2 - Bengal N r . 74-79 - B i rmingham N r . 18-21 - C h . Beatty N r . 4053; 4188; 
4207 - Chicago N r . 5 - K a i r o , D a r 1/84 - Leiden/16 - Len ingrad N r . 445-87 - Madra s 
3,2/244 - M a i l a n d 1 N r . C C C L I I L G ; C C C L V I I I A - Par is /261 - Princeton 1 N r . 348; 
2 N r . 39 - Raba t N r . 677 - Taschkent N r . 2888-93 - T e h . D ä n i s g ä h 1/15-6; 8 
N r . 1747; 1905; 9 N r . 2277 - T e h . H u q ü q / 2 5 6 - 7 - T e h . Magl is 7 /18-9; 10/471; 480; 
11/220; 15/25; 16/62; 79; 208; 234 - T e h . Sipahs. 1 /90-1 ; 3/205-10 - T o p k a p i 
N r . 1883-1919; 8797,1-3 - T Ü Y A T O K 01 N r . 490-517 ; 07 N r . 860-4 ; 2523-34; 3 4 I I 
N r . 56-61 - V a t i k a n 2 N r . 1503; 1507; 1778,2 - Y a l e N r . 6 1 1 - 4 - Z ä h . Q u r ' ä n / 1 4 8 - 6 4 . 

Verf . und T i t e l fehlen. 
Einige Randglossen, u.a. von Sa ihzäda , S i h ä b a d d i n , Surür i , M u l l a Hus rau , WänqülT, 

S a ' d l Celebl , A b u 1-Lait sowie vom Schreiber und aus den Werken Kassäf, Madärik, 
Tanzil ma'älim. 

42 Hs . or. 4796 

Or. 1974.4796. Abgeschabter Ledereinband mit Klappe; vorderer Deckel graubraun mit 
blindgepreßten einfachen Linien und kleinen radähnlichen Ornamenten, hinterer Deckel violett-
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Nr. 42-43 

braun mit blindgepreßter floral ausgefüllter Mandel mit Anhängern. Rücken und Kanten 
ausgebessert. Bräunliches dünnes, glattes, festes, glänzendes Papier mit Wasserzeichen. Schwacher 
Wurmfraß im Einband. A n Anfang und Ende eine Reihe von Bl l . mit starken Spuren von 
Feuchtigkeit; Schrift dadurch in der Lesbarkeit beeinträchtigt auf B l . 2a-22b, 141 a—b, 142b, 
312a-335a. Einige Bl l . im Orient ausgebessert: auf Bl . lb dadurch Teil des Ornaments verloren; 
B l . 7 verkehrt herum eingeklebt; auf B l . 9a-b ein Riß nur am Rand, nicht im Schriftspiegel 
überklebt. 404 B l . ; l a , 403a, 404a-b leer. 16 x 22cm. 7,5 x 14,5 cm. 19 Z I . Letztes Wort meist als 
Kustos wiederholt. Teilvokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; zitierte Koranverse rot. 
Schriftspiegel mit Goldleiste umrahmt. A u f B l . lb über dem Anfang kuppeiförmiges golden 
grundiertes, mit Rankenwerk ausgefülltes Ornament. al-Häggl Ahmad ad-Dägistänl. Mittlere 
Dekade RabF I I . 1088/13.-22. Juni 1677. S t i f tungsvermerk für das Buch von 'Ali Efendlzäda 
al-Hägg as-Sayyid Ahmad Hilm!, auch genannt M ' W Y S EfendT aus Nigde, ausgestellt am 17. 
Safar 1292/25. März 1875 vor denselben Zeugen wie in Nr. 61 (fast identischer Wortlaut), ferner 
Stempel von Sayyid Ahmad Kämil, datiert [1J266/1849 (403b). 

Dasselbe W e r k wie N r . 4 1 . 

K o m m e n t a r zu Sure 19 114. 

öy*s>-jy\* O U L L5>^^ * I H OlÄJI j M »I i i jys- y\ J U I (yäjK^y : ( l b ) A 

. . . 4 J 1 

E (402b): wie bei N r . 41 mit Var i an ten : ^ I J J I statt gJaJ 1; ^ L - > <uU- J ^ » statt 

<jyiyA,\ ijy* statt J J ^ J Ä H und J i j bis zum Ende fehlt. 

Verf . fehlt, T i t e l im K o l o p h o n . 

B l . 7 ist verkehrt herum eingeklebt, so d a ß der T e x t for t läuf t von B l . 6b - 7b - 7a -
8a - 8b etc. I n der Reihenfolge vertauscht sind ferner die B l l . 259-264. D ie richtige 
An or dn un g ist: 259a-b - 261a-b - 260a-b - 263a-b - 262a-b - 264a-b. 

Einige Randglossen. 
Beiliegend die untere E c k e eines B l . ' s derselben Q u a l i t ä t und offenbar von derselben 

H a n d beschrieben mit einem B r u c h s t ü c k aus dem K o m m e n t a r zu Sure 20, 39 und 20, 
42. D a s Fragment g e h ö r t woh l zu einem von demselben Schreiber angefertigten ersten 
B a n d des Werkes . 

43 Hs. or. 4758 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4758. Abgegriffenener fester Pappband mit Klappe; 
Marmorierung mit braun-gelb-roten stilisierten Tulpen zwischen blauen Linien auf beigefarbenem 
Grund; Kanten, Rücken und Steg mit violettbraunem Leder überzogen. Elfenbeinfarbenes 
Papier mit Wasserzeichen, anfangs etwas rauh, dann fest, stark und glänzend. So gut wie kein 
Wurmfraß; Heftung gelockert, erste Lage lose. 158 Bl . und vorn ein Vorsatzbl.; arabische 
Paginierung mit Bleistift 1-134 = B l . 2b-70a (B l . 38b und 39b übersprungen); Bl . lb, 48a, 158b 
leer. 15x21 cm. Schr i f t sp iege l : 7 x 13-15cm ( T . 1); 8 x 16cm (T . 2). 15-17 bzw. 23 Z I . Letztes 
Wort als Kustos wiederholt. Mittelgroßes Nash, in T . 1 teilvokalisiert. Schwarze Tinte; in T . 1 
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Nr. 43-44 

Überschriften und Überstreichung des Grundtextes rot; in T . 2 ammä ba'd und aradtu teils rot, 
teils stark verblaßt und kaum noch erkennbar. as-Sayyid 'Abdarrahmän ibn as-Sayyid Ahmad 
( T . 1). 1128/1716 ( T . 1). A u f dem vorderen Vorsatzbl. ein Stempel von Samad ibn Muhammad. 

T e i l 1 ( B l . 1-47) der H s . 

T e i l desselben Werkes wie N r . 4 1 . 

D ie H s . e n t h ä l t den K o m m e n t a r zu Sure 67-77. 

A n d e r e H s . desselben T e i l s : A H L W A R D T N r . 828. 
T i t e l au f B l . 2b, Verf . i m K o l o p h o n . 
B l . l a und 2a rel igiöse Sentenzen. R a n d und Interlinearglossen, u.a. von S a i h z ä d a , 

QaramänlT , Sa 'd Celebl . 
E s f o l g t : 2. B l . 4 9 - 1 5 8 : H w ä g a z ä d a : Häsiya 'alä t-Tariqa al-Muhammadiya 

(s. N r . 497). 

44 H s . or. 4766 

Or. 1974.4766. Vom Einband sind nur noch der hintere, feste, innen und außen in violettbraunes 
Leder gebundene Deckel und der ebenso überzogene, oben und unten eingerissene Rücken 
übrig. Im Deckel mit Rankenwerk gefüllte Medaillonpressung mit Anhängern, Umrahmung aus 
S-Band und zwei einfachen Linien. Bräunliches, dünnes, glattes, schwach glänzendes Papier mit 
Wasserzeichen, B l . 403-416, 477^488, 509 heller. Obere Ecke angekohlt, einige Bl l . lose und am 
Rand ausgefranst; B l . 246, 247, 256, 257 stark zerknittert und eingerissen. Schrift ab B l . 366b 
stellenweise verwischt, aber noch lesbar. 626 B l . und hinten ein Vorsatzbl.; l a , 221a, 225b-226b 
leer. 22x 33 cm. 12,5x24,5 cm. 43 Z I . Kustoden. Gleichmäßiges, eher kleines, unvokalisiertes 
Nash. Schwarze Tinte; Überschriften und qauluhü rot. 

[Muhyladd ln M u h a m m a d ibn Mustafa A L - Q Ü Ö A W ! S A I H Z Ä D A . ] 

Starb 950/1543 oder 951/1544; G A L S 2/650; K A H H Ä L A 12/32. 

[Häsiya 'ala Anwär at-tanzü] 
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Nr. 44-45 

J J Uf ^>J\ < u K j IJLAJ * U 1 S ^ J x i l ^ ^ J Oj>-l J l < 4 j y > : ( 6 2 5 a ) E 

« ^ L - j <dp AJJI J ^ ^ _ J I J P J A J ^ J J U J AJÜI i l y «ül ( ? ) J l i j l ( ? ) J L j £ j . . . 

j j - i L^Üa^ C ^ I P I ^ ft V " ~ ^ J j ^ C w ä b ^ j l JUJ d J j l ^$111 » ^y^y <1~>J^ 

J P 4iil l ^ T 1 ^ J - t - J f i Ü J U J I J J ^ J . . . l ^ L > - J J O L . J ^ 1 ^L>-j 

. . . U - L ^ w 

T e i l der Glosse z u a l - B a i d ä w f s K o r a n k o m m e n t a r Anwär at-tanzil fi asrär at-ta'wTl 
(s. N r . 41-43) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 843-5 - G A L 2 1 /531 , 1 2 S 1/739 - Bagdad Nr . 86-90 -
Len ingrad N r . 501-6 - T o p k a p i N r . 1951-63 - T Ü Y A T O K Ol N r . 534; 07 N r . 2538; 
34 I I N r . 67-8 - Y a l e N r . 637. D a m a t Ib rah im Pasa 181/189 - H a c i M a h m u t 123 
(187 B l l . ) ; 151 (329 B l l . ) ; 1704 ( B l . 57b-87b) - La l e l i 299 (472 B l l . , Ende unvol ls t . ) ; 300 
(470 B l l . , Te i l s tück ) ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . und T i t e l fehlen, die I d e n t i t ä t ergibt sich aus der Ü b e r e i n s t i m m u n g mit den bei 
A H L W A R D T N r . 845 zitierten Stellen. D ie vorliegende H s . u m f a ß t B d . 2 ( B l . 1-220, 
Sure 11-26) und B d . 3 ( B l . 221-625, Sure 27-114) des Werkes . 

A u f B l . 395a sind einmal zehn und einmal neun Z U . freigelassen mit der Bemerkung, 
hier seien L ü c k e n in der Vorlage. 

Wenige Randglossen von s p ä t e r e r H a n d , darunter Zitate von Q ä d l , T s ä m a d d l n , aus 
Sifä' Sarif Mukäsafat al-qulüb, Miskät, Qämüs, Zahrat ar-Riyäd, Bariqa Sarh at-
Tariqa. 

45 Hs . or. 4772 

Or. 1974.4772. Dunkelroter, durch Feuchtigkeitseinwirkung angelaufener fester Lederband 
mit Blindpressung (floral ausgefüllte Mandel im Mittelfeld und zwei einfache Linien zur 
Umrahmung); Klappe fehlt. Elfenbeinfarbenes, an den Rändern stock- und wasserfleckiges 
dickes, festes, schwach glänzendes Papier mit Wasserzeichen. Unbedeutender Wurmfraß in 
Einband und Papier. 333 B l . und vorn und hinten je zwei Vorsatzbll. 16,5x22,5 cm. 9-
10,5 x 16,5 cm. 25 cm. Kustoden. Kleines, schwach vokalisiertes Nash von fünf verschiedenen 
Händen. Schwarze Tinte; qauluhü, einzelne Überstreichungen und Überschriften rot. Halb 
gelöschte Bes i t ze re in t ragung von A l l Abu K . .. .zäda mit Jahreszahl 1190/1776; darunter: 
katabahü l-qädi bi-qadä Budür(l) .. und zwei Stempel ( l a ) . 

T e i l desselben Werkes wie bei N r . 44. 
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Nr. 45-46 

yXÜ> j l J l ö j L t l J U i - l J U ? * i « - l t^Jj <ajy ä J l S J J f t ^ J I ö j j ^ - > : ( l b ) A 

c ^ l y ^ l J * U> J * t V a J j H i J L > - j A J ol aJJ J u J - l I jJy 

0 ^ CT4 - / " ^ ^\^X\\ J ^ - J <U*J [ J ] ^ » J d j i c ^ 3 ^ 1 I * - * * ' ^ : ( 3 3 3 A ) E 

j r 4 f l i ? ' Ä J J - ^ J J I J O J L J I j l i p J I O L S ^ l l c - jy l l^jSCij ^ L i l ÖJ>-J J p U l ^ L i M p j J l 

^ I J J I i l p J j L J * > l i i ^ J I I j l j j - l i j L J ^ I |C j l j J - l |C o L J I ^ j ^ U i l o L S ^ l l 

T i t e l und Verf . au f dem unteren Schnitt . 
D i e H s . e n t h ä l t die Glossen zum K o m m e n t a r zu Sure 18-35. 
A m Rande einige Berichtigungen von der H a n d des jeweiligen Schreibers. 
B l . 46 eine mit ö J j j J - l a i i ^ J j <ui5T U IJLA unterschriebene Var ian te . 

46 Hs . or. 4764 

Or. 1974.4764. Teil 2 ( B l . lb-119a) der unter Nr. 13 beschriebenen Hs. 

A B U S - S U ' Ü D [Muhammad] ibn M u h a m m a d [ibn Mustafa] A L - T M Ä D I . 

Starb 982/1574; G A L 2 2/579-80 S 2/651 S 3/1304; K A H H Ä L A 11/301-2; Z I R I K L ! 7 7/ 

59; E I 2 1/152; I A 4/92-9 . 

Irsäd al-'aql as-salim Uä mazäyä l-kitäb al-karim 

fjä\ ^fc£JI Jl J U I JAJI dUjl 

-CLs*- j j 2j*JLi\ J J \ . . . J j A J . . . J ^ - l J O J <J;JJ>IJ ajj^-j J ^ - j l j r 4 öl>t-~- : ( l b ) A 

I j jk-w« IjLi ü y * jl5T Uj l U J I ä ^ J j ^ J - iSysaÄI ( ! ) ÄJIP j l I 

J JJU^J Y , J l j N J J S ^ I J V ^ j l j aj J i - N Ü ^ w ^ J l p ^ j J j i l ^ 1 ( 1 19a) E 

* *' " * " >» 

_ / r*l J * £ ^ «jj— ftb* jr* p - ^ J <S^P ̂  L T ^ ' J 3 ^ ^ 4JLJU-I 

J J U J (^ä-4 l ^ i j - * ^ J (SO?) LJ^OJP Ö ^ P J Ll>t>- 4>*>0 

Korankommen ta r . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 902-6 - G A L 2 2 /579, ! S 2/651 - A t s i z /7 -28 -

S C H O E L E R N r . 18 - Bagdad N r . 108-11 - B i rmingham N r . 34; 999 - C h . Beatty 
N r . 5035 - Leiden/135 - Leningrad N r . 576-8 - Paris /407 - Princeton 1 N r . 409 -
Taschkent N r . 4798 - T o p k a p i N r . 2115-30 - T Ü Y A T O K 01 N r . 561-3 ; 06 N r . 59; 07 
N r . 873; 2558-9 ; 3 4 I I N r . 73-6 - W i e n N r . 2056 - Y a l e N r . 629 - Z ä h . Q u r an/142-7 . 
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Nr. 46-47 

Verf . im Inc . , T i t e l im T e x t au f B l . 3a. 

D i e H s . ist u n v o l l s t ä n d i g . Sie e n t h ä l t nur den K o m m e n t a r zu Sure 1-3,97 ( B l . l b -
110b) und 22,19-78 ( B l . 112a - l 19a). 

Einzelne Randglossen. 

2. K O M M E N T A R E U N D G L O S S E N Z U E I N Z E L N E N S T E L L E N 

47 Hs . or. 4478 

Or. 1974.4478. Teil 8 ( B l . 97-104) der unter Nr. 2 beschriebenen Hs. 

M u l l a HanafT. 

Lebte A n f . I L / 1 7 . J h d t . ( ? ) , s.u. 

Risäla fi[t-Jtafsir ^ w j j i [ ü l ] J <ÖL»JJ 

j lyti l J l y N jj4*^\j>)~» J * ojbb-lj * j L L a j ^ J X j L I P ^ J Ü I dAl x J - l : (97b) A 

4JJ ,JftlaJ J l J^AAII J L - J J I J^Äi <(jju 1*1) . . . # j l iyülj ^ JÜ>I j ^ < j^^ # 

< J j j - i b i U J ^ k i l ^ U J I JlS" Ii * J ^ J l j J J - l AÜaL J U : AJJI AULP « J > - # ( ! ) J ^ - I 

Öjy) * J J J U J N J J J l i l j J J J U J J J J Ü I (£jl~J J A J i J J U J J J ^ P Jl» y • j j ~ i l ^ H 

4iwa>«dl J J - I J L - J P o ^ l s i ( ^ c V ^ 

A J I Ä>-U~I ^ L i ~ L P ÜJUP I A J ^ J J J £ J j l p J J « U I ^ J I J J ^ ^ ^ J l 0 1 5 " : ( 1 0 4 b ) E 

düll .Uli j_yc L̂Äll IJLA j J ^ - J " l * IJLA J £ ~ ^ i a l ^ S T V <ül J P AJ_IJJ>I £-TJJi £±>-\ Xij 

^ M - ^ l ^ J i OjJt>- LfM J P ^ y c U ^*>Uil 

K o m m e n t a r zu den Koranve r sen 2,183-4-, 187, 228; 11,119; 14,26; 6,145 und 21,72. 
Verf . und T i t e l au f B l . l a und 3a. 
a l -Hanaf ! zieht für seine E r k l ä r u n g e n vor allem folgende Autoren und Werke heran: 

al-BaidäwT, den Tafsir sürat al-baqara von A b u s -Su c üd , a l - Q u d ü r i , Sadr a s -Sa r fa , al-
Hidäya, al-Tnäya, Q ä d l h ä n , al-Kanz, ad-Durar, al-Bazzäziya, al-Käfi. I m Gegensatz zu 
den ä l t e r en A u t o r i t ä t e n wi rd A b u s -Su 'üd (st. 982/1574) als einziger mit dem At t r ibu t 
al-marhüm ( « d e r v e r s t o r b e n e » ) und einer Eulogie zitiert. Dies klingt so, als habe der 
Verf . ihn noch zu Lebzeiten gekannt oder zumindest zu einer Zeit gelebt, als die 
Er innerung an den Sa iha l i s l äm noch lebendig war . Der Verf . k ö n n t e mit dem bei 
HäggT HalTfa 1/298 genannten M u l l a HanafT identisch sein, der die im Jahre 1049/1639 
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von M u l l a Celeb! ve r f aß t en As'ila zu neun verschiedenen Wissenschaften (s. N r . 2) 
kommentierte, zumal der vorliegende Tafsir T e i l derselben Sammelhs. ist wie andere 
Kommenta re zu den As'ila. 

I n der gereimten Vorrede berichtet M u l l a HanafT, d a ß er nach dem Studium der 
Koranaus legung {tafsir) K a d i in Med ina gewesen sei und sich dort weiter mit tafsir, 
hadit und hanafitischen Rechtsfragen beschäf t ig t habe, bis er die Stadt verlassen m u ß t e 
(lazimatni mufäraqat tilka l-biläd) und in wirtschaftliche Not geriet. I n dieser Lage 
schrieb er seinen Tafsir, um ihn dem Sa iha l i s l äm vorzulegen, damit sein K u m m e r 
vielleicht ein Ende finde. 

Die vorliegende H s . ist laut Nachrede das Autograph . 
B l . 97a ein kurzer Auszug aus dem (Sarh[?J ar-)Radd [wal-intisär li-Abi Hanifa 

imäm fuqaha al-amsär] von Sams[add!n A b u 1-Wagd] M u h a m m a d ibn M u h a m m a d 
A b d a s s a t t ä r a l - T m ä d i a l - K e r d e r i [ a l -Ba rän iq l ] (st. 642/1244; G A L 2 1/474 S 1/653-4). 

B l . 105b— 106a von derselben H a n d ein Auszug aus dem Tafsir sürat al-baqara von 
A b u s -Su 'üd z u Vers 102. 

B l . 106b ein Rezept gegen Nasenbluten, das ein gewisser Mustafa EfendT von seinem 
Scheich Sihäbaddln [Ahmad] ibn A h m a d S a l ä m a a l - Q a l y ü b l (st. 1069/1658; G A L 2 2/ 
478-9 S 2/492-3) erhielt. 

48 Hs . or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 13 (B l . 116-134) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

al-Mustawä al-a'läfil-masrab al-ahlä J ^ " * ^ { / - ^ t l ( J ^ * ^ 

4J J ~ ^ 4 J J^jfu j l i l j t i * L i J l j o l J Ü I SJb- j J I iy. J j l T ^ J Ü I aJt) J L J - I : (116b) A 

# ^ ^ i l l j ^ d^jwaj &\ jy Ipl <JU; l«l>(117b) . . . **>Ü~b * ^ U ^ V l j j ^ k ! l 

O l i j i s ^ l j O l p J Ü . 1 JA 2yry\\ Ä L J ^ <-~JJ>J ysJ\ «-JU ^U- j l . . . 

J ™ ^ (J^jtJ ujÄ aiilj l j ^ > - <u J l i A »̂ J I ^ J l y \ 3 : (134b) E 

. . . äJL-^JI oJlÄ j r * £ J / ^ ' ~*ij 

E r k l ä r u n g der Korans te l le 11,7 « . . . und sein T h r o n war ü b e r dem W a s s e r » . 
Voraufgeschickt wi rd ein A b r i ß der Schöpfungsgesch ich te , insbesondere der Erschaffung 
der verschiedenen S p h ä r e n (afläk), wobei der Verf . auch die Kommentare ä l te rer 
Autoren - genannt werden al-BaidäwT, A b u s -Su c üd und Ibn SadraddTn a s -S i rwän! ( = ? 
Muhammad A m i n ibn SadraddTn a s - S i r w ä m M u l l ä z ä d a , st. 1036/1626; G A L 2 2/603 
S 2/673, vgl. auch Princeton N r . 370) - zitiert. 

Ve r f . fehlt, T i t e l a m E n d e der E i n l e i t u n g a u f B l . 119a. A u f B l . 116a steht als 
T i t e l Risäle-i qudsiya. 
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I n der Nachrede he iß t es, die Niederschrift der Abhand lung sei am 2 1 . G u m ä d ä I I . 
1028/5. J u n i 1619 in ' B Z N M K Y D - i R ü m und die - vorliegende - Abschrif t vom 
Autographen im Jahre 1045/1635 beendet worden. 

A m Rande einzelne Glossen vom Schreiber. 
B l . 135a von anderer H a n d geschrieben E r k l ä r u n g e n des oben besprochenen und 

ä h n l i c h e r Koranver se aus dem -Kassäf, von [a l - ]QädI [a l -Ba idäwi] , S a ' d l Celebl zu a l -
B a i d ä w i , von Abu s -Su 'üd und I b n K a m ä l P ä s ä . B l . 135b Zitate von KüränT. 

49 H s . or. 4541 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4541. Blau-braun marmorierter fester Pappband mit 
Klappe; Kanten, Rücken und Steg in Leder. Schwach bräunliches mittelstarkes festes Papier mit 
Wasserzeichen; B l . 1-12, 14-19 mit schwachem Glanz. Geringfügiger Wurmfraß ohne Textver­
lust. 54 B l . ; la-b, 2b-3a, 14a-b, 20b-21a, 54a-b leer. 15x20,5cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: 
7.5 x 15cm; T . 2: 8,5 x 15 cm. 21 bzw. 17 Z I . Letztes Wort als Kustos wiederholt. Mittelgroße, 
unvokalisierte Schrift, Duktus in T . 1 TaTfq, in T . 2 Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 Überstrei­
chungen des Koranverses und der erläuterten einzelnen Wörter, ferner Stichwörter rot; in T . 2 
wa-ba'd, Kapiteleinteilung, Stichwörter und die einzelnen Buchstaben rot. 

T e i l 1 ( B l . 1-20) der H s . 

M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn Bäyaz ld ( A b i Y a z l d ) . 

Schrieb 1183/1769; s.u. 

[Risäla ß tafsir « Yä Däwüd innä ga'alnäka halifatan ...»] 

K o m m e n t a r zu Sure 38,26. 
Verf . und Abfassungsdatum auf B l . 2a ; T i t e l fehlt. 
D e r K o r a n v e r s w i r d unter folgenden Gesichtspunkten e r l ä u t e r t : al-luga (3b), al-waa" 

(4a) , al-istiqäq (4b), as-sarf (4b) , an-nahw (4b), al-ma'äni (6b), al-bayän (8a) , al-badV 
(9a) , al-'arüd (9b) , al-mantiq (9b), al-adab (10b), al-usül (10b), al-'aqaid (12b), al-ahläq 
(15b), al-isnäd ( 1 7 a ) , / F l-munäqasa (17b), ß l-istifsär (19b). 

E s f o l g t : 2. B l . 21—51a: a l - H ä d i m l : 'Arais an-nafaisß 'Um al-mantiq (s. N r . 308). 
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C . G E S C H I C H T E N A U S D E M K O R A N 

50 Hs . or. 4703 

Or. 1974.4703. Teil 6 (B l . 46-50) der unter Nr. 363 beschriebenen Hs. 

[ M u h a m m a d ibn B i s t äm a l - H o s ä b l ( a l - H a s s ä b l ) W Ä N I E F E N D I WÄNQÜLI. ] 

Starb 1096/1685; G A L 2 2/581 S 2/652; K A H H Ä L A 9/102; Z I R I K L ! 7 6/52. 

'Ära is[al-Qur'än wa-nqfa'is al-furqän] [ J l 3 y j ) l ^ J - J I Ä J j j y i l l ] 

( j j l - j fey\ J i ^ J j\ Ät\ J £ j l j l <(Ä>w2J L(l>wJ i i ü a J ÄJISO- OJIA) :(46b) A 

A J JOS- ifyJy\\ jy»\ JSj Uü . . . (J-^Nl «J^äA« J P ( ! ) <^>J ÖLfSvJl ul>w?l JjL« 

^ J I j L ? - l j « oL"l A i M > J ! . . . ^ L k > J I 

AJÜI V I i l l V j l J l f i l f } L - N l j o j C J > o Oi J V l o j f . V d A ^ j : ( 5 0 b ) E 

OÄA i l p (iJJlj I-UJ< j l j 

D i e S iebensch lä fe r l egende , eingebettet in eine Bekehrungsgeschichte von drei Juden, 
die erst den K a l i f e n ' U m a r und dann A U ibn A b i T ä l i b danach fragen. A u f A l f s 
A n t w o r t hin nehmen sie schl ießl ich alle drei den I s l am an. 

A n d e r e H s s . : s. QUIRING-ZOCHE B d . 2. 
Verf . fehlt, ü b e r n o m m e n aus H s . or. 4831 (s. Q . - Z . B d . 2 ) ; T i t e l im E x p l . als Ära is. 

D i e vorliegende E r z ä h l u n g ist eine g e k ü r z t e Vers ion des Bäb ß qissat ashäb al-kahf 
aus dem K. Ära is al-magälis ß qisas al-anbiyä\ auch bekannt u .d .T . K. Qisas al-
anbiya und Nafä'is al-'arä'is wa-mawäqit at-tigän ß qisas al-Qur'än, von A b u I s h ä q 
A h m a d ibn M u h a m m a d ibn IbrähTm a t -Ta ' l ab i (st. 427/1035; G A L 2 1/429 S 1/592; 
KAHHÄLA 2/60-1 13/366; Z I R I K L I 7 1/212; s. dazu auch M I C H A E L H U B E R : Die Wander­
legende von den Siebenschläfern. Le ipz ig 1910/19ff.). D e r T e x t ist nicht identisch mit 
dem Maglis ß bayän ashäb al-kahf der H s . A H L W A R D T 1030, obwohl die A H L -
WARDTsche Beschreibung dies vermuten läß t . Be i diesem K a p i t e l handelt es sich 
vielmehr um einen K o m m e n t a r zur koranischen S i ebensch l ä f e r l egende Sure 18,7-26. 

Einzelne R a n d - und Interlinearglossen. 
B e i s c h r i f t e n : B l . 51a-b eine E r z ä h l u n g aus dem Raud ar-rayähin [ß hikäyät as-

sälihin] von A f i f a d d i n A b d a l l a h ibn A s ' a d ibn A l l a l -Yäf iT (st. 768/1367; G A L 2 2/ 
226-8 S 227-8) ü b e r Salomo und einen J ü n g l i n g , der in einem K u p p e l b a u au f dem 
Meeresgrund lebte. B l . 51b eine Trad i t ion . B l . 52a t ü r k i s c h e S p r ü c h e . B l . 52b-53a eine 
E r z ä h l u n g von D a v i d und Salomo aus al-Mawä'iz. B l . 53b-54a eine Beschreibung der 
Stadt Salomos. B l . 54b-55a die N a m e n Muhammads . B l . 56a-58b A u s z ü g e aus al-
Hawäsi l-mufahhima ß sarh al-Muqaddima von I b n al-GazarT (s. N r . 19). B l . 59a ein 
Zi ta t aus den Ma'älim at-tanzil von al-BagawT (st. 510/1117; G A L 2 1/447-9 S 1/620-2) 
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zur 59. Sure (al-Hasr). B l . 60a eine Beschreibung des Paradieses, in dem es zwölf 
S t ä d t e mit jeweils z w ö l f t a u s e n d H ä u s e r n gebe. B l . 61a vierzehn tü rk i s che Verse, 
beginnend: 

B l . 61b ein Auszug aus Magälis al-arbä'Tn. B l . 62b eine E r k l ä r u n g des Koranverses 
2,277 aus ar-Rauda. B l . 62a ein Zi ta t aus Zahrat ar-riyäd. 
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I I I . D I E TRADITION 

A. E I N L E I T U N G I N D I E T R A D I T I O N S K U N D E 

51 Hs . or. 4775 

Or. 1974.4775. Teil 8 ( B l . 55a-59a) der unter Nr. 86 beschriebenen Hs. 

S i r ä g a d d l n A b u Hafs ' U m a r ibn [ N ü r a d d l n A b u 1-Hasan] A l l ibn A h m a d ibn 

M u h a m m a d I B N AL-MULAQQIN a l - A n s ä r i al-AndalusT as-SäfTT. 

Starb 804/1401; G A L 2 2/113 S 2 /109-10; K A H H Ä L A 7/297-8; Z I R I K L ! 7 5/57. 

at-Tadkiraß 'Um al-hadit C J J ^ - I ^S> J d ^ l U l 

SX^- J^o- I j j J p jj j * s - ^jzJte-y \ JÜ1 -Af» . . . ^ w J j l <( J l i ) : (55a) A 

J p ( 5 5 b ) ojLs>\j J P JU^-I ail . . . j Ü l l jjl j ^ - J J l ^ j U z J ^ I ^ ^ J j Ü ^ I 

^^Jwl ly.. y j ^ o j ^ J C L I I <u£j ( jLoJÜ-l p i p <J iß'JC oXp <(JLHJJ) . . . a j ^ l 

^ - T l J l Ä j # J J ~ l j a ^ L s a l l j ^ ^ Ü l j J . U J I j J l j i l j I j U ) ^ < S l $ l O l U > a ^ j ) : ( 5 9 a ) E 

aJJj oJu l j i j ^ I r f ^ j oij\yS>j jÄJI IJLA JJIJJÜ £ « l > - aJli . . . a_i (j;X^JS aJU^p ^y&j o^J iJ I 

ajdl . . . o^JLÜl OJLA JA j . . . LftfJ^« <(Jl*) o^-~~J J P - U J - I 

aii - U J - l j , j\j<^-l J ^ L J d j ( s o ? ) l^J l^J ajjl y j p a^iUj J I A J * J U J L^LJIP 

K u r z e Dar legung der Grundbegriffe der Tradit ionswissenschaften. L a u t Nachwor t 
wurde die Schrift um die zweite Stunde am Morgen des Frei tags, 27. G u m ä d ä I . 763/ 
Donnerstag, 24. M ä r z 1362 vollendet. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2/113,! S 2/109 - K a i r o , D a r 1/149 - T o p k a p i N r . 8757,1 -
Y a l e N r . 721 . F a t i h C a m i i 5394 ( R ) . 

T i t e l au f B l . 55a und im Inhaltsverzeichnis (3b) ; Verf . im Inc . 
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5 2 H s . or. 4553 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4553. Fester Ledereinband von sehr dunkler violettbrauner 
Farbe; gepreßte Medaillons aufgeklebt, auf hinterem Deckel und auf der Klappe grün und rot 
gefärbt. Schwach bräunliches dünnes bis mittelstarkes, etwas rauhes, an den Rändern abgegriffenes 
Papier mit Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß in Einband und Bl l . , kein Textverlust; Stock­
flecken; B l . 26a ein roter Tintenfleck, die Schrift wurde jedoch nachgezogen. 252 B l . ; la-7a, 
1 lb—13a, 251a-252b leer. 12 x 20cm. 6 x 14cm. 19 Z I . Letzte 1-2 Wörter als Kustos wiederholt. 
Zum Ta ' l lq neigendes mittelgroßes bis kleines unvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 
ammä ba'd und einzelne andere Wörter rot; 'Unwän mit Blütenranken auf einer golden und blau 
grundierten kuppeiförmigen und einer darunter liegenden rechteckigen Fläche ausgeschmückt; 
Schriftspiegel mit Zierleiste in Gold, Schwarz und Rot umrahmt; Flächen neben dreieckigem 
Kolophon mit goldenem und braunem Rankenwerk ausgefüllt; in T . 2 ammä ba'd und 
Überstreichung des Grundtextes sowie die einfache Umrahmung des Schriftspiegels rot; 'Unwän 
ebenfalls mit Rankenwerk auf blauem und goldenem Grund ausgeschmückt, aber nur auf 
rechteckiger Fläche; in beiden Teilen am Rand neben dem Textanfang eine stilisierte Blüte mit 
Ausläufern nach oben und unten. Darwls Sulaimän ibn 'A l l as-SilifkawT. T . 2 vollendet am 1. 
Ramadan 1153/20. November 1740 bei der Sitzung zur Ernennung eines gewissen Mahmud zum 
Professor an der -Madrasa a r -R idä lya zu Aleppo. 

T e i l 1 ( B l . 7 -11) der H s . 

[ A b u 1-Fadl A h m a d ibn A L I I B N H A Ö A R A L - A S Q A L Ä N I . ] 

Starb 852/1449; G A L 2 2 /80-4 S 2 /72-6 ; K A H H Ä L A 2/20-2 13/364; Z I R I K L I 7 1/178-9; 
E I 2 3/776-8. 

[Nuhabat al-fikar ß mustalah (istiläh) ahl al-atar] 

E r k l ä r u n g der wichtigsten A u s d r ü c k e der Tradi t ionskunde. E s handelt sich, worau f 
auch R E S C H E R ( A n m . in seinem Handexemplar der G A L S 1/611) hinweist, um ein 
se lbs t änd iges W e r k und nicht um einen Auszug aus dem K. Aqsä l-amal was-sauq ß 
'ulüm hadit ar-rasül, auch bekannt u . d. T . K. Ma'rifat anwa al-'ulüm, von ' U t m ä n ibn 
A b d a r r a h m ä n I b n a s - S a l ä h as-Sahrazürl (st. 643/1245; G A L 2 1/440-2 S 1/610-2; 
K A H H Ä L A 6/257; Z I R I K L I 7 4 /207-8) , wie in der G A L angegeben. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1088-94 - G A L 2 1 /44l , e S 1/611 - Leningrad 
N r . 771-2 ; 10708 - Madras 3,2/287,10 - M a i l a n d 2 N r . 479:11; 790:V - Paris/530 -
P r e ß b u r g N r . 37 - Princeton 1 N r . 547 - T o p k a p i N r . 2194; 8827,13 - T Ü Y A T O K 01 
Nr . 728-9; 07 N r . 955-6; 2673 - Wien N r . 2061. Hac i Mahmut 737 ( B l . 1 - L 1186 H . ) -
D ü g ü m l ü B a b a 848 ( B l . 97b) ( R ) . 
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Ti te l und Verf . fehlen. 
E s f o l g t : 2. B l . 13 -251 : a l - Q ä r i ' a l -HarawT: Mustalah ahl al-atar 'alä Sarh Nuhahat 

al-fikar (s. N r . 57). 

53 Hs. or. 4472 

Or. 1974.4472. Teil 2 ( B l . 23-25) der unter Nr. 56 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 52. 

A (23b) : wie bei N r . 52 mit Var i an te : J A I fehlt. 

E (25b): wie bei N r . 52 mit Var i an ten : J^JCA l a y ^ a ^ i fehlt; ^ - I ^ J i statt Jl\i; 

( J i j l l jA J>l*Jj aJUtw- <d!lj statt J ^ j l l a i l j . D e r T e x t endet mit ^ . i U I ^ . 

K u r z f o r m des Ti te ls au f B l . l a . 

B l . 26b-27a unter der Ü b e r s c h r i f t furu eine A u f z ä h l u n g von Ü b e r l i e f e r e r n von 
Prophetentraditionen mit ihren Todesjahren, eingeteilt in verschiedene Gruppen je 
nach ihrer zeilichen N ä h e zu M u h a m m a d . Dieser T e x t s tammt aus der Huläsa min usül 
al-hadit von M u h a m m a d ibn H a s a n at-TTb! (st. 743/1344; G A L S 1/611), einem 
Auszug aus Badraddm M u h a m m a d ibn G a m ä V s (st. 733/1333; G A L 2 2 /89-90 S 2/ 
80-1) Auszug aus dem K. Aqsä l-amal was-sauqß 'ulüm hadit ar-rasül von ' U t m ä n ibn 
' A b d a r r a h m ä n I b n a s - S a l ä h as -SahrazürT (st. 643/1245; G A L 2 1/440-2 S 1/610-2; 
K A H H Ä L A 6/257; Z I R I K L I 7 4 /207-8) . A m R a n d kurze Zitate aus dem G r u n d w e r k . 
B l . 28b ein Auszug aus A b u 1-Fadl M u h a m m a d ibn A b d a l k a r l m a s - S a h r a s t ä n f s (st. 
548/1153; G A L 2 1/550-1 S 1/762-3) K. al-Milal wan-nihal, in dem siebzehn Kla s sen 
(tabaqät) von Prophetengenossen a n g e f ü h r t werden nach dem G r a d ihrer N ä h e zu 
M u h a m m a d , angefangen bei A b u B a k r bis h in zu K i n d e r n , die zu klein waren, u m 
gesunde Hadi te über l ie fe rn zu k ö n n e n . 

54 Hs . or. 4775 

Or. 1974.4775. Teil 7 (B l . 49b-55a) der unter Nr. 86 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 52. 

A (49b): wie bei N r . 52 mit Var ian te : vor Beginn des eigentlichen Textes steht 

. . . J ^ S I ^ I . . . f i / y i ^ J J I < j u > 

E (55a) : wie bei N r . 52 mit Schreibfehlern und Va r i an t en : äy&LU statt 5 y * l k ; 

^ J c u ~ * statt Z^jc~*A\ [»j^a>-j statt U ^ a s ^ i ; #>-\jS& statt t&^JSi; CJSy statt L l S ^ J . 
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D a r a u f folgt noch ^ w a J I J j l l J i ^ J l ^ * J j <0Jl L ^ O - J i ^ j l AJI^ . 

Ver f . i m Inc . , T i t e l au f B l . 49b und im Inhaltsverzeichnis (3a) . 
Einzelne Randglossen. 

55 Hs. or. 4711 

Sammelband aus 5 Teilen. Or. 1974.4711. Mit vielfarbig marmoriertem Papier beklebter fester 
Pappband mit Klappe; Kanten, Rücken und Steg lederüberzogen. Papier unterschiedlicher 
Qualität mit Wasserzeichen: in T . 1 weiß bis gelblich, größtenteils dünn, nicht immer ganz glatt; 
in T . 2 elfenbeinfarben, dick, glatt; in T . 3-5 bräunlich, mittelstark. A n den Rändern von 
Einband und Papierblock Wasserflecken. B l . 33 und 34 an der oberen Innenkante ausgebessert, 
dadurch fehlen auf B l . 34a die ersten Buchstaben der obersten 8 ZU. 63 B l . ; 35a, 51b-52a, 57a-
58a, 62b-63b leer. 15,5 x 21 cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: 7,5 x 14,5cm; T . 2: 6,5 x 14cm; T . 3 4 : 
8 x 15,5cm; T . 5: 6,5 x 14cm. Z e i l e n z a h l : T . 1 und 2: 21 Z I . ; T . 3: 5 Z I . ; T . 4: 19 Z I . ; T . 5: 
17 Z I . Kustoden in T . 1,2 und 4. D u k t u s : T . 1, 3-5 mittelgroßes Nash verschiedener Hände, in 
T . 1 stärker, in T . 3-5 schwach vokalisiert; T . 2: leicht zum Ta' l iq neigendes, enges, kleines, 
gelegentlich vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte in T . 1, 3-5; schwarzbraune Tinte in T . 2. In 
T . 1: ammä ba'd und Überstreichungen; in T . 2: Interpunktion der Vorrede, Kapiteleinteilungen, 
Ordinalia im 1. Kapitel und die Namen der Gruppen in den übrigen Kapiteln; in T . 4 ammä 
l-matlab; in T . 5: Stichwörter, Ordinalia und Überstreichungen rot. Muhammad ibn Mustafa 
ibn IbrähTm ( T . 3,4). 1215/1800 ( T . 1). 

T e i l 1 ( B l . 1-34) der H s . 
[ A b u 1-Fadl A h m a d ibn A1T I B N H A G A R AL-ASQALÄN!.] 

Starb 852/1449; G A L 2 2 /80-4 S 2 /72-6 ; KAHHÄLA 2/20-2 13/364; Z I R I K L ! 7 1/178-9; 

E I 2 3/776-8. 

TaudTh Nuhabat al-fikar fi mustalah ahl al-atar 

&\ V i <)l V j l J i p l j I jwa j U-£* UjJ» £>- <I^JÜI ULIP J j j (i ^ 3 ) 1 4AS J l J 4 > : ( l b ) A 

J J ä J U a J l ) j l * < J L ~ l i l > < . . . UJU~- J P <Ü)I { J ^ i ) \j£z oJß\j <d dX>_y^ V aX^-j 

Ö J J J - I ^ /TJLÄJI J A X J ^ < O ^ S " xi t l o J Ü - l J A I ^*>AW>I 

J±\ IJLA J ^ S I ^ij AJUI L ^ - j L - ~ J I <dlj cJSy U P y > V i * J I V <£*U>\j :(34b) E 

. . . ^ypjj 

K o m m e n t a r zu des Verfassers eigener Nuhabat al-fikar fi mustalah ahl al-atar (s. 
N r . 52 -4 ) . D e r K o m m e n t a r ist auch bekannt als Nuzhat an-nazar. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1095-1107 - G A L 2 1/441, e S 1/611 - Bagdad 
N r . 985-91 - Bengal N r . 375 - C h . Beatty N r . 4384,1 - K a i r o , Dar 3/159 - Leiden/20 -
Leningrad N r . 773-83 ; 10707 - Madra s 3,2/267 - M a i l a n d 1 N r . C C X X V L A ; 2 
N r . 2 2 8 : I V ; 303:V; 479:11 - Paris/535 - Princeton 1 N r . 548 - T e h . Magl is 16/250 -
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Nr. 55-56 

T o p k a p i N r . 2195-7 - T Ü Y A T O K 01 N r . 730 -3 ; 07 N r . 957-68; 2674-7 ; 2702; 3411 N r . 
130 - Wien N r . 2061. Ahmet I I I 658 (38 B l l . ) ; 659 (96 B l l . , 868 H . ) ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . fehlt, T i t e l im E x p l . ; au f B l . l a nur Nuhabat al-fikar. 

Bis B l . 7b sind die e r k l ä r t e n A u s d r ü c k e am Rande ausgeworfen. 
Einzelne Berichtigungen am R a n d . 
E s f o l g e n : 2. B l . 3 5 - 5 1 : a l -Musanni f : Madähib al-firaq (s. N r . 132). 3. B l . 52b: a l -

B i r k a w i : Risäla fikalimat at-tauhid (s. N r . 117). 4. B l . 52b-56b: a l - B a r a k ä t ! an -Nik -
dawi : Sarh ar-Risäla fi kalimat at-tauhid (s. N r . 118). 5. B l . 58-62 : a l - K u b r ä a l -
H l w a q l : Risälafi t-turuq (s. N r . 140). 

56 Hs . or. 4472 

Sammelband aus 6 Teilen. Or. 1974.4472. Schwarzbraunes, an Rücken und Steg schadhaftes 
Leder mit Blindpressung und Klappe. Dickes braungelbes Papier mit Wasserzeichen. Schwacher 
Wurmfraß mit geringem Textverlust. 107 B l . ; arab. Zählung: 1-24 = B l . 2-25, 35-100 = 
B l . 26-92, das nachträglich eingeklebte kleinere B l . 77 auslassend. B l . lb, 2a, 22b, 23a, 26a, 27b, 
28a, 32b, 33a, 77a, 85b, 86a, 89b-92a, 107a-b leer. 17x24cm. Schr i f t sp iege l : 10x17cm 
(T. 1, 2, 6) bzw. 10 x 18,5 cm ( T . 3, 4, 5). 25 Z I . ( T . 1, 2, 6) bzw. 27 Z I . ( T . 3, 4, 5). Kustoden. 
Mittelgroßes, gleichmäßiges unvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; Blattzahlen, Überstreichungen 
und Stichwörter wie qauluhü, qäla, qultu, minhä, al-hadit al-awwal etc. rot. 

T e i l 1 ( B l . 2 -22) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 55. 

A J U J J O^ÄP J b y j o y o ~L>-j ^ l U I ^ J j l J l i : (2b) A 

• • • ^ 4 ^ ( J J I J JH^^ ( J * A J L ~ * J I J P J J JUJ>-I J * 2 J Ü I y) y>m^j ^ <— 

D a r a u f folgt derselbe Wor t l au t wie bei N r . 55. 

E (22a) : wie bei N r . 55 mit Var ian te : nach J - S j J l *JWJ folgt a J J l V i Iß V j Jy>- Y j 

J u J I J J I . 

Verf . in der Einle i tung, T i t e l fehlt. 

B l . l a : Inhaltsverzeichnis für die Sammelhs. mit Blat tangaben. 
E s f o l g e n : 2. B l . 23 -25 : I b n Hagar a l - ' A s q a l ä m : Nuhabat al-fikar fi stiläh ahl al-

atar (s. N r . 53). 3. B l . 29 -32 : a l - Q ä r i ' a l - H a r a w i : Farä'id al-'aqä'id 'alä ahädit Sarh al-
'aqä'id (s. N r . 64). 4. B l . 33 -85 : a l - Q ä r i ' a l - H a r a w i : al-Hibät as-saniyät fi tabyin al-
ahädit al-mauduät (s. N r . 69). 5. B l . 86 -89 : a s - S a g ä n l : Risäla fi l-ahädit al-maudua (s. 
N r . 68). 6. B l . 92-106: M u r t a d ä az -Zab id i : Laqt al-la'äli al-mutanätira fi ahädit al-
mutawätira (s. N r . 65). 
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Nr. 57 

57 Hs . or. 4553 

Or. 1974.4553. Teil 2 ( B l . 13-251) der unter Nr. 52 beschriebenen Hs. 

' A I T ibn Sul tan [Muhammad] A L - Q Ä R I ' A L - H A R A W I . 

Starb 1014/1605; G A L 2 2/517-23 S 2 /539-43; K A H H Ä L A 7 / 1 0 0 - 1 ; Z I R I K L ! 7 5/12. 

[Mustalah ahl al-atar 'alä Sarh Nuhabat al-fikar] 

[ J & J l IS- £jj> j f t f ! J A I ^ I k ^ a a ] 

I p y C->-bU j ~ ^ \ ^ J J I ^_JÜI o M S " ^ ^ J Ü i <ÜJ J U J - 1 :(13b) A 

«Üjl ^ S " J l ^ i i M l <(wLsci l ^ l ) . . . o L > ^ J X P < i J ^ " ( J 

^ L ^ l ÄL^. JA3 ^ l ^ w l ^ ^ A J j ! ^ j l i J I ( ! ) t ^ i l j l k L - j ! J I P ^ j U l ^ i J I 

^ L ^ ( 1 4 a ) . . . U Y ^ i y V l J A I O l > J k . ^ J ^ S J j l o £ J p l ^ i j l ^ c - J i ? 

J*)U..,.«JI j _ J U > - I j j j J I 

^ w a i ; J ^ 1 < ^ J l A J I ^ > J ^ L P J j j J < C J 5 } J U P > :(250b) E 

J R ^ \ A J I J S > I JA &\ < J ^ I ^ j ) j j ^ J j l JA L i l T ^ 1 <ai! L ^ - j ) J~^>j 

V j > A W J J W J P ^ 1 < J ^ V j > j j S L t J I O ^ L P J - ^ J D I < J > i U J I 4JJ xJ^\j) 

L 5 _ J I J u ^ ÜJL*. J P a i l JU»j ( ^ ^ x i 1 J * ^ > c^1 <<^. V l > AIPLU J P ^ 1 <5y 

^ J ^ V l J J ^ J I J A i i i l y j ^ j - ^ J I J A i p L L i j LJJÜI J O c b L i j j ! ^ J J I ̂ £ J I 

J U ; f V l 

K o m m e n t a r zum TaudTh Nuhabat al-fikar (s. N r . 55-56) , den I b n Hagar a l - A s q a l ä n T 
zu seinem eigenen W e r k Nuhabat al-fikar ß mustalah ahl al-atar ü b e r die wichtigsten 
A u s d r ü c k e der Tradit ionswissenschaft ve r f aß te (s. N r . 52-54) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1109-10 - G A L 2 l / 4 4 1 5 l j e S 1/611 - Leningrad 
N r . 787-8 - Princeton 1 N r . 549 - T Ü Y A T O K 07 N r . 153-4; 952. - Gedruckt . 

Verf . i m I n c . ; T i t e l fehlt. 
A m R a n d einzelne Berichtigungen. 
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Nr. 58-59 

58 Hs . or. 4505 

Or. 1974.4505. Teil 3 ( B l . 27b-30b) der unter Nr. 451 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d [ibn P i r A H ] A L - B I R K A W ! ( B I R G I L I ) . 

Starb 981/1571; G A L 2 2/583-6 S 2 /654-8; K A H H Ä L A 9/123-4; Z I R I K L ! 7 6 / 6 1 ; E I 2 1/ 

1235; I A 2/634. 

Risälafiusülal-hadit C o J ^ - l J j- ,*?! J A J U J 

j l l ^ i y c - JA Jb V O l ^ ^ U a ^ l ö - b L l J A V j l J ^ U J I ^ J l k S l I J > 1 :(27b) A 

J l j j y O ^ I ^ J j i ü M ^ L j J I j L i l \JLi # L:L»*>U?I JA ^**\JA *Llaj j l i l j l 

# J j j i J Li ^ J L x l i J . . / ? g : l l yzju J - , ^ g i j l l o j l p ^ L > J i a ^ a ^ 

J < u * ^ J l ^ L i l i : (30b) E 

JL*J L ^ U - J ^ J O l a . ^ i l ^LUJ OJLÄÖ ^ l > d > - V l j j l > t > - j l l <J (J^SAJ J j i l^./gm <ujLtL« 

<__J^NJI j * C o j J - l ^ L _ i l j J JL£ ( J U U IJLA # j ^ J - l j o ^ a i l J v ? l J i i l ^ L i V l 

( J L J I J P [ J j r i - ^ ( J ^[^>"l j l S " I i j ^ J j LA Ä J J J ^ j S s J i j l ^ J w a i J l IJLA Ä i y ^ j e_^*l l 

l y l S j j r J - b j l j V l IJL* IJ, C - ~ o [ U - ] V l ^ J^AJ ( J O t A S J i i I ^ » u d j j f t l o J x * J M J I <Sh 

. . . *M ~ L J ~ I « * r j ^ - *J|3' L A L L S * O ^ ^ J ey^ -^' oJlÄ ^\sr Xs- j>mj&£A 

K u r z e E r k l ä r u n g der wichtigsten F a c h a u s d r ü c k e der Tradit ionswissenschaft . 
A n d e r e H s s . : G A L 2 2 /584, 8 S 2/654 - P r e ß b u r g N r . 34 - Princeton 1 N r . 558; 2 

N r . 1182 - T Ü Y A T O K 07 N r . 968-9. Y u s u f A g a 83 (63 B l l . ) ( R ) . 
Verf . und T i t e l au f B l . 27b. 

59 Hs . or. 4505 

Or. 1974.4505. Teil 2 (B l . 9-27a) der unter Nr. 451 beschriebenen Hs. 

D ä w ü d ibn M u h a m m a d A L - Q Ä R S ! a l -Hanaf i . 

Starb 1161/1748; Bagdad N r . 777; K A H H Ä L A 4/142; Z I R I K L ! 7 2/334. 

Sarh Usül al-hadit ±*JJ^-\ tjj~fi\ 

O ^ L d J O Ü Ü U U j J ^ U J I O ^ o ^ l j y±*\*}\ J P I i S ^ *M :(9b) A 
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Nr. 59-60 

^ 3 J L Ä ] I JU^- Jl 2>j\l J - * J l «Uli J l jJU&\ JLAJI J J ^ - * » « A * J J * . . . Jj&\j)\ j ^ L i l l j 

a l i C o j J - l c J y ^ l j Ä J L - J IJb * w-Lll j l C o l j J f l j ^ J j l ( ^ j L ^ J b o l j j L X J . . . j J - l 

l y _ ^ LfjJILJ^ L J j J I f — O - I « ü ^ J OJLA J - ( j - o - l J J ^ N I J J C L - J J J b - I L ^ J I «üV 

JU5t . . . 4^">U!I ^U*>U 1̂ 1 J b - l j J I ^ j,xs- c J a i j U ^ - «Uj*Ail J ^ M J U ^ S l j 

# t ^xS" # ^ ^ A Ä J ( J 0 * > l ^ - j J . I ^ > ? T . ^ : I j ^ J U i J ^ O^-AJI (*_Ji? (j)> :(27a) E 

Iy l53> # aj j L # < 0 ^ - L * > * U j j o U j l l ^ ^ Ü : . # < j l j Y l IJLA J C ^ o l ^ l ) 

L A L L J i i ) # o L . l l j ^ L - M l OJLÄ * <(tJLJ j^ J l i a J l j ^ L - N l OJLA P I C -UP JIJ!J>*IA 

V ^ J US' U j IJLA UIJLA ^ J Ü I «ui J u J - l # ^ - Ä ^ J J i i j ^ r Ä i - U ^ j # ( ^ " y J - - ÄJIjl 

. . . J P ^»*>LJlj 0*>L^J^ # pb^Jl J p ail J u J - l * ajjl U l - u j l 

K o m m e n t a r zur Risäla fi usül al-hadit von a l -Bi rkawT (Birgi lT) (s. N r . 58). L a u t 
Nachwor t wurde der K o m m e n t a r am 10. R a b i ' I I . 1151/28. Ju l i 1738 in Ä g y p t e n 
abgeschlossen. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 /584, 8 S 2/654 - Bagdad N r . 777 - P r e ß b u r g N r . 35 
Princeton 1 N r . 559; 2 N r . 1183 - T o p k a p i N r . 2201. Emanet Hazinesi 618 (24 B l l . ) -
Mehmet Ar i f /Mehmet M u r a t 248 ( B l . l l b - 5 2 , 1271 H . ) - Serez 61-63 ( R ) . 

T i t e l und Verf . au f B l . 9b; letzterer he iß t in der H s . Bagdad al-QaisarT. 

Einige wenige Randglossen. 

B. D I E S E C H S H A U P T S A M M L U N G E N 

60 Hs . or. 4460 

Or. 1974.4460. Teil 2 ( B l . 10-772) der unter Nr. 62 beschriebenen Hs. 

A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn I smäTl A L - B U H Ä R T . 

Starb 256/870; G A L 2 1/163-6 S 1/260-5; G A S 1/115-34; E I 2 1/1296-7. 

K. al-Gämi al-musnadas-sahih £^wa)l £«l̂ -l <»*>US' 

Ul J U ; a j j i j ^ L - j a i p «Uli J ^ > Jü\ J J ^ - J J l ^ ^ 1 jX OD « J u i < ^ b > :(1 l b ) A 
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Nr. 60-61 

| j l J j J l . . . «üil . . . ^»-^oJÜI o A J y J Jy>>-t J j L a J ^ / l ~ L * ^ -

j Ü ü l J P j b U ^ j ^ J I J l ü L ~ > - j l i U f U P Alii ^ J l J l i : (772b) E 

I [4JJI] o ~ U ^ j a i l j U ^ w , j l j j j J j b L i ; 

Klass ische Sammlung von Tradi t ionen . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1146-1191 - G A L 2 1/164 S 1/261 - G A S 1/118 -
W A G N E R N r . 25 - S C H O E L E R N r . 29 sowie in fast jeder Bibl iothek vorhanden; oftmals 
gedruckt. 

Verf . und T i t e l in der Vorrede (10b) . 
D e m Anfang des -Sahih ist eine Ü b e r l i e f e r e r k e t t e vorangestellt, die mit Wal l add ln 

Abu Z u r ' a A h m a d ibn Abdar rahTm ibn a l -Husa in a l -WazI r a l - T r ä q ! (st. 826/1423; 
G A L 2 2/77 S 2 / 7 1 ) als j ü n g s t e m G l i e d beginnt. Dieser ist der Über l i e f e re r des 
M u h a m m a d a l - B a d r ä n ! (st. 837/1434; K A H H Ä L A 9/203), welcher dem -Sahih die 
E r k l ä r u n g e n des Redaktors a l -YünmT (vgl . N r . 62) be i fügte . D i e am Rande unseres 
-Sa/zf/z-Exemplars verzeichneten Var ian ten , die mit denselben Sigeln versehen sind wie 
sie a l - Y ü n l n ! gebraucht, stammen wohl aus dessen kri t ischem Appara t . 

Bl. l b -3a : Inhaltsverzeichnis mit Blat tzahlen. 

61 H s . or. 4769 

Or. 1974.4769. fester brauner, sehr abgenutzter Pappband mit eingepreßtem Medaillon, 
Klappe fehlt; Lederbezug von Rücken und Kanten beschädigt, Rücken mit Leinen ausgebessert. 
Teils elfenbeinfarbenes, teils bräunliches dickes, festes, etwas stumpfes, an den Rändern stock-
und wasserfleckiges Papier mit Wasserzeichen. A u f den ersten Bl l . vom Rücken her schwacher 
Wurmfraß. 402Bl . ; arabische Zählung 1-337 = B l . 3-339, 337-399 = B l . 340-402; B l . Ib. 2a, 
402b unbeschrieben. 21 x 30cm. 10 x 20,5cm. 21 Z I . Kustoden. Teilvokalisiertes mittelgroßes 
Nash. Schwarze Tinte; Überschriften, h sowie Umrahmung des Schriftspiegels von B l . 3b-73b 
rot. 1. Ragab 1127/3. Juli 1715. Bes i t ze rve rmerk von Efendlzäda as-Sayyid Ahmad, 
genannt (?) al-Mauläzäda (?) aus Nigde (3a). Darunter ein S t i f tungsvermerk desselben, hier 
mit vollem Namen angeführten früheren Mufti 'A l l Efendlzäda al-Hägg as-Sayyid Ahmad 
Hilm!, auch genannt Häggi M ' W Y S EfendT, Sohn des verstorbenen Häfiz A U EfendT ibn 
Muhammad Ärif EfendT, aus Nigde zugunsten seiner Nachkommen in der männlichen, nach 
deren Aussterben in der weiblichen Linie, wobei die Stiftungsverwaltung in den Händen des 
ältesten Sohnes lie_gen sollte. Als Zeugen dieses Rechtsaktes werden genannt: D Y W R N L Y z ä d a 
as-Sayyid Ragab Ägä ibn Sulaimän, Manlä Husain ibn Ibrahim und SaihoglT Wais ibn 'U tmän . 
Die Eintragung bezieht sich auf die vorliegende Hs. Sie ist datiert vom 16. S[afar] 1292/24. März 
1875. Eine am folgenden Tag ausgestellte Urkunde gleichen Inhalts mit fast demselben Wortlaut 
findet sich in Nr. 42. 

Dasselbe W e r k wie N r . 60. 
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Nr. 61-62 

A (3b) : wie bei N r . 60 mit Var i an ten : J j j statt J J J ; J U J AJJ I J y j s t a t t J l * J A J J J ; 

Ä J V O J J C J * statt O J J C j « ; j L L - LJJj>- statt O y L - J P ; J L * J > - I ^ j U a J V l statt 

( J ^ > - l J ü <_£jLa;Vl und J * l i J I statt ^ ^ ^ l . 

D ie H s . endet mit dem K. al-wasäyä: 

^ 1 J l » 5Jb- l j öy" ^ i ' j 1̂ <olS"4il J J ^ - J <dp ^ J L i l j O J l J l ^ 1 ^ 1 ^ - : ( 4 0 2 a ) E 

. . . *-L<i*Jlj ö j l j j j l Lo^pl i IJ>«1A J J « J ^ J L P 

Verf. am Anfang nach der Basmala und zusammen mit dem Ti te l im Inhaltsverzeich­
nis und im K o l o p h o n . 

D e m eigentlichen Textanfang ist eine kurze Ket te von Über l i e fe re rn vorangestellt, 
ausgehend von A b u 1-Waqt A b d a l a w w a l ibn Tsä ibn Su c aib as-SigazT (st. 553/1 158; 
SafadT: Das biographische Lexikon des SalahaddTn Halil ibn Aibak as-Safadi. T e i l 18. 
Hrsg. v. AIMAN Fu 'ÄD SAYID. Wiesbaden 1988/10), bei dem der Über l ieferer und andere 
h ö r t e n (nasma'u), ü b e r A b u 1-Hasan A b d a r r a h m ä n ibn M u h a m m a d ibn al-Muzaffar 
a d - D ä w ü d ! (st. 467/1075; SafadT: ebd. /252-3; KAHHÄLA 5/192), A b u M u h a m m a d 
A b d a l l a h [ibn] A h m a d I b n H a m m a w a i h as-SarahsT (st. 381/992; Samsaddln M u h a m ­
mad ibn A h m a d ibn ' U t m ä n ad-DahabT: Siyar a'läm an-nubala. B d . 16. Hrsg . v. 
S U ' A I B A L - A R N A T J T und A K R A M AL-BÜ$!. Beirut 1403/1983/492-3; SafadT: a.a.O. 
T e i l 17. Hrsg . v. DOROTHEA K R A W U L S K Y . Wiesbaden 1982/45) und A b u A b d a l l a h 
M u h a m m a d ibn Y ü s u f ibn M a t a r a l - F i r a b r i (st. 320/932; G A S 1/117) zu a l - B u h ä r i im 
Jahre 248/862 und 252/866. 

A m R a n d einzelne E r g ä n z u n g e n und zahlreiche mit h gekennzeichnete Var ianten . 

62 Hs . or. 4460 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4460. Violettbrauner, kaum abgestoßener fester Leder­
band mit Goldpressung (rot grundiertes, mit goldenen Ranken ausgefülltes Medaillon mit 
Anhängern im Mittelfeld und Goldleisten am Rand, Steg und Klappe ebenfalls mit Goldverzie­
rung). Glattes, dünnes, festes, elfenbeinfarbenes, schwach glänzendes Papier mit Wasserzeichen. 
Gut erhalten. 773 B l . und vorn und hinten je ein Vorsatzbl.; fehlerhafte arabische Foliierung 1-
55 = B l . 10-64; 57-547 = B l . 65-555; 547-548 = B l . 556-557; 550-581 = B l . 558-589; 582-
612 = B l . 591-621; 613-763 = B l . 623-773; 765 = hinteres Vorsatzbl.; außerdem eine 
fehlerhafte und unvollständige arabische Paginierung: 1-65 = B l . 11 b—43b; 70-152 = Bl . 44a-
85b. 16 x 24cm. 7,5 x 16 cm. 27 Z I . Kleines teilvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; Seitenzahlen, 
Linien im Inhaltsverzeichnis, arabische Foliierung, Überschriften, kitäb, bäb [haddajtanä, qäla, 
Stichwörter sowie z .T. Varianten am Rande rot. as-Saih Abu r-Rägl Mustafa ibn Muhammad 
al-Margübl al-Hanafi al-Mäturidl. Dienstag, 21. Safar 1241/Mittwoch, 5. Oktober 1825. 

T e i l 1 ( B l . 6 -9) der H s . 

A b u 1-Husain A1T ibn M u h a m m a d ibn A h m a d ibn A b d a l l a h AL-YÜNINI . 

Starb 701/1302; G A L 2 1/164 S 1/262; G A S 1/117. 
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Nr. 62-63 

[ar-Rumuz 'ala Sahih al-Buhäri] £*?W? J P 

j ^ ~ J ~ i y . . . « j J Ü I < J l i > ^ J * J J ^ 3 f * ^ 1 : ^ 6 a ^ A 

Iff 

U P C J W L I * I j J I j L i l l J j ^ ? V l <UP <ÄI l ip J ^ j J l 4«I J L P ~ U ^ 1 jA Xo£- j, J I P 

£ * b U J - J ^ ^ 1 J P ÜlJÜI AT, LH i - ^ i J I C - X J : ( 9 a ) E 

LJlP i l p l j 411>- £y~* 4iSL-l^ Lf*-«^: ( J 1 ^ J r 4 ^*~J J l ^ - i ^ J i i j j i l ^tO^-Jiil 
10 

. . . AJUP j r ^ l c / 4 jNUwJkl JJ^-J 
Zusammenstel lung der Vor lagen für seine Redak t ion von a l - B u h ä r i ' s -Sahih (s. N r . 6 0 -

61) und A u f l ö s u n g der für sie gebrauchten Sigeln. 
A n d e r e H s s . : G A L S l / 2 6 2 , I - 4 i b - G A S 1/117. 
Verf . im Inc . , T i t e l fehlt. 
a l - Y ü n l n f s Schrift ist bisher nur durch die aus füh r l i che Inhaltsangabe in der Ein le i tung 

M u h a m m a d ibn A b i B a k r a l - Q a s t a l l ä n l ' s (st. 923/1517; G A L 2 2/87-8 S 2 /78-9) zu seinem 
Irsäd as-säriflsarh Sahih al-Buhäri ( B ü l ä q 1275/1859 S. 33-4) bekannt. Ausgehend von 
dieser Dars te l lung weist JOHANN F Ü C K : Beiträge zur Uberlieferungsgeschichte von 
Buhäri 's Traditionssammlung. I n : Z D M G . 92 (1938)/79—83, a u f die herausragende 
Bedeutung von a l - Y ü n l n f s redaktioneller Arbe i t h in . Dessen kri t ischer Appa ra t mit 
Var ian ten und Quellenangaben scheint - zumindest zum T e i l - am Rande des -SahTh-
Exempla r s in demselben B a n d (s. N r . 60) enthalten zu sein. D i e hier beschriebenen 
Darlegungen a l - Y ü n i n f s wurden dem -Sahih am Donners tag, dem 2 1 . G u m ä d ä I . 835/ 
Frei tag, 25. J anuar 1432 von M u h a m m a d a l - B a d r ä n l (st. 837/1434; K A H H Ä L A 9/203) 
beigefügt . 

E s f o l g t : 2. B l . 10-772: a l - B u h ä r i : K. al-Gämi''al-musnadas-sahih (s. N r . 60). 

C . A N D E R E G R O S S E S A M M L U N G E N 

63 Hs . or. 4459 

Or. 1974.4459. Violettbrauner fester Ledereinband mit Blindpressung und Klappe, Rücken 
ausgebessert. Schwach bräunliches festes Papier mit Wasserzeichen. Wasserflecken am oberen 
Rand; schwacher Wurmfraß, z.T. überklebt. Oberer Rand ausgebessert, dadurch gelegentlich 
Textverlust, B l . 3a von anderer Hand ergänzt. 244 Blatt; arab. Blattzählung, 243b-244b leer. 
17,5 x 27cm. 11x21 cm. 25 Z I . Kustoden. Mittelgroßes Nash. Schwarze Tinte; Überschriften, 
Stichwörter, Abkürzungen rot; im Titel ( B l . la) die Zeilen abwechselnd rot und grün. Muhammad 
Abu Hamid, bekannt als Ibn Abdalhaqq al- 'Umar! as-Säfn. Samstagabend, 5. R a b f I I . 1115/18. 
August 1703. Bes i t ze rve rmerke getilgt. 

ö a l ä l a d d T n [ A b u 1-Fadl A b d a r r a h m ä n ibn A b i B a k r ] AS-SUYÜT! as-SäfiT. 
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Nr. 63-64 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2 /178-98; K A H H Ä L A 5 /128-31 ; Z I R I K L ! 7 3/301-2. 

K. al-Gämi' as-sagir fi ahädit al-basir an-nadir 

U ^ I j J P ö ~ ^ J Ü I «dl J L J - I : ( l b ) A 

S ^ J J I ^»*>l5r j » <ui C~P:>JI c_->b£" IJLA . . . L ^ l S j l JL^^-O <l«Vl o jj& ^ p J s T J 

<ui C-SA>4J # ^ > - j ] l <*l~oU-Vl J p <ui O ^ a i i l # l i ^ w ? Äj^jj 
u i p i ^ - i ^ * y i 

Ojj^jl j l U^l*«» J * 

J L P L^ÄJl^i V A P L - <ui . . . 4j>̂ p * J J j ^ - f r ^ ("J^b äUJiJI ^ P j i l < ( p J I ) :(243a) E 

j p < J A 0 > <0> a i i p l ^1 ^ j - JLWIMO [ V J ] A! 4ÜI ^ U x l ^ l V I ^ AUI j P J b ^L~« 

. . . ^»UVl ^t-wJJi 4jjJj^ J l i # L T ^ 

Alphabet isch angeordnete Sammlung von kurzen A u s s p r ü c h e n Muhammads , ein v o m 
Verf . a m Montag , dem 28. R a b f I . 970/11 . September 1501 fertiggestellter Auszug aus 
seinem -Gämi al-kahir. I n der Vorrede nennt er seine Quellen und die da fü r verwendeten 
A b k ü r z u n g e n , mit denen er am Ende jeder T rad i t i on au f ihre Herkunf t hinweist. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1353-60 - G A L 2 2 / 1 8 6 , 5 6 ( A u S 2 ) S 2/183 Bagdad 
N r . 6 4 7 - 5 6 - B e n g a l N r . 235-6 - B i rmingham N r . 455 -8 ; 1030-1 - C h . B e a t t y N r . 5480 
K a i r o , D a r 1 /202 - Leningrad N r . 867-8 - Paris/352 - Raba t Nr . 741 - Teh . Maglis 10/38 -
T o p k a p i N r . 3030-8 - T Ü Y A T O K 01 N r . 627; 07 N r . 127; 2623-4; 3411 N r . 96-7 -
V a t i k a n 2 N r . 1528 - Y a l e N r . 701-2 . Rüs t e rn Pasa 48/49 (915 H . ) ( R ) . Gedruckt . 

Verf . au f B l . l a und im N a c h w o r t ; T i t e l ebenfalls au f B l . l a sowie in der Vorrede und 
auf dem unteren Schnitt . 

A m R a n d und zwischen den Z U . gelegentlich Berichtigungen und E r g ä n z u n g e n , sowohl 
v o m Schreiber als auch von anderen H ä n d e n . 

D. K L E I N E R E T R A D I T I O N S S A M M L U N G E N 

1. S A M M L U N G E N O H N E B E S T I M M T E Z A H L 

64 Hs . or. 4472 

Or. 1974.4472. Teil 3 (B l . 29-32) der unter Nr. 56 beschriebenen Hs. 

A l l ibn Sul tan M u h a m m a d AL-QÄRI ' A L - H A R A W I . 

Starb 1014/1605; G A L 2 2/517-23 S 2/239^13; KAHHÄLA 7 / 1 0 0 - 1 ; Z I R I K L ! 7 5/12. 
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Nr. 64-65 

Farä'idal- 'aqa 'id 'ala ahadit Sarh al- 'aqa'id UJUA)I C J O U - I J P .AJUÄI\ X)\£ 

j , J P . . . J j l i <~^j> j l ä w l (JJJÜI O^LP J P ^ X - J J P V I J * J I AU J i J ~ l : ( 2 9 b ) A 

j * (JLOJL»- J P j*>l>JI ^ ^ U M j * j l ^ - N l J L - Jüi ^ j l i j l J j ^ i l J U £ jUaJL-

j j l j l k ^ i J I j * j 1 ^ ^ u*
 c * ^ ? l ^ a:1

 0 ^ <4>*> : ^ 3 2 a ) E 

. . . oJU y*~J 

Zusammenstel lung der im Sarh al-'Aqä'id an-Nasafiya von a t - T a f t ä z ä n ! (s. N r . 88) 
vorkommenden Tradi t ionen , wobei Herkunf t und Echthei t untersucht werden. D ie 
Schrift ist bekannter u . d. T . Farä'idal-qalä'id 'aläahädit Sarh al-'Aqä'id. L a u t Nachwor t 
wurde sie im S a w w ä l 1004/Mai-Juni 1596 in M e k k a entworfen. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1436 - G A L 2 l / 5 4 9 , e S 1/760, 2 / 5 2 2 , 8 4 S 2/541 = 
S 1 /760, b y ? (dort derselbe T i t e l , aber als Superglosse zu a l - H a y ä l l ' s Glosse [vgl. N r . 89] 
zu a t - T a f t ä z ä n ! genannt.) - Len ingrad N r . 915 - Princeton 1 N r . 2259 - T o p k a p i 
N r . 8797,6. 

Verf . und T i t e l i m T e x t (29b). 

2. S A M M L U N G E N M I T B E S T I M M T E R Z A H L A U S S E R V I E R Z I G 

65 Hs . or. 4472 

Or. 1974.4472. Teil 6 (B l . 92-106) der unter Nr. 56 beschriebenen Hs. 

A b u 1-Faid M u h a m m a d [ibn M u h a m m a d ] ( A L - ) M U R T A D Ä [AZ-ZABID!] . 

Starb 1205/1791; G A L 2 2/371 S 2 /398-9 ; K A H H Ä L A 1 1/282-3; Z I R I K L ! 7 7/70. 

Laqt al-la'äli' al-mutanätira fil-ahädit al-mutawätira 

ß"z <Z+J> \j>- \X# < J L ^ U l > . . . S y l £ d 1 A J ^ I J 4S]p J P AU X J ~ \ : (92b) A 

Jstf « Ü J J ^ - o«.\Ji (J j j j ü j d l ^ J U W J ^ I I 4JL+J>- J J L - L ^ i J J J l J ^ j J b U 

y?\yh\ ^ L ~ J 5 " I J Lv*I?j J j U i Ä i l fj^J*" ( J * u ^ p 

j j ^ a l « J J O^L^-I «UP ^ j b ^ l 4 J I i l j j j ^ Ö L J J j l / J I J l i :(106b) E 
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Nr. 65-66 

J l j j*a£. L1«JOI>-I Q̂ wwtJl J p J ^ - ^ ̂  

. . . A J C - i S ' J i C J 5 } öyljxll C~oU~^l J p ^*>l̂ Jl «-L ^^-jUl b*> 

Sammlung von 71 als mutawätir qualifizierten Hadi ten , die auf mindestens zehn 
Prophetengenossen z u r ü c k g e h e n . 

A n d e r e H s s . : G A L S 2 / 3 9 9 , 2 4 ( = Tqd al-laäli al-muntatira ß hifz al-ahädit al-
mutawätiraf?]) - Princeton 1 N r . 673. 

T i t e l in der Vorrede und au f B l . l a ; Verf . im Nachwor t (106a). 
Einle i tend (92b-93b) stellt der Verf . die Bedingungen dar, unter denen ein Hadi t 

mutawätir, d.h. mit einer ununterbrochenen Ket te von ve r l äß l i chen Über l i e fe re rn 
versehen, genannt werden kann . D a n n nennt er die Hadi te jeweils mit den Namen der 
Prophetengenossen, au f die sie z u r ü c k g e h e n (93b-102b) , und gibt a b s c h l i e ß e n d die 
Ü b e r l i e f e r e r k e t t e n an (102b-106a) . I m Nachwor t berichtet er, er habe z u n ä c h s t im Jahre 
1180/1766-7 d re iß ig HadTte niedergeschrieben, die Sammlung aber erst in der Nacht au f 
Mi t twoch , den 23. R a b f I . 1197/28. Januar 1783 vollendet. I n derselben Nacht erschien 
ihm im T r a u m Saih A b u s-Sal läh Y ü s u f ibn N ü r a d d i n a t - T a h l ä w i , der auf dem Weg zu 
IbrähTm a d - D a s ü q i war . (Dieses Namens sind drei P e r s ö n l i c h k e i t e n bekannt, vgl . E I 2 2/ 
166L) . 

3. S A M M L U N G E N V O N V I E R Z I G T R A D I T I O N E N 

66 Hs . or. 4775 

Or. 1974.4775. Teil 9 (B l . 59b-73a) der unter Nr. 86 berschnebenen Hs. 

[MuhyiaddTn A b u Z a k a r i y ä ' Y a h y ä ibn Saraf(addin) ibn M u r i AN-NAWAWI.] 

Starb 676/1278; G A L 2 1/496-501 S 1/680-6; KAHHÄLA 13/202-3; Z I R I K L ! 7 8/149-50. 

K.al-Arba'TnfhadTtanJ [ l ä U * - ] j \ A J j * i f l t ^ b T 

l i l > . . . ( ! ) J - > 1 C ~ P I üy*j% O l ^ J J I • OvlUJI C>j <ü> J U i - l :(59b) A 

* £ ^ > w j ~ > - C - j J b - J l ü j . . . ( ^ J U / ü l o\jj öyü^ l ^ l y l (so?) LSJLJIJ V :(73a) E 

—-

L 5 U » J ^ ^ o - N l OJ>-Jy_L-j * ^ b V l j £jy»j i j J j ^ N l J p jUJI ^ N U C ~ w a J j 

. . . ÜJlw- J P AJJI 
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Nr. 66-67 

Sammlung von 42 Tradi t ionen ü b e r die Grundlagen des Is lams, ve r faß t im Jahre 668/ 
1269 ( H s . D a m a t Ib rah im Pasa [ R ] ) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1476-86 - G A L 2 1 /499, I X S 1/682-3 - Bagdad 
N r . 533-5 - Bengal N r . 218-20 - B i rmingham N r . 410-4 - C h . Beatty N r . 4226 - K a i r o , 
Dar 1/31 - Leiden/21 - Leningrad N r . 807-14; 10709 - M a i l a n d 1 N r . C C L X X V I I L C ; 
C C X C I X : B ; C C C L I I L V ; 2 N r . 15:11; 5 0 0 : X I I I ; 521:11; 540 :V; 753:11 - Paris /269 
P r e ß b u r g N r . 49 - Princeton 1 N r . 710 - R a b a t N r . 713-6 , 718 - T e h . D ä n i s g ä h 8 
N r . 2115,2 - T o p k a p i N r . 3132-8; 8650 ,1 ; 8665,2; 8727,4; 8827,14; 8837,5; 9011,1 -
TÜYATOK 01 N r . 642 - V a t i k a n 2 N r . 1558,1 - Y a l e N r . 709. Ahmet I I I 360 ( M a m l ü k e n s t i l , 
900 H . ) ; 361 ( M a m l ü k e n s t i l ) - D a m a t I b r a h i m Pasa 396 ( B l . 175-98) - Mes ih Pasa 97 
(altes Exempla r , A n f a n g neu e r g ä n z t ; M a m l ü k e n z e i t ? ) ( R ) . 

T i t e l au f B l . 59b und im Inhaltsverzeichnis (3a) , Verf . fehlt. 
E s folgt eine T rad i t i on ohne Übe r l i e f e r e rke t t e , beginnend: 

. . . ( ! ) i L ! J S " fj j j J b j l <dp J l i 

67 Hs . or. 4696 

Or. 1974.4696. Violettbrauner fester Ledereinband mit Klappe; Blindpressung im Mittelfeld 
(Medaillon) und am Rand (3 Linien). Graugelbliches, mittelstarkes, festes, glattes, an den 
Rändern angeschmutztes Papier mit Wasserzeichen. Obere Ecke durch Feuchtigkeit verfärbt; 
am Rand von B l . 33 ein großer Fleck; an einigen Stellen ist die Schrift verwischt, jedoch noch 
lesbar; Heftung einer Lage gelockert; so gut wie kein Wurmfraß. 163 B l . und je ein Vorsatzbl.; 
arabische Foliierung. 14 x 21,5cm. 8 x 17cm. 21 Z I . Kustoden. Schwach vokalisiertes kleines 
Nash. Schwarze Tinte; Titel, Interpunktion von Hamdala und Tasliya, ammä badfa-yaqülu, 
Überstreichung des Grundtextes, Verstrenner, Blattzahl und einfache Umrandung des Schrift­
spiegels rot. TJnwän mit Goldleiste zwischen schwarzen Linien umrahmt; goldenes Rankenwerk 
in Form einer flachen Kuppel über dem Anfang. 

A l i ibn Sul tan M u h a m m a d AL-QÄRI ' A L - H A R A W I . 

Starb 1014/1605; G A L 2 2/517-23 S 2 /539-43; K A H H Ä L A 7 / 1 0 0 - 1 ; Z I R I K L ! 7 5/12. 

Sarh an-NawawT iSj^ 

j>yyi> o i j ^ i s i J U J * . u ^ i i j i i p i oii/yij ^IOPNI j*>- ^ J Ü I J& J U J - I :(ib) A 

^ Q r - LSJUJI ~LL£ j l k L - ji J I P . . . < J j i J J U * U l > . . . * * U i L j 

o L ^ 4 j L a ^ (j J j f Mj AJL» j L j J>^* jj, }fr[j] ^r^. 

c 

J L - I j # i p l k ^ - N l jwü j ^yJLWi # 4ÜI yt> JA J , l 4 Ü J**L>- *—'j j r ^ : (163a) E 

. . . <uJ> \ j i ^ Ü I C ^ - l <y> J\\ « ÄPLD! JAJ^\ J±\ j ( ! ) f U J I ^ ajjl 
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Nr. 67-68 

K o m m e n t a r zu den 42 Trad i t ionen des K. Arba'in hadüan von an-NawawT (s. 
N r . 66). Bekannt ist der K o m m e n t a r auch u. d. T . al-Mubin al-mu'Tn li-fahm al-
Arba'in. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1497-9 - G A L 2 1 /499, 1 4 S 1/683 S 2/539, 8 a 

Bagdad N r . 896-7 ; Nacht r . N r . 33 - Bengal N r . 233 - Leningrad N r . 916 - Princeton 1 
N r . 720 - T o p k a p i N r . 3146-51 - Wien N r . 2078. Medina 319 (416 B l l . ) - H a c i 
M a h m u t 564 (137 B l l . , 1 1 2 6 H . ) - R e v a n K ö s k ü 396 (220 B l l . , 1 1 3 4 H . ) ( R . ) 
Gedruck t . 

Ver f . und T i t e l au f B l . I b . 
D a s W e r k wurde laut Nachrede am 29. R a m a d a n 1010/23. M ä r z 1602 vollendet. 
Einzelne Randglossen - meist von der H a n d des Schreibers - , u.a. von Ibn Hagar 

und L ä r i und aus dem Tafsir Ta'labi. Gelegentlich ist das im T e x t behandelte T h e m a 
am Rande in St ichworten ausgeworfen. 

A u f B l . l a Tabel le der 42 Trad i t ionen mit Blattangabe. A u f der a-Seite des vorderen 
Vorsatzblattes eine Rechnung. 

Or. 1974.4472. Teil 5 ( B l . 86-89) der unter Nr. 56 beschriebenen Hs. 

Rad ladd ln A b u 1-Fadl ( F a d ä ' i l ) a l -Hasan ibn M u h a m m a d A S - S A G Ä N I . 

Starb 650/1252; G A L 2 1/443-4 S 1/613-5; K A H H Ä L A 3/279 13/381; Z I R I K L I 7 2/214. 

Sammlung von unechten, zur Zei t des Verfassers aber p o p u l ä r e n Tradi t ionen und 
von Namen ihrer Über l i e fe re r . 

E . U N E C H T E T R A D I T I O N E N 

68 H s . or. 4472 
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Nr. 68-69 

A n d e r e H s s . : G A L 2 l / 4 4 4 , 2 S 1/614 (jedoch nicht identisch mit A H L W A R D T 
N r . 1630) - B i rmingham N r . 141 - Princeton 1 N r . 776; 2 N r . 1190 T Ü Y A T O K 01 
N r . 6 5 2 ( ? ) ; 07 N r . 9 4 5 - 9 . E s a t E f e n d i 3682 ( B l . 1 5 3 - 4 ) ; 3699 ( B l . 8 7 - 9 0 ) ; 3780 
( B l . 130-5) - H a c i M a h m u t 1934 ( B l . 6b) - §eh id A l i Pasa 2722 - Serez 446 - Vehb i 
2003 ( R ) . 

Verf . im Inc . , T i t e l Mauduät a u f B l . l a . 
Einzelne Randglossen von der H a n d des Schreibers. 

69 Hs . or. 4472 

Or. 1974.4472. Teil 4 ( B l . 33-85) der unter Nr. 56 beschriebenen Hs. 

A l i ibn Sul tan M u h a m m a d AL-QÄRI ' [AL-HARAW!] . 

Starb 1014/1605; G A L 2 2/517-23 S 2 /539-43; K A H H Ä L A 7 / 1 0 0 - 1 ; Z I R I K L ! 7 5/12. 

[al-Hibät as-saniyät fi tabyin al-ahädit al-Jmaudü'ät 

^ ^ - J l J P Ö Ü I C ^ U - N l < ü l j , r J j j J I ^Ü*J I j lyä j l J > M *U J U i - l : (33b) A 

J L P . . . f„Xa]\ ^MSvJI J j Ä i <(WUJ U I ) . . . P ^ P L J I J j y u l i j l j ÄJU>W2JI JJL ^ £ J I 

A ^ S J AL^ÜJ [ J L J J O AJJI »ys* j l ^ j U l j i p ^ \ J \ i S J L * ^ j U a L - J J 

j j i a i U - AJ L'IJ ^SfJÜI j £ b'l AJU^- AJJÜ ^ J U i j AX*J J A ^ J i j AÜaJ <J L k > J l J P 

« d a i ^ - i l Oi> ( * u »j j—) 

<J ( J ^ ö b j J ö - S ' AJWS»J N AÄW? ^ a l A i IJLÄJ < ( c J i ) > : (85a) E 

^ j j ^ l o ^ T i C u J b L l AI] O L > J I » I r N l ^ AÜLJ AJJI I p ^ y ^ ^ i l j , l J P 

J p AJJI J - ^ J I—jlj-^aJL ^LPI AJJIJ I J S ^ W ? AJ U j j ^ o j l {y*ol~\ J 

Alphabetische Zusammenstel lung unechter Trad i t ionen ( B l . 39b-71a) mit E x k u r s e n 
ü b e r die verschiedenen Ar t en solcher Trad i t ionen ( B l . 71b-85a) , auch bekannt als al-
Asrär al-marfua fi l-ahbär al-maudua. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1636 - G A L 2 2 / 5 1 8 , 1 0 S 2/540 - Bagdad N r . 966-8 -
Bi rmingham N r . 1039 - Leningrad N r . 918-9 - Princeton 1 N r . 7 8 1 ; 2 N r . 710 -
T Ü Y A T O K 01 N r . 713^4; 07 N r . 129; 9 5 0 - 1 . 

Verf . im Inc . und zusammen mit dem T i t e l in K u r z f o r m auf B l . l a . 

71 



Nr. 69 

N ä h e r e r s zum Inhal t bei A H L W A R D T . 
A m R a n d und interlinear E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen von der H a n d des 

Schreibers sowie S t i c h w ö r t e r einzelner HadTte und einige kurze Zitate. B l . 77b ein 
Auszug aus dem K o m m e n t a r von [ S i h ä b a d d l n A b u 1-Abbäs A h m a d ibn M u h a m m a d 
ibn A b i B a k r a l -Hat ib] a l - Q a s t a l l ä n l (st. 923/1517; G A L 2 2/87 S 2 /78-9) . 

Einige Kol la t ionsvermerke . 
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IV. D I E DOGMATIK 

A. D A S G E S A M T G E B I E T D E R D O G M A T I K 

1. G R U N D S Ä T Z E U N D V O R S C H R I F T E N 

70 H s . or. 4501 

Or. 1974.4501. Einbanddeckel fehlen, Rücken aus violettbraunem dünnem Leder. Leicht 
bräunliches, glattes Papier von ungleichmäßiger Stärke, keine Wasserzeichen. Viele Seiten durch 
großen Fleck braun gefärbt; geringfügiger Wurmfraß ohne Textverlust. 101 B l . ; lb, 100a leer. 
12,5 x 18cm. 8,5 x 12,5cm. 19 Z I . Kustoden (z .T. abgeschnitten). Gleichmäßiges kleines Nash. 
Schwarze Tinte; Titel auf B l . 2b, ammä bad, al-bäb al-awwal und al-bäb at-täni rot. Schriftspiegel 
mit einfacher roter Linie umrahmt. B l . 4a, 6a, I I a Thema des bayän von späterer Hand rot 
überstrichen. Darwls Muhammad ibn Aflätün. 28. RabF I I . 884/19. Juli 1479. Der Band wurde, 
wie auf B l . 2a vermerkt, von einem Muhammad ibn Ahmad den Gelehrten gestiftet, wobei die 
Aufsicht über den waqf den Nachkommen des Stifters vorbehalten wurde. B l . 100b ein waqf-
Stempel von AbdalgalTl Efendi(?). 

[ A b u H a m i d M u h a m m a d ibn M u h a m m a d A L - G A Z Z A L I . ] 

Starb 5 0 5 / 1 1 1 1 ; G A L 2 1 / 5 3 5 - 4 6 S 1 / 7 4 4 - 5 6 ; K A H H Ä L A 1 1 / 2 6 6 - 9 ; Z I R I K L I 7 7 / 2 2 - 3 ; 

E I 2 2 / 1 0 3 8 ^ 1 1 . 

Ihya' 'ulüm ad-din 
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Nr. 70-71 

D a s S c h l u ß k a p i t e l des gesamten Werkes beginnt a n s c h l i e ß e n d : 

und endet (99b) : 

Vierzigstes und letztes B u c h von al-GazzälT's Haup twerk zusammen mit dem 
S c h l u ß k a p i t e l für das gesamte W e r k . D a s B u c h t r äg t den T i t e l K. Dikr al-maut wa-mä 
ba 'dahü. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1679-1706 - G A L 2 l / 5 3 9 , 2 5 S 1/748 - SCHOELER 
N r . 47 - Bagdad N r . 3428-33 - Bengal N r . 1203-38 - B i rmingham N r . 542-4 
C h . Beatty N r . 3353; 3376; 3429; 3827; 3834; 4 0 5 1 ; 4535,1,11; 4957; 5134 - Chicago 
N r . 9-12 - K a i r o , D a r 1/24 - Le iden/124-5 - Len ingrad N r . 1226-32 - M a i l a n d 1/ 
C X X ; C X X I ; C C L X X X I I L F ; 2 N r . 3 1 : V ; 181; 443:11 - Paris/398 P r e ß b u r g N r . 93 
Princeton 1 N r . 2200; 2 N r . 331 - Taschkent N r . 3256-9 - T e h . D ä n i s g ä h 3,1/644-7; 8 
N r . 2045 - T e h . Magl i s 4 N r . 1277; 12/104; 282; 13/122-3; 17/237 - T o p k a p i 
N r . 4708-13 - T Ü Y A T O K 01 N r . 889; 07 N r . 172; 3332-4 - V a t i k a n 2 N r . 1550; 1552. -
Gedruck t . 

Verf . fehlt, T i t e l a u f B l . l a , 2b und am S c h l u ß . 
B l . 100b ein medizinisches Rezept. B l . 101a-b einzelne Verse zur rituellen Waschung. 

71 H s . or. 4640 

Or. 1974.4640. Teil 4 ( B l . 68b-157a) der unter Nr. 141 beschriebenen Hs. 

[ M u h a m m a d ibn A h m a d IMÄMZÄDA A S - S A R G L ] 

Starb 573/1177; G A L 2 1/464 S 1/642-3; K A H H Ä L A 9/116; Z I R I K L I 7 6/54. 

K. Sir'at al-isläm[ilä dar as-saläm] [ ^ * > L J l j b J l ] ^*>L»Vi A P J J J 

:>jip oJigi <JI*J l i l > . . . ^*> \PVIJ J I Ä I J J J I o y c « J p L t a ^ J Ü I & ~ U J - I : ( 6 8 b ) A 

Abhand lung ü b e r die Grundlagen des Is lams. 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1730-3 - G A L 2 1/464,! S 1/642 - Bagdad N r . 3923-
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Nr. 71-72 

31 - B i rmingham N r . 199-202 - K a i r o , D a r 2/89 - Len ingrad N r . 3851-70 - Madras 
3,2/275 - Paris/638 - Princeton 1 N r . 1986 - Taschkent N r . 3299-3302; 4846-8 -
T o p k a p i N r . 3570-82 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1579-85; 07 N r . 283; 1391; 3239 - V a t i k a n 2 
N r . 1645 - Z ä h . F i q h 1/472-5. H a c i M a h m u t 1670 (964 H . ) ; 1724 (1189 H . ) ; 1829(7); 
1921 - M a h m u t Pasa (846 H . ? ) ( R ) . 

Verf . fehlt, T i t e l au f B l . l a und ü b e r dem Inhaltsverzeichnis au f B l . 3b—4a. 
A u f den beigehefteten Zusatzbl l . 73, 74, 76, 80, 83, 84, 89, 9 1 , 92, 94-6 , 100, 101, 

104, 105, 158, 159 A u s z ü g e aus dem Mafätih al-ginän wa-masäbih al-ganän betitelten 
K o m m e n t a r des Sayy id [ Y a ' q ü b ( ibn CA1I)] A l i z ä d a (s. N r . 72). A m R a n d Zitate aus 
demselben W e r k sowie von einem Y a h y ä Celebl . 

72 H s . or. 4816 

Or. 1974.4816. Stark abgeschabter, grünlich-beige eisblumenartig marmorierter fester Papp­
band mit Klappe; Kanten, Rücken und Steg lederüberzogen. Bräunliches festes, starkes, glattes, 
an den Rändern schmutz- und im letzten Zehntel am oberen Rand wasserfleckiges Papier mit 
Wasserzeichen. Untere Ecke des vorderen Vorsatzbl.s abgerissen, ein Stück des Randes von 
B l . 1 fehlend; einige Stellen im Orient ausgebessert. 213 B L ; arabische Foliierung 1-32 = B l . 3 -
34, 33-120 = B l . 36-123, 111-200 = B l . 124-213. 19 x 29,5 cm. 11 x 2 1 c m . 21 Z I . Letztes Wort 
als Kustos wiederholt; bis B l . 18b zusätzlich Kustoden ausgeworfen. Schwach vokalisiertes, zur 
Ruq'a neigendes Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, Interpunktion des 'Unwän, zitierter Grundtext 
und Überstreichung von qäla, i'lam u.a. rot; andere Hervorhebungen sowie die Überschriften 
grün. Schriftspiegel mit rot-grüner Leiste und Rand mit einfacher roter Linie eingefaßt. 'Äbid 
ibn 'Ädil ibn Yünus al-Ämidi. A m Nachmittag des Mittwochs, 18. Du 1-Qa'da 982/Dienstag, 1. 
März 1575. Bes i t ze rve rmerke auf B l . 2a: der erste gelöscht, der zweite von 'U tmän ibn 
Yüsuf(?) ibn ... nur noch z.T. lesbar; ferner von Ahmad al-Hätif ibn al-Hägg Hasan al-Hayyät, 
gen. Hayyätizäda mit Stempel «'Abd Ahmad» , ebenso auch auf der a-Seite des vorderen 
Vorsatzbl.s; von al-Häfiz Ahmad ibn as-Saih Husain ibn Manücihr as-Sahld; von 'Abdallah ibn 
al-Hägg ibn as-Saih 'Umar, Prediger (wä'iz) an der Gämi ' al-auliyä' mit Stempel von 1182/1768; 
auf der a-Seite des vorderen Vorsatzbl.s von as-Sayyid Muhammad Tursün al-Qädl ibn al-
Hägg 'U tmän Efendl vom 11. [Raga]B(?) [l]254/30. September 1838. 

Y a ' q ü b I B N S A Y Y I D ( I ) A L I [al-BrüsawT]. 

Starb 931/1525; K A H H Ä L A 13/251; ' O M 2/54; Z I R I K L I 7 8 /201. 

Mafätih al-ginän [wa-]masäbih al-ganän JLsM ftjLaalj] JtJM r*vJlÄa 
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Nr. 72-73 

K o m m e n t a r zum K. Sir'at al-islam ilä dar as-salam von Imamzada as-Sargi (s. N r . 71) 
ü b e r die Grundlagen des Is lams. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1734-5 - G A L 2 1/464,! S 1/642 - Bagdad N r . 4139-
42 - Bengal N r . 727 - Len ingrad N r . 3871-87 - Paris/440 - Princeton 1 N r . 1987 -
T o p k a p i N r . 3584-9 - T Ü Y A T O K Ol N r . 1330-5; 07 N r . 1257; 3337-40 - Y a l e N r . 791 -
Z ä h . F i q h 2/191-3. Ahmet I I I 768 (401 B l l . ) ; 1405 (306 B l l . , 899 H . ) ; 1406 (263 B l l . , 
989 H . ) - H a c i M a h m u t 1620 (289 B l l . , 1186 H . ) ; 1146 ( R ) . - Gedruckt . 

T i t e l und Verf . au f B l . 2a sowie als Sarh Sir'at al-isläm am S c h l u ß des Kommenta r s 
(21 lb—212a) und au f der a-Seite des vorderen Vorsatzbl .s . 

A l s Todesjahr des Ver f . ' s nennt unsere H s . (2a) das J ah r 929/1523. D ie Angabe 9 3 1 / 
1525 geht dagegen a u f seinen j ü n g e r e n Zeitgenossen T ä s k ö p r ü z ä d a (geb. 901/1495, st. 
968/1560) z u r ü c k und dür f t e zuver läss ig sein. 

B l . l a E r k l ä r u n g e n einzelner Koranve r se ( 2 1 , 107; yä ayyuhä n-näs [ z .B . 2,21]; 17, 13). 
l b Inhaltsverzeichnis mit arabischen Blat tzahlen. 

I m ersten Dr i t t e l einige Randglossen, ü b e r w i e g e n d von der H a n d des Schreibers, u.a. 
von I b n M a l a k , Y a h y ä Efendl , H u r a i r a , a t - T a f t ä z ä n l , QutbaddTn, a l - Izn lq l , A b u R a g ä ' 
a z - Z ä h i d l und aus den W e r k e n Ätär al-abrär, al-Masäbih, Tibyän, Sarh Magma', Sarh 
Masäriq, Gämi' al-fatäwä, Tafsir Qädi, Hizänat al-fatäwä, Zahrat ar-riyäd, Munya, Kanz 
al-ahbär, Wiqäya, al-MuhTt; 212b ein kurzer Auszug aus den Fatäwä Asräriya(l) mit der 
Ü b e r s c h r i f t Bayän al-iqtida bi-nawäfil mutlaqan nahw al-qadr war-ra'äyib wal-barät(?) 
sowie aus dem TafsTr kabir; 213a aus dem -Gämi' al-kabir und al-Ihyä'. 213b 
P r o p h e t e n a u s s p r ü c h e . 

73 H s . or. 4782 

Or. 1974.4782. Teil 5 (B l . 123-167) der unter Nr. 211 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d ibn A h m a d A L - H A F A R I ( H I D R I ) . 

Starb 928/1522; Hadiyat al-'ärißn 2/229; K A H H Ä L A 8/257. 

Ta'llqät 'aläSarhal-Haiät O L i l Ĵp O I A J U ? 

[ J l * j j ] JiyfclWl ü > r ^ A]\JJ^J.\ J P ojUaJtj jdUJl 4Ü JuJ-1 :(122b) A 

D e r T e x t bricht ab: 
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Nr. 73-74 

Bemerkungen zu den hai'ät (3 . maqsad) des K o m m e n t a r s von A l a ' a d d i n A l i ibn 
Muhammad a l -Qüsgi (st. 879/1474; G A L 2 2/305 S 2/329-30; KAHHÄLA 7/227; Z I R I K L ! 7 5/ 
9) zum TagrTdal-'aqä'id, einer Dars te l lung der Dogmat ik der I m ä m l y a von A b u G a T a r 
Nas i raddin M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn a l -Hasan a t - T ü s ! (st. 672/1274; G A L 2 1/ 
670-6 S 1/924-33; K A H H Ä L A 11/207-8; Z I R I K L ! 7 7 /30-1) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1762 - G A L 2 1 / 6 7 1 , 2 > C i 5 S 1/926 - Len ingrad 1666 -
Princeton 2 N r . 1 4 6 4 - T e h . D ä n i s g ä h 3,1/232; 8 N r . 1686,2; 11 N r . 3300,1 - T e h . Magl i s 
5/135-9; 6 /92-3 ; 10/332; 1565; 15/31; 1 6 / 3 8 0 - T e h . Sipahs. 4/211-4. C U N B U R / 1 5 - 6 . 

Verf . und T i t e l im Inc . 
D i e Abschrif t ist u n v o l l s t ä n d i g . Sie bricht ab a m Ende der vorletzten Seite des 

Sammelbandes; die letzte Seite ist leer. 
Einige meist mit Sul tan unterschriebene Randglossen. 

74 Hs . or. 4549 

Or. 1974.4549. Schwarzbrauner fester, am Rücken eingerissener und an den unteren Kanten 
offener Ledereinband mit Klappe; Blindpressung im Mittelfeld (Medaillon). Bräunliches, in der 
ersten Hälfte dickes, jedoch nicht sehr festes, stumpfes, rauhes, in der zweiten Hälfte glatteres 
Papier. Bl l . am oberen Rand infolge von Wassereinwirkung zusammengeklebt, daher sind viele 
Seiten kaum benutzbar und keine willkürlichen Wasserzeichen feststellbar, vermutlich auch 
nicht vorhanden. Wurmfraß an den Rändern. Einband vom Papierblock gelöst. 162 B L ; 162a-b 
leer. 14 x 18,5 cm. 9 x 12,5 cm. Bis B l . 79b 17 Z I . , dann 19 Z I . Kustoden. Bis B l . 79b mittelgroßes, 
nicht sehr kunstvolles, kaum vokalisiertes Nash, danach kleines, enges, etwas verschlungenes, 
stärker vokalisiertes Nash von anderer Hand. Schwarze Tinte; wa-ba'd, qäla und aqülu rot 
(B l . 30a-79b Lücke dafür freigelassen). Hidr ibn T R S W N . Datiert von einem Dienstag im Du 
1-Higga 834/August-September 1431 zur Zeit des Nachmittagsgebetes. Unlesbarer Stempel auf 
B l . 159b. ^ A b b . 5. 

[ B u r h ä n a d d i n A b d a l l a h ( ' U b a i d a l l ä h ) ibn M u h a m m a d a l - F a r g ä n i A L - T B R I . ] 

Starb 743/1342; G A L 2 2/254 S 2 / 2 7 1 ; K A H H Ä L A 6/136; Z I R I K L ! 7 4/126. 

Sarh TawälV [al-anwär] 

j l T I i AJli < J I * J J > . . . * ^ i * J I J j i p o l p l i l j i l j p j ^ ^ i I J u ^ - <dJI JU>-I : ( l b ) A 

A^Jtt \y 4i AAy\xA i^ßjjij ^ l*J I i^j*jJL 

j>\ I I A l ^ J l i a i i a l j l j * J ^ J I i l ^ ^ l i S " J ijy^X» l ^ j u j : (159b) E 

. . . Ä J ^ J I JJ>- J p ^ * > L J l j öji^aJl^ J \ l U J ! ^ J J ~uJ~1j «jljiail 

K o m m e n t a r zu dem Handbuch der Metaphys ik TawälV al-anwär min matäli al-
anzär von Nas i raddin A b u Sa ' Id (Sa 'd ) A b d a l l a h ibn ' U m a r ibn M u h a m m a d a l -
B a i d ä w ! (st. 716/1316; M A L 1/289-90; E s s : Notizen 261-70; G A L 2 1/530-4 S 1/738-
43 ; KAHHÄLA 6/97-8 13/400; Z I R I K L ! 7 4/110; E I 2 1/1129). 
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Nr. 74-75 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1775 - G A L 2 1 / 5 3 3 , V I 1 S 1/742 - Bi rmingham 
N r . 25 - Len ingrad N r . 5911-2 - Princeton 1 N r . 3082 - T o p k a p i N r . 4838-41 . La le l i 
2299 (107 B l l . , 820 H . ) ( R ) . 

Verf. fehlt, T i t e l im E x p l . ; au f dem unteren Schnitt Verf. und Ti te l des Grundwerkes. 
Einige R a n d - und Interlinearglossen. 
A u f B l . 160b—161 b ein z u s a m m e n h ä n g e n d e r T e x t , der wegen des Zusammenklebens 

der Seiten nicht lesbar ist. 

75 Hs . or. 4507 

Or. 1974.4507. Weinroter fester Ledereinband mit Goldpressung in der Mitte (Medaillon) und 
in den Ecken (Blumen) mit Klappe. Innenspiegel mit braun-weinrot-ockerfarben marmoriertem 
Papier beklebt; die den Innenspiegeln gegenüberliegenden Seiten der Vorsatzbll. ebenso gemustert. 
Erste ca. 20 B l . gelbliches, sonst fast weißes, festes, jedoch unterschiedlich starkes, nicht ganz 
glattes, teilweise stockfleckiges Papier mit Wasserzeichen. Leder von Rücken und Steg eingerissen. 
160 B l . und je 1 Vorsatzbl.; 157a-160b leer. 15 x 20cm. 10-11 x 13-16cm. 16 20 Z I . Kustoden. 
Zum Ta'lTq neigendes, mittelgroßes, ungleichmäßiges, gelegentlich vokalisiertes Nash; Bl . 77b-
96b wohl von anderer Hand mit dünnerem qalam geschrieben; Schrift mitunter verwischt; einige 
Tintenflecke. Schwarze Tinte; Grundtext schwarz überstrichen. Muhammad ibn IbrähTm. 25. 
Sawwäl 1140/4. Juni 1728. 

K a m ä l a d d l n M u h a m m a d ibn H u m ä m a d d l n A b d a l w ä h i d ibn A b d a l h ä m i d I B N AL-

HUMÄM [as-STwäsT a l - I skandar i a l -Hanaf i ] . 

Starb 861/1457; G A L 2 2/99 S 2 /91 -2 ; K A H H Ä L A 10/264-5; Z I R I K L ! 7 6/255. 

Taudih al-Musäyara fi J-'aqä'id al-mungiya fi l-ähira 

J J N ^ C>LJ l£ l l J P j l I J U ^ : ( l b ) A 

tj <L>*JJ jtfUuJI j * J L ^ J £?J>j> . . . oJ^y- J ^ o:>yrj ^yry. 

JUP J J Jb-ljJI J L P jjJÜI ^U* J J JJJÜI J|£" . . . ia^Uil ^UNl LS^l <Ju)b" lj>>i\ 

4 J L * (jr-~jj o'lw U J j ^ J <ui OwU<a3 . . . A\<JS\ J J L J ^ J J I wt-<»j*-l 

D e r K o m m e n t a r beginnt ( l b ) : 

Ä^^üb <ubT ^ s i l «Ui J U J - I p ^ J I j ^ > - J I 4JJI «UP ^ » J J 4Ü1 ^ ^ - j «JoJjil 

tfl < J J ^ N J J ^ J I ^ > AJUW-J LilS} ^ 1 <L~^> <üU~- <y>j>:(156a) E 
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Nr. 75-76 

K o m m e n t a r zu des Verfassers eigener Musäyaraßl-'aqaidal-mungiyaßl-ahira, einer 
Bearbeitung der -Risäla al-QudsTya von A b u H a m i d M u h a m m a d a l - G a z z ä l l (st. 505/ 
1 1 1 1 ; G A L 2 1 /535^6 S 1/744-56; K A H H Ä L A 11/266-9; Z I R I K L I 7 7 /22-3 ; E I 2 2/1038^41) 
ü b e r Wesen, Eigenschaften und Erkenn tn i s Gottes und den Propheten M u h a m m a d . 

A n d e r e H s s . : G A L S 2 / 9 2 , 3 a - Len ingrad N r . 1791 - Princeton 1 N r . 2308. 
Verf . und T i t e l am R a n d von B l . l b und im Inc . 
Die H s . ist die Abschr i f t eines von einem gewissen A h m a d ibn A l l ibn Sa l ( l ) äm am 26. 

Safar 906/21. September 1500 fertiggestellten Ms . ' s , dessen K o l o p h o n unser Schreiber 
ü b e r n o m m e n hat. 

A m R a n d hin und wieder Verbesserungen und E r g ä n z u n g e n durch den Schreiber. 

76 H s . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 19 ( B l . 178a-182b) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

Gala l [add in M u h a m m a d ibn A s ' a d A D - ] D A W A N I as-Siddiqi . 

Starb 908/1502; G A L 2 2 / 2 8 1 ^ S 2 /306-9 ; K A H H Ä L A 9 /47-8 ; Z I R I K L ! 7 6 /32 -3 ; E I 2 2/ 
174. 

Tarif 'Umal-kalamßl-Mawaqif 
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Nr. 76-77 

( « D i e Theologie ist eine Wissenschaft, mit der sich die re l igiösen G l a u b e n s s ä t z e 
erweisen lassen, indem man Argumente a n f ü h r t und die Bedenken v e r t r e i b t . » Ü b e r ­
setzung aus J O S E F V A N E S S : Die Erkenntnislehre des 'Adudaddin al-Icl Wiesbaden 1966/37.) 
aus a l - IgTs (st. 756/1355) theologischer Summe K. al-Mawäqif fi 'Um al-kaläm unter 
Heranziehung des K o m m e n t a r s von as-Sayyid as -Sar i f a l - G u r g ä n ! (st. 816/1413). ( S . auch 
u. N r . 303-5 die E r l ä u t e r u n g e n eines anderen Satzes aus den -Mawäqif.) 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5160 (anonym, nicht in G A L genannt) G A L 2 

2 / 2 6 9 , I V , i , f , 2 8 4 , 3 2 = 4 3 S 2 / 3 0 8 , 4 3 ( = 5 8 7 ) - Bagdad N r . 2970 - Princeton 1 N r . 3129; 
2 N r . 1177 - T e h . Sipahs. 4/235 - T o p k a p i N r . 8823,31. R e i s ü l k ü t t a p Mustafa Efendi 
1147 ( B l . 19-25) - Vehb i 2141 ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . 178a. 
D i e Schrift ist in 5 abhät eingeteilt (s. dazu A H L W A R D T ) . 
A m Rande einige Verbesserungen von der H a n d des Schreibers. 

77 H s . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 20 (B l . 183-184) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

G a l ä l [ a d d l n M u h a m m a d ibn As ' ad ] A D - D A W Ä N ! as-Siddlql . 

Starb 9 0 8 / 1 5 0 2 ; G A L 2 2 / 2 8 1 - 4 S 2 / 3 0 6 - 8 ; K A H H Ä L A 9 / 4 7 - 8 ; Z I R I K L ! 7 6 / 3 2 - 3 ; E I 2 2 / 

1 7 4 . 

Risäla 'alä maudü' 'Um al-kaläm 

T e i l einer Abhand lung ü b e r den Gegenstand der Theologie. 
T i t e l und Verf . au f B l . 178a und am S c h l u ß der Schrift . D e r Anfang fehlt in unserer H s . 

offensichtlich, und die Ü b e r s c h r i f t dür f t e eine E r g ä n z u n g des Schreibers sein. Jedenfalls 
l ieß sich unter diesem T i t e l kein W e r k a d - D a w ä n f s nachweisen. 
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Nr. 78-79 

78 H s . or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 10 ( B l . 73b-84a) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

[Samsaddin A h m a d ibn S u l a i m ä n ] I B N K A M Ä L P Ä S A . 

S t a r b 9 4 0 / 1 5 3 3 ; G A L 2 2 / 5 9 7 - 6 0 2 S 2 / 6 6 8 - 7 3 S 3 / 1 3 0 6 ; K A H H Ä L A 1 / 2 3 8 - 9 ; Z I R I K L ! 7 1 / 

1 3 3 ; E I 2 4 / 8 7 9 - 8 1 ; I A 6 / 5 6 1 - 6 . 

Abhand lung ü b e r das gö t t l i che Geheimnis . 
A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 6 0 0 , 7 4 S 2/670 - S C H O E L E R N r . 23-5 - Leiden/314 - Len ingrad 

N r . 8366 - Princeton 1 N r . 2169 - T o p k a p i N r . 8795,1 1. A n k a r a I sma i l Saib I 171 
( B l . 1 5 6 - 8 b ) ( R ) . 

T i t e l au f B l . 73b, Verf . am S c h l u ß . 
Einzelne Randglossen. 

79 H s . or. 4496 

Or. 1974.4496. Teil 12 ( B l . 106-117) der unter Nr. 478 beschriebenen Hs. 

[Käf i Hasan Efend l A L - Ä Q H I S Ä R I . ] 

Starb 1025/1616; G A L 2 2/588 S 2/659; J A N J U S T W I T K A M : Hasan Käß al-Aqhisäri 
and his Nizäm al-'Ulamä' ilä Kätam al-Anbiyä\ I n : M M E . 4. 1986/85-114. 

Raudatal-gannätßusülal-i'tiqädät O b l Ä P * } | l <J <Lpjj 

< - U , j > . . . # ü U a * ) l j y & \ j p UL^ j * j U N l j ^UJJ UlJUh ^ J Ü I 4) J u J ~ l : (106b) A 

. . . j u v i y g> ^ i k u ß 3 , J U J ^ I j p ^ L . J51 ju.Ni j i r i i i i 

Ü J J I J(uil53 « £ ^ 1 « ^ i U - U ^ [Jp S j L a J I j ] *b>-Nl J p 4JJ J u J - l j : (117a) E 

K o m p e n d i u m der Glaubenslehre nach dem hanafitischen madhab. 
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Nr. 79-80 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1841 - G A L 2 2 / 5 8 8 5 l 5 8 5 , 1 9 (dort als W e r k a l -
BirkawT's verzeichnet, vgl . Princeton 1) - W A G N E R N r . 35 - P r e ß b u r g N r . 99 -
Princeton 1 N r . 2 3 3 5 - T o p k a p i N r . 4 9 6 0 - 1 - T Ü Y A T O K 01 N r . 9 3 4 ; 0 7 N r . 1048; 1510; 28 
N r . 211 . Emane t Hazines i 880 (12 B l l . ) ( R ) . 

T i t e l au f B l . 106b und am Ende des Vorwor t s (107a) ; Verf . fehlt. 

Or. 1974.4496. Teil 11 ( B l . 85-105) der unter Nr. 478 beschriebenen Hs. 

A B U L - M U N T A H Ä [ A h m a d ibn M u h a m m a d A L - M A G N T S Ä W ! ] . 

Starb um 1000/1592; ' O M 1/228; Z I R I K L I 7 1/234-5; K A H H Ä L A 2/159, dazu s.u. 

K o m m e n t a r zu dem Glaubensbekenntnis al-Fiqh al-akbar von A b u Han i fa an -Nu 'man 
ibn T ä b i t ibn Z ü t ä (st. 150/767; G A L 2 1/176-7 S 1/284-8; G A S 1/409-19; K A H H Ä L A 13/ 
104-5; Z I R I K L I 7 8/36; E I 2 1/123—4. D e r K o m m e n t a r ist auch als Sarh al-Fiqh al-akbar 
bekannt. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1 9 2 9 - 3 0 - G A L 2 1/177,, 5 S 1 / 2 8 5 - 6 - G A S 1/413,, 4 

W A G N E R N r . 4 0 - B a g d a d N r . 3084-91 - B i rmingham N r . 183-4; 1211-2 - K a i r o , D a r 2/ 
53 - Len ingrad N r . 1149-84 - Paris/343 - P r e ß b u r g N r . 109 - Princeton 1 N r . 2198; 2 
N r . 230 - Taschkent N r . 3081 ; 4819-23 - T e h . H u q ü q / 3 7 7 - 8 - T o p k a p i N r . 8768,1; 
8805,4; 8897,2; 8912,3; 8984,2 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1020-40; 07 N r . 1 128-37; 2857-65 
Y a l e N r . 929. H a c i M a h m u t 1345 (?) , 1517(2) - Mehmet Ar i f /Mehme t M u r a t 24 
( B l . 124b-145) ( R ) . - Gedruck t . 

T i t e l au f B l . 85b, Verf . im Inc . 
Ü b e r den Zei tpunkt der Fertigstellung des Kommen ta r s und A b u l - M u n t a h ä ' s 

Todesjahr herrscht in den biblio-biographischen Werken Uneinigkeit . Nach HäggT HalTfa 
(st. 1067/1657), der ihn zur Zeit der Abfassung seines Kasf az-Zunün nicht mehr als 

2. G L A U B E N S B E K E N N T N I S S E 

80 H s . or. 4496 
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Nr. 80-81 

Lebenden kannte, beendete er das W e r k im Jahre 939/1533 (HäggT HalTfa 4/458, ebenso 
G A L und G A S ) ; nach ' O M dagegen i m Jahre 983/1575. ' O M gibt als Todesjahr um 1000/ 
1592 an. Somit dür f te sicher sein, d a ß A b u 1 -Mun tahä im 10./16. Jhdt . lebte und das in 
Hadiyat al-'ärifin 1/162 (danach K A H H Ä L A 2/159) genannte Todesjahr um 1090/1679 zu 
spä t angesetzt ist. 

81 Hs . or. 4790 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4790. Abgeschabter, grau-blau-grün-beige «nach alter Art 
großporig» (tarzikadim battal) marmorierter fester Pappband mit Klappe; Kanten, Rücken und 
Steg mit braunem Leder überzogen; Steg eingerissen. Bräunliches, dünnes, festes, glattes, an den 
Rändern fleckiges Papier mit Wasserzeichen in T . 1, in T . 2 schwach glänzend. Erste Lage lose, sonst 
gut erhalten. 212 B l . und ein ungezähltes kleines B l . zwischen B l . 205 und 206; arabische Foliierung 
1-26 - B l . 185-210; lb, 183b, 21 la-212b leer. 14,5x21 cm. Schr i f t sp iege l : 7,5 x 14,5 bzw. 
7 x 14,5cm. 19 bzw. 21 Z I . Kustoden in T . 1; letztes Wort als Kustos wiederholt in T . 2. D u k t u s : 
unvokalisiertes kleines, zum TaTiq neigendes Nash in T . 1; in T . 2 erst enges, steiles, spärlich 
vokalisiertes, ab B l . 208a zur Ruq'a neigendes Nash. Schwarze Tinte; ammä ba'd, Grundtext und 
Überstreichung von Zitaten in T . 1; wa-ba'd, Interpunktion auf B l . 184b, Überschriften und 
Überstreichung der Abschnitte sowie z.T. die Skizze auf B l . 195a rot. 1 137/1725 ( T . 1). Bes i tze r ­
vermerk von 'U tmän Surüri (2a). 

T e i l 1 ( B l . 1-183) der H s . 

A l l ibn Sul tan M u h a m m a d A L - Q Ä R I ' [ A L - H A R A W I ] . 

Starb 1014/1605; G A L 2 2/517-23 S 2/539^43; K A H H Ä L A 7 / 1 0 0 - 1 ; Z I R I K L ! 7 5/12. 

Sarh al-Fiqh al-akbar <U^)I 

J j i i <~UJ U l > . . . # J ^ a i J l j p & l ( ! ) j ^ * lj>y\ ^>-\j aJO J u i - I : (2b) A 

p L J i J L J Ü I «-L ( j ^ L - l < _ £ J Ü I wlo-yj l l p j l . . . ISJ^ j U a L - j j J P 

j N ^ 1 < J j J i l J l Ä * J I j - L ^ i j i j l Ä * J I J l \J>iyu j l AJ ^Ji . . . > : (183a) E 

A * J I j p \r^yrj j>-\ L * O P L U j l AJ jj>^ ... Ä P I I ? V j Ä Ä J I J l I t - t - U i 

. . . Ä£ U J I J — > - J ( ! ) 4J J P I ) I AD I ( J J > J 1 J 

D a s a b s c h l i e ß e n d e Gebet endet: 

L . O y 1 L r * ^ j A ~ J J p ^ ^ L J I j l ^ - T , V j l A J I > ^ AJJ a ^ L l j J ^ l l j ^ b J I A J U 

K o m m e n t a r zu al-Fiqh al-akbar, dem Glaubensbekenntnis des A b u H a n l f a (st. 150/ 
767; G A L 2 1/176-7 S 1/284-8; G A S 1/409-19; K A H H Ä L A 13/104-5; E I 2 1/123-4). N a c h 
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Nr. 81-82 

Haggi H a h f a he iß t der K o m m e n t a r al-Manh al-azhar, bei Rescher (Handexemplar ) 
Minah ar-raud al-azhar. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1931 - G A L 2 1 / 1 7 7 , „ , e S 1/286 - G A S 1/413, 5 -
Bagdad N r . 3263-6 - C h . Beatty N r . 3568 - Leningrad N r . 1 185-95 - Princeton 1 
N r . 2200; 2 N r . 231 - T o p k a p i N r . 4 6 9 0 - 1 ; 8701,1; 8805,7 - T Ü Y A T O K 01 N r . 900; 07 
N r . 1038-9; 2780-3 ; 2855-6; 3 4 I I N r . 149. D a m a t Ib rah im Pasa 1153 - H a c i Mahmut 
1345 - S e r e z 1304(2) ; 1372 ( B l . 131 f . ) ; 1374; 3853 - V e h b i 2061 ( B l . 18-48) - Y u s u f A g a 
( B l . 80) ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . im Inc . und zusammen mit dem Ti t e l auch auf B l . 2a. 
Der K o m m e n t a r zum Glaubensbekenntnis endet auf B l . 104a. Z u m Inhal t der sich 

a n s c h l i e ß e n d e n Tei le s. A H L W A R D T . 
Einzelne Randglossen. 

E s f o l g t : 2. B l . 184-210: a l - Q a r a m ä n l : K. al-Hai'a 'alä tariqat ahlas-sunna wal-gamä'a 
(s. N r . 366). 

82 H s . or. 4740 

Or. 1974.4740. Mittelbrauner fleckiger Pappband ohne Klappe; Lederrücken. Bräunliches, 
mittelstarkes, stumpfes, fleckiges Papier mit Wasserzeichen. Einige Lagen und Bll. lose; unbedeutender 
Wurmfraß; obere Ecke von B l . 1 vorder Beschriftung ausgebessert, einige Bl l . am Rand oder in der 
Buchmitte geflickt. 35 B l . ; arabische Foliierung. 14,5x20,5cm. 9,5 x 15,5cm. 23 Z I . Kustoden. 
Gelegentlich vokalisiertes, mittelgroßes, klares Nash. Schwarze Tinte; qäla, fasl u.a. rot. 
K a u f v e r m e r k von Muhammad S a i d (B l . l a ) ; Eintragung von as-saih Täl ibibn al-Hägg Qäsim al-
Kahhäl , der das Buch am 24. Muharram 1211/30. Juli 1796 aus dem Besitz seines Lehrers as-saih 
Muhammad Gumlazäda erhielt. 

A b u 1-MuTn M a i m ü n ibn M u h a m m a d AN-NASAF! [ A L - M A K H Ü L ! ] . 

Starb 508/1114; G A L 2 1/547 S 1/757; K A H H Ä L A 13/66; Z I R I K L ! 7 7 341. 

Bahr al-kaläm fiusül ad-din <jd*̂  Jj*^l <J ^^£)l j£ 

. . . £ ~ i J l < J l * > . . . A I J ^ J J P « f l j f N l j J ^ M AJÜ J u i - I : ( l b ) A 

<d)l j l J y l j JL>-ydlj J U ; 4 Ü I 4»J*A a i i p l J l i j^ipi . . . J ~ J l j y d i ^ i j j - l ö u ^ 

J j l sJi J ^ I J JUJ 

JAJ (A* \ c \ A (js> (J LF~*J^\ <-fj*-* Alf I i i J ^ - :(35b) E 

. . . u o ^ j p 4 Ü I j ^ j a i y i J I c ^ ^ 1 <Wj -WJ 1 J 1 

Darlegung der islamischen G l a u b e n s s ä t z e unter Widerlegung ketzerischer Stand­
punkte, eingeteilt in zahlreiche Abschnit te . D ie Schrift ist auch bekannt als Mubähat_at ahl 
as-sunna wal-gamä'a ma'a ahl al-firaq ad-dälla wal-mubtadi'a. 

84 



Nr. 82-83 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1 9 4 1 - 3 - G A L 2 l / 5 4 7 9 l S 1/757 - Bagdad N r . 2 7 3 6 - 8 -
K a i r o , D a r 1/97 - Leiden/36 - Paris/285 - Princeton 1 N r . 2 2 2 1 ; 2 N r . 113 - T o p k a p i 
N r . 4 7 3 0 - 1 ; 8814,1 - T Ü Y A T O K 07 N r . 1174; 2719-20; 28 N r . 190. Ahmet I I I 1885 
285 B l l . ) - Besir A g a 521 - gelebi A b d u l l a h Efendi 406 ( B l . 1-35) - D ü g ü m l ü B a b a 192 
( B l . 73-117) - Emane t Hazines i 866 (62 B l l . ) - Esa t Efendi 3631 (37) - L a l e l i 2156 
(46 B l l . ) ; 2157 (53 B l l . ) ( R ) . 

T i t e l und Verf . au f B l . l a , letzterer auch i m Inc . 
Z u m Inhal t s. A H L W A R D T . 
A u f B l . 6b sind 1 1/2 und auf B l . 21a 3 Z I . ausradiert. 
Einige Glossen und K o r r e k t u r e n am Rande , teilweise auch wieder ausradiert. 

Inhaltsverzeichnis mit Blattangabe au f dem vorderen Innenspiegel und B l . l a . 
A u f B l . 35b ein Kol la t ionsvermerk von A b u l - Is ' äd G i y ä t a d d l n , gen. G u m l a M u h a m ­

mad ibn A l i a l - Q ö n a w i a l -Hanaf i v o m Montag , 14. S a ' b ä n 1210/Dienstag 23. Februar 
1796. 

83 H s . or. 4496 

Or. 1974.4496. Teil 8 ( B l . 68-72) der unter Nr. 478 beschriebenen Hs. 

[NagmaddTn A b u Hafs] ' U m a r [ibn Muhammad ibn Ahmad] AN-NASAF! [a l -Mätur id! ] . 

Starb 537/1142; G A L 2 1/548-50 S 1/758-62; K A H H Ä L A 7/305; Z I R I K L ! 7 5/60-6. 

al-'Aqä'id O J U A J I 

jA2>- J ^ - l J A I <Jli> « Jllst J P ij\Js]\j # d\j J P <dJ J L J - I : (68b) A 

# J * * i ^ J ^ U ^ J I 4^JLUl J - | ^ - l 

S - J L & I ( ! ) C i Ä&lLl i - l p j» iyj3i\^Jj! : (72b) E 

K u r z e Dar legung der islamischen G l a u b e n s s ä t z e . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1953 - G A L 2 1/548,, S 1/758 - Bagdad N r . 3184-8 ; 
Nacht r . 54-5 - Bengal N r . 704 - B i rmingham N r . 560-72 - K a i r o , D a r 2/127 
Leiden/17 - Leningrad N r . 1342-75 - Par is /262 - P r e ß b u r g N r . 111-2 - Princeton 1 
N r . 2224 - Taschkent N r . 3264-6; 4850 - T o p k a p i N r . 8748,2; 8754,11; 8834,2 -
T Ü Y A T O K 01 N r . 790-2 ; 07 N r . 994; 2713-7 ; 28 N r . 269; 3 4 I I N r . 140. H a c i M a h m u t 
1344 (5 B l l . , 1196 H . ) ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . und T i t e l au f B l . 68b. 
B l . 72b ein kurzes Zi ta t aus einem Sarh MasäbTh. 
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Nr. 84-85 

84 Hs . or. 4496 

Or. 1974.4496. Teil 2 ( B l . 4b-7a) der unter Nr. 478 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 83. 

A (4b) : wie bei N r . 83. 

E ( 7a ) : wie bei N r . 83 mi t Var i an te : zwischen JA ^ i J l und i « l p steht noch 

Verf . und T i t e l au f B l . 4b. 

85 Hs . or. 4737 

Sammelband aus 4 Teilen. Or. 1974.4737. Grünlich-beige sandartig marmorierter Pappband 
ohne Klappe; Kanten und Rücken mit violettbraunem, jetzt brüchig gewordenem Leder 
überzogen. A n den Rändern abgegriffenes Papier unterschiedlicher Qualität mit Wasserzeichen: 
in T . 1 graugelblich, glatt, dünn, fest; in T . 2 B l . 7-26 braun, dick, stumpf, B l . 27-77, 79-98 
weißlich, dünner, B l . 78 gelblichbraun ohne Wasserzeichen; T . 3 und 4 gelblichweiß, mittelstark, 
an den Rändern wasserfleckig. Erste ZU. von B l . 101b—104a durch Feuchtigkeitseinwirkung in 
der Lesbarkeit beeinträchtigt. B l . 37-49, 80-83, 99, 100, 119 im Orient ausgebessert. 128 B l . ; 
arabische Foliierung 1-41 = B l . 7-47, 41-70 = B l . 48-77, 71-90 = B l . 79-98; zwischen Bl . 83 
und 84 ist ein kleines, ungezähltes, auf der b-Seite mit Glossen beschriebenes B l . eingefügt. 
B l . 6a-b, 99a-b unbeschrieben. 13 x 20cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: 7 x 13,5 cm; T . 2: 6-6,5 x 12-
15cm; T . 3: 6,5 x 16,5cm; T . 4: 6,5 x 14cm. Z e i l e n z a h l : T . 1: 15Z1., T . 2: 13-19ZI. , T . 3: 
23 Z I . , T . 4: 19 Z I . Kustoden in T . 1, 3, 4; in T . 2 teils Kustoden ausgeworfen, teils letztes Wort 
wiederholt. D u k t u s : in T . 1 mittelgroßes, klares, schwach vokalisiertes Nash; in T . 2 teilvokali-
siertes, teilweise zum TaTIq neigendes kleines bis mittelgroßes Nash von verschiedenen Händen; 
in T . 3 kleines, spärlich vokalisiertes Nash; in T . 4 etwas größeres, gelegentlich vokalisiertes 
Nash. Schwarze Tinte; in T . 2 qäla, aqülu, Symbole, einfache Umrandung des Schriftspiegels 
und des Randes von B l . 7b-23b (außer B l . 9a-b) und Tabellen rot; in T . 3 Überschrift, wa-ba'd, 
bäb und fasl rot; in T . 4 ammä ba'd, Kapiteleinteilungen, Zahlen und Tabellen rot. Bes i tzer ­
vermerke von IbrähTm Adham al-Wahb! ibn HalTl ar-Ragä'T al-Bäybürd! ( B l . l a , 7a) mit vom 
Jahre 1263/1847(7) datiertem Stempel (B l . l a , 6a, 7a) und von Häfiz Muhammad .. 'A l l 
Efendlzäda (?) vom Jahre 1228/1813 ( B l . 105a) mit Stempel ( B l . 100a, 105a). 

T e i l 1 ( B l . 1-5) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 83. 

A ( l b ) : wie bei N r . 83 mit Va r i an t e : <dJ J U J - I bis A\\J fehlt. 

E (5b) : wie bei N r . 83. 

T i t e l au f B l . l a und am S c h l u ß , dort als an-Nasaßya. 
A u f B l . l a einige t ü r k i s c h e Verse. 
E s f o l g e n : 2. B l . 7 -98 : a t - T a h t ä n l : Tahrir al-qawä'id al-mantiqiya ß sarh ar-Risäla 

as-Samsiya (qism at-tasdiqät) (s. N r . 299). 3. B l . 100-104: Ibn a l - H ä ' i m : Muhtasar 
häwin ß 'Um al-hisäb (s. N r . 383). 4. B l . 105-126: B a h ä ' a d d l n al-ÄmilT: Risälaß 'Um al-
hisäb (s. N r . 385). 
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Nr. 86 

86 Hs . or. 4775 

Sammelband aus 13 Teilen. Or. 1974.4775. In olivgrünes Leinen eingenähter fester Pappband 
mit Klappe. Mittelstarkes, bräunliches, etwas stumpfes Papier mit Wasserzeichen. Schwacher 
Wurmfraß ohne Textverlust; seitlicher Rand von B l . 121 abgeschnitten; am oberen Rand durch 
Feuchtigkeitseinwirkung anfangs einige Glossen verwischt. 123 B l . ; arabische Foliierung 3 = 
Bl . 3; 5-123 = Bl.4-122 (Bl . 3 aus zwei zusammengeklebten Bll . bestehend). 9 x 15cm. 4 x 11cm. 
21 Z I . Kustoden. Teilvokalisertes kleines klares Nash. Schwarze Tinte; Titel und einfache 
Umrahmung des Schriftspiegels rot; ferner in T . 1: qäla, Leitworte und Interpunktion; in T . 2: 
qäla s-saih Stichwörter und Schlußsatz; in T . 3: Stichwörter, Überschriften und Interpunk­
tion; in T . 4: i'lam, Stichwörter und Kapitelüberschriften; in T . 5: qäla, ammä ba'd und 
Stichwörter, in T . 6: Halbverstrenner und Kapitelüberschriften; in T . 7: qäla, ammä ba'd, 
Interpunktion, al-fasl al-awwal etc. und Stichwörter; in T . 8: qäla, wa-ba'd und Stichwörter; in 
T . 9: Interpunktion, ammä ba'd und al-hadit al-awwal etc.; in T . 10: Halbverstrenner, Stichwörter 
und Kapitelüberschriften; in T . 11: Interpunktion, ammä ba'd, Stichwörter und Überschriften; 
in T . 12: Grundverse; in T . 13: wa-ba'dahä, Überschriften und Stichwörter rot. Husain ibn 
IbrähTm al-WaslT, Nachkomme von as-saih al-akbar Muhammad ibn Hamid al-Hattät. Begonnen 
am 1. (gurra) Ragab 1055/23. August 1645 und beendet in der 1. Dekade des Ramadan 1055/ 
21.-31. Oktober 1645. Bes i t ze rve rmerk von Abdallah al-HifzT mit Stempel (2a). 

T e i l 1 ( B l . 3a -8a) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 83. 

A (3a) : wie bei N r . 83 mit Var i an ten : vor J ^ - l J A I J l i steht: 

üiO)u^-^y} ^ ^ J j l < ( J l i ) * <u>w3} AJIJ UJCL- J p als! 

4jjl <W>-̂  ^ j ^ j j l JL»_>-I jj\ 

und nach j i - l J A I J l i folgt <ü)l ^ A ^ a J ; ^ L ~ - l ^ ( i J ) statt ^->L~-I^; 4_*_JLUI fehlt. 

E (8a ) : wie bei N r . 83 mit Var i an te : nach Ä&y^ folgt noch ^*>LÜJ^ S j l J a J l p-J^P-

Verf . und T i t e l au f B l . 3b, im K o l o p h o n (8a) und im Inhaltsverzeichnis (2b) . 
Einzelne E r g ä n z u n g e n von anderer H a n d am Rande . 
B l . 2b-3a Inhaltsverzeichnis mit Bla t tzahl für die gesamte H s . 
E s f o l g e n : 2. B l . 8b-14a : a l - ö u w a i n l I m ä m a l - H a r a m a i n : K. al-Waraqätßusül al-

fiqh (s. N r . 200). 3. B l . 14b-21b: I b n Ä g u r r ü m : al-Gurrümiya (s. N r . 424). 4. B l . 2 2 a -
34b: a z - Z a n g ä n l : K. at-Tasrif (s. N r . 417). 5. B l . 35a^IOb: a l - A b h a r l : K. al-Isägügi ß 
'Um al-mantiq (s. N r . 271). 6. B l . 40b-49b: a r - R a h b l I b n a l -Mutaqq ina : al-Urgüza ar-
Rahbiya (s. N r . 229). 7. B1 .49b-55a : I b n Hagar a l - ' A s q a l ä n l : Nuhabat al-fikar fi 
mustalah ahl al-atar (s. N r . 54). 8. B l . 55a-59a : I b n a l - M u l a q q i n : at-Tadkira fi 'Um al-
hadit (s. N r . 51). 9. B l . 59b-73a: an-NawawT: K. al-Arba'in haditan (s. N r . 66). 10. 
B l . 73b-78b: I b n a l - ö a z a r i : al-Muqaddima al-Gazariya fi t-tagwid (s. N r . 18). 11. 
B l . 79a-114b: a l - B a d a h s ä n l : Ablas al-Huläsa (s. N r . 491). 12. B l . 84b-107b am R a n d : 
a l -FayyümT: Tahmis Qasidat al-Burda (s. N r . 480). 13. B l . 115a-122a: Ibn a l -Magd l : 
Risälat al-fusül 'alä l-muqantarät (s. N r . 376). 
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Nr. 87-88 

87 H s . or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 4 ( B l . 12-15) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 8 3 . 

A m A n f a n g fehlt eine Seite. D a s Vorhandene beginnt (12a) : 

E ( 1 5 a - b ) : wie bei N r . 8 3 . 

Verf . und T i t e l fehlen. 
Zahlreiche, mit Sarh unterschriebene Randglossen. 

88 H s . or. 4712 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4712. Abgeschabter dunkelbrauner fester Lederband mit 
Klappe; im Deckelmittelfeld vergoldete, mit Rankenwerk ausgefüllte Mandel aus Leder mit 
Anhängern aufgeklebt und von einigen goldenen Punkten umrandet; den Anhängern ähnliches 
Ornament auf der Klappe. Umrahmungen aus goldenem S-Band zwischen zwei goldenen Linien. 
Rücken und vordere untere Kante mit hellem Leder ausgebessert; Steg mit grauem Leinen 
überzogen. Graugelbliches dünnes glattes, schwach glänzendes, an den Rändern angeschmutztes 
Papier mit Wasserzeichen. Guter Erhaltungszustand. 104 B l . sowie vorn ein Vorsatzbl.; 59a, 
104b leer. 21 x 15 cm. 6 x 14cm. 23 Z I . Letztes Wort meist als Kustos wiederholt, bisweilen auch 
Kustoden ausgeworfen. Wenig vokalisiertes mittelgroßes Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, Grund­
text bis B l . 8b, danach Überstreichung des Grundtextes in T . 1; Interpunktion im 'Unwän, qäla 
s-särih, qäla und aqülu in T . 2 rot. Hasan ibn HalTl. Da t i e rungen : T . 1: 1222/1807; T . 2: an 
einem Freitagvormittag der letzten Dekade D u 1-Qa'da [1222? = Freitag, 21. oder 28. Januar 
1808] in der Madrasa Nisängl Päsä zu Konstantinopel. A u f dem vorderen Vorsatzbl. mit 
Bleistift Bes i t ze rve rmerk von al-Haqq Efendl; B l . lb und 104a Stempel von al-Hägg 'Utmän 
mit Jahreszahl 1235/1819. 

T e i l 1 ( B l . 1 - 5 8 ) der H s . 
[Sa 'daddln M a s ' ü d ibn ' U m a r A T - T A F T Ä Z Ä N I . ] 

Starb 7 9 2 / 1 3 9 0 ; G A L 2 2 / 2 7 8 - 8 0 S 2 / 3 0 1 - 4 ; M A L 1 / 1 6 5 ; K A H H Ä L A 1 2 / 2 2 8 - 9 ; 

Z I R I K L I 7 7 / 2 1 9 . 

88 



Nr. 88-89 

^ M i J l f t l j J ^ i J I J l k * J V i y l l j l T V l j l ^ t j / ' J / I i i : (58b) E 

. . . C i ÄSCtk>lll J ^ a i l 

K o m m e n t a r zu den -Aqä'id des Nagmaddin A b u Hafs ' U r n a r ibn M u h a m m a d ibn 
A h m a d an-Nasaf i a l - M ä t u r i d i (s. N r . 83-87) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1955-65 - G A L 2 l / 5 4 8 5 l S 1/758 - Bagdad 
N r . 3057-77 - Bengal N r . 705-11 - B i rmingham N r . 562-70 - C h . Beatty N r . 4302; 
5455 - K a i r o , Dar 1/48-9 - L e n i n g r a d N r . 1376-1421 - M a i l a n d 1 N r . X C I I ; 
C L X X V L B - Paris /262 - P r e ß b u r g N r . 113 - Princeton 1 N r . 2225; 2 N r . 49 -
Taschkent N r . 3268-75 - T e h . D ä n i s g ä h 3,1/593 - T e h . H u q ü q / 3 7 7 T o p k a p i 
N r . 4737^15; 8772,2; 8814,2 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1011-9; 07 N r . 193; 1122-4; 2838^44; 
28 N r . 2 5 1 ; 34 I I N r . 154-5 - V a t i k a n 2 N r . 1649 - Y a l e N r . 875-6. H a c i M a h m u t 
1357 (26 B l l . , unvolls t . ) , 1334 (50 B l l . ) - Ha rpu t y a z m a l a n 115 (1) - L a l e l i 2300 
(69 B l l . ) - Vehbi 772 (73 B l l . , 1248 H . ) ; 783 (95 B l l . , 875 H . ) ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . und T i t e l des K o m m e n t a r s fehlen, Verf . und T i t e l des G r u n d w e r k s in der 
Einle i tung. 

A u f B l . l a verkehrt herum noch einmal der Anfang des Werkes. Einige Randglossen, 
u.a. von T s ä m ( a d d m ) , Sayy id , R a m a d a n ( E f e n d i ) . 

E s f o l g t : 2. B l . 59-104: a l - H a y ä l l : Häsiya 'alä Sarh al-'Aqaid (s. N r . 89). 

89 Hs . or. 4712 

Or. 1974.4712. Teil 2 ( B l . 59-104) der unter Nr. 88 beschriebenen Hs. 

A h m a d ibn M ü s ä A L - H A Y Ä L ! a l - Izn iq l . 

Starb f rühes tens 862/1458, so G A L S 2/318 und Z I R I K L ! 7 1/262, und s p ä t e s t e n s 
1481, so KAHHÄLA 2/187. 

Häsiya 'alä Sarh al-'Aqä'id ^ J U Ä J ! ^Jp «uJoU-

Igjl dXjJi . . . # A L - J J L ~ - J P ä j U i J l j # A U I ^ J . J ^ L I H I :(59b) A 

t£X*j jy *J ^bf # ( s o ? ) ^ I ^ d r j ] IJLA ^ J L Ü I 

«0)1 4 i - ip yy*^\ < £ j L i J l J l i > . . . (60a) . . . * Ö L > J I JbLUJl Q£ J* * 

Xy>dl i w * ^ d l C_~JUJ J ( J y l ) <Ü1 J U j - ! 4 ^ - ^ 1 1 J ^ J L* Jl*j ^ J a > J l < u k l 

J L s i l ^ U S ^ S I ^ j L - b ftlJdil 

3 J J ^ ) J i * ] ! J ^ a ü l «Ü)IJ * L i u j « 4 J J J <ü)l Jlu J ^ t l l j l < ^ J y > :(104a) E 

. . . «ü! J ^ L - I ^ J b U JLPI «üilj c i ( V i i v r 
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Nr. 89-90 

Glosse zum K o m m e n t a r a t -Taftazam's (s. N r . 88) zu den -Aqa'id des Nagmaddin 
A b u Hafs ' U m a r ibn M u h a m m a d ibn A h m a d an-Nasaf i a l - M ä t u r i d ! (s. N r . 83-87) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1966-70 - G A L 2 l / 5 4 8 , l i b S 1/759 - Bagdad 
N r . 2814-25 ; 7090? - Bengal N r . 7 1 2 ^ - B i rmingham N r . 566-7 - K a i r o , D a r 1/258 -
Leiden/17 - Len ingrad N r . 1422-62 - Paris /262 - Princeton 1 N r . 2227; 2 N r . 46 -
Taschkent N r . 3276-83 - T e h . Magl is 16/330 - T e h . Sipahs. 4/225-7 - T o p k a p i 
N r . 4738; 4746-9 ; 8814,3 - T Ü Y A T O K 01 N r . 865-70; 07 N r . 1012; 2747-9 - Y a l e 
N r . 830. D a m a t I b r a h i m Pasa 783 ( B l . 1-22) - Emane t Hazinesi 912 (1084 H . ) -
T o p k a p i Haz ine 318; K o g u s l a r 857; R e v a n 500 ( R ) . 

Verf . und T i t e l im K o l o p h o n . 
Zahlreiche Randglossen, g r ö ß t e n t e i l s von S i y ä l k ü t ! (SälTkütT), daneben noch von 

Q a r a K a m ä l . 

90 Hs . or. 4539 

Or. 1974.4539. Violettbrauner fester Ledereinband ohne Klappe; mit Gold gepreßtes Medaillon 
im Mittelfeld aufgeklebt, goldene Umrahmung eingepreßt. Schwach gelbliches festes, starkes, 
meist glattes, schwach glänzendes, an den Rändern fleckiges und etwas angeschmutztes Papier 
mit Wasserzeichen. Wurmfraß vom oberen Teil des Rückens her in den B l l . ; geringer Textver­
lust in den oberen ZU. ; B l l . teilweise durch Wassereinwirkung in der Mitte zusammengeklebt. 
194 B l . ; lb, 193b-194b leer. 14x20cm. 9,5 x 16,5cm. 23 Z I . Kustoden. B l . 2b-44b kleines 
unvokalisiertes Ta'lTq; B l . 45a-193a mittelgroßes steiles unvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; 
qauluhü rot. 10. Ragab 1074/7. Februar 1664. 

A b d a l h a k l m ibn Samsaddln [Muhammad] a l - H i n d l AS-SIYÄLKÜT! ( S Ä L I K Ü T I ) . 

Starb 1067/1657; G A L 2 2/550 S 2 /613-4; KAHHÄLA 5/95; Z I R I K L ! 7 3/283. 

Zubdat al-afkär j l & V l 0X)j 

4J&L>-^ <OUW?!J AJI J P J # A J L J I J L - J P öjivaJI^ # <6\*> J P <d) J u J - l : (2b) A 

^UJI J y_j>^\ <LP J i J j # JJ£X\ ^iUJI jmj*Ä\ * ^ U w a J l J jij>*^\ i^ß} 

£ l l j l d U p j £ V £ j l J L * Udjl A>-JJI IJLA j l j^k> 4JJ (dß) : (193a) E 

«*->b£)l IJLA J i^\y\ C O j l L* ÄJL^ IJLA . . . Ä£O*>UI Ä^LP J JO^ o^STi ^ J Ü I 

J p S j U l l j ^ l i N l J P 4 ) J u J - l J T J j ^ £ d l U P J ^ U ^ i l d i l l b L * i ~ * 

. . . ^ j y ü l £*j J i | » l j ^ J I 4 J U W ? I J 4JI J P J ^»UVl J L - j * L L ^ ^ ^ r ^ 

Superglosse zur Glosse a l - H a y ä l l ' s (s. N r . 89) zum K o m m e n t a r a t - T a f t ä z ä n i ' s (s. 
N r . 88) zu den -'Aqaid des Nagmaddin A b u Hafs ' U m a r an-Nasafi (s. N r . 83-87) , 
einer kurzen Dar legung der islamischen G l a u b e n s s ä t z e . 
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Nr. 90-91 

A n d e r e H s s . : G A L 2 1/549 S l / 7 5 9 , l i b i P S 2 /613 , 3 - Bagdad N r . 3025-30 - Bengal 
N r . 718 - Leningrad N r . 1484-1502 - Par is /262 - Pr inceton 1 N r . 2237; 2 N r . 48 -
Taschkent N r . 3284-8 - T o p k a p i N r . 4788 - T Ü Y A T O K 07 N r . 2753. Hamid iye 737 
(145 B l l . , 1134 H . ) - Esa t Efendi 1165 (141 B I T , 1223 H . ) - L a l e l i 2183 (202 B U . , 
1111 H . ) ( R ) . - Gedruckt . 

Verf . und T i t e l im Nachwor t sowie auf B l . l a . L a u t Nachrede wurde der E n t w u r f 
am 10. G u m ä d ä I . 1024/7. M a i 1615 fertiggestellt. 

B l . 2a : Zitate von einem T s ä m z u m Sarh al-'Aqä'id(l). 

91 H s . or. 4548 

Sammelband aus 6 Teilen. 1., 2., 4.-6. Arabisch. 3. Türkisch. Or. 1974.4548. Blau-rot-gelb­
weiß großporig marmorierter fester Pappband mit Klappe; Rücken und Steg in Leder. Bräunliches, 
mittelstarkes, festes, glattes, glänzendes Papier mit Wasserzeichen. Geringfügiger Wurmfraß 
ohne Textverlust. 83 B l . ; arabische Foliierung 2-79 - B l . 3-80; B l . lb-2a, 61b, 71a, 79a, 81a-
83a leer. 15 x 20,5cm. 9 x 15,5cm. 19 Z I . Kustoden. Vereinzelt vokalisiertes mittelgroßes gleich­
mäßiges Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 qauluhü; in T . 2 wa-ba'd, i'lam, al-ihtimäl al-awwal etc. 
und Überstreichungen; in T . 3 Titel und Verf . , /as/ awwal etc. und Überstreichungen; in T . 4 wa-
ba'd und Überschriften; in T . 5 wa-ba'd, al-muqaddima, al-maqäla al-awwal etc.; in T . 6 al-awwal 
etc. rot. Datierung ( B l . 78b, nach T . 5): am Vormittag des Donnerstags(?), 27. Ragab 1231/ 
Sonntag, 23. Juni 1816. 

T e i l 1 ( B l . 2 ^ 2 b ) der H s . 

A b d a r r a h m ä n ( 'Abdar rah lm) . 

Unbekannt . 

Ta'liqät (Häsiya) 'alä Häsiyat [al-JHayälT 'alä Sarh 'Aqaid an-Nasaß. 

D e r K o m m e n t a r beginnt (2b) : 

j l y JI^PNI ÖOPÜ J P *L JUI j öl <^y> : ( 4 2 a ) E 

y» A ^ ^ U ? U j>-\ 1 JLÄ <U1P ^jJtj <J,UJ AJJi iwj^-ij (42b) ^ > U J I C - J U P 
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Nr. 91-92 

Glossen zu den Glossen von a l - H a y ä l l (s. N r . 89) zum K o m m e n t a r a t - T a f t ä z ä n f s (s. 
N r . 88) zu den -'Aqaid des Nagmaddin A b u Hafs ' U m a r ibn M u h a m m a d ibn A h m a d 
an-Nasaf i a l - M ä t u r l d l (s. N r . 83-87), einer kurzen Dars te l lung der islamischen G l a u ­
bens sä t ze . 

T i t e l und Verf . au f B l . l a - dort als 'Abdar rah lm - und im Tex t . 
Diese Glossen werden weder bei H ä g g i H a l l f a noch bei a l - B a g d ä d l (Idäh) e r w ä h n t , 

und auch in der G A L gibt es keinen Nachweis ihrer Exis tenz . I n Princeton 1 sind 
unter N r . 2235 allerdings Glossen eines ' A b d a r r a h m ä n EfendT zu den Glossen des Q ü l 
A h m a d ibn M u h a m m a d ibn H i d r (lebte um 950/1545; G A L 2 1/609 S 1/842) zu a l -
HayälT a n g e f ü h r t . O b dieser ' A b d a r r a h m ä n mit unserem identisch ist, l äß t sich nicht 
entscheiden. Unsere Glossen wurden laut Vorrede von einem Ungenannten vom R a n d 
einer K o p i e des Exempla r s des Verfassers zusammengestellt. 

E s f o l g e n : 2. B l . 42b-46a : a d - D a w ä n l : Risäla ß ta'rif al-'ilm (s. N r . 303). 3. 
B l . 46b-61a : a l - Ä q k i r m ä n l : al-Gauhara an-nafisa fi l-iräda al-guzlya ( t ü rk i sch ) . 4. 
B l . 62 -70 : a l - K ä s a n l : Risälaßl-qada wal-qadar (s. N r . 124). 5. B l . 71-77: a l - e A l ä ' ( i ) : 
Risäla ß l-iräda al-guzlya (s. N r . 126). 6. B l . 79-80 : Risäla ß l-iräda al-guzlya (s. 
N r . 127). 

92 Hs . or. 4439 

Or. 1974.4439. Fester, mit marmoriertem Papier bezogener Pappband; Kanten. Rücken und 
Steg (eingerissen) in rotem Leder. In der schwarzen Marmorierung geschlossene grüne und blaue 
mit Schwarz bzw. Orange gefüllte feinporige runde Flächen. Fast weißes, festes, glattes Papier 
mit Wasserzeichen. Guter Erhaltungszustand, kaum Wurmfraß. 109 B l . ; B l . 5 besteht aus zwei 
zusammengeklebten B l l . ; hinten sind zwei Bl l . herausgeschnitten. B l . l a ^ b , 109b leer. 14,5 x 
21cm. 9,5 x 15cm. 19 Z I . Kustoden. Etwas ungleichmäßiges, mittelgroßes, spärlich vokalisiertes 
Nash. Schwarze Tinte; qauluhü und gelegentliche Überstreichungen rot. Bes i t ze rve rmerke : 
auf dem vorderen Innenspiegel von Husain EfendT DänT P N H ( ? ) ; B l . 5a von Mudarriszäda as-
Sayyid 'Abdalkarlm ibn Mustafa al-AnqarawT vom 12. Rabf I I . [ 1 ] 172/13. Dezember 1758. 
Derselbe Vermerk auch auf der Vorderseite des zweiten der beiden zusammengeklebten, hier 
aber wieder gelösten B l l . Von der Rückseite des ersten Bl.s eine Besitzereintragung von 
Muhammad Sa'Id durchscheinend. 

Sarh al-'Umdaßl-kaläm **>^1 J $-WA)1 ^ J i 

J j i * J I »Lij! j l i (Xnjj) . . . o j l c j <u<s>jl o^y>-j <->yry. J ^ ' j A J-<J~I :(5b) 

A J ' L L ^ J «Uli O l i J P C - ^ U I i * J I ÄfJ L A L - I ^ O J v J U a l l j l J P \y*\y 

Ö J U A ; ty*y^ j £ J Uy*a?~ J U J Uowip j^aA. V * J J u ? J i j . . . 

J J JU>-1 J J ( I ) ~ L P O l T J I ... ^ U M J Äpy~l j i L w J l J A I öJ~äp 

ä J j j j (6a) j ^ J J i d l j l S \ i l «w? jA>*J j l > - ^h><^-\ j o t s ^ J ü i l l y~>-j AJJ$" . . . J ~ ~ ü ' 

. . . j i > t d l . I j l 

A 

J J 
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Nr. 92-93 

Der K o m m e n t a r beginnt (6a ) : 

j <UP C y * Ü J Sl *Li*yi J J U > - O J J ^5JJ IJb ijl sy-l J l j J - l J A I J l i < 4 J y ) 

oij>y «-Li*yi O L A U O U JiL2>- (6b) . . . _ / s ^ ^ l IJLÄ 

<_£~1*J Ä i M > J I J L y A J P AJJI J^> 4 j y J äyJl ÄJ*>1>- C J : 4 J J : (108a) E 

J * J Alw-j . . . j\<o<j ( ! )jJ^S* . . . OjJiS-j . . . ^SSJ ( ^ ^ ^ jllwi C-olSj A^-* 

J ^ L j l l JLw- J p 4^*>L-J 4JJL^>J jJkUJl Jj AU - U J - I J . . . jjilJ 43*>l^ C-oji 

J J yÜaJI J W L L I I ^J^-j ^ lj 

A n o n y m e r K o m m e n t a r zu dem al-'Umda fi l-'aqä'id, 'Umdat 'aqidat ahl as-sunna 
wal-gamä'a oder al-'Umda al-Häfiziya genannten K o m p e n d i u m ü b e r die Glaubens­
sä tze von A b u 1-Barakät A b d a l l a h ibn A h m a d an-Nasaf i (st. 710/1310; G A L 2 2/250-3 
S 2 /263-8; K A H H Ä L A 6/32; Z I R I K L ! 7 4 /67-8) . N a c h dem Inc . zu sch l ießen , ist dieser 
K o m m e n t a r mit dem zweiten von HäggT H a l l f a 4/262 a n g e f ü h r t e n anonymen K o m ­
mentar identisch. 

A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 2288. 
T i t e l au f B l . 5a und au f dem unteren Schnitt . 
A m Ende gelegentlich Berichtigungen. 

A u f B l . 108b von anderer H a n d ein Gebet, beginnend: 

j l y j l y - l L»jy-I ^iäplj * j l y l l täj* ĵ -g-Ul 

darunter der Anfang der Auräd des A b u s - S u f ü d , beginnend: 

r11 [<i-]-^ ^ U~^J ^ r̂ ' r^51 

(andere H s s . : A H L W A R D T N r . 3796; 3856). 

A u f B l . 109a die neunzig N a m e n M u h a m m a d s zur A b w e h r von Ü b l e m . 

93 Hs . or. 4741 

Or. 1974.4741. Teil 2 ( B l . 92-148) der unter Nr. 94 beschriebenen Hs. 

[ G a l ä l a d d l n ] M u h a m m a d ibn A s ' a d AD-DAWÄN! as-Siddlql . 

Starb 908/1502; G A L 2 2/281-4 S 2 /306-9; K A H H Ä L A 9 /47-8 ; Z I R I K L ! 7 6 /32 -3 ; E I 2 

2/174. 

Sarh al-'Aqaidal-'Adudiya foJL^ail JJUÄJI ^ J i 

£jyjlj J j^ /y i J xXkS\ J P L W I P J A ^ ^ C N I JbU*)l J**>d Läij j * L : (92b) A 
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Nr. 93-94 

J b l i J I j l . . . (jljJÜI J i - U ^ i l A ^ - l ^ . . . j j J i i J I J y J < J U J J > . . . * 4^*>l£j l 

l ^ l f - l j * i l j L ^ l ^ i p C J l j V I JL»li«Jl J j ^ ? l j - 5OPl* £JU ^ IJXJ2*S\ 

D a s letzte Zi ta t des Grundwerkes lautet (148b): 

öjjjj> ^ L - J « d p J U ; AJLII J ^ > ^ - J l t.^- JLP Ü: J J J L ^ J . . . o b : V I ^ » J L P y i ^ J l j 

D e r T e x t bricht ab: 

AAÄJ J U ; «Jjij ( U t t ^ 5JJ^) ( ! ) ^ j i i J j U V l J>-Jb Uj J U ; «Jjij :(148b) E 

J p ^ ^ i * ( ! ) c d ; ^ J L ! I <dp J U ; «dl J ^ «üjij ( \ • n t n 5 ^ ) j U V b j u k -

K o m m e n t a r zu den -Aqä'id al-Adudlya des A d u d a d d i n A b d a r r a h m ä n ibn A h m a d 
a l - I g i ( s t . 756/1355; G A L 2 2/267-71 S 2 /287-93 ; KAHHÄLA 5/119-20; Z I R I K L ! 7 3/295; 
E I 2 3/1022. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 1999 G A L 2 2 / 2 7 0 , v n , i S 2/291 - Bagdad 
N r . 3045-55 - Bengal N r . 739^40 - B i rmingham N r . 864; 1216 - K a i r o , Dar 2/48 -
Leiden/17 - Len ingrad N r . 1684-1707 - Paris /263 - P r e ß b u r g N r . 119 - Princeton 1 
N r . 2292; 2 N r . 44 - T e h . H u q ü q / 3 7 6 - T o p k a p i N r . 4873 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1005-8; 
07 N r . 1 9 0 - 1 ; 1115-21 ; 2845-7 ; 34 I I N r . 153. A s i r Efendi 194 ( B l . 1-55) - La le l i 3656 
( B l . 94b-152, 1008 H . ) ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . und T i t e l des Grundwerkes im Inc . 

D i e H s . ist am Ende u n v o l l s t ä n d i g . E s fehlen ca. 5 B l l . 
Einzelne Randglossen. Tei lweise ist das T h e m a am Rande ausgeworfen. 

94 Hs . or. 4741 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4741. Beigefarbener, mit dreiblättrigen kleinen Blütenhälften 
bedruckter fester Pappband mit Klappe; Kanten, Rücken und Steg mit Leder überzogen. 
Gelbliches, glattes, mittelstarkes, in T . 2 schwach glänzendes Papier mit Wasserzeichen. Unbe­
deutender Wurmfraß. B l . 23 und 24 am Rande fleckig. 149 B L ; 89a-92a, 149a b leer. 14 x 22cm. 
Schr i f t sp iege l : 8 - 9 x 1 7 bzw. 7 x 15,5cm. 25 bzw. 19 Z I . Kustoden. D u k t u s : Mittelgroßes, 
leicht zur Ruq'a neigendes, schwach vokalisiertes Nash, in T . 1 sehr gedrängt geschrieben; beide 
Teile wohl von einer Hand. Schwarze Tinte; in T . 1 wa-ba'd und qauluhü rot, in T . 2 wa-ba'd, 
Interpunktion des Anfangs, Überstreichung des Grundtextes und Leitwörter rot. Bes i t ze re in ­
tragungen auf dem vorderen Innenspiegel mit der Jahreszahl 1293/1876; auf B l . la von . . . . 
Häfiz Ahmad Efend!(?) und kaum lesbarer Stempel von Samsaddin (?), letzterer auch auf 
B l . 148b.' 

T e i l 1 ( B l . 1-88) der H s . 

[IsmäTl ibn Mustafa AL-] K A L A N B A W ! ( G E L E N B E W I ) . 
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Nr. 94-95 

Starb 1205/1791; G A L S 2/302, 1015; KAHHÄLA 2/296 8/49; f O M 2/8 3/293-7; 

Z I R I K L ! 7 1/327. 

Häsiya alä[Sarh]al-Galäl[ad-Dawäni] [ j ^ l ] J ^ U - I V 1 ^ " 

>y&S\ ^ j l i < ~ U J J > . . . J l U I J J * U J P <OS ~ L ^ U : ( l b ) A 

JA ^ » M P N I <ui J i j « ^ j U i l J -*ä i l j * l ^ j b J ^ l 

Die Glosse beginnt ( l b ) : 

(!) l ^ J \ l J l J J U J " O^O H LJüj L 

Die letzten Zitate des Grundwerkes lauten: 

i O U l «Jftj^jJI J l i <iy (87b) . . . ol O l ^ y i J J I J b j l j l 4Jl j J ~ l J J AJJ5 (87a) 

J J L I V dji (88a) . . . ^jüi l j l l J 

D e r T e x t bricht ab: 

^ A J S ^ J I £ . t ^ J L , J J i £ d l J L i j l N l ^ y i J ö J i i l ^ O P C - J J - J J N : (88b) E 

jA J L ^ I L i l J J J l i J}J J l ^ l p ^ — i ü > « J l £ d l J P Ü ä i L ^ I i y t o JLäJtl ^ J A J 

( K u s t o d e U l l i « ) 4J Ö L J L S N I J I V < O J J L « ^»JLP jU^Jio « - ^ ^ J I J ö J I S s i l l 

Glosse zum K o m m e n t a r a d - D a w ä n i ' s (s. N r . 93) zu den -Aqä'id al-Adudiva von a l -

TgT. 
A n d e r e H s s . : G A L S 2/291 , V n , i . f - Leningrad N r . 1765-9 - Princeton 1 N r . 2297 -

Taschkent N r . 3335. - Gedruck t . 
Verf . und T i t e l au f B l . I b . 
Unsere H s . ist u n v o l l s t ä n d i g . Sie u m f a ß t nur ca . ein Sechstel der gesamten Glosse . 
A m Rande einzelne Verbesserungen. 
E s f o l g t : 2. B l . 92 -148 : a d - D a w ä n i : Sarh al-Aqaid al-Adudiya (s. N r . 93). 

95 Hs . or. 4444 

Or. 1974.4444. Braunschwarzer fester Ledereinband mit Blindpressung (Medaillon) und 
Klappe (eingerissen). Dünnes, glattes, bräunliches Papier mit Wasserzeichen. Geringfügiger 
Wurmfraß; B l . 95-98 lose, einige Bl l . am Rand eingeschnitten und überstehend zum besseren 
Auffinden der zitierten Verse. 100 B l . ; la-b, 99b-100b leer. 16,5x22cm. 11x16cm. 15 Z I . 
Kustoden. Großes, etwas unbeholfenes Nash. Schwarze Tinte; zitierte Verse, Verstrenner, 
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Nr. 95 

Umrahmung des Schriftspiegels, Überstreichungen, Vokalisation der türkischen Übersetzung 
rot. B l . 2a ein Vermerk von Häfiz Husnl(?) EfendT mit Datum G[urra = 1.] S[afar] 1020/15. 
April 1611. 

[ A h m a d ibn M ü s ä ] A L - H A Y Ä L ! [a l - Izn lq l ] . 

Starb zwischen 862/1458, so G A L S 2/318 und Z I R I K L ! 7 1/262, und 886/1481, so 
KAHHÄLA 2/187. 

Sarh 'alä 1-QasTda an-nüniya [ßl-'aqä'id] [ J U U A J I <J] <UjJ l O J w ä i J ! J p ^jZi 

. . . * »•^L-Vl J « U P j J b ^ > d UJJJW* j * Li J U J - I j J J : (2b) A 

j U V l A^OA U a j L u L I i i ^ j l i < J I * J J > 

D ie beiden letzten Verse sind unkommentiert . D e r K o m m e n t a r zum drittletzten Vers 
endet: 

b j l i j y Ä ^?J^ | ^ i > , J ^ L - O d ^ 1 ,>* f ^ 1 : (99a) E 

^ U j J l C J l d J J l JiJÜÜ *>U 

Kommenta r zur (-Qasida) an-NünTyaßl-'aqä'id ü b e r die G l a u b e n s s ä t z e von Hidrbek 
ibn Ö a l ä l a d d l n ibn A h m a d P ä s ä a l - M ä t u r l d ! (st. 863/1459; G A L 2 2/296-7 S 2 /321 ; 
K A H H Ä L A 4/100; Z I R I K L ! 7 2/306). N a c h der Ein le i tung zitiert a l - H a y ä l ! die -Qasida Vers 
für Vers und e r l ä u t e r t sie. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2002 - G A L 2 2 / 2 9 7 , l a S 2 / 3 2 1 , l a a - Bi rmingham 
N r . 581 - Leningrad N r . 1795-6 - T Ü Y A T O K 07 N r . 194; 28 N r . 202 - Wien N r . 2101. 
Ayaso fya 2318 (88 B l . ) - U n i v e r s i t ä t Is tanbul A . Y . 984 (77 B l l . ) - Vehbi 768 (64 B l l . , 
1308 H . ) ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . 2a, darunter die Angabe des V e r s m a ß e s der Qas ida : al-basit. 
D i e Verse 73 ( B l . 78a) und 94 ( B l . 93a) sind unkommentiert . 
A m R a n d ist den Versen der Qasida eine t ü r k i s c h e Ü b e r s e t z u n g beigegeben, die 

nach der in einer wohl von anderer H a n d au f B l . 3a h inzuge füg ten arabischen Glosse 
g e ä u ß e r t e n Vermutung auch von a l - H a y ä l ! angefertigt wurde. Die Ü b e r s e t z u n g ist 
meist ebenfalls gereimt; mitunter wi rd ein arabischer durch zwei t ü rk i s che Verse 
wiedergegeben. Diese Ü b e r s e t z u n g scheint nicht mit der AHLWARDT'schen ( N r . 2005) 
ü b e r e i n z u s t i m m e n . 

B l . 15a, 41b l änge re arabische Glossen von verschiedenen H ä n d e n . 
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Nr. 96-97 

96 H s . or. 4437 

Or. 1974.4437. Teil 2 ( B l . 16-74) der unter Nr. 128 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 95. 

A (17b): wie bei N r . 95. 

E (74a) : wie bei N r . 95. 

Verf . und T i t e l au f B l . l a . 
Vers 73 fehlt ( B l . 61a), Vers 94 ( B l . 73b) ist unkommentier t . D ie letzten drei Verse 

sind n a c h t r ä g l i c h von anderer H a n d in T a T i q a u f B l . 74a h i n z u g e f ü g t ; ein diesen 
vorangestellter vierter Vers fehlt in H s . or. 4444 ( N r . 95). 

Einzelne Randglossen v o m Schreiber, u.a. Zi ta te aus einem Sarh Hadit al-arba'Tn 
von M u l l a Lä r l , aus der Häsiya f'alä s-Sarh] al-muhtasar [fifann al-maäni wal-bayänj 
von a l -Haf id [ a t - T a f t ä z ä n l ] , aus einem TaudTh min bäb al-qiyäs von M u l l a H u s r a u und 
aus der [Tuhfat al-abrär] Sarh Masäriq [al-anwär] von as-Saih ( a l - )Akmal [addIn a l -
B ä b a r t l ] . B l . 16a einige Z U . ü b e r den T o d des A b u A y y ü b a l - A n s ä r i im Jahre 52/672 
vor Konstant inopel von H a s a n Efendl . 

97 H s . or. 4486 

Or. 1974.4486. Dunkelbrauner fester Lederband mit Klappe; Blindpressung (Medaillon mit 
Anhängern, Umrahmung aus einfachen Strichen) kaum noch zu erkennen. Bräunliches, etwas 
rauhes, dickes, fleckiges Papier mit Wasserzeichen. Heftung teilweise gelöst, einige Bl l . lose. B l . 1 
und 113 nur eingelegt. Schwacher Wurmfraß; B l . 72-91 unten in der Mitte ausgebessert, 
dadurch Verlust der Kustoden und einiger Wörter auf B l . 72, 81-91. 113 B l . 15,5 x 20,5cm. 
10,5 x 16cm. 25 Z I . Kustoden. Unregelmäßiges unvokalisiertes kleines Nash. Schwarzbraune 
Tinte; zitierter Grundtext, s (= musannif) und s (= särih), Hervorhebung einiger Bögen, wie in 
qäla, rot. 

[ M u h a m m a d ibn ' A m r ( ' U m a r ) ibn Ib rah im] A T - T I L I M S Ä N ! [ a l -Mal l ä l i ] . 

l i p a ^ a i - j Ua*L J p j l i i l l AJÜ IJLT < ^ J l J ^ ) \ 4)1 ^ > 

Lebte 897/1492; G A L 2 2/323. 

Der K o m m e n t a r beginnt (2b) : 
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Nr. 97-98 

*ldt J A (J,} AJU J U J - I < ^ > (7b) . . . w ~ J L ^ _ J ^ J I S U J p J V o ^ V l 

^ 1 ^ J P ^ j L ^ N l J ^ l J P 

ÄJj^i- L- L- l*JL« öJb" JjSC j ! J > - V dJJi J^Ji :(112b) E 

( ! ) <uLl" j>-\ J Uo J i ^. . .rJI U i j l j U JJL O ^ l a j l J ^ j l J U J " f.y^^j 

U j>-\ IJlÄj k j j j i l J U . . . ^yS\ J P J ^ a j JL>- ^ j V l j j ^ j c J j i y IPJUI^ 

. . . J L P V [ J J ^ > J I J * I j r * ^ c J " ^ Jr* J ^ " ^ ^Jä*H AJÜI jL*Jj 4JV*J>- L O J I 

^LP! J U ; AÜIJ ^ U J ! ^ J AJÜ J U J - I J 

K o m m e n t a r zur ( /mm al-barähin, auch bekannt u . d. T . Aqidat ahl at-tauhid as-
sugrä, al-Aqida as-sugrä und al-Aqida as-Sanüslya, dem Glaubensbekenntnis von A b u 
A b d a l l a h M u h a m m a d ibn Y ü s u f ibn ' U m a r a l -Hasan ! as-SanüsT (st. 392/1486 oder 
895/1490; G A L 2 2 /323-6 S 2 /352-6; KAHHÄLA 12/132; Z I R I K L ! 7 7/154). 

T i t e l und Verf . au f B l . 2a. 
Dieser Kommentar ist laut Vorrede der zweite, erweiterte Kommentar des Verfassers, 

da er nach der Fertigstellung seines ersten diesen nicht umfassend genug fand. HäggT 
HalTfa 1/440 e r w ä h n t nur einen, den ersten K o m m e n t a r a t - T i l i m s ä m ' s ; auch in der 
G A L wi rd nur einer angeführ t , ebenso wie es sich in den zum Vergleich herangezogenen 
Hss . -Kata logen offensichtlich in allen Fä l l en um den ersten handelt. 

B l . l a - b fromme S p r ü c h e au f T ü r k i s c h . B l . 113a eine Anle i tung, wie man etwas von 
dem magischen Wissen Danie ls erwerben k ö n n e . B l . 113b ein magisches Rechteck von 
6 x 5 Feldern . 

3. R E C H T G L Ä U B I G K E I T U N D K E T Z E R E I 

98 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 23 (Bl . 199b-200b) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d SÄCAQLIZÄDA a l -Mar ' a s i . 

Starb 1145/1732 oder 1 150/1737; G A L 2 2/486-7 S 2/498; ' O M 1/325-7; KAHHÄLA 
12/14; Z I R I K L I 7 6/60. 

[ar-Risälaß tagdid al-imän] [ JlOf I JbJbf J 4J LtJ \ ] 

y>x\\ JUU JJJA\ ^pJÜI JjJL A J J ^ J J P ijL^\j a - U ^ j :(199b) A 
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Nr. 98-99 

e p U l A1)I^ C J ^ P \f y ^ . ^ - J ^ ^ ö U L [ J l ] J J j J J I j £ S : (200b) E 

Abhand lung ü b e r die Frage, ob die Wor te eines Mus l ims « O h Got t , wenn von mi r 
ein Unglaube ausgegangen sein sollte, so bereue ich es und glaube an alles, was (uns) 
dein Gesandter M u h a m m a d gebracht h a t » , einen Zweife l a u s d r ü c k e n und damit 
Unglauben bedeuten. I n Len ingrad N r . 2092 he iß t die Schrift Risäla ß tagrid al-Tmän, 
in der G A L Risäla ß l-imän. 

A n d e r e H s s . : G A L S 2 / 4 9 8 , 2 0 - W A G N E R N r . 59 - Leningrad N r . 2092 - T Ü Y A -
T O K 01 N r . 959-60; 07 N r . 1099-1100; Wien N r . 2284,2. Esa t Efendi 3573 ( B l . 11-12) ; 
3643 ( B l . 11-12) - K ö p r ü l ü I I I 310 ( B l . 131) - §eh i t A l i Pasa 2782 ( B l . 121) ( R ) . 

Verf . im Inc . , T i t e l fehlt. 
Der zitierte Satz stammt, wie in N r . 99 angegeben, aus dem p o p u l ä r e n , t ü r k i s c h 

geschriebenen Handbuch der islamischen Glaubens- und Pflichtenlehre des M u h a m m a d 
ibn P l r A l l a l -Bi rkawT (Birgi lT) (st. 981/1573; G A L 2 2/583-6 S 654-8 ; K A H H Ä L A 9/ 
123^1; Z I R I K L I 7 6 / 6 1 ; l A 2/634; E I 2 1/1235) mit dem T i t e l WasTyet oder Risäle-i 
BirgilT (beschrieben z . B . bei G Ö T Z 4 /Nr . 36; der zitierte Satz steht in der Ü b e r s e t z u n g 
von G A R C I N D E T A S S Y : Exposition de la foi musulmane, Par i s 1822, a u f S. 41). 

B e i s c h r i f t e n : B l . 201a-b ein T e x t von G a l ä l a d d l n a d - D a w ä n l , beginnend: i p l 

kungen von A b u Sa ' Id a l - H ä d i m l , A b d a r r a h i m , vom Schreiber Sayy id M u h a m m a d at-
TarasüsT, aus dem -Tafsir des A b u s -Su c üd, der Hidäya des Ibn T m ä d , dem -Tafsir [al-J 
kabir des -RäzT. 

Or. 1974.4538. Teil 22 ( B l . 199a) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d [ibn A l l ] A L - A N T Ä K ! [ a l - Q o b ü r i a l -HalabT] a l -Hana f i [al-Celeb!]. 

Starb 1172/1759; K A H H Ä L A 10/310. 

99 H s . or. 4538 
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Nr. 99-100 

^ ^ d J ! j U ^Jl ls l j l C ~ J P ( s o ? ) L- £ • <ul*J V I i i i y ü c u J j :(199a) E 

E r ö r t e r u n g derselben, hier au f T ü r k i s c h zitierten und mit Quellenangabe versehenen 
Frage wie in N r . 98. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2169 - T Ü Y A T O K 07 N r . 2826. 
Verf . am Ende des Textes , T i t e l fehlt. D e r obige T i t e l wurde von A H L W A R D T 

ü b e r n o m m e n . N a c h T Ü Y A T O K lautet der T i t e l Risäla fi mas'alat tagdid al-imän und die 
nisba des V e r f ' . s a l - Q a n b ü r l . 

Beischriften von der H a n d des Schreibers: B l . 198a ein Zi ta t aus der Tuhfe-i sähän 
( t ü rk i s ch ) , 198a-b ein A u s z u g aus dem K o m m e n t a r des Häd imT zur -Tariqa [al-
Muhammadiya] von a l -Bi rkawT (s. N r . 496). 

B. D I E S P E Z I E L L E N G L A U B E N S G E B I E T E 

1. L E H R E V O N G O T T 

a. NAMEN GOTTES ^ 

100 Hs . or. 4551 

Or. 1975.4551. Teil 4 ( B l . 24b-27a) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

ABDALGANT [ibn I smäTl ] AN-NÄBULUSI. 

Starb 1 143/1731; G A L 2 2/454-8 S 2 /473-6; KAHHÄLA 5/271-3; Z I R I K L ! 7 4 /32-3 . 

[Manzümat] asmä'[Allah al-Jhusnä ^ ^ ^ [ J l 

; [ J i ^ J a J I j - ] ( 2 4 b ) A 

LS**^ ^ * ^j? ö*>L^ JA f^Sj 

: (27a) E 

ÜLDI Li cSjT * I U I J P ^ L j y i J U 1» y J Ü I »JL-

Gedicht ü b e r die Namen Gottes in 77 Versen. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2244-5 - G A L 2 2 /454, 4 S 3 / 1 2 8 9 , 4 7 6 - Bagdad 
N r . 4175 - T o p k a p i N r . 5717,11. 

Ti t e l und Verf . au f B l . 24b. 
Unsere Fassung ist ohne Vorrede. Der 18. und die letzten 6 Verse wurden nachträgl ich 

e r g ä n z t . 
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Nr. 101 

b. DAS WESEN G O T T E S 

aa. G o t t e s E i g e n s c h a f t e n ü b e r h a u p t 

101 Hs . or. 4558 

Or. 1974.4558. Teil 2 ( B l . 60-86) der unter Nr. 105 beschriebenen Hs. 

[ G a l ä l a d d i n ] M u h a m m a d ibn A s ' a d AD-DAWÄN! as-Siddlqi . 

Starb 908/1502; G A L 2 2/281-4 S 2 /306-9; K A H H Ä L A 9 /47-8 ; Z I R I K L ! 7 6 /32 -3 ; E I 2 

2/174. 

far-JRisäla[al-qadima]'fiitbät al-wägib c ^ - I ^ J l OÜI J [ Ä C J i l l ] AJL^[JI] 

< J # J j fcLiJ I C J l # dJjUy_ \j # d J j L i + lap I U # cfJLl U^w- dJU U^-w-: (60b) A 

<^JJ*JJ)> . . . 4Jw*P JA # *-^£*^l ( J l * — y l # C - J l j # (J^ÄJI # i)jJ&L£o V j # (J^ÄJI 

OJJ>-J Ü l o j j l OJLÄ ( J £->jj>- Xi # J>JL.Ja.11 J l ^ j J l JJUXI J J J U ^ J ^ * " ! J l J O I A J ! 

j£\ ( I JLA) IJLÄ JSVJJ L'üJUi* J <UP J i * ; J....^.ä; Xy C - ^ l i l ( ! ) IJLAj : (86b) E 

oJLo AJJJC J i » l J l J ^ y . J J ^ l AJI-L* ( J ^ J j • • • ^ d ^ j l OJLÄ <J 4 J I O J L v a i U 

. . . ^ 1 J p 41 J U i - l < f > ^ ^ 1 1 A J L , ^ J - I 

E r ö r t e r u n g der Beweise der notwendigen Exis tenz Gottes . E s handelt sich hierbei 
u m die ä l te re der beiden Abhandlungen zu diesem T h e m a . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2328-30 - G A L 2 2 8 2 5 l l S 2/307 - Bagdad N r . 2707; 
2920-9; 7096; Nacht r . N r . 69? - B i rmingham N r . 1149-50 - Leiden/298 - Len ingrad 
N r . 1823—40 - P r e ß b u r g N r . 138 - Princeton 1 N r . 2398; 2 N r . 968 - T e h . D ä n i s g ä h 
3,1/122-3; 8 N r . 2089,3; 12 N r . 3828,2 - T e h . H u q ü q / 2 3 0 - T e h . Magl i s 5 /36-7; 9 / 4 1 ; 
477; 570 - T e h . Sipahs. 3/40-1 - T o p k a p i N r . 4948; 8899 ,1 ; 8954,9 - T Ü Y A T O K 01 
N r . 971-7 ; 07 N r . 1077; 2813; 28 N r . 227. H a m i d i y e 1438 ( B l . 148-67) ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . 60a und im T e x t . 
Randglossen von der H a n d des Schreibers, u.a. Zi tate von M u h y l a d d l n , M a h m u d 

Hasan , A b d a r r a h m ä n a l -Muf t l , A h m a d al-QazwmT, Q ä d l z ä d a , U s t ä d M u h a m m a d 
A m i n , A h t a r l , M u h a m m a d S i rw ln sowie aus einem Sarh at-Tawäbi' und einem Sarh 
Mawäqif. 
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Nr. 102 

102 Hs. or. 4763 

Sammelband aus 5 Teilen. Or. 1974.4763. Mit hellblau-gelb-rot bedrucktem (Imitation einer 
Marmorierung) Papier überklebter fester Pappband mit Klappe; Rücken und Steg in hellbraunem 
Leder. A m Steg ist noch ein Stück eines älteren Lederbezuges frei. Zu diesem gehört wohl auch 
das Papier der Klappe (feinporig marmorierte Blüten in ebenso feinporige braune Marmorierung 
eingebettet). Elfenbeinfarbenes, glattes, schwach glänzendes, in T . 1-3 mittelstarkes, in T . 4 und 
5 dünneres und festeres Papier mit Wasserzeichen. Unbedeutender Wurmfraß; T . 4 an den 
Rändern und in der Buchmitte durch Feuchtigkeitseinwirkung sehr fleckig, Schrift am Innen­
rand verwischt und teilweise kaum lesbar; obere Ecke von B l . 22 und unterer Rand von B l . 44-
51 ausgebessert, dadurch Verlust von Glossen. H /a^/'(?)-Stempel ausradiert, dadurch Löcher am 
oberen Rand von B l . 3a, 9b. 126 B l . und je ein weißes sowie hinten noch ein rosafarbenes 
Vorsatzbl.; lb, 20b, 42b, 43a-b, 78b, 103b, 104a unbeschrieben. F o r m a t : 16,5 x 21,5cm (T. 1-3), 
15x21 cm ( T . 4-5). Schr i f t sp iege l : T . 1: 7x15-16,5 cm; T . 2-3: 7 x 16cm; T . 4: 8,5-9 x 
15cm; T . 5: 7 x 15cm, ab B l . 125a: 8-8,5 x 15cm. Z e i l e n z a h l : T . 1: 25-28 Z I . ; T . 2: 26-27 Z I . ; 
T . 3: 27 Z I . ; T . 4: 25 Z I . ; T . 5: 21 Z I . Kustoden. D u k t u s : T . 1-3: kleines, gedrängtes, gelegent­
lich vokalisiertes Nash; T . 4: zum Ta'lTq neigendes, mittelgroßes, unvokalisiertes Nash; T . 5: 
mittelgroßes, zur Ruq'a neigendes unvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 wa-ba'd, i'lam 
und Überschriften rot; in T . 2 und 3 wa-ba'd, qauluhü, Überstreichung des Grundtextes und 
Anmerkungszeichen rot; in T . 4 qauluhü, qila u.a. rot; in T . 5 wa-ba'd und Überschriften rot. 
Hamza ibn Muhammad al-Äqsahrl ( T . 4). A m Nachmittag des 3. Rabf I . 1089/25. April 1678 in 
MadTnat ... ( T . 4). Bes i t ze rve rmerke auf B l . 2a von 'Umar ibn al-Hägg 'U tmän mit Jahres­
zahl 1131 (?)/1719 und von Mustafa . . ibn Muhammad . . vom 12. Muharram 1264/20. 
Dezember 1847. 

T e i l 1 ( B l . 2 -19) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 101. 

A (2b) : wie bei N r . 101 mit Var i an ten : i J j j f c L i J statt *JJUfcL£j und A J J j i p J l statt 

AJJ J l . 

E (19b) : wie bei N r . 101 mit Va r i an t en : Ö ^ - L l l oJÜ>j statt CL>-LU l i A j ; J 

L ' I J L U ; statt L J L L L J J ; J>J statt J x J ; U~Las statt O J ^ a i ; «Uli y statt VIJA; 

ALJLÖJ j J - l JA statt j J - l JA; nach ^>?)\ ^ j folgt noch eine tasliya. 

Ti t e l ü b e r dem Anfang , Verf . im I n c . ; beides a u ß e r d e m im Inhaltsverzeichnis auf 
B l . 2a. 

Randglossen, meist von der H a n d des Schreibers, u.a. mit Sigeln j ^ und j ^ u n d 
von Q ä s i m , Mus l ihaddln , M u l l a Celebl , ' A b d a r r a h m ä n , QädTzäda . 

A u f B l . l a ein kurzer Auszug von al-BaidäwT ü b e r die Einhei t Gottes. 
E s f o l g e n : 2. B l . 21^42: M u l l a HanafT: K. al-Hanafiya 'alä itbät al-wägib (s. 

N r . 104). 3. B l . 44 -78 : M I r z ä g ä n as -SI räz ! a l - B ä g a n d l : Häsiyat MTrzägän (s. N r . 106). 
4. B l . 79-102: QädTzäda: Häsiya alä l-Hanaßya (s. Nr . 107). 5. B l . 103-126: a l -Halhäl i : 
Risäla 'alä itbät al-wägib (s. N r . 108). 
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Nr. 103 

103 H s . or. 4558 

Or. 1974.4558. Teil 3 ( B l . 90-127) der unter Nr. 105 beschriebenen Hs. 

M a n i a ( M u l l a ) Hanaff Q a r a b ä g i . 

Schrieb 926/1520; s.u. 

K.Hanajiya alä itbät al-wagib V^"!^ 

j l J P # oyJj JJxJ ***mJZ> üj^o j l # <uL>- (J^-^J" x J - l :(50b) A 

mi 

ü l f f i i i J i J j i y <(oJi^i J U J J ) . . . # w b - l ^ [ ( n a c h t r ä g l i c h e r g ä n z t ) J J U ] - b - l j A J P 

I j J j y 1̂ p^ l l ^ J l O J ^ P J ^ * * i J I ( ! ) j jl <ul I P I J : ( am unteren R a n d , 127b) E 

J P !>UJ UL" ^ J i i d l JA j j ^ b d l O j T i L. ^ ~ ü d l \y-jj ^ ^ I j J L ^ M l J p 

O L J t Ä J L - J J UwUai U I J L Ä Ä ^ J Ü L ; J J - d l M A P 4A\^J LF~) A J I 

. . . c i * 

Glosse zur -Risälaß itbät al-wägib von a d - D a w ä n ! (s. N r . 101-2) . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2331-2 - G A L 2 2 / 2 8 2 , l l b S 2 /307 , c - Bagdad 

N r . 3036-8 - B i r m i n g h a m N r . 1149-50 - L e n i n g r a d N r . 1841-50 - P r ince ton 1 
N r . 2399; 2 N r . 969 - T e h . D ä n i s g ä h 8 N r . 2089,4 - T e h . H u q ü q / 3 1 5 - 6 - T e h . Magl is 
5/303-6 - T e h . Sipahs. 4 /138-9 - T Ü Y A T O K 01 N r . 829-37 ; 07 N r . 1151; 28 N r . 246. 
D a m a t I b r a h i m Pasa 790 ( B l . 39-64) - H a c i M a h m u t 1356 (19 B l l . , 1078 H . ) - Harpu t 
y a z m a l a n 461 (2, 1158 H . ) - S ü l e y m a n i y e K ü t ü p h a n e s i 763 ( B l . 23-63 , 1 183 H . ) ( R ) . 

T i t e l au f B l . 90a, Verf . im K o l o p h o n . 
Ü b e r I d e n t i t ä t und Lebensdaten unseres Ver f . ' s ist nichts Genaues bekannt. Sicher 

ist nur, d a ß er seine Glossen am 9. S a ' b ä n 926/25. J u l i 1520 in Hera t beendete 
(Leningrad N r . 1841; T e h . Magl i s 5 /303-5; M a s h a d 4 N r . 456 [in Princeton 1 N r . 2399 
i r r t üml i ch als 922 gelesen]). Somit kann er nicht um 900/1494 gestorben sein, wie 
verschiedentlich angegeben ( z . B . G A L 2 2 / 2 8 2 , l l b ; Bagdad N r . 3037; B i r m i n g h a m ; 

T Ü Y A T O K 01) . 

Z u demselben G r u n d w e r k des - D a w ä n l gibt es einen anderen K o m m e n t a r ( I n c . in 
Wien [Flügel] N r . 1 7 9 1 , 1 6 ) , als dessen A u t o r ebenfalls ein Zeitgenosse der ersten Hä l f t e 
des 10./16. Jhdts. genannt w i r d , n ä m l i c h Tzzadd ln ( M u h y l a d d l n ) M u h a m m a d ibn A l i 
a l - Q a r a b ä g i a r -RümT a l -Hana f i ( S N / 2 9 0 mit dem weiteren Beinamen At tas A g a m ; 
H ä g g l HalTfa 3 /361; G A L 2 2/566 S 2/638 ohne E r w ä h n u n g dieser Glosse ; K A H H Ä L A 
11/151). A u s der Biographie dieses M u h a m m a d a l - Q a r a b ä g ! a l -Hanaf f ist bekannt, 
d a ß er in Persien mit seiner Ausb i ldung begann, dann nach R ü m zog und dort bei 
Y a ' q ü b ibn S a y y i d l A l l (st. 931/1524; K A H H Ä L A 13/251-2; ' O M 2/54; S N / 2 0 6 ) 
studierte. E r wurde schl ießl ich mudarris in I zn ik und starb dort 942/1535. D a ß dieser 
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Nr. 103-104 

- Q a r a b ä g l auch unsere Glosse ve r faß te , wie z . B . Bagdad N r . 3036 angibt, halte 
ich deshalb nicht für wahr sche in l i ch , wei l HäggT HalTfa ( 3 / 3 6 0 - 1 ) sowohl unsere 
Glosse (mit Inc . ) als auch den K o m m e n t a r a l - Q a r a b ä g l ' s (ohne Inc . ) a n f ü h r t und sie 
verschiedenen Auto ren zuschreibt, wobei er unseren ohne weitere Daten nur a l - M u l l ä 
a l -Hana f l nennt. Zudem ist der Ze i t r aum zwischen der Fertigstellung der Glosse in 
Herat 926/1520 und dem T o d I b n S a y y i d I A l f s 931/1524 recht kurz , und letzterer war , 
bevor er au f der R ü c k k e h r von der Pilgerreise in Ä g y p t e n starb, schon von seinem 
Lehramt z u r ü c k g e t r e t e n , m u ß also schon einige Zei t vor 931/1524 a l -QarabägT unter­
richtet haben. Allerdings w i r d unser Verf . ebenso wie in dieser H s . auch in einigen 
anderen mit der nisba a l -QarabägT bedacht, so z . B . in Princeton 1 N r . 2399, wo zwei 
der sieben Hss . mit diesem Namen , die ü b r i g e n mit M u h a m m a d at-TabrlzT a l -Hanaf i 
gezeichnet sind, oder in G A L 2 2 / 2 8 1 , l l a = Ber l in M s . or. oct. 3067, wo es sich um 
unsere Glosse handelt und der Verf . al-HanafT Y ü s u f Q a r a b ä g l he iß t . 

Ä h n l i c h schwierig ist es, das Abfassungsdatum mit der Biographie eines anderen 
infragekommenden Verf. 's in E ink lang zu bringen. E s ist dies Muhyladdln Muhammad 
ibn M u h a m m a d a l - B a r d a ' I at-TabrizT al-HanafT. E r studierte in Schiraz und Herat , 
bevor er nach R ü m k a m und in Bur sa , Felibe, Is tanbul und schl ießl ich in Edi rne 
lehrte, wo er 927/1521 (oder 928 oder 929) starb ( K A H H Ä L A 11/272; S N / 2 5 8 - 9 ) . Wenn 
er es war , der die Glosse 926/1520 in Herat vollendete, hatte er für seine K a r r i e r e in 
R ü m und bis zu seinem Tode nur h ö c h s t e n s drei Jahre Zei t . I n seiner Werkl is te fehlen 
ü b e r d i e s Glossen zu a d - D a w ä n l ' s Itbät al-wägib. 

E i n weiteres unge lös t e s Problem ist, ob unser M u l l a HanafT mit M u h a m m a d a l -
HanafT a l -QarabägT, dem Kommen ta to r der -Risäla al-'Adudiya ß ädäb al-baht (s. 
N r . 335-6) , oder M u h a m m a d al-HanafT, dem Verf . der Risäla ß ta'rif al-'ilm (s. 
N r . 306), identisch ist. 

Randglossen von der H a n d des Schreibers, u.a. Zi tate von M u l l a GämT, M a h m u d 
Hasan , A b d a r r a h m ä n , Muhy ladd ln , M a u l ä n ä M u h a m m a d S i r w m , QädTzäda , A h m a d 
al-QazwTnT. 

104 Hs . or. 4763 

Or. 1974.4763. Teil 2 ( B l . 20-42) der unter Nr. 102 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 103. 

A (21b) : wie bei N r . 103 mit Var ian te : O l S j statt S l £ j . 

E (42a) : wie bei N r . 103 mit Var i an ten : das letzte Zi ta t des Grundwerkes lautet: 

ol L / _ - J J > \ 1 <^Jy); ftlisJ-l J L P UL" statt «-UJLÄJI J P H i Ul i ; statt ; 

Ä A I J J L statt i ^ . j J l ; nach ^>-\y\ O L J I ÄJL-J folgt noch: . . . j o J I U J i j j*-frLH-

Ti t e l als al-Hanaßya au f B l . 2a, 20a und 21a, Verf . indirekt im T i t e l . 
Randglossen von der H a n d des Schreibers, u.a. unterschrieben mit den Sigeln j ß>, 
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Nr. 104-105 

j p, » , ^ - J ^ u n d mit Q ä s i m , M u h a m m a d SirwTn, ' A b d a r r a h m ä n , M u h a m m a d SarTf, 

Muhy laddm, RümT, QädTzäda , R a s ü l , KTlänT, Celebi , A h m a d . 

105 Hs . or. 4558 

Sammelband aus 3 Teilen. Or. 1974.4558. Grün-bräunlich-schwarz marmorierter Pappband 
mit Klappe; Kanten, Rücken und Steg lederüberzogen. Teils bräunliches, teils fast weißes, 
glattes, mittelstarkes, festes, an den Rändern abgegriffenes, stellenweise stockfleckiges Papier mit 
Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß ohne Textverlust. 127 B l . und je ein Vorsatzbl.; 87a-89b 
leer. 14x20cm. 6,5 x 13cm. 17 Z I . Letztes Wort als Kustos wiederholt. Mittelgroßes, eng 
geschriebenes, nur in T . 2 teilvokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 und 3 qauluhü, 
Interpunktion auf den ersten beiden Seiten, Anmerkungszeichen und Überstreichungen; in T . 2 
wa-ba'd, i'lam, at-tariq al-awwal etc. rot. Schriftspiegel von B l . 70b rot umrahmt. D a t i e r u n g e n : 
T . 1: Freitagnachmittag, letzter (29.) Sa 'bän 1108/23. März 1697; T . 2 und 3 im Ramadan 1108/ 
März-April 1697, alle Teile geschrieben in der Madrasat Büyük Aga zu Amasya. Muhammad 
ibn IbrähTm al-AdanawT. Bes i t z e rve rmerke : vom Schreiber ( B l . 59b, 60a, 90a), von Häfiz 
Yüsuf Diyä 'addln ibn al-Hägg Bairäm a d - D H ' L H W Y ( ? ) ( B l . 2a, 60a, 90a); Stempel von ... Yär 
Muhammad (?) ( B l . 2a). 

T e i l 1 ( B l . 2 -59) der H s . 

[ H a b l b a l l ä h ] M I R Z Ä G A N [as-Sayyid AS-SIRÄZT a l -Muhaqq iq AL-BÄGANDI] . 

Starb 994/1586; G A L 2 2/545-6 S 2/594; K A H H Ä L A 3/188; Z I R I K L I 7 2/167. 

[Häsiyat Mirzägan] [ ^ ^ l i j * ' 0 ^ r ^ ^ " ] 

j j j J l JUa»l J P [v_J.]_lall ^ 0>*Lri ^ p^J Cr* p T - * ) (^ß/ :(2b) A 

ßS> i^ß/ c i j ^ 1 J 'LÄJI IJL» J P *J\ J l S jLt l ( ! ) < J ~ L J d l j 

J J J Ü I ^ >j> N J J J J I j i k i < j j j j i j i k i J L j U . o i r 

^Lpl «Uilj A ^ U i l O L Ä H I S " LALU J U i i U a i l ijj^au <LJ j ^ : ( 5 9 b ) E 

J> - j ^"MkJI ö j j U i ^ [jpyZj iwJiU- J a^lyj ( L ' J w a i U ^ 1 [IJLÄ] J £ J J > 

< . . . ^ l i l J P «ül Jw*J-l^> ^ l ^ J I IJLÄ _^P ^ 1 ^ S " 

Glossen zu den Glossen des M u l l a Hanaf i (s. N r . 1 0 3 ^ ) zur Risäla fi itbät al-wägib 
von a d - D a w ä n ! (s. N r . 101-2), nach T e h . D ä n i s g ä h 3,1/228, vollendet Mit te Du 
1-Higga 986/Mit te M ä r z 1576. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2333 - G A L 2 2 / 2 8 2 , l l b S 2/307 - Bagdad N r . 2 8 3 5 -
4 1 ; 7089 - Leningrad N r . 1851-9 - Princeton 1 N r . 2401 ; 2 N r . 971 - T e h . D ä n i s g ä h 
3,1/228; 8 N r . 2089,5; 12 N r . 3505 - T e h . Sipahs. 4/139 - T o p k a p i N r . 8899,2 -
TÜYATOK 07 Nr . 167. Damat Ibrahim Pasa 890 ( B l . 65-122) - Sü leymaniye K ü t ü p h a n e s i 
763 ( B l . 6 9 - 1 3 1 , 1183 H . ) ( R ) . 
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Nr. 105-107 

Ti t e l des Grundwerkes und Verf . au f B l . 2a. 
Zahlreiche Randglossen von der H a n d des Schreibers. I n der ersten Häl f te der H s . 

u.a. von A b d a r r a h m ä n a l -Muf t i , M u h a m m a d SirwTn, M a h m u d Hasan , A h m a d C i l l i , 
Muhy ladd ln , A b d a l l a h , M u h a m m a d Q a r a b ä g l , A b d a r r a h m ä n al -KurdT, QädTzäda . 

A u f B l . 2a einige Verse, die a l - A l l ä m a a t - t än i al-muhaqqiq a t -Taf t äzän i zugeschrieben 
werden, sowie eine A u f z ä h l u n g der Wissenschaften. 

E s f o l g e n : 2. B l . 60-86 : a d - D a w ä n l : Risälaß itbät al-wägib (s. N r . 101). 3. B l . 9 0 -
127: M u l l a HanafT: K. Hanaßya 'alä itbät al-wägib (s. N r . 103). 

106 Hs . or. 4763 

Or. 1974.4763. Teil 3 ( B l . 44-78) der unter Nr. 102 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 1 0 5 . 

A (44b) : wie bei N r . 1 0 5 , allerdings sind die Zitate g e k ü r z t und mit richtiger F o r m 

<dj I <UJ>-J statt <dJ I i<o- j . 

E (78a) : wie bei N r . 1 0 5 mit Var i an ten : A J J J ^ statt ÖJJ^OJ und j S s J j statt j S ^ J j . 

Verf . und T i t e l a u f B l . 2a und 44a. 

Zahlreiche sehr klein geschriebene R a n d - und Interlinearglossen meist vom Schreiber, 

u.a. mit den Sigeln j ^ Y , <—* £ s ^ , O ij £j u n ( j l v o n M u h a m m a d SirwTnl, 

Q ä s i m , A b d a r r a h m ä n , A h m a d , Muhy ladd ln , CelebT, M u h a m m a d A m i n , R a s ü l und aus 

einer Häsiyat Matäli. 

107 Hs. or. 4763 

Or. 1974.4763. Teil 4 (Bl . 79 102) der unter Nr. 102 beschriebenen Hs. 

[ A l ä ' a d d l n A b d a l h ä l i q J QÄDIZÄDA [ K a r a h r ü d l ( G a r h a r ü d l ) ] . 

11./17. Jhdt . ; vgl . Princeton N r . 2405. 

Häsiya 'alä l-Hanaßya <LÄi^-l J p «LiU-

C J j J ( ! ) ^ ü l S j j S J l I I i-JLÜI j l ^ \ <JJ> Äip AÜ j ^ f JT <<Jy>:(79b) A 

j>-\ j*\ ÄjfeU A w ä i i Ur J j £ o J i jyr- ^ ^ i 

t ^ j L j U l j . . . }yry\ < £ j L J ^ - U ) J > - - ^ L £ ' c £ / d < J y l > :(102b) E 

<~>j~A\ <^b£3 l A? ^ i l i (so?) <*JL> ^ j L d l ^ O P J J ( l ) ö ^ a i ^ ( J ~ i i - ^ j ^ l 
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Nr. 107-108 

<J!*d1 J M r M l t—jr-yi O L o l J P j j - l J l ^ J J ^ I I ^ j J l J p o^lj ^ l i J l 

Glosse zur Glosse M u l l a HanafT s (Nr . 103-4) zur Risäla ß itbät al-wägib von ad-
D a w ä n i (Nr . 101-2). 

A n d e r e H s s . : G A L S 2/307,, - Bagdad N r . 7089 - Princeton 1 N r . 2405; 2 N r . 972 -
T e h . D ä n i s g ä h 8 N r . 2089,7 - T Ü Y A T O K 07 N r . 192 - V a t i k a n 2 N r . 1657,4. 

Verf . und T i t e l a u f B l . 2a, 79a und im E x p l . D e r Verf . he iß t in T e h . D ä n i s g ä h 
(gleiches Inc . , aber abweichendes E x p l . ) M a u l ä G a h ä n s ä h ; in T Ü Y A T O K QädTzäda 
M u h a m m a d Efendl . 

A m R a n d einzelne Berichtigungen von der H a n d des Schreibers. 

108 H s . or. 4763 

Or. 1974.4763. Teil 5 ( B l . 103-126) der unter Nr. 102 beschriebenen Hs. 

H u s a i n (Hasan ) [ibn Hasan] al-HusainT A L - H A L H Ä L I . 

Starb 1014/1605; G A L 2 2/544-5 S 2 / 5 9 1 ; K A H H Ä L A 3/221 319. 

Risäla 'alä itbät al-wägib t * _ ^ l j j l O l y l ( Jp- <ÜLuj 

. . . J J Ä J <( -L*JJ ) . . . ^ - L J i ^ ^yrj^^ ^yry. k - L J - I <Ü) :(104b) A 

J b l j i ^AJ'J ÄJUll twJ l la i l ( ^ U ; J p i U l J X ^ Ü L - j oJlÄ J l > J l > J l J ^ J - I >-

J * J I A J L U J J J V I I J L I I O I J U i l U l l C ^ L i l ^ P ! C J U d l < i U ^ 1 

j j i - l _ys> U j J i > t J 

^ J U a J l c j U J l AJLP j l T c ^ U l J = U ^ A J L . ^ <uAJi. ^ y d V l ÜyLi :(126b) E 

o L J l J ^ M ^ J I ^ 1 IJLÄ J j ^ J j j J - l j L * ~ u ~ i J j J l p ^ l o p l y ^ J U i J i l j 

4 j l j j j j i dyj 4j«jb« «ILO J p L,j lü C....O j l ajjl J L J j U l l 4JUS^»J C - ^ - I J J I 

t*_~Aj LöJjfc i l _ U J L I j J i p j j V L J J 4jbL j \ _ o H l 4JL>W?IJ 

. . . £Jyi)1 £*j JÜ» ( A c t * ÖJJ— ) ^ JLAJJI C J l 

Abhandlung ü b e r die Notwendigkeit der Exis tenz Gottes sowie ü b e r seine E igen­
schaften und seine Namen . D i e Schrift ist auch u. d. T . Risälaß l-mabda al-awwal wa-
sifätihT bekannt. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2342 - G A L 2 2 /545 , 3 - Princeton N r . 2415 - T e h . 
D ä n i s g ä h 3,1/130-1 - T Ü Y A T O K 28 N r . 226. 
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Nr. 108-110 

Verf . in Inc . und K o l o p h o n sowie zusammen mit dem Ti t e l au f B l . 2a. 
D a s W e r k ist f o l g e n d e r m a ß e n eingeteilt: 

Bl . 105a ^ L ' l j J^ai 
Bl 108a 

Bl. 112a J U : AJJJJ j JSÄ* 

Bl . 113b J U ; -Oiljl J J-^ai 

Bl. 115b J,l*J AJJO- J J-̂ ai 

Bl 116b J U J A.OJ"' J J-̂ ai 

Bl . 117a Jl*J A^^IS" J .La* 

Bl . 119a ^l*J AJU»I (J J-*a» 
Bl. 120a (!) JJL V <iUil j l J J^ai 

Bl . 120b J U J " -all £ j j N AJI J J-̂ ai 
Bl. 125b J U ; dil J p t-jtf; N AJ! J J^aj 

109 Hs . or. 4793 

Or. 1974.4793. Teil 5 ( B l . 69a-82b) der unter Nr. 304 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 108. 

A (69b) : wie bei N r . 108 mit Var i an ten : _ L J ~ I d u statt J L J - I <0J; Ul statt 

J J U J ; J - ^ J - I fehlt. 

E (82b) : wie bei N r . 108 mit Var i an ten : ^ Ä J L I I J l statt t ^ J L * V; JJL^ fehlt. 

Verf . im Inc . und auf B l . 69a, T i t e l fehlt. 
A m Rande einige E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen durch den Schreiber. 

110 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 40 (B l . 307-325) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

I smäTl ibn M u h a m m a d [ibn Mustafa] AL-QÖNAWI. 

Starb 1195/1781; ' O M 1/405; KAHHÄLA 2/294; Z I R I K L I 7 1/325-6. 
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Nr. 110 

[Sarh ar-J Risäla ß baht sifat al-'ilm li-llah ta'ala 

J U ; 4i J«II Hup j 4JL^.[Jl ^ J i ] 

jAj * J l UlJUb ^ J Ü I <Ä J _ J ~ I :(308b) A 

j l C - J I J U . . . ( ^ J ^ A J I - U ^ J r * ^ Jail>- . . . JLoJl ^ J ^ * (.-^.3/ 

J l O j ^ L . . . j j J i v a i i l <L$j>- j * i j & l u i l jJ«JI J J ^ N L J U J AJÜI ^ I P ^ J l ( ! ) J \ J ^ I 

^ U N l J j l i l T J P U * ^ I Ä ^ I c - j f . j i Ü J l j i y ^ * j i ^ A J ^ I J J L I I y > U j L 

D e r K o m m e n t a r mit jeweils vorangestelltem Grundtex t beginnt (308a) : 

<4Ü J L J - 1 > . . . i g j L j J l ^ J J I o j b ^ l y AJuCU-MJ * U I <^>^JI « j * ^ 1 ^ 

. . . Uä.äJ Lä j l ÄioJ-l OJLÄJ 

Der Grundtext lautet weiter: 

O l J Ü b J b - I j ( 3 0 7 a ) . . . J U ; <U!P j l ^ I P U . . . < J ^ j > (307b) . . . < J } > (308a) 

L. J Ä Ü J J » . ^ AJÜI J * J . . . J ^ l J i > J l ^1 < JU$J 1 J ~ - J l > : (325a) E 

j i o U /T * L£M*\ *? Ü - U > J ^ - J J * ^ J <—-»IJ j I j u ü J [ l ] 4Jli J L - L j ^ j J w ? 

i j L « j J A - i L c <j jL_*_J> j ^ - l j l j - « (j--^-*->tJI p j ( J J \ J*>Lv2JI J J \ J . . . I J - ^ 

. . . O l J L j a J l J s ^ i l 4~1P Ä J J - J I ä^eis ! J ^ ö u l ^ 

K o m m e n t a r zu des Verfassers eigener Abhand lung ü b e r die Beschaffenheit des 
gö t t l i chen Wissens. D a s G r u n d w e r k hat den T i t e l Risäla ß sifat al-'ilm al-qadim oder 
ar-Risäla al- 'ilmiya. 

A n d e r e H s s . : Princeton N r . 2423. 

T i t e l und Verf . au f B l . 308b. L a u t Nachrede wurde der K o m m e n t a r am 5. T a g der 
letzten Dekade Sawwäl 1180/26. M ä r z 1767 beendet. 

D ie B l l . 306-309 sind verkehrt herum geheftet, so daß der T e x t a u f dem K o p f steht. 
E r beginnt auf B l . 308b, dann folgen B l . 308a, 307b, 307a, 309a-325a. 

Einige Randglossen von der H a n d des Schreibers. A u f B l . 325b eine W i d m u n g an 
Sultan Mustafa [ I I I . ] ibn A h m a d (1171-87/1757-73) sowie ein Z a h l e n r ä t s e l . 
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Nr. 111-112 

111 Hs . or. 4793 

Or. 1974.4793. Teil 6 ( B l . 83a-91b) der unter Nr. 304 beschriebenen Hs. 

[Sarh ar-]Risälaß 'ilmihi ta'älä JUj <WJU- J A J L ^ [ _ J I ^ j - i ] 

C ~ * p j \f N <4JIJo ^ I P [ J l ] - * " &\ j l i p ! > [ J l ] _ * J <UJP J < J v a i > :(83a) A 

j j ^ j l j c u j r ^ ^ » j j \ j Ml J J ^ S J M ^yfcj ^ U J ^UJI j M M [ J l ] _ * J 4_ll j « o y & J Ü I 

D e r zitierte Grundtex t lautet weiter: 

Mj ( j ^ j M l ( J öji> j L S i * « - ^ i < U J P J P K — ^ ) • • • i iST ' olj^- U ^ > - ^ : ^ L c j ) 

( ^ 1 ÄUJI j » l l ^ l 5 > w ^ l J P * b j ~ J I i U J l ^ ^ u > . . . < * p i J 

^ A J > U j J - l J J Y J I J l i j j « u ^ T [ o ü ] _ ^ a l l i l y j ^ O P C ~ J l P J lSi :(91 b) E 

p*j . . . . JUJ I ( J L ^ J^Ä>«dl i i L ^ I JLÄ l^>-l J l i ^ ( a m unteren R a n d e r g ä n z t ) A J I 

ô sTS Ujl J l i j 2 A J P L ^ j \f J j b J I jy$} U l . . . . U L I [ Ö J i ] _ ^ i l o^Ti L. 

j ^ - l diil^ u J l ^ * - * 4JI C U P J i j J J U J I j j k S 6zJü\y* .. xäi ^ t A x i l J p j j i s » J P J l p 

K o m m e n t a r zu einer Schrift - vermutl ich ein Abschni t t aus einem umfassenderen 
W e r k - ü b e r das Wissen als Wesenszug Gottes. D ie Schrift setzt sich mit e insch läg igen 
Ä u ß e r u n g e n I b n STnä's (st. 4 2 8 / 1 0 3 7 ) in seinen -Isärät [wat-tanbihät] und der K r i t i k 
Nas i raddin a t - T ü s f s (st. 6 7 2 / 1 2 7 4 ) hieran auseinander. D e r K o m m e n t a r benutzt 
d a r ü b e r hinaus ungenannte T i t e l von as -Sayyid [as-Sar i f a l - G u r g ä n i ] (st. 8 1 6 / 1 4 1 3 ) 
und a d - D a w ä n l (st. 9 0 8 / 1 5 0 2 ) . 

Verf . fehlt, T i t e l a u f B l . l a . 

bb. E i n h e i t u n d G l a u b e n s f o r m e l 

112 Hs . or. 4496 

Or. 1974.4496. Teil 3 ( B l . 7b-13a) der unter Nr. 478 beschriebenen Hs. 

[S i r ägadd in A l l ibn ' U t m ä n A L - Ü S ! (oder Ü S I ) a l - F a r g ä n i . ] 
Schrieb um 5 6 9 / 1 1 7 3 ; G A L 2 1 / 5 5 2 - 3 S 1 / 7 6 4 - 5 ; KAHHÄLA 7 / 1 4 8 - 9 ; Z I R I K L I 7 4 / 3 1 0 . 
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Nr. 112 

Bad'al-amah 

: [ C > l ^ ] ( 7 b ) A 

# 

: (13a) E 

J i l l 

Bekenntnis zur Einhei t Gottes. D ie Qaslda ist auch als al-Qasida al-lämlya fl 
t-tauhid oder Qasidat Yaqülu l-'abd bekannt. I n der vorliegenden Fassung u m f a ß t sie 
64 Verse (sonst bis zu 73 Verse) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2407-8 - G A L 2 1/552,, S 1/764 - Bagdad N r . 2739-
41 - Bengal N r . 724-5 - B i rmingham N r . 574-6, 1 136-7 - C h . Beatty N r . 4416,4; 
4780,1 - K a i r o , D a r 1/97 - Leiden/269 - Len ingrad N r . 1594-1613 - Par is /281 -
P r e ß b u r g N r . 115-6 - Princeton 1 N r . 2260; 2 N r . 97 - Raba t N r . 933 - T o p k a p i 
N r . 4772; 8536,42b; 8679,3 - T Ü Y A T O K 07 N r . 174; 1024-30; 2771-3 ; 34 I I N r . 147 -
V a t i k a n 2 N r . 1646,2 - W i e n N r . 2091 - W I T K A M N r . 14.264(1) . 

T i t e l i m I n c . ; Verf . fehlt. 

Einige kurze R a n d - und Interlinearglossen. 
A u f B l . 13b die Abschrif t eines von I b n K a m ä l P ä s ä (st. 940/ 1533; G A L 2 2 /597-

602 S 2/668-73) stammenden K o l o p h o n s mit einem durch B r ü c h e ve r sch lüsse l t en 
D a t u m v o m Frei tag , 19. Safar 926/Donnerstag, 9. Februar 1520 und der A u f l ö s u n g 
der Chiffre. ( V g l . dazu A L B E R T D I E T R I C H : Zur Datierung durch Brüche in arabischen 
Handschriften. I n : Nachr ichten der Akademie der Wissenschaften in G ö t t i n g e n . I . 
Philologisch-historische Klasse . Jg . 1961. 2 /27-33.) Derselbe K o l o p h o n mit einer 
A u f l ö s u n g nach einem etwas anderen L ö s u n g s w e g Findet sich auch in der H s . or. 4545 
(s .u. N r . 231 , vgl . auch N r . 449). I n der vorliegenden H s . wurde der L ö s u n g s w e g von 
einem gewissen A b d a l w a h h ä b im Jahre 985/1577 niedergeschrieben. K o l o p h o n und 
A u f l ö s u n g lauten: 

j t l l ^ x D l JA JbJI »UbJl JA £ . Ü I jJJt\ J*J Ä*^U J ^ U ^ J l jJUil «äjl jyv ^ l ^ J l p (13b) 

2 > Ä J JAJ Ä J ^ U I Zjä\ S/KAI JA ^ U J I jJi*i\ JA vUt l l JA ^ L U ! jL*S\ JA J , N l J«UAJI JA 
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Nr. 112-114 

d l i i J * ^—LU'j J 1
 JA <~» <~* Jj^l JiWaJli l ^ - i Ĵ̂ P LJI Jb-IJl 

öy>xi>l ^ j^iUJI ^w«Ji j* dJ l i i l yd*Jl ^ ^ o L D l ^ioJl ^ 4jjÄ j L i l (*~y yL-aJl JA J j ^ l ^JuaJl 

j^s- OjJ^ij j~S % oJ i - U J i l ,_^pl LfA T-J£-\ « /> i l <^T"\> »UJI kiidi J l J l i ^ l i l 

»Ii J l < ^ • • > IJLA J j i U jA r^M dUi y ^ i U J l ^d*JU < \ • • • > IJLA y> d l U T ô dp d U i T 

^ < ^ r « > IJLA J i < ^ r » > 3y ^ y ^ iUJi ^ dUJ j* dJlsJi ^ i , j^TJdi ^ > i 

<(^Ao) i'l <*~Jj O y i j <j--̂ >- *ü\ <u>j ^ J I A J I _LP any- <^Y"\) i ~ * y u ü l »LI ^ ^^LP 

A u f B l . 14a ein weiteres, au f die gleiche Weise versch lüsse l tes D a t u m : 

jAj —w»J»»]l Ay «J>w3 

Die L ö s u n g m u ß h e i ß e n : Donnerstag, der 1. G u m ä d ä I . 1091/30. M a i 1680. 

113 Hs. or. 4505 

Or. 1974.4505. Teil 4 ( B l . 31-35) der unter Nr. 451 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 112. 

A (31b): wie bei N r . 112. 

E (35a) : wie bei N r . 112 mit Var i an ten : <jl statt C J l und J , Uo statt J Uo. 

T i t e l im Inc . , Verf . fehlt. 
Diese Fassung hat 65 Verse. 

114 Hs. or. 4473 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4473. Violettbrauner flexibler, etwas abgegriffener 
Ledereinband; Deckel von vier goldenen Linien und einem schmalen goldenen S-Band eingefaßt; 
obere Kanten mit braunem Leder überklebt, übrige Kanten offen, so daß die verschiedenen 
Papierschichten des Deckels aufblättern. Rücken nachträglich mit braunem Leder eingefaßt. 
Innenspiegel aus hellblau marmoriertem Papier vom Typ Hatip ebrusu. Keine Klappe (abgerissen?). 
Graugelbliches rauhes mittelstarkes Papier mit Wasserzeichen. Geringer Wurmfraß; untere 
Ecken von B l . 70 und 71 ausgebessert, dabei letztes Wort von 70a überklebt. In Bl . 58 am 
oberen Rand ein Loch. Größere durchgehende Wasserflecken am Rand vieler Bl l . 76 B l . ; 37b-
38b, 75a-76b leer. 15,5 x 19,5cm. 9 x 14cm. 17 ZI . Kustoden. Mittelgroßes, etwas ungleichmäßiges, 
spärlich vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; zitierter Grundtext rot überstrichen. 

T e i l 1 ( B l . 1-37) der H s . 

A l i ibn Sul tan M u h a m m a d AL-QÄRI ' [AL-HARAWI] . 

Starb 1014/1605; G A L 2 2/517-23 S 2 /539-43; KAHHÄLA 7 / 1 0 0 - 1 ; Z I R I K L ! 7 5/12. 
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Nr. 114-115 

Dau' al-ma 'all li-Bad' al-amäli J l ^ l * x J JULI 

J j i J J J O U l . . . e - iyr j - ^ J ^ J *N J U J - I : ( l b ) A 

4ÜJI J C-p^Ji l i ^ j l i J I X + J £ j L k L - J I P c i j U l £j p > - J l ^ ^ i l l 

. . . JipM! ^ T N l 

^Mv-j J y J - U k J I ^ * I J L g j J l j J y i J w ä J [ j J ~ r ^ J - * ^ ' *̂3jd : (37a) E 

j d U J I <dJ X J ~ \ J J ^ L - J U J P 

K o m m e n t a r zu a l - Ü s f s (ÜsT's) Bad' al-amäli (s. N r . 112-3) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2415-8 - G A L 2 1 /552 , I 6 S 1/764 - Bagdad N r . 3150-
60 - Bengal N r . 726 - Birmingham Nr . 574; 1136 - Leningrad N r . 1621-9 Paris/320-1 -
P r e ß b u r g N r . 117 - Princeton 1 N r . 2267; 2 N r . 163 - T o p k a p i N r . 4776; 8701,2; 
8805,6 - T Ü Y A T O K 01 N r . 799-802; 07 N r . 1001; 1140-1 ; 2726-32. Emane t Hazines i 
891 (60 B l l . ) - Esa t Efendi 1256 (41 B l l . ) - H a c i M a h m u t 1347 (1 -39 , 1 162 H . ) - L a l a 
I sma i l Efendi 689 ( B l . 96b-146, 1148 H . ) - L a l e l i 2250 ( B l . 15 -51 , 1151 H . ) - Mehmet 
A r i f / M e h m e t M u r a t 24 ( B l . 41b-71b) - Serez 1271 - Vehb i 7 9 1 ; 2058 ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . l a , ersterer auch im Inc . 
A m R a n d Stichworte zum T h e m a des Textes . 
B l . l a Inhaltsverzeichnis. 
E s f o l g t : 2. B l . 39-79 : Sarh Bad' al-amäli (s. N r . 115). 

115 Hs . or. 4473 

Or. 1974.4473. Teil 2 ( B l . 39-74) der unter Nr. 114 beschriebenen Hs. 

Sarh Bad' al-amäli JU*^I «• Ju 

rir* c s ^ 1 J i * J ü . . . J l i O l ^>U>jl> ü>j^9ji\ J y 4Ji) JLJ-I : (39b) A 

. . . J i l l j ^ i J U ; AJUI O J U ^ - I ^ J N I j i J J I 

J l^LiLo«j £4 J j ^ j l l j J I p i LsÄil «dpli ^ ^ l a J l J p t ^ ^ a J p j j : (74b) E 

A n o n y m e r K o m m e n t a r zu Bad' al-amäli von a l - U s i ( U s i ) a l -Fa rgan i (s. N r . 112-3). 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2419 - G A L 2 l / 5 5 2 , 1 5 a Pr inceton 1 N r . 2272. 
T i t e l au f B l . 39a, Verf . fehlt. 
N a c h Inc . und E x p l . ist das W e r k identisch mit dem zweiten der beiden dem Q ä r i ' 

a l - H a r a w i zugeschriebenen Kommenta re . D ie Richt igkei t dieser A n n a h m e zweifelt 
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Nr. 115-117 

A H L W A R D T - sicher zu Recht - an. I n einer der Princetoner Hss . wi rd der K o m m e n t a r 
dem [ A l ä ' a d d i n A l i a l -B i s t äml ] Musanni fak (st. 876/1470; G A L 2 2/304 S 2/329) 
zugeschrieben. 

A m Rande S t i c h w ö r t e r zum Gegenstand des Textes . 

116 Hs. or. 4793 

Or. 1974.4793. Teil 7 ( B l . 95a) der unter Nr. 304 beschriebenen Hs. 

ö a l ä l a d d i n [ M u h a m m a d ibn A s ' a d ] AD-DAWÄN! [as-Siddiq!]. 

Starb 908/1502; G A L 2 2 /281^1 S 2 /306-9; KAHHÄLA 9/47-8; Z I R I K L ! 7 6 /32-3 ; E I 2 

2/174. 

Risälaßkalima «Lä iläha illä lläh» «4̂ 1 <dl V» US' J iÜL»j 

^ » - I j J J J b - l j lyrj O L J I JL>- j i i l j l i p l :(95a) A 

J i j i l 4Ülj «-LJio i>tjr' ÄJl^o C ~ > - <m ^ (-lb :(95a) E 

( j l j j J I J i ^ l <oUI j * O y ^ l ? 

K u r z e E r k l ä r u n g des Satzes « E s gibt keinen Go t t a u ß e r G o t t » . Die Schrift ist auch 
bekannt u . d. T . Risäla ß tahqiq kalimat at-tauhid und Tafsir al-kalima at-tayyiba 
sowie Risälaß anna t-tauhid huwa itbät al-wägib und Risälaß ma'nä t-tauhid. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2441 - G A L 2 2 / 2 8 3 , 1 4 - K a i r o , Dar 1/369; 461 -
Princeton 1 N r . 2371 - W i e n N r . 2105. 

Verf . und T i t e l au f B l . l a ; Verf . auch im E x p l . 
A m Rande ein Zi ta t zu demselben Gegenstand aus dem Muhtasar al-ma'äni von 

Sa'dfaddm M a s ' ü d ibn ' U m a r ] a t - T a f t ä z ä n l . 

117 Hs . or. 4711 

Or. 1974.4711. Teil 3 ( B l . 52b) der unter Nr. 55 beschriebenen Hs. 

[ M u h a m m a d ibn Pi r A l i A L - ] B I R K A W ! ( B I R G I L I ) . 

Starb 981/1573; G A L 2 2/583-6 S 2 /654-8; KAHHÄLA 9 /123^1 ; Z I R I K L ! 7 6 / 6 1 ; E I 2 1/ 
1235; i A 2/634. 

Risäla [ßkalimat at-tauhid] [JL^-jJl US J ] A J U J 

L ^ 1 & Cr* ^ ^ ^ o L ^ e>' ^ ^ < i l ^ : ^ 5 2 b ) A 
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Nr. 117-118 

j^i U l i Jüü 4Jl>^~- dJjiS" U l i j * . LJS^P L i i S o - U l i j i ÖJJS-IJ o -Uj :(52b) E 

K u r z e E r k l ä r u n g des islamischen Einheitsbekenntnisses, auch bekannt u . d. T . 
Risälat at-tauhid. 

A n d e r e H s s . : Enthal ten in A H L W A R D T N r . 2453. 
A l s T i t e l und Verf . au f B l . 52b Risälat BirkawT Efendi. 

118 Hs . or. 4711 

Or. 1974.4711. Teil 4 ( B l . 52-56) der unter Nr. 55 beschriebenen Hs. 

M ü s ä ibn A h m a d A L - B A R A K Ä T ! A N - N I K D A W L 

Starb 1142/1729; K A H H Ä L A 13/24. 

[Sarh ar-Risäla fi kalimat at-tauhid] \_X^-j^\ <wiS" <j <ÜLJJÜ ^ r ^ ] 

. . . J j Ä i . . . jLÜI JA j>iW o\y A)I N isX\\ «ül - U i - I : (52b) A 

^ l i ^ L j £ J I j 3Uf j L T I I L k ^ > ^ j j i o i l ^ U y j i s y i J U ^ - I y 

. . . wL>-jxJ I 

D e r eigentliche K o m m e n t a r beginnt (55a) : 

j ; AIII V I A)I v OJLÄ ^ j i i i d i i i jf- i i ^ a i ( ^ i u i u i > 

J U J <uil jJ^ JA J J - I - ^ J ^ f j f*-* *yrß g 

p i J ^ ^ 2 - 4 A5NJ>-J LA?- j ^ i L$I J r 4 } - 4 _»^i Lkli J J ü :(56b) E 

j i U J l dJUÜJ - U P ü J t J - l J ^UJI j y l i J I t ^ l s f i U IJLÄ ^ ^ L u J I 

K o m m e n t a r zu a l -Bi rkawT's Risäla fi kalimat at-tauhid (s. N r . 117) ü b e r das Einhei ts ­
bekenntnis. 

A n d e r e H s s . : Bagdad N r . 3112 - Princeton 1 N r . 2375 - T Ü Y A T O K Ol N r . 996; 07 
N r . 1075. 

Verf . von K o m m e n t a r und G r u n d w e r k in der Vorrede. 
D e m K o m m e n t a r ist eine Einle i tung vorangestellt ( B l . 53a-55a) , in welcher der Verf . 

den i'räb der Einheitsformel und ihre Bedeutung erklär t sowie die Aussagen hierzu im -Kassäfi 
von as-SuyütT in seinem -Itqän (s. N r . 14), von a r - R ä z i und ' A l l a l - Q ä r i ' [ a l - H a r a w i ] in 
seinem [Mustalah ahl al-atar 'alä] Sarh (an-)Nuhabat [al-fikar] (s. N r . 57). 
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Nr. 119-120 

C. DIENER G O T T E S - P R O P H E T E N UND W U N D E R 

119 Hs . or. 4496 

Or. 1974.4496. Teil 9 ( B l . 73a-76a) der unter Nr. 478 beschriebenen Hs. 

[al-]FäsT. 

Nich t identifizierbar. 

Ja jb l ^ t J l y > <A * L- i ) U o J}\ ^Lr-Mb ^ 1 d i i L l j :(73b) A 

JA Jl^A ^ \ «Ol J J j «• <UÄ^>j 4JÜI ^ y ^ j < J ^ J ^ J A i M k l J «ui-l J 4 

j l ( J * ^ l ^ ^ > ^ a J l j ^ j M l ( ! ) JA j \ <LoMl 

j* J J j üUL* j l j l i U j j l j L ^ p ( ! ) ö ^ ^ j , l * ^ > : (75b) E 

<ib^ ~UJS£ L J ^ > ^^LJ\ \ctAf- i j b j j l . . . ( ? ) p ^ - i U j j i j l ^ p 

Nennung der Hauptpropheten und ihrer Abs tammung. Aus füh r l i che r behandelt 
werden A d a m und N o a h . 

T i t e l fehlt, Verf . unter dem E x p l . 

B l . 73a und am R a n d Zitate u.a. aus Anis al-galTs, Nihäyaßsarh al-Hidäya, Ihyä' al-
'ulüm, Zahrat ar-riyäd. 

B l . 76a unter der Ü b e r s c h r i f t Manäqib li-Idris die E r z ä h l u n g von Idris und dem 
Todesengel. 

120 Hs . or. 4503 

Sammelband aus 3 Teilen. 1. und 2. Arabisch. 3. Türkisch. Or. 1974.4503. Weinroter fester 
Ledereinband ohne Klappe; auf vorderem Deckel Reste eines weiteren Lederüberzugs. Braunes 
Papier ohne Wasserzeichen. Gut erhalten, nur untere Ecke der ersten Bl l . abgegriffen. 16 Bl . 
einschließlich vorn und hinten je einem Vorsatzbl. 11,5x17,5. 6 ,5x12. 15 Z I . Kustoden. 
Mittelgroßes, spärlich vokalisiertes Ta'lTq. Schwarze Tinte; Titel, ammä ba'd, Überschriften und 
in T . 3 der arabische Grundtext rot; Schriftspiegel mit blauen Linien doppelt umrahmt; 
geometrische Felder über dem Anfang grün ausgefüllt. Anbar Zuhdi. 

T e i l 1 ( B l . l b - 5 a ) der H s . 

Risälat hawäriq al-'äda ö i U J I J i j l j^ - <ÜL»»j 

«tili J L X J ^ J Ü I A L ^ T ^ \ J ^ i / ^ M l «UTLL« J P oJJ ^ J ü l aJJ J U J L - I : (2b) A 
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Nr. 120-121 

^ I A J V I ^ d\y>tA\ i * « - ioUJI J j l j > - ü U <JAJ l^l> . . . pL^iNl^ y L a J I AJ?U-I J P 

OJ^PJ ^-JIJLXSI J l * J U I J L X ! ! J * J J U A I J u l ^ - ^ i { ÄJIÄVI : (5a) E 

K u r z e anonyme Abhand lung ü b e r die sieben A r t e n der die n a t ü r l i c h e Ordnung der 
Dinge durchbrechenden Erscheinungen. 

Verf . fehlt; T i t e l au f B l . 2b. 
E s f o l g e n : 2. B l . 5b-9b: Bayän salawät al-usbu ( N r . 170). 3. B l . 8b-14b: Risäle-i 

tariq an-Naqsbandiya ( t ü rk i s ch ) . 

2. L E H R E V O N M U H A M M A D 

121 Hs . or. 4773 

Or. 1974.4773. Braun-grün großporig marmorierter fester Pappband mit Klappe. Klappenbezug 
aus violett grundiertem, mit eingepreßten, metallisch-golden schimmernden Blumen versehenem 
Papier. Kanten, Rücken und Steg aus violettbraunem Leder. Fast weißes, am Anfang etwas 
abgegriffenes dünnes, glattes Papier mit Wasserzeichen. Schrift stellenweise verwischt, aber stets 
noch lesbar. 160 Bl . 17 x 25cm. 8 x 15,5cm. 17 ZI . Kustoden. Anfangs großes, dann mittelgroßes, 
überwiegend un-, jedoch auf einigen Seiten voll vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; Interpunk­
tion, Kapiteleinteilungen, Stichwörter und bis B l . 140b einfache Umrahmung des Schriftspiegels 
und des Randes rot; auf Kustoden und Glossen Goldstaub. B l . l a S t i f tungsve rmerk mit 
Datum 1. (gurra) [Raga]B [l]262/25. Juni 1846 von Pelunell(?) al-Hägg Häfiz 'Umar Efendi. 

A b u 1-Fadl T y ä d ibn M ü s ä ibn T y ä d A L - Y A H S I B ! ( Y A H S U B I ) [as-Sabti a l - M ä l i k l j . 

Starb 544/1149; G A L 2 1/455-6 S 1/630-2; K A H H Ä L A 8/16-7; Z I R I K L I 7 5/99; E I 2 4/ 

289-90. 

K. as-Sifäß ta'rif huqüq al-Mustafä i3j^" ^ i j ^ <j ^ J Ü ' c ^ l ^ 

# . . . J _ w a > « J l ^ L P # J J Cf- J ^ 2 - ^ t$J>tä\ J l i : ( l b ) A 

•Uli JUi £ 1 (2a) . . . ] P ^ I d U l L IÄ-MI y ^ d l 4) j u i - l 

J v i J l d X J i j L r - Ü 

Die H s . bricht ab: 

**rj ^rj J 1 J ^ 1 Ü l *yü ü l T J J W U I j l J J ^ Ü I JAJJ j j - l «-U- J ^ L j : ( 1 6 0 b ) E 

( K u s t o d e oläüj) V j o l ü J * i j V I 

117 



Nr. 121-122 

Abhand lung ü b e r die Pflichten des Mus l ims gegen M u h a m m a d in vier Tei len (qism), 
die wiederum in K a p i t e l (bäb) und Abschnit te ifasl) zerfallen. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2559-63 - G A L 2 1/455,! S 1/630 - W A G N E R Nr . 72 -
Bagdad N r . 1078-99 - Bengal N r . 283-6 - B i rmingham N r . 150-6 - C h . Beatty 
N r . 3104; 4203; 4 2 3 1 ; 4680; 4752; 4936 - K a i r o , D a r 2/92 - K a i r o , M u s a w w a r a 2,3 
N r . 1115 - Leiden/335 - Leningrad N r . 9440-9 - Paris/638 - P r e ß b u r g N r . 155 -
Princeton 1 N r . 4 5 0 1 ; 2 N r . 1369 - Raba t N r . 758-61 - T o p k a p i N r . 2733-2804 -
T Ü Y A T O K 01 N r . 774-6 ; 06 N r . 60; 07 N r . 155-6; 987-8 ; 2695-2700; 28 (52) N r . 559; 
3411 N r . 135-8 - Wien N r . 2122 - Y a l e N r . 1260 - Z ä h . T ä r i h / 5 3 . Ahmet I I I 274 
(775 H . ) ; 310 (715 H . ) ; 311 (761 H . ) ; 313 (761 H . ) ; 314 (763 H . ) ; 315 (747 H . ) ; 316 
(867 H . , 2 B d e . ) ; 319 (723 H . ) ; 320 (767 H . ) ( R ) . 

Verf . i m Inc . , T i t e l nach der Vorrede (4a) . 
D i e H s . ist u n v o l l s t ä n d i g . Sie endet i m 4. K a p i t e l des ersten Tei l s . 
Einzelne Randglossen. 

122 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 24 ( B l . 205-207) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

[ H u s ä m a d d i n H u s a i n ibn ' A b d a r r a h m ä n ] A H I C E L E B I [ a t - T ü q ä t ! ] . 

Starb 926/1519; H ä g g i H a l i f a , Dail 1/871; Hadiyat al-arißn 1/317; G A L S 2/322; 

K A H H Ä L A 4/15. 

Risälaß haqq an-nabi L T ^ ' ^ 

^ L - b O l ! g i l ^ 1 J A . w J J I ÜL-w* [ J ] J ^ L d l üyKA [ü~y j l ^ I P I :(205b) A 

*bUJI ^\zSj * c - J ^ J I J J±Ji * O l ^ l 3 ~ LALL« v J U ? jAj-.ilOlb) E 

Ü L - j CS # ^*>LUl <ulp Jj^-^Jl ( ~ - JA J P J j L J k l (^jtwJUlj * j i i v a i l (JjA>- J / J 

O - J J ^Jl ^ 1 WJA 

Abhandlung übe r die Verwerflichkeit von S c h m ä h r e d e n auf Muhammad, bei A H L ­
W A R D T Risälat tafäsTl mas'alat as-sabb genannt. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2575 - T Ü Y A T O K 07 N r . 3157-9. 
Verf . i m E x p l . , T i t e l neben der Basmala . 
Z u m Inhal t vgl . A H L W A R D T ; dieselben K a p i t e l ü b e r s c h r i f t e n auch in HäggT Hal i fa , 

Dail 1/871. A H L W A R D T identifiziert den Verf . mit einem anderen A h l Celebi a t - T ü q ä t i , 
n ä m l i c h mit Y ü s u f ibn G u n a i d (st. 904/1499 oder 905/1500 oder 902/1497; G A L 2 2/ 
293 S 2/318; K A H H Ä L A 13/286-7; Z I R I K L ! 7 8/223), und vermutet, d a ß es sich bei 
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Nr. 122-123 

unserer Schrift um eine Entlehnung aus dessen eigenen Glossen m. d. T . Dahirat al-
'uqbä ( A H L W A R D T Nr . 4552-3) zu dem Wiqäyat ar-riwäya ß masä'il al-Hidäya betitel­
ten K o m m e n t a r von B u r h ä n a s - S a r f a M a h m u d ibn ' U b a i d a l l ä h a l - M a h b ü b l zur 
-Hidäya (vgl . N r . 217-8) handele. Diese Vermutung dür f t e hinfäl l ig sein, wenn die 
Angaben in HäggT HalTfa, Dail zutreffen. D a ß auch H u s ä m a d d l n den Beinamen CelebT 
trug, ist in den Hss . eines seiner anderen Werke ( G A L S 2 / 2 9 0 , I V ( k ) dokumentiert . 

A u f B l . 205b ü b e r dem Anfang ein kurzer A u s z u g aus dem K o r a n k o m m e n t a r des 

HatTb ü b e r die mehrfach im K o r a n (Sure 11,25; 23,23; 29,14; 57,26) vorkommenden 

Worte \>y L L - j ! ~üSj . 

123 Hs . or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 8 ( B l . 53a-57b) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

[Samsaddln A h m a d ibn S u l a i m ä n I B N K A M Ä L PÄSÄ.] 

Starb 940/1533; G A L 2 2/597-602 S 2/668-73 S 3/1306; K A H H Ä L A 1/238-9; Z I R I K L ! 7 

1/133; E I 2 4 / 8 7 9 - 8 1 ; i A 6/561-6. 

[Risäla ß tafsTl mä qila ß abawai ar-rasül] 

< ^ l ) . . . <OL-J>-I J-SAÄ ALJ JJ^J » **>L1SI AJS- ^ S " (jJS\ dii J U J - I : (53a) A 

M AI J P tiU J A (53b) »*L* j J ^ J I j l J \yk>.\ JftJLDl 5t 

j L J J ! l i l j I fL . ^ J L Ü J J i>- O b _ [ ^ ] L i ^ N l j * C ~ J A J U J OJLA i L J ~ l j : (56a) E 

<Üil i)yu_ ^ * A S J I J J J 

Abhand lung ü b e r die Frage , ob M u h a m m a d s E l t e r n i m Unglauben gestorben seien 
oder nicht, auch bekannt u . d. T . Risäla ß imän abawai an-nabi und Risäla ß haqq 
abawai ar-rasül. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2705 6; G A L 2 2 / 5 9 9 , 3 2 S 2/669 W A G N E R N r . 86 -
SCHOELER N r . 79-80 - Bagdad N r . 1038^10 - B i rmingham N r . 1868 - Leiden/302 -
Princeton 1 N r . 4579; 2 N r . 1012 - T o p k a p i N r . 8795,16; 8830,30; 8832,3; 8954,31; 
8969,18; 8972,5; 8977,9 - T Ü Y A T O K 28 N r . 249. H a c i M a h m u t 1991 ( B l . 21b) - La le l i 
3682 ( R ) . 

T i t e l und Verf . fehlen. 

B l . 25a-57b kurze Zitate aus verschiedenen juris t ischen Werken . 
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Nr. 124 

2. L E H R E V O M M E N S C H E N 

a. BESTIMMUNG, F R E I E R W I L L E UND E R G E B U N G 

124 Hs . or. 4548 

Or. 1974.4548. Teil 4 ( B l . 62-70) der unter Nr. 91 beschriebenen Hs. 

[ ö a m ä l a d d l n A b d a r r a z z ä q AL-KÄSAN! (QÄSÄNI, KÄSI).] 

Starb 730/1330 oder s p ä t e r ; G A L 2 2/262-3 S 2 / 2 8 0 - 1 ; KAHHÄLA 5/215; Z I R I K L ! 7 3/ 
350. 

Risälaßl-qadä'wal-qadar jX&\j CLÄÄJI <j <ÜL»IJ 

frLJ-Vlj <UAP J s U - l <_£JJl dJJ J U J - I J J j l J I (^1J zJ~*j J^Ä>tiil i p L<r<ail C J j : ( 6 2 b ) A 

( j ^ j ^ i > - U J ^ l j l . . . 4iSL~4 J L P O J P y» J U * <[JJCJ)> . . . *>LSÄÄJJ iUj>-

j j ü i l j ftUüil 

D e r T e x t bricht wenige Zei len nach Beginn des 7. Abschni t ts ab (66a) mit : 

und setzt im 9. Abschni t t wieder ein (68b) mi t : 

^ I j j ^ l ^ l - J U J I I ( ! ) L j Z J L o J ^ l J I O I P V I J * A * J 1 J ^ ä i l J ö L * L ^ U - l ^ j 

A J J U U « 

^ w i i ü l j - S U J I AJULJ . . . AJ ^ J L J i u S " U / i U J J L ^ «ti^T J L J ^ : ( 7 0 b ) E 

f J ^ S ^ lj-~~o>- 4jl j M S c J I A J P J j U l w J J JAJ . . . 

Abhand lung in 10 Abschni t ten ü b e r freien Wi l l en und Vorherbest immung. 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2483 - G A L 2 2 /262 , 6 S 2/281 - C h . Beatty 

N r . 3682,15 - Princeton 1 N r . 2509; 2 N r . 1242 - S E S E N 2 /338-9; 3/38 - T e h . D ä n i s g ä h 
8 N r . 2096,4 - T e h . Magl is 5/435-7 - T o p k a p i N r . 8754,6. A s j r Efendi 431 (134-54) 
( R ) . 

T i t e l au f B l . l a und 62a ; der Verf . he iß t allerdings an beiden Stellen fälschlich A b u 
H a m i d M u h a m m a d a l -Gazzä l l . Bei S E S E N 3/38 w i r d die Schrift dem Nasi raddin at-
T ü s ! zugeschrieben. 

Unsere Abschr i f t ist u n v o l l s t ä n d i g . L a u t t ü r k i s c h e r A n m e r k u n g auf B l . 66a fehlten 
in der Vorlage 4 Seiten, die der Schreiber in unserer H s . auch frei l ieß. E s fehlen damit 
der 7. und 8. sowie der Anfang des 9. Abschnit ts . 

Z u Einte i lung und Inhal t des Werkes s. AHLWARDT. 
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Nr. 125 

125 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 29 (B l . 232-239) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d A L - B E K B Ä Z Ä R I . 

Starb 1127/1715; K A H H Ä L A 9/104. 

[Sarh 'alä r-Risäla al-wäqi'a 'alä mabhat al-iräda al-guzlya min at-Tariqa al-Muham-

madiya ] 

[iJU^I «tfjJaJl JA «Û M d*\ß\ u v J P «Udljj! *TJL̂ I J p ^Ji] 

J J L i l l ( ! ) i J S j - U ; * I J ^ ^ ~ P j S " j ^ _ d U p ^ o J I OJLÜ 1 d J J 1~U-^:(232b) A 

ÄJL JkJl (w^-L^ J y J p 4* i1 j J l « I J L - J M C J l S " I j i <(JL»uj)> . . ^ - J x i l j jJt^s}\j ^-tSCSlj 

ÄijJ i*j e-lfUJi ( j y i y y i J L i i O b l j l j <LJj>- ( ! ) O l j l l > - l . i L * J J j Ä J J U - Ü 

j U l j <J>̂  ^ " ^ J «-*>U^iJl - U P 4JL>^Ji 

K o m m e n t a r und G r u n d t e x t beginnen (232b) : 

• • • L S J J * ^ ^ w - L Ü l ^ l J J > U I 1 Sliw-Ml J l i . . . j l y ü l ^ L J L . U « ~ ~ J I C J l S " L U j 

o J u i < ~ U J J > . . . 0 } 1 U J 1 J u J - l . . . ^.l:. * y l J T J j j * j ! <bj(233a) . . . AJÜI 

L S J T J I J J » L i U i J U ^ I i l j a j l ^ «Uvj-I ä^ l jNl C ^ ~ * J P «u i l j O l ^ 

S j b f oJlA ( ? ) j l £ i ( ! ) L A I J J ^ J 4 * J L J I ( o - U ) ( 2 3 9 a ) OJLÄ \jJLi\i . . . > : ( 2 3 8 b ) E 

J -<J - I j ( jyL«jil J P A">L-J1J jj<?./3) |jp ÖJAJI t^-jj LÜ->J jL>fcw< j>yi_JJklj j ^ j u L U A-^l j 

ÄjtLJI oJL* ( ! ) j l i j l c J J I ^ H oXyJjj JL-J?1 *\zJ)l\ J l i < « j J l j ( ! ) öU> J A ^ I J J 

(durchges t r ichen j j l * i J ) j ^ - l j j j ^ L J L « IJJ^ST r ^ j l j l j j y u l j I j J ^ S T ^ j l j l i U J J L J j 

Ö-LJ * L i o c^^r". <_£JJ>1 (so?) JA J P ^»*>LJIJ i l l l j «dJI l_p«^y IjLusJ 

• • • ^ J y . - t f J ^ J ^ y y 

K o m m e n t a r zur -Risäla al-wäqi'a 'alä mabhat al-iräda al-guz'Tya min at-Tariqa 
al-Muhammadiya von A b u 1-Qäsim a l -AnqarawT, einem S c h ü l e r des M u h a m m a d 
a r -Ri fä f T(?) as-STwäsT a t -Ta f s i r i , ü b e r die menschliche Wil lensfreihei t und die dies­
b e z ü g l i c h e n Lehrmeinungen der G a b r i y a , Q a d a r l y a , A s ' a r l y a und M ä t u r l d l y a . D i e 
Risäla scheint v o l l s t ä n d i g i m T e x t enthalten zu sein. Sie stellt nicht einen K o m m e n -
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Nr. 125 

tar z u der i m T i t e l genannten -Tariqa al-Muhammadiya von a l - B i r k a w i (s. N r . 496) 
dar, sondern ist eine eigene Abhand lung . 

A n d e r e H s . : T o p k a p i N r . 8888,29. 
Name des Kommenta to r s im T e x t ( B l . 234a), Verf . und T i t e l des Grundwerkes im 

Inc . 
Ü b e r die Entstehungsgeschichte der Schrift schreibt a l-AnqarawT, er habe sie in dem 

S t ä d t c h e n (qasba) ' Z N K M Y D ver faß t , als es ihm verboten war , Konstant inopel z u 
betreten. D a z u gibt der K o m m e n t a r a l - B e k b ä z ä r i folgende E r k l ä r u n g : Z u einer Zeit , 
als man in A n k a r a keinen geeigneten Gelehrten und Vorbeter fand, k a m Saih A b u 
1-Qäsim al -AnqarawT und ü b e r n a h m Lehre und Lei tung des Gottesdienstes. Aufgrund 
von Verleumdungen wurde er jedoch ins G e f ä n g n i s geworfen, aber au f die K l a g e n von 
Freunden hin vor dem Sa iha l i s l äm [Sayyid M u h a m m a d ] F a i d a l l ä h [Efendi] (st. 1115/ 
1703; E I 1 2 /45; I A 4/593-600; A L T U N S U / 9 8 - 1 0 1 ) wieder in Freiheit gesetzt. Sein 
Lehrer schickte ihn zu diesem, w o r a u f er eine Professorenstelle (mudarrisTya), offenbar 
in A n k a r a , erhielt. D o r t trat ein M a n n namens I b n a l - H ä g g B a i r a m auf, von dem es 
h ieß , die K ö r n e r der Hi r se , die er anbaute, bewahrten vor dem Höl l en feue r , so d a ß die 
Menschen in Scharen a u f sein F e l d s t r ö m t e n , um das K o r n zu m ä h e n . Dies berichtete 
A b u 1-Qäsim dem Sa iha l i s l äm in einem Brief, u m ihn z u veranlassen, dem Tre iben ein 
Ende zu setzen. Schl ießl ich machte A b u 1-Qäsim sich selbst au f nach Konstant inopel , 
das z u betreten ihm aber durch einen F e r m a n verwehrt wurde. 

F ü r die Bes t immung der Abfassungszeit von Grundtex t und K o m m e n t a r haben wi r 
widersprüchl iche Angaben. I n seiner Vorrede bekennt sich a l -Bekbäzär i zum Gehorsam 
g e g e n ü b e r dem häkim as-sar' in seiner Heimatstadt Beypazan , dem Stellvertreter 
(nä'ib) des Sa iha l i s l äm von Sul tan Mustafa ( I L , reg. 2 1 . G u m ä d ä I I . 1106 - 8. R a b f I I . 
1115/6. Februar 1695 - 2 1 . August 1703; st. 22. S a ' b ä n 1115/31. Dezember 1703). 
E t w a s weiter unten ( B l . 23b Z I . 8) spricht er von dem Sa iha l i s l äm F a i d a l l ä h (eingesetzt 
11. S a w w ä l 1106/25. M a i 1695, ge tö t e t 10. R a b F I I . 1115/23. August 1703) als einem 
Verstorbenen (marhüm). D e m n a c h hat a l - B e k b ä z ä r i den K o m m e n t a r vor dem 23. 
August 1703, dem Todestag des Sa iha l i s l äm, begonnen und nach diesem D a t u m 
beendet. D e m stehen die Datierungen am Ende des Grundtextes g e g e n ü b e r : R a b f I . 
1131/Januar-Februar 1719 für die Schrift a l - A n q a r a w f s und G u m ä d ä I I . 1151/August-
September 1738 für den Kommen ta r . Diese Da ten liegen jedoch beide nach dem 
Todesjahr a l - B e k b ä z ä r f s . D a s D i l e m m a läß t sich lösen , wenn man annimmt, d a ß die 
E ine r - und Zehnerzahlen vertauscht wurden. D a n n w ä r e der Grundtext al-AnqarawTs 
i m R a b F I . 1113/August -September 1701 und der K o m m e n t a r a l - B e k b ä z r i s im 
G u m ä d ä I I . 1115/Oktober-November 1703 beendet worden. 

A u f B l . 233b am Rande E r g ä n z u n g e n v o m Schreiber. 
B e i s c h r i f t e n : B l . 230a ein Auszug aus einem K o m m e n t a r von [as-]Sayyid [as-]Sanf 

[ a l - ö u r g ä n i ] zum Miftäh ü b e r die Einte i lung der Wissenschaften. 
B l . 230b E r l ä u t e r u n g e n zu philosophisch-sprachwissenschaftlichen Begriffen. 
B l . 231a eine E r z ä h l u n g von J a k o b und Josef sowie kurze HadTte. 
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Nr. 126-127 

126 Hs . or. 4548 

Or. 1974.4548. Teil 5 (B l . 71-78) der unter Nr. 91 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d ibn Mustafa A L - C A L Ä ' ( T ) [ a l - Q ö n a w i ] al-HanafT [an-Naqsbandl] . 

Starb 1234/1819; K A H H Ä L A 12/31. 

Risäla fi l-iräda al-guzly a O l̂jV <j <ÜL>j 

<Jbcj> . . . <L**>L-Vl J?a>c} Lii j j iJüjJÜLl ^ l ^ » LJU>- ^ J Ü I «Ui J U J - I : (71b) A 

Ü L ^ C J l T Li . . . j J - l *%JI j k * ^ . J J JUJSI ^ A J I dull J l ^j^jl y ä l J j i J 

J L J J I Coj l . . . J j ^ V l J J L ^ « J J ^ I J ^ Jr^~' J ^ " " ^ 

Äiß J l*J A) ^LSO-I« j ü v ä j i J j l j ^jb~* ig^i j l j : (78b) E 

A 5 J - J P «UUil Aölpj J L * J AUJ^ jSsj 1̂ j l jj./gTi Ul r-l~^Vl Sl ^ b ^ S C L ^ 

••• fju < 3 b / ^ ( ' ) f ^ 1 J ^ " 1 

Abhand lung ü b e r die p a r t i k u l ä r e Willensfreiheit des Menschen. 
T i t e l au f B l . l a ; Verfassername dort 'Alä ' I , im Inc . 'Alä ' . 
N a c h einer Ein le i tung ( B l . 71b-78a) ü b e r den Begriff iräda stellt der Verf . in vier 

maqälat die Aussagen h i e r ü b e r 1. ( B l . 72a-b) der G a b r i y a , 2. ( B l . 72b-74a) der M u ' t a -
zila, 3. ( B l . 74a-75a) der A s ' a r i y a und 4. ( B l . 75a-77b) der Mätur idTya dar und nimmt zu 
ihren Lehren Stellung, wobei er die erste als kufr, die zweite als kadb, die dritte als gair 
sahih und die vierte als haqq bezeichnet. D a n n folgt ein die Problematik zusammenfassen­
des Nachwor t (77b-78b) . I n der Schrift werden zitiert: die -Maqäsid, a t -Ta f t äzänT ' s 
K o m m e n t a r hierzu und zu den -'Aqä'id[an-Nasafiya], a s - S u y ü t l mit seinem -Gämi' as-
sagir, die Miskät al-Masäbih, Sadr a s - S a r f a mit seinem Taudih, B i r k a w i mit seiner 
-Tariqa [al-Muhammadiya], die -Mawäqif I m ä m a l - H a r a m a i n und QädT A b u B a k r 
[ M u h a m m a d ibn 'Abda t tayy ib a l - B ä q i l l ä n l ] . 

E inze lne Randglossen v o m Schreiber. 

127 Hs . or. 4548 

Or. 1974.4548. Teil 6 (B l . 79-80) der unter Nr. 91 beschriebenen Hs. 

Risäla fi l-iräda al-guzly a diljVl J AJLoj 

j l < J j V l > Ä J J L ^ V I j U i l J , ÄIJdl j l ^LPI : (79b) A 
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Nr. 127-128 

p i * J Ü g)2 1*11 ü V j U U i l J P :>UJJ . J J J J I* - • j i - J&j A ^ O j ^ J V :(80b) E 

O X ^Läilj C J j l l OJLPL-O V -»Ijkl J w a A ? j i i L ^ A a l o j j l U ^>-l IJLA J > J j 

A n o n y m e Dars te l lung von sieben Schulen ü b e r P r ä d e s t i n a t i o n und menschliche 
Willensfreiheit . 

D ie Schulen s ind: 1. a l - G a b r l y a , 2. a l -Mu ' t az i l a , 3. die der Philosophen, 4. die des 
A b u I s h ä q [IbrähTm ibn M u h a m m a d ] a l - I s f a rä ' i n l (st. 418/1027), 5. die des QädT A b u 
B a k r [ M u h a m m a d ibn 'Abdat tayyib] a l -Bäq i l l än l (st. 403/1013), 6. die der As 'a r i ten 
und 7. die des A b u M a n s ü r [ M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn M a h m u d ] a l -Mätur idT 
(st. 333/941). 

T i t e l au f B l . l a . 

b. SÜNDE 

128 Hs . or. 4437 

Sammelband aus 4 Teilen. Or. 1974.4437. Stark abgenutzter braungrauer fester Pappband mit 
Klappe; die Marmorierung (Typ «hafif») in gedecktem Grau, Gelb, Rot und Blau ist nur noch 
auf der Klappe erkennbar; Kanten, Rücken und Steg in Leder. Schwach bräunliches Papier mit 
Wasserzeichen, jeder Teil qualitativ anders. Einige Stockflecken, am Rand Wasserflecken; in 
T . 1 Radierstellen und häufigere Verbesserungen. A u f den letzten Bl l . Tinte teilweise auf die 
gegenüberliegende Seite abgefärbt, Schluß daher schwer leserlich. 153 B l . ; 2a, 14b, 15b, 16b, 
74b-76b, 111b, 152b-153b leer. 14,5x19,5cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: 6 ,5x14,5cm; T . 2: 
7,5 x 15cm; T . 3: 7,5 x 15,5cm; T . 4: 5,5 x 13cm. Z e i l e n z a h l : T . 1: 17 Z I . ; T . 2: 23 Z I . ; T . 3 
und 4: 21 Z I . Kustoden in T . 1, 2, 4 ausgeworfen; in T . 3 letztes Wort als Kustos wiederholt. 
D u k t u s : T . 1: mittelgroßes, eckiges, gelegentlich vokalisiertes Nash; T . 2: kleines, eckiges, 
schwach vokalisiertes Nash; T . 3: mittelgroßes teilvokalisiertes Ta'lTq; T . 4: kleines, leicht zum 
Ta'lTq neigendes, schwach vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 wa-ba'd, fa-aqülu, 
Überstreichung der Stichwörter und Interpunktion auf B l . 2b rot; in T . 2: wa-ba'd, Interpunk­
tion von 'Unwän, qäla, aqülu, fa-in qulta u.a., Überstreichung des Grundtextes und von 
Satzanfängen rot; in T . 3: Überstreichung des Grundtextes, ammä ba'd, Stichwörter am Rand 
und Kreisdiagramme rot; in T . 4: Interpunktion, hädä und Grundtext rot. Abu Bakr ibn 
Mustafa ( T . 3). A m Nachmittag des Mittwochs (26.) der letzten Dekade des Rabf I I . 1095/12. 
April 1684 in der -Madrasa as-SäfäTya in Sivas ( T . 3). Bes i t ze rve rmerke : B l . l a : as-Sayyid 
Muhammad ... (ausgelöscht) mit Jahreszahl [1 ] 180/1766 und Muhammad Fahim ibn al-Hägg 
Yüsuf (über einen ausgelöschten Namen geschrieben); B l . 17a: Mustafa ibn Ismä'Tl at-TüqätT 
Sä'igzäda und as-Sayyid Hasan Hilm! MMS(S)Yzäda; B l . 152a Stempel von 'Abdallah. 

T e i l 1 ( B l . 1-14) der H s . 

A h m a d A L - M A R ' A S I AD-DABBÄG! ( = D a b b ä g M u f t i A h m a d EfendT Mar ' a sT? ) 

(S ta rb 1165/1752; ' O M 1/308.) 
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[Risala fi mas'alat «wa-yagüzu l-'iqab 'ala s-sagira gtanaba murtakibuha l-kabira am 

la?»] 
[«?V ß \ c^ - l SjywaJl J p OUA ) 1 j^Ljj A J L ^ a J A ) L » J ] 

J ^ i i l J P ^ M J I , SJL2ÜI f fUSfl l i J ^ *tt j ~ > - l : (2b) A 

^ L j j J i # ( ^ - ^ JL»J>-I J x l l «üil J l j>a iJ I J j Ä J { J A J J ) r ^ S o l o U w j A J i J L k * 

J s T L ^ L v s ^ * ÄJJZÄII ^ y ä ^ j j «cJ J I # J A I j ro l i ^ S ^ l l J p ^ J ^ P J i * 

unter der Zeile) V J U J 4Jl ÄJVI J l * > A!J* J * f j f ^ ' J ^ : 0 3 b ) E 

(14a) L p J l P j -J~*-4 ^ <ÄJl>w4j J j l a > l l | »_^ i i b ^ j A ^ J - 5 *̂ [ ( e r g ä n z t 

"^yrJJ ^ y ^ • * ^ f - ^ 1 ü i * ^ ' ^ ^ w a i ^ i 4$*>U?I J p *>\5T J J 

l ia~-j j j l ^ j J l j « I j w <l>c»-l |t-^i)l * t — ' I j ^ J L ^LPI J A J J i ^ l l AJJIJ J ^ L " J ^ - ol 

J J L U J I <1) J U J - I j l L*y6' y>-\j j u ^ U 

E r ö r t e r u n g einer Streitfrage zwischen einem Sunniten und einem Mu' taz i l i t en , ob 
n ä m l i c h ein kleine S ü n d e , die zur Vermeidung einer g r o ß e n begangen wurde, bestraft 
werden solle oder nicht. Diese Frage w i r d an H a n d eines Passus ' aus a t - T a f t ä z ä n l ' s 
K o m m e n t a r (s. N r . 88) zu Nagmadd in ' U m a r an-NasafTs - 'Aqaid (s. N r . 83 -87 ) unter 
Heranziehung einiger Superkommentare, vor al lem dem von a l - H a y ä l ! (s. N r . 89), 
behandelt. 

T i t e l fehlt, Verf . i m Inc . und au f B l . l a als D a b b ä g z ä d a . 
Einige E r g ä n z u n g e n von der H a n d des Schreibers. B l . 5a sechs doppelt kopierte Z U . 

durchgestrichen. 
A u f B l . l a die T i t e l der in der Sammelhs . zusammengebundenen W e r k e ; au f B l . l b 

einige Z U . ü b e r die Methode des Lesens eines Buches von einem S u g ä ' a d d l n . 
E s f o l g e n : 2. B l . 16-76: a l - H a y ä l ! : Sarh 'alä l-Qasida an-nüniya (s. N r . 96). 3. 

B l . 77-113: K. Taisir fifann al-'arüd (s. N r . 458). 4. B l . 114-152: ad -Da lag l : Raf'hägib 
al-'uyün al-gäniza 'an kunüz ar-Rämiza (s. N r . 456). 
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4. L E H R E V O M E N D E 

a. DER MAHDI 

129 H s . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 10 ( B l . 106-107) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

f A l ä ' a d d l n ' A l l ibn H u s ä m a d d T n 'Abdalmal ik ibn QädThän A L - M U T T A Q I A L - H I N D ! 
a l - Q ä d i r l a s -Säd i l ! a l -Madan! . ] 

Starb 9 7 5 / 1 5 6 7 oder 9 7 7 / 1 5 6 9 ; G A L 2 2 / 5 0 3 - 4 S 2 / 5 1 8 ; K A H H Ä L A 7 / 5 9 1 3 / 4 0 6 ; 

Z I R I K L I 7 4 / 3 0 9 . 

[Talhis al-bayän ß] 'alämät al-Mahdi [ähir az-zamän] 

Abhand lung in vier Abschni t ten ü b e r die Kennzeichen des M a h d i , zusammengestellt 
aus 70 Tradi t ionen . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2726-7 - G A L 2 2 /503^1 S 2 / 1 8 8 , 1 6 9 k und 518, 2 -
Leningrad N r . 1942-5 - Princeton 1 N r . 2561. 

Verf . fehlt, Kurz t i t e l i m T e x t . 
Z u m Inhal t s. A H L W A R D T . 

B e i s c h r i f t e n von verschiedenen H ä n d e n : B l . 108a grammatische Analyse eines wohl 
aus einem K o m m e n t a r zu einem theologischen W e r k stammenden Satzes, beginnend: 

B l . 108b (verkehrt herum) E r l ä u t e r u n g e n zu einem K o m m e n t a r des Koranverses 48,26 

und des Koranverses 48,15. B l . 109b Bemerkungen ü b e r den masdar, dargelegt am 

Beispiel Jb j <^JJJ> ^>^\; unmittelbar a n s c h l i e ß e n d logische E r l ä u t e r u n g e n zu den 

Sä tzen ü j ^ - j L J ^ I und zyry * * J ^ U^>J^\ C J l S ' j l . 

126 



Nr. 129 

B l . 110a-b ein T e x t ü b e r das logische Ur t e i l , beginnend: 

B l . 110b eine E r k l ä r u n g von Äk-ljJI beginnend: 

« - ^ b J j - W s d l l r _ r -u J * a ^ J p l Ä k ^ y i ^ O L T ^ I J ikw-l j j l j l ^ I P I ; 

B l . 111 ist in der Mit te quer geknickt und w a r vor der Einhef tung zusammengefaltet. 

E s ist von verschiedenen Richtungen her mit kurzen philosophischen E r k l ä r u n g e n 

beschriftet. B l . 112a philosophische Definit ionen, beginnend: 

<Ü C Ä - J l* 4JLÜI ^lp 4JLäJI ^U- ^ Ö L i y j ] ) JUJ 1 <J ^Jj~^l Ö ^ J ^ U ^ J J i l l <(c_A;jüy 

O ^ i l & l j U i l J l ^ l J P , 

weitere Definitionen, geschrieben von ein und derselben H a n d , u.a. von H a s a n CelebT 
(112b, 115b, 116a), aus dem Taqrir des U s t ä d ' U m a r EfendT T ' T z ä d a (112b, 113b, 
114a), aus dem Sarh [al-JWaladiya von [ M u h a m m a d ibn H u s a i n al-BahnasT] a l -HigäbT 
(112b, s. N r . 353), von Q a r a D ä w ü d (113a), AhT CelebT (113a), aus dem Sarh al-Miftäh 
von a t -Taf täzänT (113b), dem Sarh al-Ädäb (113b), dem Sarh al-Kassäf (113b), den 
-Ta'rifät von as-Sayyid [as-Sarif a l -GurgänT] (114a, 116b, s. N r . 361) ; ferner kurze 
A u s z ü g e , u.a. folgender Werke und Au to ren : Muf tTzäda zur -Husainlya (115b), Taqrir 
von H a s a n EfendT (115b, 116b, 117a, 119a, 119b, 120a), SälTkütT (115b, 120b), Fath al-
asrär (116a), TsämaddTn (116a), Sa ih a r -RädT (116b), Dahab an-nuqüd (116b, 118b), 
Taqrir des ' A b d a r r a h l m (117b, 119a, 120b), Sarh Käfiya (118a) , Taudih (118b) , TalwTh 
(119a) , Sa'daddTn zur -Käfiya (119b) , A b d a l l a h Y a z d T (120a, 121a), Sa 'daddTn's Sarh 
'ImädT (120b) . 

Zwischen B l . 114 und B l . 115 ist ein kleineres, u n g e z ä h l t e s B l . verkehr t herum 
eingeheftet; a u f dessen a-Seite E r l ä u t e r u n g e n zur Pa r t i ke l L in dem K o r a n v e r s L ^ J I U 

^ J Ü I (4, 135), v o m Schreiber (muharrir) a s -Sayy id A b d a l a h a d , genannt M a n l ä 
Eski-TIT, Diener der Studenten (hädim at-talaba) in der Stadt K o n y a . 

B l . 121a-122a ein T e x t ü b e r den Beweis (dalil) v o m A b d a r r a h T m , beginnend: 

j b j l J ^ N I J J J Ü U ^ k > j J ^ l J J i j L J I J J J Ü I AJI ^ P I , 
daran a n s c h l i e ß e n d B l . 122a-b zu demselben T h e m a aus dem [Sarh al-J'Aqä'id von 
CfalälfaddTn a d - D a w ä n T ] (s. N r . 93) , beginnend: 

*Sjj>i\ ~UP I j ü y A ^ d l i p J U L J J - ü l j l i p l , 

B l . 122b—123a von A b d a r r a h T m EfendT zwei Abschni t te ü b e r die vier S c h l u ß f i g u r e n 
des Syl logismus. B l . 123b—124b k ü r z e r e Bemerkungen zu F ragen der L o g i k aus dem 
Taqrir von H a s a n EfendT und von A b d a r r a h T m . 
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b. DAS JÜNGSTE G E R I C H T 

130 Hs . or. 4496 

Or. 1974.4496. Teil 17 ( B l . 166-185) der unter Nr. 478 beschriebenen Hs. 

/Daqä'iq al-ahbär fidikr al-ganna wan-när] D ^ l ? ij J ^ l ^ ] 

Sy>«Ji L A L L ^ J j U a p l ÄÄJJI öy>t-Ji Jl>- J U j «Uli j l ( J J i j :(166b) A 

S y ^ t J l (jtXU J p ^ j l l a J l J^oJS" s-LÄo SJ.5 ^ U T - > - ( J ^e- J U P J J J L > - ^ j r - ä J l 

D ie H s . bricht ab: 

^ J O l ^ J l j O l ~ J ~ l 5JJJT j J u i l l J \ ^ l J U - I £ j l j i l J O J :(185b) E 

j i r 

AJ (_£^>-l j l j - J^ I ^3 ^>y& ^ j j - ^ j oL)lLi>- ^.^> J I 

Anfang einer Abhand lung ü b e r die S c h ö p f u n g , die Welt der Engel , den T o d und das 
Jenseits. Sie ist unter verschiedenen Ti te ln bekannt: Daqaiq al-haqä'iq, K. al-Adkärfi 
ahädit an-nabi al-muhtär, Kam al-ahbär, Sagarat al-yaqin, Ahwäl al-qiyäma und 
Kaifiyat halq al-'älam. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr . 2778-80, 3074 - G A L 2 S l / 346 , 3 - Bagdad Nr . 3664 -
B i rmingham N r . 1184 - C h . Beatty N r . 3674,2 - K a i r o , D a r 1/320; 2/3 - Leiden/57 -
Len ingrad N r . 2195-2230 - Paris/628 - P r e ß b u r g N r . 147 - Princeton 1 N r . 2 5 8 1 ; 2 
N r . 133 - T o p k a p i N r . 8914,2 - T Ü Y A T O K 01 N r . 306; 07 N r . 999; 1471; 2733 - Wien 
N r . 2136 - W I T K A M N r . 14.027(2) - Y a l e N r . 794. H a c i M a h m u t 1814; 1851; 1880; 
1909; 1844; 2151 (2) - Vehbi 2072 (196b-253) ( R ) . Gedruck t . 

Verf . und T i t e l fehlen. 
Diese p o p u l ä r e Eschatologie w i r d verschiedenen Autoren zugeschrieben ( G A L S 1/ 

346,3): A b u 1-Hasan A l l ibn I smäTl a l - A s ' a n (st. 324/935; G A L 2 1/206-8 S 1/345-6), 
A b u 1-Lait as -Samarqandl (st. zwischen 373/983 und 393/1002; G A L 2 1/210-1 S 1/ 
347-8) und a s - S u y ü t l (st. 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2 /178-98) ; ferner dem F a h r a d -
dln a r - R ä z i (st. 606/1209; G A L 2 1/666-9 S 1/920-4; E I 2 2 /751-5; so Leiden) , dem 
A h m a d ibn M u h a m m a d ibn IbrähTm a l - A s ' a r i a n - N a s s ä b a a l - Y a m a n ! (st. 500/1106 
oder 600/1203; G A L S 1/558; so Par i s ) , dem A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn S a l l ä m a 
a l - Q u d ä ' I (st. 454/1062; G A L 2 1/418-9 S 1/584-5; so T Ü Y A T O K 07 N r . 2733 als 
Daqä'iq al-ahbär, mit demselben Inc . Verf . vielleicht i r r t üml i ch angenommen aufgrund 
von a l - Q u d ä T s ähn l i ch betitelter Schrift Daqä'iq al-ahbär wa-hadä'iq al-i'tibärl V g l . 
G A L S l / 5 8 5 , 8 ; HäggT HalTfa 3/232 N r . 5108) und dem ansonsten unbekannten 
A b d a r r a h l m ibn A h m a d a l - Q ä d l (so HäggT HalTfa 3/232 N r . 5107; K a i r o , D a r 1/320; 
T Ü Y A T O K 07 N r . 999 und 1471). E i n e aus füh r l i che re Fassung, die allerdings nicht die 
S c h ö p f u n g behandelt, sondern nach einem Vorwor t gleich mit der Darstel lung der 
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Engel beginnt, stammt von H a m z a ibn Y ü s u f ibn H a l i f a (lebte um 800/1397; s. 
A H L W A R D T N r . 2777). Unsere H s . u m f a ß t etwa zwei Dr i t t e l des Werkes und bricht ab 
im K a p i t e l fi dikr nasb al-mizän. 

131 Hs . or. 4496 

Or. 1974.4496. Teil 10 ( B l . 76b-84a) der unter Nr. 478 beschriebenen Hs. 

[ Risäla fi yaum al-qiyäma] [<uL£JI ^y J 4 J L o j ] 

AJI J P J < - L U > U j - ' j J P A%1]\J S j L a J I j «dl J L J - I : ( 7 6 b ) A 

£yja}\ S j U J * * 4jl . . . AJJI J J ^ - J J P . . . ^ ^ P J J J J P L£_?J ^ - ^ j ) 0>*-*^ 

1̂ 1 L J l i * ^ U l J P J X J I «UJ (!)^iJlir 4 ^ U P J J I J ^ l > ! J l o ^ ü (!) J U ^ 

U J Ü I 

<DI J J L Ä ; i y - N l j U'JÜI ^ J ^ y T ö ^ S l L ^ U U l j U J Ü I Jgy ^ J ü : (83a) E 

JVOJ>JJI | * J > ^ ) I I-1 J i - U - 3 * - ^ ÜLJ* IJ j L > - L (>jJJ./?d) <(L^»-J«JJ 4 J - I L i j j l j»_gJJl)> J I ^ J 

Dars te l lung der Ereignisse des J ü n g s t e n Tages. 

A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 2583; 2 N r . 1182 - T Ü Y A T O K 07 N r . 1049-51 . 
Verf . und T i t e l fehlen; letzterer wurde von Princeton ü b e r n o m m e n . I n T Ü Y A T O K 

he iß t die Schrift Risäla fi ahwäl al-qiyäma. 
B l . 76b Zitate aus as-Sab'iyät und von S a i h z ä d a , B l . 83b aus al-Miskät(?) und dem 

Sarh Sir'at al-isläm von Sayy id A J I z ä d a (s. N r . 72) sowie einzelne Trad i t ionen , desgl. 
B l . 84a. 

C . R E L I G I O N S G E S C H I C H T E 

132 Hs . or. 4711 

Or. 1974.4711. Teil 2 ( B l . 35-51) der unter Nr. 55 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d ibn A b i B a k r ibn Mustafa AL-BRÜS[AW]I AL-MUSANNIF. 

Starb 1088/1677; KAHHÄLA 9/101. 

Madähib al-firaq ( j j y ^ l C*ftl*X> 

^ w 2 P j * SJU-LÜI O b l i l p ^ l J P \y>CZ* $ \jÄ <jiJÜI JA U ^ - JA j l > * ~ - - : (35a) A 

129 



Nr. 132-133 

K u r z e Dars te l lung der als I r r lehren bewerteten G l a u b e n s s ä t z e von 14 islamischen 
und nichtislamischen re l ig iösen Gruppen und ihrer Zweige. 

Verf . und T i t e l in der Vorrede. 
I n der Ein le i tung geht der Verf . au f die ger ingfügigen Unterschiede zwischen den 

Auffassungen der As ' a r i t en und der M ä t u r l d i t e n ein, die beide dem rechten Weg 
folgten. D a n n stellt er nacheinander folgende Religionsgemeinschaften und ihre Unter­
gruppen dar: 1. die Mu ' t a z i l a ( B l . 36b), 2. die HärigTya (38b), 3. die S f a (40a), 4. die 
Ketzer (malähida, 43a) , 5. die K a r r ä m T y a (44b), 6. die Musabbiha (44b), 7. die Murg i ' a 
(45a), 8. die N a g g ä r l y a (45b), 9. die G a b r i y a (46a) , die Ketzer der Süfis (malähida al-
mutasawwifa, 46b), 11. die R e c h t g l ä u b i g e n (al-firqa an-nägiya, 47a) , 12. die Chris ten 
(48a), 13. die Juden (48b) und 14. Verschiedene (49a) . 

Einzelne Randglossen. 

133 H s . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 9 ( B l . 63-78) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

Gämi ihtiläf al-madähib li-kasf al-maqäsid wal-ma'ärib 

D e r K o m m e n t a r beginnt (64a) : 

130 



Nr. 133 

Lr±£ ^\jjJiJ-\i V l j JiJ ^ JJ A\ j l J * ä i l y* o J b ^ i ! J d J j j O / a j l i : ( 7 8 b ) E 

J j ^ l J T J j J l i J S J J L O ^ j l l (statt O l j ^ l ! ) <mj\yfi\ y A J p J I J ^ a i l ^ U J I 

. . . CwC C^IAJJ I dJAil AJUI J J J C <Upliy J U J <d!l J P J A P J 

A n o n y m e Darste l lung von 72 islamischen Sekten, deren Lehren als I r r lehren beurteilt 
werden. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 1 / 5 5 0 , X I V . H a n d Efendi 435 (1095 H . , B l . 120-157) - H a c i 
M a h m u t 1390 (1280 H . , 28 B l l . ) ( R ) . 

Verf . fehlt, T i t e l im V o r w o r t ( B l . 64a). 
D i e Abhandlung entstand au f Ersuchen von Studenten des Verfassers, die ihn, wie es in 

der Vorrede he iß t , um einen K o m m e n t a r zum Bayän al-madähib von ' U m a r an-NasafT 
baten. Dieser Kurz t i t e l ist jedoch i r r e füh rend , da es sich nicht um die Risäla ß bayän 
madähib al-mutasawwifa des Nagmaddln A b u Hafs ' U m a r ibn M u h a m m a d ibn A h m a d 
an-NasafT (st. 537/1142; G A L 2 1/548-50 S 1/758-62), eine Dars te l lung von 12 Suflorden 
(vgl . G A L ) , sondern um dessen Risälaßl-firaq al-islämiya handelt. 

Unsere Abhandlung beginnt mit der E r l ä u t e r u n g der ersten Sä tze des Grundwerkes , die 
mit qauluhü e ingeführ t werden. D a r a u f folgt eine Beschreibung von jeweils zwöl f Zweigen 
der sechs f rühen re l ig iösen Gruppierungen: 
/. sinf: al-Härigiya (64b) und ihre 12 firaq (66b-71a) , 
2. sinf: ar-Räfidiya (65a) und ihre 12firaq (71b-72b) , 
3. sinf. al-Qadariya (65a) und ihre 12 firaq (72b-74a) , 
4. sinf: al-Gabriya (65b) und ihre 12firaq (74a-75a) , 
5. sinf: al-Gahmiya (65b) und ihre 12firaq (75b-76b) , 
6. sinf: al-MurgiJya (66a) und ihre 12firaq (76b-77b) . 
Bei den Beschreibungen ist nicht erkennbar, inwieweit sie von an-NasafT a b h ä n g i g oder 
aber e igens t änd ige Darstel lungen des Verfassers sind. 

E s folgen ca. 20 B l l . mit kurzen Auszügen aus Werken verschiedener Wissenschaften, wie 

der Log ik , der G r a m m a t i k , der Rhe tor ik , aber auch Eschatologisches; u.a. von 

A h m a d R ü m l z ä d a , beginnend: <Qj*y\ ÄUJJI J J J > \ X \ I ÄJU J P i w ü J I «-jj>-l j l ̂ I P I ; 

von HädimT (79b) ; von M u h a m m a d S ä d i q al-QaisarawT gen. S a n A b d a l l a h Efend l -

z ä d a (st. 1071 / 1 6 6 1 ; KAHHÄLA 6/128), beginnend: 

Ij Ä^L-*>UJI j l ^LPU I i i ) . . . i U ^ J J \ix*2A L U > - ^ J ü l 4Ü J L J - I 

p J l * L l S i l p l p L . (79b), ( B l . 83a-84a, 86a, 97a aus demselben W e r k ) ; von 

Sayyid A h m a d EfendT, beginnend: 

O l i u i l l O l j U i ^ - l J ( ^ l £ j j ! j jy*J>-\ *Jail>-l 4j*l ( J p l ) . . . A I J J P Ö~UJ£J A J ^ I 

O j > l j ( 8 2 a ) ; 

aus der Häsiyat al-Husainiya von ErzingänT (84b) ; von H a s a n CelebT zu den -Mawäqif; 
von Sa'daddTn zum -Miftäh nach der Saßnat ar-Rägib; Zi tate von Hasan CelebT und 
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Nr. 133 

S a i h z ä d a nach demselben W e r k ; ferner kurze A u s z ü g e von K a m ä l P ä s ä z ä d a , QädT 
BaidäwT, aus einem Sarh Hikmat al-'Ain, einem Sarh al-Miftäh, von S a i h z ä d a zum 
A n f a n g der Sürat al-baqara, von M a h m u d Hasan , aus einem Sarh MugnT 1-labTb, dem 
Miftäh al-usül, einem Sarh al-Mufassal, dem Sarh Mawähib al-laduniya von az-Zur-
q ä n l , aus einem anonymen K o m m e n t a r zur -Käfiya, t ü r k i s c h e Verse: Guftä-i Sultan 
Mustafa und Gufta-i Rägib Päsä; aus der Josephsgeschichte, dem Tafsir al-'uyün, der 
Hayät al-qulüb. 
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V. D I E M Y S T I K 

A. I N H A L T U N D A U F G A B E N D E R M Y S T I K 

134 H s . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 16 ( B l . 126a-127b) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

Muhy ladd ln [ A b u A b d a l l a h ] M u h a m m a d I B N [ A L - ] A R A B I . 

Starb 638/1240; G A L 2 1/571-82 S 1/790-802; K A H H Ä L A 11/40-2; Z I R I K L ! 7 6 /281-2 ; 

E I 2 3 /707-11 . 

ad-Daur al-a 'läfwad-durr al-aglä ] [ < J ^ 1?] J * ^ J J ^ 

*JLÄ>- l>\>- i l i j i l i S " Ä J ^ J ^ > - l i C J w a ^ 1 j J L \J ^j>- 1 < ^ J J I ) : (126b) A 

<^4JJI) j U I jy>- j l * ^ 

. . . < - U J £ > UJL~- J P <AÜI> J ^ » J I ^ T ^ J ^ A ! ! J I ^ J L L ^ - j : (127b) E 

i j ^ i O^ 4^ L / - 4 ^ j J . l * J l ^ - j j 4JJ J^»ji-Ij ( j j ^ J ^ >y J ^ ^ i S " \̂ wL*o 

Mystisches Gebet. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2974-5 - G A L 2 1 /580 , 1 1 4 S 1 /799 , 1 8 8 - Y a h y a N r . 244 -
Bagdad N r . 3605? - B i rmingham N r . 679 - Chicago N r . 21 (81 v ) - K a i r o , D a r 1/324 -
Princeton 1 N r . 1900 - Raba t N r . 1236-7 - T o p k a p i N r . 5415 - V a t i k a n 2 N r . 1 6 3 2 , l g -
Z ä h . T a s . 1/429-30; 554-5. Esa t Efendi 3430 (10) - H a c i M a h m u t 4053 ( R ) . - Gedruck t . 

T i t e l und Verf . au f B l . 126a. 

135 Hs . or. 4480 

Or. 1974.4480. Mit rot-blau marmoriertem Papier beklebter Pappband mit Klappe. Der 
Papierüberzug ist am vorderen Deckel teilweise abgerissen. Rücken und Steg mit Leder bezogen. 
Schwach gräuliches rauhes Papier mit Wasserzeichen. A m oberen Rand durchgehend ein brauner 
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Nr. 135-136 

Fleck. 32 B L ; arabische Foliierung. 32b leer. 15,5 x 22,5 cm. 9 x 17cm. 21 Z I . Kustoden. Mittel­
großes unvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; Stichwörter, Überstreichungen, Interpunktion und 
Doppellinie zur Umrandung des Schriftspiegels rot. 17[Raga]B 1301/13. Mai 1884. 

M u h a m m a d ibn M u h a m m a d [ibn a t -Tayy ib ] AT-TÄFILÄT! [a l -Magr ib l ] a l -Ha lwa t l . 

Starb 1191/1777; K A H H Ä L A 9/37 1 1/277; Z I R I K L ! 7 7/69. 

ad-Durr al-agläbi-sarhad-Daur al-a'lä J ^ ' j J * ^ £ / * * J <J^*^ J * ^ 

<~U, U l > . . . J P N I J J J Ü I 4 J U - I ^ Ä J ^ J Ü I ^ b Ü l * J P ^ I J * J I <AU J l J - l > : ( l a ) A 

Jlp < £ y ^ l • • • ^ r * ^ J ^ J j ^ l j ^ L i l ~ U J £ X«J£ J j i J 

» U W ^ I j L « ^ ^ J l y \ ÜJjUJJ J P V I J J J J I « l i ^ j 

ÄjLö5r(32a) o > i J I ^ e U - U z i j U l j l J L * J P J ^ J I J L P < d J ~ ^ j > :(31 b) E 

^p o j l ^ l ^ J Ü l J P V I J J - Ü I öj*>b ÄRJ>\J\ ÄTJ>J\ ^ r - j i J l c J ^ U . . . « j U y J l ^ j J Ü 

K o m m e n t a r zu ad-Daur al-a'lä von I b n a l - 'A rab ! (s. N r . 134). 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 2976-7 - G A L 2 1 /580 , 1 1 4 S l / 7 9 9 , 1 1 8 , a - Y A H Y A 

Nr . 244, K m t . 1 - Birmingham N r . 679 - C h . Beatty Nr . 4410,2 - Chicago Nr . 23 (73v) 
Princeton 1 N r . 1901 - R a b a t N r . 1 2 2 5 - 6 - Z ä h . T a s 1/514-6. D ü g ü m l ü Baba 506 H a c i 
M a h m u t 4164 (30 B l l . ) ( R ) . 

Verf . und T i t e l i m V o r w o r t (1 b) und au f B l . 1 a, ersterer auch im Nachwor t . Z u m Inhal t 
s. A H L W A R D T . 

136 Hs . or. 4496 

Or. 1974.4496. Teil 18 ( B l . 186-224) der unter Nr. 478 beschriebenen Hs. 

[ M u h a m m a d ibn P i r ' A l i AL-BIRKAWT ( B I R G I L I ) . ] 

Starb 981/1573; G A L 2 2/583-6 S 2 /654-8; KAHHÄLA 9/123^4; Z I R I K L ! 7 6 /61 ; E I 2 1/ 

1235; LA 2/634. 

Öala al-qulüb c-^Ult s.*^-

ö j j ~ - ) \JJ>J^ j\ßju j l <ui>- j l 2 j l j J J U I J * > - ^ J Ü I 4JJ J l J - l :(186b) A 

(_S^J <£j\>Ä\ J P A ^ ^ W ? (J AJS- djbl <u^>-j ^Lv* (jjj U l ) . . . ( " \ Y c T o 

j j j ü l Ä ^x ^ a J I j j j ü l 4 > u ^ l J J JÜI J l i ^ L - j <ip 4jjl J U ? J _ J I j l Aip J U ; aJjl 

~ L « l p j j^^JLJd ÄxNj 4 J U $ \ J J AJ^W-JJ <Ül J l i <Ü)I J^~-j b <jl 1̂ 1 Ii Äs^waJl 
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Nr. 136-137 

ß p > J I (224a) £„ßS\ i l j i - l j ^J\jy*}\ C o l dX>\ : (223b) E 

c 
. . . 4 j j J L" JA <£J ^ J i * J I 

Sufische Abhand lung ü b e r die G l a u b e n s s ä t z e , laut Nachrede nach E i n b r u c h der 
Dunkelhei t am Dienstag, dem 7. D u 1-Higga 971/Montag , 17. J u l i 1564 fertiggestellt. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3049-50 - G A L 2 2/584, 5 S 2/654 - W A G N E R N r . 100 
Bagdad N r . 3579 - Birmingham N r . 610 - K a i r o , D a r 1 /219 - Leningrad N r . 1957-63 - Par i s / 
349 - P r e ß b u r g N r . 97-8 - Princeton 1 N r . 2134 - T o p k a p i N r . 8805,3; 8861 ,1 ; 8912,2 -
T Ü Y A T O K 01 N r . 1756-62; 07 N r . 1465-9; 3 3 0 9 - 1 5 - W i e n N r . 2127 Z ä h . T a s . 1/365-9. 
D ü g ü m l ü Baba 360 - H a c i Mahmut 608 (1 ) ; 6301 (103b-151b); 6301 ( 5 ) - K o g u s l a r 765 (2) 
( R ) . 

Verf . fehlt, T i t e l a u f B l . 186b. 
Z u r Abschnit tseintei lung s. A H L W A R D T . 

Randglossen. 

137 Hs . or. 4496 

Or. 1974.4496. Teil 13 ( B l . 118a-145b) der unter Nr. 478 beschriebenen Hs. 

M A U L Ä N Ä Y Ü S U F [ibn 'Abdal lah ibn ' U m a r A L - K Ü R Ä N ! a t - T a m l i g I ( ? ) ] . 

Starb 768/1366; G A L 2 2/263 S 2/282; K A H H Ä L A 13/312-3; Z I R I K L ! 7 8/240. 

Bayän al-asrär lit-tälibin ( j ü l k l j J ^ * ^ ö\*J 

J > « * ^ ) \ C>)\ * j l j ^ l J b U > U J I » J U J I j i U J l <dj J L J - I : ( 1 1 8 b ) A 

( ! ) \j>CTZ^ £ißj L r ^ 4

 t_ 5-r: L? V . / 4 V**-4 ( J f y i l j l i ( J J U j ) . . . ^>J~I ^SJÜI 

U J I * . J P <dll J ^ J l ^ l S I J P J>l5T j J U £ J U 1 I ( ! ) ( ! ) j l 5 T C L I P : (145b) E 

^jj AJJ ~ L J ~ I ^ J \ JUaJJ j l ^ V l j L o ICJL~- j . . . U y i p l i j r ^ w ^ l 4J lj j^JL-Jtl Ji— J U J £ 

C J : J J L U J I 

E i n f ü h r u n g in Lehre und Prax i s des tasawwuf, untermauert durch zahlreiche Zitate aus 
K o r a n und Hadi t . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3060 - G A L S 2 / 1 0 1 2 , 1 5 4 S 2 / 1 0 1 0 , 1 3 5 a - Birmingham 
Nr . 1287 - K a i r o , D a r 1/113 - Leiden/45 - Leningrad Nr . 2642^1 - P r e ß b u r g N r . 224-5 -
Princeton 1 N r . 2882; 2 N r . 121 - T Ü Y A T O K 34 I I N r . 53 - Z ä h . T a s 1/206-7. D ü g ü m l ü 
Baba 234 - Esa t Efendi 1454 ( B l . 12b-39) ; 3597 ( B l . 32 -44 ) ; H a c i M a h m u t 431 ( ? ) ; 2529 
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Nr. 137-138 

( B l . l b - 2 6 ) ; 2883 ( B l . l b - ^ 5 b ) ; 2940 (68 B l l . ) ; 3107 (15 B l l . ) ; 3146(1 ) ; 3277(6) - La le l i 
3731 (49b-80b, 1095 H . ) ; 2039(3) - M a h m u t Pasa 429 ( R ) . 

T i t e l im E x p l . , Verf . au f B l . 118b. 

Nach K A H H Ä L A ist der in unserer Hs . as(!)-saih as-suyüh Maulänä Yüsuf al(!)-murabbi 
sayyid as-sädät Yahyä genannte Verf . identisch mit a l - K ü r ä n l , dem Verf . des Raihän 
al-qulüb. D e r Bayän al-asrär w i r d allerdings nicht in den Werkl is ten bei I b n Hagar 
(Durar al-kämina.5 o.O. 1385/1966/238-9) und I b n T a g n b i r d l (an-Nugüm az-zähira. 
11. Nachdruck der A u s g . D a r al-kutub a l -misr iya . K a i r o O . J . / 9 4 - 5 ) e r w ä h n t . Dagegen 
schildern beide eine Begegnung a l - K ü r ä n l ' s mit Sa ih Y a h y ä ibn ' A l i as-SanäfTr! (st. 
772/1370), welcher m ö g l i c h e r w e i s e in unserer H s . gemeint ist. I n anderen Hss . (s. 
Princeton 1) werden als Verf . auch genannt: Za inadd ln A b u B a k r ibn M u h a m m a d a l -
HawäfT (st. 838/1435; G A L 2 2/265-6 S 2/285), ' U m a r a l - M a i l ä n ! a r - R a u s ä n l ( G A L 
S 2 / 1 0 1 0 , 1 3 5 a ) , I b n a l - 'Arab i (st. 638/1240; G A L 2 1/571-82 S 1/790-802; E I 2 3/707 
11). Ferner f A l ä ' a d d l n ] A l i ibn Y a h y ä as -Samarqandl a l - Q a r a m ä n ! (st. um 860/1456; 
G A L 2 2/261 S 2/278; K A H H Ä L A 7 /261 ; so D ü g ü m l ü B a b a 234 [ R ] ) , Y a h y ä a s -S i rwän i 
(st. 862/1458; ' O M 1/197 oder 868/1463 oder 869/1464; S N 177; so Esa t 3598 und 
H a c i M a h m u t 3107 [ R ] ) und P I r ' A U ibn W a l l U r z u n ( ? ) a r - R ü m l (so Bi rmingham) . 
E ine e n d g ü l t i g e K l ä r u n g der Frage der Verfasserschaft ist vorerst nicht mög l i ch . 

Z u m Inhalt des Werkes s. A H L W A R D T , der die Überschr i f ten einiger der 24 Abschnitte 
ifasl) nennt. 

I n der ersten Hä l f t e am Rande Glossen, u.a. aus den Werken Haqaiq ar-rüh al-
insäni, Masäriq und Tafsir sowie von I b n M a l a k , H a m a d ä n ! und A h t ä r i . A u f B l . 118a 
ein Z i ta t aus den Anwär al-'äsiqin. 

138 Hs . or. 4801 

Or. 1974.4801. Teil 6 ( B l . 49-75) der unter Nr. 349 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 137. 

A (49b) : wie bei N r . 137 mit Var i an ten : fehlt; ^U- l i I i * statt ^ U i l j l i ; ^ a l i 

4J (SO?) statt \j>*f* 

Verf . fehlt, T i t e l als Risäla tasawwußya au f B l . 49b. 
D ie H s . endet mit dem 22. Abschni t t . 
Einzelne Randglossen. 

B l . 49a ein Vers aus einem mystischen Gedicht , g e h ö r t im Jahre 1284/1867 von (min) 

M u l l a M R Z H a l - G R K ' Z Y . 

Iii ^ o 
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Nr. 139 

B. I D E E N K R E I S , E I G E N S C H A F T E N U N D B E N E H M E N 
D E R M Y S T I K E R 

139 Hs . or. 4776 

Or. 1974. 4776. Teil 12 ( B l . 103-115) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

[IbrähTm.] 

Lebte u m oder vor 1045/1635 ( D a t u m der H s . ) . 

Risälat sundüq al-gauhar J*J^~^ (3j£~0 <ÜLoj 

^>\>JL}\ J ^ , J U - I J i l i - j » j U J l ( ! ) J J l S J fjJS\ <d> X J ~ \ : (103b) A 

c 

U j L j y ü j l i*_*J j ^ «ÜJI ( j l L p l U ( j ^ j ^ - ^ J i J P J U j * «ÜSI d l ä i ? ( J ^ ^ - • • • * JLäd l 

<u 3 (115b) iww« ( J j ^ JJL; cdJLwapl V COJJ" CLJJ L J J J L j l oy^-i j" j l i : (115a) E 

ÄPL- V I O ^ P J ^ V l ^ j 

Darste l lung sufischer Welts icht und mystischen Erlebens , eingeteilt in drei K a p i t e l , 
deren erstes in vier Abschni t te unterteilt ist. 

A n d e r e H s s . : Z ä h . T a s . 2/256-7. 
T i t e l au f B l . 103b, Verf . fehlt. E r w i r d genannt in der H s . Z ä h i r i y a . D o r t lautet der T i t e l 

Sundüq al-gawähir. 
D i e Ü b e r s c h r i f t e n der K a p i t e l und Abschni t te lauten: 

B l . 108a: 

B l . 109b: 

Bl . 111b: 

B l . 113a: 

B l . 113b: 

B l . 114a: 

B l . 115a: 

A m Rande einige Glossen. 

lj-bl öjJjJI (J Jy>o ZJLÄ>- ,J >—• L 

a^Lijlj yuLtSl A > t . ( J Js<a* 

alj~» L* ( Jp ajLiPlj yLÜI JwiaJ <J J.<?* 

J>-j jp .oil jj^l» iiLtf j ^ _ J L 
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Nr. 140-141 

C . U N T E R W E I S U N G I N D E R M Y S T I K - D E R W E G Z U G O T T 

140 Hs . or. 4711 

Or. 1974.4711. Teil 5 ( B l . 58-62) der unter Nr. 55 beschriebenen Hs. 

Nagmaddin [ A h m a d ibn ' U m a r ibn M u h a m m a d ] A L - K U B R Ä [AL-HIWAQI] . 

Starb 618 /1221; G A L 2 1/568-9 S 1/786-7; K A H H Ä L A 2/34; Z I R I K L ! 7 1/185; E I 2 5 /299-

300. 

[Risälafit-turuq] <J ^ ^ j ] 

[ J L ] - « " A Ü I J l < J ^ k ] l > -üll p>-j j i J Ü I ^ L i l l J l i : ( 5 8 b ) A 

J U J *i)l J l J ^ k l l i—jyl A ^ J i J ^ J d l L i ^ i a i JJ*>\J>JI ^ l ü l 

Ä J L J ^ I a ^ ^ w J l O ^ i ? ( J J J y S i£\ o y i i a j l J <d!U ( j - * ^ " |t-^>lyl w U L t o j : (62a) E 

c - j l j ^ ä J l ^Lpl <Üb[j ä j j j l ^ Ä;NjJl Ä J J I ^ i j ^ i l O V ( j - - J 

Dars te l lung des süfischen Weges zu Go t t und der zehn Voraussetzungen seines 
Beschreitens. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3272-3 - G A L 2 l / 5 6 8 - 9 , 3 S 1/787 - F R I T Z M E I E R : 
Stambuler Handschriften dreier persischer Mystiker. I n : D e r I s l am. 34. 1937/15-9 -
Bi rmingham N r . 646-7 — C h . Beatty N r . 3296,6; 3666,11 - K a i r o , M u s a w w a r a 1/146 -
Leiden/305 - Len ingrad N r . 2417-8 - Par is /611 - P r e ß b u r g N r . 208 Princeton 1 
Nr . 2689; 2 N r . 1269 - T e h . D ä n i s g ä h 3,1/411-2; 8 N r . 1880,13 - T e h . Maglis 9/306-7 
T Ü Y A T O K 01 N r . 1718-9; 07 N r . 1447. - Gedruck t . 

Verf . i m Inc . , T i t e l fehlt. Var ian ten des Ti te ls sind Aqrab at-turuq, Bayän aqrab at-turuq 
und al-Usülal-'asara. 

D. D E R W I S C H E , S E K T E N , K E T Z E R 

141 Hs . or. 4640 

Sammelband aus 4 Teilen. 1.2. Türkisch. 3.4. Arabisch. Or. 1974.4640. Vorderer Deckel aus 
grünlicher, fester, an den Kanten in Leder gefaßter Pappe, hinterer Deckel nurmehr aus einem an 
der Vorderkante ausgefransten grauen, festeren Papier bestehend; keine Klappe. Fast weißes, 
mittelstarkes, glattes Papier mit Wasserzeichen. B l . 152-157 am Rand ausgefranst; unbedeutender 
Wurmfraß. 159 B l . und je ein Vorsatzbl. ;arabische Foliierung 1-124 = Bl . 16-155 (nicht foliiert die 
eingehefteten Zusatzbl. 73, 74, 76, 80, 83, 84, 89, 91, 92, 94-6, 100, 101, 104, 105); B l . lb-3a, 14a-
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Nr. 141 

15a, 33a, 73b, 74a, 91a, 94a, 104b leer. 13,5x21 cm. 7,5 x 14cm. 23 Z I . Kustoden. Teilvokalisiertes, 
gleichmäßiges kleines Nash. Schwarze Tinte; in T . 3 (33b-68a) wa-ba'd, aradtu und einzelne 
Stichwörter, in T . 4 ( B l . 68b-157b) ammä ba'dund einzelne herausgehobene Worte, wie Kapitelein­
teilungen, und die einfache Umrandung des Schriftspiegels rot. Schreiber von T . 3 Sayyid 'U tmän , 
Sohn Ahmads, des Aufsehers des Grabmals eines Kindes von Sultan Mahmud ( I I . 1223—55/1808— 
39), derselbe wohl auch Schreiber der übrigen Teile. Da t i e rungen : T . 1: 15. D [ ü 1-Qa'da] (? oder 
R[abF I.]) [1J250/15. März 1835 (oder 22. Juli 1834); T . 3: 21. S[afar] [l]250/29. Juni 1834; T . 4: 14. 
[RamadäfN [1]250/14. Januar 1835. 

T e i l 3 ( B l . 33b-68) der H s . 

[ A h m a d AT-TARABZÜNI A L - K A U S A G ( K ö s e A h m a d a t - T a r a b z ü n l ) . ] 

Starb 1195/1781 ; r O M 1/154-5. 

Sarh ar-Risäla an-NaqsbandTya hX~ZJLS\ <ÜLjjM 

C u i j U l i < ( ~ U J J ) . . . C - ^ L A I I JJIÄ>- jjS" ^ J Ü I J \ i l * J I CJJ <Ü) J L J - I : (33b) A 

" * *" *• 
. . . j \ J U a i l J \ J <Sjl JCJ» ... J o l > J l J j - ^ • • • Lg-ÄJi j J l O J C ~ J J L J 1 Ä J L - ^ J I 

I ^ I J L P J U L Ü I :>^ÄP rj*5>\ j l ( o ^ j l ) 

4JüJ 4 l l ^ 1 4)1 *LÄ) v l ^ l j - ^ J J I i o U - U J l J l ^ N b J l * J 4J15J^>y_ j ! , : ( 6 7 b ) E 

j r 4 ] 0 ^ * c M «j j—) < ^ ~ U ? J - ~ « ^ «-LAJ j l S " j i > J U : 4j^Äi 

U j U ? Ü L ^ J l S " (J--ÄÜ1 i l p - < J j S j # ( ^ A l J P ( j ^ p | ^ L J ' J Ü I J P - ^ r f 

* Iff 

LaJLÄJ J \ j J - l J w ^ J J - J L J (C-^->- * U - J ^ J J ^ A - I j | y L j l * J (68a) 

K o m m e n t a r zur -Risäla an-NaqsbandTya, die auch bekannt ist u .d .T . Tarbiyat as-
sälikin, von A b u SaTd M u h a m m a d ibn Mustafa ibn ' U t m ä n a l - H ä d i m i a l - Q ä d i m i (st. 
1176/1762; G A L 2 2/592 S 2/ 6 6 3 - * S 3/1305; K A H H Ä L A 12/31) ü b e r die p e r s ö n l i c h e n 
Voraussetzungen eines SüfTs, wobei s u n n a g e m ä ß e s Verhal ten betont w i r d , und ü b e r das 
Ordensri tual . 

A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 2910. H a c i M a h m u t 2851 - Vehbi 738 ( R ) . 
T i t e l und Verf . des Grundwerkes im T e x t . 

D e r Grundtex t scheint v o l l s t ä n d i g im T e x t enthalten zu sein. I m Nachwor t des 
Kommenta to rs ist das Wesen des mystischen Weges in zehn Punkten (rashät = 
« T r o p f e n » ) z u s a m m e n g e f a ß t . 

A m Rande vereinzelt Berichtigungen sowohl vom Schreiber als auch von anderer 
H a n d . 

E s f o l g t : 4. B l . 68-157: I m ä m z ä d a as-Sargi : K. Sir'at al-isläm ilä dar as-saläm (s. 
N r . 71). 
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Nr. 142 

142 Hs . or. 4520 

Or. 1974.4520. Teil 3 (B l . 195-199a) der unter Nr. 487 beschriebenen Hs. 

Silsila 'allya Naqsbandiya Hälidiya 4JJÜ1> hX~JJb 2Js> £ L J L > 

^ J a i L j J * "^>.yf^. • • • U j i i j l dl i l— I ^ 1 . . . ->j£ L, j>- b LgJJI :(195b) A 

^ - J Ü I J U ^ - ^ J j l . . . ( j i j U J l 

J U y O l ^ p j J l i^jj d i J l « / - V l j LJJÜl j J J J Ü I J Ä J U J I j j i * J I U j y j : ( 1 9 9 a ) E 

CJJ <U) wt»^i-lj jrov«j>-l <U>w?j <d I J P J j j J .UU <UJ>-J O j * J J J - l ^ - L J J ^ J LiJwLx J p <til 

j d U i l 

Silsila des Naqsbandlya-Ordens von M u h a m m a d QudsT (Mit te 19. Jhdt . ) z u r ü c k ­
gehend bis au f A b u B a k r und M u h a m m a d . Insgesamt werden vierzig Scheiche genannt. 

A n d e r e H s s . : Pr inceton 1 N r . 2923 - T o p k a p i N r . 5208 ( H s . v. 1251/1841). 
Ver f . fehlt, T i t e l au f B l . 195b. 

E ine silsila mit weitgehend gleichem Inc . und E x p l . findet sich bei G Ö T Z 4/150 = 
N r . 152, dort allerdings beginnend mit dem hier als zweitem au fge füh r t en D i y ä ' a d d m 
M a u l ä n ä H ä l i d (st. 1242/1826; G Ö T Z 4 N r . 146; B U T R U S A B U - M A N N E H : The Naqshban-
diyya-Mujaddidiyya in the Ottoman Lands in the early 19th century. I n : Wel t des Is lams. 
22.1982/1-36) . 
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V I . D I E G O T T E S D I E N S T L I C H E N HANDLUNGEN 

D A S G E B E T 

1. G E S A M T D A R S T E L L U N G E N U N D A L L G E M E I N E S 

143 Hs . or. 4481 

Or. 1974.4481. Teil 2 ( B l . 39-63) der unter Nr. 11 beschriebenen Hs. 

[Sarh] Muqaddimat Abi l-Lait cUJUl ^J} teX&A 

L£jJj*JL}\ ö J d l y) A J Ü I J l * . . . J ^ i i J J Ä J U J I j j d U J I <ü> J U J - 1 : (39b) A 

Al^Jlj ^ U S J l l^-wi»/ C J ^ P ö l 4 Ä * j ^ J - J 4JTÜ ~AJ2Jjt öjis-ajl j l ; <(^lpl fi~y <uU- l 4^J>-j 

I j l i l ( ( ! ) O l j J I Ä Ü SJU> £ l > ) (63b!) < ( ! ) O l ^ J I U J 5 j L ^ £ l j > :(62b) E 

J S " j j ^ J ^ a l l L / J b f l O l ^ j ^ r - ^ . . . j l y Ü I ü L I ÄJU « j ! L^i J * a l l l^i 

«•Lya^UJ üLcMl c^l j} ( Ja^j V j ( 6 3 a ! ) . . . ö O ^ l j j l J l i . ^........il lj ^ I p j J l JyAjJ 

. . . o - j j i^jhJb AJLC.I JLÄJI O U I i i J J j l i <(AJL~«> . . . J l ^ ^ L . Ä J L ^ J I u j f 

. . . ^ L & l ( ! ) c i ULc I > U c ^ l ISli 

A n o n y m e r K o m m e n t a r zu A b u l - L a i t N a s r ibn M u h a m m a d as -Samarqandfs (st. 
373/983 oder s p ä t e r ; G A L 2 1/210-1 S 1/347-8; G A S 1/445-50, 934; KAHHÄLA 13/91; 
Z I R I K L ! 7 8/27) -Muqaddimaßs-salät, einer kurzen Abhand lung ü b e r die Verpfl ichtung 
der G l ä u b i g e n zum Gebet. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3510 - G A L 2 1 / 2 1 1 , 5 g - Pr inceton 1 N r . 1718. 
Ahmet I I I 763 -5 ; 1210 - Emane t Hazines i 721 - Kogus l a r 600; 774-7 ( R ) . 

T i t e l des Grundwerkes au f B l . 39a. 
Die H s . ist l ückenha f t . Zwischen B l . 62 und 63 fehlen einige B l l . E i n e Seite T e x t 
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Nr. 143-144 

wurde au f B l . 63b nachgetragen, jedoch ist die L ü c k e damit nicht geschlossen. A u c h 
am Ende scheint die Abschr i f t u n v o l l s t ä n d i g zu sein. 

Wenige Randglossen. 
B l . 39a au f T ü r k i s c h sieben Voraussetzungen für gute Ta ten sowie kurze arabische 

Gebete. B l . 64a unter der Ü b e r s c h r i f t Salät al-'Td t ü r k i s c h e Bemerkungen ü b e r die 
Verr ich tung von Festagsgebeten. B l . 64b ein Gebet, beginnend: 

144 Hs. or. 4783 

Or. 1974.4783. Abgeschabter, an Rücken und Steg im Orient ausgebesserter rotbrauner 
Lederband mit Klappe; Goldpressung: Punktornament im Mittelfeld und Umrahmung aus zwei 
Linien und kleinem S-Band. Geringfügiger Wurmfraß im Einband. 185 B l . ; fehlerhafte arabische 
Zählung 13-23 = B l . 3-13, 4-70 = B l . 15-61, 71-127 = B l . 63-119. 129-185 = Bl . 120-176, 
185-193 = B l . 177-185. 11,5 x 16,5cm. 7 x 13cm. 16-17 Z I . Kustoden. Teilvokalisiertes mittel­
großes, leicht zur Ruq'a neigendes Nash. Schwarze Tinte: ammä ba'd, Interpunktion auf B l . 2b, 
einfache Umrahmung des Schriftspiegels, Sigeln und Überstreichungen rot. Bes i t ze rve rmerke 
(2a): von as-Sayyid Muhammad (?) al-Wä'iz al-'Arabgiri, auf den das Buch von Husain Bek 
überging. Nächster Besitzer: as-Sayyid Mustafa ibn as-Sayyid Muhammad ibn Mustafa al-
Wä'iz al-'Arabgiri. 

[ A b u S a T d (Sa ' d ) Tähir ibn I s l am ibn Q ä s i m a l - A n s ä r l AL-HWÄRIZMI.] 

Schrieb 771/1369; G A L 2 2/96 S 2 /88-9 ; K A H H Ä L A 5/51. 

[K.J Gawähir al-fiqh y*\yr [^^T] 

J U J 4 ) <A*J £ 1 > . . . * o l j i ö l ^ S l j * UIJLÄ ^ J Ü I 4 1 J u J - l : (2b) A 

ä ^ w a J I j y Ig-fUp J w ^ - iSy W ^ r " J V * * ä j i L o J ^ j U * y i JA ^Jäpl Ö.>LP J P 

Die H s . bricht ab : 

i L ä J ~ l 5l J W f ( V U V < 4 ) l <S~rA j j f w l i 4)1 öjJ- j l J i > : ( 1 8 5 b ) E 

j^ÄÄil J L A J I ) J j J L ä 4JUßX-\ J\J^>\ ^ i ä j ÄÄ>Ja]\ C~>*läJl ISIj . . . *JbJai\ 4>*^J 

( K u s t o d e 

Zusammenfassende Dars te l lung der Religionsprinzipien und der kultischen Regeln 
nach zahlreichen, durch Sigeln kenntl ich gemachten Werken . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3520 - G A L 2 2/96 S 2/89 - Leiden/97 Leningrad 
N r . 4668-72 - Paris /353 - Princeton 1 N r . 1083; 2 N r . 433 - T o p k a p i N r . 3998-1007 -
Wien N r . 2163-4 - Z ä h . F i q h 1/270-3. 

T i t e l au f dem unteren Schnitt , Verf . fehlt. 
A m Ende der H s . fehlen einige B l l . D e r T e x t bricht im letzten Kap i t e l ab. 

142 



Nr. 144-145 

B l . l a eine V e r f ü g u n g bezüg l i ch der Gestal tung eines Grabes v o m 6. Du 1-Higga 
1068/4. September 1658. B l . l b ein kurzes hadit. B l . 2a eine A u f z ä h l u n g von B ü c h e r n , 
die dem Muf t i EfendT in t r e u h ä n d e r i s c h e V e r w a h r u n g (amäna) gegeben wurden, mit 
D a t u m v o m 1. (gurra) M [ u h a r r a m 12J64/9. Dezember 1847 und von [1]262/1846. 

145 Hs. or. 4435 

Or. 1974.4435. Bunt marmorierter (Typ « ta rakh» - «mit dem K a m m » ) fester Pappband mit 
Klappe. Gelbliches dickes Papier mit Wasserzeichen. Geringfügiger Wurmfraß ohne Textverlust. 
26 Bl . 15 x 20,5cm. 7,5 x 14,5cm. 19 ZI . Kustoden. Mittelgroßes, teilvokalisiertes Nash. Schwarze 
Tinte; kommentierter Text, doppelte Umrahmung des Schriftspiegels bis B l . 10b und Über­
streichungen rot. Bes i t z e rve rmerke : B l . lb in /«grö-ähnlicher Form von Täbi r Ägä Husain 
(Hasan) A l l ; B l . 26b von al-Hägg IsmäTl Sa lmän . . . 

[Samsaddln A h m a d ibn S u l a i m ä n I B N K A M Ä L PÄSÄ.] 

Starb 940/1533; G A L 2 2/597-602 S 2/668-73 S 3/1306; K A H H Ä L A 1/238-9; Z I R I K L ! 7 

1/133; E I 2 4 / 8 7 9 - 8 1 ; I A 6/561-6. 

Safwat al-manqülät fisarh Surüt as-salawät Jpjj*2 Q**> 

* J L J V I £ ^ U J L ~ - ä ^ U J I J*>-j « j l i y i J I ^xW <<UJ J l J - l > : ( l b ) A 

^Jj\j £jj> <d J>o ß\j j f J l k J I MjlJcu j^als^i I J u C-J1J U J <(JI*JJ) . . . AJ \j » U J £ J p 

v , ^ ^ UL.1 I J U J <^b>-Vl J ~ P > J - Jt i l ^ < ^ i j > : (26b) E 

^ L - j U P AÜI J ^ > ^ - J ! ojljij i j j i l j A S J J y - j J j (! ) Ääby» J ^ j J l i j j d l J L - P ^ I 

J ^ > - I J (jJ-äill - L ~ - Asi>jj « j l j j j j ^ j ^ J j l jr^^i-l Jj>o j \ ^ L J J ^ J - j U yu^-

. . . J P 4JJI J ^ j J ^ [ l ] I i Li f^L - V l ^ J U ^ b b i U 

K o m m e n t a r zu der anonymen Schrift Surüt as-salät (s. A H L W A R D T N r . 3538-9) ü b e r 
die Erfordernisse für die Verr ich tung des rituellen Gebets. D e r K o m m e n t a r he iß t auch 
Ma'ün al-manqülät fi sarh Surüt as-salät. 

A n d e r e H s s . : G A L S 3/1306 zu S. 6 7 3 , 1 7 1 - B i rmingham N r . 1241 - K a i r o , 
M u s a w w a r a 1/266 - L e n i n g r a d N r . 3241-50 - P r ince ton 1 N r . 1814 T o p k a p i 
N r . 8839,9; 8879,3 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1370-1516; 07 N r . 1253-4; 3172; 3224 Z ä h . 
F i q h 2/334. 
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Ti t e l im Inc . , Verf . fehlt. 

A m Rande von der H a n d des Schreibers kurze Zitate aus hanafitischen Rech t sbüche rn 
zum Gegenstand des Textes , u.a. aus den Werken Sarh al-Wiqäya von Ibn M a l a k , 
Sarh al-Birkawi, Sarh al-Qudüri, al-Muqaddima, ad-Durar wal-gurar, Sarh Tuhfat al-
mulük, at-Taqdima{\), al-Ihtiyär, al-Fiqh an-näfi', al-Hidäya, al-Gawähir, Sarh Sar' al-
isläm und von Sadr a s -Sa r f a . 

B l . l a Verse von [ A b u 1-Fadl A h m a d ibn A l i ] I b n Hagar a l - A s q a l ä n ! (st. 852/1449; 
G A L 2 2 /80-4 S 2 /72-6) . 

146 Hs . or. 4802 

Or. 1974.4802. Ockerfarbener abgeschabter Pappband mit Blindpressung (Mandel mit An­
hängern); Rücken und in Resten der Steg lederüberzogen; Klappe fehlt. Anfangs gelbliches 
glattes, festes, dünnes bis mittelstarkes, dann dünneres, fast weißes, am Ende bräunliches, etwas 
stumpfes stockfleckiges Papier mit Wasserzeichen. Einzelne Bll. am Rand im Orient ausgebessert, 
einige Male auch im Text Rasuren überklebt und Schrift ergänzt; obere Ecke von B l . 1 
abgeschnitten, von Bl . 232 abgerissen. 242 B l . ; arabische Foliierung 1-209 = Bl . 8-216, 211-233 = 
Bl . 217-239; Bl . lb, 239b-241a, 242a-b leer. 14,5 x 21,5cm. 7,5 x 15cm. 19 ZI . Kustoden. Gelegent­
lich vokalisiertes Nash, vielleicht von zwei verschiedenen Händen. Schwarze Tinte; Interpunk­
tion auf B l . 7b, Überstreichung des Grundtextes, Umrahmung des Schriftspiegels (14b-23a, 24a-
62a, 63a-b fehlend), Anmerkungszeichen und gegen Ende Stichwörter und Kapiteleinteilungen 
rot. Nachmittag des 1. Du 1-Higga 1144/26. Mai 1732 in einer Medrese in Kusadasi. Bes i tzer ­
vermerk und Stempel mit Jahreszahl [1]237/1821 von as-Sayyid Ahmad al-Hamdl. 

[ B u r h ä n a d d i n ] IbrähTm ibn M u h a m m a d ibn I b r a h i m A L - H A L A B I . 

Starb 956/1549; G A L 2 2 /570-1 S 2 /642-3 ; KAHHÄLA 1/80; Z I R I K L ! 7 1/66-7. 

[Muhtasar Gunyat al-mutamalli] [ ( J ' * " ^ 

. . . JcA\ djAÄ { ^ j ) • • • ä ; > U J J I ä:>L*Jl J * > - ^ J Ü I 4 ) J U J L I : (7b) A 

. . . <C~<wj U - ^ J « JL<aJd <uL* t^llS" <Ls-j^ C ^ 5 " Ji ^ _ J U - I ^-^y) J>) X<±£- j j l 

O ^ U L I g J r 3 * U L o - N j * U l y - V j Ü i l i J l j~s>- [ J l ] - * ; " 4)1 J L J J : ( 2 3 9 ) E 

C ji 

j p # # LLUL^ iybU?j # \y>-\j # V j i j u J - i AJJ J J ^ U *ß\j # J j i ~ ~ * j^>-

~- Ji c " I " 

JU[> j*J-\ J l *>La^ Ü b . . . U J C - J P 4)1 J U - J s T 

G e k ü r z t e Fassung von a l - H a l a b f s eigenem K o m m e n t a r Gunyat al-mutamallifi sarh 
Munyat al-musalli zu Sadldaddln a l - K ä s g a r l ' s (7. /13. J h d t . ( ? ) ; G A L 2 1/478 S 1/659-
60) K. Munyat al-musalli wa-gunyat al-mubtadi ü b e r Vorschrif ten und Erfordernisse 
des rituellen Gebets. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3544 - G A L 2 l / 4 7 8 , 2 b S 1/660 - Bagdad 1543-5; 
1804-5 - Bengal N r . 899 - B i rmingham N r . 244-7 - Leiden/236 - Leningrad N r . 3120-
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34 - Paris /362 - Princeton 1 N r . 1728 - T o p k a p i N r . 9022 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1197-
1210; 02 N r . 55; 07 N r . 232^4; 1220-34; 2977-88; 28 (52 ) N r . 565-7 - V a t i k a n 2 
N r . 1548; 1769; 1798 - Y a l e N r . 903-4 - Z ä h . F i q h 1/461-9. Sal iha H a t u n 80 ( R ) . 

Verf . im Inc . , T i t e l entsprechend der Vorrede (7b-8a ) . 

D a s K. Munyat al-musallT scheint v o l l s t ä n d i g i m Muhtasar (7b-199b) enthalten zu 
sein. A u f den g e k ü r z t e n K o m m e n t a r folgen noch verschiedene E x k u r s e . 

Einige Randglossen. 
B l . 3b-6b ein aus führ l i ches , mit Blat tzahlen versehenes Verzeichnis der behandelten 

Fragen, die im T e x t allerdings nicht immer optisch hervorgehoben sind. 

B e i s c h r i f t e n : B l . l a t ü r k i s c h e Not izen, u.a. ü b e r das Gebet ; 2a ein kurzes Gebet 
m. d. T . Du a Muharram, beginnend: 

B l . 2b E r k l ä r u n g e n von Ansichten ü b e r das Gebet. B l . 3a zwei Rechtsfragen von 
Q ä d l h ä n und aus der Surrat al-fatäwä sowie ein mit Bleistift geschriebenes Gebet. 

Or. 1974.4538. Teil 42 ( B l . 329b-332b) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

A b u 1-Ihläs H a s a n [ibn ' A m m ä r a l - W a f ä C T ] A $ - S U R U N B U L Ä L I a l-Hanaft . 

Starb 1 0 6 9 / 1 6 5 8 ; G A L 2 2 / 4 0 6 - 7 S 2 / 4 3 0 - 1 ; K A H H Ä L A 3 / 2 6 5 - 6 1 3 / 3 8 1 ; Z I R I K L T 7 

2 / 2 0 8 . 

j£\ <1ÜAJ> ( ! ) l ^ l j J l i J j ü i j i J ^ i l ; J U J V L Jhl J ^ a - d l J l : ( 3 3 2 b ) E 

Abhandlung ü b e r die Frage, ob durch Anlegen einer Fontanel le , d.h. einer mit Hilfe 
einer Kichererbse k ü n s t l i c h offengehaltenen Wunde , und durch die daraus austretende 
Flüss igke i t die vorgeschriebene K ö r p e r r e i n h e i t leide und das Gebet dadurch b e e i n t r ä c h ­
tigt werde, was der Verfasser verneint. D ie Abhand lung wurde 1059/1649 ver faß t . Sie 

2. A U S S E R E R E I N H E I T 

147 H s . or. 4538 

145 



Nr. 147-148 

ist das vierte der sechzig unter dem T i t e l at-Tahqiqät al-QudsTya wan-nafahät ar-
Rahmäniya al-Hasaniya fi madhab as-säda al-Hanafiya z u s a m m e n g e f a ß t e n B ü c h e r zu 
verschiedenen Rechtsfragen (s. A H L W A R D T N r . 5002). Unser B u c h t r äg t auch den Ti te l 
Ahkäm al-muhissa fi hukm ma al-himmasa. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3638, 5002 G A L 2 2 /407, 8 S 2/431 - Paris/252 -
P r e ß b u r g N r . 88 - Princeton 1 N r . 1217 - T o p k a p i Nr . 8797,5 - TÜYATOK 07 N r . 1173 -
Z ä h . F i q h 1/156-92 (dieses K a p . 158-9). A n k a r a Ismai l Saib I 210 ( B l . 1 0 b - I I b ) - Esat 
Efendi 3544 ( B l . 78) ; 3573 ( B l . 5 - 7 ) ; 3650 ( B l . 153-4) - H a c i M a h m u t 1092 ( B l . 1-5) -
La l e l i 3677 ( B l . 16b-19) - Medine 375 ( B l . 53b); 376 - R e i s ü l k ü t t a p Mustafa Efendi 
305 ( B l . 47 -50) - Vehb i 2077 ( B l . 34-37) ( R ) . 

Verf . und T i t e l im T e x t . 

148 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 41 (B l . 326a-329a) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

A B D A L G A N I IBN ISMÄTL [ibn A b d a l g a n l ] AN-NÄBUL[US]T. 

Starb 1143/1731; G A L 2 2/454-8 S 2 /473-6; KAHHÄLA 5/271-3; Z I R I K L ! 7 4 /32-3 . 

al-Maqäsid al-mumahhasa fi bayän kayy al-himmasa 

J j J I Xs- . . . J j i J < - ^ j > J ^ 1 J i ^ Ö^LP J P 4) J U J - I :(326b) A 

* U p_Sv>- j I f l L p A J L - j <oJu*> . . . J i J - l ( ! ) J J U I J ~ * H « Ä**>UJl 

. . . Äva?LJkl J U ^ L i l l l ^ l J L ~ - JJIJ . . . j j ü l J J ^ ] l J P ^ y J j - ^ 

«üllj # A J L J i l OJLA j p ^\y\-\ J Ü Jh\ OJ^J L. I i * <<JAJJ1I J l * > : ( 3 2 9 a ) E 

. . . «Ül WUJLIJ # o^P V ( J i ^ i l 

Abhand lung ü b e r die Frage , ob die aus kauterisiertem K ö r p e r g e w e b e austretende 
F lüss igke i t die rituelle Reinheit b e e i n t r ä c h t i g e oder nicht. D e r Verfasser verneint diese 
Frage . D i e Schrift ist auch bekannt u . d . T . Risäla fi bayän kayy al-himmasa. Sie ist 
nicht identisch mit den -Abhät al-muhallasa fi hukm kayy al-himmasa desselben Verf . ' s 
(s. B i rmingham N r . 768). 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 6364 - G A L 2 2 / 4 5 6 , 3 4 S 2/474 - Bagdad Nr . 1848-9 -
Birmingham N r . 766-7 - Leiden/191 - Leningrad Nr . 2549-50 - Princeton 1 N r . 1287 -
T Ü Y A T O K 28 N r . 295 - Z ä h . F i q h 2 /196-7 ; 344-5. Esa t Efendi 3523 ( B l . 103 6 ) ; 3571 
(4 B l l . ) - H a c i M a h m u t 1002 ( B l . 9 -10b) ; 1087 (6 B l l . ) ; 3929 (26b-27b) - Vehbi 1049 
( B l . 171-3) ( R ) . 

Verf . und T i t e l im Inc . 
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3. R I T U A L G E B E T E {SAL AW AT) 

149 Hs . or. 4693 

Or. 1974.4693. Mit hellbraunem Papier bezogener fester Pappband; Rücken darunter in 
Leder; keine Klappe. Elfenbeinfarbenes, dickes, stumpfes, an den Rändern wasserfleckiges 
Papier mit Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß in Einband und Papier; Heftung gelockert. 
84 Bl . und je ein Vorsatzbl. 12,5 x 19 cm. 6 x 12,5 cm. 13 Z I . bis B l . 60b, dann 18 Z I . Kustoden. 
Bis B l . 60b mittelgroßes, gerades, dann kleines, nach links geneigtes, kaum vokalisiertes Nash. 
Erst braune Tinte mit Hamdala, ammä ba'd, wa-sammaituhü und Grundtext in Rot, dann 
schwarze Tinte mit schwarz überstrichenem Grundtext. Bes i t z e rve rmerk von Sayyid 'Abdal­
lah BirtT (? la ) . 

A B D A L G A N I ibn [Ismä'Tl] A N - N Ä B U L U S I . 

Starb 1143/1731; G A L 2 2/454-8 S 2 /473-6; K A H H Ä L A 5 /271-3; Z I R I K L ! 7 4 /32-3 . 

Wird al-wurüd wa-faidal-bahr al-maurüd ^JJJr^ J^)^ j 4 ^ J ^Jjß^ ^i)J 

< - U J Ul> . . . * j j k ~ J l JL^j^yj » J J J L S J I j l * . £ j U (<dJ) <4Ü J l J - l > : ( l b ) A 

i*% ( j J ^ j A l y***. y ^JJ • • • * ig*LwLJI ^ J L Ü l J J \ (2a) ^ J d l - L P . . . J j i ^ 

J p j j J U ^ ^ . . . j j ^ — V I Tc— i . . . J l Jkl Ä J J U ^ I O l j i ^ a J l Qr^° . * ^ j ^ l 

^ T N I ^ - J U I ^ J ^ N I ^ " U - l 

D e r K o m m e n t a r beginnt mit der E r k l ä r u n g der Basma la (2b ) : 

<JÜI L ^1 < ^ l > . . . (3a) . . . i J l i *Ustf i ^ l l j O L L ^ Ü *-l>- J l J ü l «dJI ^-1 

aljtlj ^ 1 ^ I IP [ J . ] ^ < J J . U J I > (SO?) J ^ J C Ü U ^1 <d!> : (84b) E 

. . . L p y J i j j r ^ j l s i l j 4 J U ; 4JJI 

K o m m e n t a r zu den -Saläwät al-Muhammadiya von I b n a l - A r a b ! (st. 638/1240; 
G A L 2 1/571-82 S 1/790-802). 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 4 5 6 , 3 7 = S l / 7 9 9 , 1 2 2 a - Y A H Y A N r . 702 - C h . Beatty 
N r . 4210 - K a i r o , D a r 3/196 - Princeton 1 N r . 1899 - W i e n N r . 2243. 

Verf . und T i t e l au f B l . l a und in der Einle i tung. A u f dem Schnitt Sarh Salät as-Saih 
al-Akbar. 

L a u t Nachwor t wurde der K o m m e n t a r am Mi t twoch , dem 27. S a w w ä l 1141/26. M a i 
1729 fertiggestellt. 

Vereinzelt Berichtigungen am R a n d . 
A u f der b-Seite des vorderen Vorsatzbl .s mit Kugelschreiber eine fehlerhafte T r a n ­

skript ion des Ti te ls , d a r ü b e r die Z a h l 257. 
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Nr. 150-151 

4. I N D I V I D U E L L E G E B E T E (AD'IYA) 

150 Hs . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 23 ( B l . 107a-108a) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

al-Bäb at-tälitfiad'iya ma'türa OJJJU k£>$\ J c U i l i l l e ^ U l 

I o y w S J J J U 4 ^ 1 J ( c J l i i l * J LJ \ > :(107a) A 

o^L^> J S " *-L~»j U - L v ^ JU^11 L - j p J u j l 

D a s Gebet M u h a m m a d s beginnt: 

J p L - ^ J i L~ I I J ^ P j * J l j ^ J J I 

^ j l L d b u ^ * J J ^ l j • J J O P I J b > J ^ j f+JUl :(108a) E 

Dri t tes K a p i t e l aus einem Gebetbuch für Süfis. D a s Kap i t e l e n t h ä l t ein Gebet 
Muhammads , über l ie fer t von I b n a l - A b b ä s . E s soll am Morgen und am Abend und 
nach jeder salät gesprochen werden. 

Verf . und T i t e l fehlen; K a p i t e l ü b e r s c h r i f t im Inc . 

151 Hs . or. 4546 

Or. 1974.4546. Teil 3 ( B l . 49b-50a) der unter Nr. 160 beschriebenen Hs. 

N ü r a d d T n a l - H R L H Y (?) . 

Unbekannt . 

Duafätiha ftUo 

J A ^ l ^ j v i t f l H > ^ßl^j ^ C ^ J l J>ß\ J A ^ JU>- I ( ^ 1 ) : (49b) A 

d l ^ l ^ o p l O - J l i ^ U j l 

O • > i £ U J P JJÜI :(50a) E 

Gebet mit der Bitte um Erleuchtung. 
T i t e l und Verf . au f B l . 49b. 
E s sch l ießen sich drei Essensgebete (Du a at-ta'äm, hier mit t ü r k i s c h e r Überschr i f t 

ta'äm du'ä'si) und ein kurzes, bei der Arbei t zu sprechendes sowie ein Salät kamälTya 
genanntes Gebet an. 
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Nr. 152-153 

152 Hs . or. 4726 

Or. 1974.4726. Teil 2 ( B l . 118-123) der unter Nr. 156 beschriebenen Hs. 

[Du'a surhbäd] p b * U O ] 

L U 4)b i>j*J (1)1011 I f J I ^ S " l 411 4)1 ^ > ^ J I J ^ J I I 4)1 :(118a) A 

ij>J&\ J l ^ i l j (1)^» J J I j ^ i X^r J P i 2 y l j : ( 1 2 0 b ) E 

Anonymes Gebet zur Austre ibung eines « R o t w i n d » (persisch surh bäd, arabisch ar-
rih al-ahmar) genannten D ä m o n s . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3 6 4 9 , 3 7 - T o p k a p i N r . 5660 - T Ü Y A T O K 34 N r . 104 -
V a t i k a n 2 N r . 1 6 3 2 , 1 > 0 . 

Verf . und T i t e l fehlen. 
B e i s c h r i f t e n : B l . 122a ein Gebet für den letzten T a g des Jahres , beginnend: 

. . . 4 lwJ l dJLft (J J ^ JA C ~ L P [A j i-^Ul 

und eines für den ersten T a g des Jahres, beginnend: 

sowie eines für den Ä s ü r ä ' - T a g , e r w ä h n t von Sa ih Z a r r ü q i m Sarh Risälat Abi Zaid al-
Qa[ijrawäni, von Sayy id M u h a m m a d G a u t a l l ä h in seinem K. al-Gawähir und von as-
S ä m l i m Sarh Irsäd Ibn Farhün. D a s Gebet beginnt: 

y>)\ ^UJI j l j J L I 4)1 

B l . 122b: Du'ä' Yüsuf-i Paigambar (offenbar nicht identisch mit dem Du'ä' Yüsufbd 
A H L W A R D T N r . 3 6 4 9 , 7 2 ) , beginnend: 

*> ji ji 

j j i > t > y j i i > - 1 ^y^A y *>u? I ji_gjji 

B l . 123a t ü r k i s c h e Bemerkungen ü b e r die mystische Hingabe; B l . 123b ein Auszug 
aus einer Risälat Abi s-Su'üd, beginnend: 

c j i v i A) I v J L J - I d ü ob J J Ü L I J i ^ i 

153 Hs . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 25 ( B l . 110a 113b) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

Du'ä'yaum al-Arafa und Du'ä'al-Hidr j+ä?t}\ t U O j 43y*j! ^ji «-Uo 

J U J - I AJJ ilJÜÜil <d A! j j u ^ i V oJb-j 4)1 V I All V :(110a) A 
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Nr. 153-154 

j Ü l ^\Xc Uj S^-Vl J j Ä ~ ~ ^ LJJÜI j b l l o j U Y ^ C J l :(113a) E 

Gebet, das am 'Arafa t -Tag , dem 9. D ü 1-Higga, gesprochen werden soll . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3 6 4 9 , 4 1 b nennt ein Gebet gleichen Ti te ls , das offen­

bar aber k ü r z e r ist. 
T i t e l au f B l . 110a und 113a. 
E s folgt unmittelbar a n s c h l i e ß e n d ein Du 'a al-Hidr, welches aber nicht mit den bei 

A H L W A R D T N r . 3658, 5096 und 10066 verzeichneten Gebeten a l -Hid r ' s identisch ist. 

j L i J P j L i A[*JU> J ^ L ^*>LUl <*JP jjas>^\ * U o J * J ^ ^ J : (113a) A 

J ; 1 * V j} ^ y& Ji ^ 1 C::& O l i ^ p J A I J l CJJÜ LU J> - J JL* :(113b) E 

A n s c h l i e ß e n d die 40 N a m e n Gottes aus S ihäbaddTn Y a h y ä ibn Habas ibn AmTrak 
as -Suhrawardi a l - M a q t ü l ' s (st. 587/1191; G A L 2 1/564-6 S 1/781-3) al-Arbaun isman 
al-Idrisiya (s. A H L W A R D T N r . 4143). 

154 Hs . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 8 ( B l . 50b-51b) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

Du a' Naqsbandi ^X-^Jb s-lPO 

J bui lp j ~ o - l ^ I J I # XL* J l J P J U ~ L ^ J p J ^ ^ J J I :(50b) A 

LJjJl j . U^-Ij I^IT J r ^ / i 

AJIJ -CLit Ü J l l * J P 4ül J ^ > J * J U - J T J * U j J y l J S " J L L S J J : (51a) E 

jJkUJl <~JJ «ÜJ J u J - [ j # LJ—J ^ L - j 4^j>w5j * 

Gebet der Naqsbandlya , laut t ü r k i s c h e r A n m e r k u n g von einem Einzelnen zu 
rezitieren, w ä h r e n d die anderen «amin» sagen. D a s Gebet soll nach der L i tane i (wird) 
gesprochen werden. 

T i t e l au f B l . 50b. 

150 



Nr. 155-156 

155 Hs. or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 9 ( B l . 62a-69a) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

Du a 

Anonymes Gebet mit Lobpreisungen Gottes , Bi t ten um Vergebung, um Festigkeit 
des Glaubens u.a. 

Verf . fehlt, T i t e l im E x p l . 
E s folgt ( B l . 65a-68b) die Aufzäh lung der 363 Mitstreiter Muhammads in der Schlacht 

von Badr in alphabetischer Reihenfolge sowie unmittelbar daran a n s c h l i e ß e n d (bis 
B l . 69a) ein Gebet, beginnend: 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4726. Anthrazitfarbener fester Ledereinband, dessen 
hinterer Deckel fehlt; Blindpressung: Medaillon mit Anhängern im Mittelfeld und mit Gitter­
werk ausgefüllte kleine Kreise in den Ecken; Umrahmung nicht mehr erkennbar. Innenspiegel 
und gegenüberliegende Seite des Vorsatzbl.s: braunviolett-blau-gelb marmoriertes Papier (Typ 
Porphyr). Bräunliches, dünnes bis mittelstarkes Papier offenbar ohne willkürliche Wasserzeichen; 
B l . 118-121 dünner, glatter, schwach glänzend und dunkler. Stärkerer Wurmfraß mit Textver­
lust; einzelne Löcher im Orient ausgebessert. 124 B l . und je ein Vorsatzbl.; arabische Foliierung 
(bis Bl . 115) großenteils abgeschnitten; 121 a-b, 124a leer. 9,5 x 15,5cm. 5 x 10cm. 13 ZI . Weitgehend 
vokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; ammä ba'd, al-Hisn al-hasln und größter Teil der 
Sigeln rot, manche Sigeln kaum noch erkennbar, da die Tinte (ursprünglich golden?) verblaßt 
ist. Beischriften auf B l . 118a-120a, 123b teils in blauer, teils in schwarzer Tinte. Schriftspiegel 
mit schwarz-goldener Leiste eingefaßt; kuppeiförmiges Feld über dem Anfang mit goldenen und 
roten Blüten gefüllt. Bes i t ze rve rmerke (B l . l a ) : unleserlicher Stempel mit Jahreszahl 1064/ 
1654 (derselbe auch B l . 115a), Eintragung von HabTb Kamäladdln, gen. Mulläzäda mit Jahres­
zahl . .50; weiterer Besitzervermerk ausgelöscht, Stempel undeutlich. 

f 

5. G O T T E S G E D E N K E N (DIKR) 

156 Hs. or. 4726 
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Nr. 156 

T e i l 1 ( B l . 1 - 1 1 7 ) der H s . 

Samsaddin A b u 1-Hair M u h a m m a d [ibn Muhammad] I B N A L - G A Z A R T . 

Starb 8 3 3 / 1 4 2 8 ; G A L 2 2 / 2 5 7 - 6 1 S 2 / 2 7 4 - 8 ; K A H H Ä L A 1 1 / 2 9 1 - 2 ; Z I R I K L I 7 7 / 4 5 - 6 ; 

E I 2 3 / 7 5 3 . 

Abhandlung über Zeiten und Gelegenheiten zum Gebet für den Propheten Muhammad, 
zusammengestellt nach Trad i t ionswerken , deren Sigeln in der Vorrede ( B l . 2b-3a) 
angegeben werden. 

A n d e r e H s s . : enthalten in A H L W A R D T N r . 3701 - G A L 2 2 / 2 6 0 , 1 9 S 2/277 -
Bagdad N r . 3613 - Bengal N r . 964-7 ; 1167,2 - B i rmingham N r . 77-80; 1271:111 -
Len ingrad N r . 3 4 1 9 - 3 1 ; 10724 - M a i l a n d 2 N r . 607:1 - Paris /382 - Princeton 1 
N r . 1932; 2 N r . 315 - Taschkent N r . 2941-7 - T e h . Magl is 10/153-4 - T o p k a p i 
N r . 5447-56 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1774-5; 07 N r . 2636-40 - V a t i k a n 2 N r . 1551,2 -
W I T K A M N r . 14.076 - Y a l e N r . 740. - Gedruck t . 

Verf . und T i t e l im Inc . und au f B l . l a . 
A m Rande von s p ä t e r e r H a n d Stichworte zum Gegenstand des Textes . B l . 115b in 

kleinem T a T f q die auch bei A H L W A R D T e r w ä h n t e Nachschrif t des Auto r s mit dem 
Abfassungsdatum Du 1-Higga 791 /November-Dezember 1388. 

B e i s c h r i f t e n : B l . 115a magische Zeichen und Buchstaben; B l . 116a ein dem I m ä m 
a l - H a r a m a i n zugeschriebenes Gebet m .d .T . Salawät Sanf, beginnend: 

U y - U p - j l y Ü I ( ! ) J i p - J S " i i * JLL& J P j ^ i i l ^ J J I L > * ^ 1 «JUI 

B l . 116b: Du a mugäb, beginnend: 

B l . 117a-b der Anfang des Hizb des Y a h y ä ibn S a r a f an-NawawT (st. 676/1278; 
G A L 2 1/501 S 1/685; andere H s . : A H L W A R D T N r . 3882) mit einer kurzen Vorrede ü b e r 
den Ursp rung dieses Gebetes, welches M u h a m m a d seinem Diener A n a s mitteilte, als 
dieser ihn um ein Gebet bat, das vor der F u r c h t vor Satan und Sul tan bewahre. Unter 
dem Gebet wi rd als Quelle angegeben ein Miftäh al-faläh. 

al-Hisn al-hasin min kalam sayyid al-mursahn 
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Nr. 156-157 

D a s Gebet beginnt: 

J>J j i k p i j r j p 

Der T e x t bricht ab: 

E s f o l g t : 2. B l . 118-123: Du a'surft bäd (s. N r . 152). 

157 H s . or. 4800 

Or. 1974.4800. Teil 2 ( B l . 12-17) der unter Nr. 490 beschriebenen Hs. 

[ G a l ä l a d d l n A b u 1-Fadl Ä b d a r r a h m ä n ibn A b i B a k r ] A S - S U Y Ü T I . 

Starb 9 1 1 / 1 5 0 5 ; G A L 2 2 / 1 8 0 - 2 0 4 S 2 / 1 7 8 - 9 8 ; K A H H Ä L A 5 / 1 2 8 - 3 1 ; Z I R I K L I 7 3 / 3 0 1 - 2 . 

Abhand lung ü b e r die Frage, ob der öffentl ich und laut in der Moschee a u s g e f ü h r t e 
dikr verwerflich sei oder nicht. D a z u führ t a s - S u y ü t i 25 teils zustimmende, teils 
ablehnende Hadl te an und w ä g t ihre Aussagen in einem a b s c h l i e ß e n d e n Abschni t t 
gegeneinander ab. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3710 - G A L 2 2 / 1 9 6 , 2 0 0 S 2/191 - Bagdad N r . 3727; 
4203 - B i rmingham N r . 474-7 - C h . Beatty N r . 5500,8 - Len ingrad N r . 895-6 -
Princeton 1 N r . 2925. L a l a I sma i l Efendi 678 ( B l . 139-143, 1175 H . ) ( R ) . 

T i t e l und Verf . au f B l . 12a. 

D e r S c h l u ß weicht von dem bei A H L W A R D T zitierten ab. A m Ende steht: min Fatäwä 
as-Suyüti, womit aber wohl nur eine Charak te r i s t ik der Schrift gemeint sein dü r f t e . 

Einzelne Berichtigungen am R a n d . 

E s folgen drei kurze Stellungnahmen zu Fragen des Gebets und der Koranrez i t a t ion 
und auf B l . 17a ein Zi ta t aus dem [SarhJ Masäriq [al-anwär] von Ibn M a l a k [ Ibn 
Fi r i s ta ] (st. nach 824/1421; G A L 2 2/315; E I 2 2 /923-4) . 
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Nr. 158 

158 H s . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 25 ( B l . 207b-208a) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d S Ä C A Q L I Z Ä D A al-Mar 'asT. 

Starb 1 1 4 5 / 1 7 3 2 oder 1 1 5 0 / 1 7 3 7 ; ' O M 1 / 3 2 5 - 7 ; G A L 2 2 / 4 8 6 - 7 S 2 / 4 9 8 ; K A H H Ä L A 

1 2 / 1 4 ; Z I R I K L I 7 6 / 6 0 . 

Abhand lung ü b e r das gemeinsam gesprochene Gebet vor und nach dem Unterr icht . 
A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 4 8 7 , 2 2 . 
Verf . i m Inc . , T i t e l fehlt. 
A u f B l . 209a-b verschiedene kurze Tex te : Du a al-hifz, beginnend: 

(nicht identisch mit den Gebeten Du a H-hifz al-lmäm ( A H L W A R D T N r . 3 6 4 9 , 2 5 und 
3686); A u s z ü g e aus dem bäb al-hadatfi s-salät einer Hazinat ad-diräyät und aus einem 
Sarh al-Masäbih ü b e r die Beurtei lung von ritueller Unreinhei t beim Gebet sowie einige 
Sä tze ü b e r die M ö g l i c h k e i t e n , Reue anzuerkennen oder den Frev ler zu t ö t e n und 
entsprechende Befehle des Sultans [ S u l a i m ä n I . (926-974/1520-66)] aus den Jahren 
944/1537 und 955/1548; ferner Zitate von A h l Celebl , aus den Muhtärät der Häsiya 
min az-Zahmya, dem Sarh Nur al-idäh, den Kulllyät von A b u 1-Baqä' und von 
A b d a r r a h m ä n aus den Ta'liqät 'alä Sarh al-'Isäm. 

A u f B l . 210 -215 , geschrieben von anderer H a n d , eine Zusammens te l lung von 
Definit ionen aus verschiedenen Werken . Meist handelt es sich um Unterschiede in der 
Bedeutung, eingeführt mit al-farq bain ... wa-..., ähnl ich lautender oder sinnverwandter 
Begriffe. D ie Definit ionen sind entnommen Werken von Samsaddln, HälT Celebl, 
A b d a r r a h m ä n , M a u l ä n ä Hatä 'T (dessen Sarh al-Mutawwal), Ibn M a l a k , as-Sayyid as-
S a r i f [ a l - G u r g ä n l ] = Sayy id ' A l l , a l -HayälT, GämT, S a i h z ä d a , Hidrbek, KTlänT, Hasan 
Celebl , M a s ' ü d R ü m l , a l - l m ä m , A h l Celebl , al-BazdawT; als T i t e l werden genannt: 
Sarh al-Miftäh, Sarh al-Kassäf, Hawäsi l-Miftäh, Sarh Miläl und Sarh at-Tashil von a l -
M ä l i k l HäggT P ä s ä . 

/Risalaß d-dikr qabla d-dars wa-ba 'dahu] 
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Nr. 159 

6. G E B E T E M I T G O T T E S N A M E N 

159 Hs . or. 4551 

Sammelband aus 25 Teilen. Or. 1974.4551. Schwarzbrauner fester Lederband mit an einigen 
Stellen silber-metallisch schimmernder Pressung (8 Blumenkörbe in den Ecken eines größeren 
äußeren und eines kleineren inneren Rahmens aus Blattwerk, in der Mitte in einem Oval eine 
auf der Seite liegende tugrä); Klappe; Rücken und Steg eingerissen. Bräunliches, an den 
Rändern angeschmutztes, stockfleckiges, festes, glattes Papier unterschiedlicher Stärke mit 
Wasserzeichen. Von der Mitte des Bandes her schwacher Wurmfraß ohne nennenswerten 
Textverlust. Heftung gelockert. 115 B l . und je ein gelbes Vorsatbl. Zwei arabische Foliierungen: 
1. schwarz: 7-19 = B l . 1-13; nochmals 19 = B l . 15; 40-41 = B l . 16-17; 58-63 - B l . 18-23; 
28-38 = B l . 24-34; 134-147 = B l . 35-48; 85-86 = B l . 49-50; nochmals 47 = B l . 51; 77 = 
B l . 52; 83-84 = B l . 57-58; 87-133 = B l . 59-106 (115 2 x für B l . 87 und 88); 148-154 = 
B l . 107-113; 22-23 = B l . 114-115. 2. rot: 11-23 = B l . 1-13; 29-31 = B l . 15-17; 3 3 4 9 = 
B l . 18-34; 121-134 = B l . 3 5 4 8 ; 23-24 (statt 63-64) = Bl .49-50; 65-120 = B l . 51-106; 135-
143 = B l . 107-115. Während die schwarze Zählung oft nicht mit den einzelnen Teilen der Hs. 
übereinstimmt, ergibt sich aus der roten Zählung, daß am Anfang des Bandes 10 B l . und 
zwischen Bl . 13 und 15 4-5 B l . fehlen. T . 6 ( B l . 3 5 4 8 ) ist zwischen T . 22 und T . 23 einzuordnen. 
Zwischen T . 5 und T . 7 fehlen 15 Bl l . 12 x 20cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: 6,5 x 17cm, sonst 
7 x 12cm. 15 Z I . außer T . 1 mit 16 Z I . Kustoden. D u k t u s : T . 1: teilvokalisiertes mittelgroßes 
Ta'lTq, sonst weitgehend vokalisiertes mittelgroßes, nur in T . 8 sehr kleines Nash von einer 
Hand. Schwarze Tinte; Titel, einfache Umrahmung des Schriftspiegels, Verstrenner und kurze 
Überstreichungen sowie bei Ta/zmfs-Gedichten die Verse 4 und 5 (außer in T . 1) rot. Nüraddin 
al-Häfiz al-Miqdäri al-Ganim! al-Quds! (Vermerk auf B l . 24a). 15. Rab i ' I . 1117/9. Juli 1705. 
Bes i t ze rve rmerk (51a) von Muhammad Tähir Dihnl al-Maulawi ibn al-Hägg Sälih Hi lmI al-
Erzingän! genannt FunduqgTzäda, Imam an der Masgid-i Sarif-i MaulawT-i Häna-i Malik Sälih 
zu Erzincan vom 1. SVbän 1320/3. November 1902 mit Genealogie: Muhammad Tähir ibn 
Sälih (mit Jahreszahl 1212/1797) ibn Yüsuf (mit Jahreszahl 1233/1818) ibn Ishäq ibn ' A l l ibn 
'U tmän ibn Muhammad ibn'Abdallah (mit Todesjahr 1112/1700). 

T e i l 1 ( B l . 1-13) der H s . 

Tahmis Asma Allah al-husnä ^ ^ - - ^ 

• L b ^ 1 ^ ] ( l b ) A 

« U 6y\> j *)S ^ I i i 

O l j > - \ JA oUL U J^J>~\J 

O^jA O l j ^ - J J l <LJJ U Iii 

JA V I <w-Vl j j ü i JL~J V j * 3 * 4>l JA JA l *U*Vl <J2* LI 

: (13b) E 

LfÜ* ( ! ) L P I JSAÄJ 

oL^-lj I j J i (jUJI *^*p- J p - I # IgiS" Ä J ^ J I J P J s p j 

. . . (f 
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Nr. 159-160 

Anonymes Gedicht in 99 F ü n f e r s t r o p h e n (tahmis) mit den Namen Gottes. 
T i t e l au f B l . l b , Verf . fehlt. 

A m R a n d von B l . 13b kurze Not izen aus Fetwas . B l . 14a ein Gebet (munägät) von 
Abda lka rTm al -Alä 'T . B l . 14b eine kurze Anle i tung auf T ü r k i s c h für zusä tz l iches Gebet, 
durch das besondere Verdienste erworben werden k ö n n e n . 

E s f o l g e n : 2. B l . 15b-17a: I b n a n - N a h w i : al-Qasida al-munfariga (s. N r . 473). 
3. B l . 18b-24a: al-BüsTri: Qasidat al-Burda (s. N r . 477). 4. B l . 24b-27a: A b d a l g a n ! an-
N ä b u l u s i : Manzümat asma Allah al-husnä (s. N r . 100). 5. B l . 27b-34b: al-Maulid as-
sarif (s. N r . 500). 6. B l . 35^48: A b d a s s a m a d a l - A l a r m : TahmTs al-Qasida at-talgTya 
(s. N r . 486). 7. B l . 49a-50b: Pseudo-AIT ibn A b i T ä l i b : Munägät (s. N r . 179). 8. 
B l . 50b~51b: Du a Naqsbandi(s. N r . 154). 9. B l . 51b-52b: A b u M a d y a n : al-Istigfär (s. 
N r . 186). 10. B l . 53b-55a: M u h a m m a d a l - 'A la rm: al-Istigfär (s. N r . 187). 11. B l . 5 5 a -
58b: M a h m u d a l - L u t f i : al-Istigfär (s. N r . 188). 12. B l . 59a-64a: a l - H a m a d ä n T : Wird 

fathi (s. N r . 162). 13. B l . 64a-83b: I b n a l - ' A r a b l : Auräd al-layälT wal-ayyäm (s. 
N r . 161). 14. B l . 83b-89b: Wird sädät al-Halwatiya (s. N r . 167). 15. B l . 89b-92a: 
P s e u d o - a l - H i d r : Wird (s . N r . 169). 16. B l . 9 2 a - 9 3 a : a s - S ä d i l l : Hizb at-tams (s. 
N r . 176). 17. B l . 93a-94b: a r - R i f a l : Hizb (s. N r . 171). 18. B l . 94b-101a: a s - S u y ü t i : 
Hizb al-farag (s. N r . 177). 19. B l . 101a-102b: a s -Säd i l l : Hizb al-bahr (s. N r . 172). 20. 
B l . 102b-103a: Qasida maktüba haula l-hugra as-sarifa (s. N r . 183). 2 1 . B l . 103a-105a: 
A b u M a d y a n : Gära (s. N r . 184). 22. B l . 105-106: I b n A g a l : Gära (s. N r . 185). 23. 
B l . 107a-108a: al-Bäb at-tälit fiad'iya matüra (s. N r . 150). 24. B l . 108a- l 10a: Pseudo-
D ä w ü d : Munägät (s. N r . 180). 25. B l . 110a-113b: Duayaum al-Arafa (s. N r . 153). 

7. L I T A N E I E N (AURAD) 

160 Hs . or. 4546 

Sammelband aus 3 Teilen. Or. 1974.4546. Dunkelbrauner genarbter Lederband mit Goldpressung 
(Umrahmung aus Rankenwerk, im Mittelfeld florales Ornament); Klappe. Größtenteils gelb­
braunes, mittelstarkes glattes, maschinell hergestelltes Papier ohne Wasserzeichen; Bl . 20-25 
handgeschöpftes, etwas rauhes Papier mit Wasserzeichen, durch Abnutzung angeschmutzt. In 
B l . 50 einige Löcher ohne nennenswerten Textverlust. 52 B l . und je ein dunkelbraunes dickes 
Vorsatzbl. 11 x 17cm. 7 x 12cm. 9 Z I . Kustoden. Teilvokalisiertes großes Nash. Schwarze Tinte; 
Überschriften, einzelne Wörter, wie Namen und Anreden Gottes, Interpunktion, kurze Über­
streichungen sowie doppelte Umrandung des Schriftspiegels rot. 'Unwän mit Zierleisten in Gold 
und Schwarz umrahmt; kuppeiförmige Fläche golden ausgefüllt. Schre iber : A l l EfendT ibn 
'U tmän al-Häggl Tähir ( B l . 26a); DarwTs 'Al i Haidar (derselbe? B l . 52b). Da t ie rungen : 
Samstag, 10. Safar 1283/Sonntag, 24. Juni 1866 in Kösk-Mahalla von Goriga (Kuritza) im 
Sangak Manastir (26a); Montag, 24. RabF I . 1283/Montag, 6. August 1866 (51a), Donnerstag, 1. 
Ragab [12]83/Freitag, 9. September 1866 (52b). 

T e i l 1 ( B l . l - 3 9 b ) der H s . 

A h m a d [ibn A b i 1-Hasan A l l ibn A h m a d ibn Y a h y ä ] A R - R I F Ä T 

Starb 578/1182; G A L 2 S 1/780-1; Z I R I K L ! 7 1/174. 
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Nr. 160 

[AurädAhmadar-Rifai] [ < ^ ^ ^ J J 1 ] 

oljl «CJLSJ ÖJ-^P <ulp 4J -1>-IJ * J L - j <ulp <(4)l ^J^fi 4)1 J j ^ j ) aJp- UL" <_£JÜI : ( l b ) A 

ÖJs>-\j öyt O ^ P oĵ Ü J» AJ\ y^*. 

Der T e x t bricht ab: 

p^JÜI] dOll J ^ j J J U 4)1 VI 4)1 V 4)1 VI 4)1 V 4)1 VI 4)1 V ^ I P U ßo : (39b) E 

[ ( K u s t o d e ) 

Sammlung von sieben Li taneien (s. auch N r . 171). 
A n d e r e H s s . : Z ä h . T a s . 1/427-8 (von N r . 6) . Vehbi 946 (14 B l l . ) ( R ) . 
D i e Auräd, die alle A h m a d ar-Rifa 'T zugeschrieben werden und meist nur mit Wird 

betitelt sind, beginnen: 

djJÜI UIJLI j * ( ! ) ^»ßyr C^53 J L . LU^I < j ^ i l > : ( 2 a ) 1. 

J l J P J J P C ~ L * ^ J J U J f J P J J J U UJCL- J P J ^ <j^fi)l> : (10a) 2. 

j i j i y - i j 3^11 £ .U>j(17a) Ji>-Vlj ^1 b 4)1 b 4)1 b 4)1 b : (16b) 3. 

Wirdal-maflüg : (21b) ^ j l ä l l i j j 4. 

J ä J I J*JI 4)b VI 5y Vj J p - V o^Vb 4)b ^ U l j ( 2 2 a ) . . . 4)b J Ü I , 4Üb JJVl 

Wirdal-laü : (23a) JJUI :>jj 5. 

J U i - l 4)j d u l l 4J * 4j d L ^ i V oJ^ - j 4)1 VI 4)1 V 

j j l i l dUU p > J J I J * > J J I * JvlUJI 4 ) J u J - l : (26b) 6. 

^_-Jdb * u>Al*^ (_$JLA « < J ( W - J J V J ' Ü ^ J I j J J o # i l : (27a) 7. 

D a s letzte Gebet ist am Ende u n v o l l s t ä n d i g , da zwischen B l . 39 und 40 ein B l . 
herausgerissen ist. 

A m Rande einzelne mit Bleistift geschriebene E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen. 

A u f B l . l a von s p ä t e r e r H a n d (Ta ' lTq) ein Gebet (munägät) in Gedicht form, 

beginnend jb>- b bVp b. 
A u f B l . 26b t ü r k i s c h e Not izen ü b e r die Rifä'Tya von DarwTs ' A l l (dem Schreiber?) 

mit D a t u m vom 15. und 17. Safar 1302/4. bzw. 6. Dezember 1884 und v o m 2 1 . T i s r i n 
[ I L ] 1300/3. Dezember 1884. 

E s f o l g e n : 2. B l . 40a-40b: Wird sarif (s. N r . 164). 3. B l . 49b-50a : N ü r a d d l n a l -
H R L H Y : Dua'fätiha (s. N r . 151). 
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Nr. 161-162 

161 H s . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 13 (B l . 64a-83b) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

MuhyTaddTn [ A b u 'Abdal lah M u h a m m a d ibn 'AIT] I B N [ A L - ] A R A B I . 

Starb 6 3 8 / 1 2 4 0 ; G A L 2 1 / 5 7 1 - 8 2 S 1 / 7 9 0 - 8 0 2 ; K A H H Ä L A 1 1 / 4 0 - 2 ; Z I R I K L I 7 6 / 2 8 1 - 2 ; 

E I 2 3 / 7 0 7 - 1 1 . 

Litaneien für die sieben N ä c h t e und Tage der Woche, jeweils beginnend mit 
derjenigen für die Nacht . 

A n d e r e H s s . : G A L 2 1 / 5 8 0 , 1 1 6 S 1 / 7 9 9 , 1 2 0 - Y A H Y A Nr . 64 - Mailand l N r . C L I X : B -
Pnnceton 1 N r . 1 9 0 3 W i e n N r . 2 2 2 5 - Z ä h . T a s 1/138-40. 

T i t e l in obiger F o r m au f B l . 64b; au f B l . 64a als Auräd al-ayyam wal-layäli, sonst 
auch u .d .T . Auräd al-ayyäm as-sab'a bekannt. 

A m Rande einige Verbesserungen und E r g ä n z u n g e n . 

162 H s . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 12 ( B l . 59a-64a) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

' A l l [ibn S i h ä b a d d l n H a s a n a l -Husa in l ] A L - H A M A D Ä N I [ A L - A M T R A L - K A B I R ] . 

Starb 786/1383; G A L 2 2/287 S 2 /311 ; Z I R I K L I 7 4/294. 

Aurädfathiya <U?ci3 iljjl 

p l a J l ( v o n anderer H a n d e r g ä n z t y > Vi «J! N f 4jjl yüc^\ : (59a) A 

d J ^ j /»*>CJ! C J l (t^Ul i j i i l ^ i L - l j A J I <-;y\j (durchgestr ichen j* S\ A J I V 

Auradal-layäli w al-ayyam 
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Nr. 162-163 

L»J>-J[} Jrw=>jVl J * b ^ J I J ^ J I J A I JA <j?<^>-\ <±kf-\b J A I J P J j r J - U a J I i t a L p 

Zusammenstel lung von Li taneien. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3795 , 3 ( anonym) G A L 2 2 /287, x S 2/311 - Bengal 
N r . 963; 1005; 1009,8; 1016,3 - Leiden/21 - Len ingrad N r . 3453-63 - Taschkent 
N r . 3414. §eh i t A l i Pasa 2794 (12) - A s j r Efendi 426 ( B l . 226-8) ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . und T i t e l au f B l . 59b. 
D ie vorliegende Fassung ist k ü r z e r als die anonyme bei A H L W A R D T . Unsere H s . 

e n t h ä l t u.a. die Einhei tsformel in verschiedenen Var i an ten ; Lobpreisungen Gottes, 
beginnend mit subhäna; Anrufungen Gottes mit seinen s chöns t en Namen und F ü r b i t t e n 
für M u h a m m a d . Unser S c h l u ß findet sich bei A H L W A R D T au f B l . 59b, wo da rau f dort 
noch acht Seiten folgen. A H L W A R D T ' S Vermutung , der Verf . k ö n n e - analog zu den 
anderen Tei len der von ihm beschriebenen Sammelhandschrif t (s. N r . 1853) - H a s a n 
ibn M ü s ä a l - K u r d l a l - Q ä d i r l a l - B ä n l a l - 'AlawänT an-Naqsband! (st. 1148/1735; G A L 2 

2 / 4 5 3 4 S 2/473) sein, ist nach der Verfasserangabe in unserer H s . unzutreffend. 
D ie Li taneien sollten, wie eine j ü n g e r e t ü r k i s c h e Not iz au f B l . 59a besagt, von den 

A n h ä n g e r n der Naqsbandiya jedesmal nach dem Morgengebet gesprochen werden. 

A m Rande Verbesserungen von anderer H a n d . B l . 59b ü b e r dem Anfang ein kurzes 

Gebet, beg innend :L j j i U y i p l j ^ J J Ü d y l p L . 

163 Hs . or. 4496 

Or. 1974.4496. Teil 5 ( B l . 18-46) der unter Nr. 478 beschriebenen Hs. 

Sarh [al-]'Auräd [al-] Bahälya i j l ^ J l ] i l j j l [ J l ] £ p 

« i ^ W - l Ä j P ^ <i*>L-l IAJA *AJ\AJ 4JÜI L * i J j oß 4JÜI ^ J i ^ J J I ^ : ( 1 8 b ) A 

^ ) \ j^>-")\ «ÜAI J l i <dli* j L 4 ( ! ) j j S " ^ilp J l ( ! ) 4JU J L. ̂ J>C^J j l 

*>L^»I ojJ- JjL^y V J U ; 4jlJb J * l > - ^1P 4JÜI ÄÜÄÜ ^ - » I k i w l l C o J b L b *>UPJ ^ I I S ^ J L 

D e r K o m m e n t a r beginnt: 

^ I I \rs- yy-3 «-L <~* C J - U - AJÜI l 4JL?I ^ j ^ i j l ) 

p^>-l>- c J ^ J p - * J J ^ p t i r V r ^ ^ - J p ^ L * ^ 1 < c j r ^ U J I : (46a) E 

J l o T j l ^ j j l ^ t s i V J U J ^ I J j i i l y > J J <üV(46b) <o I P J J I ^>-J p ^ l y o 

J r ^ - J [ J ] - * - * ^y". f & * L P ^ *A ö\ I 1 Ä L - J *IJUJI J l i IJU>j d ^ L t l l 

. . . 4 J L i y 

159 



Nr. 163-164 

Anonymer Kommentar zu den -Aurad al-Bahalya von PTr Muhammad ibn Muham­
mad Naqsband a l -Buhär i (st. 791/1389; G A L 2 2/263 S 2/282), dem Eponymos des 
Naqsbandiya-Ordens. 

A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 1931. 
Verf . fehlt, T i t e l au f B l . 18b. 
D e r Wor t l au t der -Auräd w i r d im K o m m e n t a r zitiert. 
A m R a n d ist gelegentlich der Gegenstand der E r k l ä r u n g ausgeworfen. 

164 Hs . or. 4546 

Or. 1974.4546. Teil 2 ( B l . 40-49) der unter Nr. 160 beschriebenen Hs. 

[ Y a h y ä ibn B a h ä ' a d d l n a l -BäküwT as -S i rwän l . ] 

Starb 862/1457, so ' O M 1/197; oder 868/1463 oder 869/1464, so SN/177 . 

Wird sarif cJÄJj-i ^ J J 

j U ä j N l j * JjJLaJ 1 < ĴUU u $ j l l > - l JA>- L> JLÄP b j j j p 1J j b ^ L j L w - Li j^JÜI :(40b) A 

J j ^ - I J I pj>-jl 1 jj^>-y p-^c« L u ^ - j l j IJ^JO-J :(49b) E 

L i t ane i der HalwatTya, die allen Zweigen des Ordens gemeinsam ist. 
A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 3 7 9 5 , 2 ; 3677, B l . 298a-307a; 3683,4d - T o p k a p i 

N r . 8696,2; 8988,2. D ü g ü m l ü B a b a 515 (?) - Vehb i 2067 ( B l . 96b-98b) ( R ) . 
T i t e l au f B l . 40b, Verf . fehlt. 
Bekannter ist das W e r k u .d .T . Wird as-sattär (so auch - ebenfalls anonym bei 

AHLWARDT). D i e I d e n t i t ä t mit dem Wird as-sattär Y a h y ä a s -S i rwän l ' s ergibt sich aus 
der Ü b e r e i n s t i m m u n g unseres Textes mit N r . 165. 

D e r Inha l t u m f a ß t im wesentlichen: Lobpreisung Gottes, Einheitsbekenntnis, die 
s c h ö n s t e n N a m e n Gottes (42b-44a), F ü r b i t t e für M u h a m m a d , die vier rechtgeleiteten 
K a l i f e n , H a s a n und H u s a i n , H a m z a und A b b ä s und alle Prophetengenossen ( 4 5 a -
47b) und Bit ten um Erleuchtung. 

B l . 40a die Sieben Siegel und, von jünge re r Hand geschrieben, Fürb i t t en für Muham­
mad und bekannte Süfis ; darunter mit Bleistift die Not iz einer Feuersbrunst im Palast 
(dargäh-i sarif) a m Dienstag, 5. R a b i ' I . [ I ]307 /Mi t twoch , 30. Oktober 1889. 
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Nr. 165-166 

165 Hs . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 17 (B l . 128a-130a) der unter Nr. 401 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 164. 

A (128a) : wie bei N r . 164. 

J U " OO^J : f Jy^-\J\ ^>-ji I d i ^>-_^ ^>-j IJ j r ^ J k ^ y i p j : ( 1 3 0 a ) E 

T i t e l und Verf . au f B l . 127b. 

E s folgt (130a) ein kurzer Tex t über die Verdienstlichkeit des Gebetes für Muhammad, 

u r r ^ ( j k ( • ) '^J^^ J ^ * J > beginnend: j * 4Jl ^L-> 4 j p AAJI J ^ > 41P ^ J J 

<L~o~ <ü J U J * ^ j j « ^ U l 

166 Hs . or. 4727 

Or. 1974.4727. Dunkelblau-schwarz-beige-rosa porphyrartig marmorierter fester Pappband 
mit Klappe; Kanten, Rücken und Steg lederüberzogen. Graubräunliches, überwiegend mittelstar­
kes, am Anfang und am Ende abgegriffenes und angeschmutztes Papier mit Wasserzeichen; 
Bl l . 15b, 17a, 18b, 19b, 20a, 33b, 34a, 35b, 36a, 37b-38b, 80a-86a, 138b, 140a-b, 142a-143a, 
144a-148b, 227a-229b, 234a-237b Palimpseste. Viele B l l . gefärbt: B l . 13, 15, 16, 18, 73, 76, 1 13, 
116, 131, 136, 143, 144 gelb; B l . 71, 74, 75, 78, 80, 92, 97, 100, 103, 106, 110, 119, 120, 129, 221, 
222 ockerfarben; B l . 83, 86, 89, 94, 95, 101, 108, 123, 126 rosa; B l . 90, 99, 102, 107, 124, 125, 
138, 227, 228, 234, 235 blau-lila; B l . 109, 142, 145, 231 orange; B l . 114, 115, 130, 137, 141, 146, 
219, 220, 223, 224 hellgrün. B l . 1-20, 33-38 am seitlichen Rand, einige Male unter Verlust von 
Glossen, im Orient ausgebessert. B l . 21 lose. Schrift am Anfang stellenweise abgeschabt. 237 B l . ; 
237a-b leer. 13 x 20,5cm. Schr i f t sp iege l : 7 x 13cm außer B l . 205a-214b mit 8 ,5-9,5x12,5-
14cm. 13 Z I . außer B l . 205a-214b mit 15-18 Z I . Kustoden. Mittelgroßes, schwach vokalisiertes 
Nash. Schwarze Tinte; rote Interpunktion im 'Unwän verblichen; Grundtext und Satzanfänge 
rot überstrichen; Schriftspiegel von B l . 47a, 50b und 60b mit roter Linie eingefaßt. Stempel mit 
Stiftungsvermerk zugunsten der Bibliothek der Lehrervereinigung von Gaziantep durch AintäbT 
Rasid EfendTzäda auf B l . 22a, 31b, 34b, 39b, 51b, 79b, 85b, 87b, 108b, 120b, 127b, 135b, 144b, 
167b, 187b, 197b, 226b, 235b. 

Sah w a l l ibn U w a i s [ibn] Sah w a l l [AL-AINTÄBI] a l -Halwat i . 

Schrieb 1073/1662; G A L S 2/662; Hadiyat al-arißn 2 / 5 0 1 ; KAHHÄLA 4/291 (mit 
unrichtigem Todesjahr) . 

Gunyat as-sälikin j \ ^ l L J l iJS> 

5j*̂ o L ~ J I {J,j>-\j frLJ>Y {j* ^ iS^ *Ü J - * j L - 1 : ( ! b ) A 

<y JjJaJl jlj>-l jj J J U J I J j ^ i <j~ij' ji J j ^ i .. . JjJL . . . «-Lr̂ lj 
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Nr. 166-167 

D e r K o m m e n t a r beginnt (13a) : 

j - U M J^UJl olp^ JA %\ j l PLPJJ I ^ b T JA j l ĴLPI < j lL b j l L L j^JJI> 

^ L L J - I Ä J J V I J 

4 ) 1 5Ii j L - I i l j * U a > J l ü S W L. lj>JUaj j l j l y - V l J - J l ^ J U l j *U-^JI >r :(236b) E 

JUJ 

K o m m e n t a r zum I f / r J as-sattär von Y a h y ä ibn Bahä ' addTn a s - S i r w ä n l (s. N r . 164— 
5) , laut Vorrede begonnen im Jahre 1073/1662 in A i n t ä b ( B l . 2a -b) . 

A n d e r e H s s . : G A L S 2/662 (dort als Bugyat as-sälikln) - Princeton 1 N r . 1941. 
A n k a r a I sma i l Saib I 245 ( R ) . 

Verf . im Inc . , T i t e l im T e x t ( B l . 2b). 
A u f B l . 23b, 40a, 57b, 58a, 68b, 85a, 195a, 203b t ü r k i s c h e I n t e r l i n e a r ü b e r s e t z u n g . 
Einzelne Randglossen. 

167 Hs. or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 14 ( B l . 83b-89b) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

Saih Ih l ä s und sein halifa M u h a m m a d al-Gärl. 
Unbekannt . 

Wird sädät al-Halwatiya < L S 4 Ä J I O b L > i j j 

ji-** c ^ y j - U j L | 4? ^ ^ ^kA ^ o J ^ J ^ ^ ^ ^ :(84a) A 

OljA 

IjJ \jÄ f £twkJl Q%^> J s ^ J ^ - J i i l Ö*>W» (*^^ J ^ " ^ f* ' ^ ^ a ) ^ 

^ I ^ J I A p w j AJI JP> -U^- UJLw- J P 4)1 J ^ » j ^ j J I J P J l j J t l IJLA J P (89b) ^ . - ^ J I 

Li tane i des Halwat iya-Ordens mit eingeschobenen Anlei tungen zu ihrer Rezi ta t ion. 
Verf . und T i t e l au f B l . 83b. 
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Nr. 168 

168 Hs. or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 12 (B l . 113a-120a) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

[MuhyladdTn A b u M u h a m m a d ] Mustafa ibn K a m ä l a d d l n ibn ' A l l ibn K a m ä l a d d T n 
ibn MuhyladdTn [ A L - B A K R I ] A S - S I D D I Q ! a l - H a l w a t l a l -Hanaf i . 

Starb 1162/1749; G A L 2 2/458-61 S 2 /477-8; K A H H Ä L A 12/281-2; Z I R I K L T 7 7/239. 

Litaneien, nach der Einlei tung abgefaß t in der ersten Dekade des RabT r I . 1122/30. 
A p r i l - 9. M a i 1710 bei einem Besuch in Jerusalem. D a s W e r k ist auch bekannt u .d .T . 
Wird as-sahar. 

A n d e r e H s s . der gesamten Schrif t : A H L W A R D T N r . 3784-6 - G A L 2 2 / 4 6 0 , 1 4 S 2/ 
477 - Bagdad N r . 4225 - Bengal Nr . 978,1 - Bi rmingham N r . 800-1 - Raba t N r . 1263 -
Z ä h . T a s . 1/141-2; des ersten Gebetgedichtes (Tawassulät): A H L W A R D T N r . 3939 , 6 -
G A L 2 2 / 4 6 1 , 3 6 ; der -Munbahiga: A H L W A R D T N r . 7651 - G A L 2 2 / 4 6 1 , 4 4 Par is /555. 

Verf . und T i t e l in der Einle i tung. D o r t w i r d auch der Inhal t kurz dargestellt (s. 
A H L W A R D T ) . D ie (-Qasida) al-munbahiga ji t-tariq al-munbaliga steht in unserer H s . 
auf B l . 116b—117b (au f B l . 113a-b al-Qasida al-mubtahiga . . . genannt) und hat fünfzig 
(bei A H L W A R D T vierzig) Verse. Sie endet: 

I m A n s c h l u ß daran folgt ein weiteres kurzes Gebet für M u h a m m a d und die vier 
Rechtgeleiteten K a l i f e n und Gebetsanweisungen. D a s bei A H L W A R D T a n g e f ü h r t e Wird 
al-Isräq w i rd in unserer H s . nicht e r w ä h n t . 

al-Fath al-Qudsi wal-kasf al-unsi 
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Nr. 169-170 

169 Hs. or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 15 (B l . 89b-92a) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

(Pseudo-)a l -Hidr . 

Wird Sjj 

O l > V ^ ^ ^ j O l > V 1 ^ JyiyWj O l > V :(89b) A 

p - j l I dAJL-J ^ r ^ 5 1 J J ^ l{ J ^ 1 5 ^ J a i l : (92a) E 

jry»1 j^ J J l <j^»! L L i p I^_JJ Lu^>-jlj U y i p j lip <_API ir^jA o U J u > l ^ i l 

j d U J l 4) J ^ 4 - j 

Anle i tung zur A n d a c h t s ü b u n g nach dem rituellen Morgengebet. 
T i t e l und angeblicher Verf . au f B l . 89b. 

8. G E B E T E A U F B E S T I M M T E S T U N D E N , T A G E U N D M O N A T E 

170 Hs. or. 4503 

Or. 1974.4503. Teil 2 ( B l . 5b-9b) der unter Nr. 120 beschriebenen Hs. 

Bayän salawät al-usbu ^ y ^ \ sJj\jLfi jtj 

ßj* I f J " i J L i < ^ V l £ l > i L ) J 5 3 ^ J & AJLJ, f j ^ - N l * U O l J U » ^1 : (5b) A 

J S " j l y l O U 5 3 £ j l - b - V l pj i J - ^ > J l i AJI . . . ^ ^ - J l J P JJI ^ j j X>>i\ 

^ l ^ J I 4^ Ii i*S3 

i - y J L I Jy, C . II ÄJLJ J U j * . . . 4)1 J j ~ - j J l i j j - J l J l i < C ~ ~ J I U J > : ( 9 b ) E 

j ^ l_/Jj iv*L«j j ^ L * J S " J P J J J U ^ J ^'l>i i J - l <j ^ <ü Ö ĴXP J J I «-LtoOj 

A J L - ^ J I C J : J J J Ü I p i p * L ^ I * J JOM j l 4)1 J P U > - j l S j 

A n o n y m e Zusammenstel lung von A u s s p r ü c h e n Muhammads ü b e r die täg l ichen und 
n ä c h t l i c h e n Gebete einer Woche. 

Verf . fehlt, T i t e l au f B l . 5b. 

164 



Nr. 171-172 

9. M Y S T I S C H E G E B E T S F O R M E L N (AHZAB) 

171 H s . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil' 17 (B l . 93a-94b) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

Gebetsformel, auch als Wird Ahmad ar-Rifä'i bekannt. Sie ist nicht enthalten in der 
Sammlung von Auräd desselben Ver f . ' s (s. N r . 160). 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3772 , 4 - K a i r o , D a r 1/318. 
T i t e l und Verfasser auf B l . 93a. 

Or. 1974.4551. Teil 19 ( B l . 101a-102b) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

[ N ü r a d d l n A b u 1-Hasan ' A l l ibn 'Abdal lah ibn ' A b d a l g a b b ä r a l - H a s a n l al-IdnsT a l -
M i ' m ä r i A S - S Ä D I L I . ] 

Starb 6 5 6 / 1 2 5 8 ; G A L 2 1 / 5 8 3 ^ S 1 / 8 0 4 - 6 ; K A H H Ä L A 7 / 1 3 7 ; Z I R I K L I 7 4 / 3 0 5 . 

Mystisches Gebet, das as-Sadih von M u h a m m a d selbst bekommen haben will. 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr . 3868-9 - G A L 2 l /584 , 4 S l / 805 , 5 - Bagdad Nr . 3595 -

Bengal N r . 957; 1012; 1016,5 - K a i r o , D a r 1/279 - Len ingrad N r . 3524-7; 3531 -
M a i l a n d 1 N r . C L I L D ; C C X X X V I L C ; C C C L V : R . b ; 2 N r . 565: I I ,c - Par is /382 -
Pr ince ton 1 N r . 1905 - R a b a t N r . 1209-10 - T a s c h k e n t N r . 3406-8 - T o p k a p i 

172 H s . or. 4551 
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Nr. 172-174 

N r . 5 4 1 9 - 2 1 ; 8942,22; 9012,2 - V a t i k a n 2 N r . 1610.2 - W I T K A M N r . 14.119(8) - Z ä h . 
T a s . 1/417-21. Vehbi 2067 ( B l . 102a-b) ( R ) . 

T i t e l au f B l . 101a, Verf . fehlt. 
Einige Randglossen. A m R a n d von B l . 102b wi rd der S c h l u ß des Gebetes mit einem 

A n h a n g wiederholt und da rauf hingewiesen, d a ß es, wenn man in Angst und Sorge sei, 
nach dem Nachmittagsgebet wiederholt werden solle. 

173 Hs . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 15 ( B l . 125a-126a) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 172. 

A (125a) : wie bei N r . 172 mit Var i an ten : L J P L <*-$-Ul> 

Sammelband aus 2 Teilen. 1. Arabisch. 2. Türkisch. Or. 1974.4497. Ockerfarbener abgenutz­
ter und fleckiger Pappband mit Klappe; Rücken und Steg in Leder gefaßt, eingerissen. 
Bräunliches, mittelstarkes Papier mit Glanz und Wasserzeichen ( T . 1); B l . 1 und 50 gelb, 
glanzlos. Papier fast weiß, glatt, ebenfalls mit Wasserzeichen ( T . 2). Stärkerer Wurmfraß an 
unterer Kante von Einband und ersten und letzten Bl l . , sonst Wurmfraß geringfügig; kein 
Textverlust. A u f B l . 2-4 große braune Flecken, aber dadurch keine Beeinträchtigung der 
Lesbarkeit; übrige B l l . meist nur an den Rändern fleckig. Schrift gelegentlich verwischt; einige 
Radierspuren. Einige Wörter der letzten 3-^ ZU. auf allen Seiten von T . 1 etwas undeutlich, 
offenbar war hier die Hs. vom vorderen Deckel her feucht geworden. 88 B l . ; 50a-51a, 87b-88b leer. 
15,5 x 22cm. Schr i f t sp iege l : 7,5 x 15cm bzw. 7 x 12,5cm. 17 bzw. 19 Z I . Kustoden. D u k t u s : 
T . 1: sorgfaltiges, mit spitzem qalam geschriebenes mittelgroßes teilvokalisiertes Nash; T . 2: 
kleines, zur Ruq'a neigendes Nash. Schwarze Tinte; Überstreichungen und zitierter Grundtext 
rot. 

T e i l 1 ( B l . 1^19) der H s . 
[BurhänaddTn A b u t -Tayy ib] Ib rah im [ibn M a h m u d ibn A h m a d A L - Ä Q S A R Ä ' I a l -

HanafT as -Sädi l i ] A L - M A W Ä H I B I . 

Starb 909/1503 oder 914/1508; G A L 2 2/151 S 2/153; K A H H Ä L A 1/110; Z I R I K L I 7 1/73. 

174 Hs . or. 4497 

166 



Nr. 174 

Sarh Hizb al-bahr j^Jl 

J j i * J I [ ( L o c h ) 4, ^ j l i OJIP j y > j tflij J U J I 4 JUJL-I : (2b) A 

j l y - l (3b) ^ L - JLJäi <~UJJ> (3a) . . . ^ U j V l o J l ^ J J ^ I g i V l 4 J I J * a J 

. . . j>Ji\ J P i—rfP j l ^J l iM ~UJ J L P . . . < J i > L i J I . . . i äJ lkJI JA J y L J L j a J l 

J 4)1 ^Jw« U cJfljliaJ J P ( ! ) 4.L«J t̂w« j ^ j U ^ J j 

D e r K o m m e n t a r zu den ersten Wor ten des Gebets beginnt (4b ) : 

J P ^ U - N O I J Ü L J I P ÄJM 1 J p J J U J 1 j l <^1PI> ^ U J I J J ^ Ä J I 

O l J Ü I 

JAJ * L J | J ^ j ^ l J 4j?-l ^ ^ a j V ^ J Ü I 4)1 ^~J> AJ^J : (49b) E 

JÜC L - J j i j l S " 4jl ^ _ L - j AJIP 4)1 J-^3 ^-r^ -LJL? o l ^ J1J*>\J <^^JLÄJI ^ » — J l 

4)1 ^*>l 4*J i*J J j l a j L^>-^ i j 4o.Ja.nJI t j & j ^ - l J ^ ^ A ; O l y 0*>IJ ^ w a j l ä*}L^? 

4Jl>tww- 4lS*>U-j J U J 

E s folgen drei Zei len von anderer H a n d : 

4JU-L* ( ? ) 4 J ^»I j^aJ l J j l ^ J l L J - U J 4JUS^J 4JLT'I JJ.U>- J l I j - l J y J U J J 

y% 4J I 4J LI L o S U l ^ / U 

K o m m e n t a r zum Hizb al-bahr von as-Sadi l i (s. N r . 172-3) . D e r Grund tex t w i r d im 
Kommenta r , mitunter in a b g e k ü r z t e r F o r m , von Anfang bis Ende zitiert. 

A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 1913 (anonym) - Z ä h . T a s . 2/119-20. 
T i t e l und Verf . au f B l . 2a. 
B l . 8b und 9a : am R a n d graphische Dars te l lung der sieben H i m m e l mit Angabe 

ihrer Namen und der jeweils z u g e h ö r i g e n Planeten mit ihren Umlaufzei ten. 
Einige l änge re Randglossen, vor allem Zitate aus dem Irsäd as-särifi sarh al-Buhäri, 

einem K o m m e n t a r zum -Sahih des - B u h ä r i (s. N r . 60 -1 ) von S i h ä b a d d l n A b u 1 -Abbäs 
A h m a d ibn M u h a m m a d ibn A b i B a k r a l -Hat ib a l - Q a s t a l l ä n l as-SäfTT (st. 923/1517; 
G A L 2 2/87-8 S 2 /78-9 ; G A S 1/123-4; s. dazu auch N r . 62). 

E s folgt: 2. B l . 51-86. Ha i t i as-SidqT ibn A l l ibn A l l ibn I s m ä T l : Serh-i Qasida al-
Mudariya fi s-salät 'alä hair al-bariya ( t ü rk i s ch ) . 
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Nr. 175-176 

175 Hs . or. 4496 

Or. 1974.4496. Teil 4 ( B l . 15-17) der unter Nr. 478 beschriebenen Hs. 

Sarh Hizb al-bahr J Ä J I 

j l £ l l JL+J u^UÜi S j l ^ j J ~ J J I JaJ l^S ^ > J I ( ! ) oJlA j l ^LPIJ :(15b) A 

V j l < ^ j J - [ ' ] > ^ t)l C O j l j l * J j j j p - ^ J*>U-I y j U a i V j j J J J U Ä J I J 

IJolyjJ *>tal j ^ S s J J I > - äjjS^Jiil JajI^Jj l» U J J jjzs- J J l ^väi 

c - ^ L [ l ] IJLA " L J L J J tt^C ^ ~ L * [ ^ j l k l l ] < J l S " j l j > : ( 1 7 b ) E 

4 )1 ^«o j * > ^ ( j i l j t A * ö ^ J - l j O-LÄJ J j ^ i J • • • d\j* J^jJiS'j 4~~^>- AJJ_ J S " 

. . . c J ^ M J I J ^ i l J J ^ U J (so?) ^LcM J P AÜ J U J - I 

A n o n y m e Anle i tung zum Beten des //z'z6 al-bahr (s. N r . 172-3). 
T i t e l au f B l . 15b, Verf . fehlt. 
E s werden Hinweise für die richtige Vorberei tung und D u r c h f ü h r u n g des Gebets für 

folgende zwöl f Anliegen gegeben: Bewahrung eines Schiffes, Unterwerfung feindlicher 
Herrscher, L ö s u n g von Problemen (hall al-umür al-ma'qüda), R ü c k z a h l u n g von Schulden, 
A n n ä h e r u n g an die Herzen der Menschen, E r w e r b von G e l d und Re ich tum, A b w e h r 
von Schaden durch Feinde, die vol lkommene Erkenn tn i s Gottes, Sicherheit au f der 
Reise, Befreiung von K u m m e r und Vermehrung der Eins ich t , Unanfechtbarkeit des 
Glaubens durch den Satan, Hei lung von K r a n k h e i t . 

176 Hs . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 16 (B l . 92a-93a) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

[NüraddTn] A b u 1-Hasan [ ' A l l ibn A b d a l l a h ibn A b d a l g a b b ä r a l -Hasan l al-IdrisT a l -

M F m ä r i ] AS-SÄDILI. 

Starb 656/1258; G A L 2 1/583-4 S 1/804-6; KAHHÄLA 7/137; Z I R I K L I 7 4/305. 

Hizb at-tams j " ^j*" 

^J-j l i l p i I i i ^ I J Ü I S y o ^ J - L - ^ I y - D l 4)1 V I <JI V : ( 9 2 a ) A 

> ^ l l 
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Nr. 176-178 

4JI J P J j k ^ l l O L U JlJÜI ^14-1 J * J ^ j : (93a) E 

j J - U J l O j 4 ) JUJA-I^ <jn-*-<»p-l 

Mystische Gebetsformel. 
A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 3878 - G A L 2 1/584, 5 S l / 8 0 5 , 7 . 
T i t e l und Verf . au f B l . 92a. 

177 Hs. or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 18 ( B l . 94b-101a) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

ö a l ä l [ a d d i n A b u 1-Fadl ' A b d a r r a h m ä n ibn A b i B a k r ] AS-SUYÜTT. 

Starb 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 2/178-198; KAHHÄLA 5 /128-31; ZIRIKL ! 7 3/301-2. 

Hizb al-farag s r i ^ " 

^ i y d l (95a) -Oil ^ J L J J 4)1 j L > ^ * 4)1 Vi 4JI V :(94b) A 

^JäJI JUJ1 4)1 VI 3>" Vj J p - Vj * 0U.USI ^ 4 ) J L J - I J . ^ S l 

4JI J p j jiX^. UjCL- J p 4)1 J ^ j # j^iUJI 4 ) w U j - l j ^ _ ^ l 

Gebet um Tros t und Freude. E s ist nicht identisch mit dem bei AHLWARDT N r . 3930 
a n g e f ü h r t e n anonymen Du 'a al-farag. 

Ti t e l und Verf . au f B l . 94b. 

10. G E S P R Ä C H E M I T G O T T (MUNÄGÄT) 

178 Hs . or. 4801 

Or. 1974.4801. Teil 5 ( B l . 37-38) der unter Nr. 349 beschriebenen Hs. 

[ A b u 'Abdal lah M u h a m m a d ibn Idr is ibn a l - A b b ä s ] AS-SÄFIT. 

S ta rb 204/820; G A L 2 1/188-90 S 1/303-5; G A S 1/484-90; KAHHÄLA 9 / 3 2 - 4 ; 
ZIRIKL ! 7 6/26-7. 
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Nr. 178-179 

Munägät O l ? - L a 

; [ J - l & l y-] (37a) A 

A J L Ü I J p ^ j L U J L J - I J : ( 3 8 b ) E 

Zwiesprache a s - S ä f i T s mit G o t t in zwöl f F ü n f e r s t r o p h e n (tahmis). 
A n d e r e H s s . : G A L 2 l / 1 9 0 , l o ; G A S 1 / 4 9 0 , X I I I . 
Verf . und T i t e l a u f B l . 25a. 
D e m Gebet ist eine E r k l ä r u n g vorangestellt, wonach as-Säfi rT hiermit bei der Pest in 

Ä g y p t e n e r h ö r t wurde. D a n n werden Anweisungen gegeben, wie oft das Gebet zu 
sprechen ist bei D ü r r e , Pest, Geldforderungen, T y r a n n e i und Gefangenschaft. 

A l s B e i s c h r i f t e n Zitate u.a. aus den W e r k e n Tafsir von al-QädT [a l -Ba idäwi] (39a), 
Sarh al-Matäli' von A b d a l l a h a l -YazdawT (39b-40a) , P r o p h e t e n a u s s p r ü c h e aus al-
Wasila ( 42a -b ) , Zi tate aus al-Masäbih, al-Bariqa, al-Minhäg, ad-Durar, al-Wäqi'ät, al-
Muhit, al-Hidäya, al-Fatäwä, Sarh Magma', Sarh al-Wiqäya (43a-46b) und von at-
TahtäwT, a r - R ü m l und Q ä d l h ä n . 

179 Hs . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 7 ( B l . 49a-50b) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

(Pseudo-) c AlT [ibn A b i Tä l i b ] . 

Munägät 

: [ J , l £ ) l y \ (49a) A 

£ C V | J b o l W JA l * iS*\>y\ J S " A! JA l 

£ÄJjj\ AJ ^ i L k l iSy J U 

J ^ S f l f ü l l A ^ V I 0 ^ :(50b) E 

< ( ^ L « j ^ i L i JJ*>\>JI yj>- * XL* J - ^ J ^ ä ^ U a J I 

D e m A l i zugeschriebenes Z w i e g e s p r ä c h mit Go t t in zwöl f F ü n f e r s t r o p h e n . E s ist 
nicht identisch mit A H L W A R D T N r . 3940 , 3 . 

A n d e r e H s s . : G A L S l / 7 5 , 6 ? A n k a r a I sma i l Saib I 171 B l . 116? ( R ) . 
T i t e l und Verf . au f B l . 49a. 
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Nr. 180-181 

180 Hs . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 24 ( B l . 108a-110a) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

( P s e u d o - ) D ä w ü d . 

Munägät O L * - L « 

J Y ^ j 4~Ju J P j l £ l l l AJIP J > O 11 i j b 5l U ^ y i i : (108a) A 

4^i; J p J ^ J I ^ ä i j N j i U->>*i W - J J ^ 3 

yu^-U JUJ cfJLiJU J O y i p Jli viJW C i , p ai jNl CJJ L> JUi : (110a) E 

^ M J U I j 3*>L^äJI AJP # ( Y f c c f A ö j j^) uijl^ U5"lj 4Jj 

Gebet, das D a v i d nach seiner B u ß e gesprochen haben sol l . 
T i t e l au f B l . 108a. 
A l s Über l i e fe re r des Gebets werden genannt (108a) : [ A b u I s h ä q ] K a ' b [ibn M ä t i ' ] a l -

A h b a r (st. 32/652 oder 34/654; G A S 1/304-5) und [ A b u A l l ] W a h b ibn M u n a b b i h (st. 
110/728 oder 114/732; G A L S 1/101; G A S 1/305-7). D a s Gebet e n t h ä l t Lobpreisungen 
Gottes, die alle mit subhäna häliq an-nür beginnen. 

11. G E B E T E A N U N D F Ü R M U H A M M A D 

181 Hs . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 8 ( B l . 61b) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

[ A b u M u h a m m a d ] A b d a s s a l ä m I B N BASTS (MASTS) [ibn A b i B a k r ibn A h m a d a l -
Hasan i a l - Idr i s i a l - K ä m i l l ] . 

Starb 625/1228; G A L 2 1/569 S 1/787-8; K A H H Ä L A 5/232; E I 2 1/91. 

Salät ['alä n-nabi] V^S^ l i ^ ] 

j i y y i CJ^\j * j l ^ V l C ^ U l 4^ JA J P ^ J ^ ( ^ 1 ) : (61b) A 

J P 4JÜI J ^ > j I J L i j L y l JA L i cXX JA t J l L j : (61b) E 

^ftj CS ( j JkUJI 4JJ J U j - l j Jyt^>-\ ^J>\j Jy\^jy\\j ftLo^l JpJ -UP 
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Nr. 181-182 

Gebet für M u h a m m a d , auch bekannt u .d .T . I'änat ar-rägibin was-saläm 'alä afdal 
al-mursalTn und al-MasTsTya. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3800 , B 1 . 1 1 6 b _ 1 1 7 a und 3911 - G A L 2 l / 5 6 9 5 l S 1/788 
S 3/1234 - Bagdad N r . 3606 - K a i r o , Dar 2/102 - V a t i k a n 2 N r . 1 6 3 2 , l e - W i e n 
N r . 2 2 2 6 , l l r _ 1 2 r - Z ä h . T a s . 2/251-2. — Gedruck t . 

Verf . und T i t e l ü b e r dem Anfang . 

182 Hs . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 19 ( B l . 152b-162b) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

[ A b u 1-Barakät] A h m a d [ibn M u h a m m a d ibn A h m a d ] AD-DARDTR [a l -Mäl ik l a l -

A d a w T a l - A z h a r i a l - H a l w a t l ] . 

Starb 1201/1786; G A L 2 2 /464-5 S 2/479-80; K A H H Ä L A 2/67-8; Z I R I K L ! 7 1/244. 

al-Maurid ar-rä'iq fis-salät 'alä asraf al-halä'iq 

je> t^jj JJL*}\ O U ^ J J ^ L - j O w y <ll J P J LiwL^ J p 4ÜI Jvs>j:(152b) A 

J j _ / M j l ^ J L - -U-si LJWLW- J P j <^*>LJ1> U P ^ ü - J l 

: [ J _ > ! l ^ ] (162b) E 

L J L P J J L « _ ^ L ~ - L 4 _ P L J I ^ * y j 

Sammlung von Gebeten, h a u p t s ä c h l i c h S e g e n s w ü n s c h e n für M u h a m m a d . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T (ohne T i t e l ) N r . 3 6 8 5 5 l ; 3 9 4 1 , ± - G A L 2 2 /465, 3 S 2/480. 
Verf . und T i t e l au f B l . 152b. 
A H L W A R D T führ t die verschiedenen Gebete einzeln und z . T . ohne den Verf . an. Die 

Sammlung beginnt mit Segens- und Gebetsformeln sowie Anlei tungen hierzu. D a n n 
folgt ein Zufluchtsgebet (153a), beginnend: 

üjjJiA j l ( so? ) dl> i j P l j J A ^ ^ J J M d\y* y d L Sjpl 

E s m ü n d e t in S e g e n s w ü n s c h e für M u h a m m a d (153b—156b). D a r a n schl ießen sich 
weitere S e g e n s w ü n s c h e an, die alphabetisch nach ihren H a u p t s t i c h w ö r t e r n geordnet 
sind (156b—161a), beginnend: 

J ^ y » L ^ J l j ^ j V l J U ^JLP < - U ^ > UO~- J P i i j l j ^ L - j J ^ ( j ^ ü l ) < O J V l 

» U V l j Ä ^ ^ I I J P J < ~ u ^ > ÜJLw J p i J j b j 
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Nr. 182-184 

Die Schrift schl ießt mit einem Gebetgedicht von 7 2 Versen mit den Got tesnamen, 
welches f o l g e n d e r m a ß e n beginnt (161a) : 

.b i l l vlJÜ 4ÜI L C ^ l J 

183 Hs . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 20 ( B l . 102b-103a) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

Qasida maktüba haula l-hugra as-sarifa «UäjiyJjl 0j?t£-\ J ^ - « ü j ^ a d-XwaS 

: [ i x . J l ^ ] (102b) A 

~b~l c^5l V j J U # <_£~LJ JL>- <ü)l J^w-j I ( ^ J C * 

: (103a) E 

i J d l j ^ 4 - 1 J A I ; ^ P l > l * ^ ^ 1 J A I ^ ^ J I J J V I ^ 

Anonyme , an den Propheten M u h a m m a d gerichtete Qaside in sechzehn Versen mit 
der Bitte um F ü r s p r a c h e . D e r Ü b e r s c h r i f t nach steht das Gedicht aufgeschrieben im 
Z immer 'Ä ' i sa ' s in Medina , wo M u h a m m a d starb und begraben wurde. 

T i t e l au f B l . 102b. 

1 2 . G E B E T G E D I C H T E 

184 Hs . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 21 ( B l . 103a-105a) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

[al-Gaut] A B U MADYAN [Su'aib ibn a l -Hasan a l -Magr ib ! a l -Anda lus i AT-TILIMSÄNI]. 
Starb 5 8 9 / 1 1 9 3 , so G A L 2 1 / 5 6 6 - 7 S 1 / 7 8 4 - 5 ; KAHHÄLA 4 / 3 0 2 ; oder 5 9 4 / 1 1 9 7 , so 

ZIRIKL! 7 3 / 1 6 6 ; E I 2 1 / 1 3 7 . 
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Nr. 184-185 

Gära 

; [ J a ™ ) l j V j ( 1 0 3 a ) A 

4)1 Ö J L P Ly^* <__^_>*_pLi ( J L J # C - i U ~ L « J l la - V I Ö J L P O L k j l j l 

4 )1 ä j lp L j j v . U Ö L J O j # *>UtP c ^ j ^ b ( j ? 4 > - 4 )1 ( ! ) O J I P Li 

: (105a) E 

4)1 JA g O J I ob i J _ J * J L J L _ £ ^ U S / I J _ P J ^ J 

4 )1 ioj>-j JA J ^ P L J I ^ l a i " * f*-*-* 

Gebet ü b e r den K a m p f für G o t t in 50 Versen, auch Manzümat al-gära genannt. 
A n d e r e H s s . : G A L S 1/875, 1 4 = AHLWARDT N r . 3 7 5 3 , 3 . AHLWARDT'S anonymer 

Du'ä' al-gära u m f a ß t nur 20 Verse, die fast alle in der vorliegenden Vers ion enthalten 
s ind; Bagdad N r . 3656 (anonym) . 

T i t e l und Verf . au f B l . 103a. 

185 Hs . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 22 (B l . 105a-106b) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

[ A h m a d ibn M ü s ä ibn A l l ] IBN AÖAL ( 'UÖAIL) [a l -YamanT] . 

Starb 690/1291; G A L 2 S 1/461; KAHHÄLA 2/189. 

Gära fljlp 

; [ J a . . J l JA] (105a) A 

4)1 Ö J L P t-^t c - J j J L i L _ P # O J o o l j ^ l > - j V l ä j lp O l k J j l 

:(106a) E 

4 )1 IjJ- JA j i g . ^ l l SÜ* # *>^l S*>UaJI p 

Gebet ü b e r den K a m p f für G o t t in 53 Versen. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 3406,! und 3753 , 2 - G A L S 1/641 - Leiden/95. 
T i t e l und Verf . au f B l . 105a. D e n I b n A g a l ( ' U g a i l ) gibt auch die G A L als Au to r 

dieses Gedichtes an, w ä h r e n d es in der H s . A H L WARDT N r . 3406, ± dem Muhyladd ln 
A b d a l q ä d i r ibn A b i Säl ih ibn A b d a l l a h al-GÜi (Gi län l /KTlän i ; st. 561/1167; G A L 2 1/ 
560-3 S 1/777-9) zugeschrieben wi rd . D ie zweite A H L W A R D T s c h e H s . ist anonym. 
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Nr. 185-186 

E s folgen auf B l . 106a-b vier Verse im Me t rum wäfir aus den -Aurad des Ibn a l - A r a b i 
ü b e r das Rezit ieren der Wor te yä hayy yä qayyüm, beginnend: 

J U L I J dJUy <LL* «sU- ^ J a P ^ j l (wi la j l 

und au f B l . 106b zehn Verse, ebenfalls im wäfir, von a l - G a z z ä l i , beginnend: 

J L P JA Jv.^tfiI * J j _ ^ L ~ * l U C^sS" \A b I 

186 Hs . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 9 ( B l . 51b-52b) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

[al-Gaut] A B U M A D Y A N [Su'aib ibn a l -Hasan a l -Magr ib ! al-AndalusT AT-TILIMSÄN!]. 

Starb 589/1193; so G A L 2 1/566-7 S 1/784-5; K A H H Ä L A 4/302; oder 594/1 197, so 

Z I R I K L ! 7 3/166; E I 2 1/137. 

[al-JIstigfär jUfc-A[Jl] 

; [ J a . . J l JA] (51b) A 

^ J a d - j l l ü l JA C-JLP J P # ^Üäil J jJÜLiJI (jjyft 4)1 jüc^\ 

: (52b) E 

^^IS" ^ L J V I J P J L J J JA # L ^ « - i ^ L - J J I ^ L _ ^ J I J ^ J N l j 

Gebet um Vergebung in 39 Versen, die bis a u f die letzten zwei alle mit astagfiru lläh 
beginnen. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT Nr . 3940, 1 - G A L 2 l / 566 , 4 S l / 785 , 6 - Bagdad Nr . 4869 -
B i rmingham N r . 645 - K a i r o , Dar 1/42 - M a i l a n d 1 N r . C C I X : H ; 2 N r . 775:11 -
Paris /409 - P r e ß b u r g N r . 204 - T o p k a p i N r . 5403; 8761,1. Bagdat K ö s k ü 71 (19 B l l . ) -
Esa t Efendi 3674 ( B l . 30b) - H a c i M a h m u t 3898 ( l b - 2 b ) ; 3969 (45b-46b) - §eh i t A l i 
Pasa 2736 ( B l . 48b-54, 33 Verse) ( R ) . 

T i t e l und Verf . au f B l . 51b. 

A m R a n d und am S c h l u ß wurden einige Verse des Saih M a h m u d a l - L u t f i a l -Quds! 
h inzugefüg t . 
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Nr. 187-188 

187 Hs. or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 10 (B l . 53b-55a) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d [ibn ' U m a r ibn M u h a m m a d a l -Qudsi ] A L - A L A M I . 

Starb 1038/1629; G A L 2 2/448 S 2/470; K A H H Ä L A 11/94; Z I R I K L T 7 6/317. 

fal-JIstigfär j U f c * » l [ J l ] 

: [ J a _ ) l JA] (53b) A 

c 

: (55a) E 

Gebet um Vergebung in 50 Versen. Bis au f die letzten elf beginnen alle mit astagfiru 
lläh. E s ist auch bekannt u .d .T . Qasida lämiya istigfäriya ( R E S C H E R ) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3 1 8 3 , 7 8 b ; 3753 , 4 - M a i l a n d 1 N r . C C C L I : Q . 6 . d ; 
2 N r . 6 2 9 : V I I I , a (anonym) - W I T K A M Nr . 14.270(68.a). Hac i Mahmut 3969 (44-45b) ( R ) . 

T i t e l und Verf . au f B l . 53b. Letzterer w i r d in der H s . W I T K A M a l - I m ä m al-MahdT 
genannt, womit nach W I T K A M ein zaiditischer I m ä m gemeint ist. 

B l . 53a eine kurze Ü b e r l i e f e r u n g , wie A l l einen Beduinen lehrte, Go t t um Verzei­
hung zu bitten. 

188 Hs . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 11 ( B l . 55a-58b) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

M a h m u d a l - L u t f i . 

Unbekannt . 

fal-JIstigßr j U * ~ J l [ J l ] 

f Cf" C J ' ^ 
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Nr. 188-189 

: (58b) E 

^ . g l r ^ » L ^ v i j j v i j 4 _ u * u i u e b ^ J L j J L ^ 

Gebet um Vergebung in 100 Versen. Sie beginnen alle, ausgenommen die letzten 
drei, mit astagfiru lläh. 

A n d e r e H s s . : H a c i M a h m u t 3898 ( B l . 4 - 7 ) ( R ) . 
T i t e l und Verf . au f B l . 55a und 55b. 

13. P R E D I G T E N (HUTAB) 

189 Hs . or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 3 ( B l . 5 b - l l b ) der unter Nr. 502 beschriebenen Hs. 

' A l l as -Si räz i . 

Unbekannt . 

Lataif al-adabfl mar if at daqdiq al-hutab c J a ^ J l j S l S i AÄyta J c O ^ I cÄSlkJ 

"^iA O U M oJugi < J ^ J VA\} 4JIJ J U ^ . J p S jL joJ I j # J P <ü) J L J - I : (5b) A 

J* U £J*0JJ * *» -I5KJ 1 <J ö j J ^ a i l # i_ . l a>J l ( J # 4d.lgl C-*S>J <JP # 

Ä L X L J L I ÜUTVI 

Der T e x t bricht ab: 

ÄJjoÜI J i 4 L J ~ I J i l t - V l ÄJUJ-I ^ U y i j J U ^ U i l OJLA J ^ a > - j : ( l l b ) E 

J ^ ^ j U J l I i i ; o T l j _ ^ l j ^ y l 

Anfang (ca. 1. Häl f te ) einer Schrift ü b e r Bedeutung, Wesen und A u f b a u der 
Kanzelrede (hutba). 

Verf . und T i t e l au f B l . 5b. 
B l . 5a eine kurze Stellungnahme von Saih M u h a m m a d ibn I lyäs zu der Frage, ob ein 
Stellvertreter des das Freitagsgebet sprechenden Predigers (hatlb) ohne Er l aubn i s des 
Sultans bestimmt werden dür fe oder nicht. 
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Nr. 190-191 

14. V E R M A C H T N I S S E (WASAYA) 

190 Hs. or. 4481 

Or. 1974.4481. Teil 3 ( B l . 65a-67a) der unter Nr. 11 beschriebenen Hs. 

A B U H A N I F A [ a n - N u ' m ä n ibn T ä b i t ] . 

Starb 150/767; G A L 2 1/176-7 S 1/284-7; G A S 1/409-19; K A H H Ä L A 13/104-5; 
Z I R I K L I 7 8/36; E I 2 1/123-4. 

WasTya li-tilmidihi Yüsuf ibn Hälid as-Sumti al-Basri 

V e r m ä c h t n i s A b u Hani fas an seinen Schü le r Y u s u f ibn H a l i d ibn ' U m a r as-Sumti 
a l -Bas r i (st. 189/805; A H L W A R D T N r . 3968). 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3968 - G A L S 1 /287 , V I I I - G A S 1/417, V I - Leningrad 
N r . 3697-8 - Pr inceton N r . 1/2959 - T U Y A T O K 07 N r . 202; 1157; 3425; 28 N r . 402. 
H a c i M a h m u t 2196 (3b -5 ) ( R ) . 

Verf . und T i t e l im Inc . 

191 Hs . or. 4481 

Or. 1974.4481. Teil 4 ( B l . 67b-71a) der unter Nr. 11 beschriebenen Hs. 

A B U H A N I F A [ a n - N u ' m ä n ] ibn T ä b i t . 

Starb 150/767; G A L 2 1/176-7 S 1/284-7; G A S 1/409-19; K A H H Ä L A 13/104-5; 
Z I R I K L I 7 8/36; E I 2 1/123-4. 

Waslyat-näma <uU 4~&J 

<L3W>j ~ t l £ J^J>\ JCLU J P ^*>CJl^ öjLZa}\j J U J - I :(67b) A 
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Nr. 191 

^ > J L J J LXJ . . . 4JL^>- ^JaP^/l ^»UMS Ä l ^ j J l c ^ L ^ I OA 

^ _ i U w ? l IJ^JPI . . . J l i ^ . . . o J ^ t A J j 4JL>W?1 OJÜP £ o > * i ^ l l J u w L i L s ^ y 

ÄLa>-^JXP ^ J j l J P (68a) Ä p y - I j Ä L J I J A I t^j&Ji« j l 

J U J A j j i S " O j i l JUJ ^ j i J I oJU> 4 )1 j l Ju j ^ s - J l i l l j < J ^ a i > : (70b) E 

(durchgestr ichen C J : ) ( V C Y Y 3 j j ~ - ) j j J J I J J J ^ J J U " 4 )1 j l 

V o n anderer H a n d am Rande e r g ä n z t : 

J j j U - l f-\s\j i ^ l y d j *-lj>*JJ ö J I j w > OJIJJU j l s T ^ I J C J J 

auf B l . 71a fo r tge füh r t : 

0 ) Oi^^ • ^ • 1 J * ! ^ ••• [ ( e i " g ä n z t ) Cr^J J ^ ] J * ^ J L * J ^ 

ÄJ-I ^ U ^ l d J b % l J ^ j J U " A ^ y j ( ! ) ^ J J U ^ j L i l J j U I J A I > 

j j j J U - I j J ^ j U I C-JUW^I v iL 'N j I j U S O l J > - J j ] ( Y W ijj^) j j j J l ^ l ^ i 

[ ( e r g ä n z t ) C J : ( Y V t > • S J J ~ » ) 

V e r m ä c h t n i s A b u Hamfa ' s an seine Schü le r und Freunde ü b e r die Grundlagen des 
Is lams, die er in zwöl f Punkten z u s a m m e n f a ß t . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 3970-2 - G A L 2 1/177, I X S 1/287 - W A G N E R N r . 137 -
Leningrad N r . 3702-24 - P r e ß b u r g N r . 128-9 - T e h . H u q ü q / 5 0 4 ( ? ) T e h . Magl i s 13/ 
286-7 - T o p k a p i N r . 8805,8; 8830,18 ( ? ) - T Ü Y A T O K 01 N r . 1086-95; 07 N r . 1165-7; 
2907-13; 34 N r . 30. H a c i M a h m u t 6301 ( B l . 217-9 , 1107 H . ) ( R ) . Gedruck t . 

T i t e l au f B l . 67b und i m Inc . , dort auch der Ver f . 
A n das von s p ä t e r e r H a n d h inzuge füg t e E n d e des Textes schl ieß t sich unmittelbar 

eine kurze E r z ä h l u n g ü b e r Gunaid und as-§iblT an. 
A m Rande einige E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen. 
B l . 71a ein Gebet um Regen, beginnend: 

\l>j» \LL& ILP t J L - l j t - f l i l 

B l . 71b ein vor dem Unter r ich t zu sprechendes Gebet, beginnend: 

dX^>s>-j L J p j - ^ J l j dJcS^>- L J P £ t ä l j i^JJl J . s L ^ [> [> ^ U L 

A u f B l . 71b ferner Not izen eines Ungenannten v o m T o d der Mut ter am 11. D [ ü 
1-Higga] 1228/5. November 1813; des Vaters am 27. [ R a m a d ä ] N 1233/31. Ju l i 1818; 
der Gebur t der Tochter F ä t i m a am 2. G [ u m ä d ä ] I . 1235/16. Februa r 1820 und der 
Tochter Ä ' i s a am 1. G [ u m ä d ä I L ] 1237/23. Februa r 1822. 
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Nr. 192 

192 Hs . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 21 ( B l . 168a-174b) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. - » Abb. 25. 

[ZainaddTn ' U m a r ibn Muzaffar I B N AL-WARD! . ] 

Starb 749/1349; G A L 2 2/175-7 S 2 /174-5; M A L 1/185, 7 ; KAHHÄLA 8/3; Z I R I K L I 7 5/ 
67; E I 2 3/966-7. 

[Wasiyali-waladihi] [ f l j J ^ ! < W ^ ] 

: LW 1 ^ ] (168a) A 

J J I ^ L . - , ^ _ i l f U > L J * U J I f l V t ^ T J ü l J O J 

:(169b) E 

JjJÜI jS- j k ^ a l l ^ ^ - J J * I J L j l CA^L^J 0*>\_^>J 

J J V I ^ ^ U w ^ V l J P J » I J b t J l r l > J I JSfl J P J 

E r m a h n u n g zu einem G o t t wohlgefä l l igen Leben, gerichtet an den Sohn des Verf . ' s . 
D a s Gedicht ist auch bekannt als al-Qasida al-lämiya, Lämiyat al-'Arab und Nasihat al-
ihwän. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 3998-9 - G A L 2 2/176, 3 S2/174 - Bagdad Nr .4091-2 
B i rmingham N r . 1803; 1840; 1843 - K a i r o , Dar 3/164 - M a i l a n d 2 N r . 5 4 3 : V i ; 
553:111; 636:I .f ; 706 :VI .e ; 1 0 1 8 : V I I I . c ; 1050:11; 1188:I.b; 1219:111; 1315:II .c ; 1320 -
Paris/432 - Princeton 1 N r . 4168 - Rabat Nr . 1831. Besjr A g a 663 ( B l . 144b-147a) ( R ) . -
Gedruck t . 

Verf . und T i t e l fehlen. 
N ä h e r e s zum Inhal t bei A H L W A R D T N r . 4000. Unsere Fassung hat 79 Verse. D e r bei 

A H L W A R D T als letzter zitierte Vers ist hier der viertletzte. 
E s folgen verschiedene anonyme Verse, darunter ein dreistrophiger Tahmis , dessen 

fünfte Verse auf ausgehen (169b-170a); Hinweise für die Anwendung von Buchstaben­
zauber ( 170a -b ) ; ein nach der Lesung von Sure 36 zu sprechendes Gebet in dreizehn 
F ü n f e r s t r o p h e n (171a—172a), beginnend: 

Uli j o J l ÄwaP l 
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Nr. 192 

der fünfte Vers lautet: 

D a s Gebet k ö n n t e he ißen Du'asirr Allah al-masün wa-saifihi l-qäti, da es mit diesen 
Wor ten charakterisiert w i rd . D a r a n sch l ießen sich unter der Ü b e r s c h r i f t y>~ Ä>s^J 
magische Rezepte u.a. an (172b-173a) ; dann ein Gedich t in neun Versen a u f ahä, 
beginnend (173b) : 

U U ^yä OPJ % Utl * AJ U ( ! ) C - i , c J U j l J L > 

D a s Gedicht ist von GamTl ibn 'Abdal lah ibn M a ' m a r a l - U d r i Bu ta ina (st. 82 /701 ; 
G A L 2 1/44 S 1/78-9 S 3/1193), s. Diwan GamTl al-UdrT. E d . B U T R U S AL-BUSTÄNT. 
Beirut 1386/1966/135. D a r a u f folgt ein Gebet, damit die K i n d e r a u f h ö r e n zu weinen 
und einschlafen k ö n n e n (173b-174a) ; ein Amule t t ; ein G e s p r ä c h zwischen Hassan und 
dem Propheten M u h a m m a d (174a) ; einige Wor te von MuhyTaddTn a l - A r a b l , in denen 
allen ein d S " vorkommt , und die Anekdote ü b e r die Beredtsamkeit und den Scharfsinn 
der Arabe r (174b). 
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V I I . A B E R G L A U B E UND MAGIE 

A. Z A U B E R E I , B E S C H W Ö R U N G E N , T A L I S M A N E 

193 Hs . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 2 ( B l . 14b-32b) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

[Pseudo-] A h m a d AL-BÜNI . 

V g l . E L - G A W H A R Y / 1 7 - 2 2 . 

[Muhtärät min K.J Sams al-ma'ärif al-kubrä 

iSjSS\ JijUil [obT j» o l j l^a] 

JA (jys>x}>\/ J l * J 4 J I H JA j l ÜJ^ ^ J i J ^ J I Ju^\ ^ J j l J P :(14b) A 

j l U > L C l i OJbw ^1 J P ^ C - L i U ^ i ^ J I d i l i ^ Jb^ : (32b) E 

4ÜI «-Li j l ÄJL^J 5JIP ^ J b j J - l j j*'JÄ\*. y^J^j ^ r - I ^ J I J L » j ^ U i l ; Ö^o-

C J T IjujJi]\ ü t ^ J l OJLA J ^ J l ^ - p j l ' • J - A * J ^ J 

Verschiedene A u s z ü g e aus dem AT. Sams al-ma'ärif al-kubrä, einem umfangreichen 
W e r k ü b e r Magie , welches A b u 1 -Abbäs A h m a d al-BünT (st. 622/1225; G A L 2 1/655-6 
S 1/910-1; KAHHÄLA 2 /25-6 ; Z I R I K L I 7 1/174; E I 2 Suppl . 1/156-7) zugeschrieben wi rd , 
aber - zumindest teilweise - erst i m s p ä t e n 7./13. Jhdt . entstanden sein kann . V g l . EL-
G A W H A R Y / 1 7 - 2 2 ; L O R Y / 9 9 . ) 

A n d e r e H s s . : des ganzen Werkes : A H L W A R D T N r . 4125 - G A L 2 1/655, 3 S 1/910 -
FAHD/230 - U L L M A N N ( A Ö / . ) / 3 9 0 - Bengal N r . 1518 - B i rmingham N r . 951 - C h . 
Beatty N r . 4942,4; 5297,2 - Leningrad N r . 10.000-4 - Paris/629 - Princeton 1 N r . 5202 -
T e h . D ä n i s g ä h 10 N r . 3062 - T o p k a p i N r . 5410-1 . Ahmet I I I 1554 (299 B l l . ) - Ha f id 
Efendi 198 (855 H . ) ; 2. Exempl . ca. 1000 H . - Kadizade Mehmet Efendi 335 (152 Bl l . ) -
Pertevniyal Sul tan 762 (344 B l l . ) ( R ) . - Gedruckt . 
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Nr. 193-194 

Verf . und T i t e l i m T e x t . 
Unsere H s . beginnt mit einer A u f z ä h l u n g der s c h ö n s t e n N a m e n Gottes und kurzen 

Hinweisen für ihren magischen Gebrauch (14b—18b), angeblich aus dem 35. B u c h des 
K. Sams al-ma'ärif, was ich i m D r u c k ( K a i r o ca. 1905) dort genausowenig finden 
konnte wie die folgenden verschiedenen Gebete mit Gottesnamen und ihre Anleitungen 
(18b-25a) im 39. Buch. D a r a u f folgen Angaben über die Bedeutung der Tierkreiszeichen 
und Anrufungen der den verschiedenen Gottesnamen zugeordneten Enge l (25b-26b) ; 
Gebete, die das Geheimnis der ersten Sure beinhalten (ad-Da'awät fi sirr al-Fätiha, 
26b-27b) ; die Bi ldung des h ö c h s t e n Gottesnamens aus den Sieben Siegeln ( 2 8 a - b ) ; 
verschiedene magische Rezepte (28b-30b) , darunter zwei Rezepte zur Amalgamie rung 
(31a und 31b-32b) . 

194 H s . or. 4722 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4722. Fester blauer Pappband mit Klappe; Kanten, 
Rücken und Steg mit violettbraunem Leder überzogen. T . 1 bis B l . 9 weißliches, dann bräunliches, 
mittelstarkes, etwas rauhes; T . 2 weißliches, dickes, glattes, ab B l . 71 mittelstarkes, an den 
Rändern fleckiges und abgegriffenes Papier mit Wasserzeichen. B l . l a am seitlichen Rand nicht 
beschnitten, sondern umgefaltet. B l . 48 und 86 an der oberen Ecke im Orient ausgebessert. 
86 B l . sowie hinten ein Vorsatzbl.; arabische Foliierung 2-37 = B l . 5^4-0; B l . lb, 46b~47b leer. 
14 x 19cm. Schr i f t sp iege l : 9 x 1 6 bzw. 10 x 16cm. 21 bzw. 17 Z I . Kustoden, in T . 2 größten­
teils abgeschnitten. D u k t u s : in T . 1 mittelgroßes, zum TaTTq neigendes unvokalisiertes; in T . 2 
unregelmäßiges, nicht vollständig punktiertes, doch gelegentlich vokalisiertes, zur Ruq'a neigen­
des Nash; letztes B l . (86) in TaTiq. Schwarze Tinte; in T . 1 Interpunktion im 'Unwän, ammä 
bad, Kapiteleinteilungen, Überstreichungen, wa-qäla und einzelne Satzanfänge bis B l . 40b rot, 
dann Lücken für wa-qäla frei; in T . 2: qäla t-Tamimi, Surennamen, qäla und qauluhü ta'älä und 
Stichworte am Rand rot. Zwei halb ausgelöschte Bes i t ze rve rmerke ( B l . 48a), davon der eine 
von Sälih ... EfendT. 

T e i l 1 ( B l . 1^46) der H s . 

[ S i h ä b a d d m A h m a d ibn A h m a d ibn A b d a l l a t i f A S - S A R G ! a z -Zab ld l a l -Hanaf i . ] 

Starb 893/1488; G A L 2 2/242-3 S 2/254; Z I R I K L I 7 1/91. 
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Nr. 194-195 

Zusammenstel lung von hundert R a t s c h l ä g e n , wie man sich die magischen K r ä f t e 
von Koranve r sen , Gebeten, Ta l i smanen u.a. nutzbar machen k ö n n e . 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 /242 , x S 2/254, 999 - Bengal N r . 973 - Paris /341 - Prince­
ton 1 N r . 5213; 2 N r . 506 - Taschkent N r . 3917 - T o p k a p i N r . 5553-5 - Y a l e 
N r . 1560-1 . Esa t Efendi 183 (180 B l l . , 1054 H . ) - H a c i M a h m u t 1618 (124 B l l . ) ; 2025 
Hazine 153 - R e i s ü l k ü t t a p Mustafa Efendi 574 (84 B l l . , 1077 H . ) - S ü l e y m a n i y e 
K ü t ü p h a n e s i Muhtel i t 957 - Vehbi 969 (92 B l l . , 1151 H . ) ; 2132 ( B l . 73-117) ( R ) . -
Gedruck t . 

Verf . fehlt, T i t e l in der Einle i tung (5a, fälschlich ä^Lail statt O ^UaJl). 
D ie H s . bricht in der 33. faida ab. 
B l . 2b-3b Verzeichnis der 100 fawä'id. Einzelne t ü r k i s c h e Randglossen. A u f B l . 2a 

von der H a n d des Schreibers B e s c h w ö r u n g s f o r m e l n ; B l . 4a eine magische F o r m e l des 
[ M u h a m m a d ibn A l l ibn A b d a r r a h m ä n ad -Dimasq l ] I b n A r r ä q [ a l -K inän i ] aus seinen 
Sirät al-mustaqim ilä ma'äni bismilläh ar-rahmän ar-rahim. B l . 45a-b von anderer H a n d 
ein arabisches Gebet mit t ü r k i s c h e r Anle i tung. B l . 46a ein t ü rk i sches Gedicht . 

E s f o l g t : 2. B l . 48 -86 : a t - T a m i m l : Huläsat al-Quran (s. N r . 198). 

B. G E H E I M K R Ä F T E 

1. G E H E I M K R Ä F T E D E R G O T T E S N A M E N 

195 H s . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 5 ( B l . 44a-45a) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

[ P S E U D O - A L I ibn A b i T a l i b . ] 

ad-Da'wa al-Gulgulütiya 

; [ J i ^ k J I JA] (44a) A 

:(45a) E 
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Nr. 195-196 

1 ^ r J 1 fW1
 J H J - ^ * P j S ^ L ^ ^^-il J ^ j 

Gebet mit magischen Gottesnamen, dem b e s c h w ö r e n d e K r ä f t e beigelegt werden; 
auch bekannt als al-Qasida al-Gulgulütiya. 

A n d e r e H s s . : G A L S 1/75 G A S 2/280, 4 - W A G N E R N r . 147 - Pans/554 - Princeton 1 
N r . 5194 - T e h . D ä n i s g ä h 10 N r . 2676,2 - T o p k a p i N r . 8987,4; 9036,5 - Y a l e N r . 762. 
La l e l i 1927 ( B l . 52a-55a, 1111 H . ) ; 3748 ( B l . 25a-34b) ( R ) . 

Verf . fehlt, T i t e l in dem d a z u g e h ö r i g e n K o m m e n t a r (s. N r . 197) au f B l . 41a. 
Diese Fassung hat 57 Verse . Z u weiteren Fassungen, Inhal t und Anwendung der 

-Gulgulütiya s. M O H A M E D E L - G A W H A R Y : Die Gottesnamen im magischen Gebrauch in 
den al-Buni zugeschriebenen Werken. D i s s . phi l . B o n n 1968/146f. S. auch u. N r . 196. 

196 H s . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 6 ( B l . 53a-55b) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 195 in erweiterter Fassung. 

A (53a) : die ersten beiden Verse wie bei N r . 195 mit Va r i an t e : statt J l j ; der 
dortige dritte Verse ist hier der 26., der vierte hier der 17. I n der vorhegenden Fassung 
lauten der dritte und vierte V e r s : 

: (55b) E 

4 m\j % >* s<?lj Jlj 
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Nr. 196-197 

Ti t e l al-öulgulütiya al-kubrä au f B l . 53a, Verf . fehlt. 
Diese Vers ion hat 111 Verse. E s sind nicht alle Verse der k ü r z e r e n Fassung in dieser 

l änge ren enthalten. So fehlen z . B . die zweite Hä l f t e des drittletzten und der letzte Vers 
von N r . 195. D i e erste Hä l f t e des drittletzten Verses steht in der -Gulgulütiya al-kubrä 
als hundertster, der vorletzte Vers mit ä h n l i c h e m Wort lau t als 107. ( 1 . Häl f te ) und 106. 
2. Hä l f t e ) . 

197 H s . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 4 ( B l . 41a-53a) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

[ P s e u d o - ] A b ü H a m i d [ M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ] A L - G A Z Z Ä L I . 

al-Bahga as-saniya fisarh fad-JDa'wa al-Gulgulütlya 

K o m m e n t a r zu dem magischen Gebet ad-Da'wa (al-Qasida) al-Gulgulutiya (s. 
N r . 195-6) , das dem ' A l i ibn A b i T ä l i b zugeschrieben wi rd . 

A n d e r e H s s . : G A L S l / 7 5 2 , 4 7 , c - G A S 2 /280 , 4 , a - Bagdad N r . 3903 ( ?anonym und 
ohne Inc . ) - Princeton 1 N r . 5195 - Taschkent N r . 4875. 

T i t e l im Inc . D o r t w i rd als Verf . A b u H a m i d a l -Gazzä l i (st. 505/1 111; G A L 2 1/535-
46 S 1/744-56; E I 2 2 /1038-41) genannt, doch ist nach B O U Y G E S / 1 5 1 - 2 diese Schrift aus 
der Werkl is te al-( jazzälT's zu streichen. A u c h in der Einle i tung von [ A b u 1-Abbäs] 
A h m a d [ibn A l l ] a l - B ü n l (st. 622/1275; G A L 2 1/655-6 S 1/910-1; K A H H Ä L A 2 /25-6; 

D e r eigentliche K o m m e n t a r beginnt (46a) : 
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Nr. 197-198 

Z I R I K L ! 7 1/174; E I 2 Suppl . /156-7) , die dem K o m m e n t a r vorausgeht, w i rd nicht 
eigentlich al-Gazzäll selbst das Gebet zugeschrieben, vielmehr w i r d aus führ l i ch e rzäh l t , 
wie die -Gulgulütiya, nachdem sie au f dem T h r o n Gottes verzeichnet war , ü b e r Engel , 
H i m m e l und Erde und Propheten v o m Erzengel Gabr i e l dem Propheten M u h a m m a d 
gebracht wurde und dieser A M ibn A b ! T ä l i b befahl, sie au f Pergament aufzuschreiben. 
V o n A l i gelangte das Gebet endlich zu N ü r a d d i n a l - I s f ahän i , der es zusammen mit 
dem K o m m e n t a r al-Gazzäl! ü b e r m i t t e l t e . 

Dieser Schilderung folgt die Dars te l lung verschiedener magischer Anwendungen des 
Gebets und ( B l . 44a-45a) die -Gulgulütiya selbst (s. N r . 195). D a n a c h ( B l . 45b-46a) 
stehen zwei magische Quadrate , das erste davon .e in Siebener-Quadrat , das Sonnen­
amulett, bestehend aus den Sieben Siegeln, Buchstaben, Gottesnamen etc. ( V g l . R U D I 
P A R E T : Symbolik des Islam. Stuttgart 1958/90). D a s zweite ist ein Achter -Quadra t nur 
aus den Sieben Siegeln. 

D e r sich a n s c h l i e ß e n d e K o m m e n t a r wi rd durch mehrere kleinere, in den T e x t 
eingeschobenen Zahlenquadrate und magische Zeichen e r g ä n z t . 

2. G E H E I M K R Ä F T E V O N K O R A N S T E L L E N 

198 Hs . or. 4722 

Or. 1974.4722. Teil 2 ( B l . 49-86) der unter Nr. 194 beschriebenen Hs. 

[ A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn A h m a d ibn A b i Sa ' Id] AT-TAMIM!. 

Lebte 370/980; G A L 2 1/272-3 S 1/422; G A S 3/317-8; K A H H Ä L A 8/263-4. 

Hawäss al-Qur'än j j y ü i ij^^J*" 

o Ü J I j y V l J P e J ^ I c J j U ( s o ? ) icw-lj i*>-j <d!l <u^-j {^Jf\ J ü > :(49b) A 

;>*>ÜI y L - l j £*L\llj ^ ? l _ p J I J P <L*\j 

^ U*J". U J ^ J ^ W ^ 1 1 ü U i l i \rrb Qr** J ^ (SO?) U Ü P J l r f 7 l T J * j : (86b) E 

. . . ^JäxJI j l y i l l yz^y*- f J i 

Abhandlung ü b e r die G e h e i m k r ä f t e des K o r a n s , ihre B e s c h w ö r u n g und ihren 
Nutzen ; auch bekannt als Manäfi' al-Qur'än und Kasf as-sirr al-masün wal-'ilm al-
maknün fi sarh hawäss al-Qur'än. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 l / 2 7 3 , 2 S 1/422 - G A S 3/318, 2 - Princeton 1 N r . 521 (anderes 
Inc . ! ) - Taschkent N r . 2952 - T o p k a p i N r . 5386 - Y a l e N r . 650. 

Verf . im Inc . , T i t e l im E x p l . 
E r l ä u t e r t werden Verse der Suren 1-28 (Sure 9 ohne Ü b e r s c h r i f t ) , 30-38, 40 -53 , 8 1 -

114. 
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Nr. 198-199 

A m Rande mit roter T in te Angaben zum Objekt der Wi rksamke i t des jeweiligen 
Verses. 

Beischriften auf B l . 49a zum g r ö ß t e n T e i l verwischt. 

C. ENTRÄTSELUNG D E R Z U K U N F T 

T R A U M D E U T U N G 

199 Hs . or. 4531 

Or. 1974.4531. Violettbrauner fester Lederband mit Goldpressung: Umrahmung aus einem 
golden grundierten Band S-förmiger, ineinandergeschlungener Bögen und einer einfachen Linie. 
Im Mittelfeld ein Medaillon mit pflanzlichen Ornamenten. Keine Klappe. Innenspiegel und 
vorderes und hinteres Vorsatzbl. aus großporig marmoriertem Papier. Weißliches, an den 
Rändern angeschmutztes dickes, glattes Papier mit Wasserzeichen. Kaum Wurmfraß; B l . 1 und 
2 an den Rändern ausgebessert. 277 B l . sowie vorn 3 und hinten 1 Vorsatzbl.; arabische 
Foliierung 2-276 = B l . 3-277. 12,5x 21 cm. 8 x 15,5cm. 19 Z I . Kustoden. Mittelgroßes, nicht 
ganz gleichmäßiges, spärlich vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; Interpunktion des 'Unwän, 
wa-ba'd, aqülu, Kapiteleinteilungen, Stichwörter und Überstreichungen rot, einige Überstreichungen 
auch grün. Bes i tzers tempel ( l a , 2b, 277a) unlesbar. 

M u h a m m a d ibn Qutbaddin [ a r - R ü m i ] AL-IZNIQ! [genannt QUTBADDINZÄDA]. 

Starb 821/1419, so S N / 1 8 ; Y U S U F Z I Y A Ö K S Ü Z : «Kutbuddin b. Muhammed Izniki 
(7-821 H.) ve Mukaddime-i Kutbuddin». I n : Prof. M . Okie aramagam. E d . t. Cer rah-
oglu, A . §a f ak , S. Y i l d i n m , S. C i h a n . A n k a r a 1978/225-49; oder 885/1480, so ' O M 1/ 
159-60; G A L 2 2/303 S 2/328; KAHHÄLA 11/153. 

[at-Ta'bir al-munTf wat-ta'wilas-sarif] [iJUjJÄ\ JjJ^'j tJftJd j^cil] 

J u d l j l i < - U ; j > . . . J ~ « ^ l J P J P ^ I ^UJI J J U l l L$JÜI <dJ J L J - I : (2b) A 

AS^J Jp # J^AZ]\ ^1P J I L T ÖLI^J j l IJu<£>lü j l S T . . . « ( j j j J I ^Jai JJ_ ... T^ÜJI 

j u > d I 

<illj <SJ-j y^- j Ä^JÜJ J P J L l$L~p j l L^AL« j l LAJ^>- J\ L^lJ JA <^JS> j l j :(277a) E 

AT ^ I J . J Z . I L ^IPI 

B u c h der Traumdeutungen. 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4274-5 - G A L 2 2 /303 , ± S 2/328 - Leiden/349 -

Paris/646 - Topkap i Nr . 7444-6. Ahmet I I I 517 (83 Bl l . ) - Ayasofya 1733 (151 B l l . , 
893 H . ) ( R ) . 
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Nr. 199 

Verf . in Inc . und K o l o p h o n , T i t e l fehlt. 
E i n am S c h l u ß von s p ä t e r e r H a n d h inzugefüg tes Chronogram, das die Jahreszahl 

810/1408 ergibt, k ö n n t e das Abfassungsdatum bedeuten, sofern das Todesjahr in S N 
und nicht das in ' O M und G A L angegeben Jahr stimmt. 

D a s Buch ist eingeteilt in muqaddima (3a) , drei maqäsid (30a, 228a, 244a) und 
hätima (257b). Z u r Untertei lung der Abschnit te s. A H L W A R D T . 

D ie einzelnen Abschnit te und Unterabschnit te sind im Inhaltsverzeichnis ( l b - 2 a ) 
mit Blattangabe aufgeführ t . A m Rande gelegentlich Stichworte zum behandelten 
Gegenstand. 

A u f B l . 121b ist ein kleines gleichschenkliges Dreieck mit rotem Faden in den R a n d 
eingestickt. 
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V I I I . J U R I S P R U D E N Z 

A. USUL AL-FIQH 

200 Hs . or. 4775 

Or. 1974.4775. Teil 2 ( B l . 8b-14a) der unter Nr. 86 beschriebenen Hs. 

D i y ä ' a d d i n A b u 1-Ma'älT A b d a l m a l i k ibn A b i M u h a m m a d A b d a l l a h [ibn Y ü s u f ] 
AL-GUWAINT IMÄM AL-HARAMAIN. 

Starb 478/1085; G A L 2 1/486-8 S 1/671-3; E I 2 2/605-6. 

K. al-Waraqätfiusülal-fiqh «UdJI J j - ^ l j O l S j j J l 

JLP J U I I JJ I ( j j j J I * L J > Jy>J~\ <^\cUJl JLM jiUJl ßl^\ ^ J J I J U i >: (8b) A 

JA J J . / J » ÄJyt* J P J^jJUtJ O l i j j oJlA . . . J J J4~1 ^ -LP XL* ^ - J I ^ J j l J J ^JLiil 

U < (J^ ? N l i ) AJLÜI j>-Vlj J j - ^ ^ l U*Jb-1 j>sju> Jyy*- jr* ^ y ^LÜ^J < ^ J j ^ l 

jl jl jl c 

j l J J j J l A>-JJ ~b~j y j - l AU lia>-l J * J j l ^ - l AU <^U? l i J y j> - I j - : ( 1 4 a ) E 

AJJI J-^»J a-b - j A!) ~ U J - I J O j s f / <J?>>-1 ^ J - ^ J äjl" J y - ^ l Üa>- J i ] ^ J L - j AJP A\)I ^Jb? 

[ ( a m R a n d e rgänz t ) <\ . . 

K u r z e Ü b e r s i c h t ü b e r die Grundlagen der Rechtswissenschaft in ihren einzelnen 
Tei len . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4358-9 - G A L 2 1/487,, S 1/671 - Bagdad N r . 2693-
5 - B i rmingham N r . 364-5 - K a i r o , Dar 3/196 - Paris/723 - Princeton 1 N r . 847 
T Ü Y A T O K 34 I I N r . 339. La le l i 775 ( B l . 1-10) ( R ) . - Gedruckt . 

Verf . und T i t e l a u f B l . 8b und im Inhaltsverzeichnis (2b). 
Zahlreiche Randglossen, unterschrieben mit den Sigeln y und * y oder mit Sarh. 
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Nr. 201 

201 Hs. or. 4463 

Or. 1974.4463. Violettbrauner Lederband; ehemals wohl vergoldete Zierleisten aufgeklebt. 
Weißes, nicht ganz glattes, gegen Ende stärker werdendes Papier mit Wasserzeichen. Geringfügiger 
Wurmfraß; erste und letzte Bl l . etwas fleckig. 99 B l . ; la-b, 99b leer. 16 x 22cm. Schr i f t sp iege l 
variierend 8,5-9,5 x 13,5cm. 21 Z I . Kustoden. Mittelgroßes, unvokalisiertes, nicht durchgehend 
punktiertes, zur Ruq'a neigendes Nash. Schwarze Tinte; bis B l . 5a qauluhü und Überstreichung 
des kommentierten Textes rot, danach für qauluhü Lücke gelassen. Muhammad ibn Husain ibn 
Mustafa al-Magnisawi. Montag, 14. G u m ä d ä I I . 

[HalTl ibn A h m a d ibn H i m m a t AL-QÖNAW! a r - R ü m i al-HanafT.] 

Starb 1224/1809; KAHHÄLA 4/113. 

Häsiya [ 'alä s-JSayyid X * * ^ [ ü l J p ] <U*>1 -̂

ojLa$\j Jyl\ <^>li>Jl J y t J > l > J l j j J Ü I J ^ L L * ^ > - <JJ}\ <U) J U J - I : (2b) A 

OJ^-J j p Ä>-jLi o J ^ i JLÄJ U l . . . ^JC~S\ J j l ^ a J I j» ^ > j l U L * l j ^ j ^ J p ^»*>LJlj 

^ . a i ^ « ^ c_-ol ^ I j l JS" -Up j J ^ J i l l iw^J/üll^ £*4-t j r * 0 * " LS j r i - V ^ j r u l ^ J l 

( ! ) ö b ^ J j l O J ^ J L J I ^ I > I J ^ l l l v - ^ U - l y \ i . ! ^ U J I 

Der K o m m e n t a r beginnt (2b) : 

j l J l S J i V l J ^ U J :(98b) E 

p j AJ J J L A I J J ö ^ L i ^ ^ l ^ U w ? ! djj>- U (A^O j l oJL>-j J l * J «OJI J L - I j WOJj~zS\ ^ ^ l ^ - l 

> T Y 1 i ^ ^ L - i w J i j <üil ( j l V i j ^ u V j J l « ^äl) V i o J ü l 

Glosse zu A d u d a d d m al-IgTs (st. 756/1355; G A L 2 2 /267-71 S 2 /287-93; KAHHÄLA 5/ 
119-20; Z I R I K L ! 7 3/295; E I 2 3/1022) -Sarh al-muhtasar zu Ibn a l - H ä g i b ' s (st. 646/1249; 
G A L 2 1/367-73 S 1/531-9; KAHHÄLA 6/265-6; Z I R I K L ! 7 4 / 2 1 1 ; E I 2 3/781) Muntahä s-
su'äl wal-amalß 'ilmai al-usül wal-gadal, einem Handbuch des mä l ik i t i s chen Rechts , und 
zur Glosse zum -Sarh al-muhtasar von as-Sayyid as -Sar i f a l - G u r g ä n i (st. 816/1413; G A L 2 

2/280-2 S 2 /305-6; KAHHÄLA 7/216; Z I R I K L ! 7 5/7; E I 2 2 /602-3) . A l - Q ö n a w i vollendete 
seine Superglosse 1224/1809, in seinem Todesjahr . 

T i t e l au f B l . 2a ; Verf . dort und im K o l o p h o n als Magnlsawi . 
A m Rande gelegentlich Glossen. 
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Nr. 202-203 

202 Hs. or. 4691 

Or. 1974.4691. Buchdeckel fehlen; rotbrauner lederner Rückenüberzug nur noch in Resten 
vorhanden. Bräunliches, an den Rändern wasserfleckiges, glattes, festes, mittelstarkes, in der 
zweiten Hälfte des Buches schwach glänzendes Papier mit Wasserzeichen. So gut wie kein 
Wurmfraß . B l . 9 lose. 309 B L ; arabische Lagenzählung auf jedem 10. B l . ; B l . 309b leer. 
15,5x21,5cm. 9 x 14,5cm. 19 Z I . Kustoden. Teilvokalisertes großes Nash. Schwarze Tinte; 
Interpunktion des 'Unwän, wa-ba'd, zitierter Grundtext oder Überstreichung des Grundtextes rot. 
Nüraddln 'A l l ibn Muhammad gen. al-Gühl. Montag, 9. Sawwäl 1029/7. September 1620. 
Bes i tzere in t ragungen auf B l . l a : ... (getilgt) ibn A l i ibn IbrähTm; durchgestrichen: Muhammad 
ibn Hasan ibn A l l , gen. QinälTzäda; Leservermerk vom 1. (gurra) Ragab (?) 1037/7. März(?) 1628; 
waqf-Vermerke auf B l . l a und 2a. 

[Tzzaddln] A b d a l l a t i f [ibn A b d a l ' a z i z I B N M A L A K ] I B N FIRISTA. 

Starb nach 824/1421; so E I 2 2/93; 874/1469, so I A 4/652; vgl. a. die Diskuss ion bei 

Z I R I K L ! 7 4 /49; f rühere Da ten in G A L S 2/315 und KAHHÄLA 6 /11 . 

K. Sarh Manär al-anwär j \ j L a 

<A*JJ> . . . # £ j y ü l ^ IP U V j l U J P * J U i - l V J U > - * J b - V l J J ~ 1 * W : ( l b ) A 

I k J l ^b j l j l # o J l ^ J ' ^ W ^ j ' <V' t - ^ 2 ^ ^ <-|>V 

. . . ^ J L > - I ( j ^ a l ^ - J ^ * ÄJÜaiJI 

( l o ^ i j U ? J i ^ > - > ^ I J I j c J l i i l L ^ j ( J W ^ Ä J I JJJL& J ^ r w * b l I J i i j > : ( 3 0 8 b ) E 

^lyÜI j l S j i p l J U J j < ü U w 4JJIJ P ^ j j l J > - i * U f t f j 4JUI ( j i - ^ j l ^ V ÄJ V i b JJSVJ 4 j V 

K o m m e n t a r zum Manar al-anwar des H ä f i z a d d i n A b u 1-Barakat A b d a l l a h ibn 
M u h a m m a d an-Nasaf i (st. 710/1310; G A L 2 2/250-3 S 2 /263-8; KAHHÄLA 6/32; Z I R I K L ! 7 

4/67-8) . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4386-7 - G A L 2 2/250, 4 S 2/263 - Bagdad Nr . 2 6 3 5 ^ 3 -

Bengal N r . 575-6 - B i rmingham N r . 258-60 - K a i r o , D a r 2/76-7 - Paris/448 - P r e ß b u r g 
Nr . 68 - Princeton 1 Nr . 898; 2 N r . 636 - Topkap i Nr . 3276-84 - TÜYATOK 01 Nr . 1538; 07 
Nr . 275; 1378; 3203-7. Emanet Hazinesi 1702 (330B11.)(?) - Hac i Mahmut 761 (197 B l l . , 
1081 H . ) ; 2101 - Hasan H a y r i 131 - Y u s u f A g a 189 (271 B l l . , 957 H . ) ( R ) . 

T i t e l und Verf . au f B l . l a und in der Einle i tung. 
I n der ersten Hä l f t e des Buches am R a n d einzelne Berichtigungen. 

203 Hs . or. 4809 

Or. 1974.4809. Mit rosa-rot-blau großporig marmoriertem Papier bezogener fester Pappband 
ohne Klappe; Rücken und Ecken in Leder. Teils bräunliches, teils gelbliches bis weißes, dickes, 
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glattes Papier mit Wasserzeichen. B l . 13 lose. 165 B l . ; 163a—165b leer. 13,5x21 cm. 7 x 16,5cm. 
25 ZI . Kustoden meist ausgeworfen, bisweilen auch letztes Wort als Kustos wiederholt. Gelegentlich 
vokalisiertes mittelgroßes Nash. Schwarze Tinte; Kapitelüberschriften rot; Grundtext teils rot, teils 
schwarz überstrichen. 'Ali ibn Muhammad. 995/1587. Bes i t ze rve rmerk von Muhammad Sädiq, 
genannt (wohl al-ma'rüf statt al-'arif) Mahmud Efendlzäda (2a). 

Dasselbe W e r k wie N r . 202. 

A ( l b ) : wie bei N r . 202 mit Var i an ten : j J - l statt J L J - 1 ; J J J L statt J j i i ; J> statt 

jA; Äb- statt <ib- . 

E ( 1 6 2 a ) : wie bei N r . 202 mit Var ian te : ^ M J I J ^ a i l J j - ^ ü j ^läM J P AU J u J - 1 statt 

^LPI J U J J AJUW^. AUJ. 

Verf . und T i t e l in der Einle i tung. Diese wurde von anderer H a n d a u f der b-Seite des 
ersten Bl.s nachgetragen, allerdings nicht vol ls tändig, sondern nur zu etwa zwei Drit teln. 

D a s Vorhandene endet: (Sji-\j ( i n H s . or. 4691 [Nr . 202] o J a i J I ? ) C ^ l i j . 

D e r eigentliche K o m m e n t a r beginnt au f B l . 2b. 

Zahlreiche R a n d - und Interlinearglossen sowie Beischriften auf den B l l . l a - 2 a , 
geschrieben mit d ü n n e r Feder in einheitlicher Handschrif t , vor allem von D ä m ä d , 
Wahda t I , Hasan CelebT, M I r z ä g ä n , QädThän , RuhäwT, A k m a l a d d l n , A z m l , H u s r a u , Ibn 
Nuga im und H i n d i , ferner aus den Werken Häsiyat Mir "ät, Ta 'liq 'alä l-Manär, Miftäh as-

sa'äda, Miftäh al-usül und Kasf 

B l . 162b der Anfang eines astronomischen Textes , beginnend: 

204 Hs . or. 4606 

Or. 1974.4606. T . 2 (B l . 25-216) der unter Nr. 471 beschriebenen Hs. 

[Mustafa ibn M u h a m m a d ] AZMIZÄDA [ H ä l a t ! ] . 

Starb 1040/1630; ' O M 2/311-2; K A H H Ä L A 12/279-80; Z I R I K L ! 7 7 / 2 4 0 - 1 ; E I 2 3 / 9 1 ; I A 
5/125-6. 

Häsiya f'aläj Sarh al-Manär j L i l ^ J i l [ j £ ] A-JiL*-

. . . £JjA L f P j j j C J U LfJLtfl Ä J ? lyy^S £jj-Jtl l A S J - J J O - ^ j j l 4JJ J U J - I : (25b) A 

AU-^J J J N j U i l 'Tj** ( ! ) AJblf t JA 1^OC*J>- O U J J C Owl^j <^Jotij)> 

d J U i / J U j ! J j V U L j l O ^ 1 J j j ^ J i l l ^ J J I J l i ^ ^ J I A ^ L ? j i b <AJj»>: (216a) E 
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Glossen zum K o m m e n t a r des Ibn M a l a k Ibn F i r i s t a (s. N r . 202-3) zu HafizaddTn 
A b u 1-Barakät 'Abdal lah ibn A h m a d ibn M u h a m m a d an-Nasaff 's Manär al-anwär ß 
usül alßqh ü b e r die Rechtsprinzipien. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr .4388 - G A L 2 2 /250, 4 , b S2/263 - Princeton 1 Nr . 901 -
T o p k a p i N r . 3287-8 - T Ü Y A T O K 07 N r . 135; 1241. M a h m u t Pasa 157 - Y u s u f A g a 183 
( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . 25a, ersterer auch im K o l o p h o n . 
Die behandelten Themen sind am Rande des Textes ausgeworfen, umrahmt von 

Blumen und Bla t twerk . A u f B l . 21a-24 ein Verzeichnis der Themen mit Bla t tzahl . 
Einige wenige Verbesserungen am Rande durch den Schreiber. A u f B l . 17a ein 

Ornament aus B lü ten , B l ä t t e rn und Sternen (7,5 x 15,5 cm) , umrahmt von roter 
Doppell inie. 

205 H s . or. 4742 

Or. 1974.4742. Fester, abgeschabter Pappband mit Klappe, dessen ursprüngliche grün-rot­
beige Kamm-Marmorierung kaum noch zu erkennen ist. Rücken, Kanten und Steg lederüberzogen. 
Mit abgenutztem Schutzumschlag aus festem Packpapier versehen. B l . 1-150, 181-192, 199-250 
bräunliches, fleckiges, stumpfes, nicht sehr festes, mittelstarkes Papier mit Wasserzeichen; B l . 151-
180, 193-198, 251-306 elfenbeinfarbenes, dickes, festes, glattes, schwach glänzendes Papier mit 
Wasserzeichen. A u f vielen Bl l . ist die Schrift stellenweise verwischt, aber noch lesbar. In der 
Lesbarkeit beeinträchtigt durch Feuchtigkeit vom Rande her sind B l . 181-192, 222-231 und 
besonders 240-250. Einzelne Wörter wurden mit roter Tinte durchgestrichen; gelegentlich 
Radierlöcher. Brandlöcher in Bl . 12 und 50. B l . 1-10.48, 88,92, 133 am Rande ausgebessert. 306 B l . 
sowie 210 nachträglich, teils lose, teils eigeklebt, hinzugefügte B l l . ; arab. Foliierung 2-195 = Bl . 5-
198; 195-301 = B l . 199-305. 14 x 20,5cm. 6,5 x 11,5cm. 15 Z I . Teils Kustoden ausgeworfen, teils 
letztes Wort wiederholt. Kleines, gelegentlich vokalisiertes Nash von zwei verschiedenen Händen: 
B l . 1-150,181-192,199-250 zum Ta' l iq tendierend, B l . 151-180,"l93-198,251-306 leicht nach links 
geneigt. Schwarze Tinte; wa-ba'd, i'lam, m ( = matn) und s (= sarh), Überstreichung des 
Grundtextes, Kapitelüberschriften und Anmerkungszeichen rot. Bl . l a Stiftungsvermerk von 
Ahmad ibn Hasan für Hasan EfendT al-ÜslT, Mudarris in . . vom Jahre 1246/1830. 

[Sadr a s - S a r f a a t - T ä n i ] ' U b a i d a l l ä h ibn M a s ' ü d ibn T a g a s -Sa r fa [ ' U m a r ibn Sadr as-
S a r f a a l - A w w a l A L - M A H B Ü B ! a l - B u h ä r ! a l -Hana f i ] . 

Starb 7 4 7 / 1 3 4 6 ; M A L 1 / 1 2 2 - 3 , l x ; G A L 2 2 / 2 7 7 - 8 S 2 / 3 0 0 - 1 ; K A H H Ä L A 6 / 2 4 6 ; 

Z I R I K L I 7 4 / 1 9 7 - 8 . 

Taudih ßhall gawamid at- Tanqih 

. . . i X x . AL^J J ^ k i l J p j LJU 4JI j L * l j L J L j ^ j ! J U ; «üi : (4b) A 
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^ Ü j Li J j i . . . 4*JyJtJl J J J J «Uli J L ~ P . . . «Uli J l J - ^ l l I ~L*Jl j l i < ~ U J J ) 

AJ">l5AJb O i j l J j ^ V l ^t-jio b ö J b «Uli 

D e r eigentliche K o m m e n t a r beginnt (5b ) : 

JAJÜI J ojjjss*- J P J j J ^ S J J I J J j w a J l < ( ^ ^ ^ ) ^ 1 J Ö I JJW2J A J I ) 

j l j ( ! ) J > J l l b 4*1 J < ^ - > . . . J ^ l T d U I J > - j U l j < f > :(305b) E 

J j y ü l j W J J I J J «ülj {^J-") i w i * J l i j > - y j \ c * a J I . . . l -Ug-i j U ? ^ 

. . . ^ t £ ) l f J l i J l j J p AJÜ j u i - l 

K o m m e n t a r zu des V e r f . ' s eigenem Tanqlh al-usül, einer D a r s t e l l u n g der Rech t s ­
prinzipien. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 /277 , 3 , a S 2/300 - Bagdad N r . 2539^17 - Bengal N r . 583 -
B i r m i n g h a m N r . 1064 - C h . Bea t ty N r . 4202 - K a i r o , D a r 1/192 - L e n i n g r a d 
N r . 4504-37 - Paris /684 - Princeton 1 N r . 917; 2 N r . 1529 - Taschkent N r . 3053 -
T o p k a p i N r . 3311-6; 8674,1 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1596-9; 07 N r . 290; 1402^4; 3251^1 ; 28 
(52) N r . 5 6 2 ; 3 4 I I N r . 326-7. Ahmet I I I 1294; 1 3 1 5 - D a m a t Ib rah im Pasa 442; 4 4 4 - E s a t 
Efendi 496 (202 B l l . ; 1097 H . ) - H a c i M a h m u t 763 (138 B l l . , 845 H . ) ; 764 (176 B l l . ) ( R ) . 
Gedruckt . 

Verf . im Inc . , T i t e l au f B l . 5a-b. 
B l . 168b e n t h ä l t keinen Tex t , sondern nur eine kurze W o r t e r k l ä r u n g . D e r T e x t des 

TaudTh w i rd l ücken los von B l . 168a au f B l . 169a fo r tge führ t . 
A u f B l . l a - 2 a , 3a -4a und den Innenspiegeln Verse, S p r ü c h e und kurze Zitate . 
B l . 2b Inhaltsverzeichnis mit Bla t tzahl . 
Zahlreiche Glossen am R a n d und au f den be igefügten B l l . , ü b e r w i e g e n d aus [at-JTalwih 

[ilä kasf haqaiq at-Tanqih] des M a s ' ü d ibn ' U m a r a t - T a f t ä z ä n l und von H a s a n al-ÜslT, 
dem Besitzer der H s . (s .o.) . Daneben werden genannt H a s a n CelebT und I b n M a l a k . 

206 Hs. or. 4458 

Or. 1974.4458. Violetter, fester, vom Buchkörper gelöster Ledereinband mit Klappe; in 
Deckelmitte floral ausgefüllte Mandel mit glockenähnlichen Anhängern eingepreßt und mit 
dünnem Leder überklebt; blindgepreßte Borte als Deckelumrahmung. Gelblichgraues Papier mit 
Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß; einige Stockflecken. 273 B L ; arabische Lagenzählung auf 
den a-Seiten, beginnend mit Bl . 11, 21, dann volle Zehner bis B l . 250. 20x 28 cm. 11 x 19 cm. 29 Z I . 
Kustoden. Mittelgroßes, zur Ruq'a tendierendes Nash. Schwarze Tinte; bis Bl . 52 Stichwörter, 
qauluhü und Überstreichungen sowie arabische Zählung auf B l . 21, 30, 50 rot. Sarif Päsäzäda as-
Sayyid Muhammad As'ad, mudarris. 

Sihäbaddln A h m a d [ibn Muhammad] ibn Qäsim as-Sabbäg A L - A B B Ä D ! ( A B Ä D I / 
' U B Ä D ! ) as-Säfil. 
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Starb 994/1586; G A L 2 2/417-8 S 2 /441 ; K A H H Ä L A 2/48-9 ; Z I R I K L ! 7 1/198. 

al-Äyätal-bayyinät 'aläSarh Garn'al-gawämi' ^J^~^ £ ^ £ ^ J p O L J l Ob*^ 

ijJij ^ i , * J,JS\J «Ul! . . . * J U ^ U J I | I U J I ^ U ^ l ^ J J I J l i : ( l b ) A 

# A I * > - ^ o X J J ^ y ä L i J I tjj*}^ <jj«A\ f ^ U J I j L ^ a J I ^v-Ü j j JU^-I $ 

J j i j ^ - ^ j ) • • • ^ ' b ^ j J~«J>- J P o^SCilj $ A J L - J » I J J J > - J P <̂ AJÜI ~ L o - l > 

:>L»i j \ ^UJÜI C J - j . . . J o J a J J ~ U J b-A * ^ : > L * j l ^ y ^ L i J l ^ - Ü j j _^JiÄ]l . . . 

J ^ ^ J J o - ^ J i j j ^ S w J l J J J J I £-1" ^»UNl i * % « J J ^ j ^ M £*^r J ^ ^ j j l ^ C~äSj U 

. . . O L J I OlSfl < < c ^ > r ( L ü c k e ? . . . ) O U ^ N I j . J ^ l j O J I U Y ^ 

4 J L Ü I j j : >y\Aj J * J - I J ^ J i J U y & U i l J * L , J J J O J I i l p J y > j : ( 2 7 0 b ) E 

J\g«lw-1 Äjjlif N 4^>j^a>- C ~ > - j * J b j J j l j J - l J a i J J^Ow- l 4 j j U f ^ ä l i I i i J J i l l l S 

b'Ju~- J p 4JJI J - ^ » J ^jipl J l*-L? 4Jl>«-~- 4JÜIj yh l i ? IÜLÄJ A.^y^-L CX>- JA 4-i JU j J i i J 

. . . J j ^ l ^" * U * J U J 4J/1PJ <U>W?J AJI J P J Ju»j£ 

Ers te r T e i l der Glosse zu dem K o m m e n t a r al-Badr at-täli'ß hall Garn'al-gawämi' von 
M u h a m m a d ibn A h m a d a l -Maha l l i (st. 864/1459; G A L 2 2/109, 138) zu T ä g a d d l n A b u 
N a s r A b d a l w a h h ä b ibn A l i ibn A b d a l k ä f ! as-Subkl 's (st. 771/1370; G A L 2 2/108-10 S 2/ 
105-7; KAHHÄLA 6/225-6; Z I R I K L ! 7 4 /184-5) K. Garn'al-gawämi'fil-usül. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2/109,, c y S 2/105 - Bagdad N r . 2519-21 - B i rmingham N r . 4 3 0 -
1 - K a i r o , Dar 1/3 - Leiden/91 - Paris /277 - T o p k a p i N r . 3336-7. R e v a n K ö s k ü 532 
(1132 H . ) ( R ) . - G e d r u c k t . 

Ver f . und T i t e l au f B l . l a und im Inc . 
A m R a n d gelegentlich Berichtigungen und E r g ä n z u n g e n von demselben Schreiber. 

207 Hs . or. 4528 

Or. 1974.4528. Schwarzbrauner, fester Lederband mit Klappe. Goldpressung in Mittelfeld 
(Medaillon mit Anhängern) und Ecken, ähnlich auf der Klappe, teilweise herausgelöst. Innenspiegel 
und Klappeninnenseite mit braunem Leder überzogen und mit einem goldgepreßten Muster aus 
feinen Linien verziert. Dünnes, festes, glänzendes, glattes, weißliches, an den Rändern vergilbtes 
und angeschmutztes Papier mit Wasserzeichen; B l . 1 und 2 nachträglich eingeheftet, weiß und ohne 
Glanz. Unbedeutender Wurmfraß. 244 B l . einschließlich je einem orangegefärbten Vorsatzbl.; 
arabische Foliierung 2-240 = B l . 5-243. B l . 2a, 3a, 244a-b leer. 13 x 20,5 cm. 6,5 x 13 cm. 21 Z I . 
Kustoden. Gelegentlich vokalisiertes, zum Ta' l iq neigendes kleines Nash. Schwarze Tinte, ammä 
ba'd, Interpunktion, Überstreichung des Grundtextes, Stichwörter am Rand rot. Schriftspiegel 
eingerahmt von Zierleiste (Gold zwischen zwei schwarzen und meist auch einer roten dünnen Linie); 
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über dem Anfang rechteckiges Feld mit flacher Kuppel in Gold und Blau mit Blüten und Blattwerk; 
in der Mitte des Rechtecks in roter, teilweise verblaßter Schrift der Titel. Letzte Dekade Rabf I I 
998/27. Februar - 7. März 1590 in Bursa. Bes i t ze rve rmerke : B l . l a : as-Saih Muhammad Sa'dT 
von [1]223/1808; B l . 4a: undatiert von al-Hägg Ahmad(?); undatiert und durchgestrichen von al-
Hägg Ahmad al-Mudarris bi-Madrasat Ma'bad Ahmad EfendT zu Konstantinopel, ein in tugrä-
ähnlicher Weise verschlungener Name (... Samad?) mit Datum vom 7. Rabf I . 1129/19. Februar 
1717; und von Mir Hasan az-Zuhdlibn Haffl Päsä vom 20. D ' (Du 1-Qa'da) [l]255/25. Januar 1840. 

M u h a m m a d ibn F a r ä m u r z [ibn A l i M U L L A ] H U S R A U . 

Starb 885/1480; G A L 2 2/292-3 S 2/316; K A H H Ä L A 11/122-3; Z I R I K L I 7 6/328. 

Mir'ätal-usül[ßsarhMirqätal-wusül] [ J j - ^ J l föjA Q*Z <j ] l\jA 

I J ? I ^ J s J l J l AÄ^yj^ ^ I - U j ^ j i l l J ^ J b ̂ 1 p S " Jüi J U J - I : (4b) A 

J I * J 4J (_^JJI J j ^ » N l i p y t j . . . ^ > ^ J J J I j l i < J J U U l ) . . . 

D e r eigentliche K o m m e n t a r beginnt (6a ) : 

« J U J I J ^ W » j p J U - ü ^ l a j l j 4^o">UJ « - L H <[IJL«1>. ^ - > - J ^ L / * - 3 " ^ ^ 

(noch erkennbar als u r s p r ü n g l i c h e s «-Ij&l) 

Ä & U A] ^ J Ü I y > o ü J I j l 4ÜJI J b - J U L ^ U V l J P ^ I j J k J I y> : (242b) E 

J T i ? L ^ - l J P I f - . j J l ^ iSX» <j j p J L ^ i i l j ^ l i ( 2 4 3 a ) . . . J & l j ^ L J U - ^ I 

. . . * fls*Nl 

K o m m e n t a r zu des Verfassers eigener Mirqät al-wusül ilä 'Um al-usül ü b e r die 
Rechtsprinzipien, laut Nachwor t beendet in der Nacht au f Fre i tag , den 27. R a m a d a n 850/ 
16. Dezember 1446. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 /293, 2 S 2/317 - K a i r o , D a r 3/42 - Len ingrad N r . 4739 -
Princeton 1 N r . 950; 2 N r . 7 3 7 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1353-8; 07 N r . 252 -5 ; 1268-72; 3057; 
3 4 I I N r . 261 . M u r a t M o l l a 699 (219 B I T , 975 H . ) - Rüs t e rn Pasa 117 - U n i v e r s i t ä t 
Is tanbul A Y 5374 - Y u s u f A g a 191 ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . au f B l . 4a, T i t e l ebenfalls dort sowie ü b e r dem A n f a n g und a u f dem unteren 
Schnitt. 

D a s W e r k ist laut Inhaltsverzeichnis (2b) f o l g e n d e r m a ß e n eingeteilt: 

<• (8a) J j ^ ^ l <Jü_yC j 

h (13a) i w j V l M l j J / y i JUaill 

i (13b) J JjNl j S ? l 
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4J AJL*J\ (28a) c i j l l jU*« U l y y i i ( 2 2 a ) r N l i(18b) ^ U J I : (17a) J/tfl ^ 5=J» 

i (43b) j ~ J J j * <u j ^ ' U i J JU N s (38b) » U j -bl * j ^ - l L l t (34a) AJ j U , j l (29a) tf£JU 

t (50b) ^ J l i (50a) o*>UUilj j U . N l j l X j l * (46b) SJJJ ^ <l ^ N JaJ&JI 

. (59a) p ^ J I JiUJI ^ (55b) fUJI c (55a) j l U l . (54b) *Xj> fj- ^ ^ J l 

i (67a) ^ J i l ~ J - I t (66a) üjLiLl ' (65b) |U" N C J l l J ^ J I c - l & -

j C t i l j (69b) ^>JI i (68b) ^ I j (68a) ^1A\ \ (67b) t (67a) y*lkU : j l i i l _JfcI1 

i (71a) -bLtdlj (70b) J ^ i l t (70a) 

. (85b) j U l l ü > j ^ t (85a) j U i J l ^ U l t (74a) i (73b) ÜJÜ-I : c J l i l l - - J e l l 

5 (103a) t k ä l , (102b) - w ^ l 

A J U J I JloJI I (106b) d^JO JloJI s (105a) ^ L i l JloJI t (104a) AJJU J ü l l : ^ ) \ ~~Jc)1 

.(120a) ojfjjiß ü L t (118b) j U I [ i w ] -(113b) i i J L i l [ J ^ i ] .(109a) 

S (128a) ~ ~ J I y»j J u J l j L . (127b) j L . (122b) »Li-Vl 

i (133b) fcJI j J Ü I jST^I 

. [(144a) *j,myü J J^a i ] . (143b) J - L a l l l AUJ J [ J~a i ] < (135a) Jj iJb j i o U [ J J*a i ] 

c (144b) LLi j . «1^1 

c (150a) ^ L i i l j *jLjl jS^Jl t (149b) ^ N l ^ . (145b) f U - ^ l j cJ l i J l j T J l 

.(162a) .(160a) j L ^ u - N l [ . . . fU>Nl j l J*a i ] ' (154a) < J .(151b) ^ 

t (175a) öJL-li 8J>-JJ ^ - ^ r J I [ J ^ j 7 ] • (170a) £frjl\j ÄJjUll [<—>b] J (169a) äJL-LÜI ^>J-I 

6 (176b) f l S ^ V l j j l i l l JUaili 

c (176b) ^ 1 j J j ^ l jS^II 

t ( 1 8 6 b ) J l i (180a) W J l j AT>JI t (180a) o j ^ i l j f l > l . (179a) i J I , .(178b) ^>>ll 

. (196b) ^JÜI ^ pTU-l . (195b) ^ T U - I j j l i l l j S ^ I 

s (201b) A, r j S ^ l j J J l i l l jfj\ 

i (202a) o l c J U J -oil JJ i>-

t (205b) UP p & i l j j T J l 

\ (224a) a ^pj J ^ l v-iSCll ^ j l ^ J I t (211b) Ô PJ <J j^ l [ j ] < (207b) UANI 

.(239b) a l ^ - V l J tfUJI 

I m T e x t selbst stehen die Ü b e r s c h r i f t e n meist in einer aus füh r l i che ren F o r m . D a s 
G r u n d w e r k scheint v o l l s t ä n d i g im K o m m e n t a r enthalten zu sein. 

Randglossen zum T e x t von verschiedenen H ä n d e n , u.a. Zitate von Saih A h m a d R ü m l , 
Hasan Celebi zum Talwih, T a r a s ü s i , I b n M a l a k , K a m ä l P ä s ä z ä d a , Ibn Nuga im, Si räg 
H i n d i , T m ä d a d d l n , I b n a l - M a n ä r , Bazdawi , I s fahan! und aus den Werken TaudTh, 
Talwih, Tafsir Tanqih, Kasf al-asrär, Hidäya, Gämi al-asrär, Ma'älim usül al-fiqh, Sarh 
Minhäg von Siräzi , Qämüs, Minhäg. 

A m Rande finden sich ferner einige datierte Vermerke besonderer Begebenheiten, die 
sich ereigneten, als der Studierende an der nebenstehenden Textstelle angelangt war. E s 
handelt sich bei den Urhebern der Not izen offenbar um zwei Personen, die den Fortgang 
der Beschä f t igung mit dem W e r k auf diese Weise dokumentierten. D ie erste ist A h m a d ibn 
Y ü s u f a l -Hamid i ( H u m a i d l ) , der au f B l . 243a mit D a t u m vom 14. G u m ä d ä I I . 1122/ 
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Nr. 207-208 

10. August 1710 vermerkt , er habe die H s . nach dem korrekten E x e m p l a r ( 'an an-nusha as-
sahiha) berichtigt. V o n demselben scheint auch folgender, v o m Mi t twoch ^ ) , dem 19. 
ö [ u m ä d ä ] I . 1122/16. Ju l i 1710 datierter Hinweis au f B l . 170a z u s tammen: 

LLL. J P ( S O ? ) J L J I Ü I T ^ I U T J I ] JJ£> j U j 4)ji J ( s o ? ) c ^ b - L i ! 

(«a l s in seiner Rede 'die Zei t ist die Erscheinung des Unvereinbarseienden' v o r k a m , war 
as-Sayyid A U M u f t i » ) . 

D ie zweite Person ist ein Mudar r i s , der au f B l . 243a angibt, nachdem er das W e r k drei 
Jahre lang studiert habe, sei er Mudar r i s an der Madrasa t H a m i d ( H u m a i d ) EfendT, dann 
an der Madrasa t H a w ä s s M a h m u d P ä s ä zu Kons tan t inopel gewesen, als im Jahre 1127/ 
1715 .. . (die Lesung des folgenden ist uns i che r ) . . . die Heere des Is lams im Lager (manzil) 
des D ä w ü d P ä s ä 

Z u diesen Zeitangaben passen die vorangehenden Not izen au f B l . 23a mit D a t u m v o m 
Du 1-Higga 1123/Januar-Februar 1712: 

i—>\y\ J , U J 4 Ü I /»Lall IJLÄ C O J J I i i 

(«Als ich an dieser Stelle ankam, öffnete Go t t - er ist erhaben - mir die T o r e der 
W o h l t a t e n » ) ; au f B l . 109a ( au f T ü r k i s c h ) ü b e r die Amtsenthebung des [Muhammad] 
A t ä ' a l l ä h [EfendT] und die Einsetzung als Sa iha l i s l äm von [ I m ä m ] M a h m u d EfendT am 
Nachmit tag des 20. G u m ä d ä I I . 1125, des zweiten Frei tags im Ju l i /14 . J u l i 1713. ( V g l . 
dagegen das D a t u m bei A L T U N S U : Osmanh Seyhülislämlan/21S: 20.5.1713). Ferner au f 
B l . 21 l b ü b e r die Vertreibung (Inafyl) des Onkels A t ä ' a l l ä h am Donners tag, dem 14. Du 
1-Qa'da/Mittwoch, 21 . November 1714, und auf B l . 215b ( türkisch) über die Amtsenthebung 
des [ Imäm] M a h m u d [EfendT] und die Einsetzung als Sa iha l i s l äm des MTrzä [Mustafa 
EfendT] am Nachmit tag des T a r w i y a - T a g e s (8. D ü 1-Higga), eines Sonntags, 1126/ 
15. Dezember 1714 (dasselbe D a t u m bei A L T U N S U : Osmanh Seyhülislämlari, ebd.). 

208 Hs . or. 4755 

Or. 1974.4755. Fester Pappband; Bezug aus beigefarbenem Papier mit großen, weißlich 
ausgemalten Blüten und Blättern; Zwischenräume dunkelbraun gefärbt; keine Klappe. Fast 
weißes, anfangs glänzendes, dann etwas stumpfes mittelstarkes Papier mit Wasserzeichen. Gut 
erhalten, nur in B l . 166 und 167 kleine Risse am Rand im Orient ausgebessert, am unteren Rand 
von B l . 156 und 157 Brandloch geflickt; auf B l . 120 und 123 gelbe Flecken. 167 B l . ; 167b leer. 
18 x 25cm. 10,5 x 17-20cm (gegen Ende länger werdend). 25-26 Z I . Einzelne Kustoden, meist 
aber letztes Wort wiederholt, bisweilen auch ganz ohne Kustos. Schwach vokalisiertes, unregel­
mäßiges, zum TaTiq neigendes, eher kleines Nash. Schwarze Tinte; Überstreichung des Grund­
textes teils schwarz, teils rot; gelegentlich Stichwörter rot. Abdannab! ibn Muhammad. Beendet 
beim Nachmittagsgebetsruf des letzten (30.) Tages des Ramadan 1095/10. September 1684. 

Dasselbe W e r k wie N r . 207. 

A ( l b ) : wie bei N r . 207 mit Var i an ten : U l fehlt, stattdessen eine L ü c k e ; 4>-jJ£ 
statt A^-JÜC . 
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Nr. 208-209 

E (166b): wie bei N r . 207 mit Var ian ten j L j statt J b ^ s t a t t Li 

J ^ und ^ L b - ^ / l >»lk*>-^*ij statt ^»lll>-Ml ^ L > - danach folgt noch J p <ü) J u J - l 

T i t e l in der Vorrede ( B l . 2a) , Verf . fehlt. 
Einzelne Randglossen. 
A u f B l . l a ein t ü r k i s c h e r Vermerk ü b e r das Gebet, datiert vom 18. Safar 1262/15. 

Februar 1846. 

209 Hs. or. 4782 

Or. 1974.4782. Teil 2 ( B l . 7-13) der unter Nr. 211 beschriebenen Hs. 

[ A b u M a n s ü r H a s a n ibn Za inadd ln A L - Ä M I L ! a s - S ä m i (as-Sa n!) as-Sahld.] 

Starb 1011/1602; G A L S 2/450; KAHHÄLA 2/227; Z I R I K L ! 7 2/192. 

Ma'älim ad-dln wa-maläd al-mugtahidin ß usül ad-din 

. . . j j i j U J l 4 ^ J a ^ /»L$i^l Q ,ÜX . J P dy^r J P J j L c l ! *i> J l J - l : (7b) A 

J y ^ l j j y J I j u ^^yÜI c J L W l j J I J P N I jyS AL^SJ- J c J i J l U J j l j l i [ - U J U l ] (8a) 

ÄS.^cW ^ L A \ J i ^ J t J I ^ L S ^ V L ^UJI y ^ j L ^ i V l AJUU* 

*15^>JÜ g Ü l *UUJÜ f j ^ l J j j i - I ^ I j i i l c J L Ü I j i i l J l i ^ 0 ~ P fcl^l j l j : ( 1 3 b ) E 

J j - U ^ l J P ^ J , J ^ P - J P J O l J P ^ 1 J , J P [ J P ] O P J * 1 & L | J P J i t f j ! 

[ ( K u s t o d e ) ö j ^ p ] j j bfl-w J P J ^ P j - j l J P LV;̂ J>- - U J £ 

Darstellung der juristischen Einzelmaterien in ihrem Verhäl tn is zu den Rechtsprinzipien. 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4421-3 - G A L S 2 / 4 5 0 5 l - Bagdad N r . 2677 -

Bengal N r . 664 - Leningrad N r . 4854-5 - Princeton 2 N r . 598 - T e h . D ä n i s g ä h 10 
N r . 2839,12 - T e h . H u q ü q / 3 7 0 - 1 - T e h . Magl is 10 N r . 342; 13/77 - Y a l e Nr . 1079-80. 
- Gedruckt . 

Verf . fehlt, T i t e l in der Einle i tung (9a) . 
Z u m Inhal t des Werkes und zu seiner Einte i lung s. A H L W A R D T . 
Die Abschr i f t u m f a ß t nur den Anfang des 1. maqsad der Einle i tung, in dessen 3. fasl 

sie abbricht. 
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Nr. 210-211 

210 Hs . or. 4782 

Or. 1974.4782. Teil 3 ( B l . 15-78) der unter Nr. 211 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 209. 

A (15b): wie bei N r . 209 mit Var i an ten : zwischen <yJxj und j j i j U J I steht noch 

4 J } U <üS"JI J ^ Ä , ; (16a) ^ I S ^ N I J statt f l S J ^ I l ^ U i l . 

<dj J l I j L o i>-1 J i j J ä J I <J> L-JbJÜI j * J j J J w a J I J U J S " O i > - i 4jjij : (78b) E 

Aiij j i j b - i j j ] o ^ j j JA y *\jA j > o j - j r ^ i i s 3 

[ (Kus tode ) 

Verf . und T i t e l fehlen. 
A u c h diese H s . e n t h ä l t nur einen Bruchte i l des Werkes . D e r Schreiber brach seine 

Arbei t im 2. fasl {j4a~<a>cb\ <Ls^L» JA A\^>- J des 3. matlab des 2. maqsad der 
Einle i tung ab. 

Einige Randglossen. 

211 Hs . or. 4782 

Sammelband aus 5 Teilen. Or. 1974.4782. Mittelbrauner flexibler Lederband ohne Klappe; 
Deckelumrahmung aus drei blindgepreßten Linien; Innenspiegel mit Kamm-Marmor-Papier 
bezogen. Graubräunliches, mit Fasern durchsetztes, nicht immer ganz glattes Papier von 
ungleichmäßiger Stärke ohne willkürliche Wasserzeichen. Heftfäden gerissen, dadurch einige 
Lagen lose. Schwacher Wurmfraß ohne Textverlust; in T . 3 Tinte durch Feuchtigkeitseinwirkung 
abgefärbt; auf B l . 18b, 19a, 21b, 22a und 78b einige Wörter verloren; obere Ecke von B l . 83 und 
untere von B l . 109 abgerissen; dunkle Flecken auf B l . 89b-91b. 168 B l . ; l a , 5a-7a, 14a-b, 121a-
122a, 168a leer. 9 x 20,5cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: 4,5 x 12,5cm; T . 2: 4 x 12cm; T . 3: 4,5 x 
14,5cm; T . 4 : 4,5 x 13cm; T . 5 : 4 x 12,5cm. Z e i l e n z a h l : T . 1 und 5: 17 Z I . ; T . 2 und 3: 15 Z I . ; 
T . 4: 22 Z I . T . 1̂ 4 größtenteils Kustoden ausgeworfen; T . 5 letztes Wort wiederholt. Kleines bis 
mittelgroßes, zum Ta'lTq neigendes Nash von verschiedenen Händen; T . 1 und 5 unvollständig 
punktiert und unvokalisiert, T . 2, 3 und 4 schwach vokalisiert. Schwarze Tinte; in T . 1, 5 und 
teilweise in T . 4 Lücken für Hervorhebungen; in T . 3 ammä ba'd, Kapiteleinteilungen und 
Überstreichungen; in T . 4 wa-ba'd und Überstreichungen sowie, wo niedergeschrieben, qauluhü 
rot. 

T e i l 1 ( B l . 1-4) der H s . 
[ A l ä ' a d d m Husa in ibn MTrzä R a f T ibn M u h a m m a d ibn S u g ä ' a d d l n M a h m u d ] a l -

H u s a i n l [a l -ÄmulI ] H A L I F A SULTAN. 

Starb 1065/1654; G A L S 2/577; K A H H Ä L A 4/57-8. 
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Nr. 211-212 

[Sarh Ma'älim ad-din wa-maläd al-mugtahidin] Vü^.^T^ i^AJ Vji^ 

J w J ! J j Ä J L A J J j jyfc lkJ I «Jl j J U £ J p ^ » * > C J j ö j U z J l j j d U J I (ŵ j <ü) J U J - I : ( l b ) A 

Cr* <S^ ( • ) ^ 4 ^ ^ * J p - C^iS" J l Alp y i p j l k L - «LLik. j p j l l . . . 

J ^ U J l . . . J u ^ j J l J J J ^ C A - I . . . ^ t ^ j j l i * J ^ ' - , / » ' 

j j £ V ^ J l Ä ^ j J : JJLÄ>- JJSSJ j l l^JU^ JAJP J J * *»jL V 4jl AJS- :(4b) E 

[ ( K u s t o d e ) J « £ ] 1̂ J J C U J . 1 j l 

A n f a n g des Kommen ta r s zu den Ma'älim ad-din wa-maläd al-mugtahidin fi usül ad-
din (s. N r . 209-10) von A b u M a n s ü r H a s a n ibn Za inadd ln a l -ÄmilT as-SämT (as-Sa nT) 
as-Sahid. 

A n d e r e H s s . : G A L S 2/450 , 1 > a - Len ingrad N r . 4856 - Princeton 2 N r . 602 - T e h . 
D ä n i s g ä h 8 N r . 1579; 1636,2; 11 N r . 3438 - T e h . H u q ü q / 3 2 6 - T e h . Sipahs. 1/567-9; 
4/275-6. - Gedruck t . 

Verf . sowie T i t e l und Verf . des Grundwerkes im Inc . 
Einzelne Randglossen. 
E s f o l g e n : 2. B l . 7 -13 : a l - A m i l i : Ma'älim ad-din wa-maläd al-mugtahidin fi usül ad-

din (s. N r . 209). 3. B l . 15-78: dasselbe (s. N r . 210). 4. B l . 79-120: a l - Y a z d i : Häsiya 'alä 
Häsiyat Maulänä Galäl 'alä Tahdib al-mantiq (s. N r . 267). 5. B l . 122-167: a l -Hafa r i : 
Ta'liqät 'alä Sarh al-Hai'ät (s. N r . 73). 

212 Hs. or. 4814 

Or. 1974.4814. Dunkelgrauer textilbezogener fester Pappband ohne Klappe; Rücken in 
Leder. Gelblichweißes festes, glattes, starkes, an den Rändern etwas angeschmutztes maschinell 
hergestelltes Papier ohne Wasserzeichen, aber mit Blindpressung auf einigen Bl l . Papierblock 
vom Einband gelöst. 47 B l . und vorn und hinten je ein Vorsatzbl.; B l . la , 47b unbeschrieben. 
18 x 24,5cm. lOx 17cm. 17-24 Z I . Größtenteils Kustoden. Teilvokalisiertes mittelgroßes Nash. 
Schwarze Tinte; Überstreichung des Grundtextes und doppelte Umrahmung des Schriftspiegels 
ebenfalls schwarz. Muhammad Qäsim ibn Am!r al-BIgädIg[i]. 29. G u m ä d ä I . 1328/8. Juni 1910. 

- » Abb. 23. 

[Sarh Hätima fi l-qawä 

Jyj 4lo ÄS^LJJ,! JLpljiJlj 2^. j l i t j l 4-^>l>- J J - ^ / I J p l j i ( ! ) J P y l l : ( l b ) A 

. . . Cj\J>y*- » l x > - l L̂ w« JaJji^J Äi JS\ j l U S " Äwäi <(jpljiJl J \>~y J l ä i AÄÄJI 

AJ /»Ip&tAJ J j ^ j i l ÄJLÄ>- U p o ^ « L . ^j^> ÄjLilsT «LL^ 
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Nr. 212-213 

Ml ÜjA* JJ> Jul i - i j l j * o L i M l ^Ui j ^ U I P j J I J P j ^ J M l^U :(47a) E 

^ M J U I ^ ö j i^J I^ A I J J P J ^ 1 2 1 J P 4JJ JuJ-l 7JI J J X P J 

K o m m e n t a r zum Nachwor t eines Werkes ü b e r die Rechtspr inzipien. 
Verf . und T i t e l fehlen. 

Einige wenige Randglossen. 

213 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 4 ( B l . 38-41) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d [ibn A h m a d ibn H a s a n a l - H ä l i d l I B N ] A L - G A U H A R I [as-SäfiT] as-Saglr. 

Starb 1215/1800; G A L 2 2/640 S 2/744 S 3/1309; K A H H Ä L A 8 / 2 5 0 - 1 ; Z I R I K L I 7 6/16. 

Hilyat dawT l-afhäm bi-tahqTq dalälat al-'ämm ^U)l <Ü*ib J J ^ Ä ^ ÎgiMl iSj* 

Ä)L-JI p j ^x j J L U X - J S^U>J * j L ^ M l j pUJ <IJ^>-> :(38b) A 

. . . # AJLL» ^L» JA A^AAJ «LaJaJ ÄJL-J o-i^* <(JJ«JJ)> # j L J I ^>j^a>- j 

JA [SjJ>\ * J ^ - l j * IJUbj j>-l J <CLP j U j J I J ^»UMl A Ü ' : (41a) E 

U J U ^ J P 4)1 J ^ j • JULI, £ r > l A J I , * J U - l * > l <d!lj , o y : J ^ J ^ S I i V > U I 

. . . J U ^ i 

Rechtsphilosophische E r k l ä r u n g der Bedeutung von al-'ämm. 
A n d e r e H s s . : G A L S 3/1309 zu 744,17. 
T i t e l i m T e x t und au f B l . 38a zusammen mit dem Verfassernamen. 
Ibn al-Gauhari s tü tz t sich in seiner Argumentat ion u.a. au f das K. Garn' al-gawämi' [fi 

l-usül] von T ä g a d d m as-Subki (st. 771/1370; G A L 2 2/108-10 S 2/105-7) und den 
K o m m e n t a r dazu von [Galäladdin A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn A h m a d ] al-Mahal lT 
(st. 864/1459; G A L 2 2/138 S 2/140) und die Glossen zu diesem von K a m ä l a d d l n 
[Muhammad ibn Ahmad] ibn A b i Sa r i f [al-MaqdisT] (st. 906/1500; G A L 2 2/122 S 2/117) 
sowie die Glossen m.d .T . al-Äyät al-bayyinät zu den beiden erstgenannten Werken von 
a l - A b b ä d i ( ' U b ä d i ) (s. N r . 206); ferner den Bahr [al-muhTt fi usül al-fiqh] von 
[Badraddln A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn Bahadur ibn A b d a l l a h a t - T u r k i a l - M i s r i ] 
az -Zarkas i (st. 794/1392; G A L 2 2/122 S 2/108). 

D a r ü b e r hinaus werden zitiert: a l - I s f ahän i ( = Samsaddln A b u t - T a n ä ' M a h m u d ibn 
A b d a r r a h m ä n a l - I s f a h ä n i as-SäfiT, gest. 749/1348; G A L 2 2/135 S 2/137?) ; a l - G a z z ä l l ; 
as -Suhrawardl ; Ibn a l - H ä g i b ; [ A b u l - M a ' ä l l A b d a l m a l i k ibn A b i M u h a m m a d A b d a l -
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Nr. 213-214 

läh ibn Y ü s u f a l - ö u w a i n T ] I m ä m a l -Ha rama in (st. 478/1085; G A L 2 1/486-8 S 1/671-3) 
und der K o m m e n t a r zu seinem verlorengegangenen K. al-Burhän von [Hasan] a l -
A n b ä r i I b n a l -Qusai r i . 

B l . 38a von der H a n d des Schreibers ein Vermerk mit dem Namen A l l a l -Ba lbän i , 
Lehrer [muqri') von a l - G a u h a r i (s. a. N r . 357). 

B . AL-FURÜ' 

214 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 14 (B l . 133b-139b) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

/'Risälafibayän lafz «kitäb at-tahära»] [ ( (Öj l^kl! ^ U T » JäÄJ J L J j Ä J L j ] 

J^tJj ojL Lip ^A.j oj\^ JJU Mj ojli JA Mj ojLäi M ^ J Ü I <0) -uJ-l :(133b) A 

U J Ü L ^ u ä j i ^ j i ^ b f j c o J ü , LIS <o~j> . . . 4 i i Vi <JI M J I 

J U - LflJw?j J p L ä j Ali J L Ja>- \J» jijA <(0:>jU/ 

jljC" ^ > - j ^ O P j l ^ . . (139b) äjUsJI j äjli^JI t - j j^j ^ O P 1*1, : (139a) E 

cfJLlil 4ii £ l l j j J Ü I j £ ^ U ( s o ? ) ^ J U L - J p^ t f j ^LiMl j l ^ J j SjU£3l 

Grammat ika l i sche , semantische und rel igiöse E r l ä u t e r u n g e n zum Kitäb at-tahära, das 
g e w ö h n l i c h das erste K a p i t e l in den B ü c h e r n ü b e r die jurist ischen Einzelmaterien 
darstellt, sowie E r k l ä r u n g e n zum A u f b a u dieser Büche r . 

A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 3816. 
Ti te l und Verf . konnte ich nicht ermitteln. Die Abhandlung wurde, wie in der Vorrede 

mitgeteilt, nach der L e k t ü r e des Kitäb at-tahära eines ungenannten Auto r s geschrieben, 
wobei der Verf. einerseits festhielt, was ihm in den Sinn kam, andererseits auch juristische 
Werke ü b e r die usül und furu heranzog. Genannt werden im T e x t die hanafitischen 
R e c h t s b ü c h e r al-Hidäya von a l - M a r g m ä n i (s. N r . 217-8) und Wiqäyat [ar-riwäya ß 
masä'il al-Hidäya], ein K o m m e n t a r dazu von B u r h ä n as -Sa rTa M a h m u d ibn Sadr as-
S a r i ' a a l - A w w a l ' U b a i d a l l ä h a l - M a h b ü b l (st. 593/1 197; G A L 2 1/466-9 S 1/644-9; 
M A L 1/122-2 , 9 ) . D i e Worte mä läha bil-'inäya in der Vorrede k ö n n t e n d a r ü b e r hinaus 
eine Anspie lung au f einen anderen K o m m e n t a r zur -Hidäya, die - 'Inäya von A k m a l a d -
din M u h a m m a d ibn M a h m u d a l - B ä b a r t i (st. 786/1384; G A L 2 2/97 S 2/89-90) sein. Das 
Werk ist f o l g e n d e r m a ß e n eingeteilt: 

B l . 133b: ^ L & l & j L J <J j^ l J*aÜI> 

Bl . 134a: ^ M k ^ l j L J <<jtiil J ^ J I > 
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Nr. 214-215 

J ^ A I I J ^ U I J ^bS^il ^ L P I j L J < « y i J ^ J 

L^*>Üa^lj J*ÄÄJIJ <->Ul 4iJ[j] J ^ l j ^ Ü l j c j t & l ^ j L J J - * * J 

ä^UsJI ^ l ^ " J P Sjl^kSI t^UT ^ J i J j L J ( j ^ 1 J - * ^ 

Jbj^jJl y L - J p SjlgJaJl ĴuL" j L j <£--Ul J~aiJ 

IA^PJ 0*>LUil J P ObLxJl ^JUl' j L j ( P ^ 1 

U^i- j i ^ ' j f j - ^ 1 i>" ^ ^ L J I c > ^ T J P äjLai\ j L J ( ^ I P ^ i U - l J-v^iJ 

B l . 139b ein t ü r k i s c h e r T e x t von 6 1/2 Z I . a u s g e l ö s c h t . 

215 Hs. or. 4483 

Or. 1974.4483. Teil 9 ( B l . 250-254) der unter Nr. 386 beschriebenen Hs. 

T e i l desselben Werkes wie N r . 214. 
D ie H s . beginnt ohne Vorrede mit dem 1. Abschni t t : 

C ^ S " JA U l k * ^Jr\ i J J I j ^ L & l J j » l <^ l^3l Ü j L J J w a Ü I > : (250b) A 

E sind weiter vorhanden: 
2. y a s / ( B l . 251a) ; 
4. / a s / (hier als 3. fasl gezäh l t , B l . 252a), e n t h ä l t nur die erste Hä l f t e des Abschni t t s ; 

5. fasl (hier als 4. fasl, B l . 252b); 
6. fasl (hier als 5. fasl, B l . 254a). 
D a n a c h folgen noch einmal grammatikal ische E r k l ä r u n g e n , die in der H s . or. 4538 

( N r . 214) offenbar nicht enthalten sind und vielleicht aus einem anderen W e r k stammen. 
Bei diesem k ö n n t e es sich um die in L e y d . N r . 257 beschriebene kleine Schrift ü b e r die 
Geni t ivverbindung kitäb at-tahära des M a n l ä CelebT handeln. Unser T e x t beginnt (254b) : 

^ l y ^ l JA oyrj <U* <<JL?I A^ Sj lgkSl ^ L T > 

und endet: 

^LSN^I j L j . . OJLÄ ^ 1 J ( Ü J ^ J ) j ^ S s j j l c J L t l l j : (255a) E 

^ U j J I jJUÜil AJÜI ÜJO. ÄJL-^I c i S j l * k l 

A u f B l . 255b Bemerkungen zum T h e m a von [ A b u M u h a m m a d M a h m u d ibn A h m a d 
ibn M ü s ä ] a l - A i n T ( A n t ä b l ) [al-HanafT] (st. 855/1451; G A L 2 2/64-6 S 2 /50-1) . 
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216 Hs. or. 4718 

Or. 1974.4718. Mittelbrauner fester Lederband, dessen Bezug stark abgeschabt und, besonders an 
den Ecken, schadhaft ist. Klappe und größtenteils der Rückenüberzug fehlen. Bräunliches, sehr 
abgegriffenes, vor allem an den Rändern schmutz- und wasserfleckiges dickes, überwiegend weiches 
Papier, anscheinend ohne willkürliche Wasserzeichen; nur einige Bl l . mit unwillkürlichen 
Wasserzeichen (Siebabdruck). Mehrere Bl l . am Rand im Orient ausgebessert; auf Bl . 2a—4a, 172b 
dadurch Textverluste. Heftung gelockert. 173 Bl . und 2 lose Extrabll.; arabische Foliierung 2-169 = 
B l . 5-172; B l . 173a b leer. 17,5 x 24cm. 10 x 14cm. Bis B l . 125b 10, dann 11 Z I . Größtenteils 
Kustoden. Teilvokalisiertes, zum Muhaqqaq neigendes Nash. Schwarze Tinte; kurze Überstrei­
chungen, bisweilen Stichworte zum behandelten Thema [matlab ...) rot; einige Male sind auch die 
Schlaufen der Buchstaben in den durchweg größer geschriebenen Kapitelüberschriften rot 
ausgefüllt. A u f B l . 172b von jüngerer Hand in kleinem Ta'lTq ein jetzt halb zerstörter Kolophon, 
datiert vom Dienstag, 10. [Maharram] al-haräm ... (von?) seinem Besitzer Yüsuf ibn GämT(?). Auf 
B l . l a ein Vermerk, daß das Buch zusammen mit . . ein Geschenk von Mufti Häggl Muhammad 
EfendT sei, mit Datum vom 1. (gurra) [Ramadä]N [9?]28/25. Juli 1522 (?); darunter ein Stempel von 
'U tmän FauzT; auf B l . 4a ein Besitzervermerk von Mustafa ibn Fadlalläh, ... n in der Gämf al-
kabTr zu Bursa. 

[ A b u 1-Hasan A h m a d ibn M u h a m m a d ibn A h m a d ] AL-QUDÜR! [a l -BagdädTal -HanafT] . 

Starb 428/1037; G A L 2 1/183-4 S 1/295-6; G A S 1/451-5; KAHHÄLA 2/66-7; Z I R I K L ! 7 1/ 

212. 

[al-Muhtasar] 

I J L - P Ü S ^ U L J I J l p b l j i J Ü I 1^1 l J U J AJÜI J l i ä j l ^ k i l ^ L x T :(4b) A 

Äilijl * L ä p M [ I ] J ~ P SjlfkSI . . . ( V Ö hj*") • • • J * ! / ^ J>' f^d-*dl? A^j^J 

<UP Jb\ 4 J L ^ ^ 1 J y j Jj>cU J U l i (so?) r - l j O)1JA JL>- i i y j l i : (172b) E 

[ ^ i j . ] _ J i J L i p l * X ? . [ J i ] £ [ L V ] j W - • ^ 

Hanafitisches Handbuch des islamischen Rechts . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4451-2 - G A L 2 1/183 S 1/295 - G A S 1/451 - M A L 1 

N r . 29 - Bengal N r . 392-4 - B i rmingham N r . 193^1 - Chicago N r . 59-60 - K a i r o , Dar 3/ 
35-6 - Leiden/230 - Leningrad N r . 3766-87 - M a i l a n d 1 N r . C L X X X V ; 2 Nr . 968 -
Paris/498 - P r e ß b u r g N r . 52 - Princeton 1 N r . 987; 2 N r . 785 T e h . Sipahs. 1/509-12 -
T o p k a p i N r . 3467-92 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1391-1404; 02 N r . 1282-4; 3076 -81 ; 28 (52) 
N r . 568; 34 I I N r . 266 - Y a l e N r . 925 - Z ä h . F i q h 1/155-8. M o l l a gelebi 53 (727 H . ) ( R . ) -
Gedruckt . 

Verf . au f B l . 2a und auf dem unteren Schnitt . 
Unsere H s . endet mit dem kitäb al-wasäyä. 
A u f B l . 12a wurden die obersten 3 Z U . ü b e r k l e b t und durch 4 Z U . in ähn l i che r 

Handschrif t wie der u n s p r ü n g l i c h e n ersetzt. 
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Besonders in der ersten Hä l f t e zahlreiche Interl inear- und Randglossen, vor al lem von 
F i r i s t a , G a u h a r z ä d a , D ä m ä d , QädThän und aus den Werken Muhtasar, fal-JGämi' as-
sagir, Hidäya, Sarh al-Wiqäya, Taußq, Käß, Ihtiyär, Fatäwä, Mustasfä, Miskät, Nihäya, 
Sarh Magma' al-bahrain. A u f B l . l b Rechnungen; 2a t ü r k i s c h e Bemerkungen, z . T . fast 
a u s g e l ö s c h t ; 2b ein kurzer T e x t ü b e r das richtige Verhal ten beim Essen und ein Zi ta t zu 
demselben T h e m a aus dem [Kitäb] Ihyä' al-'ulüm sowie eine T rad i t i on ü b e r das 
Zuschneiden des Gewandes . 3a der Anfang des Inhaltsverzeichnisses, geschrieben in 
T a T I q , und kurze Zitate (Hidäya und Ihya al-'ulüm); 3b verschiedene Zitate , u.a. aus 
folgenden W e r k e n : Sarh Tahäwi, Fatäwä TimirtäsT, Sarh [al-]GämV as-sagir, Hidäya, 
Sarh Mu'gam; 4a Zitate , meist von QädThän , sowie Not izen ü b e r Erdbeben, die sich 
ereigneten am Mit twochvormi t tag , 4. R a m a d a n 962/Dienstag 23. Ju l i 1555, in der ersten 
Dekade Ragab 963/11 . -20. M a i 1556 und am 20. Du 1-Higga 963/25. Oktober 1556; ferner 
ein Stiftungsvermerk für den I m ä m und den M u ' a d d i n der Moschee von K a r a m a n mit 
D a t u m der 1. Dekade D ü 1-Higga 908/28. M a i - 6. J u n i 1503. 

A u f der ersten Seite eines eingelegten Doppelbl .s ein Ver s ü b e r die Ä s ü r ä ' und - a u f 
T ü r k i s c h - die Beantwortung einer Frage, wie durch Öl , W a c h s und Most verunreinigtes 
Wasser für die rituelle Waschung zu reinigen sei, unterschrieben mit Fawä'id al-'aliya, 
geschrieben von A l l a n - N i t ä r l , M u f t i zu K a y s e r i . A u f den ü b r i g e n drei Seiten von 
derselben H a n d das Inhaltsverzeichnis des -Muhtasar mit Blat tzahlen. 

217 Hs . or. 4732 

Or. 1974.4732. Einband aus dunkelbraunem, dickem, jetzt am Rücken brüchigem unverstärktem 
Leder, innen mit einfachem Papier beklebt; keine Klappe (abgeschnitten?), hinterer Deckel an 
der seitlichen Kante ca. 1 cm kürzer als der Papierblock. Blindpressung: dreifache querlaufende 
Linie etwa in der Deckelmitte, auf dem Vorderdeckel in eine Rosette, auf dem Hinterdeckel in 
einen großen, zur Kante hin offenen Halbkreis mündend. Bräunliches, an den Rändern schmutz-
und stockfleckiges Papier unterschiedlicher Stärke mit Wasserzeichen. Geringfügiger Wurmfraß 
ohne Textverlust; obere Ecke des ersten Bl.s und untere Ecke des Vorsatzbl.s abgerissen. Tinte 
stellenweise auf die gegenüberliegende Seite abgefärbt. Einige Wörter in der unteren Ecke des 
Schriftspiegels von Bl . 10b, I I a , 13a-b schwer, auf B l . 11 b—12b wegen eines durchgehenden 
Fleckes nicht lesbar. 167 B l . und hinten ein Vorsatzbl.; 2a-3a, 75b, 79a, 85a-b, 89a-90b leer. 
16x22cm. Ca. lOx 16,5cm. 23 Z I . Kustoden. Kleines, teilvokalisertes Ta ' l iq , am Ende zittrig 
wirkende Schrift. Schwarze Tinte; Interpunktion der 1. Seite, Überschrift, qäla und Überstrei­
chung des Grundtextes bis Bl . 58a, sowie auf Bl . 76b-77a, 79b-80a, 86b-88a, 96a, 99a, 104a-
107b, 146a, 149b rot. Schriftspiegel von B l . 146a-b, 147b-149a mit ausgeblichenem Rot, von 
B l . 149b-156b, 157b—166a mit Schwarz umrahmt. 

[ A l l ibn A b i B a k r AL-MARGINÄNI.] 

Starb 593/1 197; G A L 2 1/466-9 S 1/644-9; K A H H Ä L A 7/45-6; Z I R I K L ! 7 4/266. 

al-Hidäya [ßsarh al-Bidäya] [*d'*M' <J] 

Jij . . . « ÎfX l̂j ^Jjly_UJ, j£>\3 * AA^\J 1*11 ^ Jp l ^JÜI 4JJ A^J~\ :(3b) A 
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Nr. 217-218 

# ^^-JZJJLI ÄJUS\J A J ^ J I UyJi 4jjl J - i y ö l -Pv ^ l J l # J J C J J ÄJIJU IJ~« j O P J J I " U P 

j L *J I C J y ^ a i . . . [ ( am Rande e r g ä n z t ) . . . £LJd ^ y i ^ £ > ~ ° ^J^l?] C-PyJLvi 

ÄjljJ>lj pj~"ĵ » j>-\ J l 4 J L * J I [ J ] 

D e r T e x t bricht ab: 

L)M <oMj^ i j U - ISI J ^ J I IÖ55 4 ^ pl>>- J U L4JI C ~ U P J l * j l j >: (167b) E 

44 ^ Uj AJI Ml oLuil A^_Jj J lSv4 Ml J i r ^ i ä i ^L&Ml j LUl_Jl * M j ^ 

4^ l j J ^ J I J M < > 0 j f 1 J>ot)l, J J 4 AJI Jujl^-I CJU Iii Ii5}> AJi t f 

[ ( K u s t o d e ) <u>-l] i»jl>- «-^^ j l j ) 

Erster Te i l des Kommentars zu des Verf.s eigenem Kompendium über die juristischen 
Einzelmater ien m .d .T . Bidäyat al-mubtadi'. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4488 -9 - G A L 2 1 /466 , I ; L S 1/644 Bagdad 
N r . 1926-44 - Bengal N r . 412^1 - B i rmingham N r . 206 - C h . Beatty N r . 3633; 4213; 
4276,2; 4860 - K a i r o , Dar 3/187 - Leiden/51 - Leningrad N r . 3911-9; 10733 - Par is / 
366 - P r e ß b u r g N r . 55 - Princeton 1 N r . 1011; 2 N r . 264 - Taschkent N r . 3083-97 -
T o p k a p i N r . 3609-28 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1246-56; 07 N r . 243; 1244; 3008-9; 3411 
N r . 225-30 - V a t i k a n 2 N r . 1634 - Y a l e N r . 934-6 - Z ä h . F i q h 2/276-82. - Gedruckt . 

Verf . fehlt, T i t e l i m Inc . 

D e r T e x t bricht ab im ersten Viertel des N ^Jülj j J - l <~>ym LS-ÜI «-JIJ aus dem 

B l . l b Anfang des Inhaltsverzeichnisses. 
Einige R a n d - und Interlinearglossen. 

218 Hs . or. 4815 

Or. 1974.4815. Abgegriffener lilafarbener textiler Einband ohne Klappe; Rücken mit schand­
haft gewordenem Leder eingefaßt. Teils gräulichweißes, teils bräunlich oder rosa gefärbtes 
festes, an den Rändern fleckiges, meist stumpfes und dickes Papier mit Wasserzeichen. Erste Bll . 
am Rand beschädigt und bis B l . 10 im Orient ausgebessert; von B l . 198, 252, 360 obere Ecke 
abgerissen. Einzelne z.T. mit Textverlust verbundene Löcher in Bl . 82, 192, 353. Beschädigungen 
von B l . 354 an oberer Ecke und oberem Innenrand mit (auf der a-Seite mit nicht zugehörigem 
Text beschriftetem) Papier unter Verlust einiger Wörter überklebt. Einige Bl l . am Innenrand 
ausgebessert oder an andere Bl l . angeklebt. 360 B l . 2 2 x 3 1 cm. Ca. 14 x 17,5-20 cm. 15 Z I . 
Kustoden. Unvokalisertes, nicht ganz vollständig punktiertes, teils großes, teils kleineres Nash 
von verschiedenen Händen. Schwarze Tinte; Kapitelüberschriften und qäla meist in Rot, ebenso 
die einfache Umrandung des Schriftspiegels von B l . 258a-275b, 316a-b, 325a-326b. Goldstaub 
auf B l . 258a. Einer der Schre iber : Abu Bakr al-Hatib ibn Mahmud al-Hatlb al-Erzingäni 
(360a). Mittlere Dekade Rabf I . 1006 (?)/22.-31. Oktober 1595. Stempel von"ismäH ibn Yüsuf 
(?B1. 269b). 
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Nr. 218-219 

2. Hä l f te desselben Werkes wie N r . 217. 

j l J i , ^ l i l ÜiL UIT Iii öjJi\j - U ^ _ g j l <Jli> <^JI ^ L 5 > : ( l b ) A 

< C P J 1 ^ Y jSot V J-UII JN IJUj J U J I J P bL>l JjLdl ^ j : ( 3 6 0 a ) E 

J*Li&Vl J~Uj Ä—UJI J J i T Ui.a ojL^pl <CP ^Li/^l £ Ü a l ~ j 

«Jlj ^Ij^ail ipl J U J 4JJIJ 4 j S j j j - ^ N <üN i LPI iuil CJlS" J\ JyL^> UlS" Iii U 

J a i j £>->i 

Verf . und T i t e l i m K o l o p h o n (360a) ; T i t e l auch ü b e r dem Inhaltsverzeichnis ( l a ) . 
Unsere H s . wurde offensichtlich von mindestens zwei Schreibern zugleich lagenweise 

angefertigt. Daher ist das Schriftbild nicht nur in D u k t u s und A u s s c h m ü c k u n g 
uneinheitlich, sondern die Schrift wurde auch am Ende etlicher Lagen gedehnt oder 
z u s a m m e n g e d r ä n g t . Einige Lagen haben statt der üb l i chen zehn acht bis elf B l l . D ie 
Lagen 31—40 und 41-50 wurden beim Heften vertauscht. D i e richtige Abfolge dieser 
B l l . m u ß he ißen 30b, 41a-50b, 31a-40b, 51a. E ine T e x t l ü c k e klafft zwischen B l . 88b 
und 89a, wo ca. zwanzig Z U . fehlen ( im D r u c k K a i r o 1965 B d . 3/141 Z I . 3-22. 

I n einigen Lagen zahlreiche, in anderen gar keine R a n d - und Interlinearglossen. 
B l . l a einige Zitate zu jurist ischen Themen . B l . 360b Zitate aus der - Tnäya und der 

-Tätärhäniya. 

219 Hs . or. 4720 

Or. 1974.4720. Mittelbrauner fester, an den Kanten sich auflösender Lederband mit aufgeklebter, 
mit gepreßtem Rankenwerk ausgefüllter Mandel; Klappe fehlt; Rücken mit durchscheinendem 
weißlichem Klebestreifen überklebt. Bis Bl . 208 mittelstarkes, weiches, glattes, stark abgegriffenes, 
fleckiges, besonders an den Rändern angeschmutztes graubräunliches Papier, offenbar ohne 
willkürliche Wasserzeichen; von Bl . 23-128 jedes 5. Bl . sowie Bl . 143 und 148 von dunkelbrauner 
Farbe; B l . 209-228 von unterschiedlicher Qualität. Die meisten Bl l . sind an der unteren, teilweise 
auch an der seitlichen Kante im Orient, z.T. unter Verlust von Randglossen, ausgebessert. 
Gelegentlich Radierspuren (in B l . 28 und 157 ein kleines Loch). A u f B l . 82 ist die Tinte über 
mehrere ZU. verwischt, die Interlinearglossen sind daher nur schwer lesbar. 228 B l . und je ein 
Vorsatzbl; arabische Foliierung 1-147 = B l . 3-149, 147-201 = B l . 150-204 in Schwarz auf den 
a-Seiten der B l l . , dieselbe Zahl in Rot auf der gegenüberl iegenden b-Seite. F o r m a t : 
16,5x25,5 cm außer B l . 209-228 mit ca. 17,5x26,5 cm, dabei obere und seitliche Kante 
eingeschlagen. Schr i f t sp iege l : lOx 18,5cm. 21 Z I . Kustoden, in der 1. Hälfte des Bandes 
allerdings häufig überklebt. Stellenweise vokalisiertes, mittelgroßes, zum TaTfq neigendes Nash. 
Schwarze Tinte; Basmala golden; Überschriften und Überstreichung des Grundtextes rot. 
Sa'daddln Sayyidi. Datiert von einem Dienstag der 1. Dekade des Ragab 899/8. oder 15. April 
1494 in Konstantinopel. Bes i tzers tempel auf B l . 3a von Sayyid Tsä. —» Abb. 6. 
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[Sadr a s -San ' a a t -Tan i ] T J b a i d a l l a h ibn Massud ibn T a g a s - S a r f a f U m a r ibn Sadr 
as -SarTa a l - A w w a l A L - M A H B Ü B I a l - B u h ä r l a l -Hanaff ] . 

Starb 747/1346; M A L l / 1 2 2 - 3 , l i ; G A L 2 2/277-8 S 2 / 3 0 0 - 1 ; K A H H Ä L A 6/246; 
Z I R I K L I 7 4 /197-8. 

[Sarh al-Wiqäya] [ÄilÜ^l! Qr*'] 

J L » J I J j i j Jyu±>-\ JU_J£ <ül>- ^ J p ÖJISÄIIJ j J k U J l 4Ü J u J - l : (3b) A 

^Js>- L f Ü I ^ i l o A l J J L w ^ * I AJISJ ( ! ) i i J U U ^ I j i l J > - IJLÄ 0 O>- l j 

^ J U J I J p b ^ p l J j b ü l d l b £ j p ^ l ^ ^ j ^ i l j J j ^ J l l J I ^ V : ( 2 0 4 b ) E 

K o m m e n t a r zur Wiqäyat ar-riwäya ß masaü al-Hidäya, einem Auszug aus der 
-Hidäya des ' A U ibn A b i B a k r a l -Marg inänT (s. N r . 217), von des Verfassers G r o ß v a t e r 
mü t t e r l i che r se i t s , B u r h ä n a s -Sa r f a M a h m u d ibn Sadr a s -Sa r f a a l - A w w a l T J b a i d a l l ä h 
ibn M a h m u d a l -Hana f i a l - M a h b ü b ! (st. um 690/1291; M A L 1/115 121 -2 , 9 ; K A H H Ä L A 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr .4548-9 - G A L 2 l / 4 6 9 , l a S 1/646 - W A G N E R Nr . 184-5 
- Bagdad N r . 1549; 7057; Nachtr . Nr . 49 - Bengal Nr . 426 - Birmingham N r . 216 -21 ; 
1055 - Chicago N r . 64 - K a i r o , D a r 2/82 - Leiden/52 Leningrad N r . 3975-4021; 
10734-5 - P r e ß b u r g N r . 58-60 - Princeton 1 N r . 1026; 2 N r . 1601 - Taschkent 
N r . 3107-8 - T o p k a p i N r . 3674-88 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1553-78; 02 Nr . 69; 07 N r . 282; 
1235-6; 1386-90; 3228-36; 28 N r . 288; 3 4 I I N r . 310-2 - V a t i k a n 2 N r . 1540 - Wien 
N r . 2167 - Y a l e N r . 947-8. 

Kommenta to r sowie Verf . und T i t e l des Grundwerkes im Inc . 
N a c h einer Not iz a u f B l . 204b wurde der K o m m e n t a r im G u m ä d ä I I . 743/Septem-

ber 1342 fertiggestellt. 

B l . l b - 2 b Inhaltsverzeichnis mit Bla t tzahl . 
Zahlreiche Interlinear- und Randglossen, u.a. Zitate von [Tzzadd ln 'AbdallatTf ibn 

A b d a f aziz] I b n M a l a k [Ibn] F i r i s t a , besonders aus seinem Sarh al- Wiqäya und seinem 
Sarh Magma' al-bahrain; von QädThän , Sayy id , M a u l ä n ä A h l , RümT, Qara K a m ä l , Ibn 
K a m ä l P ä s ä mit seinem Isläh al-Idäh; ferner aus den Werken Nihäya, Manär, Taußq, 
Hidäya und HawäsT l-Hidäya, Käß, Sarh Magma, Miskät, Idäh, Sihäh, Häsiyat 
Maulänä, Tätärhäniya, Mafätih, Kifäya und Huläsa. 

B e i s c h r i f t e n : B l . 3a der Anfang der Glossen des [Yüsuf ibn Guna id ] A h l [CelebT 
a t - T ü q ä t l ] (st. 904/1499 oder 905/1500 oder 902/1497; G A L 2 2/293 S 2/318; K A H H Ä L A 
13/286-7; Z I R I K L I 7 8/223) zum oben beschriebenen W e r k ; 221b aus dem bäh al-mash 
desselben Werkes ; auf B l . 3a ferner Zitate aus einem -Sarh al-wahhäg ü b e r die rituelle 
Waschung und aus dem -Tafsir al-kabir. - 204b-205a verschiedene Daten: die Geburtsda­
ten seiner S ö h n e , die ein Ungenannter niederschrieb: M a h m u d , geb. nisf S a ' b ä n 923/ 

12/178). 
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Anfang September 1517; M u h a m m a d , geb. zur Zeit des Sonnenuntergangs der Nacht 
auf Fre i tag , datiert 11. G u m ä d ä I . 907/Montag, 22. November 1501; Mustafa , geb. 
Dienstag, 17. D u 1-Qa'da 905/14. Jun i 1500; A h m a d , geb. Samstag, im S a ' b ä n 92[.] / 
zwischen 1517 und 1526. D a s D a t u m der Fertigstellung von A h m a d ' s I s k e n d e r n ä m a 
nach verschiedenen K a l e n d e r n : 792h /1390n . Chr . , was dem Jahre 782 der Ä r a Y a z d -
gird's und dem Jahre 1701 der Ä r a Iskandars entspricht. - 205a ein kurzer T e x t gegen 
die Sufik; die Abs tammung A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn IdrTs ibn a l - A b b ä s I m ä m 
as -Sä f iTs und eine A u f z ä h l u n g seiner Lehre r nach den -Tawärih; ferner ein Auszug 
aus der -Hidäya ü b e r Ehefragen. 205b-207b verschiedene Rechtsfragen nach der -
Bazzäziya. D ie Fragen betreffen Schlachtopfer (udhiya), Schlachttier (dabä'ih), K o r a n ­
lesung, rituelles Gebet, Fasten, Ehever t rag , G lauben , Z w a n g (ikräh), Fundsachen 
(luqta), Dinge, gegen die Abscheu (karäha) besteht und gegen die kein Abscheu 
besteht. - Weitere l änge re Texte s ind: 211a in g r o ß e m , vollvokalisiertem Nash das 
anonyme Du'ä in'äm, beginnend: 

^ J > - J b j j j i P Ii U bi*j I J J J~ i b L - j i - 1 £ j b 

(andere H s . : A H L W A R D T N r . 3 6 4 9 , 9 ) ; am R a n d ein A u s z u g aus einem Sarh Magma' 
und aus einer Gunya; darunter das D a t u m einer Verhei ra tung (tazwig): 863/1459 und 
ein Zi ta t von a l -Kerde r i . - 213a die Vorrede (hutba) des -Tafsir al-kabir von F a h r a d -
dln ar-RäzT. - 215a der Fihrist des Sarh al-Wiqäya. - 215b der Anfang eines 
Kommen ta r s zu einem bäb al-wudü\ beginnend: 

J l J b U . / " a iL J j J J J Ü I IJLA JA *\)\y £ j l ALjb" J J <AJy> 

216a fünf Rechtsfragen an A b u Y ü s u f (st. 182/798). 217a ein Fragment in weitgehend 

vokalisiertem Ta ' lTq ü b e r die Wor t e : < J J j f J - J ^ l » 

220b ein T e x t ü b e r die Par t ike ln . - 221b T ü r k i s c h e s zum Stiftungsrecht. 222a Bäb 
saräyit al-ihläs ( t ü rk i s ch ) . - 225a der A n f a n g eines K o m m e n t a r s zur Wiqäyat ar-riwäya 
fi masä'il al-Hidäya des B u r h ä n as-Sarfa a l - A w w a l " U b a i d a l l ä h ibn M a h m u d a l -
M a h b ü b i al-HanafT (st. um 690/1291; M A L l / 1 2 1 - 2 , 9 ) , beginnend: 

i l j i l j j J ^ * 4*AjLl < ^ k l ^ l > j j a p l ^1 <J* - 1 ^ U J I > ^ ^1 < J * > - JA ~ U ^ > 

Neben Zitaten von Q ä d i h ä n , die au f den B l l . 204-228 au f fast jeder Seite zu finden 
sind, werden vor allem folgende Auto ren und Werke zitiert: al-'Uyün (208a), Hizänat 
al-fatäwä (208a), Huläsa (208a, 213a, 218b-219a, 224a), Fatäwä al-Bazzäzi ( 208b -
210b, 213a, 220a, 227a), Wäqi'ät (208b, 217b, 219a, 226b-228a) , Hidäya (208b, 209a, 
213a, 219a, 227b), TahäwT (208b), Fatäwä Timirtäsi (208b, 227a), Sarh Magma' (209a, 
212a, 213b), al-Ihya (212a), Sarh al-Badai' (212a), Sarh Akmal (212b), Nihäya (212b, 
219a-b) , Sadr as-Sana (212b), Mu'gam al-fatäwä (213b), Nuqäya (213b, 228b), 
Masäbih (214a) und Sarh al-Masäbih (227a), Sarh al-Ätär (214a) , a z - Z ä h i d ! (214b), 
Bidäya (217b), Gämi' al-fatäwä (218a, 221b, 223b), Tätärhäniya (218a-b) , Manäzil 
(219a), Sarh az-Ziyädät (219a), at-Tafsir al-kabir (219b), Gämi' al-fiqh (219b), Sarh al-
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Nr. 219-221 

Qudüri (219b), al-Mabsüt (220a, 228b), Baht al-angäs von I b n M a l a k (221a), at-Taisir 
(222b), Sarh al-Masäbih von Sayy id A l l z ä d a (222b), Sarh al-Mawäqif (224b), al-Muhit 
(227a-b) , Sarh al-Wiqäya (227a), Yawäqit al-'ulüm (228a), Hizäna (228a) und Ihtiyär 
(228a). 

220 Hs . or. 4817 

Or. 1974.4817. Mit grün marmoriertem Papier bezogener fester Pappband mit Klappe; 
Rücken und Steg in rotem Leder. Teils bräunliches, teils elfenbeinfarbenes mittelstarkes, an den 
Rändern braun angelaufenes, meist stumpfes Papier mit Wasserzeichen. Oberste 2-3 ZU. und 
obere Randglossen durch Feuchtigkeitseinwirkung teilweise in der Lesbarkeit beeinträchtigt (so 
B l . 121b-142a, 151b-152a). In B l . 1-3, 175 und 176 Löcher mit Verlust einiger Wörter; B l . 1 
oben am Rand ausgebessert: B l . 15, 119 am unteren Rand eingerissen. Kaum Wurmfraß. 
176 B l . ; arabische Foliierung 1-173 = B l . 3-175. 19,5 x 29cm. 11,5 x 20,5cm. 25 Z I . Kustoden. 
Gelegentlich vokalisertes, leicht zum Ta' l iq neigendes kleines Nash. Schwarze Tinte; Kapitel­
überschriften und bis B l . 25a Überstreichung des Grundtextes, ab B l . 27b m (= matn) und s 
(= sarh) rot. 

Dasselbe W e r k wie N r . 219. 

A (2b) : wie bei N r . 219. 

E (175a) : wie bei N r . 219 mit Var ian ten \j£ statt j l ^ und ^ I j ^ a J l ^ L P I <djljfeh.lt. 

Name von Kommenta to r und Verf . des Grundwerkes wie bei N r . 219. 
Fas t au f jeder Seite Randglossen von M u h a m m a d as-Samarqandi , dessen Glossen 

(vgl . G A L S 1/647, ß ß ) damit zu einem g r o ß e n T e i l in unserer H s . enthalten sein 
dü r f t en . Daneben finden sich einzelne Randglossen von A h l CelebT, QädThän und 
TahäwT sowie aus den Werken Hidäya, Gawähir al-fiqh und dem Wagiz des Sarahs!. 

B l . l a - b Inhaltsverzeichnis mit Blat tzahlen, l b ferner eine genealogische Tafe l des 
Verf . ' s Sadr a s -Sa r f a a t -TänT bis zu seinem U r g r o ß v a t e r Sadr a s -Sa r fa a l - A w w a l . 
B l . 2a u.a. Zitate aus al-Mabsüt, Kitäb as-salät und dem Hadit al-masäriq. 175b Verse 
der F ä t i m a , die sie weinend ü b e r dem G r a b Muhammads sprach; W o r t e r k l ä r u n g e n ; 
ein Z i ta t aus al-Wäqi'ät al-qunya. 176a weitere W o r t e r k l ä r u n g e n ; 176b Zitate aus der 
Tätärhäniya und von Q ä d T h ä n ; eine E r l ä u t e r u n g zum Ritualgebet (salät); zwei Rechts­
fragen auf T ü r k i s c h , geschrieben von A l l a l - F a q l r ; ferner einige HadTte auf dem 
hinteren Innenspiegel. 

221 Hs . or. 4767 

Or. 1974.4767. Mittelbrauner fester Pappband; im Mittelfeld aufgeklebte, mit blind gepreß­
tem Rankenwerk gefüllte Mandel und Fortsätze nach oben und unten in lilienähnlicher Form, 
beides aus Leder; Rücken, Kanten und Steg lederüberzogen, Klappe abgerissen. Elfenbeinfarbe-
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Nr. 221 

nes, dickes, festes - letzte Bl l . dünneres - , an den Rändern wasserfleckiges Papier mit Wasserzei­
chen. B l . 199 und 200 am Rand im Orient ausgebessert, obere Ecke von B l . 1 abgerissen. 
200 B l . ; l a , 200b leer. 20 x 30cm. Schr i f t sp iege l : 8 x 14,5cm bis B l . 147a, dann variierend von 
8 x 18,5 cm bis 10x20,5 cm. 7 Z I . bis B l . 147a, dann variierend 7-17 Z I . , überwiegend aber 11 Z I . 
Meist letztes Wort als Kustos wiederholt. Großes, schwach vokalisiertes Nash von zwei 
verschiedenen Händen; bis B l . 146b klares, danach in sich verschlungen wirkendes Schriftbild. 
Schwarze Tinte; Kapiteleinteilungen, Überstreichung von Satzanfängen und Anmerkungeszei-
chen rot. B l . lb Stempel von Muhammad . . . (? ) 

[Magdaddm A b u 1-Fadl 'Abdal lah ibn M a h m u d ibn M a u d ü d al-MausilT A L - B U L -

DAÖI.] 

Starb 683/1284; G A L 2 1/476 S 1/657; K A H H Ä L A 6/147. 

[K.al-Muhtärlil-fatwä] [^ÄÜ j l ^ t l 

J ~ ~ p f.yj>y\ ^ j ^ y L ^ J i J L J J K JAJ öj is^JI JA <(Sjlg_yi ^ b S " ) : ( l b ) A 

c 

!} ^ ) ^ ^ Cf ^ ^ 

*S\JA A) j l S " JLLP M l J j l l J l ^ * Mj o M l j l l J j l l J> - Jb M , :(200a) E 

ÄLUL 

K o m p e n d i u m der Einzelmater ien des Rechts nach der hanafitischen Schule. 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4565-6 - G A L 2 l / 4 7 6 5 l S 1/657 - Bagdad N r . 1795-

1803; 7072 - B i rmingham N r . 234-5 ; 1059 - C h . Beatty N r . 4360 - Chicago N r . 65 -
Leiden/227 - Leningrad N r . 4359-67 - P r e ß b u r g N r . 86 - Princeton 1 N r . 1052 -
SESEN 3/161; 2/373 - T o p k a p i N r . 3860-8 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1373-89; 02 N r . 64-5 -
V a t i k a n 2 N r . 1533 - W i e n N r . 2215 - Y a l e N r . 911 . Ahmet I I I 844-6 (847 H . ) ; 1177 
(216 B l l . , 742 H . ) - E s a t Efendi 890 (147 B l l . , 875 H . ) - §eh i t A h Pasa 842 (977 H . ) -
Vehbi 542 (114 B l l . ) ( R ) . 

Verf . und T i t e l fehlen. 

D i e H s . beginnt ohne Vorrede. 

D a s W e r k ist in folgende, teilweise noch in K a p i t e l (bäb) und Abschnit te (fasl) 
unterteilte B ü c h e r gegliedert: 

B l . l a : B l . 79b 

B l . 13b B l . 84a j>J-\ 

B1.38a B1.85b j j i ' l i l 

B1.45b B1.87b 

Bl . 50a B1.89a ^ l i T 

B l . 54b B1.95b 

B1.65a B1.99b ^ b T 

B1.68a B l . 105b: ÜIS^JI 

B l . 76a <UM>ÜI1 I—>b5" B l . 110a: 
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Bl 113a: 3l\jL\ ^ b T Bl . 141a: ^ b T 

Bl. 113b: ^ b T Bl . 149b: ^ b T 

Bl. 116a: ^ b T Bl . 150a: ^ b T 

Bl 119b: ^ b T Bl . 157b: ^ b T 

Bl. 122a: «UoJl Bl . 167a: Jb*Jl ^ b T 

Bl. 123b: JaJli l ^ b T Bl . 169a: ^ b T 

Bl. 124a: M i l ^ b T Bl . 171b: ^ b T 

Bl. 125b: ^ b T Bl . 177a: ^ b T 

Bl. 126b: ^ b T Bl . 179a: ^ b T 

Bl. 127a: ^ b T Bl . 179a: ^ b T 

Bl. 128a: ^ b T Bl . 180b: ^ b T 

Bl. 129b: U l ^ b T Bl . 184b: ^ b T 

Bl. 131b: ^ b T Bl . 189a: ^ b T 

Bl . 133a: * —<2ÄJ 1 ^ b T Bl . 190a: ~ l Jul C- • ^ b T 

Bl . 135b: ^ b T Bl . 190b: iow>Nl ^ b T 

Bl . 136b: ^ b T Bl . 191a: oLbJ - l ^ b T 

Bl . 138b: fejljll ^ b T Bl . 197a: J i U l l ^ b T 

Bl . 140a: SISLJJ ^ b T Bl . 198a: L L ^ y l ^ b T 

I m ersten Vier te l R a n d - und Interlinearglossen, meist aus dem Ihtiyar [li-ta'lü al-
Muhtär]. A u f B l . 135b ist eine Glosse ü b e r k l e b t . 

222 Hs. or. 4788 

Sammelband aus 2 Teilen. 1. Arabisch. 2. Türkisch. Or. 1974.4788. Aufgeweichter, ehemals 
gelb-grau porphyrartig marmorierter Pappband mit Klappe. Bräunliches, dickes, stumpfes, 
teilweise sehr fleckiges Papier mit Wasserzeichen. Deckel auseinandergerissen; erste und letzte 
Bl l . lose; schwacher Wurmfraß in der Buchmitte, teilweise dort und auch am Rand einige Bl l . im 
Orient ausgebessert. 173 B l . ; arabische Zählung 2-91 = B l . 6-95, 93-143 = Bl . 96-146; 
B l . 172b-173b leer. 14,5x21 cm. Schr i f t sp iege l : 8 x 13cm bzw. 6 x 12cm. 11 bzw. 15 Z I . 
Kustoden. Weitgehend vokalisiertes großes, zum Ta' l iq neigendes, in T . 2 schwach vokalisiertes 
mittelgroßes Nash. Braune Tinte; Überschriften und Überstreichungen in T . 1 rot. Schwarze 
Tinte und rote Überstreichungen in T . 2. 1045/1635 (T . 2). Bes i tzers tempel von Mustafa (?) 
ibn Bairäm (2b) und von Ahmad ibn ÖalTl (Haffl) (3a, 5b). - » Abb. 24. 

T e i l 1 ( B l . l - 146b ) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 221 , jedoch mit einer - allerdings von der H s . A H L W A R D T 
verschiedenen - Vorrede. Sie beginnt (5b) : 

IJLA 1*1 # J\JW>-I <u>w>j 4! [• XL* J p A%1S\J "ojUX)\j j J k U J I C\>j Js> ~uJ~! 
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Nr. 222-223 

y _ L - j 4J diu I \JJL> ( ! ) c^jbijl j l^M oUL-j 

D a s eigentliche W e r k beginnt wie bei N r . 221 . 
E (146b): D a s W e r k bricht einige Z U . vor dem Ende ab: 

[ ( K u s t o d e ) frlyuJJ j ^ a ^ * - Ä J p-f^b^ 

Verf . und T i t e l Muhtär al-fatäwä im Inc . 
Zahlreiche R a n d - und Interlinearglossen. 
B l . l a - 2 a Muster verschiedener Urkunden in Türk i sch , wie Ehevertrag, Sendschreiben, 

Unterschriftsformeln für ein waqf-näma und einen hukm sultäni; ferner Muster für ein 
imämat-näma, eine U r k u n d e für den Umtausch eines Stiftungsgutes, eine für die 
Ernennung eines nä'ib. I n den Mustern au f B l . 2b werden die Jahreszahlen 949/1542 
und 954/1547 genannt. 

B l . 3a-b F ihr i s t . 
B l . 4a Erbaul iches ; 4b-5b Bemerkungen ü b e r die E r fü l lung der re l ig iösen Pflichten. 
E s f o l g t : 2. B l . 147-172: ' A l l ibn H i m m a t : Sükük-i muteber ( t ü r k i s c h ) . 

223 Hs . or. 4682 

Or. 1974.4682. Mit graublau-weiß-gelblich marmoriertem Papier bezogener fester Pappband 
mit Klappe; Rücken, Steg und Kanten lederüberzogen; in Deckelmitte und auf der Klappe 
jeweils ein Ledermedaillon mit eingepreßtem Rankenwerk aufgeklebt. Überwiegend braunes, ab 
B l . 230 graugelbliches, dickes, nicht ganz glattes, besonders anfangs an den Rändern fleckiges 
Papier ohne Wasserzeichen. Schrift stellenweise verwischt, auf B l . 63b-66a einige Wörter der 
ersten beiden ZU. in der Buchmitte durch Wassereinwirkung ausgelöscht; auf B l . 98b-99a 
oberste 4 ZU. nur etwa zur Hälfte lesbar (Seiten waren zusammengeklebt); Radierlöcher in 
B l . 21, Z I . 6-8, 21-23; wiederholt sind einzelne oder auch mehrere Wörter ausradiert; auf 
B l . 268a und 269a Bleistiftstriche quer über dem Text. B l . 1 an der vorderen Kante, B l . 307 an 
den Ecken im Orient ausgebessert; auf B l . 170b klebt ein Stück einer eingepreßten Blüte. 307 B l . 
und je ein Vorsatzbl.; arabische Foliierung 1-6 = B l . 3-8; 8-106 = B l . 9-107; 107-305 = 
B l . 109-307; B l . l a , 2b leer; arabische Lagenzählung auf oberer Ecke der a-Seiten jedes zehnten 
Blattes bis B l . 220, teilweise jedoch abgeschnitten. 18,5 x 27 cm. 13,5 x 19,5 cm. 25 Z I . Größten­
teils Kustoden. Teilvokalisiertes Nash von 2 oder 3 verschiedenen Händen: B l . 3a-222b klein 
und zur Ruq'a neigend; B l . 223a-229b größer und gleichmäßiger; B l . 230a-307a mittelgroße, 
klare Schrift. Braunschwarze Tinte; qäla, Überschriften und teilweise Vokalzeichen rot. 756/ 
1355. Bes i t ze rve rmerk von Hassan F H H ibn Mustafa Muhammad (?) vom Rab i ' I I . 793/ 
März-April 1391 ( B l . 307a); Stiftungsvermerk von 'A l l ibn Ramadan ( B l . 252b). 

[Muzaffaraddm A h m a d ibn ' A l l ibn T a ' l a b I B N AS-SÄ'ÄT! a l - B a g d ä d l . ] 

Starb 696/1296; G A L 2 1/477 S 1/658; KAHHÄLA 2/4; Z I R I K L I 7 1/175; E I 2 3 /921. 
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Sarh Magma'al-bahrain wa-multaqa n-nayyirain J*^? J O ^ 8 " ^ £ ^ 

JJUL" j & uc. p i ^ p f M i j U ^ - i a 4JL* öjUi^-Ml IJU> U t ^ J i J : (3a) A 

4ji>- ( J l j J j U l ^ A l î _-jb>- J l öjbvL>r*yi ^-vJiy J ? J l j l^>w?J j öjbvl^Ml 

J l ^ > - I ^>*>b^N U j U i I j l j JL* Oyu i A J U - j J i J p o U s T j I J L l * :(307a) E 

v i U i J ^ L J I 

Ers ter T e i l des Kommen ta r s zu des Verfassers eigenem W e r k ü b e r strittige Fragen 
aus allen Rechtsgebieten, dem Magma' al-bahrain wa-multaqä n-nayyirain. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4571 ( 1 . T e i l ) - G A L 2 l / 477 , a S 1/658 - WAGNER 
N r . 188 - Bengal N r . 459-60 - C h . Beatty N r . 4435 - Leningrad N r . 4384 - Paris/442 -
Princeton 1 N r . 1056 (2. T e i l ) - T o p k a p i N r . 3893 - T Ü Y A T O K 34 I I N r . 295 - W i e n 
N r . 2158 - Z ä h . F i q h 1/448-52. Medine 348 - §eh i t A l i Pasa 839 (286 B l l . ) ( R ) . 

T i t e l au f B l . l a und 3a und im K o l o p h o n , Verf . fehlt. 
Z u m Inhal t des Werkes s. A H L W A R D T . 
A m Anfang unserer H s . fehlen zwei , zwischen B l . 8 und 9 ein B l . (nach der 

arabischen Fol i ie rung das B l . 7) , letzteres mit dem Ende der kommentierten Einlei tung 
und dem ersten Zi ta t das K. at-tahära. 

Vereinzelt am Rande Berichtigungen und Glossen, für diese ist der R a n d bisweilen 
eingeschnitten und umgeklappt. 

A u f B l . l b - 2 a Inhaltsverzeichnis mit Blattangabe. 

224 H s . or. 4797 

Or. 1974.4797. Mit grauschwarzem, abgeschabtem und an den Rändern durchgestoßenem 
Stoff bezogener fester Pappband mit Klappe; Rücken und Steg in Leder. Gelbliches glattes, 
starkes, schwach glänzendes, an den Rändern fleckiges Papier mit Wasserzeichen. Unbedeuten­
der Wurmfraß; einige Beschädigungen am Rande ausgebessert; B l . 59a oberste Z I . überklebt 
und neu beschrieben, B l . 162 Riß überklebt und auf a-Seite Schrift etwas beschädigt, auf b-Seite 
Schrift erneuert. 311 B l . und vorn und hinten je ein Vorsatzbl.; arabische Foliierung 1-296 (151 
fehlt) = B l . 13-307. 13,5 x 20 cm. 8 x 15,5 cm. Anfangs 23 Z I . , ab B l . 58a 22 Z I . Letztes Wort als 
Kustos wiederholt. Teilvokalisiertes mittelgroßes Ta'lTq. Schwarze Tinte; wa-ba'd. Überschrif­
ten, Zitate, die Vokalisierung z.T. sowie die einfache Umrahmung des Schriftspiegels rot. 
Muhammad ibn A H . 1093/1682. Bes i t ze rve rmerke : auf der a-Seite des vorderen Vorsatzbl.s 
mit Kugelschreiber eine Schenkungsnotiz mit Datum 21.3.[1]952; B l . l a unleserliche Stempel; 
B l . 13a Halll ibn Häggi Muhammad. 

[ K a m ä l a d d i n I B N ÄSÄYIS ibn Y ü s u f a s -S i rwän l . ] 

Schrieb 916/1510; G A L S 2 /641. 

Miftähas-sa'äda Ö ^ U - J l ^ b u 

p j y l j l C J J J I i J l i < - U J J > . . . * O v i u J J i i U J I j » j r J l * J I ^ * u J - l :(13b) A 
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?j~ai\j äjJuaJi J J L — <CA ^yß\ i p c S j ^ N l j ^ a i i b j J j j N I S^ÜS" p l * J ' 

d i U i i J * J U L - L j l p^ - j ! 1 O V 4 J L ^ j « * 4 J ^ 3 ( J l iJJL*-! *r :(307a) E 

o L « j l l « ( j u ^ I l ^ * 4 - y i ^ - l * f l ^ " ^ LJ£Li~» 1 ^ 

Hanafitisches Handbuch ü b e r Fragen der rituellen Reinheit , des Gebets, des Fastens 
und der Opfertiere, der Jagd und der Schlachttiere, ü b e r I s l am und Unglauben, das 
Verwerfliche, die Almosensteuer, die Pilgerfahrt und die letztwillige V e r f ü g u n g sowie 
den Glauben . 

A n d e r e H s s . : G A L S 2/641 - Bagdad N r . 1847 Leningrad N r . 4755 - Z ä h . F i q h 
2/194. Esa t Efendi 988 (224 B l l . , 1082 H . ) - Mehmet A g a C a m i i 112 (971 H . ) - Y u s u f 
A g a 251 ( R ) . 

Verf . fehlt, T i t e l i m Inc . und au f B l . 13a. D i e I d e n t i t ä t des Werkes ergibt sich aus 
der Ü b e r e i n s t i m m u n g der Vorrede unserer H s . mit der von HäggT HalTfa 6/14 
paraphrasierten Vorrede des I b n Äsäy i s . 

D a s W e r k ist eingeteilt in folgende B ü c h e r , die ihrerseits in zahlreiche Abschnit te 
zerfallen: 

B l . 13b: 

B1.89b: 

Bl . 215b 

B1.245a 

B1.253a 

B1.269b 

B1.293a 

Bl . 298b 

B1.303a 

SjljJaJl ^ b T 

»JLASI S >LS^ 

j>j^i!l i—>bS" 

. i.../•»!I i b̂S" 

L A I / J I U& 

Der Schreiber unserer Hs . hat einen äl teren Kolophon mit D a t u m vom Freitag, dem 
letzten (29.) R a b f I I . 1016/Donnerstag, 23. Augus t 1607 von M u h a m m a d ibn M u h a m ­
mad ibn IbrähTm al-Ba c lT ü b e r n o m m e n . 

Die H s . hat eine L ü c k e zwischen B l . 162b und 163a, wo der T e x t nicht s innvol l 
fo r tgeführ t w i rd . H ie r fehlt auch in der arabischen Fol i ie rung die B l . - N r . 151, so d a ß 
zu vermuten steht, d a ß ein B l . abhanden gekommen ist. 

A m Rande häufig in R o t S t i c h w ö r t e r zum behandelten Gegenstand sowie einige 
Glossen. 

B l . 4b-12a der F ih r i s t der B ü c h e r und Abschnit te mit arabischen B l . -Zah len . 
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Zahlreiche B e i s c h r i f t e n : u.a. Zi tate aus den Werken Sarh at-Tahäwi ( l b ) ; Tuhfat 
as-sähän; Muskilät Hwäharzäda ( 2b ) ; Sarh Magma'; Wasila 'alä t-Tariqa al-Muhamma-
diya ( 4a ) ; al-Bahr ar-räyiq von B ä q ä n l (307a) ; ein kurzer T e x t , in der Überschr i f t 
bezeichnet als al-Idäh lü-mu'allim wal-muta'allim (307b), ausgezogen aus einer Risäla 
des Saih ZainaddTn und beginnend: 

Darunte r ein anonymer T e x t ü b e r die F ü r b i t t e für M u h a m m a d ; des weiteren der 
Fasl fl hayän al-haid aus einem t ü r k i s c h e n W e r k (308b), Auszuge aus der Huläsat al-
fatäwä (309a-b) , dem Sarh Sar' al-isläm, den Magälis an-nafä'is (310a) sowie M u h a m ­
madlegenden (310b), eine Trad i t i on (311a) und ein T e x t ü b e r das Nacheifern (iqtidä'; 

A u f B l . 3b eine Rechtsfrage, geschrieben von P i r M u h a m m a d , Muf t i in Ü s k ü b und 
B l . 308a eine von A b d a l m u h s i n , Muf t i in der Stadt . . . 

Or. 1974.4554. Weinroter fester Lederband mit Klappe und Goldpressung (schräg laufende, sich 
kreuzende Linien, auf den Schnittpunkten und in den Ecken der dadurch entstehenden Rauten 
Punkte; umrahmendes S-Band. Fast weißes, an den Rändern abgegriffenes, eher dünnes, glattes, 
festes Papier mit Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß mit Verlusten bei den Glossen. Auf einigen 
Bl l . ist die Schrift verwischt, aber noch lesbar. 261 B f ; arabische Foliierung 2 189 = B l . 3-190, 
200-269 = B l . 191-260 (keine Lücke im Text!) B l . 261a leer. 11 x 18,5cm. 4 x l l c m . 17ZI . 
Kustoden. Spärlich vokalisertes, zum Ta'llq neigendes kleines Nash. Schwarze Tinte; ammä ba'd, 
Interpunktion auf B1.2b und 3a, Buch- und Kapitelüberschriften sowie fasl golden; Titel (Bl . 3a) 
und Überstreichung von Satzanfängen rot. Schriftspiegel mit in schwarze Linien eingefaßter 
Goldleiste umrahmt; kuppeiförmige Fläche über dem Anfang mit rosa und weißen Blüten auf 
goldenem und blauem Grund geschmückt. A m Mittag des 9. Rabf I . 1075/30. September 1664. 
Muhammadl Imra'allah . . . Bes i t ze rve rmerk von AbdarrahTm ibn Abdallatif ibn Ahmad 
vom Jahre 1084/1673 (2a). 

[ B u r h ä n a d d l n ] I b r a h i m ibn M u h a m m a d ibn I b r a h i m A L - H A L A B I . 

Starb 956/1549; G A L 2 2/570-1 S 2/642-3; K A H H Ä L A 1/80; Z I R I K L ! 7 1/66-7; E I 2 3/90. 

311b). 

225 Hs. or. 4554 

Multaqa l-abhur 
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Nr. 225-226 

J J L ~ . JA ^ *J> pop J I J ^ r j l ^ j i U ^ - 1 IJLA ( ^ 1 ) < J ^ S I J l i > 

^ j ^ J I j ^ ^ J U w AJLP 4^J:! J p L -JLkl l J f — J JJ>- (260b) . . . i u j M l 

Darstel lung der hanafitischen R e c h t s f ä c h e r au f der Grundlage der vier Werke al-
Muhtasar von a l - Q u d ü r l (s. N r . 216), Wiqäyat ar-riwäya fi masä'il al-Hadäya von 
B u r h ä n a s -Sa r fa a l - A w w a l ' U b a i d a l l ä h ibn M a h m u d a l - M a h b ü b l al-HanafT (st. um 
690/1291; M A L l / 1 2 1 - 2 , 9 ) , K al-Muhtär lil-fatwä von a l -Buldag l (s. N r . 221-2) und 
Kam ad-daqaiqßl-furu von A b u 1-Barakät 'Abdal lah ibn A h m a d an-NasafT (st. 710/ 
1310; G A L 2 2/250-3 S 2/263-8) sowie einiger anderer Werke . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4 6 1 3 ^ - G A L 2 2/570,! S 2/642 - W A G N E R N r . 193 -
Bagdad N r . 1859-82 - Bengal N r . 501 - B i rmingham N r . 326-8, 1074 - K a i r o , D a r 3/ 
105 - Leiden/232 - Leningrad N r . 4771-4 - Paris /503 - Princeton 1 N r . 1151 
T o p k a p i N r . 4089-4108 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1433-49; 07 N r . 258; 1292-1306; 3 0 9 1 -
3105 - W I T K A M N r . 14.278(5) (K at-tahära) - Y a l e N r . 905-8 - Z ä h . F i q h 2/204-9. -
Gedruckt . 

Verf . und T i t e l i m T e x t und au f B l . I b . 
D a s Buch ist in zahlreiche Abschnit te eingeteilt; s. dazu A H L W A R D T . 
A u f B l . l b der Anfang des Inhaltsverzeichnisses (bis e inschl ieß l ich k. as-sirka). 
Zahlreiche Randglossen, vor al lem aus dem Sarh Dämäd\ ferner von I b n a l - H u m ä m , 

Q ä d i h ä n , Sadr as -sar fa , I b n M a l a k , I b n K a m ä l P ä s ä , R ü m i , A h t a r i und aus den 
Werken Farä'id Sarh Multaqä von I smäTl Efendi , Sarh Multaqä, al-Huläsa, Gawähir 
al-fiqh, ad-Durar, Käß al-bayän, Sarh ai-Gämi' as-sagir, Hidäya, Idäh. 

226 Hs . or. 4457 

Or. 1974.4457. Braunschwarzer brüchiger flexibler Lederband ohne Klappe. Gelbliches Papier 
mit Wasserzeichen. Einzelne Wurmlöcher. 170 B f ; arabische Paginierung: 3-109 = B l . 3a-56a; 
zweimal 111 - B l . 56b und 57a; 112-163 = B l . 57b-83a; 165-339 - B l . 83b-170b. B l . 2a leer. 
17 x 24,5cm. 6,5 x 14,5cm. 17 Z I . Kustoden. Unvokalisiertes kleines, zum Rihänl neigendes 
Nash. Schwarze Tinte; Kapitelüberschriften, Überstreichungen, Anmerkungszeichen und gele­
gentlich Stichwörter sowie die dreifache Umrahmung des Schriftspiegels rot. An einem Mittwoch­
nachmittag im Jahre 1126/1714. Bes i t ze rve rmerk (? B l . l a ) mit den Namen Hwägazäda 
Muhsin (oder Memis?) Efendi und Gal l l IbrähTm EfendT mit Jahreszahl 1200/1786. 

Dasselbe W e r k wie N r . 225. 

A (2b) : wie bei N r . 225 mit Var i an ten : j statt J L * J U l . 

E (168a): wie bei N r . 225 mit Var i an ten : (168b) 4AJX*J ^Äij AJJI* J AÜI <ujj^ 

statt j j i ä J I ; j ^ f l fehlt; *>o- J p statt Ä>w? <ULP; ^ 5 " JA statt ^ j £ j l J . 

Verf. und Ti te l im Text . 
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Nr. 226-227 

A m Anfang Interlinear- und Randglossen, z .T . kurze Zitate aus Kommentaren, 
darunter aus dem K o m m e n t a r von [ A b d a r r a h m ä n ibn Muhammad] D ä m ä d ( G A L 2 

S 2/643) und dem Magma' al-anhur [von A b d a r r a h m ä n ibn M u h a m m a d ibn S u l a i m ä n 
S a i h z ä d a (st. 1078/1667; G A L 2 2/570 S 2/643)], ferner Anmerkungen in t ü rk i s che r 
Sprache. 

B l . l a und 169b-170a: arabische und t ü r k i s c h e Verse von s p ä t e r e n H ä n d e n . B l . l a 
ein Gebur tsda tum aus dem Jahre [1]212/1797. B l . l b eine Not iz mit Jahreszahl [1]209/ 
1794. 

B l . 168b ein Schreibervermerk aus dem Jahre 1260/1844, der aber der Handschrif t 
nach nicht der K o l o p h o n ist. 

227 Hs. or. 4706 

Or. 1974.4706. Weinroter, quer geriffelter Lederband mit Klappe; Rücken mit mittelbraunem 
dickem Leder überzogen; hohl, mit Kapitalband. Dünnes, glattes, weißliches (B l . 70-109 bräunli­
ches), an den Rändern fleckiges und angeschmutztes Papier mit Wasserzeichen. B l . 5 unten 
eingerissen; an den Bl l . 40 am Rand, 46 an der oberen Ecke und 103 am Rand ist etwas Papier 
abgerissen. 196 B L ; arabische Foliierung 1-186 = B l . 11-196 und arabische Paginierung 3-17 = 
BL 1 la—18a. 14,5x20,5cm. 7 x 11 cm. 19 Z I . Kustoden. Schwach vokalisiertes mittelgroßes 
Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, Überschriften, einfache Umrahmung des Schriftspiegels und auf 
den ersten Bl l . auch einzelne Überstreichungen rot. A u f B l . 13a-14a violette, B l . 14b—18a rote 
Interlinearglossen von späterer Hand. Muhammad A l l ibn Muhammad. A u f B l . l a eine 
Preisangabe vom Jahre 1253/1837 und eine Notiz mit dem Namen Manlä Yüsufogli EfendT. 
Bl . 10a Bes i t ze rve rmerk von Häfiz Ahmad ibn Muhammad EdremTdT; auf einem an den 
hinteren Innenspiegel angeklebten B l . schimmert ein Besitzerstempel mit der Jahreszahl 1295/ 
1878 durch. 

Dasselbe W e r k wie N r . 225. 

A (10b) : wie bei N r . 225 mit Var iante JJUJ statt J0u U l . 

E (195b) : wie bei N r . 225 mit Var ian te i $ > . statt I - L p - und einer T a s l i y a am 
Ende . 

Verf . und T i t e l au f B l . l a , a u ß e r d e m au f dem unteren Schnitt als T i t e l Yäzma 
Multaqä. 

A u f B l . 14b sind 3 Z U . ü b e r k l e b t und neu beschrieben, wohl vom Schreiber der H s . 
B l . l b - 9 a : Verzeichnis der B ü c h e r und K a p i t e l des Werkes mit Blattangabe. 
A u f den ersten 6 B l l . zahlreiche, s p ä t e r einzelne Randglossen, u.a. Zitate von 

B ä q ä n l , I b n M a l a k , A h t a r l , IbrähTm CelebT, Sadr a s -Sa r fa , D ä m ä d , Q u h i s t ä n l , 
Bargandl , QädT und aus den Werken al-Qämüs, an-Nihäya, ad-Durar, al-Hidäya. 
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Nr. 228-229 

228 H s . or. 4781 

Or. 1974.4781. Anthrazitfarbener fester Lederband mit Klappe. Glattes, dünnes bis mittelstarkes, 
im ersten Viertel bräunliches, dann elfenbeinfarbenes und glänzendes Papier mit Wasserzeichen. 
Heftung in der Buchmitte gelockert; Wurmfraß im Einband. B l . 42 am oberen Rand ausgebes­
sert; in B l . 124 ein Loch im Schriftspiegel, jedoch ohne Textverlust; in B l . 133 und 187 Loch am 
Rand. 223 B l . und vorn und hinten je ein Vorsatzbl. ; 223a-b unbeschrieben. 1 4 x 2 1 cm. 
6,5 x 11,5-13 cm. 15 Z I . Kustoden. Anfangs kleines, dann mittelgroßes schwach vokalisiertes 
Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, Überschriften und die teilweise verlaufene einfache Umrahmung 
des Schriftspiegels rot. 1253/1837. S t i f tungsvermerk von einer Frau aus der Sippe ('asira) des 
SärT N K L Y und wa^-Stempel der Bibliothek der Medrese ... (unleserlich) zu Usak mit 
Jahreszahl 1265/1848. — Abb. 20. 

Dasselbe W e r k wie N r . 225. 

A ( l b ) : wie bei Nr . 225 mit Varianten: das Werk beginnt: <di*>- U Ml J $ ~ - V j^-fUI 

*>l$~-; 4 Ü d l statt AjijcSS ; J \ J J statt J u l i ; X*JJ statt ~ U J U l ; / P - A I / J <j. ~L»J£ j j 

fehlt; J J J L A J I statt e S j j J U i l l • 

E (222a): wie bei N r . 225 mit Varianten: «u-^J I j statt ; zwischen y ^ M l J d « und 

J l >ij steht L a J l (222b) 4>t^~J1 C J T ; dann wi rd der T e x t von anderer 

H a n d zu Ende geführ t mit Var i an ten : IJl$>- fehlt; 4ifj statt -̂5>y"; j - J 1* statt 

Verf . und T i t e l im Inc . 
I n der ersten Häl f te am R a n d einige Glossen und Berichtigungen. 

C . E R B R E C H T 

229 H s . or. 4775 

Or. 1974.4775. Teil 6 (B l . 40b-^9b) der unter Nr. 86 beschriebenen Hs. 

[ A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn A l i ibn M u h a m m a d ibn a l -Husa in A R - R A H B I IBN 
AL-MUTAQQINA. ] 

Starb 579/1 183; G A L 2 1/490-1 S 1/675-6; K A H H Ä L A 11/47; Z I R I K L ! 7 6/279. 
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Nr. 229-230 

al-Urguzaar-Rahbiya < U ^ ^ I djj^-j*^ 

• O ^ 1 i y ] ( 4 0 b ) A 

J L * _ J L L J J J _ * _ _ > - J - S J L | * M U i l Ä ! Ä Z * - J U J j l 

i w J i J I J P j M I J L o - » U J P 4il J u J - l i 

:(49b) E 

Dars te l lung des Erbrechts in 174 Ragazversen, die in 23 Kap i t e l eingeteilt sind. Die 
Schrift ist auch bekannt als Bugyat (Gunyat) al-bähit 'an gumal al-mawärit (fi 'Um al-
mirät wal-farä'id). 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4691-2 - G A L 2 1/490-1 S 1/675 Bi rmingham 
N r . 3 6 8 - 8 1 ; 1096 - K a i r o , Dar 1/106; 2/155 - Leiden/187 - Leningrad N r . 3892 -
Mai land 1 Nr . C L X X X V L B ; C C L X X I : D ; C C C : I I , A ; 2 Nr . 312 :XII ,e ; 543:V; 1732:VI,g -
Paris /509 - Princeton 1 N r . 1593 - Raba t N r . 1464. Esa t Efendi Medresesi 183 ( B l . 9 9 -
107) - La l e l i 3451 ( B l . 90-94, 673 H . ) ; 3706 ( B l . 130ff . ) ; 3747 ( B l . 98-101) - Revan 
K ö s k ü 616 ( R ) . 

Verf . fehlt; T i t e l au f B l . 40b und im Inhaltsverzeichnis (2b), dort auch die einzelnen 
K a p i t e l ü b e r s c h r i f t e n mit Blattangabe. 

230 H s . or. 4502 

Or. 1974.4502. Mit blau-rot-braun marmoriertem Papier beklebter fester, stark abgenutzter 
Pappband; Rücken in dunkelbraunes Leder eingefaßt, jetzt teilweise eingerissen. Mittelstarkes 
bräunliches fleckiges Papier mit Wasserzeichen, B l . 41 heller, schwach glänzend. 63 B l . 12,5 x 
17,5cm. 7,5 x 13,5cm. 21 Z I . Erst letztes Wort als Kustos wiederholt, ab Bl . 41 Kustoden 
ausgeworfen. B l . 2^4, 7^4-0 gedrängtes kleines, mit breitem qalam geschriebenes zum Ta'l iq 
neigendes spärlich vokalisiertes Nash; B l . 5-6, 41-63 ebenfalls zum Ta' l iq neigendes Nash, aber 
von anderer Hand, etwas größer, weniger regelmäßig geschrieben, unvokalisiert. Schwarze 
Tinte; zitierter Text meist rot, manchmal schwarz überstrichen; bäb.fasl rot. 

A l l ibn M u h a m m a d as-Sayyid as-Sar i f A L - G U R G Ä N I . 

Starb 816/1413; G A L 2 2 /280-1 S 2/305-6; K A H H Ä L A 7/216; Z I R I K L ! 7 5/7; E I 2 2/ 

602-3 . 

al-Farä'idas-Sarifiya « U Ä j j J I 

J L i - J I ~ L P J J X O * J J J t l s t «Uli . . . J j l l J l i . . . Jyi\*l\ Cfj «ül J U J - I :(2b) A 

» I j ü J l l i S J > <^UJI . . . j j j T L i J I J U ^ - <ü) xJ~\} . . . J o J j U > J I 
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Nr. 230-231 

AJL^ J f AXJSJ l ^ A jAj ^ J J J I J U I j J J i j * : (62b) E 

(63a) J 5 " J » V £ * ^ - l J Ü O C J J J U 4^>-U;» N \ c 1 ~ * MS" J j ^ J J j U l j 

. . . C j T *- j l i l j ^Jl^ ^Ij-s^Jb J p l AJJIJ ÖyJXP ö N j i j j j l w - d^Jj ö j ^ P 

K o m m e n t a r zu S i r ä g a d d l n A b u T ä h i r M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn AbdarrasTd 
a s - S a g ä w a n d l ' s (hier vokalisiert S i g ä w a n d l , lebte E n d e 6./12. Jhdt . ; G A L 2 1/470-471 
S 1/650-651; K A H H Ä L A 1 1/233; Z I R I K L ! 7 7/27) K. al-Faraid as-SirägTya, einem H a n d ­
buch des hanafitischen Erbrechts . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4705 - G A L 2 1 / 4 7 0 , I 5 S 1/650 - Bagdad N r . 2 4 4 1 ; 
2461-74; Nachtr . N r . 53 - Bengal N r . 438 - B i rmingham N r . 224-7 ; 1057 - K a i r o , 
Dar 2/52 - Leningrad N r . 4232-75 — M a i l a n d 2 N r . 395:1 - Paris /623 - Princeton 1 
N r . 1610; 2 N r . 180 - Taschkent N r . 3150 - T o p k a p i N r . 8739 ,1 ; 8740,1 - T Ü Y A T O K 01 
N r . 1676-81 ; 02 N r . 82; 07 N r . 3187-92; 34 I I N r . 293 - W i e n N r . 2217 - Y a l e 
N r . 918. Feyzu l l ah Efendi 74 (1 -141) ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . und T i t e l au f B l . l a . 
Randglossen, besonders am Anfang . Einzelne Rechtsfragen au f B l . l a - 2 b . 

231 H s . or. 4545 

Or. 1974.4545. Teil 2 ( B l . 6-108) der unter Nr. 232 beschriebenen Hs. - » Abb. 7. 

[Samsaddln A h m a d ibn S u l a i m ä n ] I B N K A M Ä L P Ä S A . 

Starb 940/1533; G A L 2 2/597-602 S 2/668-73 S 3/1306; K A H H Ä L A 1/238-9; Z I R I K L ! 7 

1/133; E I 2 4 /879 -81 , I A 6/561-6. 

[Sarh al-Farä'id as-SirägTya] {J£&\JL\\ £ ^ > ] 

f M - J l p > * U N I ZJ3 * »HUI J * > - <j;JÜI * f % J I JJULII AD ~ U ^ I : (9b) A 

J l ^ j ~ J , l jj^ajljill JLP J CJAJJ I I J*2Z£-\ ^ > w 2 J ( ! ) C - P j i U ^ l i < J - * J J ) . . . 

L i I T J ' L J d y j - J L i l j U - p « u ^ i l j l o ^ j l . . . J j J j U ^ J l J ^ J J I ^ ^ 1 ^L -Nl 

J ^ j J I yyü J 

D e r K o m m e n t a r selbst beginnt (9b ) : 

(10a) . . . J J I JA J ^ - l J ^ J I j l J P J ^ L I < ^ U P 4ÜI J ^ AUI J ^ J J l i ) 
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Nr. 231 

I * A^SJyv\j AJJUjt *-^T ^f^^j^^ "\^*-^ öu*aJ U^U bfcj^JvPj ^yäjlyjjl l j^ l*j)> 

<Jal£il J p 

4Ülj # öyJxp J y J J j j j l w - Ip^L* J S " O l J j OjyJxp lc_r^« J S " * V J ü i :(98a) E 

. . . A]J^J J P ö j U a J j « ^l iM J P <dJ J u J - l j * «—jliij <u!lj # j l j ^ a J L J p l 

K o m m e n t a r zu S i r ä g a d d l n A b u T ä h i r M u h a m m a d ibn M u h a m m a d AbdarrasTd as-
SagäwandT ' s (lebte um 600/1203, G A L 2 1/470-1 S 1/650-1; K A H H Ä L A 1 1/233; Z I R I K L ! 7 

7/27) K. al-Faraid as-Siräglya ü b e r das Erbrecht . 
A n d e r e H s s . : G A L 2 1/471,, 7 S 1/651 - K a i r o , Dar 2/52 - Leningrad Nr . 4281-2 -

Princeton 1 N r . 1616 - T o p k a p i N r . 8955,3 - T Ü Y A T O K 07 N r . 2 8 1 ; 1363-7; 3193; 28 
N r . 353; 34 I I N r . 284. D a m a t Ib rah im Pasa 736 (1 13 B l l . , 950 H . ) - H a m i d i y a 618 
(139 B l l . , 994 H . ) ( R ) . 

Verf . und T i t e l des Grundwerkes auf B l . l a 
Wie Ibn K a m ä l P ä s ä in seiner Vorrede sagt, ve r faß te er den K o m m e n t a r nach der 

Fertigstellung seines [Sarh] TashTh Muhtasar zu demselben G r u n d w e r k , laut R E S C H E R 
(Handexemplar , nach H s . D a m a t Ib rah im 736) im Jahre 928/1522. Demnach bezieht 
sich der K o l o p h o n mit dem D a t u m Frei tag, 19. Safar 926/Donnerstag, 9. Februar 
1520 au f B l . 100a nicht a u f unseren Kommen ta r , sondern auf ein anderes W e r k . D e r 
K o l o p h o n ist derselbe wie in N r . 112, wobei folgender L ö s u n g s w e g beschrieben und 
dann das D a t u m au f ä h n l i c h e Weise, jedoch mit anderen B r ü c h e n wieder verschlüssel t 
w i r d : 

_RL*Jl y>j> J J . U J I d i u Jj» J l «üL • f*>UJI ĴLLL! <UI öyu A\).\ jA L J P C-*&>\J AV&\ IJLA C J U * J J J y l 

:>OP J i l J^jj^\ JA ̂  pU JA jl* p j l JA p j l J U i j l i l j l j l J l j ^ i ü * < j l i l l CJÜI ^ ««.Ül 

4_. ^ L ' ^ J J J I J (JWi ytoJI J l i l l ( ! ) Ulli Jb-Ij ^ J : ^>yJl j J > J j y L 1 Vi L ji^ dJdl dll-Uj dJJ «J 

j l J^J j l ^Ijl lij Jy^A jj> A\J\ JA jjis- ^-lÜl p j l jA p j l j l ^^la» ^ - U l ^«jJl jA («O * _ - U l ^ * J l j ) 

^ \ je- ÖJLP O^- j l l i — I I j V » <JjVl Ja-aJ l j > J Ü I (_R—uJl J A } J l i y> ^ 1 ̂ p^Jl diü> 

yLö y k j _ ^ L l l dik ^ (JÜI ^ J u J I j LS/*-^" <_PW J ' (V5^' 0"* i ^ J l j _ ^ J j l y> J JVI «uL^i 

jJU*S\ J*y J l i (_$l j j ^ - i y fd l ' dJJi j l j L J l ^J>-l iL yL^> j$S> Vi _ /f~Jl dUi j l j^läi 

JalVl Vi i _ r J j^s- < y i p ^ - U l j J j d \ dJJJJ .^ ip *J ^OP J i l j V < ^ J . U J I J A cJllJl_ /d*Jl w r - j L J l 

i - J I JA jJij>i\ d i u --JLJI_yd*Jlj kUliJl^-ijJl j * ÄJIII ^JJj J J l i J I y-tjJy ä^iUll i l l l y* ^UJI^Jo t i 

j^JÜI ^ j J I j l ^A'^S' J^a>tJ ÄJLU«~-J« y-tpj " iw-» j j j - i yP-^' vi l l i J l J-^.ä:,lI Lift J A j^a% L - ^ L J l 

J^S^J yJü . . (y> j j l äŷ tAI j*y 4JLJ«^-JJ jjJue-j <C~J ^ " U l ^ j J ' ^—'Ix̂ ül <us ^ 

J j V l , j ~ ^ J ! JA J j V l vliiJl (jliil ^ - J L J I ^h j l ^ ^ J J I J A J ^ J J Ü I IJLA J * j?" ü' Lajl 

J U ; -etil j y u -̂ (ÄJJ^JI J ^ ) ^ U J l [y-^J l ] (_y J jV i ^JUAJI ^ j J Ü l ^ ^ ^ j J l JA Jliül öu<aJi 

Übersetzung: 
Ich sage: Ich studierte diese Rede und enthüllte das, was das Gesuchte ist, mit der Hilfe Gottes, des 
gelehrtesten Königs. Die Erklärung hierfür ist: Die Worte jenes Trefflichen „und er ist das 
9. Zehntel des 2. Drittels" weisen daraufhin, daß er meint, jener Tag sei der 19. von den Tagen eines 
Monats, denn die kleinste Zahl, die ein Drittel hat (d.h. durch 3 teilbar ist), wobei jenes Drittel ein 
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Nr. 231-232 

Zehntel hat (d.h. durch 10 teilbar ist), ist keine andere als eine Dreißig; und sie (die Dreißig, sc. Tage) 
bildet gewöhnlich einen Monat. Daher ist sein 2. Drittel die 2. Dekade, und das 9. Zehntel von dieser 
ist der 9. Tag. So ist klargeworden, daß jener Tag der 19. Tageines nichtgenannten Monats ist. Und 
als er erklären wollte, welcher Monat jener Monat sei, sagte er: „vom 2. Sechstel der 1. Hälfte", denn 
ein Jahr ist gleichbedeutend mit 12 Monaten, und seine 1. Hälfte sind die Monate des Jahres vom 
Heiligen Muharram bis zum Gumädä I I , und das 2. Sechstel von jenen Monaten ist der Safar. So ist 
klar geworden, daß jener Monat kein anderer als der Safar ist. Und als es einer Erklärung dessen 
bedurfte, von den Monaten welchen Jahres jener Monat sei, sagte er: „vom 6. Zehntel des 
3. Zehntels des 10. Zehntels", denn die kleinste Zahl, die ein Zehntel hat und jenes Zehntel 
[wiederum] ein Zehntel und das [letztgenannte] Zehntel [wiederum] ein Zehntel (d.h., die durch 10 3 

teilbar ist), ist keine andere als die Tausend. So ist das 10. Zehntel das 10. Hundert und das 
3. Zehntel von jenem Hundert die 3. Dekade und das 6. Zehntel von jener Dekade das 6. Jahr. So ist 
aus dieser ausführlichen Darlegung klargeworden, daß jener Monat zu den Monaten des Jahres 926 
gehört. Also ist das Ergebnis seiner Worte, daß der Tag, an dem er sein Buch beendete, der 19. Safar 
des Jahres 926 der Higra des Propheten ist. 

Eine Erwägung: Vielleicht kann man dieses Datum auch [so] ausdrücken: [Es ist] das 4. Fünftel 
des 4. Sechstels des 2. Viertels des 1. Drittels des 1. Fünftels der 2. Hälfte des 3. Fünftels der 1. Hälfte 
der Higra des Propheten. Es wurde beendet mit der Hilfe Gottes - er ist erhaben. 

Einige Interlinear- und Randglossen, darunter Zitate aus anderen Kommen ta r en zu 
den -Farä'id, so von [ M u h a m m a d ibn H a m z a ] a l - F a n ä n , ferner von M a u l ä n ä Sah C i l l l 
al-Gäzi, a l - K i r m ä n ! und B a d f a d d l n . A u f den Seiten vor und hinter dem K o m m e n t a r 
( B l . 6a-9a , 98b-108b) zahlreiche Beigaben von s p ä t e r e n H ä n d e n , u.a. Zi tate aus einem 
Tafsir al-'uyün zur 11. Sure (Hüd) und einige Verse aus der Sure selbst; jurist ische 
Fragen und Antwor ten aus dem Gämi' ar-rumüz; Zi tate von al-BaidäwT, aus einer Häsiya 
['alä] Sarh al-'Aqä'id und einer Zubdat al-ahbär, dem Tafsir des f U m a r ] an-Nasafi"; au f 
B l . 99a-b die Biographie Ibn K a m ä l P ä s ä ' s aus den -Saqä'iq an-nu'mäniya von 
T ä s k ö p r ü z ä d a (s. N r . 502); des weiteren kurze A u s z ü g e aus der -BazzäzTya, die 
Darstel lung einer Erbschaftsteilung ( tü rk i sch , B l . 101 b—103a), Zi tate von einem Sa'dT 
Efendi und die Namen der wichtigsten Koran leser ( B l . 108a-b) . 

232 H s . or. 4545 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4545. Schwarzbrauner genarbter flexibler Lederband ohne 
Klappe; Blindpressung (Medaillon). Bräunliches, an den Rändern abgegriffenes und fleckiges, 
meist mittelstarkes Papier mit Wasserzeichen. Starker Wurmfraß an der oberen Kante des 
Papierblocks, Textverlust in den ersten 1-3 ZU. 108 B l . Ca . 14 x 20cm. Schr i f t sp iege l : 7,5 x 15 
bzw. 7,5 x 14,5cm. 21 Z I . Kustoden. Kleines, spärlich vokalisiertes Nash von zwei verschiedenen 
Händen, in T . 1 zum Ta'lTq neigend. Schwarze Tinte; in T . 1: wa-ba'd, i'lam, at-tälit bis as-säbi', 
tabaqa und Überstreichung von Satzanfängen sowie Kolophon rot; in T . 2: wa-ba'd, und 
Überstreichung des Grundtextes rot. Schre iber : Sälih ibn Muhammad ( T . 1), Muhammad ibn 'A l l 
an-NikdawT ( T . 2). D a t i e r u n g : T . 1: Ende Safar 1157/Anfang April 1744; T . 2: letzte Dekade 
Ragab 962/11.-20. Juni 1555 in der Madrasat IbrähTm Päsä in Istanbul. Bes i t ze rve rmerke : 
Mustafa ibn Müsä mit Stempel (B l . la) , nächster Besitzer Sälih ibn Muhammad (Schreiber von 
T . 1) mit Jahreszahl 1148/1736 ( B l . l a , 98a und 108b mit Stempel) und 'Abdallah ibn Sälih Efendi 
mit Stempel vom Jahre 1198/1784 ( B l . 108a). 

T e i l 1 ( B l . 3b-5b) der H s . 
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Nr. 232-233 

[Samsaddin A h m a d ibn Su la iman I B N K A M A L P A S A . ] 

Starb 9 4 0 / 1 5 3 3 ; G A L 2 2 / 5 9 7 - 6 0 2 S 2 / 6 6 8 - 7 3 S 3 / 1 3 0 6 ; K A H H Ä L A 1 /238 -9 ; Z I R I K L T 7 1/ 

133; E I 2 4 / 8 7 9 - 8 1 , I A 6 / 5 6 1 - 6 . 

Mas'alat duhül waladal-bintßl-mauqüf 'alä aulädal-auläd 

Abhand lung ü b e r die Frage, ob die K i n d e r der Tochter die Erbschaft des den K i n d e r n 
des Sohnes in F o r m einer Stiftung hinterlassenen V e r m ö g e n s antreten dür fen . A u c h 
bekannt als Risäla ß duhül walad al-hint ß l-mauqüf 'alä auläd al-auläd, Risäla ß hayän 
mas'alat duhül walad al-bint Risälat waqf auläd al-banät und Risälaß tahqiq waqf al-
auäd. D e r Schrift schl ießt sich g e w ö h n l i c h - so auch hier - die RisälafTtabaqät al-fuqahä' 
(s. N r . 503) an. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr .4768-9 - G A L 2 2 /599 , 4 4 S 2/670 - W A G N E R Nr . 204 
S C H O E L E R Nr . 103-5 - A T S I Z Nr . 55 - Bagdad Nr . 452-3 - K a i r o , D a r 1/293 - Leiden/300 -
P r e ß b u r g N r . 84 - Princeton 1 N r . 1139; 2 N r . 1066 - T o p k a p i N r . 8683,140; 8684,8; 
8795,7; 8832,12; 8955,8; 8962,26; 8969,51; 9025 - T Ü Y A T O K 28 N r . 318 - Z ä h . F i q h 1/ 
309. E s a t Efendi 1694 ( B l . 75) ; 3992 ( 1 1 0 b - l 13b) H a c i M a h m u t 1006 ( B l . 5 4 - 7 ) ; 1991 
( B l . 36b) - Sehit A l i 2737 ( B l . 75) - Vehbi 2041 ( B l . 102); 2114 ( B l . 55) ( R ) . 

T i t e l im Tex t , Verf . fehlt. 
B l . l b - 3 a jurist ische Einzelfragen aus Werken von QädThän , PTr Hasan , Ba idäwi , Ibn 

H u m ä m , Bazzäz l und kurze A u s z ü g e aus der Hayät al-Hayawän, dem K. an-Nikäh und 
den Wasäyä al-Häniya. 

E s f o l g t : 2. B l . 6-108: I b n K a m ä l P ä s ä : Sarh al-Farä'idas-STrägiya (s. N r . 231). 

Or. 1974.4748. Abgeschabter schwarzbrauner genarbter fester Lederband mit Klappe, verziert 
durch mit Rankenwerk gefüllte Mandel im Mittelfeld und schmalem Band aus kleinen Schräg-

D . R E C H T S P R A X I S (AHKAM) 

233 Hs. or. 4748 
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Nr. 233 

strichen und dreifacher Linie als Umrandung. Vergoldung der Ornamente außer auf der Klappe nur 
noch in Spuren vorhanden. Elfenbeinfarbenes, teilweise auch bräunliches, dünnes bis mittelstarkes 
festes, glattes, im ersten Drittel an den Rändern ziemlich fleckiges Papier mit Wasserzeichen. 
Schwacher Wurmfraß in Einband und Papier, kein Textverlust; einige Bl l . lose; stellenweise Tinte 
verwischt, Schrift jedoch meist wieder nachgezogen; am Rand von B l . 75 und Bl . 412 ist ein Stück 
herausgerissen. 451 Bl . und vorn ein Vorsatzbl.; arabische Foliierung 1-443 = B l . 5-450, dabei 
arabisch 148, 172, 373, 433 doppelt, 238 ausgelassen. B l . la , 2b, 3b-4a, 451b leer. 14,5 x 26cm. 
Schr i f t sp iegel bis B l . 34b: 7 x 18cm, dann 8 x 18cm. 25 Z I . Kustoden. Schwach vokalisiertes 
mittelgroßes Ta'lTq. Schwarze Tinte; ammä ba'd, Überstreichung des Grundtextes und einfache 
Umrandung des Schriftspiegels rot. 'Unwän mit Goldleiste zwischen drei schwarzen Linien 
eingerahmt. Muhammad ibn Amralläh, gebürtig aus dem Liwä' von Konya, und zwar aus dem 
Qadä ' P R L W C T N D H . Beendet am Nachmittag des 14. Rabf I I . 1089/5. Juni 1678. Bes i t ze rve r ­
merke: B l . 3a unleserlich; B l . 450b: von QüsgToglT 'A1T EfendT mit Datum von Anfang Du 1-Higga 
1287/Ende Februar 1871 (daneben die Jahreszahl 1288) und von Qüsglzäda Mustafa EfendT 
D B R (?). 

[ M u h a m m a d ibn F a r ä m u r z ibn ' A l l M U L L A H U S R A U . ] 

Starb 885/1480; G A L 2 2/292-3 S 2/316; K A H H Ä L A 11/122-3; Z I R I K L ! 7 6/328. 

Durar al-hukkämfisarh Gurar al-ahkäm ^\L>^'Si\ jjf- <j A I ^ ^ - I J J ^ 

JA j l i <JJU U ! > . . . äj\zS^ *S^£. fljA>\ £^£J1 ^ S ^ l ^JÜI 4JJ J ^ L l : (4b) A 

. . . jij\j5\ j j L J ^ I JfijJ, j l . . . j L a / y i J j l xs- S j j ü l O U J Ü I 

QJ* JA <ukl J J L P < J U ; <ÄI JA \A J£\ ßyl y$ ÄJlil j& f. : (449b) E 

o y ö i ( ! > » J U JA J ^ / I y>ß\ ^ - J . . . ( i ) f i ^ v i jx ^ N i j > 

( U t ^ f hj^) ^^>*i d J j j Ä^OJ U I J J l * J Aß JA ^1>_ U J l t u V l J J ^ J i M (450a) 

K o m m e n t a r zu den Gurar al-ahkäm, einem Leitfaden für die richterliche P rax i s nach 
der hanafitischen Rechtsschule von demselben Verf . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4797-8 - G A L 2 2 / 2 9 2 ? 1 S 2/316 - Bagdad N r . 1 4 2 1 -
35 - Birmingham Nr . 280 - C h . Beatty Nr . 4765 - K a i r o , Dar 1 Nr . 314 - Leiden/104 -
M a i l a n d 1 N r . C X V ; C C C X L I - Paris /309 - P r e ß b u r g N r . 79 - Princeton 1 N r . 1119; 2 
N r . 1 4 5 - T o p k a p i N r . 4049-62 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1 1 3 2 ^ 5 ; 0 2 N r . 5 4 ; 0 7 N r . 218; 1189-
94; 2 9 3 1 ^ 2 ; 28 (52) N r . 563; 34 N r . 1 9 2 - 3 - V a t i k a n 2 N r . 1543; 1615; 1640; 1 6 4 3 - Y a l e 
N r . 937-9. H a c i M a h m u t 821 (377 B l l . ) ; 846 (320 B l l . ) - Halet Efendi 104 (361 B l l . ) -
Hek imog lu 334 (399 B l l . ) - U n i v e r s i t ä t A 4890 - Y e n i C a m i 421 (266 B l l . , 885 H . ) ( R ) . 

Verf . fehlt, T i t e l in der Vorrede ( B l . 5b) und im E x p l . , dort als Durr al-ahkäm. 
Einzelne Berichtigungen und E r g ä n z u n g e n am R a n d . 
B l . l b - 2 a Inhaltsverzeichnis mit Blattangabe. 
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Nr. 234-235 

234 H s . or. 4768 

Or. 1974.4768. Abgeschabter und brüchiger dunkelbrauner, mit Blindpressung (floral ausgefülltes 
Medaillon) versehener Lederband, an dem noch Reste eines hellbraunen dicken Papierbezuges 
haften; Klappe fast abgerissen. Bräunliches, an den Rändern fleckiges und bei den ersten Bl l . stark 
abgegriffenes festes, starkes Papier mit Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß; einzelne Bll . am 
Rand ausgebessert; auf B l . 10a und 205a Kritzeleien über der Schrift; B l . 193 und 194 Löcher im 
Text mit Verlust einzelner Buchstaben; auf B l . 74a wurde ein Riß überklebt und die Schrift von 
anderer Hand ergänzt, auf B l . 246b und 253a Verlust einiger Wörter durch Überkleben eines Risses. 
290 B l . sowie vorn ein aus 2 Bl l . zusammengeklebtes und hinten 2 Vorsatzbll.; arabische Foliierung 
1-286 = B l . 4-289; B l . 2b und 290a leer. 17 x 28 cm. 11 x 20,5 cm. 31 Z I . Überwiegend Kustoden. 
Teilvokalisiertes kleines Nash, bis B l . 13b eng geschrieben und nach links neigend; wohl von zwei 
Händen. Schwarze Tinte; Interpunktion des 'Unwän, Überstreichung des Grundtextes und 
Überschriften rot. SVbän ibn Mahmud ibn Muhammad al-Qarahisäri. Ragab 1013/November-
Dezember 1604. 

Dasselbe W e r k wie N r . 233. 

A (3b) : wie bei N r . 233. 

E (289a): wie bei Nr . 233 mit korrektem Wortlaut: statt - > \ £ > ^ \ j ^ ; 
(289) O ^ l oJiA statt O^SCll IJla. und O - U ^ J bis <~>y fehlt. 

T i t e l au f B l . 3a, inder Vorrede (4a) , im E x p l . und im K o l o p h o n , dort als Durr al-
hukkäm; Verf . in der Nachrede. 

L a u t Nachwor t wurde das W e r k begonnen am Samstag, dem 12. Du l -Qa 'da 877/ 
10. A p r i l 1473 und vollendet an einem Samstag im G u m ä d ä I . 883/August 1478. 

Zahlreiche Randglossen. Zwischen B l . 102 und 103 ist ein kleines B l . mit Glossen 
eingeheftet. 

A m Rande tar/ßg-Eintragungen, B l . 193b als Kol la t ionsvermerk balaga l-muqäbala. 
B l . l a - 2 a Inhaltsverzeichnis mit Blat tzahlen. 
A u f B l . 3a kurze Rechtsfragen auf T ü r k i s c h , geschrieben von einem M u h a m m a d ibn 

Sa 'daddin. B l . 290b eine V e r f ü g u n g von Y a h y ä , Q ä d f a s k a r von R ü m , bezügl ich des 
T ü n a - d e f t e r d ä r . 

E . R E C H T S G U T A C H T E N {FATAWA) 

235 H s . or. 4771 

Or. 1974.4771. Grauschwarzer abgeschabter fester Lederband; Klappe fehlt; Rücken mit 
schwarzem Klebeband überklebt. Dickes, graugelbliches, an den Rändern schmutz- und wasser­
fleckiges Papier mit Wasserzeichen. Einige Bl l . an den Rändern ausgebessert, bei B l . l a und 313b 
unter Verlust einiger Wörter. 313 B f ; fehlerhafte arabische Foliierung (7-312 = Bl . 7-309, 177, 
212, 217 ausgelassen). 18,5x27,5cm. 11,5 x 20,5cm. 21 Z I . Kustoden. Mittelgroßes schwach 
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Nr. 235 

vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; kitäb und fasl durch große Schrift hervorgehoben, weitere 
Unterteilungen z.T. durch rote Tinte. Stempel auf B l . 10b und 20b von HalTl/Gain . . . . und 
Vermerk _̂ai mit Namenszug Abdalgani (102a). 

[ I f t i hä radd in T ä h i r ibn A h m a d ibn AbdarrasTd A L - B U H Ä R I . ] 

Starb 542/1147; G A L 2 1/462 S 1 / 6 4 0 - 1 ; K A H H Ä L A 5/32-3; Z I R I K L ! 7 3/220. 

[K.J Huläsat [al-fatäwä] [^JUÄJ I ] 4 - ^ ^ [ o b T ] 

l ^ i j *L*JLÄii J J j V l *>U2*JJLS- J b - I J P L-JLS" IJlA O l j U - V l ^ L 5 T : ( l b ) A 

( _ £ j U t k l l (J j i » J l ü l ! (J d j V l U»l . . . (j -*J-1 J > - J J L ~ * J ä / ^ l <^j>-j J j .L - v -

J k u j 1 ^ J j ^ l j j j f i L J U J I J P j l ^ — Ä ; O ^ l j ^ u L i J l e i l » c J l i j l :(311a) E 

. . . <UJPJ AJJI ~U_4 L__L£C1I i p l ^ U l j j L ^ J \ j ÄxÄJjl Ij^iJÜ* J j i : j l L l ^ J N <üN J l i J l 

A u s z u g aus des V e r f . ' s eigener HazTnat al-fatäwä, einer S a m m l u n g v o n Rechtsen t ­
scheidungen nach der hanafitischen Schule. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 l / 4 6 2 , 2 S 2/641 - Bagdad N r . 1389-91 - C h . Beatty N r . 3350; 
3650; 4336; 5141 - K a i r o , Dar 1/299 - Leiden/161 - Leningrad N r . 3838^15 - Paris/391 -
Princeton 1 N r . 1002; 2 N r . 565 - Taschkent N r . 3064-73 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1262^1; 02 
N r . 78; 07 N r . 3010; 28 (52) N r . 563-4; 34 I I N r . 232 - Z ä h . F i q h 1/306-8. - Gedruck t . 

Verf . fehlt, T i t e l au f B l . l a . D ie I d e n t i t ä t des Werkes ist durch Ü b e r e i n s t i m m u n g mit 
C o d . Heidelberg Or . 162 (vgl . G A L ) gesichert. 

D ie H s . u m f a ß t den zweiten T e i l (daftar) des Werkes . Dieser zerfäll t in folgende 
42 B ü c h e r : 

B l . l b : L ^ b T B l . 178b: ^ b T 

B l . 41b: B l . 180a: L-.br 

B l . 73b: Ol_l$__Jl B l . 181b: L ^ b T 

B l . 91b: O b l ^ j J I J P ̂ ) \ L-.br B l . 182b: A ^ . a\\ L_.br 

B1.92b: L_.bT B l . 184b: L_.br 

B l . 125b: L_.br B l . 191b: L_.br 

B l . 131b: L_.bT B l . 203b: O l - d l L_.br 

Bl . 134b: iilSjil L_.br Bl . 216a: L_.br 

Bl . 149b: ^ b T Bl . 221b: > .̂«J l L_.bT 

B l . 155b: L_.br B l . 230b: ÄAJ-JJI L_.br 

B l . 157b: £ U I I L_.br B l . 237b: L_.br 

B l . 163b: ^ b r Bl 241a: L_.br 

B l . 167a: ÄjjLäil L_.br Bl 245b: JUall L_.br 

Bl . 168a: ^ b T Bl 249a: L_.br 

B l . 176b: L_J__JI L_.bT Bl 251a: L>w3 J 1 L_.br 
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Nr. 235-236 

B1.272a 

Bl . 258b Bl . 301b 

Bl . 302b 

B1.284b 

B1.279b 

Bl . 300a 

B1.303b 

Bl . 307b 

Bl . 306a 

B1.300a Bl . 309a 

B l . l a Fihrist mit Blattangaben. 
Einzelne Randglossen. 
B l . 311 b—312a verschiedene Musterurkunden: huggat-i i'täq, kasf, kasf-i magrüh mit 

D a t u m v o m 3. R a m a d a n 1186/28. November 1772, eine Erbschaftssache mit D a t u m vom 
20. G u m ä d ä I I . 1186/18. September 1772, eine E h e s c h l i e ß u n g mit D a t u m vom G u m ä d ä 
I I . 1186/September 1772. B l . 312b ein Auszug aus den -Fatäwä al-Bazzäziya. B l . 313a-b 
Zitate aus Werken verschiedenen Inhal ts . 

236 H s . or. 4440 

Or. 1974.4440. Teil 2 ( B l . 93-129) der unter Nr. 239 beschriebenen Hs. 

S i r ä g a d d i n [ A b u Hafs ' U m a r ibn ' A l l ibn F ä r i s AL-QATTÄNI a l -Hanaf i ] QÄRI' A L -
H I D Ä Y A . 

Starb 829/1426; G A L 2 2/98 S 2 / 9 1 ; KAHHÄLA 7 / 3 0 0 - 1 ; Z I R I K L I 7 5/57. 

Fatäwä 

d\j ~ U J £ u'~L~- J w J l ( J j p l ^ % J l j j d U J l L>j «dl - U J ~ I :(93b) A 

Sammlung von Rechtsentscheidungen aus verschiedenen Rechtsgebieten, die der 
Verfasser auf Bit ten eines Richters (häkim) gefällt hat, auch bekannt u .d .T . al-Fatäwä 
as-Sirägiya. 
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Nr. 236-237 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4824; G A L 2 2/98 S 2 / 9 1 ; Bagdad N r . 7067 - Le iden / 
78 - T o p k a p i N r . 8972,11 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1183; 07 N r . 2960 - Z ä h . F i q h 1/26-9. 
D ü g ü m l ü B a b a 166 (49 B l l . ) - Esa t Efendi 929 ( B l . 13-69) ; 1064 (51 B l l . , 1075 H . ) ; 
3754 ( B l . 60-67, unvol ls t . ) ; A u s z ü g e 585 und 586 - La l e l i 1268 (23 B l l . , 974 H . ) ; 1269 
(29 B l l . ) ; 1292 (2) - R e i s ü l k ü t t a p Mustafa Efendi 395 (?) (22 B l . ) ; 431 (71 B l l . ) - Vehbi 
2088 ( B l . 37-66, 996 H . ) ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . l a und 193a, Verf . a u ß e r d e m i m Inc . 
Die von A H L W A R D T als S c h l u ß zitierte Frage steht in unserer H s . au f B l . 127a. E s 

folgen noch elf weitere Fragen und Antwor ten . 
Z u m K o l o p h o n , der sicherlich aus der Vorlage ü b e r n o m m e n wurde, s. N r . 239. 
Einzelne Randglossen. 

B l . 131b: eine t ü r k i s c h e Glosse und ein arabisches Z i ta t aus al-Fatäwä al-HairTya 
von Ha i radd ln a l - F ä r ü q ! (st. 1081/1671; G A L 2 2/408 S 2/432). 

237 Hs . or. 4808 

Or. 1974.4808. Violettbrauner abgestoßener, an Rücken und Kanten schadhafter fester 
Lederband mit Blindpressung (floral ausgefüllte Mandel), die im vorderen Deckel halb herausge­
brochen ist; Klappe abgerissen. Elfenbeinfarbenes, dickes, festes, an den Rändern abgegriffenes 
und fleckiges Papier mit Wasserzeichen. 197 B f , arabische Foliierung bis B l . 194; 195b, 196a, 
197b leer. 15x21 cm. 9,5 x 15,5cm. 17 Z I . Kustoden. Unvokalisiertes, zur Ruq'a neigendes 
großes Nash. Schwarze Tinte; ammä ba'd, Überstreichungen und Überschriften rot (anfangs das 
Rot braun angelaufen). A b d a r r a h m ä n ibn 'Abdassaläm. A n einem Donnerstag im Du 1-Qa'da 
1055/21. oder 28. Dezember 1645 oder 4. oder 11. Januar 1646 im Gericht (mahkama) zu Bor. 
B l . 195a ein Vermerk von Sulaimän Efendi mit Jahreszahl 1275/1858. 

[Qirq (Qa ra ) E m r e ( A m i r ) A L - H A M I D I (HumaidT) a l -Hanaf i . ] 

Starb 860/1456; Hadiyat al-'ärißn 1/835; G A L 2 2/292 S 2/316; K A H H Ä L A 8/130. 

Gämi'al-fatäwä ^ j l i ä j l ^A\^-

. . . jl U 43J*A J P U l - U j * ^ l S J - N l > g l ^ Ü I JLP JA U J P U J L j - l : ( l b ) A 

. . . o V ^ k l l J P U>J*A j J L k i l A+J* C - J I J U < J x U l ) 

j J Ü i J l ^ L t J I \SR. J x J L . <üV y _ ü i U l U P < ^ J \ ^ U i l j £ j : (194b) E 

A~ <_JIII^ £ > j i l U l ^ <_jlj^aJlj J L P I 4JU[J j j ^ > * * i J l 

Darstel lung der wichtigsten Rechtsfragen a u f der Grundlage der meistgebrauchten, 
in der Einle i tung genannten hanafitischen jurist ischen Werke . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4827 - G A L 2 2/292 S 2/316 - W A G N E R N r . 210 -
Bagdad N r . 1318-22 - B i rmingham N r . 1067-9 - K a i r o , D a r 1/202 - Leningrad 
N r . 4713-4 - Princeton 1 N r . 1118 - T o p k a p i N r . 4047 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1116-8; 07 
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Nr. 237-238 

N r . 212-4 - Z ä h . F i q h 1/246-7. D a m a t Ib rah im Pasa 505 ( B l . 292b-386, unvollst .) -
Esa t Efendi 617 (146 B l l . , 938 H . ) ( R ) . 

Verf . fehlt, T i t e l au f B l . l a und im K o l o p h o n . 
D a s Buch ist in der üb l i chen Weise nach R e c h t s f ä c h e r n eingeteilt (s. A H L W A R D T ) . 

Die H s . endet mit dem vorletzten B u c h , dem K. alfäz al-kufr. 

Randglossen, vor al lem von Q a d l h ä n sowie u.a. aus den Werken Sarh Magma', 
Huläsat al-fatäwä, Munya, al-Muhtär, Tagnis, Idäh, ad-Durar wal-gurar, Magma' al-

fatäwä, Mabsüt, Gämi' al-fusülain, Fatäwä Abi l-Lait. 

B l . l a einzelne Rechtsfragen sowie das D a t u m der Eroberung von Zype rn : 978/1570. 
B l . 196b-197a Rechnungen. 

238 H s . or. 4690 

Or. 1974.4690. Teil 2 ( B l . 36-253) der unter Nr. 240 beschriebenen Hs. 

[ A b d a r r a h m ä n ibn A l l ] M U ' A Y Y A D Z Ä D A [ a l -Amäs i ] . 

Starb 922/1516; G A L 2 2/293^4 S 2/319; K A H H Ä L A 5/155; Z I R I K L I 7 3/318. 

Magmü'at[al-masä'il] [ J J L J I ] 

. . . U l > J l <ui C^iy ü l T I i i äj lfrkJL A i J U d l < J J L J t l > : ( 3 8 b ) A 

\jy IW~&-Ü1J t £ / L £ l ^ \f ^ _ ~ A J J L £ / L i l \c* | ^ ^ ~ l 1 ^ * :(250a) E 

( ! ) A Ä J J I J p y$i <wJO LjZ_vL>-̂  I^LvU» L^JV» A J J I > - L ^ J ^ I j l - Ä - ^ 1>̂ -~W* 

^ j U t l a J l Ävä-äJI ( J U J P 

Systematisch angeordnete Sammlung von Fragen zu den einzelnen Abschnit ten der 
R e c h t s b ü c h e r . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4828; G A L 2 2/294,! S 2/319; Paris/443 Prince­
ton 1 N r . 1136 - T o p k a p i N r . 4076-7 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1328-9; 07 N r . 1264 - Z ä h . 
F i q h 2/40-2; 329. D a m a t Ib rah im Pasa 653 (1050 H . ) ; 718 ( B l . 1-174); 1110 (211 Bl l . ) -
Esa t Efendi 947 (237 B l l . , 1011 H . ) - Hamid iye 552 (238 B l l . ) - Y e n i C a m i (660-2) ( R ) . 

Verf . , T i t e l und Inhaltsverzeichnis mit Bla t tzahl au f B l . 36a. 
Z u m Inhal t s. A H L W A R D T . D i e dort beschriebene H s . ist allerdings u n v o l l s t ä n d i g ; es 

dür f t e ca. eine Textseite fehlen. D e r bei A H L W A R D T als letzter genannte Abschnit t fasl 
ß l-masä'il al-mutafarriqa beginnt in unserer H s . auf B l . 236a. E r ist au f B l . 249a noch 
einmal abgeteilt durch die bei A H L W A R D T nicht e r w ä h n t e Über sch r i f t masä'il as-suyü'. 
Die von A H L W A R D T als letzte zitierten Worte stehen in der vorliegenden H s . au f 
B l . 249b Z I . 13. 
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Nr. 238-239 

Einzelne Randglossen verschiedener H ä n d e , darunter Zitate von I b n a l - H u m ä m und 
QädThän sowie aus den Gawähir al-fiqh, dem Gämi' al-fatäwä, der Zubdat al-fatäwä 

und der -Bazzäziya. 

A u f B l . 37a, 38a, 252b und 253b Rechtsfragen. 

239 Hs . or. 4440 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4440. Dunkelbrauner, fester Lederband mit Goldpressung 
(Mandel) im Mittelfeld und zwei goldenen Linien am Rand. Klappe fehlt. Vorn ein Etikett aus 
Papier mit den Titeln der beiden Werke. Fast weißes glattes Papier mit Wasserzeichen. 
Geringfügiger Wurmfraß; am oberen Rand ein durchgehender Wasserfleck. 132 B l . ; unvollständige 
arabische Foliierung 1-90 = B l . 3-92. 12x 20,5 cm. 6,5 x 14,5 cm. 21 Z I . Kustoden. Zur Ruq'a 
tendierendes Nash. Schwarze Tinte; Überschriften, su'ila und agäba rot; Schriftspiegel mit roter 
Linie eingerahmt. Bes i t ze rve rmerke : B l . l a von MuhyTzäda A U al-Qädl bi-Kösk(?) ( l a ) ; 
Stempel des Mustafa Hulüsl (2a); jeweils mit datiertem Stempel von: as-Sayyid Mahmud, 
[1]197/1783; as-Sayyid Häfiz IbrähTm Adham, 1243/1827; Muhammad 'Irtan, [1J267/1851 oder 
[1]287/1870 (3a). 

T e i l 1 ( B l . 1-92) der H s . 

Samsaddln M u h a m m a d ibn A b d a l l a h ibn A h m a d al-Haffb [ A T - T I M I R T Ä S I ] . 

Starb 1004/1595; G A L 2 2 /403^1 S 2 /427-9 ; K A H H Ä L A 10/196-7; Z I R I K L ! 7 6/239-40. 

[Tartib al-Fatäwä az-Zainiya] [ ^ H L / ^ <£J\&Ü\ 

J A I f . U o »Ufej ^JSJ j~s>- J p ^ U J I jy\ J I J U > . <ÜJ J L J - I : (3b) A 

J j 4ÜI ~ L P J j j J l . . . J j JU-Ä J J J Ü I ^j-J? . . . J j i J <wU;j> . . . L_>jUl1 

üi^ uü ••• J 1 ^ j — ^ ^ j l i i l l « - » b T j t f <Ll> L - J a ^ J I J U ^ I ^ l ^ J L J I p > J I 

* b N l J J J * J L J I ^yr\ J l L b i f . . . j J - l ^ a i l 

L -J j l j l c l O j l i ^JLÄJ ( s t a t t L ^ ? ) J . L - i l ^ I ^ - I ^ J U AJI ^ P I J P (4a) 

^ J L i J I L_-I5NJI J l j i » J p 

^ ^ k l U l / i I J J J J U I J L I , U - j j C ^ U - j C - J j J 31^1 J P < J ^ - > :(91b) E 

<Ulj J J P M OJJJ J U j ^ ^ J l j i ^ M l j - ^ J S O , j j l C j j i < ^ W > ^ 

« d j ^ (92a) L J P J ^ j U ^ j . ^ T U j L J U - J ^ L V I J j J a J I ^ j U ^LPI J U ; 

. . . ^ L & l ( ! ) C i ^ P » J U ; « D I , JU; |l U > 
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Nr. 239-240 

I n 38 B ü c h e r eingeteilter Auszug der jurist ischen Fragen und Antwor ten aus den 
-Fatäwä oder ar-Rasä'il az-Zainiya ß madhab al-Hanaßya des Za ina l [ c äb i ]d in ' U m a r 
ibn IbrähTm Ibn Nuga im a l - M i s r i (st. 970/1563; G A L 2 2/401-3 S 2/425-7) , die von Ibn 
Nugaims Sohn A h m a d zu vierzig Abhandlungen zusammengestellt wurden. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 4 0 1 , 2 i b S 2/426 - W A G N E R N r . 213 - Bi rmingham N r . 292 -
Paris/332 - Princeton 1 N r . 1175 - T Ü Y A T O K 01 Nr . 1612. - Gedruckt . 

Verf . im Inc . , au f B l . l a der T i t e l des Grundwerkes . 
Die beiden Tei le des Sammelbandes sind nach F o r m und Schriftbild von einer H a n d 

geschrieben. Daher dü r f t en die Ko lophone auf B l . 92a, datiert von 1103,1691. und 
B l . 129a, datiert v o m Nachmi t tag des 2. R a m a d a n (sahr as-siyäm) 1050/1. Januar 1607 
und mit dem Namen des Schreibers ' A l l ibn HalTl (Ga lU) versehen, sich nicht auf 
unsere H s . beziehen, sondern aus den beiden Vorlagen ü b e r n o m m e n worden sein. 

A m R a n d e gelegentlich Ber icht igungen und N a c h t r ä g e des Schreibers sowie 
arabische und t ü r k i s c h e Bemerkungen von anderen H ä n d e n . A u f B l . 34a, 68a-69b und 
80a (am oberen R a n d durch Wassere inwirkung unlesbar) sind zum T h e m a des Textes 
Fragen und Antworten aus den Fatäwä von Q ä r i ' a l -Hidäya (s. Nr . 236) hinzugefügt. 

B l . l a : Tabelle der islamischen Monate und Wochentage zur Ermit t lung der Monats­
a n f ä n g e (gurra) für das J a h r 1235/beg. 20. Oktober 1819 mit E r k l ä r u n g e n in t ü rk i s che r 
Sprache. 

B l . 2a : Inhaltsverzeichnis mit Blat tzahlen. 
E s f o l g t : 2. B l . 93 -129 : a l - Q a t t ä n l Q ä r i ' a l - H i d ä y a : Fatäwä (s. N r . 236). 

240 Hs . or. 4690 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4690. Graubrauner, nicht ganz fester Pappband; Kanten 
mit dünnem, Rücken mit sehr festem Leder verstärkt; Innenspiegel nicht bezogen; keine 
Klappe. Bis B l . 37 bräunliches, glattes, an den Rändern schmutz- und stockfleckiges, mittelstar­
kes, festes Papier mit Wasserzeichen, ab B l . 38 überwiegend dünner und weicher. Unbedeuten­
der Wurmfraß ohne Textverlust; am Rand von B l . 48 ein großes, von Bl . 49 ein kleines 
Radierloch. 253 B f ; arabische Foliierung 1-33 = B l . 2-32; 2-215 = Bl . 39-252; 217 - B l . 253. 
Zwischen den Bl l . 37 und 38 sowie 252 und 253 jeweils ein B l . herausgeschnitten. B l . 36b, 37b, 
251a-252a leer. 15 x 20,5cm Schr i f t sp iege l : 7 x 15 bzw. 7 x 14cm. 25 Z I . Kustoden. D u k t u s : 
Unvokalisiertes kleines, in sich verschränkt wirkendes bzw. spärlich vokalisiertes kleines klares 
Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 Titel, wa-ba'd, Interpunktion der Einleitung, Überschriften und 
Stichwörter rot; in T . 2 al-masä'il, Überstreichungen von Quellenangaben und Interpunktion 
rot. 

T e i l 1 ( B l . 1-35) der H s . 

[ G i y ä t a d d l n ] A b u M u h a m m a d G ä n i m ibn M u h a m m a d A L - B A G D Ä D I [al-HanafT]. 

Lebte um 1030/1620; G A L 2 2/492 S 2/502; K A H H Ä L A 8/37-8; Z I R I K L I 7 5/116. 

Malga'al-qudät 'inda ta'ärudal-bayyinät OUlJ' ij^ß** öLoflll btla 

. . . A*lx>-I j A] yj^j» N JA*. « ^ ^ S " JA £>*>- V JA j l x - ^ - :(1 b) A 
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Nr. 240-241 

j 4 c i j ^ w^*~) V ^ * ^ " o l u J l 

Lc. J J L J ( ! ) J L ^ s f J l j i k > - l j j . . . L - J ^ j u J i l j J C J l S T j l : (35b) E 

. . . AJ J^ - J J P J ^ l i M l J p 4JJ wUj-j # O-UP L_JIJ^2JI J A 

Systematisch nach Sachgebieten geordneter Lei tfaden für Richter , in dem strittige 
Fragen behandelt werden. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4838-9 - G A L 2 2 / 4 9 2 5 l S 2/502 - SOHRWEIDE 3 
N r . 347 - Bagdad N r . 1883-6 - B i rmingham N r . 323 - K a i r o , Dar 3/105 - K a i r o , 
M u s a w w a r a 1/274 - L e n i n g r a d N r . 4864-5 - P r ince ton 1 N r . 1208 - T o p k a p i 
N r . 8767,2 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1337-8 - W i e n N r . 2181-2 - Y a l e N r . 958 - Z ä h . F i q h 
2/210-2. A n k a r a I sma i l Saib I 177 (Risäla fi ta'arrud al-bayyinät) - D a m a t Ib rah im 
Pa§a 729 (38 B l l . ) - D ü g ü m l ü B a b a 147 - Emane t Hazines i 826 ( B l . 32-42) - E s a t 
Efendi 587; 699 ( B l . 147-53) ; 707 ( B l . 4 0 - 9 0 ) ; 929 (27 B l l . ) ; 985 (172b-185) ; 993 
( B l . 1-33) - H a c i M a h m u t 996 (27 B l l . ) ; 1041 (32 B l l . ) - Hamid iye 567 (66 B l l . ) -
R e i s ü l k ü t t a p Mustafa Efendi 395 (30 B l l . ) - Vehbi 517 (56 B l l . , 1203 H . ) ; 2003 
( B l . 130-151) ( R ) . 

T i t e l und Nebentitel Targih al-bayyinät au f B l . l a , Verf . im Inc . 
A m Anfang einzelne Randglossen; gelegentlich Berichtigungen von der H a n d des 

Schreibers. A u f B l . l a Rechnungen und t ü r k i s c h e Not izen ; au f B l . 35b ebenfalls 
t ü rk i s che Bemerkungen. 

E s f o l g t : 2. B l . 36 -253 : M u ' a y y a d z ä d a : Magmuat al-masä'il (s. N r . 238). 

241 H s . or. 4492 

Or. 1974.4492. Fester brauner Lederband mit Goldpressung (S-Band und einfache Linie zur 
Umrahmung); Rücken mit dunklerem Leder überzogen, der Länge nach durchgerissen, so daß 
das Buch in zwei Teile zerfällt. Klappe abgerissen. Weißliches, an den Rändern vergilbtes 
dünnes bis mittelstarkes glattes festes Papier mit Wasserzeichen. Erste B l l . an der unteren Ecke 
stark abgegriffen; in B l . 1 und 2 im unteren Viertel zwei Löcher; so gut wie kein Wurmfraß. 
356 B l l . ; arabische Foliierung 3-346 = B l . 9-352. Bis B l . 298 sind in unregelmäßigen Abständen 
von 2-11 B l . ungezählte kleinere, meist abgerundete Bl l . verschiedener Färbung eingeheftet, die 
meisten davon unbeschrieben. B l . 5b, 352b-356b leer. 15x21 cm. 7,5 x 14cm. 21 Z I . Kustoden. 
Zum Ta ' l iq neigendes mittelgroßes unvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, Interpunk­
tion auf B l . 7b und 8a, Buch- und Kapitelüberschriften, Überstreichungen der Quellenangaben, 
Abkürzungen, einfache Umrahmung des Schriftspiegels und des Randes sowie die arabische 
Foliierung rot; z.T. auch das Inhaltsverzeichnis. Anfang mit rötlichen Blüten und grünem 
Rankenwerk auf goldenem Grund ausgeschmückt. Umrahmung von Schriftspiegel und Rand 
des 'Unwäns mit breiter goldener und schmalen schwarzen Linien. al-Hägg Husain al-qädl bi-
madinat Ortaga M W . . (?). 9. Safar 1178/8. August 1764. Bes i t ze rve rmerk des Schreibers und 
schwer zu entziffernder Stempel mit Jahreszahl 1172/1759 ( l a ) . 
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Nr. 241 

A b d a l q a d i r ibn Y u s u f [ibn Sinan NaqTbzada Q A D R I E F E N D I ] . 

Starb 1083/1672 oder 1085/1674; K A H H Ä L A 5/308; Z I R I K L ! 7 4/48; G A L 2 2/507 S 2/ 
525 948, hier allerdings verwechselt mit Ibn an-Naqlb (s. dazu Z I R I K L ! ) . 

Wäqi'ät al-muftin j U d i l O U Ü I j 

J L * J l J j i J < - U J J > . . . j l ^ l <uJ j L - j b J J ( ^ J Ü I <0J - L J ~ I :(7b) A 

AÄy> ^ « J Ä J L X I I i . . . ö u ^ j j j ^ l i J l - L P . . . yuldJl 

J*««J ( J * 

j ^ w i j U * - L P ^ > o-ü«j ->-j j l ( j j - ^ l <j£- L S ^ J ^ Sy} o j o ^ J Ü I ( J j : (352a) E 

J £ ^ J ) ( ^ J l z i ) J ^ ^ £^*d ^ flJ^ V ^ ^ ^W2J V j 

. . . jp J l i < L U ? j J l J - ^ l ? O Ü ^ a J 

Zusammenstel lung von Entscheidungen zu Fragen aus allen Rechtsgebieten nach 
den wichtigsten W e r k e n der hanafitischen Li tera tur . A l s Nebentitel steht au f B l . 7a 
Magmu'at Qadri Efendi, eine weitere T i te l fo rm lautet A'mäl al-gam' wat-tadwin bi-
wäqi'ät al-muftin. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr . 4846 - G A L 2 2/503, 3 S 2/525 - Bagdad Nr . 1949-53 -
Bengal N r . 525 - B i rmingham N r . 325 - Leiden/397 - Leningrad N r . 4882^1 - Par is / 
722 - Princeton 1 N r . 1240 - T o p k a p i N r . 4194-8 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1620-1 - Z ä h . 
F i q h 2/289-90. D ü g ü m l ü B a b a 169 (323 B l l . , 1085 H . ) - Esa t Efendi 1084 (238 B l l . , 
1 1 0 9 H . ) ; 1120 (342 B l l . , 1092 H . ) - H a c i M a h m u t 944 (248) ; 986 (218 B l l . ) - Vehbi 
571 (206 B l l . ) ; 587 (221 B l l . , 1083 H . ) ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . und T i t e l im Inc . 
D e r Verf . hat, wie er in der Vorrede berichtet, das W e r k zweimal ü b e r a r b e i t e t und 

die beiden ersten Versionen entsprechend der dritten und endgü l t i gen verbessern 
lassen. E r gibt seine Quellen nach jedem Zi ta t mit Verfasser oder T i t e l und Kap i t e l an, 
um eine N a c h p r ü f u n g zu erleichtern. A u f B l . 6a-b wi rd die benutzte Li tera tur in einem 
Verzeichnis in a b g e k ü r z t e r F o r m genannt. E s handelt sich dabei um 79 Autoren oder 
Werke , wobei allerdings auch Wiederholungen vorkommen. 

B l . 3b -5a : Inhaltsverzeichnis mit Angabe der arabischen Fol i ierung. 
B l . l a - 3 a : Zitate aus der Rechtsl i teratur. 
Wenige Glossen am R a n d und au f einigen zwischengebundenen B l l . 
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Nr. 242 

242 H s . or. 4470 

Or. 1974.4470. Fester, violettbrauner genarbter Lederband mit Blindpressung (Medaillons im 
Mittelfeld und auf der Klappe, dort kleiner; Umrahmungslinien). Innenspiegel und Klappen­
innenseite mit Kamm-Marmor-Papier überzogen. Weißliches starkes festes glattes, schwach 
glänzendes Papier mit Wasserzeichen. Geringfügiger Wurmfraß in Einband und Bl l . ohne 
nennenswerten Textverlust; auf B l . 151a obere Texthälfte größtenteils verwischt und kaum 
lesbar. 156 B l . ; arabische Zählung 2-150 = B l . 6-154; B l . 3a^lb, 155a-156a leer. 14x21cm. 
6,5x14,5 cm. 25 Z I . Kustoden. Kleines, hin und wieder vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; 
Kapitelüberschriften und bis B l . 17a Überstreichung von Satzanfängen rot; 'Unwän mit golde­
nen und schwarzen Linien umrahmt. B l . 5a Bes i t ze rve rmerk und -Stempel von Muhammad 
Amin, gen. Mudarriszäda. 

Mu'in al-muftiwal-hukkäm ^\!>^\j JJÜJ <ĵ ** 

c i ü ^ 1 * ^ Lf^ *ÜI o U J t J j < 3 j l ^ l ^ L T > :(5b) A 

Jio <CS U>yM3 J J j j U - «Jj i l* ^ j ^ o i l \JoJ ^ J l IJLft JSNJ >ij : (154b) E 

j U - j l i S " JOL AJJ O > J ^>W2J ( ! ) \y>- M j i AJJJJ [ j ] N J - U -

. . . ^ U l <üilj L__-LSCJI 

r 

Anonyme Sammlung von Fe twas nach der hanafitischen Schule zu Fragen aus allen 
Rechtsgebieten. D a s W e r k ist nicht identisch mit dem Mu'in al-mufti 'alä gawäb al-

mustaftT des M u h a m m a d ibn A b d a l l a h a l - A r a b ! al-HanafT (schrieb 986/1577; G A L 2 

2/403 S 2/427; K A H H Ä L A 10/226). 
A n d e r e H s s . : Viel leicht = K. Mu'in al-hukkäm (Len ingrad N r . 5188-9)? 

Verf . fehlt, T i t e l au f B l . 5a. 
D a s W e r k besteht aus folgenden, ihrerseits z . T . wiederum in mehrere K a p i t e l oder 

Abschnit te unterteilten B ü c h e r n : 

Bl . 5b: SjL^kSl L_.bT B l . 82b: L_.br 

Bl . 8b: äjLoJl L_.bT B l . 98b: L— -^VJ 1 L_.br 

Bl . 13a B l . 99b: o l l ü i L_.br 

B l . 15a B l . 101a L_.br 

B l . 22a j& ^ Bl . 102a L-.br 

B1.36a j\fi\ L_.bT Bl . 104b L_.br 

B1.38a B l . 106a o l jL l *L*4 L_.br 

B l . 40b j / y i L_.br B l . 110b U l L_.br 

B1.65b oi^rvi L_.br B l . 132a L_.bT 

B1.67a c b r Bl 132b L_.br 

B l . 69b ÜUSCJI L_.br Bl 133b : JU.VI L_.bT 

B1.79a äaj-^JI L_.br Bl 135a L-.br 
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Nr. 242-243 

B l . 140b: »UiJlj S^l$Jj! J A I ^ B l . 149a: as^lj! ^ 

Bl . 143a: uajH ^ B l . 150a: i u l l l ^ b T 

B l . 145a: ~ U J I B l . 151b: I L ^ J ! ^ ü T 

B l . 149a: ttülll ^ b T 

Der Verf . zieht die bekannten hanafitischen A u t o r i t ä t e n heran, die j ü n g s t e n davon -
soweit ich feststellen konnte - aus dem 15. Jhdt. , so die Werke Durar al-hukkäm fi sarh 
Gurar al-ahkäm [von M u l l a Husrau] (s. N r . 233-4) , Gämi' al-fusülain [von Ibn QädT 
S i m ä u n a (st. 819/1416; G A L 2 2/290 S 2/314-5)] und Gämi' al-fatäwä [von Qi rq E m r e 
a l -Hamid i (s. N r . 237)]. I n der H s . sind für die Quellenangaben bisweilen L ü c k e n 
gelassen, woh l weil der Schreiber seine Vorlage nicht entziffern konnte. 

B l . 1 b—2b Inhaltsverzeichnis mit Blattangaben. 
Einige wenige Randglossen. 

F . L E H R E N D E R V I E R R E C H T S S C H U L E N 

243 H s . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 34 ( B l . 267b-269b) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

Risäla fihiläf al-imämain 

J U J J . . . 4 Ü > - J p ^*>LJij ä jUaJ \ j j d U J l AJÜ JUJJ~I J O J I J :(267b) A 

J ä J - l j J * i U J I j y U V l Jy^ <_>*>UJ! j ^ a ^ l IJLA J C^s>r J i J l i 

. . . J * i L i i I J j i < J O J ^ J J i j 

. . . ^ L i ^ I j ^ ^ P J l J w a J ! J i l <^ i> J ^ J l JwaJI J i V < J t f > : ( 2 6 9 b ) E 

A n o n y m e Zusammenstel lung unterschiedlicher Ansichten der Rechtslehrer as-SäfiT 
und A b u HanI fa . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4873. 
Verf . fehlt, T i t e l nach A H L W A R D T . 
I m A n s c h l u ß an den T e x t eine persische Not iz , d a ß die H s . u n v o l l s t ä n d i g sei. 
A u f B l . 268a ist mit roter T in te ein dreifacher K r e i s mit zwei kleineren, nicht ganz 

geschlossenen K r e i s b ö g e n ü b e r den T e x t gezeichnet; au f B l . 268b der Anfang eines 
Kreisbogens. 

E s schl ießt sich au f B l . 269b ein T e x t ü b e r die hurüf al-istitna und B l . 270a-b der 
Anfang einer grammatikal ischen Schrift an. Letztere beginnt: 
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Nr. 243-245 

JA »\yM IAJ < £ y y J ^ b i l l ) *4>-J -ÄI p S ' [A u r - U ^ V5 1 ^ > 

B l . 271a ein kurzer Abschni t t zum Eherecht nach A b u HanTfa und as-SäfiT und 
einer ü b e r Eschatologisches. 

B l . 271b (verkehrt herum) kurze A u s z ü g e aus einem Sarh al-HamzTya, geschrieben 
von K a m ä l ibn A b d a l l a h ibn R a s ü l [ibn K a m ä l ] ibn M u h a m m a d ibn Q a m a r (s. 
N r . 408). 

244 Hs . or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 2 ( B l . 2b-^b) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

Ve r f aß t 1043/1634 ( D a t u m der H s . ) oder f rüher . 

al-Masdil al-hiläßya baina s-Säfi'iya wal-Hanaßya 

<ü»l <u^-j Ä J L ^ ^ l i l l Xs- j i k l l Ü b V i U U J I AJIJI j j s f . V : ( 2 b ) A 

vi 

AJ l i ^ U - UJLP AJ ^ ^ J ^ I j j j f . V j l y i p j l L J J c d l «-III 

b'wUpy_l>- v i / J k J L «-Uäiil A! U X P ü\cJai\ ^y^rj ^ t i * > ^ : (4b) E 
J U J AÜI JJÄJ C J : AJ U*>U-

A n o n y m e A u f z ä h l u n g von Fragen , in denen die Lehrmeinungen der SäfTiten und 
der Hanafi ten voneinander abweichen. I n der H s . A H L W A R D T t r äg t das W e r k den T i t e l 
Urgüza ß ihtiläf as-Säfi'iya wal-Hanaßya, ohne d a ß die Schrift als / togaz-Gedicht zu 
erkennen w ä r e . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 4874. 
T i t e l au f B l . 2b, Verf . fehlt. 

G . E I N Z E L H E I T E N A U S V E R S C H I E D E N E N R E C H T S F Ä C H E R N 

245 Hs . or. 4703 

Or. 1974.4703. Teil 4 ( B l . 40b-42a) der unter Nr. 363 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn Mustafa a l - T m ä d l A B U S-SU'ÜD. 
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Nr. 245 

Starb 982/1574; G A L 2 2/579-80 S 2 /651 ; K A H H Ä L A 11/301-2; Z I R I K L ! 7 7/59; E I 2 1/ 
152; I A 4/92-9. 

Risäla ilä Muhammad al-Birkawi <Sj^J^^ <-U^ J l 4 J L J J 

J L Ü J I * J I i i * 0 > w r l A) j J U - i J P ^ ! > L J I j ö j U a J j # j d U J I C>j «UJ J u J - l :(40b) A 

Ä A ^ J L J 1 ^ j y j l * *>L?I <>j M i j r ^ l j J ^ J I J > * i ~ * j U S l l i l j : ( 4 2 a ) E 

A>-J *X>TZ~*J» J U S T ^ ^ S J J I j l j l y ü l j L ' l S j J U l ^ j p j 

B r i e f an M u h a m m a d ibn PI r A l i a l - B i r k a w i (st. 981/1573; G A L 2 2/583-6 S 2/654-8; 
K A H H Ä L A 9/123—4; Z I R I K L ! 7 6 /61; I A 2/634; E I 2 1/1235). Da r in legt A b u s -Suud dar -
ges tü t z t au f eine Reihe jurist ischer Werke - , d a ß die gesungene Koranrez i ta t ion und 
ihre Bi l l igung kein Unglaube seien. 

Verf . und T i t e l au f B l . 40b. 
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IX. P H I L O S O P H I E 

A. A L L G E M E I N E S U N D G E S A M T D A R S T E L L U N G E N 

246 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 21 (B l . 190-196) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d [ibn A b d a l l a h ] AL-ÄMID ! a l - K u r d l . 

Lebte 1175/1761; Hadiyat al-arißn 2/333; K A H H Ä L A 10/201 (s. N r . 247). 

[Risälaß bayän al-kitäb lil-'alam wa-dalälatihi alaihT wa-bayän agzä'ihi wa-agza al-'alamj 

[JUJ! ftl^-lj «tfL^-l J L j jJs. dV^j Ûü ö\-> J SJLy] 

j L j ü k l l J ^ U V I O j y U &ßS\ JU*£ J^AÄJI J J Ä :(190b) A 

^ j ? U <_£JÜ t j ^ JU i JL l l uä*j_ J P ^UJI *\j>-\j ÜLJJ *ULP <dN[:>]j ^UlJ ^ l ^ s J l 

L.IJ^3 o*>\ix*i i l 4*$ljj LpLi» O l j j i w J k l OJ -̂J ' u L i l S " ÄJL-J 

IJLA ( j ^ J j LÄ-A^J J J ^ L * 4»^!^ ^ U J V I ^ O l j ^ c Ü l j L - ^ _ x ^ IJLSNAJ : (196a) E 

Philosophische E r k l ä r u n g des Begriffes „ B u c h " in Beziehung zu seinen Tei len und 
seinem Inhal t . 

Verf . im Inc . , T i t e l nach Inc . erschlossen. 
B l . 189b einige philosophische T e r m i n i . 

247 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 38 (B l . 296-303a) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 246. 
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Nr. 247-248 

A (296b) : wie bei N r . 246 mit Var i an ten : j U ü L c l l statt j L u ÄSLcdl; j zwischen 

<6\j>-\ und J j J I fehlt; zwischen J j J I *\j>-\ und j j U a l j U l J P steht U j 

U ^ S J J L« j l ^UJl <U!P Ö J J I J ; O l j j i ^ « statt O l j> j l«Jd ; Lpbws statt 

Lp Ijs^?. 

E ( B l . 303a): wie bei N r . 246 mit Var ian te : fehlt. 

Verf . in Inc . und K o l o p h o n , T i t e l fehlt. 

L a u t K o l o p h o n wurde diese H s . von a l - Ä m i d f s Schü le r as-Sayyid Ib rah im ibn a l -
H ä g g Husa in a l - E r z i n g ä n i in der letzten Dekade des S a w w ä l 1176/4.-13. M a i 1763 in 
der Madrasa M a q t ü l P ä s ä zu Konstant inopel vollendet, offenbar zu Lebzeiten des 
Verf . ' s . Diese Dat ie rung spricht da fü r , d a ß der Verf . identisch ist mit dem in der 
Hadiyat al-'ärifin genannten M u h a m m a d ibn A b d a l l a h a l - Ä m i d ! a l - Q a y y ä s , dem 
A u t o r des 1175/1761 fertiggestellten Saif an-nuqt fi 'Um al-mantiq (s. a. Princeton 1 
N r . 3289-92) . 

248 Hs. or. 4468 

Or. 1974.4468. Teil 2 ( B l . 126-236) der unter Nr. 251 beschriebenen Hs. - » Abb. 15. 

H u s a i n ibn MuTnaddTn A L - M A I B U D I , genannt QÄpT M T R . 

Starb ca. 910/1504; G A L 2 2/272 S 2/294; Z I R I K L I 7 2/260. Das Todesjahr 870/1466 
(so K A H H Ä L A 4/63) dü r f t e falsch sein. 

[Sarh Hidäyat al-hikma] AJJOÄ r p ] 

J J \y* L i p AFJK>\ l» J P J l»J- l 4J 4 J I Syu s.^ J f j A j j J JA y»\ Äj}jJb\ : (126b) A 

LL l ^ ib jyj 4ÜI ^ U ? l (JJLA\ J J - O I Jy*A J J Jy^>- L ^ V l AJÜL ~2 l* l l J j i J . . . 

j L J V l £ j y> j J L P V I 0>P y}\f C J I J 

J l £ ^ ü > < — J ^ ^ » j ^ < ^ L l J *Ut4 l^Vl i l j l ^ r - j > : ( 2 3 6 a ) E 

^ j l 0 > ^ - i J I ö S " ÄaJlk* j j ~ l ^ J L U J P v - ^ y i j l O ^ V l SJbjj ^ — 1 1 L b L < 

AJ IJ ^ I j ^ a J b jLpl 4ÜIJ ^ - S " V l 4ÜI J^a 4JI J j ^ J I j J j j . . . J j l i l l J{^ ^ b f ^ - J J p 

K o m m e n t a r zu den Tei len 2 und 3 von At l r add ln Mufaddal ibn ' U m a r a l -Abhar i ' s 
(st. 663/1265; G A L 2 1/608-11 S 1/839^14; K A H H Ä L A 12/315; Z I R I K L I 7 7/279; E I 2 1/98-9) 
Hidäyat al-hikma, einem Lehrbuch der Philosophie. Die kommentierten Teile des 
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Nr. 248-249 

Grundwerkes behandeln Phys ik und Metaphysik , der hier unkommentierte erste T e i l 
handelt ü b e r die Log ik . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5065-6 - G A L 2 1 /608 , I > 5 S 1/840 Bagdad 
N r . 3391-8 - Bengal N r . 1422-3 - B i rmingham N r . 837-8 - K a i r o , Dar 2/86 -
Leningrad N r . 5535-47 - Madras 2,2/202; 3,2/260 - M a i l a n d 2 N r . 158; 201:1; 206; 
596:1 - Paris/365 - P r e ß b u r g N r . 229 - Princeton 1 N r . 3050 - T e h . D ä n i s g ä h 3,1/284; 
8 N r . 1590; 11 N r . 3362,1 - T e h . Magl is 5 /360-5; 10/310; 763; 969; 11/20 - T o p k a p i 
N r . 6722-5 - T Ü Y A T O K 01 N r . 321-7 ; 07 N r . 39; 787-8 ; 2402-7 - Z ä h . F a l s . / 7 9 - 8 1 . 
As i r Efendi 205 (Anfang fehlt) - Hamidiye 793 (101 Bl l . ) - Koguslar 860 - Re i sü lkü t t ap 
Mustafa Efendi 566 ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . i m Inc . , T i t e l fehlt. Verf . und T i t e l des Grundwerkes in der Einle i tung. 
A m Rande zahlreiche Glossen, meist Zitate aus dem K o m m e n t a r von N a s r a l l ä h 

M u h a m m a d a l - H a l h ä l l a l - B u h ä r i (st. 946/1539; K A H H Ä L A 13/98). B l . 131b, 137b, 138a, 
139b, 185a e r k l ä r e n d e Skizzen und geometrische F iguren . 

A u f eingelegtem Doppelbl . der T e x t einer Stiftungsurkunde (176a) ; t ü r k i s c h e Bemer­
kungen des M u h a m m a d ibn Mustafa a l - Is tänbülT, gen. H ä g i b z ä d a (st. 1100/1658; ' O M 
1/280) ü b e r die Fertigstellung seines Muhtasar-i Wiqäya (176b) ; persische Gedichte 
(178a-179a) und zwei kurze Gebete (179b). 

249 H s . or. 4479 

Sammelband aus 3 Teilen. Or. 1974.4479. Fester mittelbrauner Pappband mit Klappe. 
Rücken und Kanten in Leder. Fast weißes, glattes Papier mit Wasserzeichen; B l . 140-148 
gelblich, weniger glatt. Viele Bl l . lose. Wurmfraß in Einband und Bl l . , aber nur wenig 
Textverlust; Wasserfleck am unteren Rand von B l . 1-17; B l . 7 in der Mitte eingerissen, erste Bl l . 
abgegriffen. 148 B l . ; 148a-b leer; arabische Foliierung 1-83 = B l . 3-85. 14 x 20,5 cm. 
6,5 x 15cm. 23 Z I . ( T . 1, 3) und 17-19 Z I . ( T . 2). Letztes Wort als Kustos wiederholt. D u k t u s : 
kleines, zum Ta' l lq neigendes unvokalisiertes Nash ( T . 1, 3) und unregelmäßiges, nicht durch­
gehend punktiertes unvokalisiertes Nash von jüngerer Hand. Schwarze Tinte; in T . 1 und 3 
Interpunktion der Vorrede, fasl, und Überstreichungen von Überschriften und z.T. von Satz­
anfängen rot. 1189/1775 ( T . 1 und vermutlich T . 3). B e s i t z e r v e r m e r k von Sayyid Mustafa 
Salim(?) von 1212/1797 und unleserlicher Stempel (2a). 

T e i l 1 ( B l . 2 -85) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 248. 

A (2b) : wie bei N r . 248 mit Var i an ten : 4jj statt <*J; JJ«JJ vor J j Ä i . 

E (85b) : wie bei N r . 248 mit Var i an ten : Jhj statt AJUIJ bis C-JUIJ fehlt. 

Verf . und T i t e l wie bei N r . 248. 
B l . l b Inhaltsverzeichnis. 
Gelegentlich Randglossen. 

E s f o l g e n : 2. B l . 86-88: ' U m a r a l -Muf t l b i - I s m ä T l - G e c i d l : Risäla fi tartib al-qiyäs 

(s. N r . 320). 3. B l . 89-147: a l - L ä r i : Häsiya 'alä Sarh al-Maibudi (s. N r . 250). 
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Nr. 250-251 

250 H s . or. 4479 

Or. 1974.4479. Teil 3 ( B l . 89-147) der unter Nr. 249 beschriebenen Hs. 

MuslihaddTn M u h a m m a d [ibn Sa l äh ibn Ga lädaddTn] A L - L Ä R I a l - A n s ä r i . 

Starb 979/1571; G A L 2 2 / 5 5 3 ^ S 2 / 6 2 0 - 1 ; K A H H Ä L A 10/93 12/293; Z I R I K L ! 7 6 /169-

70; E I 2 5/682. 

[Häsiya 'alä Sarh al-Maibudi] [ ^ J L - i l ( J p A^JiU*-] 

^y.*)^ 0 ) & ^.J^ * - l j r - *Ü J U J - I :(89b) A 

i l o A l r j - i J P ( ! ) ^ i l j p J P Ä-LiLT ( ! ) l^i C - J l j l . . . # «JU-

'jo.<>.P < ^ j i > : ( 1 4 7 b ) E 

Glosse zu a l - M a i b u d f s K o m m e n t a r (s. N r . 248-9) zu a l -Abhar i ' s Lehrbuch der 
Philosophie m.d .T . Hidäyat al-hikma. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5067-8 - G A L 2 1 / 6 0 8 , 1 5 , c S 1/840 Bagdad 
N r . 3316-22 - Len ingrad N r . 5550-7 - Paris /365 - P r e ß b u r g N r . 230 - Princeton 1 
N r . 3 0 5 1 ; 2 N r . 269 - T e h . Sipahs. 4/237 - T Ü Y A T O K 01 N r . 297; 02 N r . 32; 07 N r . 37; 
N r . 775-6 ; 2389-92 ; 34 I I N r . 22. D a m a t Ib rah im Pasa 811 ( B l . 1-52) - La le l i 2495; 
2501 ; 2532 ( B l . 1-70); 2533 ( B l . 1-79); 2534 - R e i s ü l k ü t t a p Mustafa Efendi 566 
( B l . 118-188) ( R ) . 

Name von Glossa tor und Kommenta to r au f B l . 89a, Glossator auch im Inc . T i te l 
fehlt. 

E i n i g e Randg lossen , so von MuhyTaddTn, M a h m u d H a s a n , [ M u h a m m a d ibn 
Humaid ] al-KaffawT (st. 1174/1761; K A H H Ä L A 9/274) und aus einem Sarh al-Mawäqif. 

251 H s . or. 4468 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4468. Hellbrauner fleckiger und abgeschabter Pappband, 
Rücken mit violettbraunem Leder überzogen. Fleckiges, an den Rändern stark angegilbtes, sonst 
elfenbeinfarbenes Papier mit Wasserzeichen. An den Rändern und im Einband geringfügiger 
Wurmfraß, B l . 4 ausgebessert; von B l . 126-130 untere Ecke abgerissen, bei B l . 126, 128, 130 
ausgebessert und Text ergänzt. B l . 176-179 lose eingelegt, nicht hierher gehörig. B l . 180a ein 
großer Fleck. Einige der Glossen tragenden Bl l . lose. Mitunter Schrift etwas verwischt, aber 
meist noch lesbar außer bei der obersten Z I . von B l . 224a-235a. 236 B L ; lb, 39b, 41b, 85b, 87a, 
101a, 118b, 126a, 177a-b leer. F o r m a t : 14,5x21 cm; Zusatzbll. zu T . 1: 9-14,5 x 5,5-21 cm. 
Schr i f t sp ie gel: T . 1: 6-7 x 10,5-13 cm; T . 2: ca. 6 x 13,5 cm. Z e i l e n z a h l : T . 1: ca. 16 Z I . und 
Zusatzbll. 3-32 Z I . ; T . 2: 17 ZI . Kustoden teils ausgeworfen, teils letztes Wort wiederholt. Leicht zum 
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Nr. 251-252 

Ta'lTq neigendes mittelgroßes unvokalisiertes Nash, B l . 35-39 steilerer Duktus. Schwarze Tinte; 
qauluhü, Überstreichungen und Anmerkungszeichen rot. Ä l ! ... Mahmüd. Da t i e rungen : 
[1]109/1697 (T . 1) und Ragab 1099/Mai 1688 in der Madrasa-i T W G N - B e k in Ankara ( T . 2). 

T e i l 1 ( B l . 2-125) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 250. 

A (2b) : wie bei N r . 250 mit Feh le rn und Var i an t en : ^ i l ^ statt I j p J i l statt 

^ p j l l ; J ^ \ y - . statt ^\y£.\ J ^ \ y - statt 

E (125b): wie bei N r . 250 mit Fehlern und Var i an t en : j L ^ N i I I A statt IJl» 

Verf . i m Inc . , T i t e l fehlt. 
B l . 35-39 sind von anderer H a n d geschrieben. Offensichtlich waren hier B l l . verlorenge­

gangen, und der T e x t wurde n a c h t r ä g l i c h e r g ä n z t . A u f B l . 40a-b und 42a-b hat der 
Schreiber zwischen den Z U . g r ö ß e r e A b s t ä n d e gelassen, die z . T . mit Glossen gefüllt sind. 
D e r T e x t ist vo l l s t änd ig . B l . 42b e n t h ä l t nur eine Z I . , die au f B l . 43a wiederholt w i r d . 

A m R a n d , zwischen den Z U . und au f den Zusatzbl l . Zitate zahlreicher Glossatoren, 
darunter von Q ä d l z ä d a , FahraddTn, Qutbaddln, M u h a m m a d ibn H u m a i d a l -Kaf fawT(s t . 
1174/1761; K A H H Ä L A 9/274), Muhy iadd ln , ' A b d a r r a h m ä n , M a h m ü d H a s a n . 

B l . 72a-b, 78a, 80b, 81a geometrische Figuren . 
E s f o l g t : 2. B l . 126-236: a l -Ma ibud l : Sarh Hidäyat al-hikma (s. N r . 248). 

252 H s . or. 4495 

Or. 1974.4495. Fester Pappband, bezogen mit orangefarbenem Papier, in das ein erhabenes 
Muster aus kleinen Blättern gepreßt ist. Rücken, Kanten und Steg aus dunkelbraunem, z .T. 
brüchigem Leder. Textbl.. 1-21 festes braungelbliches Papier mit Wasserzeichen; Textbll. 23-69 
dünner, graugelblich; Textbll. 71-139 heller, fast weiß. Dazwischen folgende Bll . unterschiedlicher 
Qualität und Größe für Glossen nachträglich eingeheftet: B l . 4,6, 9,11,15,17,20,22,25,27, 32, 35, 
39,41,43,49,51,53,56, 63,66, 68,70, 78,82,85,89,92, 107, 111, 115, 116, 120, 123, 127, 128, 130, 
132, 134, 135, 137, 140. Wurmfraß fast ausschließlich am unteren Rand; Textverlust daher 
überwiegend bei den Glossen. 141 Bl . und vorn und hinten je ein blauviolettes Vorsatzbl.; arabische 
Foliierung (2-98) der Textbll.; B l . 4a-b, 6a, 9a, I I b , 15a-b, 17a-b, 20b, 22a-b, 27a, 35b, 39a, 41a, 
49a, 51a-b, 53a, 63a-b, 68a-b, 70a-b, 85a, 89a-b, 92a-b, 123a-b,130a, 132a-b,134a-b, 135a-b, 
137a-b, 140a-141b leer. 16 x 22cm. Schr i f t sp iege l : Textbll. 1-21: 7,5 x 15cm, Textbll. 23-139: 
7 x 14cm. Z e i l e n z a h l : Textbll. 14-15 Z I . Kustoden. (Auf Bl . 38a fehlt das erste, auf B l . 37b als 
Kustode ausgeworfene Wort.) D u k t u s der Textbll.: mittelgroßes, gelegentlich vokalisiertes Ta'lTq 
(1-21) und mittelgroßes, steiles, unvokalisiertes, in der zweiten Hälfte zunehmend nach links 
geneigtes, zur Ruq'a tendierendes Nash. Anfang mit goldenem Rankenwerk in kuppeiförmigem 
Feld geschmückt; Schriftspiegel des 'Unwäns mit Goldleiste eingefaßt und mit goldener Interpunk­
tion versehen. Basmala, ammä bad, qauluhü und Überstreichungen des Grundtextes rot; sonst 
schwarze Tinte. Bes i t ze rve rmerk und Stempel mit Jahreszahl [1]312/1894(?) von Sayyid 
Muhammad Nur! ibn Saih Hasan Efendl ( l a ) . 

J 
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Nr. 252-253 

Dasselbe W e r k wie N r . 250. 

A ( l b ) : wie bei N r . 250 mit Var i an ten : c_y J\ ^ i l j p statt >yj\ ^y-; XK> U l 

statt JOuj ; ^ i l y i statt ^yA. 

E (139b): wie bei N r . 250 mit Var i an ten : J L L P ^ I IJLA statt J U P I IJLÄ; I J J / ^ I 

statt J J ^ V I ; J i ^ statt N . 

Verf . und T i t e l au f der a-Seite des vorderen Vorsatzbl .s . 
Zahlreiche Interlinear- und Randglossen, u.a. von Mahmud (ibn) Hasan, MuhyTaddTn, 

A b d a r r a h m ä n , Sahrizäda, N i t ä r i , M u r ä d H ä n . 

253 H s . or. 4515 

Or. 1974.4515. Stark abgegriffener fester Pappband mit schadhaftem, rötlich marmoriertem 
Papierbezug. Klappe. Rücken und Steg mit weinrotem Leder überzogen. Schwach bräunliches, 
besonders an den Rändern fleckiges und angeschmutztes Papier mit Wasserzeichen. A u f 
B l . 34b-50a, 55b-60a, 72b-76a sind die Randglossen durch Wassereinwirkung verwischt und 
z.T. kaum leserlich, ebenso diejeweils erste Textzeile der Bl l . 83a-100a; auf B l . 98b-100a hat zudem 
die Tinte auf diejeweils gegenüberliegende Seite abgefärbt, so daß die Lesbarkeit beeinträchtigt ist. 
Die untere Ecke von B l . 50 ist abgerissen; im oberen Drittel von B l . 64 Löcher durch Radieren. 
Schwacher Wurmfraß mit geringfügigem Textverlust bei den Glossen. 100 Bl . sowie vorn und hinten 
je 1 Vorsatzbl. Vor B l . 1 und zwischen den Bl l . 3 und 4 ist je ein kleines B l . mit Glossen eingelegt, 
ebensolche sind eingebunden zwischen die B l l . 4 und 5, 6 und 7 sowie 14 und 15. 14 x 22,5 cm. 
6 x 16cm. 19 Z I . Kustoden. Großes spärlich vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, qauluhü. 
einzelne Stichwörter, Zeichen für die Glossen, gelegentlich die Vokalisation sowie die einfache 
Umrahmung des Schriftspiegels (fehlt auf Bl . 23a-24b, 29a-30a) und des Randes (nur Bl . 1 b—12b, 
14b, 17b—21 b, 39a—41b, 44b-45b, 47a, 48a) und graphische Darstellungen rot. Hasan ibn Husain 
Bek ibn Yüsuf Bek ibn Muräd FaqTh. 1. Dekade Du 1-Higga 1113/29. April - 9. Mai 1707 in der 
Zäwiyat Dragomän Saih Tsä in Konstantinopel. —> Abb. 17. 

Dasselbe W e r k wie N r . 250. 

A ( l b ) : wie bei N r . 250 mit Var i an ten : J^y*. statt ^^yA und statt 

E (100b): wie bei N r . 250 mit Var i an ten : i fehlt und statt 

Verf . i m Inc . , T i t e l fehlt. 

Zahlreiche Randglossen, geschrieben von verschiedenen H ä n d e n , als deren Verfasser 
genannt werden: H a i d a r i , A b d a r r a h m ä n , Ibn R a s ü l , S u l a i m ä n a l - A z m a r i , M a h m u d 
Hasan , Qutb(addln) , A h m a d , A b u 1-Fath, Säl ih , Sayy id Sarif, Muhyladd ln , H a r i r i , 
Ha ida r EfendT, Nas i raddin , A h m a d CillT, A b d a r r a h i m , Fahradd in , Yüsuf , KTlänl, 
Za inaddln , M u h a m m a d Slrizi(?), Gubäri, A h m a d Haidar , M a h m u d DabbägT, Q ä s i m , 
' U t m ä n , N i t ä r i , I b n M ü s ä , M u h a m m a d Sarif , M u h a m m a d Sah r i s t än l , N a s r a l l ä h , 
M a n l ä z ä d a . 

A m Rande der B l l . 18a, 25a, 45b, 46a-b , 47b, 48a, 49a, 50a geometrische Figuren. 
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Nr. 254-255 

254 H s . or. 4561 

Or. 1974.4561. Graubrauner fester Pappband mit Klappe; Kanten, Rücken und Steg leder­
überzogen. Bräunliches, dünnes, glattes, stellenweise stockfleckiges Papier mit Wasserzeichen. 
Durch Wassereinwirkung vom oberen Rand her Schrift der ersten Z I . mitunter verwischt; 
geringfügiger Wurmfraß ohne nennenswerten Textverlust. 102 B f ; 101b—102b leer. 15x21 cm. 
7,5 x 14cm. 21 Z I . Kustoden teils ausgeworfen, teils letztes Wort auf neuer Seite wiederholt. 
Unvokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte, qauluhü rot. Autograph. 1136/1724. Bes i t ze rve r ­
merke B l . l a von Futüh 'AlTzäda as-Sayyid Muhammad 'Ätif, QädT von . . und von as-Sayyid 
Ahmad ibn [as-]Sayyid Muhammad KaffawTzäda. 

a l -Häf iz a t - T i r a b ü z ä n l . 

Lebte 1136/1724 ( D a t u m der H s . ) . 

Häsiya 'aläl-Läri J ^ 

j p ÄjLilsT {AJJS/ # o l i > ÄJX~*J j>- j ^ i * <uil J p l ^ s T L i J IJJ V j» :(lb) A 

ÜjJxSJ ^>IJÄJI J lijjJL« N <CP lij*JX$C« ÖJSSJ j l L.«j£ J P Jj>--U4 j l J « J j P 

^ J ^ ~ J L.>T I I A j j ip^l klAUII S/" I I S } ^JjVl 5 / j V <4jji> : (101a) E 

S j U l j 1 ^ Vj! X J ~ \ J J J V I 5JLI J J I P J p If^lp j i l ^ S l > l 

. . . C J T LJ U 4J j <uJ J P 

Glosse zur Glosse des - L ä r l (s. N r . 250-3) zum K o m m e n t a r des -Ma ibüdT (s. 
N r . 248-9) zu a l -Abhar i ' s Hidäyat al-hikma, einem Lehrbuch der Philosophie. 

T i t e l und Verf . au f B l . l a . 
Gelegentlich Radierspuren und einzelne W ö r t e r durchgestrichen. A u f B l . 62b sind 

die beiden letzten Z U . leer; die letzten W ö r t e r werden au f der n ä c h s t e n Seite wieder­
holt. Einzelne E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen am R a n d . 

255 H s . or. 4489 

Or. 1974.4489. Grün-braun-schwarz marmorierter fester Pappband ohne Klappe; Rücken 
und Kanten mit braunem, inzwischen brüchig gewordenem Leder eingefaßt. Elfenbeinfarbenes 
festes glattes Papier mit Wasserzeichen. Wasserflecke an der oberen Ecke; erste Bl l . etwas 
abgegriffen. 64 B l . ; 63b-64b leer. 14x 23,5cm. 7,5 x 16cm. 25 Z I . Teils Kustoden ausgeworfen, 
teils letztes Wort wiederholt. Kleines, unvokalisiertes, nicht durchgehend punktiertes Nash. 
Schwarze Tinte; Überstreichung des Grundtextes sowie qauluhü, aqülu und Stichwörter in den 
Randglossen rot. Bes i t ze rve rmerke von as-Saih al-Hägg Mustafa Abu 1-Biktäs ibn 'Al l Wal l 
ibn as-Saih Hasan mit Stempel und Bint(?) [as-]Saih al-Hägg 'U tmän al-HalwatI(?) al-AnqarawT 
(3a); Häggi Ha III EfendT (63a). 
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Nr. 255 

Samsaddin M u h a m m a d I B N M U B A R A K S A H [ M i r a k ] A L - B U H A R I . 

Starb um 802/1400; N . R E S C H E R / 2 2 0 ; G A L 2 2/275 S 2/297; M A L 1/152-3. 

Sarh Hikmat al-'ain Oŷ ' 

£ j J J ~^yj\ j l y - V l O L i ^ ^ . J L ^ J j i * ! l O l j i Jh\i 4ÜI J U > - JUJ l i l : (3b) A 

j i j > - U l J ^ k i l o ^ i ^ l j JUu i**>UJI J j i l j l i . . . i j u i l - I ^ V I o l $ > J ^ J i l 0 J J J 

. . . j u J I j j l ^ l 

Die letzten kommentierten Stellen des Grundtextes lauten: 

j ! J L > ^ I j\cJr-\ ^ l m / y i k*Jb d l i J i T ^ J T j j f C j l IJLA JA Y>> :(62b) 

V J > • • • < l f=l^ J^> • • • < ( V C J J - LI V l j > . . . < J j J > l J P LilJÜ <CP j j S C 

^J>-\-*. J j J . 1 L^IJÜ <UP j j f C j l j l j 4 - ^iaJ 

D e r K o m m e n t a r bricht ab: 

c 

j j S T ( ^ o l l* j V « - ^ i ( j - J J A J öLUljiL ( j - ^ l J P J * ^ ' c J ^ * " i ^ i w : ( 6 3 a ) E 

J l ^ - L Ü b N o \ C w J - l o b l j c u ^ l J l ^ L Ä J b j A I i i ks-y ÄA-J? j ^ J - l i l J i i * V l 

dMJS' ä'lUljil L J p A J j ^ C J L x J L J I ^ L i l ly-y C J l S " j J L ; ^ ^ L ^ - N l 

j l S " j l i ( J 1^-4-1 ^ I J L ^ N I J J j - i l j * i ^ - i j » ( » ^ - S ^ ) Ä^pyJl ÄJLÄ>- tJJ~>- J « J C - J ~ I J (-Jfl-Sj 

ÄJP-JJI ö u J ? j l c - J - l ^ I w L ^ V l 

Anfang des K o m m e n t a r s zum Ä. Hikmat al-'ain von Nagmaddln A l l ibn ' U m a r a l -
Q a z w i n l a l - K ä t i b i (st. 657/1276 oder 693/1294; G A L 2 1/612-4 S 1/845-8; M A L 2/119; 
K A H H Ä L A 7/159; Z I R I K L ! 7 4 /315-6) ü b e r Metaphysik und Phys ik . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5081-2 - G A L 2 l / 6 1 3 , I I l a S 1/847 - M A L 1 Nr . 44 -
Bagdad N r . 3369-76 - Bengal N r . 1432-3 - K a i r o , Dar 2/26; 54 K a i r o , Musawwara 1/ 
223 - Leningrad/5819-40 - M a i l a n d 1 N r . C C X X X I V - Paris/379 - Princeton 1 
N r . 3075; 2 N r . 310 - T e h . D ä n i s g ä h 3,1/238; 9 N r . 2369; 11 N r . 3552 - Teh . H u q ü q / 3 7 2 
- T e h . Magl is 5/327-32; 7/156; 9/109; 10/123; 1171 - T o p k a p i N r . 6735-43; 8710,, 
T Ü Y A T O K 01 N r . 330-2 - Y a l e N r . 1379 - Z ä h . Fa l s . / 36 -8 . D a m a t Ib rah im Pasa 812 
( B l . 89-168) - Esa t Efendi 1206 (135 B l l . , 863 H . ) ; 1207 (26 B l l . , unvol ls t . ) ; 1925 
(91 B l l . ) - H a c i M a h m u t 5675 (1) - La l e l i 2526 (205 B l l . , 985 H . ) ; 2528 ( B l . 1-77, 
1092 H . ) - Y u s u f A g a 293 ( 2 ) ; 297 (173 B l l . , 827 H . ) ( R ) . 

T i t e l und Verf . au f B l . 3a, lezterer auch im Inc . 
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Nr. 255-256 

Die H s . bricht ab im K o m m e n t a r zum 2. baht der 3. maqala des 1. qism des 

Grundwerkes . 

Bis B l . 21b viele Randglossen, meist von A l l ibn M u h a m m a d as-Sayyid as -Sar i f a l -

Ö u r g ä n i (st. 816/1413, G A L 2 2 /280-1 S 2 /305-6) , geschrieben von s p ä t e r e r H a n d . 

B l . l b - 2 a Kri tze le ien mit schwarzer T in te . 

256 H s . or. 4793 

Or. 1974.4793. Teil 9 ( B l . 96b—110b) der unter Nr. 304 beschriebenen Hs. 

[ ö a l ä l a d d l n M u h a m m a d ibn A s ' a d A D - D A W Ä N ! as-Siddlql . ] 

Starb 908/1502; G A L 2 2 / 2 8 1 ^ S 2 /306-9; K A H H Ä L A 9 /47-8; Z I R I K L I 7 6 /32-3 ; E I 2 

2/174. 

Häsiya 'alä Häsiyat as-Sayyid [as-Sarif al-Gurgäni] 'alä Matäli' al-anwär 

jljjVl J p [Jl*r̂ H O ^ / ^ l ] -L-Jl J P 
Ay . . . o ^ Ü i l l J P V i j l j J l P V j ü g ü i l J ) i i b J l j o ^ 1 ^ 1 ^ J - ^ L | : ( 9 6 b ) A 

<W?j^ait* ö jS" ^ i S s J I J A J <_£j*JJ I o LJC* J P J L ^ A ^ L Ü I j l j > l C ^ U J I ^ J L Ü I 

Ä k ^ j *>\J U l ^-JLÄJJI ^^JV* J l «-HL. 

l i J j j A J I (durchgestr ichen ^^C) ( U J>\ ,J\ J w ? U l l <u!l) U ^>-l : (110b) E 

CS J * l l i AJJP Ljlv« J S ' c J a i j i U^>-l V j JUt fUl l djUj ^ j ^ f ^ L T T ^ ^*-z3""' JU^LÄH 

Glosse zur Glosse des -Sayy id as -Sar i f a l - G u r g ä n l (st. 816/1413; G A L 2 2 /280-1 S 2/ 
305-6; K A H H Ä L A 7/216; Z I R I K L I 7 5/7; E I 2 2/602/3) zum ersten T e i l (at-tasawwurät) 
des die L o g i k behandelnden K o m m e n t a r s von a t - T a h t ä n l (st. 766/1365; G A L 2 2/271 
S 2/293; Z I R I K L I 7 7/38) m.d .T . Lawämi' al-asrär ß sarh Matäli' al-anwär zu den 
Matäli' al-anwär von S i r ä g a d d l n M a h m ü d ibn A b i B a k r a l - U r m a w i (st. 682/1283; 
G A L 2 1/614 S 1/848; K A H H Ä L A 12/155; Z I R I K L I 7 7/166). 

A n d e r e H s s . : G A L 2 1 / 6 1 4 , , 2 a ß S 1/848 ( m u ß im einzelnen ü b e r p r ü f t werden) -
T e h . Sipahs. 4 / 1 9 0 - 1 ; 260 (? anderes E x p l . , anonym) - Z ä h . Fals . /167 (?) . 

T i t e l au f B l . l a , Verf . fehlt. E r wi rd genannt u.a. in der H s . M a s h a d B d . 1, 2. fasl 
(mantiq), S. 20-1 N r . 6 1 , wo es sich zweifelsfrei um unsere Glosse handelt. D o r t he iß t 
es, nachdem diese - unsere - Glosse a d - D a w ä n f s auf Widerspruch g e s t o ß e n war , 
ve r faß te er eine zweite, um dar in seinen Kont rahenten zu widerlegen. E r nannte sie 
Ta'wid al-Matäli' wa-tabsir al-mutäli' ( M a s h a d ebd. S. 10 N r . 28, A H L W A R D T 
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Nr. 256-257 

N r . 5091). Diese zweite Glosse ist auch als TanwTr al-Matäli' wa-tabsir al-mutäli' oder 
al-Häsiya al-gadida bekannt. 

D e r T e x t wurde anscheinend von zwei verschiedenen H ä n d e n geschrieben und dabei 
der Anfang ( B l . 96b-97a, letzteres B l . nur halb beschrieben) n a c h t r ä g l i c h e rgänz t . 

Einzelne K o r r e k t u r e n am R a n d . 

B. M E T A P H Y S I K 

257 Hs . or. 4536 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4536. Dunkelgrüngrauer fester Halbleinenband mit 
schwach sichtbarer geometrischer Blindpressung; Klappe; Rücken und Steg in Leder. Innenspiegel 
und äußere Seite des Vorsatzbl.'s dunkelgrün großporig marmoriert. Schwach gelbliches, 
starkes, festes, leicht glänzendes, an den Rändern abgegriffenes Papier mit Wasserzeichen. 
Geringfügiger Wurmfraß; Anfang von T . 2 ( B l . l a ) am Rande verwischt; Textverlust durch 
Flecken auf B l . 13b (Rand) und 16b. 87 Bl . sowie je ein Vorsatzbl.; arabische Foliierung 1-12 = 
B l . 1-13 (ohne das kleinere Zusatzbl. 3 für Glossen). 16 x 21,5 cm. 7,5 x 15 cm. 19 Z I . Kustoden. 
Unvokalisiertes gedrängtes kleines Nash bzw. leicht zur Ruq'a neigendes kleines Nash. 
Schwarze Tinte; einfache Umrandung von Schriftspiegel und Rand rot; in T . 1 Interpunktion 
und Überstreichung von Satzanfangen rot; in T . 2 aqülu rot und wa-ba'd und Anmerkungszeichen 
grün. Schre iber : 'A l l ibn Husain al-QönawT ( T . 1); Sa'Td(?) ibn HalTl ( T . 2). Da t i e rungen : 21. 
Rabf I I . 1095 (in abgad-Zzh\en <U*P)/7. Apri l 1684 in Edirne ( T . 1); 13. R[abf I L ] 1154/28. Juni 
1741 ( T . 2). B l . l a Bes i t ze rve rmerke von as-Sayyid Muhammad Ma'süm genannt La'lTzäda 
und seinem Nachbesitzer (und Sohn?) as-Sayyid Abda lbäq l ibn Muhammad La'lTzäda; Stempel 
von ... ibn Muhammad. 

T e i l 1 ( B l . 1 - 8 7 ) der H s . 

F A H R A D D I N [ A b u 'Abdal lah M u h a m m a d ibn ' U m a r ibn a l -Husa in (Hasan) ] AR-
R Ä Z T . 

Starb 6 0 6 / 1 2 0 9 ; G A L 2 1 / 6 6 6 - 9 S 1 / 9 2 0 - 4 ; K A H H Ä L A 1 1 / 7 9 - 8 0 ; Z I R I K L I 7 6 / 3 1 3 ; E I 2 

2 / 7 5 1 - 5 . 

Muhassal[afkär al-mutaqaddimin wal-muta'ahhirin] 

^JLÜI * 0 . J L ^ 1 ^ J U ^ 1 : ( l b ) A 

J J I J ^ J I J * J J U Ü I üji Js-\yb\j J j ^ V l [ ( n a c h t r ä g l i c h e rgänz t ) 
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Nr. 257-258 

j \ Ua>- IJLA pi . J J I S l i < ü j J & L L J i I j ^ l j l i f t iJax51 j l i i l j : (87b) E 

Handbuch der Metaphysik , auch u .d .T . al-Muhassal min nihäyat al-'uqül ß Ilm al-
usül bekannt. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 1/668, 2 2 - M a i l a n d 2 N r . 79:1 - Y a l e N r . 1390. Ahmet I I I 
1884 (228 B l l . , 734 H . ) - La le l i 2152 (137 B l l . , 651 H . ) ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . und T i t e l au f B l . I b . 

B l . l a Notizen ü b e r den Regierungsantrit t von Sul tan S u l a i m ä n ( I I . / I I I . ) am 2. 
M u h a r r a m 1099/8. November 1687 und die Ent lassung [ I m ä m ] M u h a m m a d EfendFs 
aus dem A m t des Sa iha l i s l äm aufgrund eines fatwas v o m 12. S a w w ä l [1] 106/26. M a i 
1695 und die Einsetzung seines Nachfolgers F a i d a l l ä h EfendT (vgl . A B D Ü L K A D I R 
A L T U N S U : Osmanh §eyhülislämlari. A n k a r a 1972/277). 

A m R a n d e : at-TüsT: Talhis al-Muhassal (s. N r . 258). 

258 H s . or. 4536 

Or. 1974.4536. Teil 2 ( B l . l a und am Rand) der unter Nr. 257 beschriebenen Hs. 

[ A b u G a T a r ] Nas i raddin [ M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn a l -Hasan A T - T Ü S ! ] . 

Starb 672/1274; G A L 2 1/670-7 S 1/924-33; K A H H Ä L A 11/207-8; K A H H Ä L A 7 / 3 0 - 1 . 

Talhis al-Muhassal J - / ? < ^ ^ J A Ä L I 

» oiyrj ^yrj A J I *yr^\ <J *yry J ^ j ^ * J - A J ^ J u J - l : ( l a ) A 

<d5L~« ^ y i ^ Ö J I „ j j j j l lp ( J p ) i j j J Ü I ^ L - l j l i < - ^ j > . . . 

A P J ^ J i ^ ^ - Ä J ̂ 1 ^ } ^ ~ " "̂*~**"̂ " 

D e r K o m m e n t a r beginnt ( l b ) : 

oXs- j l i J jJUalJI J * l S ^ U y_L- [ e i l ] a l l ( J f l J U ) ( l b ) J a J U <<Jy!> : ( l a ) 

° J J J .̂1>J J ^ * U J l J j Ü I » L Ü L j j j j i N ~ : l < J y l > : ( 8 7 b ) E 

^ Ä Ä J J l j J l i l ^ l J p Ä ^ U V l J ^ 2 ^ 1 [iJfll]—*a.llj . . . J p L a J l J P 

251 



Nr. 258-259 

£ L « J I J A I J l j i l V j [ i l p J i ! ] J j j i l ^ Ä ^ U I j 5 } U J I J l y l ^ L A ^ J J I 

AU ( j i J U U - ^M^JI 4 a i U i « i ^ i b Ö l I I A J A ^ ^ T ( j ^ f U ; L » j d l ULJ * A P I ^ J 

V L* LJi J P |jP jimJäkL~Aj ^*>LJI ^ U P AJIJ A~J J P O ^ ^ J * J ^ " 

Aj AJ AJJ I 

Kommentar zu FahraddTn a r - R ä z f s Muhassai aßzär al-mutaqaddimin wal-mutaahhirm, 
einem Handbuch der Metaphysik (s. Nr . 257). Der Kommentar hat auch die Nebentitel 
TahsTl al-Muhassai und Naqd al-Muhassai. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 l / 6 6 8 , 2 2 S 1/923 - Bagdad N r . 3271 - S E S E N 3/33 - T e h . 
D ä n i s g ä h 3,3/2167-8 - T e h . Magl is 9/7-8 - T e h . Sipahs. 3/499 - T o p k a p i N r . 4797-8 ; 
6882; 8818,9 - Ahmet I I I 1768 (170 B l l . ) ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . und T i t e l au f B l . l a und 87b. 

D e r K o m m e n t a r steht jeweils am Rande neben der zu besprechenden, mit einem 
Anmerkungszeichen versehenen Stelle und w i r d mit aqülu eingeleitet. 

C . L O G I K 

1. G E S A M T D A R S T E L L U N G E N 

259 H s . or. 4514 

Sammelband aus 4 Teilen. Or. 1974. 4514. Graublau-beige-braun marmorierter fester Pappband 
mit Klappe; Rücken und Steg mit hellbraunem Lederüberzug. Gelbliches, glattes, mittelstarkes, 
besonders an den ersten Bl l . jedes Teils angeschmutztes und fleckiges Papier mit Wasserzeichen. 
Wurmfraß in Einband und Papier mit geringfügigem Textverlust; bei den Glossen Schrift an 
einigen Stellen verwischt. B l . 1, 7, 14 am Rand ausgebessert und z.T. wieder beschriftet. 
204 B l . sowie vorn und hinten je ein auf der dem Innenspiegel gegenüberliegenden Seite wie 
dieser gelb gefärbtes Vorsatz-Bf; 6a, 44a^45b, 200b-204b leer. 14x20,5 cm. 6 x 13 cm. 19 Z I . 
Kustoden. Zum Ta'lTq neigendes unvokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, muqad-
dima,fasl, al-qiyäs u.a. in T . 1, qauluhü und Anmerkungszeichen in T . 2 und 3 bis Bl . 153a rot. 
Häfiz Muhammad ibn Husain, gen. TekyenesTnzäda. Da t i e rungen : 1090/1679 ( T . 1); an einem 
Freitag im Ragab 1092/Juli-August 1681 (T . 3). Laut Vermerk vom Rabf I . 1340/November 
1921, augenscheinlich von derselben Hand wie in Nr. 260, ( l a ) erworben durch den Sohn 
[Muhammad Farldl] des Kämil Muhammad ibn al-Hägg al-Häfiz Muhammad Memis ibn al-
Hägg IbrähTm ibn as-Saih al-Hägg Ahmad ibn Hasan ibn FadlT ar-RTzT, des ehem. MuftT's der 
Hauptstadt [Rize] der Provinz (liwa) Läzistän, aus dem Nachlaß seines verstorbenen Meisters 
'Abdarrahmän EfendT al-Qaragaäbäd!(?). 

T e i l 1 ( B l . 1-5) der H s . 

[Sa 'daddln M a s ' ü d ibn ' U m a r A T - T A F T Ä Z Ä N ! . ] 

Starb 792/1390; G A L 2 2/278-80 S 2/301-4; K A H H Ä L A 12/228-9; Z I R I K L I 7 7/219. 
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Nr. 259-260 

Tahdib al-mantiq wal-kaläm J ^ - ^ ( *T"^V 

JA . . . A^&\ ^JX^ ÄJIP I J L ^ < J U J J > . . . J j J a J I *lj— UlJUfc <£JUI 4) J L J - I :(lb) A 

0_^wsJ I J j l>- j i S^r^sJ 

. . . c J J w ? U l l IJLÄJ 4J J ^ J J I J j J - l J P ^ J y j J l J l J.^iaJl c? 1 j U y J l j : (5b) E 

Erster T e i l ü b e r die L o g i k von a t - T a f t ä z ä n f s Dars te l lung der Log ik und der 
Theologie. 

A n d e r e H s s . in den meisten Fä l l en wohl des 1. T e i l s ; nur wenige enthalten 
a u s d r ü c k l i c h auch den 2. T e i l : A H L W A R D T N r . 5174-5 - G A L 2 2 /278,! S 2/302 -
Bagdad N r . 2784; 2787-8; 2792; 6080-3 ; Nachtr . 213-4 (auch T . 2) - Bengal N r . 1389; 
1403,11 - B i rmingham N r . 1365-74 - C h . Beatty N r . 4809,9 K a i r o , Dar 1/190 -
Leiden/356 - Leningrad N r . 6090-6101 - Madra s 3,2/237 - M a i l a n d 2 N r . 1 0 5 : V I ; 
402:11; 551:11 - Paris /657 - P r e ß b u r g N r . 232-4 - Princeton 1 N r . 3234 (auch T . 2 ) ; 2 
N r . 1414 - Taschkent N r . 1971-2; 4744-8 - T e h . D ä n i s g ä h 8 N r . 1542-3; 1613,3; 
1643,9; 1674; 12 N r . 3621,6 - T e h . Magl is 9 /642-3 ; 13/289; 14/241 - T e h . Sipahs. 3/ 
541-2 - T o p k a p i N r . 8822,5; 8827,20; 8868,5 - T Ü Y A T O K 01 N r . 280 -5 ; 07 N r . 2340-4 ; 
2886; 28 N r . 79; 262; 34 I I N r . 20 - V a t i k a n 2 N r . 1697,3 - W i e n N r . 2315 - Z ä h . 
Fa l s . / 110 -3 . - Gedruckt . 

T i t e l au f B l . l a , Verf . fehlt. 
A m Rande einige E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen. 
E s f o l g e n : 2. B l . 6—43: a d - D a w ä m : Sarh Tahdib al-mantiq wal-kaläm (s. N r . 262). 

3. B l . 45-162a : M i r A b u 1-Fath a l - A r d a b i l l : Häsiya 'alä Sarh ad-DawänT (s. N r . 264). 
4. B l . 162b-200: Ders . : Takmilat Sarh ad-Dawäni(s. N r . 263). 

260 H s . or. 4533 

Or. 1974.4533. Schwarzer fester Leinenband mit Klappe; Rückenüberzug violettbraunes 
Leder; Innenspiegel und äußere Seite der Vorsatzbll. blau-braun-gelb marmoriert. Bräunliches 
glattes mittelstarkes Papier mit Wasserzeichen. Geringfügiger Wurmfraß im Deckel. 30 Bl. und vorn 
und hinten je ein Vorsatzbl.; arabische Paginierung 2-58 = Bl . 2a-30a; Bl . 30b leer. 17,5 x 23cm. 
9,5 x 16cm. 19 Z I . Kustoden. Unvokalisiertes, kleines Nash. Schwarze Tinte; bäb, fasl etc. 
überstrichen. Muhammad Faridi, Sohn des Muhammad Kämil, des ehemaligen MuftFs von Rize, 
ibn al-Hägg al-Häfiz Muhammad Memis ibn al-Hägg IbrähTm ibn as-Saih al-Hägg Ahmad ibn 
Hasan ibn FadlT ar-RTzI, Mudarris an der Cifte-Ayäq-QursunlT-Medrese. Da t i e rungen : al-qism 
at-täm begonnen am Dienstag, 5. Gumädä I . 1330 = 10. Nisän 1328 mälT / Montag, 22. April 
1912; fertiggestellt 5 Tage später. B l . l a Bes i t ze rve rmerk des Schreibers. 

Vo l l s t änd ige Fassung desselben Werkes wie N r . 259. 

A ( l b ) : wie bei N r . 259 mit Var i an ten : JJ«J U l statt JO<JJ, ^ a ^ J I statt S j w a J I . 
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Nr. 260-261 

D e r 2. T e i l beginnt: 

j j U U J I J P J i P j . . . J p ADI J ^ > J Jy^j £y 

Verf . und T i t e l au f B l . l a . 
D e r zweite T e i l des Werkes , der in einigen Hss . auch Tahdib al-kaläm genannt wi rd , 

ist in folgende, ihrerseits in mehrere mabhat oder fast genannte Abschnit te gegliederte 
K a p i t e l eingeteilt: 

I m 2. T e i l bis B l . 8b zahlreiche Randglossen, u.a. vom Lehrer des Schreibers und aus 
einem Sarh al-Maqäsid und dem Sarh at-Tagrid al-gadid von al-QüscT. 

B l . 8b Vermerk wohl vom Schreiber und Besitzer, d a ß hier die Lesung unter dem 
Lehrer am 16. G u m ä d ä I I . 1330/2. J uni 1912 abgebrochen wurde. A u f den folgenden 
Seiten viele mit Bleistift geschriebene, au f einer K o l l a t i o n beruhende Berichtigungen. 

261 H s . or. 4526 

Or. 1974.4526. Stark abgenutzter flexibler Pappband, der sich in seine einzelnen Klebeschichten 
aufzulösen beginnt. Bezug aus ockerfarbenem Papier, welches mit unregelmäßig geformten, in 
sich marmorierten schwarzen Ringen bedruckt ist. Der Lederbezug von Rücken und Steg ist 
jetzt nur noch in Resten vorhanden, die Klappe fehlt. Schwach gelblichgraues, an den Rändern 
besonders der ersten Bl l . angeschmutztes und fleckiges, glattes, mittelstarkes Papier mit Wasser­
zeichen. Schwacher Wurmf raß ohne Textverlust. 42 B L ; l a , 41a-42b leer. 14 ,5x21 cm. 
5 x 12,5 cm. 17 Z I . Letztes Wort als Kustos wiederholt. Kleines gedrängtes, nur gelegentlich 

* Klammern im Original. 

B1.4b: 
B1.7b: 
Bl . I I b 
Bl . 16b 
B l . 21b 

B1.4b 

OL«.» J l j ^ o L J l i w j U l 
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Nr. 261 

vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; qauluhü, einige kurze Überstreichungen und Markierungs­
zeichen für die Randglossen rot. Abschrift beendet in der Nacht des 29. Ramadan 1097/20. 
August 1686. 

[GaläladdTn M u h a m m a d ibn A s ' a d A D - D A W Ä N I as-SiddlqT.] 

Starb 908/1502; G A L 2 2 /282^1 S 2 /306-9; K A H H Ä L A 9 /47-8 ; Z I R I K L I 7 6 /32-3 ; E I 2 

2/174. 

[Sarh] Tahdib al-mantiq wal-kaläm ^ ^ ^ J l j J f k i U 

^*>LJlj Ö J L ^ J I J 4 > « ~ j y j ^Ul i l J . y a Ä l l ^ S J J t&rjJ^y * ^»MSCjlj j l a J J jJL^ : ( l b ) A 

ü i l j ÄJ*>IPJ # 4*ill Ü U X P oJl^i <(JJ«JJ) # f L r ^ o > w ? j «J l j # 'ayufi ^LP # 

am R a n d von) _k>L*o J L I P I 3̂ 1̂*11 JajL-o o-lgi <^4Jy) : (41a) E 

am R a n d ) ö ; y L « ] j l ^ O L S ^ i l j - w ? <J S^JJC« \£j>-\ [ ( s p ä t e r e r H a n d e r g ä n z t 

<J l̂ w« J U J I J S " ^ L - j J I < j-V^ cJ - l i [ ( e r g ä n z t 

(_£jcükl U *>C^J \r^S' y» ly^>-j\s>ti\ ^jUa>JI 

K o m m e n t a r zum A n f a n g des ersten, die L o g i k behandelnden Te i l s von a t -Taf täzänT ' s 
Tahdib al-mantiq wal-kaläm (s. N r . 259). a d - D a w ä n ! kommentiert dar in knapp die Hä l f t e 
des Grundtextes (etwa bis zur Mit te der Abhand lung ü b e r al-qadiya). Sein K o m m e n t a r 
wurde fortgesetzt von M i r A b u 1-Fath al-ArdabTlT (s. N r . 263). 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5176-7 - G A L 2 2 / 2 7 8 , 1 > c S 2/302 - Bagdad Nacht r . 
N r . 2 1 5 - B e n g a l N r . 1 3 9 0 - B i r m i n g h a m N r . 1 3 6 7 - 9 - L e i d e n / 3 5 6 - L e n i n g r a d N r . 6102 
29 - Paris /657 - P r e ß b u r g N r . 235 - Princeton 1 N r . 3235; 2 N r . 1422 - Taschken t 
N r . 4750 - T e h . D ä n i s g ä h 3,1/35-6; 3,4/2179; 8 N r . 1621; 11 N r . 3300,2 - T e h . Magl i s 5/ 
318-9; 10/151-2; 17/73 - T e h . Sipahs. 4 / 1 6 5 - 6 - T Ü Y A T O K 01 N r . 250-9 ; 07 N r . 2 7 ; 7 0 7 -
10; 2313-6; 28 N r . 8 0 - V a t i k a n 2 N r . 1648,1 - Y a l e N r . 1 4 0 2 - Z ä h . F a l s . / l 13-5. D a m a t 
I b r a h i m Pasa 780 (39 B l l . , 1073 H . ) ; 1152 (1) - H a m i d i y e 1438 ( B l . 204-24) ( R ) . 
Gedruckt . 

T i t e l au f dem vorderen Innenspiegel, Verf . fehlt. 
Einige Interlinearglossen sowie bis B l . 12 reichliche, dann nur noch einzelne R a n d ­

glossen, u.a. von G ä m l , M i r G i y ä t ( a d d i n ) , Muhy ladd ln , M a u l ä D ä w ü d , H a s a n Ce leb l ( ? ) , 
M u h a m m a d SarTf, A b d a l l a h . . . (?) , A h m a d Qazw!nT(?) , S a i h a l i s l ä m , Sa'dT, M a n s ü r , 
M a h m u d Hasan , G a m ä l a d d l n , ' A b d a r r a h m ä n , QäsTm, M a u l ä n ä und aus einem Qämüs. 
A m Rande ferner gelegentlich E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen, woh l durch den 
Schreiber. 

255 



Nr. 262-263 

262 H s . or. 4514 

Or. 1974.4514. Teil 2 (B l . 6^43) der unter Nr. 259 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 261 . 

A (6b) : wie bei N r . 261 mit Var i an ten : AUli\j statt ^ U d l ; AJI>W?I statt <u>w?. 

E (43b) : wie bei N r . 261 mit Va r i an t en : zwischen t£j>-\ und ÖJJJKA steht noch \f 

L£/>-I iajL—J ^ L ~ » ; J i j <Oyal*j statt J i a$y£j» ^ - J l ^ * statt ^y*-*-

Verf . und T i t e l au f B l . l a . 

A m Rande zahlreiche Glossen, vor al lem von H a l h ä l l , ferner von Sa iha l i s l äm, 
Muhy ladd ln , M i r G iyä taddTn , T s ä m , M a h m ü d Hasan , M a n l ä Husa in , A b d a l l a h 
Y a z d l , Q ä s i m und aus einem Sarh Tasmiya und einem Sarh Matäli'. 

263 H s . or. 4514 

Or. 1974.4514. Teil 4 ( B l . 162b-200) der unter Nr. 259 beschriebenen Hs. 

M I R A B U L - F A T H [ M u h a m m a d ibn A m i n as -SaTdl A L - A R D A B I L I ] . 

Starb 976/1568; Ahsan at-tawänh/443 (s. N r . 264). 

[Takmilat Sarh ad-Dawäni] [ j i j j J l QS> 4 l & ] 

Ä~iU-l J i . i j : ( 1 6 2 b ) A 

<_£l ol j L - U J I - ^ [ ^ J ̂ i [IJ>1]—SÄII J l i . . . Ä lSJ i l l A ^ I J - j £ J U i U J ^ ? l J P 

L i i L - j b j j S j i l ÄUUJl Ä J y d j ÄUUJI Ä^j^Jxil 

JA J ^ U l l - u i l A ^ J X Ü I « U V l o L * . j j & j l J * ^ j U k i e p L L l j j £ j : ( 1 9 9 b ) E 

X&S j ^ j I j J I j l < J i A! J * J P (JA. V U «uij p_Al J J ^ J j l j j S L i c ^ L i l y . ^ 

Ö ^ L i l <j- A J U J > J ^ L ^ J I IJLA j k l l JSWJL J U i » U^>- l I J A ( f V i O » «JJ—) 

. . . (200a) <CS>~JSJ A1« Ä>t^J O J b > j j l i ^_->1>*J~IJ I J J I J I « Al« *>*A£Jl J J J i j < - J I J J V J 

... ^ b Ö I ( ! ) c J ( ! ) J l - J ^ J ( ! ) i ^ a ^ l *J j AUI ^ j 

Fortsetzung des K o m m e n t a r s von a d - D a w ä n i (s. N r . 261) zum ersten T e i l von at-
T a f t ä z ä n l ' s Tahdib al-mantiq wal-kaläm (s. N r . 259). 

A n d e r e H s s . : K a i r o , Dar 2/83 - Princeton 1 N r . 3236. 
Verf . und T i t e l fehlen. 
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Nr. 263-264 

D a s W e r k schl ießt sich unmittelbar - ohne Basmala etc. - an die Glosse M i r A b u 
1-Fath's zu demselben K o m m e n t a r (s. N r . 264) an. 

Einige Randglossen, u.a. von SlränsT, TsämaddTn , A b d a l l a h Y a z d l , Sa iha l i s l äm, 
A b l w a r d I , M a h m u d Hasan , Sa 'daddln, MuhyTaddTn. 

264 H s . or. 4514 

Or. 1974.4514. Teil 3 (B l . 45-162a) der unter Nr. 259 beschriebenen Hs. 

MTR A B U L - F A T H [ M u h a m m a d ibn AmTn as-Sa r Td! A L - A R D A B I L ! ] . 

Starb 976/1568; Ahsan at-tawärTh/443; s. dazu u. 

Häsiya 'alä Sarh Tahdib al-mantiq J H 3 - * ' < t ar*i F CV « J ^ < S r ^ ^ " 

JLPIJJ J_J-<. JbLap j_JL> j « ?y&t\j j k l l J P AJÜ J U J - I : (45b) A 

J o j i l <uj*-j JUV^ J P ^ ^ L ^ I J . . . * ^ — ~ S " J J b y f J P o ^ S J i l j * ^ I S C ^ y i 

AJLP J j J l j j L S ^ i ^ l J L * ^ J j l i ä J^Ü U l j ^ 4 i ^ j l # j L > - N i Ö L A ^ J J I ^ ^ I jÜaJL . J u ^ L ^ ^ — 1 1 

AlwJpL>-j i J J ^ J I J * ( j l a l l l J P O U J i ^ J J O l j a J j J dJlgJ (XK> Ul)> . . . bllSJ 

D e r K o m m e n t a r beginnt (46a) : 

J p J ^ t o J S J i J l IJLA ol ^JMX^A J S Ü . J [ J a J L J l ] C - * w y ~Lij [ ^ y ] : (161b) E 

O j ~ . [ _ 5 l ] £A IA^P ( J J (162a) . . . ^ - ^ a Ü j J j i a J l ( J ÄJjLiu 4^JIL~~* J?jJä>- i t w J 

j * UJwu U £ • J j ^ l £ ~ J l J a S L J I J 4 [ o ] J b - l j J 5 T 0 ^ « J a ^ l j N l 

I Jo* j S J t J I Öjy*fi*. ij^>-)I I ^ * * J I 

Glossen zu a d - D a w ä n T ' s K o m m e n t a r (s. N r . 261) zum A n f a n g des ersten Te i l s von 
a t -Taf täzänT 's Tahdib al-mantiq wal-kaläm (s. N r . 259-60) . 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 2 7 9 , , c a S 2/302 - Bagdad N r . 6084-5 - B i rmingham 
N r . 1374 - Leiden/356 - Leningrad N r . 6130-2 - P r e ß b u r g N r . 236 - Princeton 1 
N r . 3237; 2 N r . 1417 - T e h . D ä n i s g ä h 3,1/37-8; 8 N r . 1633 - T o p k a p i N r . 6888 
T Ü Y A T O K 01 N r . 280 -5 ; 07 N r . 12; 2188-90 - V a t i k a n 2 N r . 1563; 1648,2. H a c i 
M a h m u t 5735; 5750 - Y u s u f A g a 303 (1) ( R ) . 

T i t e l und Verf . au f B l . l a . 
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Nr. 264 

D i e Vorrede e n t h ä l t eine W i d m u n g für den H ä n A b u 1-GäzT A h m a d Bahadur a l -
Husa in l , womit N a u r ü z A h m a d ibn Sunguq, der S a i b ä n i d e von Samarqand (959-63/ 
1552-6; E D O U A R D D E Z A M B A U R : Manuel de genealogie et de Chronologie pour l'histoire 
de l'Islam. Hannover 1927/270; V a t i k a n 2 N r . 1563) gemeint sein dür f te . I n anderen 
Hss . gilt die W i d m u n g dagegen D a u l a t s ä h , dem Herrscher der K r i m (958-85/1551-77; 
so die Hss . D ä n i s g ä h 3 /37-8; 8 N r . 1633; Y u s u f A g a 301,1 mit D a t u m 972/1564 
[O. R E S C H E R , Handexemplar ] ; dasselbe D a t u m Princeton 1 N r . 3236. dort allerdings 
für die Takmilat, s. o. N r . 263). Demnach kann M i r A b u 1-Fath nicht schon 950/1543 
gestorben sein, wie bei HäggT H a l l f a 2/480 und N . R E S C H E R / 2 4 8 - 9 , oder gar 875/1470, 
wie in Hadiyat al-'ärißn 2/207 und bei K A H H Ä L A 9/73 angegeben. 

D e n Angaben in letzteren beiden Werken liegt eine Vermengung mit Daten aus dem 
Leben eines ä l t e r en Namensvetters unseres Auto r s zugrunde, n ä m l i c h von A b u 1-Fath 
Muhammad a l - H ä d l ibn ( A b i ) Nasr ibn A b i S a i d al-HusainT al-Träq!, genannt T a g as-
SaTdi, einem Schüler des Astronomen QädTzäda a r - R ü m ! (st. bald nach 844,1440; M A L 
1/158-62; G A L 2 2/275). V o n diesem T a g as-Sa r !d! A b u 1-Fath ist eine Glosse zum 
Kommentar Q ä d l z ä d a ' s zu dem Kompendium der Geometrie m.d.T. Askäl at-tasis des 
Samsaddln M u h a m m a d ibn A s r a f al-HusainT as-Samarqandl (lebte 675/1276; M A L 1/ 
162-3; G A L 2 1/615-6 S 1/849-50) bekannt, die Hadiyat al-arifin und K A H H Ä L A 
zusammen mit der hier besprochenen Häsiya zum -Tahdib und der Glosse zum 
K o m m e n t a r zur -Risäla al-'Adudiya ßädäb al-baht (s. N r . 337-9) als Schriften ein und 
desselben Ver f . ' s a n f ü h r e n . Werkl is ten unseres Au to r s finden sich bei N . R E S C H E R und 
in Ahsan at-tawärTh/443; zu seinen persischen Werken s. B R E G E L 1/131. 

Aufgrund der zeitlichen und r ä u m l i c h e n N ä h e zu den in Frage kommenden 
biographischen Daten für unseren Verf . halte ich die Angaben von Hasan Bek R ü m l ü 
(schrieb 985 T 578) in seinem Ahsan at-tawänh/443, die auch B R E G E L 1/131 heranzieht, 
für die zuver läss igs ten . H a s a n Bek R ü m l ü berichtet, M i r A b u 1-Fath stamme aus 
Transoxan ien , wo er seine Ausbi ldung erhalten habe, sei Schü le r von TsämaddTn 
[ Ibrah im ibn M u h a m m a d ibn ' A r a b s ä h a l - I s fa rä ' in l ] (st. zwischen 943/1537 und 951 / 
1544; M A L 1/242; G A L 2 2/540 S 2/571) gewesen und habe sich schließlich in ArdabU 
niedergelassen, wo er 976/1568 gestorben sei. 

A u c h ü b e r die N a m e n unseres Ver f . ' s herrscht keine Einigkei t . Weder Hasan Bek 
R ü m l ü noch die im vorliegenden K a t a l o g beschriebenen Hss . (s. N r . 263, 265, 336-9) 
gehen ü b e r die Angabe « M i r A b u 1-Fath» hinaus, doch ergibt sich aus Hasan Bek 
R ü m l ü ' s Biographie die nisba « a l - A r d a b l l i » , die HäggT Ha l l f a 1/210 (hier allerdings mit 
dem laqab « T a g as-SaTdT» des ä l t e ren A b u 1-Fath), Hadiyat al-'ärißn und K A H H Ä L A 
nennen. A l s Vatersname erscheint meist « A m i n » (Princeton 1 N r . 3236-7, 3349), 
daneben aber auch « M a h d ü m » ( G A L S 2/302, N . R E S C H E R ) , als laqab «as-SaTdT» 
(HäggT H a l l f a 2/480; Hadiyat al-arifin; K A H H Ä L A ; G A L S 1/846-7,, a £ S 2 / 2 8 7 , 1 I 2 a 302; 
N . R E S C H E R ) . B R E G E L e r g ä n z t als einziger die Namensangabe Hasan Bek R ü m l ü ' s 
f o l g e n d e r m a ß e n : « M i r A b u 1-Fath Saraf i SarlfT Husa in i 'Arabsah l ibn Sayyid M u h a m ­
mad ibn M a h d ü m ibn Sayy id S a r i f G u r g ä n T » , wobei er sich offenbar auf den Kasf al-
hugub wal-astär 'an asma al-kutub wal-asfär des -Sayyid F g ä z Husa in ibn as-Sayyid 
M u h a m m a d Q ü l l a n - N a i s ä b ü n a l - K a n t ü r i (st. 1286/1870; G A L S 2/855) s tü tz t . 

Interlinear- und Randglossen, u.a. von M u h a m m a d STränsi, M a h m u d Hasan , C i l l l , 
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Nr. 264-266 

Z a i n a l - A b i d i n , 'Abdal lah Y a z d i , Qas im und M i r G iya t add in sowie aus einem Sarh 

Mat all'. 
B l . 162a folgt die im E x p l . genannte graphische Dars te l lung der Ein te i lung der 

Urtei le . 

Or. 1974.4532. Mittelbrauner Pappband, keine Klappe. Bräunliches glattes, schwach glänzendes, 
mittelstarkes Papier mit Wasserzeichen. Starker Wurmfraß an den Rändern von Einband und 
Papierblock mit Textverlust bei den Glossen, bisweilen auch in der 1. Z I . 147 B l . ; l a ^ b , 142a-
147b leer. 13,5x20,5cm. 6 x 12,5cm. 15 Z I . Letztes Wort als Kustos wiederholt. Zur Ruq'a 
neigendes, schwach vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte, am Anfang qauluhü und Anmerkungs­
zeichen rot, dann zunehmend, ab B l . 43a stets, stattdessen Lücke gelassen; Tabelle auf B l . 141a 
teilweise rot geschrieben. Auf B l . 5a Bes i t ze rve rmerke von as-Sayyid Ibrahim Adham ibn as-
Sayyid Muhammad Fä' ir(?) und Ibrahim gen. ibn Ahmad vom 18. D ' ( = Du 1-Qa'da) 
[l]232/29. September 1817 sowie ein halbzerfressener Vermerk von Celebl Efendl, Hatlb an der 
Abu 1-Fath-Moschee. 

Dasselbe W e r k wie N r . 264. 

T i t e l und Verf . au f dem Schnit t : Mantiq Mir Abi l-Fath. 
Die H s . e n t h ä l t nicht die Vorrede mit der W i d m u n g an Sul tan A h m a d . 
Bis Bl. 45a zahlreiche Interl inear- und Randglossen, woh l von der H a n d des 

Schreibers, u.a. Zitate von Muhyladdln , A b ä B a k r , M a h m u d Hasan , STränsi, HalhälT, 
A b d a r r a h m ä n , Abdallah YazdT, M i r Giyät, M a n l ä H u s a i n , A h m a d C i l l l , M u h a m m a d 
SirwTn, ( I b n ) G ä m i M Z W R Y ( ? ) , M i r Abu 1-Baqä', G a l ä l ( a d d i n ) , Ha ida r , T s ä m a d d i n , 
Isfahan!, Mas c ü d SirwänT, sowie aus einem Tafsir Qädi und dem Sarh Mawäqif. 

266 Hs . or. 4445 

Sammelband aus 3 Teilen. Or. 1974.4445. Flexibler, an den Rändern schmutziger, mit blau, 
rot und weiß marmoriertem Papier überzogener Pappband ohne Klappe. Leicht bräunliches, 
glattes, recht dünnes Papier mit Wasserzeichen; B l . 123-130 dicker, dunkler und rauh. 
Wurmfraß in Einband und Bl l . , geringer Textverlust. A m Rande fleckig. B l . 121b: Tinte von 

265 Hs. or. 4532 
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folgender Seite abgefärbt, dadurch erste ZU. stellenweise unleserlich; B l . 142b Tinte durch 
Wassereinwirkung verwischt, einige Wörter daher kaum lesbar. 151 B l . ; 117a—120b, 150b— 151b 
leer. 16,5 x 21,5cm. Schr i f t sp iege l : 8 x 16cm ( T . 1), 9,5 x 16cm ( T . 2, 3). Z e i l e n z a h l : T . 1: 
23 Z I . ; T . 2: 19 Z I . ; T . 3: 21 Z I . Kustoden. Kleines, unvokalisiertes, bzw. in T . 3 spärlich 
vokalisiertes Nash, wohl von verschiedenen Händen. Schwarze Tinte; in T . 1 qauluhü, Stichwör­
ter und Anmerkungszeichen rot; in T . 2 qäla und aqülu bis Bl . 125 rot, danach Lücke gelassen; 
in T . 3 mas'ala und 'Um al-... rot. A b d a r r a h m ä n al-Qirim! ( T . 1). Donnerstag im Ragab 1102/ 
April 1691 (Jahresangabe in Ziffern 1200/1786 wohl verschrieben; T . 1). 

T e i l 1 ( B l . 1-116) der H s . 

[ Q A R A H A L T L ibn H a s a n ibn M u h a m m a d a r - R ü m l . ] 

Starb 1123/1711; K A H H Ä L A 4/117; Z I R I K L I 7 2/317. 

Häsiya f'alä Sarh] TahdTb al-mantiq ^ — 4 ~ » > ^ " 

V J j J I IJLA j l <dp *Ji IJJjj^Ldly> IJLÄ ÄJU> Ul *UI < 4 J j i > : ( l b ) A 

Glossen zu M i r A b u 1-Fath al-ArdabTlFs Glossen (s. N r . 264-5) zu a d - D a w ä n f s 
K o m m e n t a r (s. N r . 261-2) zum ersten T e i l von a t - T a f t ä z ä n l ' s TahdTb al-mantiq wal-
kaläm (s. N r . 259-60) . Sie wurden, wie das Nachwor t mitteilt, in der Zeit zwischen der 
ersten Dekade S a w w ä l 1093/Anfang Oktober 1682 und der letzten Dekade R a b f I I . 
1094/Ende A p r i l 1683 geschrieben. 

A n d e r e H s s . : G A L S 2 / 3 0 2 , , c a e E - Princeton 1 N r . 3238. H a c i M a h m u t 5820 
(42 B l l . ) ( R ) . 

Verf . fehlt, T i t e l au f B l . l a . 
A m Rande Berichtigungen und einige Glossen, u.a. von KafTawI . 
E s f o l g e n : 2. B l . 121-132: a t - T a h t ä n l : Tahnr al-qawä'id al-mantiqiya ß Sarh ar-

Risäla as-Samsiya (s. N r . 296). 3. B l . 133-150: Masailß l-'ulüm (s. N r . 9) . 

267 H s . or. 4782 

Or. 1974.4782. Teil 4 ( B l . 79-120) der unter Nr. 211 beschriebenen Hs. 

A b d a l l a h [ibn a l -Husa in ibn S i h ä b a d d i n A L - Y A Z D ! ] . 

Starb 981/1583, so Raudat al-gannät/363; oder 1015/1606, so K A H H Ä L A 6/49 und 
Z I R I K L I 7 4/80. 
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Nr. 267-268 

Häsiya 'ala Sarh (Hasiya) Maulana Galal f'ala Tahdib al-mantiq] 

l ^ j * ^^U3t J i > J I < ^ x J - l : ( 7 9 b ) A 

( ! ) ^jJ ipJ j k ^ J p 4j*>U-l ÄLLj-l iJiU-l Äî -L* *LJI # Ä^L-

Die eigentliche Glosse beginnt (79b) : 

o ^ l j ^ o u : iJcÄSj ^ j > « i ) l (80a) <^»*>l£J1j j k l l ^ . ^ > <<uy> 

Die letzten Zitate aus a d - D a w ä m ' s Glosse sind (120a) : 

J j J U l ! J , l . . . öjj-^» J ^ a > - J P <JoJb^ Uflj [ ^ y ] 

D e r T e x t bricht ab: 

^UJI ( s o ? ) { J ^ i U l i l ^ U l l j j ^ d l J S l o J P A ^ l 5 3 : ( 1 2 0 b ) E 

( s o ? ) < j ^ = ^ U I I ^ * > ^ - V ^ ^ J <J*J j j ^ a l i b Ä i y d i r J j J U ä J b 

Glosse zum K o m m e n t a r von a d - D a w ä n l (s. N r . 261-2) zum ersten T e i l von at-
TaftäzänT's W e r k Tahdib al-mantiq wal-kaläm (s. N r . 259-60) ü b e r L o g i k und Theo ­
logie, nicht zu verwechseln mit a l - Y a z d l ' s Glosse zum -Tahdib selbst. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 /279 , c y S 2/303 - Bagdad N r . 6090,1 - Leiden/356 - L e n i n ­
grad N r . 6196-6202 - T e h . D ä n i s g ä h 8 N r . 1663,1 - T e h . Magl i s 16/313. Emane t 
Hazines i 384(?) (96 B l l . , 1149 H . ) ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . 81a. 
Diese Superglosse he iß t laut Raudat al-gannät auch al-'Ugäla und wurde in der 

letzten Dekade Du 1-Qa'da 867/13.-22. August 1560 in M a s h a d vollendet. 
Unsere H s . ist u n v o l l s t ä n d i g . 
R a n d - und Interlearglossen. 

268 H s . or. 4454 

Sammelband aus 4 Teilen. Or. 1974.4454. Bunter, eine Marmorierung imitierender fester 
Pappband mit Klappe. Papier mit Wasserzeichen: B l . 1-10 dünn, bunt gefärbt ( 1 , 3, 8, 10 rosa; 
2, 9 gelb; 4, 7 braunorange; 5, 6, hellockerfarben); übrige Bl l . stärkeres, schmutziggraugelbliches 
Papier. A m Rande starker Wurmfraß; B l . 11-20 großer, z.T. in den Schriftspiegel hineinreichen­
der Wasserfleck. B l . 77-81 lose. 82 B l . ; 28b leer. 14,5 x 20cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: 7,5 x 12cm; 
T . 2: 8 x 15cm; T . 3: 8 x 14cm; T . 4 : 5,5 x 13,5cm. Z e i l e n z a h l : T . 1: 11 Z I . ; T . 2, 3: 19 Z I . ; 
T . 4: 15 Z I . Kustoden. D u k t u s : Großes, gleichmäßiges Nash ( T . 1); mittelgroßes, zur Ruq'a 
tendierendes Nash ( T . 2); kleineres gedrängtes Nash ( T . 3); mittelgroßes, zum Ta'lTq tendieren-
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des Nash ( T . 4). Schwarze Tinte; Überstreichungen sowie in T . 2 qäla und aqülu rot; in T . 3 bis 
B l . 43 qäla und aqülu nachträglich mit roter Tinte überschrieben; in T . 4 Stichwörter rot. 
Schre iber : al-Häfiz Mustafa Sarrägzäda ( T . 1); Husain ibn Muhammad (T . 3). Da t ie rungen : 
T . 1: 1186/1772; T . 2: 1126/1714; T . 3: an einem Sonntag im Jahr [1J186/1772 in Kayseri; T . 4: 
vor dem Abendgebet eines Freitags im RabF I I . 1105/November 1693. Bes i t ze rve rmerk 
ausgelöscht, Stempel unleserlich ( l a ) . 

T e i l 1 ( B l . 1-10) der H s . 

A t l r add ln [Mufaddal ibn c U m a r ] A L - A B H A R I . 

Starb 663/1265; G A L 2 1/608-11 S 1/839-44; K A H H Ä L A 12/315; Z I R I K L ! 7 7/279; E I 2 

1/98-9; N . R E S C H E R / 1 9 6 - 7 . 

K u r z e , allgemeine Ü b e r s i c h t ü b e r die L o g i k . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5228-9 - G A L 2 l / 6 0 9 , „ S 1/841 - Bagdad N r . 6034 

4 1 ; 7084; Nacht r . 207 - Bengal N r . 1366 - B i rmingham N r . 839^17; 1354-63 -
Chicago N r . 98 - K a i r o , D a r 1/89 - Leiden/137 - Leningrad Nr . 5322-39; 10748 -
Madras 3,2/236 - M a i l a n d 1 N r . C X L I L B ; C L X X I L F ; C L X X I I L B ; C C C L V : G ; 2 
N r . 105:V; 436:1 - Paris/408 - P r e ß b u r g N r . 243 - Princeton 1 N r . 3159; 2 N r . 358 -
R a b a t N r . 2364-7 - Taschkent N r . 1965,a; 4736 - T e h . D ä n i s g ä h 8 N r . 2089,1 - T e h . 
Sipahs. 3/226 - T o p k a p i N r . 6785; 6797,3; 6805,3; 6806,2; 8683,245; 8705,8; 8744,1 ; 
8748 ,1 ; 8822,14; 8868,13 - T Ü Y A T O K 01 N r . 134-6; 02 N r . 13; 07 N r . 593-9; 2 2 3 7 - 5 1 ; 
34 N r . 7 - V a t i k a n 2 N r . 1689,4; 1697,1 - W I T K A M N r . 14.105(1) - Y a l e N r . 1398 -
Z ä h . Fa l s . /86 -90 . - Gedruckt . 

Verf . im I n c . ; T i t e l au f B l . l a . 
Ü b e r der Titelangabe der Tei le 1-3 eine kurze Darstel lung, wie ein Buch zu 

beginnen sei ( l a ) ; t ü r k i s c h e Bemerkungen ü b e r die Voraussetzungen (sart) der vier 
F iguren (askäl) des Syllogismus. 

E s f o l g e n : 2. B l . l l - 2 7 a : a l - K ä t l : Sarh Isägügi (s. N r . 273). 3. B l . 29-76: a t -Tä l ig i : 
Häsiya 'alä Sarh Isägügi (s. N r . 275). 4. B l . 7 7 - 8 1 : a l - A b h a r I : K. al-Isägügifi 'Um al-
mantiq (s. N r . 272). 

K. al-Isägugi [fi 'Um al-mantiq] 
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269 Hs . or. 4508 

Or. 1974.4508. Teil 3 ( B l . 90-96) der unter Nr. 276 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 268. 

A (90b): wie bei N r . 268 mit Va r i an t en : OU>J\J <UP ^ » J J fehlt; a n s t a t t -UJ I i i . 

E (96a) : wie bei N r . 268 mit Var i an ten : O U J J U statt Ä*JJL»; ö j ^ J x l L . 

statt Öjj^Jl\; J S Ü statt j £ J ; Ä J L - J I statt Ü L - j . 

Verf . im I n c . ; T i t e l in K u r z f o r m auf B l . 90b. 
D a s erste B l . scheint n a c h t r ä g l i c h e r g ä n z t worden zu sein. 

Randglossen. 

270 Hs . or. 4462 

Or. 1974.4462. Teil 2 ( B l . 39^16) der unter Nr. 293 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 268. 

c c 

A (39b) : wie bei N r . 268 mit Var i an ten : j j ^ - b i l « - ^ l statt j j ^ > - l d l ; <UP L £/=>JJ 

O U > J \ J fehlt. 

E (46b) : wie bei N r . 268 mit Var i an ten : ÄkJUl i j statt ÄiaJUllj; ÄölS" O U J U L « 

statt A\» JÜL«; ( ! ) 5 j j ^ j J , l L ) statt ö j j ^ - t i l ; äJU^Jl statt « J U J J I ; statt 

j £ j ; Ä J L - J I statt ÄJL-j. 
T i t e l au f B l . 39a, Verf . im Inc . 

271 Hs . or. 4775 

Or. 1974.4775. Teil 5 ( B l . 35a^lOb) der unter Nr. 86 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 268. 

A (35a) : wie bei N r . 268 mit Var i an ten : au f <1*^>UJI folgt unmittelbar ^ - 0 1 ju\\ 

OVJ>J\J <UP ^ ^ J J kJ~\ A*>-j fehlt; o j L i > « J L ^ ! statt L Ä J U ^ I ^ I . 
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E (40b) : wie bei N r . 268 mit Var ian ten : Ä^JL o U J i i « statt Ä^JL i«J JL« ; a j j ^ J x i l 

statt ojj^JS\; O U J J L « J» ^Sy* j l statt O U J l i « / J * j l ; J^P V fehlt; statt 

J&J; i J L - J I statt ÄJL-j. 

E s folgen noch Hamda la , T a s l i y a und TaslTm. 
T i t e l und Verf . au f B l . 35a und im Inhaltsverzeichnis (2b). 
Einzelne Randglossen. 

272 H s . or. 4454 

Or. 1974.4454. Teil 4 ( B l . 77-81) der unter Nr. 268 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 268. 

jAj (Cdy j L J ^ l S " oL*^ t-y>- J P Ä J N ^ O ^ : ( 7 7 a ) A 

j L j V l S " ÄS^-JJI ^ j i j J P 

E (81b) : wie bei N r . 268 mit Var i an ten : Ä ^ J i O U J J L « statt Ä ^ J L i*JJ l« ; j j ^ i s l b 

statt Ö j j ^ j l l ; J , S \ J J statt JJ>JJ ; üL- jM statt A JL -J . 

Verf . und T i t e l fehlen, ebenso die erste Seite. Der Anfang des Vorhandenen 
entspricht B l . 2a Z I . 5 derselben H s . ( N r . 268). D a s Fragment wurde offensichtlich 
n a c h t r ä g l i c h in die Sammelhs. hineingelegt. 

Zahlreiche R a n d - und Interlinearglossen von spä t e r en H ä n d e n . 

273 H s . or. 4454 

Or. 1974.4454. Teil 2 ( B l . l l - 27a ) der unter Nr. 268 beschriebenen Hs. 

H U S Ä M [ A D D T N a l -Hasan] A L - K Ä T I . 

Starb 760/1359; G A L 2 1/609 S 1/841; K A H H Ä L A 3/272. 

Sarh hägügi ( ^ " j ^ ^ d ' 

^UNl ^ t ^ j J ! ^ L S " j l i <(JOUJ)> . . . Oj^iäJ 
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^ - 1 ^ 1 L - J S I j l O ^ j l ^r^. <J^J 

<-Sj* j U ^ J I j A i j l O L - L i J I ÖJLA j» J j j i x l l ^ i ^ l p N l <U1P U j l ^ lp l^ : (27a) E 

C J T £ J ä J I (so richtig!) O U J L ä i l J» 

K o m m e n t a r zu a l -Abhar i ' s K. al-Isägügiß 'Um al-mantiq (s. N r . 268-72) . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5230-1 - G A L 2 l / 6 0 9 , n i S 1/841 Bagdad 

N r . 6241-6 - Bengal N r . 1367 - B i rmingham N r . 840-2 ; 1355-8 - K a i r o , D a r 2/15 -
Leiden/138 - Leningrad N r . 5340-5405 - M a i l a n d 1 N r . C L X X I L E ; C L X X I I L C ; 2 
N r . 88; 389:11; 7 9 0 : X V I I I - Paris/408 - Princeton 1 N r . 3160; 2 N r . 363 - Taschkent 
Nr . 4737 - T e h . D ä n i s g ä h 8 N r . 1573,4; 1643,1 - T e h . Magl is 10/814; 909; 1133 
T o p k a p i N r . 6 7 8 6 - 9 1 ; 6805,2; 6806 ,1 ; 6836; 6842,3; 8917,3 - T Ü Y A T O K 01 N r . 210-6 ; 
0 2 / 2 4 - 5 ; 07 N r . 2 3 - 6 ; 6 5 2 - 9 ; 2292 -2304 ; 34 N r . 8; 34 I I N r . 15 - V a t i k a n 2 
N r . 1682,2; 1709,2 - Y a l e N r . 1408 - Z ä h . Fa l s . /99 -102 . H a c i M a h m u t 5738,2 
(1062 H . ) ; 5774; 5810 (1062 H . ) - Hamid iye 814,1 - Vehbi 877,2 ( R ) . - Gedruck t . 

Verf . und T i t e l au f B l . l a und I I a . 
Zahlreiche Randglossen. 
B l . 27b-28a der A n f a n g der Häsiya 'alä Sarh TsägügT von MuhyiaddTn a t -Tä l ig l 

(s. N r . 275). D e r T e x t endet mit 

^ L i J I ^ S L i J L j l ^ I ^ U j J J 

was in der unter N r . 275 beschriebenen H s . B l . 30b Z I . 6 entspricht. 

274 H s . or. 4508 

Or. 1974.4508. Teil 2 ( B l . 70b-89b) der unter Nr. 276 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 273. 

A ( B l . 70b): wie bei N r . 273 mit Var i an ten : ^ > - j J I <*_J>-IJJI statt o^>-j <^J>-\J\; 

OjyJäJ statt oj^i>\ Xx> U l statt Xuj. 

E (89b) : wie bei N r . 273 mit Var i an ten : O L W L A J I statt O L - U ü l ; \Sy> <üj£j 

statt 4 j ^ ; lrJ3j&\ O U J J U JA statt O U J Ü I JA. D a n a c h folgt noch J S O J 

Verf . und T i t e l au f B l . 70b, T i t e l im Inc . 
Die Abschrif t e n t h ä l t etliche F lüch t igke i t s feh le r . 

265 



Nr. 275-276 

275 H s . or. 4454 

Or. 1974.4454. Teil 3 ( B l . 29-76) der unter Nr. 268 beschriebenen Hs. 

MuhyTaddTn [ A T - T Ä L I Ö I ( T Ä L I S I ) ] . 

Lebte 884/1479; G A L 2 1/614. 

Häsiya 'alä Sarh Isägügi ^ " j p L * j l J p XJtil?» 

<ül (xJ~\ J l » > . . . U J L - J P [^*>LJl,] S j U a l l j J J L U J I :(29b) A 

J & j ^ n J J ~ 1 j ( ! ) S l J j f c L i i L i i j J b L» J S } J ~ ^ l > O I A A U I L i J jOj AJV : (76a) E 

. . . ^ l i ^ J I ( ! ) c~s 4*i2j ^v2>JI J a J j j 4J2JUII jA3 j^^-* ^yry 

Glosse zu H u s ä m a d d l n a l - K ä t f s K o m m e n t a r (s. N r . 273—4) zum K. al-Isägügiß 'Um al-
mantiq von a l - A b h a r l (s. N r . 268-72) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5234-5 - G A L 2 l / 6 0 9 , I I > l i d S 1/842 - Bi rmingham 
N r . 1358-9 - K a i r o , Dar 1 /236,251-2 - Leiden/138 - Leningrad N r . 5427^11 - Paris/408 -
Princeton 1 N r . 3164; 2 N r . 360 - T e h . D ä n i s g ä h 11 N r . 3214,1 T o p k a p i N r . 6797,1; 
6798-6800; 6805,1 ; 6807,5; 6913,3 T Ü Y A T O K 02 N r . 9; 07 N r . 14-15; 560-3 ; 2204-12 -
V a t i k a n 2 N r . 1689,1; 1698 - Z ä h . Fa l s . / 102-4 - Y u s u f A g a 297 (1059 H . ) ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . I b . 
A m Rande zahlreiche Glossen, z . T . auch interlinear. 

276 H s . or. 4508 

Sammelband aus 3 Teilen. Or. 1974.4508. Dunkelblau und braunrot auf gelbgrünem Grund 
marmorierter fester Pappband ohne Klappe. Schwach gräuliches, dünnes, an den Rändern fleckiges 
Papier ohne Wasserzeichen (T . 1 und 2) und mittelstarkes, schwach glänzendes Papier mit 
Wasserzeichen (T . 3). Einband stark abgenutzt; Einfassung des Rückens z.T. abgerissen; schwacher 
Wurmfraß ohne Textverlust. B l . 37-8 lose; vom Rand von B l . 23 ein Stück herausgerissen. 96 B f ; 
37b, 90a, 96b (diese Seite ist halb an den hinteren wie B l . l a an den vorderen Deckel angeklebt) leer. 
13,5 x 19cm. Schr i f t sp iege l : 8,5 x 14cm ( T . 1 und 2) und 6,5 x 12cm (T . 3). Kustoden (außer 
Bl . 90b und 93b). D u k t u s : T . 1 und 2: kleines bis mittelgroßes, nicht übermäßig sorgfältig 
geschriebenes unvokalisiertes Ta'lTq; T . 3: mittelgroßes unvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; 
Überstreichungen in T . 1 auf B l . lb-10a, 23a-24b, 29a, in T . 2 auf B l . 70b rot; in T . 3 rot oder 
rotbraun. B l . 72b rote Interlinearglossen. Bes i t ze rvermerke von NüraddTn Efendi auf der 
Deckelinnenseite und B l . l a sowie, datiert 1296/1879, auf B l . 96a. 

T e i l 1 ( B l . l - 7 0 a ) d e r H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 275. 
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A ( l b ) : wie bei N r . 275 mit Var ian te : I fehlt. 

j» ( J ^ Ä I J J ( ! ) JJ>TJU k^j^- ^ [ — 9 ] ^ > L L « yt> U J 5 J <-^GJj_ :(70a) E 

^vi>Jl kJjtli «UaJUll 

Verf . und T i te l a u f B l . Ib . 
E s f o l g e n : 2. B l . 70b-89b: a l -KätT: Sarh Isägügi (s. N r . 274). 3. B l . 90 -96 : a l - A b h a r i : 

K. al-Isägügiß 'Um al-mantiq (s. N r . 269). 

277 H s . or. 4821 

Or. 1974.4821. Teil 3 (B l . 25b-59) der unter Nr. 280 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 275. 

A (25b): wie bei N r . 275. 

E (59b) : wie bei N r . 275, doch fehlt der letzte Satz. D i e H s . endet: d ^ J ü 

u r j i . 

Verf . und T i t e l fehlen. 

278 H s . or. 4516 

Or. 1974.4516. Teil 8 (B l . 118b—137) der unter Nr. 469 beschriebenen Hs. 

' U m a r [ibn Sälih] A L - F A I D ! [a t -TüqätT] . 

Starb 1265/1849; K A H H Ä L A 7/286; Z I R I K L ! 7 5/48. 

Taqrir 'alä Muhyiaddin tji^ jij^ 

J l i ij\ J U J - I jjls- <4..^>..-Jl e-IJLüNl J U ; J U J - L 1 (118b) A 

^ J I ^ J I ( ! ) *lj>- J U J - I 

A > ^ ^ 4 5jUiw-l ÄJjJUU j j ^ ^ l ^ J J ^ I J £ j - ^ l l aJ-A iaÄl Ü ^ i j : (137b) E 

j l ^ J L k i l äjlSTJü I ^ J J «Ul i IJLA j 5 j U ^ - N l j j U i l ^ 1 & > [ I ] ÄiS^Jj <L*J 4_1L^I 

i l L - j ö b c j L i f M j l U l k S I ( ! ) 5 j U J ! 
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Nr. 278-280 

K o m m e n t a r zum Anfang von Muhy laddm at -Tal ig i (TälisT)'s Glosse (s. N r . 275-7) zu 
H u s ä m a d d l n a l - K ä t f s K o m m e n t a r (s. N r . 273-4) zum K. al-Isägügiß 'Um al-mantiq von 
a l - A b h a r i (s. N r . 268-72) . 

Verf . und T i t e l au f B l . 1 a und 118b. 
D e r K o m m e n t a r geht bis zum ammä ba'd ... fa-hädihi der Häsiya 'alä Sarh Isägügl 

Offenbar fehlte dem Schreiber am Ende der H s . eine Seite, weshalb er den Sch luß des 
Textes verkehrt herum auf den R a n d schrieb. 

279 H s . or. 4821 

Or. 1974.4821. Teil 2 (B l . 5b-25a) der unter Nr. 280 beschriebenen Hs. 

[Samsaddln QARAÖA AHMAD ibn A b i Y a z l d ibn M a h m ü d . ] 

Starb 854/1450; KAHHÄLA 2 / 5 1 ; Hadiyat al-'ärißn 1/131. 

Glosse zum K o m m e n t a r H u s a m a l - K a t f s (s. N r . 273-4) zum K. al-Isagugi ß 'Um al-
mantiq von a l - A b h a r i (s. N r . 268-72) . 

A n d e r e H s s . : G A L S l / 8 4 2 , I I l p - TÜYATOK 01 N r . 99; 02 N r . 11. 
T i t e l und Verf . fehlen. 
B l . 24b-25a ein kurzer T e x t ü b e r die vier Beziehungen (nisba) zwischen den Dingen. 

280 H s . or. 4821 

Sammelband aus 3 Teilen. Or. 1974.4821. Vorderer Deckel nur noch in Resten von drei 
Papierschichten vorhanden, hinterer Deckel mit abgeschabtem braunem Papier beklebt, unten 
ausgefranst, sich in einzelne Klebeschichten auflösend; an Kanten und Rücken Reste einer 
Ledereinfassung. Keine Klappe. Bräunliches, glattes, festes, an den Rändern besonders in der 
zweiten Hälfte schmutz- und wasserfleckiges Papier mit Wasserzeichen. Heftung gelockert; 
Wurmfraß in den vorderen Deckelresten. 59 B l . ; la leer. 12 x 18cm. 6,5 x 13cm. 15 Z I . Letztes 
Wort als Kustos wiederholt. Kleines, nicht vollständig punktiertes, selten vokalisiertes, zum Ta'lTq 
neigendes Nash. Schwarze Tinte; qäla bzw. qauluhü und aqülu, kurze Überstreichungen und 

[Häsiya 'ala Sarh Husam al-Kati] 

i p - J P ö w s ^ 1 - u J - l < J y l > oiyrj <-^>r\^\ AJÜ J U J - I < J l i > :(5b) A 

4ÜI JA i > - j j J I < l > £ j l o j i ^ J l j < J l i > ( 6 b ) . . . J . s A a . J l j «r-U* 
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Nr. 280-281 

einfache Umrahmung des Schriftspiegels rot. Hidr ibn Badr. A m Nachmittag des 4. Sa 'bän 938/12. 
März 1532 in Amasya. 

T e i l 1 ( B l . l - 5 a ) d e r H s . 

[Häsiya 'alä Sarh Husäm al-Käti] [ JlxJl *L~?- QJ* J P Ä îl?-] 

O j J J P J J J^A j i j [ ö > l ] - ^ l l J P v ^ - j - u i - l j l U P J J <u> - c J - l : ( l b ) A 

-u>- J U J - I j p j L ^ V l j l ^ ~ > - l J L J - I 

D e r eigentliche K o m m e n t a r beginnt (2a ) : 

j l < A j y > ( 2 b ) . . . j S U l l j * ~ u l l J P ^ - I j J I ^ U P J J Ö ^ J > - J v ^ - l j J l <Ajy> 

AAJU* J l ^ j U J l J ~ i j * ä jLi l IJLÄ al Ol>-*>Uis^l ( J ^ i k l J Ü ) (3a) J \ laJ2 .U.U 

^ L & l 

JLÄJ ^ ~ J L J I j l U P J J Q I I g j j J I ^ ^ ^ J l O L I N J I A> :>ly_ ( ^ j y ) : (4a) E 

j l o b ^ j i l j J H ; j - Jb - I ^ J ^ J 1 N (4b) . . . Y } l J & l j l ^ J J ^ y d l 

LpP j w ä J L J I ^LiJjl js£ 1̂ j^ÄJLJI Jb-L» A J P ^ J X ^ 

Anonyme Glosse zum Anfang des Kommentars von H u s ä m a d d l n a l -Kä t i (s. Nr . 273^4) 
zu a l -Abhar i ' s K. al-Isägügifi 'Um al-mantiq (s. N r . 268-72) . 

Verf . und T i t e l fehlen. 

B l . 4a eine Skizze ü b e r die wechselseitigen Beziehungen von {£y*^ ~L»->-, ^Sy^ j5x«i, 

J ^ P ßj* und jy-

B l . 5a ein Schema der verschiedenen Ar t en des Urte i ls (qadiya). 

E s f o l g e n : 2. B l . 5b-25a: Qarga A h m a d : Häsiya 'alä Sarh Husäm al-Käti (s. 
N r . 279). 3. B l . 25b-59: a t -Tä l ig l : Häsiya 'alä Sarh Isägügi(s. N r . 277). 

281 Hs . or. 4519 

Or. 1974.4519. Grünlich-ockerfarbener flexibler Pappband mit Klappe; Kanten, Rücken und 
Steg mit brüchig gewordenem Leder eingefaßt. Graugelbliches, etwas rauhes, mittelstarkes Papier 
mit Wasserzeichen; B l . 1 und 42^4-7 dünner und heller. Wurmfraß in Einband und Blättern, jedoch 
kein Textverlust. 47 B l . ; lb, 47a-b leer. 15,5 x 21,5cm. 8 x 16cm. 23 Z I . Letztes Wort als Kustos 
wiederholt. Unvokalisiertes mittelgroßes steiles, nach links geneigtes Nash. Schwarze Tinte; 
qauluhü und aqülu sowie die einfache Umrahmung des Schriftspiegels ab B l . 3b rot. Schriftspiegel 
auf B l . 2b und 3a umrahmt von einem teils goldenen, teils, wo der Goldbelag geschwunden ist, 
grünlichen Band, das in drei schwarze Linien eingefaßt ist. 21. Du 1-Higga 1189/12. Februar 1776. 
Bes i t ze rvermerk auf B l . l a ausradiert. 
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Nr. 281-282 

Hasiya [ 'ala] Husämkati J l ^ a L * ? - [ J p ] 4 - - i U -

c £ j l ~ > - V l J ^ J - I J * - j L - U b * U i J l Ä i J J I J J u J - 1 < J j i l > «U) J U J - I <4J j i> : (2b) A 

J * i ^ ^ U a ^ V l (Jj 4JL^>-I JJCI j l j ~ » ^ ! j L - o - l J J j lS" «-ljwu ^1 U l L ^ l - L ^ a i 

\gj (\)*\cJd\ ~OX*J*)\J I ^ P j\j^yS I f i y ^ l ^ i Ä^Ji*JI SJb'LiJIj :(46b) E 

A J L ^ i a J j * L i V l jJi£ J l AJ J ^> j i AJV j U ^ J l VI ^ - ^ J l O l p l l ^ a J l 

J Ä J L - ^ I OJL& J l o j j l U ^ 1 IJLA J £ | J ( ! ) öjJI ^l$^-Vlj Ä_-Ji]l d s l p l J l J s ^ j i 

^ U 41« j > y j l l i l d i l i l J j * J ÄlL-̂ ll oJj8> ^Li ULij O U J L Ä I I < J 4 ^ P (Jfl i j j Uj J^?Ull 

. . . ^ » 1 ^ 3 1 ( ! ) c i J i / iS l j£ j U V j j o J l d J J J i ' I I L C V 

A n o n y m e Glossen zum Sarh Isägügi von H u s ä m a d d i n a l - K ä t ! (s. N r . 273-4) zu a l -
Abha r i ' s K. al-Isägügiß 'Um al-mantiq (s. N r . 268-72) . 

T i t e l au f B l . 2a, Verf . fehlt. 
A m Rande einige E r g ä n z u n g e n . 

282 Hs . or. 4516 

Or. 1974.4516. Teil 7 (B l . 115-118a) der unter Nr. 469 beschriebenen Hs. 

' U m a r [ibn Sälih] A L - F A I D ! [ a t - T ü q ä t i ] . 

Starb 1265/1849; K A H H Ä L A 7/286; Z I R I K L ! 7 5/48. 

Taqrir 'alä 1-FanärT ^ j L Ä J l J ^ j i j ^ " * 

j A J l AJJ J L J - I j j p l j j ^ i l l J i ^ k [ J I ] ( j p J ^ P l i l j diS l ~ U ^ AJy :(115b) A 

(_^l A " .,^4.1 U J P / 4Jj i . . . ĉ jjlÄÜ 1.1a...i;"j ^jL--*>U Ij^JJ i^lyu~»l 4*1*? IJjt» JJ^.«~ll 

. . . JjJL b j U*>L- i l S y \s\j <(öjJL?j/ AJji C . . . - ä . ^ j C ~ > * I J I 

AJJÜ Jb»-L~« ü j j J P c j ^ a ! « _/LP AJV j j j l " % ^viilj <(o-U^UUj) 4 j j i : ( 1 1 8 a ) E 

41*: o i l y l J ^ - l a i S rjllS\ J l j i V l J i ^ j Q ; U J I J J Ü I J l i U l , ^ L t J I J J U I U J L ^ I Ä - J 

<^LÜI> ^ ^ L i ) ! U>wU?li«j 4Jy J ^M^J lä$3 

Kommenta r zum Anfang der -Fawä'id al-Fanänya genannten Notizen des Samsaddin 
M u h a m m a d ibn H a m z a a l - F a n ä r ! (st. 834/1431; G A L 2 2/303-4 S 2/328-9 M A L 1/ 
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Nr. 282-283 

3 2 5 - 7 , 4 2 / 1 2 0 - 1 ; K A H H Ä L A 9 /272-3; Z I R I K L ! 7 6/110; E I 2 2/879) zum K. al-Isägügiß Ilm 
al-mantiq von a l -Abhar ! (s. N r . 268-72) . Weitere Glossen a l -Fa id l ' s zu den -Fawä'id s. 
u. N r . 283. 

Verf . und Ti t e l au f B l . l b und 115b. 

283 Hs . or. 4451 

Or. 1974.4451. Teil 4 ( B l . 43-74) der unter Nr. 302 beschriebenen Hs. 

' U m a r ibn Säl ih A L - F A I D ! a t - T ü q ä t l . 

Starb 1265/1849; K A H H Ä L A 7/286; Z I R I K L ! 7 5/48. 

Häsiya 'alä baht gihat al-wahda lil-Fanäri wa-Qül Ahmad 

O J - L ^ j l J A J U U I d J l — C I S ^ j UÜJJÄ\ d - j j J - l N l i ^ j T ^ J L : ( 4 3 b ) A 

<ji>- ^ J ü \ d J j j ^ - L l y l J U J " <üjji* j l y ü l Uilj ^ - ^ 1 j r * ^ v ^ ^ ^ <-£J^ÄJI ^ - j L t J I J l i 

( \ <. ^ " l ijy) 

Der K o m m e n t a r zu a l - F a n ä r ! endet (47a) : 

JA t i l i « ^ I j ^ J J I ( J u i T Ä > w » y i ^Aai J r * ^ J ^ - ^ 

Die Glossen zu Q ü l A h m a d beginnen (47a) : 

jb>- l [<üJl ^ ] _ > - j ^ t ^ l j & <u>- <j U P U J A) U ^*>\£jl ^ < ^ - $ i l d u I J U ^ > 

L ^ i ^ . <Ü^J ^ j L ü ! (47b) J , ^ 

Die letzte kommentierte Stelle lautet (74a) : 

^ j L i J l J j i i l I A J ^ U ^ J Ä ^ ö J l o L i S ^ J I o l j j ^ a i S I <_£:>Ls 

^ a i l l j j ^ j j l J P A ^ J J J L ^ U i l J j ^ j j y i l l j L ^ - l j j l c J l i i l ^ : (74b) E 

JA I i ^ j l k i l J l J v ^ _ <JV :>Jl*^ i^Msull ( ! ) ^ L U j ( ! ) J b - I j 

. . . ^ l ^ J I ( ! ) C J : ( ! ) Jj^jb 

Glossen zur Vorrede (bis zum Ende der T a s l i y a ) der -Fawä'id des Samsaddln 
M u h a m m a d ibn H a m z a a l - F a n ä r ! (st. 834/1431; G A L 2 2/303-4 S 2/328-9; M A L 1/ 
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Nr. 283-284 

3 2 5 - 7 , 4 2 / 1 2 0 - 1 ; K A H H Ä L A 9 /272-3; Z I R I K L ! 7 6/110; E I 2 2/879) zum K. al-Isägügiß 'Um 
al-mantiq von a l - A b h a r i (s. N r . 268-72) sowie zu den Glossen zur Einlei tung der 
-Fawä'id al-Fanänya von Q ü l A h m a d ibn M u h a m m a d ibn H i d r (lebte um 950/1543; 
G A L 2 1/609 S 1/842). A u ß e r diesen hat a l - F a i d l zu den -Fawä'id noch weitere, weniger 
aus führ l i che Glossen geschrieben (s. o. N r . 282). 

A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 3179 (anonym). 
Verf . und T i t e l au f B l . l a und 43a. 
R a n d - und Interlinearglossen sowie Berichtigungen. 

284 H s . or. 4543 

Or. 1974.4543. Marmorierter fester Pappband mit Klappe; Rücken, Steg und Kanten in 
Leder. Bräunliches, mittelstarkes, festes, glattes, schwach glänzendes Papier mit Wasserzeichen. 
Wurmfraß in Einband und Papier, dadurch etwa ab B l . 86 Verlust einzelner Wörter; Heftung 
locker. 100 B l . sowie vorn und hinten je ein Vorsatzbl.; lb, 100a-b leer. 14,5 x 20,5cm. 
8,5 x 13,5cm. 21 Z I . Kustoden. Unvokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; ammä bad, fa-
inna sarh, qauluhü, qäla s-särih, Anmerkungszeichen und einfache Umrandung des Schriftspie­
gels rot; Schriftspiegel von B l . 2b-3a mit breiter goldener Leiste eingefaßt, r Unwän-Feld golden 
ausgefüllt, darüber wenig kunstvolle Verzierungen in roter und blauer Tinte. 

Q A R A H A L I L ibn Hasan [ibn M u h a m m a d a r - R ü m l ] . 

Starb 1123/1711; K A H H Ä L A 4/117; Z I R I K L ! 7 2/317. 

Galäl al-anzär fi hall 'awisat al-afkar 

Der K o m m e n t a r beginnt (3a ) : 
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Nr. 284-285 

Superglosse zur Glosse des Qu i A h m a d ibn M u h a m m a d ibn H i d r (lebte um 950/ 
1545; G A L 2 1/609 S 1/842) zu den -Fawä'id al-Fanäriya des Samsaddln M u h a m m a d 
ibn H a m z a a l - F a n ä r i (st. 834/1431; G A L 2 2/303-4 S 2/328-9; M A L l / 3 2 5 - 7 , 4 2 /120 -1 ; 
K A H H Ä L A 9 /272-3; Z I R I K L I 7 6/110; E I 2 2/879) zum K. al-Isägügiß 'Um al-mantiq von 
a l -Abha r i (s. N r . 268-72) . Die Schrift ist auch bekannt u . d . T . Gala" al-anzär ß hall 
'awfsät al-afkär und Galail al-anzär. 

A n d e r e H s s . : G A L S l / 8 4 2 , I I > 2 > a - Princeton 1 N r . 3169 - T o p k a p i N r . 6795 -
T Ü Y A T O K 07 N r . 516. 

Ti te l im T e x t ( B l . 3a), allerdings verderbt ( O U L I J P für o U / ) . Verf . au f B1.2b 
im Ti te l Häsiya f'alä 1-JFanärT [li-JQara HalTl. 

I m Nachwor t bittet der Verfasser Go t t darum, d a ß der Sohn eines gewissen IsmäTl 
S a i d Nutzen aus seinem Werk ziehen m ö g e , das er in der Nacht des 22. R a b f I . 
fertiggestellt habe. 

Die Abschrif t e n t h ä l t zahlreiche Schreibfehler, die teilweise wohl schon auf die 

Vorlage z u r ü c k g e h e n , da sich der Schreiber v e r a n l a ß t sah, z . B . die F o r m O U J L ^ P in 

einer Anmerkung zu e r k l ä r e n ( B l . 2b). 

Einige Randglossen. 
A u f B l . l a steht der T e x t der ersten zehn Z U . von B l . 3a, offenbar eine erste 

m i ß l u n g e n e Abschrif t . 

285 H s . or. 4451 

Or. 1974.4451. Teil 2 (B l . 8-37a) der unter Nr. 302 beschriebenen Hs. 

[Samsaddln Q A R A G A ] A H M A D ibn A b i Y a z i d [ibn Mahmud] . 

Starb 854/1450; K A H H Ä L A 2 / 5 1 ; Hadiyat al-'ärißn 1/131. 

Sarh Isägügi ^ j P L J ^ J i 

0 ) ^ ^ b - * 1 J j ^ s i i l O I I A U ^ L ^ - N l J i U > - <Q> j» L : (8a) A 

<Ü)I J l j J L Ü I JtjÄJ < - L * j J > . . . j J » j l J ^ ÄjljUkl j\y\ c ~ w ä i l j l J p L Ü J U £ J ^ i l j 

l^Jjlj i ^ J l k l l ^ ^ 1 j l S " LH . . . 4~Ji> Jü\ Jbj j ^ 1 r^LLl J U > . | X~*J-\ 

^ j L i l 

Der K o m m e n t a r beginnt: 

U <u^aJ ^ 1 <4All J^J-) Ä y w d b j * J d ! J U J <ul^Tl [Jft l ]_^al l J l i J y l i 
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Nr. 285-286 

c^l i l j ^ J i l AJIJ ^ I J ^ J L ^IPI ajjlj ^ l j J j l J S " J U P 

K o m m e n t a r zum A'. al-Isägügi fi 'Um al-mantiq von a l -Abhar ! (s. o. N r . 268-72) . Der 
Grundtext w i r d vo l l s t änd ig zitiert. 

A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 3180. 
T i t e l und Verf . au f B l . l a , letzterer auch im Inc . 
A m Rande einige E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen von der H a n d des Schreibers. 

286 H s . or. 4704 

Or. 1974.4704. Teil 4 (Bl . 72-131) der unter 396 beschriebenen Hs. 

' U m a r ibn Säl ih A L - F A I D ! a t - T ü q ä t i . 

Starb 1265/1849; K A H H Ä L A 7/286; Z I R I K L ! 7 5/48. 

ad-Durr an-nägi 'alä matn Isägügi ^ - j P - L ^ j l JLa Jp ^ - U l j j J l 

J j i i < ~ U J l i l > . . . j l u l l j j k d l <UJP> j L J ^ I ^ J Ü I 4JJ J ^ L l : ( 7 2 b ) A 

J p ixJi* [ ö ] ; L i j ö J j ~ b - J - I _ p - (äJj*y . . . ^ ^ l i j i J l ^ i u Ä l l ^ J L ? J J ^ P wLwJUl . . . 

D e r K o m m e n t a r beginnt (72b) : 

^ J j l J l i > ( 7 4 b ) . . . ^ £ J I ^ J L ^ J I »I j t f l ajol ^ 4JbS" IJb < ^ ^ l t > < ^ 1 ^ 

JiÄkJl j L L ^ A a l j i l j j U i J j i j ! < o ^ - L J I * l £ J U 5 j j J . . . 

J J ~ I I JLA J J U I J L A ^ J l ^ % J I d l U l ^ J J i j l :(131b) E 

... cJ ^ l j ^ a ] l J ~ — J l ^ U l ^ L A J J I j J U I b ( ! ) ji^i^> 

K o m m e n t a r zum K. al-Isägügi'fi 'Um al-mantiq von a l - A b h a r i (s. Nr . 268-72) . 
A n d e r e H s s . : G A L 2 1/610, 1 6 S 1/843 - Leningrad Nr . 5503^1 - Princeton 1 Nr . 3 1 8 5 -

T o p k a p i N r . 6801 ( i r r tüml i ch als K m t . zu a l - F a n ä r ! bezeichnet) T Ü Y A T O K 01 N r . 29-30; 
07 N r . 2163 - Z ä h . Fa l s . /93 . H a c i M a h m u t 1283 ( B l . 3 -172) ; 5753 - Rüs te rn Pasa 160 ( R ) . 

T i t e l au f B l . 72a und in der Einle i tung, Verf . im Inc . 
A m Rande einzelne Berichtigungen von s p ä t e r e n H ä n d e n . 
A u f B l . 72a eine Zusammenstel lung verschiedener Kategorien von Tieren , angefangen 

beim vernunftbegabten T ie r , dem Menschen; ferner ein Ausspruch Muhammads und ein 
kurzes Gebet. I m unteren Dri t te l der Seite auf dem K o p f stehend die ersten 5 Z I . des Durr 
an-nägi. 
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Nr. 287-288 

287 H s . or. 4462 

Or. 1974.4462. Teil 3 (B l . 47-57) der unter Nr. 293 beschriebenen Hs. 

I smäTl ibn ' U t m ä n ( 'Abdal lah) ibn ( A b i ) B a k r [as - ]SaminI [ N I Y Ä Z I ] . 

Starb 1275/1859; K A H H Ä L A 2/278. 

Sarh hägügi 

dJLj J ~ - J l ^> J ^ * ^ J ^ < ü M ^ > : ( 5 8 b ) E 

K o m m e n t a r zum al-Isagügiß 'Um al-mantiq von a l - A b h a n (s. N r . 268-72) . D e r T e x t 
des Grundwerkes w i r d W o r t für W o r t zitiert und kommentiert . 

T i t e l au f B l . 47b, Verf . im E x p l . 

Sammelband aus 4 Teilen. Or. 1974.4518. Fester Pappband ohne Klappe, bezogen mit 
gewachstem weinrotem, an den Rändern ins Gelbbraune verblichenem Papier, in das kleine 
Weinranken mit Laub und Beeren eingepreßt sind; Rücken mit schwarzem, brüchig gewordenem 
Leder beklebt. Papier verschiedener Qualität mit Wasserzeichen: B l . 1-8 fest, gelblich; 9-31 fast 
weiß, aber an den Rändern angeschmutzt, dünn bis mittelstark und glatt; 32-43 grauweißlich, an 
den Rändern abgegriffen, etwas rauh; 32-37, 40-43 an der oberen Ecke mit weißem Papier 
ausgebessert. 43 B l . und vorn und hinten je ein Vorsatzbl.; 8a-b, 43b leer. F o r m a t : 15,5 x 22 cm 
außer B l . 9, 10, 19, 20 mit 12,5 x 17,5cm und B l . 31 mit 14,5 x 19cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: ca. 
9 x 14cm; T . 2: ca. 14x20cm; T . 3 und 4: 7,5 x 13,5cm. Z e i l e n z a h l : T . 1: 20-21 Z I . ; T . 2: 20-
30 Z I . ; T . 3 und 4: 23 Z I . Kustoden. Zum TaTIq neigendes Nash verschiedener Hände, in T . 2 
größer und unregelmäßig geschrieben. Schwarze Tinte; in T . 2 Überstreichungen und Stichwörter 
rot. Muhammad Sälih al-Qädl ibn PTrizäda (T . 1). 20. Safar 1225/27. März 1810 (T . 1). 
Bes i t ze rvermerk des Schreibers von T . 1 ( l a ) . 

288 H s . or. 4518 
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Nr. 288-289 

T e i l 1 ( B l . 1-7) der H s . 

S u l a i m ä n (Sa lman) ibn "LJmar A T - T I R A B Ü Z Ü N ! ( T I R A B Ü Z Ä N T ) . 

Lebte z. Z t . des Sa iha l i s l äm HamldTzäda (1204-5 /1789-91 ; A L T U N S U / 2 7 9 ) ; s. Inc . 

K o m m e n t a r bis zum amma bad der Vorrede des K. al-Isagugi fl 'Um al-mantiq des 
-AbharT(s . N r . 268-72) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5253 (anonym) - Leiden/138 - T Ü Y A T O K 07 N r . 697. 
T i t e l und Verf . au f B l . 1 a, ersterer auch im Inc . Sein Name findet sich in dieser und in der 

unter N r . 289 beschriebenen H s . in unterschiedlicher F o r m . 
A m Rande einige Berichtigungen wohl vom Schreiber selbst. 
E s f o l g e n : 2. B l . 9 -28 : K. li-Tarüb al-aqyisa al-TsägügTya (s. Nr . 291). 3. B l . 32a-38a: 

a t - T i r a b ü z ü n l (T i r abüzänT) : Sarh DTbägat Isägügi(s. N r . 289). 4. B l . 38b^43a: RuzguqlT: 
Sarh DTbägat Isägügi(s. N r . 290). 

289 H s . or. 4518 

Or. 1974.4518. Teil 3 (B l . 32a-38a) der unter Nr. 288 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 288. 

D e r K o m m e n t a r beginnt: 

276 



Nr. 289-290 

A (32b): wie bei N r . 288 mit Var i an ten : i J ^ J i l l js> statt i j ^ i i l ijLa}\j 

statt J - ^ j ; WUJJ statt - U J Ul; j)\jyj^\_/*-P ^ U - l J J ! j j JL- s t a t t ^ U U ol^L-

E (38a) : wie bei N r . 288 mit Var ian te : U o S l statt o T l . 

Verf . und T i t e l wie bei N r . 288, der Verf . w i r d hier allerdings S a l m ä n ... a t - T i r a b ü z ä n ! 
genannt. 

Einzelne Randglossen von T s ä m a d d l n und aus dem Muhtär ashäh. 

290 H s . or. 4518 

Or. 1974.4518. Teil 4 (B l . 38b-43a) der unter Nr. 288 beschriebenen Hs. 

HalTl ibn 'Abdal lah R Ü Z G U Q L I . 

Muf t i (?) in der Stadt S R ' R f R ' D ; s. Inc . 

[Sarh Dibägat Isägügi] [^ - jP - L - j l ^ T * 1 ] 

j l ^ i j j u : (so?) J i l l jJü&\ < Jl*> . . . ^MJUIj S j U a J I j j J i U i l <UJ ~ U J ~ I : (38b) A 

oQSsil J P l̂ i J^>rJli AJJ>- ^v-b J ^ J I Ä^o^-J > J) AJ Ä]VJ^\ i s ^ J Uilj:(43a) E 

Q r ^ b (•) <J^J^ Cr* ^ J j ' ^*J 5 "" ' (ĵ 4> ü / M ^>-j ^ ÄJL-̂ Sl OJLA <J ^ - ^ J l 

K o m m e n t a r zur Einle i tung von a l -Abhar i ' s A .̂ al-Isägüglfi 'Um al-mantiq (s. N r . 2 6 8 -
72). 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5254 (anonym) . 
T i t e l fehlt; nisba des Verf .s au f B l . 38b, Name und Vatersname im Inc . 
Unsere H s . weist einige Schreibfehler auf. 
Randglossen. 
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Nr. 291-292 

291 Hs. or. 4518 

Or. 1974.4518. Teil 2 (B l . 9-28) der unter Nr. 288 beschriebenen Hs. 

K. li-Tartib al-aqyisa al-isägügiya mufassalan M^flfla h~J?i\ o U S * 

j l o x j l J S 3 tSj*^ J l - ^ l [ I ]JLA J N csyo <asl ^ * I J & N I [1]JLÄ :(9a) A 

^ J P ^ I «ÜJI (j\Ji>\ J S " ÄWjo «.loij^l [ l ] J l $ i c i L ^ ^ 

j l T I i i i d I b j> - j^ j L ^ J l j l T Ä*JlU o r ^ _ J j l C J l T b l J ^ N J o* LSjü :(28a) E 

^ l ^ j l j S L d l j» ^ ^ U J I c - j ^ a i l 4̂ ^ L i Ä*JlL? l / W « - J J I C J l S " b j ^ « J ^ — l j d l 

A n o n y m e Ana lyse der in der Isägügi von a l -Abhar ! (s. N r . 268-72) enthaltenen 
Syllogismen. 

T i t e l au f B l . 9a, Verf . fehlt. 
Der letzte Te i l der Isägügi über den Beweis (burhän) scheint nicht in der Untersuchung 

enthalten zu sein. 

E s folgt au f B l . 29a-b ein T e x t ü b e r at-tasawwur und at-tasdiq, beginnend: 

j j ^ a J l j» JJ>-IJ J 5 " ( j ^ J ^SSJ 1̂ j J 4J*V iSy'^ ^T-^. ^ - U ^ J I j j j - ^ i I 0 r * «J^-Ij J>5" 

. . . JfJ^-/}'^ Ij 

und auf B l . 30a-31b ein T e x t ü b e r den logischen S c h l u ß , beginnend: 

j Üb" [ A J ] i a ~ - / y i ~bU ^ L i J j N l j» J j V l J ^ U a i l ^y» ^ _ i ^ l ü 1 ^ ^ 1 ^ r ^ 1 

^ y i ^ a J l 

292 Hs. or. 4523 

Or. 1974.4523. Teil 2 ( B l . 93-116) der unter Nr. 297 beschriebenen Hs. 

[Nagmaddln A l l ibn ' U m a r a l -Qazwin l A L - K Ä T I B T . ] 

Starb 675/1276 oder 693/1294; M A L 2/119; G A L 2 1/612-4 S 1/845-8; K A H H Ä L A 7/ 

159; Z I R I K L ! 7 4 /315-6 ; E I 2 4/762. 

[ar-Risäla as-Samsiyaßl-qawä'idal-mantiqiya] [4JÜa'JJ UpljÜJI <j <U...%o.>Jl 4 J L ^ ] I ] 

i s ^ - O I I Ä U ^ r L ^ l j 5J>-JJI ^ÜaJ £Jb l ^ J J I 4JJ J L J - I :(93b) A 

J L U l j J i * J I J A I J I A J I J j l S " VJLi < ^ ~ j > . . . iJUUJI £ J ^ I ^ j - ^ 
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Nr. 292-293 

j \ , Ml ^ L - ^ b < i JL- j (94a ) . . . U U a l l J p l U - i J I ^ M ^ U i l 01 

JA j J y i l Ic^aljv« Ä i U - j o V l i * C i J j i - J JL* J P (AXJJJ) ÄJläkdl .APIJDI 

(94b) <(UI) O y ^ j tßj* jy- ^ J - ^ J j o:>yr c i ^ - A J 

j l ^LuN [^[ojjyy J P Ä>-jbxi L : V j ^ - U l J c ^ I * J i * o U j j j l i : ( 1 1 5 a ) E 

i l L ^ J I OJLA ( J 4^MsT ^>-l IJLÄ J ^ J J j U j J L 4 j j J j ( 1 1 5 b ) L j l l r * «j>- 0JS\J 

. . . c i 

Auszug aus des Verfassers eigener Abhand lung Ain al-qawä'idßl-mantiq wal-hikma 
(s. dazu W A G N E R N r . 229) ü b e r die Log ik , gegliedert in V o r w o r t , drei maqälät und 
Nachwor t . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5256 - G A L 2 1/612,! S 1/845 - Bagdad N r . 6230-3 -
Bengal N r . 1370 Bi rmingham N r . 848-52; 1364 - K a i r o , D a r 2/95 - Leiden/311 -
Leningrad Nr . 5571-5601; 10751 Mai l and 1 N r . C L X X I L B ; 2 Nr . 436:11 - Paris/608 
P r e ß b u r g N r . 245 - Princeton 1 N r . 3193; 2 N r . 989 - Raba t N r . 2368 - S E S E N 2/336 -
Taschkent N r . 1967-8; 4740-1 - T e h . D ä n i s g ä h 8 Nr . 2030,2 - T e h . Maglis 4 Nr . 1506 
T o p k a p i N r . 6814-6 ; 6832,2; 8702,1 1; 8744,2; 8748,3; 8803,3; 8822,8; 8824,6; 
8827,21; 8947,4 - T Ü Y A T O K 01 N r . 189-92; 02 N r . 17-19 (gleiches Inc . u. E x p l . , als 
Verf . jedoch a l - F a n ä r i ) ; 07 N r . 6 4 9 - 5 1 ; 763; 28 N r . 50 - Wien N r . 2313 - W I T K A M 
Nr . 14.105(4) - Z ä h . Fa l s . /135-7 . - Gedruck t . 

Verf . und Ti te l in der Vorrede (94a; s. I nc . ) . 
Z u m Inhalt s. A H L W A R D T . 

B l . 116a—b ein philosophisches Gedicht auf T ü r k i s c h . 

293 H s . or. 4462 

Sammelband aus 5 Teilen. Or. 1974.4462. Beigefarbener, mit grünem Blumenmuster bedruckter 
Pappband mit Klappe; Kanten, Rücken und Steg lederüberzogen. Fast weißes, stumpfes, an den 
Rändern wasserfleckiges Papier mit Wasserzeichen. Einige Lagen locker; Wurmfraß mit geringem 
Textverlust. 94Bl . ; la, 38b, 39a, 47a, 59a, 69a, 94a-b unbeschrieben. 12x 18,5cm. Schr i f t sp iege l : 
7 x 12 außer T . 4 mit ca. 7 x 13cm. Z e i l e n z a h l : T . 1, 3, 5: 19 Z I . ; T . 2: 10 Z I . ; T . 4: 9-10 Z I . 
Kustoden. Unvokalisiertes kleines Nash; in T . 4 Schrift gegen Ende größer und nachlässiger 
werdend, vokalisiert. Schwarze Tinte; in T . 2-5 Überstreichungen, Überschriften und Stichwör­
ter rot; in T . 5 Grundtext rot, zitierter Kommentar rot überstrichen. Sulaimän ibn Ya 'qüb . 
1286/1869 (T . 1-3); 1284/1867 (T . 5). Stempel von Sulaimän mit Jahreszahl 1286/1869 (39a, 47a, 
69a). 
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Nr. 293 

T e i l 1 ( B l . 1-38) der H s . 

[Qutbaddm M u h a m m a d ar-RäzT A T - T A H T Ä N I . ] 

Starb 766/1365; G A L 2 2/271 S 2/293; Z I R I K L T 7 7/38. 

TahrTr al-qawä'id al-mantiqiya fl sarh ar-Risäla as-Samsiya 

^XJ* J U > - J I A J > ^ I j b j l < J J L J y>j j U l j L j ^kJ j l : ( l b ) A 

. . . <d"Läil j l ^ O l i j J U M (Jjpl (*"**** ß^*3 °^y^J ^ J ^ J Obj>-jil J^kl 

^Läkil opljijl <ti 
Der eigentliche K o m m e n t a r beginnt (2b) : 

4JI i>-U-l j L j < j k l l <LAU ^ j j i U - ü l l Lil icU^ 

D e r letzte kommentierte Satz lautet (37b) : 

j Ü l J l i j l J i * ^ L i ^ l o y d l k l ä J l [ J I ] J ^ l T JAJyc]\ J?/ O j i J : (38a) E 

j U l l SJ .>LL« c J U J I j l i i jUil kLÜ^I J l ^ l S } O l Äk.^1 J j y ^^ik^i 

^ i J l j L S N l J ü ^ r L t l l k l i i V l J1^153 ^ 1 J l ( ! ) Ü J t e L l 

iljll J P ÄJb i j j I J L A j l T j \ iJ^-yW kUWl ^ . U U j l T J ^ 

K o m m e n t a r zur -Risäla as-SamsTya fi l-qawä'id al-mantiqlya von a l - K ä t i b i (s. 
N r . 292). 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5258-9 - G A L 2 1/612 S 1/845 - Bagdad N r . 6049-
56; Nachtr . N r . 208-9 - Bengal N r . 1371-4 - B i rmingham N r . 850; 1364 - K a i r o , D a r 
1/169 - Leiden/311 - Leningrad N r . 5602-49; 10752-5 - Madras 3,2/246-7 - M a i ­
land 1 N r . L X X V ; C L X X I L A ; C L X X I I L A ; 2 N r . 16; 116; 436:111 - Paris/660 -
P r e ß b u r g N r . 246 - Princeton 1 N r . 3194; 2 N r . 1437 - Taschkent N r . 4742 - T e h . 
D ä n i s g ä h 3,1/24-6; 8 N r . 1583; 1681 - T e h . H u q ü q / 2 8 4 - T e h . Maglis 7/403; 10/376-
7; 12/185 - T e h . Sipahs. 3 / 3 3 8 ^ 1 - T o p k a p i N r . 6789; 6820-32; 6842; 8814,4 
T Ü Y A T O K 01 N r . 2 6 0 - 1 ; 02 N r . 26; 07 N r . 721-3 ; 731-6; 7 4 0 - 5 1 ; 2 2 8 1 - 9 1 ; 2360-6; 
2368-72; 34 I I N r . 21 - V a t i k a n 2 N r . 1694 - Y a l e N r . 1411 Z ä h . F a l s . / l 39-43. Hac i 
M a h m u t 5805 - Vehbi 2154 (168 B l l . ) ( R ) . - Gedruckt . 
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Nr.293-295 

Verf . fehlt, T i t e l in der Vorrede (2a) . 
Unsere H s . u m f a ß t nur den ersten T e i l (Qism at-tasawwurät) des Kommen ta r s , der 

die erste maqäla der -Samsiya behandelt. 
E s f o l g e n : 2. B l . 39-46: a l - A b h a r l : K. al-Isägügifi l-mantiq (s. N r . 270). 3. B l . 4 7 -

58: NiyäzT: Sarh al-Isägügi (s. N r . 287). 4. B l . 59-68: a l -BüsI r i : Qasidat al-Burda (s. 
N r . 476). 5. B l . 69 -93 : NiyäzT: al-Manzara as-sagariya (s. N r . 346). 

294 Hs. or. 4523 

Or. 1974.4523. Teil 3 (B l . 117-162) der unter Nr. 297 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 293, ebenfalls Qism at-tasawwurät, jedoch ohne Vorrede. 

A (117b): Der K o m m e n t a r beginnt wie bei N r . 293 mit Var ian te : J j statt J i . 

E (162b): wie bei N r . 293 mit Var i an ten : o L ^ i i a i w - l J j i ^ J ü s i ^ l statt (J-JÜ2~-I 

OL...äla...-<Vl J j i u n d o^l jL statt öjilfL». 

Verf. fehlt, als T i t e l am S c h l u ß als at-Tasawwurät. 

Einige Randglossen ( B l . 114a von Q a r a D ä w ü d ) , geschrieben von verschiedenen 
H ä n d e n . 

295 Hs . or. 4544 

Or. 1974.4544. Mit schwarzen stilisierten Blüten verzierter marmorierter graubrauner (ehe­
mals rosafarbener) fester Pappband mit Klappe; Rücken (eingerissen), Steg und Kanten in 
Leder. Dünnes, bräunliches, fleckiges und angeschmutztes Papier mit Wasserzeichen. Unbedeu­
tender Wurmfraß ohne Textverlust; Heftung gelockert. 42 B l . ; arabische Foliierung 1-41. 
13x20 cm. 5,5 x 12 cm. 19 Z I . Letztes Wort als Kustos wiederholt. Kleines, spärlich vokalisier­
tes Ta'lTq. Schwarze Tinte; qauluhü, aqülu, Überstreichungen rot. Freitag im Sa'bän 1078(?)/ 
Januar-Februar 1668. Bes i t ze rve rmerke auf B l . l a : Hasan EfendT, Mustafa EfendT, Ridwän(?) 
und ein unleserlicher Stempel. 

Dasselbe W e r k wie N r . 293, ebenfalls Qism at-tasawwurät, jedoch ohne Vorrede. 
A ( l b ) : Der K o m m e n t a r beginnt wie bei N r . 293. 

E (41b) : wie N r . 293 mit Var ian ten : Sj-iL» statt ä p L i « ; -UläJl ^[p statt ^ I P 

J i U N . l i . 

Verf . fehlt, als T i t e l au f B l . l a Tasawwurät. 
A m Rande sind die Übe r sch r i f t en der Abschnit te des Grundtextes ausgeworfen. 
Interlinear- und Randglossen, u.a. kurze Zitate von einem D ä w ü d , einem A b d a l l a h , 

Sayyid Sa r l f und SälikütT. B l . 42a Spruchweisheiten (teils t ü r k i s c h ) , 42b Rechnungen. 
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Nr. 296-297 

296 H s . or. 4445 

Or. 1974.4445. Teil 2 (B l . 121-132) der unter Nr. 266 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 293, ebenfalls Qism at-tasawwurät, jedoch ohne Vorrede und 
am Ende u n v o l l s t ä n d i g . 

A (121b): D e r K o m m e n t a r beginnt nach Hamda la , T a s l i y a und TaslTm wie bei 

N r . 293, jedoch ist das Zi ta t des Grundtextes l änge r ; nach Ä£ L>j folgt noch: 

y> j Jaüi jJs-aJ ^UJI AJI k>-\X\ j L j j k l l j J j ^ l ü\Z£ i^Jä L i l 

L L - j\ I j L f J j>-\ J l y\ i L * J y j ^ i J -

Jjj JW2J ?-ĵ J>t̂ JJ (JJJlJJ 

D i e letzte kommentierte Stelle lautet (132b): 

j>-\ J i i J J l Ä^jJL; j ^ i J ü J J S j 

Der T e x t bricht ab mit (132b): 

j o ÄiyilÜ J w W l i l (ju Äijl i i l ( ! ) j i L > t l i I j o - I j j S j i l J X J ^ J - * l l ö d l » - ! JL«j 

Ö L L J I J U J ^ . . / ? a l J j k > U l J U j l j * (j-xLÜI 0 r - y i S j j L w N l S " J j j S T ^ i l 

Verf . fehlt, als T i te l Tasawwurät au f B l . l a . 
D ie H s . e n t h ä l t nur etwa die erste Häl f te des Qism at-tasawwurät. 

297 H s . or. 4523 

Sammelband aus 6 Teilen. Or. 1974.4523. Flexibler, nicht den ganzen Papierblock abdecken­
der Einband aus genarbtem schwarzbraunem Leder mit Blindpressung im Mittelfeld; keine 
Klappe. Graugelbliches mittelstarkes bis dünnes, etwas rauhes und nicht sehr festes Papier mit 
Wasserzeichen. Die ersten und letzten ca. 10 Bl l . sind am Rand durch Abnutzung und infolge 
des zu kleinen Deckels stark zerfleddert. Wasserflecken an den Rändern; Tinte stellenweise 
verwischt, Schrift jedoch noch gut lesbar. Schwacher Wurmfraß ohne Textverlust. 195 B L ; 93a, 
117a, 163a, 179b-181a, 193a-195b leer. 14,5x21 cm. Schr i f t sp iegel : 7x14,5 cm (T . 1-3); 
8 x 14,5cm (T . 4, 6); ca. 5,5 x 13,5cm ( T . 5). 17 Z I . außer T . 5 mit 15-16 Z I . Kustoden. Kleines 
bis mittelgroßes, nur gelegentlich vokalisiertes mehr oder weniger zum Ta'lTq neigendes Nash, 
wohl von verschiedenen Händen. Schwarze Tinte; in T . 1 qäla und aqülu bis 57a rot, dann grün; 
in T . 2 wa-ba'd, baht, fasl, in T . 3 Überstreichungen, in T . 4 bis B l . 172 bäb, in T . 5. 6 ammä 
ba'd, einzelne Stichwörter, Kapiteleinteilungen und kurze Überstreichungen rot. 26. Safar 1174 
7. Oktober 1760 ( T . 3). 
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Nr. 297-298 

T e i l 1 ( B l . 1-92) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 293, jedoch T e i l 2 (Qism at-tasdiqät), in dem die -SamsTya 
vom Beginn der 2. maqäla bis zum S c h l u ß kommentiert w i rd . 

Verf . und Ti te l fehlen. 
Einige wenige Randglossen. 
B l . 74a, 77a, 78a, 81a, 81b Tabel len . B l . 92b eine A u f z ä h l u n g von T ie ren nach ihren 

Stimmen. 
E s f o l g e n : 2. B l . 94-116: a l - K ä t i b l : ar-Risäla as-Samsiyaß l-qawä'id al-mantiqiya 

(s. N r . 292). 3. B l . 117-162: a t - T a h t ä n l : Tahrir al-qawaid al-mantiqiyaßsarh ar-Risäla 
as-Samsiya (s. N r . 294). 4. B l . 163-179: S ö y l e m e z z ä d a a l -Qa isa r l : Bahgat al-albäb ß 
l-asturläb (s. N r . 371). 5. B l . 181-189: Sibt a l - M ä r i d l n l : Risäla ß l-amal bir-rub' 
al-mugayyab (s. N r . 372). 6. B l . 190-192: Risäla muhtasara ß r-rub' al-mashür bil-
muqantarät (s. N r . 378). 

298 H s . or. 4689 

Or. 1974.4689. Fester abgeschabter brauner Pappband; Kanten und Rücken in Leder, Klappe 
abgerissen. Graugelbliches, dünnes, besonders an den Rändern schmutz-, wasser- und stockfleckiges 
Papier mit Wasserzeichen. Gut erhalten. 92 Bl . 12,5x 19cm. 7,5x 14,5cm. 19 Z I . Kustoden. 
Mittelgroßes, spärlich vokalisiertes Nash; Schrift gelegentlich verwischt, jedoch stets noch 
lesbar. Schwarze Tinte; qäla, aqülu, Buchstabensymbole, die einfache Umrandung des Schrift­
spiegels und die Linien der Tabellen rot. Häfiz Husain ibn al-Hägg Mustafa, Imäm der Gämi'-i 
Bäb-i Bäzär. Vor dem Mittagsgebet an einem Sonntag im Jahre 1187/1773 im Viertel Bäb-i 
Bäzär zu Trabzon. B l . la Bes i t ze rve rmerk von as-Sayyid Muhammad Sädiq, Imam an der 
G ä m i ' . . . (mit Stempel mit Jahreszahl [1]311/1893) und Stempel von Muhammad R i f a t mit 
Jahreszahl [1]255/1839. 

Dasselbe Werk wie N r . 293, selber T e i l wie N r . 297. 
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Nr. 298-300 

A ( l b ) : wie bei N r . 297 mit Var ianten:oI I L ä J ü l J statt ol I L a ü J I J 

und I f O j j statt t ^ j j . 

E (92a) : wie bei N r . 297 mit Var i an ten : <d fehlt; 4lu unk la r ; jSüj fehlt. 

Verf . (QutbaddTn) im K o l o p h o n . 
A u f B l . 70b, 71a, 74b, 75b, 78b, 79a-b Tabel len . 
Einzelne Randglossen. 

299 Hs . or. 4737 

Or. 1974.4737. Teil 2 ( B l . 7-98) der unter Nr. 85 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 293, selber T e i l wie N r . 297. 

A (7b) : wie bei N r . 297 mit Var ian ten :ol L^lS^lj LUäiJI j statt al LUiäil j ; 

l ^ J j j statt l^Jjj. 

E ( 9 8 a - b ) : wie bei N r . 297 mit Var i an ten : (98b) Ju statt J J O l p ^ ^ y 

statt I ^ I P J ^ J ^ ; 4J A J J J fehlt; ÄJl^-Nl statt <Cu s-lj>-Nl; ä b j / J ^ j j l statt l o j l 

a^lyj; J l j jVl IJLA statt Jlj jNl OJLA. 

Verfasser fehlt, als T i t e l au f B l . l a und 7a Tasdiqät und neben der Basmala (7b) 
Aqsäm at-Tasdiqät. 

Die H s . ist, obwohl von verschiedenen H ä n d e n geschrieben, vo l l s t änd ig . A u f 
B l . 82b, 88a-b Tabe l len ; au f B l . 85b Tabellenschema vorgezeichnet, jedoch nicht 
ausgefül l t . 

Teilweise Randglossen. 

300 Hs . or. 4774 

Or. 1974.4774. Teil 2 ( B l . 9-102) der unter Nr. 301 beschriebenen Hs. 

[ A l l ibn Muhammad] A S - S A Y Y I D A $ - S A R I F [ A L - G U R G Ä N ! ] . 

Starb 816/1413; G A L 2 2/280-1 S 2 /305-6; K A H H Ä L A 7/216; Z I R I K L ! 7 5/7; E I 2 2/ 

602-3 . 

Häsiya 'alä t-Tasawwurät wat-tasdiqät CJ&XJXMJ £j\jj*ad\ ^J£> <LJ>U-

j JSS ÖJLP UJI>-J I J K A < J J » I > o N l i « CJJj IAXAA A I J J J < ^ y > :(9b) A 

O b y ä i l jj (dj*y . . . ÖJjlj L ^ A <UJ ÄJä-ÖJ j l ^-jlj-Jiilj ^ - j J l JA JCS 

Jp.\ J J I Ä U 4J ^lyj ;yül j l i a j o i <Jyl> 
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Nr.300-301 

JA ^ - 1 [ J j i l ] \J* o J ^ J P ^UJI JA »jPr £jJ>ji\ JjS' [ 4 J j i ] : (101b) E 

OL- b U J I J J i ( j - ^ j J l ö V :>j :y ^ j ^ 1 IJLÄJ (102a) . . . _ r *aJ- l ^ i ä J I 

ÄJJ>- J p [ l ] — j « 5 3 *>̂i Ä \ J J JW2^( ^ L l i j « p^s^li ^y^y. J - * - ^ ' 

. j ^ a J L > J p l 4_Uj Äj i j Jwa l l l ^ ^ L i l J ( ! ) £ j J l « J 

A l s «d i e K l e i n e » - al-Kücak - bekannte Glosse zu QutbaddTn ar-RäzT a t - T a h t ä n f s 
Kommen ta r (s. N r . 293-9) zur -Risäla as-Samsiya von a l -Kät ibT (s. N r . 292). 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 5260-1 - G A L 2 l / 6 1 2 , l a S 1/845 - Bengal 
N r . 1375-9 - B i rmingham N r . 1348; 1364 - K a i r o . Dar 1/240 - Leningrad N r . 5656-
95; 10756-9 - Ma i l and 2 N r . 436:V - Paris/660 - Princeton 1 N r . 3196; 2 N r . 992 -
Taschkent N r . 4743 - T e h . D ä n i s g ä h 12 N r . 4013 - T e h . H u q ü q / 3 1 8 - T e h . Magl is 10/ 
1 5 0 - 1 ; 3 4 1 ; 11/85; 12/300; 14/147 - TÜYATOK 01 N r . 137-40; 02 N r . 2 6 - 7 ; 07 N r . 5 8 1 ; 
737-9; 2216-23; 28 N r . 550; 3 4 I I Nr . 10 - V a t i k a n 2 N r . 1710 - Z ä h . Fa l s , /144-9 . 
Esat Efendi 1949 (63 B l l . , 9 1 4 H . ) - H a c i M a h m u t 5775 ( 3 ) ; 5784; ( R ) . 

T i t e l ( in t ü rk i s che r F o r m ) und Verf . au f B l . l a . 
A m R a n d e Ber icht igungen sowie G l o s s e n , darunter Z i ta te von I b n a s - S ä ' i r , 

Muhyladd in , a d - D a w ä n i , T m ä d , A h m a d , AbTwardT, Fah radd in , Ga lä laddTn , Sayy id 
A l l . 

B l . 102b einige t ü r k i s c h e Verse und ein Verkaufsvermerk . 

301 Hs. or. 4774 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4774. Mittelbrauner abgeschabter Pappband ohne 
erkennbares Muster; Kanten und Rücken lederüberzogen; keine Klappe. Elfenbeinfarbenes 
(einige Bl l . auch bräunliches), an den Rändern angeschmutztes und fleckiges dünnes, glattes 
Papier mit Wasserzeichen. 102 B f ; 8a-9a leer. 14,5x21 cm. 7 x 13cm. 19 Z I . Kustoden. Teilvo-
kalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 wa-ba'd, qauluhü und Überstreichung der 
Zitate, in T . 2 qauluhü oder qäla und aqülu rot. 'A l l ibn Ya 'qüb . 1097/1686. Zwei Vermerke mit 
Jahreszahl 1130/1718 ( l a ) . 

T e i l 1 ( B l . 1-7) der H s . 

B u r h ä n a d d i n ibn K a m ä l a d d T n ibn H a m i d ( H u m a i d ) [AL-BULGÄR!]. 

Schrieb vor 1067/1657, dem Todesjahr H ä g g l Hal l fa ' s , der ihn e r w ä h n t (4/77) . 

Häsiya 'alä sadr sarh ar-RäzT lir-Risäla as-Samsiya 

J j i i < J - * J J ) ^ J J J J yx*jX\j_ y t £ J J I A J J ^ - J J P 11LÄ*J ^ * J I AAJ>O y&'y» : ( l b ) A 
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Nr. 301-302 

Glosse zur Vorrede des Kommen ta r s von Qutbaddin ar-RazT a t -Tahtani (s. N r . 293— 
9) zu a l - K ä t i b f s -Risäla as-Samsiya (s. N r . 292). D ie Glosse wi rd auch Häsiyat al-
Burhän genannt. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 l / 6 1 3 , I > 1 > f S l / 8 4 6 , I i l i g - Bagdad N r . 6100-1 - Bi rmingham 
Nr . 851 - Leningrad Nr . 5756-62 - Princeton 1 Nr . 3212 - Teh . D ä n i s g ä h 9 Nr . 2252,3 -
T e h . Magl is 9/200 - T e h . Sipahs. 4/153 - Z ä h . Fals . /149. Esa t Efendi 1945 - La le l i 
3031 (140b-146) - T a h i r A g a Tekkes i 85 ( R ) . 

Verf . und T i t e l im Inc . 

302 H s . or. 4451 

Sammelband aus 4 Teilen. Or. 1974.4451. Mit grünem, fleckigem, gewachstem Papier, in das 
ein Muster aus auf der Spitze stehenden Quadraten und Kreisen gepreßt ist, beklebter fester 
Pappband mit Klappe; Leder von Rücken und Steg eingerissen und brüchtig. Gelblichgraues 
glattes mittelstarkes Papier mit Wasserzeichen; Bl . 21-24, 27-34, 39-42 ockerfarben getönt, T . 4 
weniger glattes, bräunlichgraues Papier. Schwacher Wurmfraß ohne Textverlust, einige Lagen 
locker. 76 B l . ; 41b-42b, 75a-76b leer. F o r m a t : 17 x 22,5cm (z.T. 17 x 21.5cm); T . 4: Rand 
stellenweise überstehend, eingeschnitten und umgeklappt. Schr i f t sp iegel : T . 1-3: 8,5 x 17cm; 
T . 4: 10,5 x 17,5 cm. 23 Z I . (T . 1-3) und 21 Z I . (T . 4). Kustoden. Gedrängtes kleines gleichmäßi­
ges Nash ( T . 1-3); mittelgroßes, mit breitem qalam geschriebenes Nash (T . 4). Schwarze Tinte; 
T . 1-3: kommentierter Text rot überstrichen. 1221/1806 ( T . [ l -?]3) . 

T e i l 1 ( B l . 1-7) des H s . 

[Wal laddln A L - Q A R A M Ä N ! . ] 

9 / 1 5 . Jhdt . ; Princeton 1 N r . 3217. 

Häsiya 'alä dibägat Sarh as-Samsiya wa-'alä Sarh dibägat as-Samsiya 
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Nr. 302-303 

Co~bLl ( » ) ^s>ry *>L-PJ 

l^i ^ V SI O l > J L I ( ! ) dJUi ^ ^ 1 <dJUS ^ > U l k . < j ^ l O l / ¥ l j > : (7b) E 

Lollar ^ya>-l ^ ^ - ^ j l y i l l O b i ( ! ) O L N l J b j l j l S i U J I (so richtig!) Jj^>-

. . . ^ L ^ J I ( ! ) c J Olj>**ll 

Glosse zu Sa 'daddin M a s ' ü d ibn r U m a r a t - T a f t ä z ä n f s (st. 792/1390; G A L 2 2 /278-80; 
S 2 /301^1 ; M A L 1/165; K A H H Ä L A 12/288-9; Z I R I K L ! 7 7/219) K o m m e n t a r zur Vorrede 
der -Risäla as-SamsTya von a l - K ä t i b ! (s. N r . 292). a t - T a f t ä z ä n F s K o m m e n t a r ist 
vo l l s t änd ig im T e x t enthalten. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 1/613, I > 3 S 1/846 - Princeton 1 N r . 3217 - T e h . D ä n i s g ä h 11 
N r . 3370,4. 

T i te l au f B l . l a , Verf . fehlt. 
Einige R a n d - und Interlinearglossen. 
B l . l a Inhaltsverzeichnis für den gesamten Sammelband. 
E s f o l g e n : 2. B l . 8-37a: Qaraga A h m a d : Sarh Isägügi (s. N r . 285). 3. B l . 3 7 b - 4 1 : 

T ä s k ö p r ü z ä d a : Sarh ar-Risäla fi 'Um ädäb al-baht (s. N r . 342). 4. B l . 43-74 : a l - F a i d ! : 
Häsiya 'alä baht gihat al-wahda lil-Fanäri wa-Qül Ahmad (s. N r . 283). 

303 H s . or. 4548 

Or. 1974.4548. Teil 2 ( B l . 42b-46a) der unter Nr. 91 beschriebenen Hs. 

[ G a l ä l a d d m M u h a m m a d ibn A s ' a d A D - D A W Ä N ! as-Siddlql . ] 

Starb 908/1502; G A L 2 2/281-4 S 2 /306-9; K A H H Ä L A 9/47-8; Z I R I K L ! 7 6 /32-3 ; E I 2 2/ 
174. 

Risäla flta'rijal-'ilm ^UJI <*-Aij** <J 

U - J d J d ? l . . . JbJb-BlJlj <_JÄJyd\ JA (+jt>j})\ <db \e- <U_LP ayJ JA L» : (42b) A 

N \jS i w j j y ÄAstf < ü U ^ U J I J J J P JA j l <^LPI> . . . I T L i ^ J U J I ijup JujJ- j j j ^ J U J I 

^jJ^Jd ^ J L o U ^ I ^ * S j J ? l J l ^ l ßde 4J ^ j l < t y l i ) l J \ c ^ s y i > : ( 4 6 a ) E 

j ^ O j J ^ l ^Jp (j^äJaJ 1 <J*>U?I c J j ^ ^ ^ c->lSj j l ^ L l J l ^ jp i , j l« W <UIP ^ y j AÄs^Jl 

* Anführungszeichen d. Bearb. 
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Nr. 303-304 

^ U i l p i J l ^ ^ L J l J ^ i l J ^ - J J j ^ \ J P <dl J l J - l ^ U i l IJLA J ^ ^ 1 

Abhandlung ü b e r die Beschaffenheit des Wissens. Zugrunde legt a d - D a w ä n l (ohne 
Quellenangabe) die Definition in den -Mawäqifß 'Hm al-kaläm von 'AdudaddTn al-TgT (st. 
756/1355): « ( W i s s e n ) ist eine Eigenschaft, welche ihrem T r ä g e r D i s t i n k t i o n s f ä h i g k e i t . . . 
notwendig verleiht, ohne das Gegenteil als denkbar zu implizieren (wie bei Meinung, 
Zweifel u s w . ) » . ( Ü b e r s e t z u n g von J O S E F V A N E S S : Die Erkenntnislehre des 'AdudaddTn al­
ia. Ubersetzung und Kommentar des ersten Buches seiner Mawäqif. Wiesbaden 1966/90.) -
S. auch N r . 305 und N r . 76 die E r k l ä r u n g eines anderen Satzes aus den -Mawäqif. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 /282, 2 S 2/306 - Princeton 1 N r . 3269. 
T i t e l a u f B l . l a , Verf . fehlt. 
D ie Einte i lung der Schrift ist folgende: 

B l . 43a 

B l . 43a 

B l . 44b 

B l . 45b 

B l . 45b 

B l . 45b 

B l . 45b: 

B l . 46a : 

<u~i; ^yi-iJ (jLcll J l ^ i ^OP ^^äJLJi J S \ J > _ j l <J/yi J l ^ ^ i ) 

iiL̂ aJl ^yä-iJ jUdl J\<ö-I ^OP ij j l < jlill Jlp-^l> 

jJM ^uiJ jJUdl Jl>l A O P - O ^ J I < C J Ü U 1 > N I > 

Äî aJl ^AJiS aj±, j Jjil J l ^ l ^OP <O ̂ 1y_ j l <̂ 1J1 Jl<^Nl> 

Ä ĴÜJÜI öjj-̂ aJl ^*JC jjM ^jÄJd J^l Jlc^l -̂U- 4j ̂  j l (^^LiJl Jl^Nl) 

Sĵ aJl ^ Jj?l J\>l ^OP JÜJI j l JülJl ONl>Nl u^il ( ^ U l Jl>Nl> 

Jul 

^Jb iiU.^1 ^ jJ?l Jl>l ^ aljj j l î —* oVl>Nl < - y l ^ <~Ul Jl>^l> 

iiĵ aJI uJiJci £ j J l i»UJ> l̂ J^JU: jJ?1 J l ^ l ^»OP 4J il̂ j j l (or*ÜI J l ^ V l ) 

304 H s . or. 4793 

Sammelband aus 10 Teilen. Or. 1974.4793. Beige-schwarz-grün-grau marmorierter (Typ Hatip 
ebrüsu) fester Pappband; Rücken und Kanten in Leder, Klappe fehlt. Größtenteils schwach 
bräunliches, mittelstarkes bis dickes, festes, teilweise schwach glänzendes Papier mit Wasserzei­
chen; B l . 69-94 dunkler und stumpf. Wurmfraß in Einband und Papier, jedoch ohne Textverlust. 
130 Bl . und vorn und hinten je ein Vorsatzbl.; arabische Foliierung 1-22 = Bl. 1-22, 23-56 = Bl . 24-
57,56-91 = Bl . 58-93,92-115 = Bl . 98-118,115-126 = Bl . 119 130;94a-b,95b,96a, 11 la-113a, 
130b leer. 15,5 x 21 cm. Schr i f t sp iege l : ca. 9 x 15,5cm außer T . 2 mit 8 x 15,5 cm. Z e i l e n z a h l : 
25 Z I . außer T . 2 mit 19 Z I . undT. 10 mit 19-25 Z I . Kustoden. Unvokalisiertes kleines, teilweise zur 
Ruq'a neigendes Nash verschiedener Hände. Schwarze Tinte; in T . 1 Überstreichungen von al-ihtimäl 
al-awwal etc.; in T . 2 und 3 kurze Überstreichungen; in T . 4 wa-ba'd, muqaddima, fa-i'lam u.a., ai-
taugih al-awwaletc.; i n T . 5 ammäba'd.faslßinT. 6 Überstreichungen; in T . 7 i'lam und in T . 8 
kurze Überstreichungen von Satzanfängen rot. Abu 1-Qäsim ibn 'Ali . 1064/1654(beides T . 2). Bl . la 
Besi tzers tempel von as-Sayyid Muhammad Äkif mit Jahreszahl (. . )27. 

T e i l 1 ( B l . 1-3) der H s . 

Dasselbe Werk wie N r . 303. 

A ( l b ) : wie bei N r . 303 mit Var ian ten : der T e x t beginnt mit 4JJI j U w ; <uip 

fehlt; J U J I 4JLi>- statt ^ U ) l Ijue; vor ^ L P I steht J j i l i . 
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Nr.304-305 

E (3b am R a n d ) : wie bei N r . 303 mit Var ian ten : ^ r ^ i - ; statt ^ y i J j J ; ^» fehlt; 

AÄSÄJI (durchgestrichen I ) J P statt j j 3 1 J P ; J ^ J J bis ^LäJI J l fehlt. 

Verf . und Ti te l auf B l . l a . 

Das Ende des Textes wurde von unten nach oben au f den inneren R a n d von B l . 3b 
geschrieben. 

A m R a n d einzelne Berichtigungen. 
A u f B l . 4a zwei von Ibn K a m ä l P ä s ä durch B r ü c h e versch lüsse l te Daten . D a s erste ist 

dasselbe wie in N r . 112 und 231 , das zweite die von H E L L M U T R I T T E R : Philologika XII: 
Datierung durch Brüche. I n : Oriens 1.1948/238 und 245, zitierte und aufge lös te Dat ierung 
aus dem 10. B d . von Ibn K a m ä l P ä s ä ' s Tärih. 

E s f o l g e n : 2. B l . 4b -7a : al-HanafT: Risäla ßta'rif al-'ilm (s. N r . 306). 3. B l . 7b-59a: a l -
Cil lT: Sarh Risälat al-'ilm (s. N r . 307). 4. B l . 59b-68b: Risäla ß t a rif al-'ilm (s. N r . 305). 5. 
B l . 69a-82b: a l -HalhälT: Risälaß itbät al-wägib (s. N r . 109). 6. B l . 83a-91b: Risälaß 
'ilmihi ta'älä (s. N r . 111). 7. B l . 92a-93b: Risäla ß tahqiq at-tasa\v\vur wat-tasdiq (s. 
N r . 313). 8. B l . 95a: a d - D a w ä n l : Risälaßkalimat«läiläh illälläh» (s. N r . 116). 9. B l . 96b -
110b: a d - D a w ä m : Häsiya 'aläHäsiyatas-Sayyidas-Sarifal-Gurgärii "aläMatälVal-anwär 
(s. N r . 256). 10. B l . 113b-130a: a d - D a w ä n l : Unmüdag al-'ulüm (s. N r . 1). 

305 H s . or. 4793 

Or. 1974.4793. Teil 4 (B l . 59b-68b) der unter Nr. 304 beschriebenen Hs. 

Risäla ßta rif al-'ilm ^UJI <JA{J*J J <ÜLJJ 

. . . J U N I J j j ü l j U A U P ^ J ü l J P ^ I J U J I AJLJ J L J - I : (59b) A 

J J U J I 2yL\ JA L I P {yaJb j l J l S C j - ^ l j j j -JaJl v ^ l j JA ^ZJC^-J* ^J l* (Xuj) 

JUJI IJÄJ^«J <J J l S C i V l j ' u J j l j « i j j l l» ö u i J J 

^j>- j i l J J ü i ^ i l j l ^ i a i ol J ^ - s J U I J j l JlrL-l J j l Ul : (68b) E 

x>~\j (so?) J l x ^ l j 5UJL- l$JS" U P i l J U O U J U Ü I J 

E r l ä u t e r u n g der Definit ion des Wissens in den -Mawäqif ß 'Um al-kaläm von 
Ä d u d a d d i n a l - lg l ( s t . 756/1355). S. dazu N r . 303^1. 

T i te l auf B l . l a , Verf . fehlt. 
Einzelne Randglossen. 
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Nr. 306-307 

306 H s . or. 4793 

Or. 1974.4793. Teil 2 (B l . 4b-7b) der unter Nr. 304 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d A L - H A N A F I . 

Schrieb vor 1064/1654 ( D a t u m der H s . ) . 

E r l ä u t e r u n g von « W i s s e n » und seinen A u s p r ä g u n g e n als « V o r s t e l l u n g » (tasawwur) 
und « U r t e i l » (tasdiq). 

A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 3 2 6 7 - T e h . Magl is 9/330. 
Verf . und Ti te l au f B l . l a und im K o l o p h o n , dort als Risäla ß baht al-'ilm. Ob der Verf . 

identisch ist mit M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn M u h a m m a d al-Barda 'T at-TabrizT a l -
H a n a f i (st. 927/1521 oder 928 oder 929; K A H H Ä L A 11/272; S N / 2 5 8 - 9 ) oder Tzzaddln 
(Muhy ladd ln ) M u h a m m a d ibn A l l a l - Q a r a b ä g ! a r - R ü m l a l -Hanaf i (st. 942/1535; 
K A H H Ä L A 11/151) läß t sich nicht entscheiden. Seine Schrift ist in den Werkl is ten für diese 
beiden nicht genannt. S. dazu auch N r . 103 und 335. 

Einige Randglossen. 

307 H s . or. 4793 

Or. 1974.4793. Teil 3 (B l . 7b-59a) der unter Nr. 304 beschriebenen Hs. 

[ ' U m a r ibn A h m a d a l - M ä ' T A L - C I L L I . ] 

Lebte vor oder um 1112/1700; A H L W A R D T N r . 5301. 

SarhRisälatal-'ilm -UJl 4 J L J J 
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Nr. 307-308 

y>j\*^ 4Jl Vi Ubl O ^ i J I j J*UJI J l J iJL UoU* jlST j l j j^i [(?)y^L]_kJI 

dif>"j j j^" J Oyŷ ~~LI y LLe>-l jr-̂ JJI pgili Uaj! Lc.j JaiUl ULlk« |»UJl ^ f i l l j 

Jjl Oy» c i dJJl^jlpj dJiW ( ! ) fyJ^\ ^ Ujjvl <£l>- J « - l j * d i S U j j J J J 

K o m m e n t a r zur Risäla[ßta 'rifjal- 'Um von M u h a m m a d al-Hanafi" (s. N r . 306) ü b e r das 
Wissen. 

A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 3268. 
T i t e l au f B l . l a , Verf . name entsprechend der H s . Princeton. 
Zahlreiche Randglossen. 

308 Hs. or. 4541 

Or. 1974.4541. Teil 2 (B l . 2151a) der unter Nr. 49 beschriebenen Hs. 

[ A b u SaTd M u h a m m a d ibn Mustafa ibn ' U t m ä n A L - H Ä D I M ! a l - Q ä d i m ! . ] 

Starb 1176/1762; G A L 2 2/592 S 2/663-4 S 3/1305; K A H H Ä L A 12/31. 

f'Arä'isan-nafä'isß'Umal-mantiq] [J*4*̂  (3 cT^L^'] 

iXi-lj - i L - J l ÖJPJLIIJ y»Lj ÄJjlil frLi O i > j i îy J t wUkJ-l :(21 b) A 

yTJÜI J ^ > - J I -k~o j« j^j^aÜI ÄJUJJ ÄSSJ~\ CJlS" LH <(JJV)J) . . . ÄiäPjilj 

J L - J V I J Jl>Vl eJjli IJLA jlSj ä l k i l j ^Jly ^Lkilj AJyJJ ^ J J V I J 

j l j O l l«yVl J l ^ y ^ j j : . J» U J * i Lpj*>b U i-juil J_jL" Lilj) :(51a) E 

j * Vli« ŜJU j l Lip V <4jl jj> «UP ^UijJLr jJLki V <u>J j ^ U ^ Ä J " J I > - J J 

IjL^lj j U ^ IJL^JSJ -1̂ 1 j jUl Sl^VlyJL" 

Handbuch der Log ik . E s t r äg t auch den Ti te l Arä'is al-anzär al-abkär. Z u einer 
k ü r z e r e n Schrift des Verf . ' s zu demselben Gegenstand s. N r . 309. 

A n d e r e H s s . : Princeton N r . 3293 - T o p k a p i N r . 6905 - T Ü Y A T O K 07 N r . 2385. 
Verf . und Ti te l fehlen. 
Das W e r k ist f o l g e n d e r m a ß e n eingeteilt: 

B l . 22b 

B l . 22b 

B l . 22b 
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Nr.308-309 

B l . 23b 

B l . 26a 

B l . 26b 

B l . 27b 

B l . 29a 

B l . 29a 

B l . 32b 

B l . 34a 

B l . 37a 

B l . 37a 

B l . 41a 

B l . 41b 

B l . 43b 

B l . 44a 

B l . 45b 

B l . 48b 

B l . 49b 

^ \ j < < j l i ) l J U l ) 

J ü i i j <jiisi J ^ J I > 

Oy-UdJ <Jli)l ^~äh> 

U^iJ iljLiilj iUdij ÄJU-I JA 

ÄJLajLllj iU id l j * ( ^ i L U l ^~Äil) 

( ! ) Ja^jJI JÜLI J ( ^ - o L D I J - ^ J I > 

JaJ I j (so richtig!) J~Udl j < ^ L U l J ^ J I > B l . 50b: 

Kol la t ionier t . 
A m Anfang Randglossen von der H a n d des Schreibers. 
B l . 51b—53b: Auszug aus Glossen zu einem K o m m e n t a r zu einem Grundwerk mit der 

Defini t ion des Seienden (al-wugüd). 
D i e Glossen beginnen: 

V AJI U * ^ l j jul j^L ^ U - l [ ( ? ) y h l ] J Ü I J y l f ^ U i l ! M ^ l J J U 

Ä^yjl ÄjhUl J j b y (!) J ^ ^ J ^ ^ . 
Nament l ich genannt werden in dem T e x t as-Sayyid [as-Sarif a l -GurgänT] und al-

HawäsT l-Qutblya. 

309 H s . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 30 (B l . 240-251) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

[ A b u Sa'Td M u h a m m a d ibn Mustafa ibn ' U t m ä n A L - H Ä D I M ! a l -Qäd iml . ] 

Starb 1176/1762; G A L 2 2/592 S 2/663-4 S 3/1305; K A H H Ä L A 12/31. 

Fawä'id 'arä'is al-anzär wa-tafrid farä'id abkär al-afkär 

jl&Vl jl&l 0 S 1 > JÜJÖJ jllafifl 
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Nr. 309 

J ^ a i j "&J-\ J j l JA J P iy\Jai\j ^ I j ^ i b L i k J l c^JDI J ü J U i - l :(240b) A 

i Ä J ^ a l J l j O j ^ a l J l O ^ ^ s i l J l J L A / ^ C ~ > - ^ 4_ lAJ^a l J l j 

i J y : i > w J I O j j ( J P <u«JJL« ^ J b - I O j J eJoiyö U y > ( ^ ^ 1 ? ) :(251a) E 

IÜJNI ^ > y > r 1 ^ , J L * ^ J ^ j l 

K ü r z e r e der beiden Abhandlungen des Verfassers ü b e r die Log ik . Sie ist auch 
bekannt u .d .T . 'Ära is al-anzär wa-nafä'is al-abkär und Tagrid fawä'id 'arä'is al-anzär 
wa-tafrid farä'id abkär al-afkär. 

A n d e r e H s s . : Wahrscheinl ich identisch mit al-Muqaddima fi l-mantiq, G A L S 3/ 
1305 zu 6 4 4 ^ (s. Princeton) - Princeton 1 N r . 3294 - TÜYATOK 07 N r . 2159. 

Verf . fehlt, T i t e l i m E x p l . 
D a s W e r k ist f o l g e n d e r m a ß e n eingeteilt: 

B l . 240b: 

B l . 240b 

B l . 241a 

B l . 241b 

B l . 242a 

B l . 242b 

B l . 243a 

B l . 243a 

B l . 244b 

B l . 245a 

B l . 246a 

B l . 248b 

B l . 249a 

B l . 249b 

B l . 250a 

B l . 250b 

^U-JNIJJ-^» J <£hj 

J l 4__J^i ^yi*, i j J <J^li! 

J ^ J l > 

J_^]l> 

J ^ j l > 

w u ^ i > 
J ^ l > 

Zahlreiche R a n d - und Interlinearglossen von der H a n d des Schreibers. B l . 240a 
einige Verse von Sa'daddTn [ M a s ' ü d ibn ' U m a r a t - T a f t ä z ä n l ] in Beantwortung von 
Fragen as-Sayyid as-Sar i f [ a l - G u r g ä n l j ' s sowie einige t ü r k i s c h e Verse, darunter von 
Ibn K a m ä l P ä s ä . 

B l . 251b Notizen zu Begriffen der Log ik . 
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Nr. 310 

310 H s . or. 4446 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4446. Braungesprenkelter Pappband (Typ «Sand») mit 
sehr abgestoßenem Lederrücken; Klappe abgerissen. Bis B l . 10 leicht bräunliches, fleckiges, 
stärkeres, nicht ganz glattes Papier, sonst fast weißes, dünnes, glattes Papier mit Wasserzeichen. 
Geringfügiger Wurmfraß ohne Textverlust; B l . 13a Tinte verwischt. 52 B l . ; l a , 32b, 33a, 50b-
52b leer, 16,5 x 22cm. Schr i f t sp iege l : 7,5 x 16 bzw. 10 x 19cm. Z e i l e n z a h l : 23 bzw. 29 Z I . 
Letztes Wort als Kustos wiederholt bzw. Kustoden ausgeworfen. Mittelgroßes unvokalisiertes 
Nash; in T . 2 von anderer Hand, etwas kleiner. Schwarze Tinte; in T . 1 Interpunktion des 
'Unwän, wa-ba'd, Kapiteleinteilungen und Überstreichungen, in T . 2 qauluhü rot. 

T e i l 1 ( B l . 1-32) der H s . 

[IsmäTl ibn Mustafa A L - ] K A L A N B A W T ( G E L E N B E W T ) . 

Starb 1205/1791; G A L 2 S 2/302 1015; K A H H Ä L A 2/296 8/49; ' O M 2/8 3/293-7; 
Z I R I K L ! 7 1/327. 

al-Burhänß 'Um al-mizän 

Ä J L " ^ts>-\j $ C - J I J J ^ / I ktjJi» c J a ^ ü Ä J L P wLalsi : ( l b ) A 

(2a) . . . * ^ U ^ l i j J b - J P A J Ü AS ojjdl * ^>\J-\ iJIJÜ l$>y C-Sj 

J J O P j l j~*j « j l i ä J V l J L U *j£j>_ AJJ # jLSsiNl J Ü a J j k J . 1 j l T \ l i < J ^ j > 

# *-lS":> y^sJL» ( ^ J L P J J J C J Ü J J J ^ Ä J J l S j . . . * <—'IJlSCjl J P ,jlJL<aJJ ^ a > t ~ i o 

I f ^ j ] « Jb'lji Ju\J j U I j J U L - j C - o J i - j O J ' I J P Jb'l^ « d l i W j <d C O C ^ » - . . . 

[ ( a m R a n d e rgänz t ) ü l j A l J ^ J j U ^ J l 

^ U j T i U j *>UI jjX* > J J L — j . ( ! ) j ^ N j l j ^ l ^ J J L w i j - ( ! ) O j & 

jjr O L J J J ^ ? LiLöÜa^j O t i s ' ^ u J I 0*>L»_^4 L w o - j j l ^ ^ J L j ! ^ t ^ j J l J y i j l 

^*>UI y j * J I ^*>l£J! ^ - 1 IJLÄ J S Ü J ^ J & J \f kSJ~\ ^JUJL ^ ^ o . 

A u c h unter dem Ti t e l al-Burhän ß l-mantiq bekannte Abhandlung ü b e r die Log ik in 
fünf Kap i t e ln mit V o r - und Nachwor t . 

A n d e r e H s s . : G A L 2/302 1015 - Bagdad Nr . 6042-5 - Princeton 1 Nr . 3304; 2 
N r . 130 - T o p k a p i N r . 6908-9 - T Ü Y A T O K 07 N r . 2161; 28 N r . 26 - Z ä h . Fals , /107. 
Pertevniyal Sul tan 756 ( B l . 110-160) ( R . ) - Gedruckt . 

Verf . au f B l . l b , T i t e l in der Vorrede (vgl . o.). 

Die fünf K a p i t e l und ihre Abschnit te sind folgende: 

B l . 2a : 

B l . 3a: s ^ i l i J u l i j Jyi\ ^ U l 
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Nr. 310-311 

B l . 3a: J 

B l . 5a: ^ ^ \ } J l i J I j J - ^ i 

B l . 5b: ^ r ^ J I o U ä l j 

B l . 6a : o L ' l J J l »L i l J J^i 

B l . 6b: o L J - ^ J l »LJI j J-^i 

B l . 7a: J>Jl J J u l t A J I 

B l . 8a: u y L l y J>-l ^ j JOJLIJJ 

B l . 8a: I f L U i J l J dJWI i-»UI 

B l . 8a: J J j J l j ^k^JHW J^gj 

B l . 9a : j l C J l T l i i i ^ i J L J - l J*a i 

B l . 10a: ^ - j U J ! o ^ l ^ j i j j L y ^S^- j l LäLL. Ä^U-I J^ai 

B l . 11a: J ^ ^ d l j Jj-uJl j J^ai 

B l . 12a: Ö U ^ I V — - J JU ^ talk. U * i - l J*ai ' 

B l . 14a: U y i J I 

B l . 15b: ^ t s i l j J^a* 

B l . 16a: ^^-x*!! J J-̂ ai 

B l . 17a: ^ ^ ä J i -̂̂ p j J-^i 
B l . 17a: M l J ^ L J I ^ U l 

B l . 18a: AJIJÜ i>^di r)k~>i JJ- 5 u - L ^ 1 J-^ai 

B l . 18b: J L i L - N l ^ L i i l J-^* 

B l . 19a: J l j S V l 

B l . 19b: L U p j\ J I T L L ^ JsjUdl J l ^ i N l ^ L i J I J ^ i 

B l . 21a: o l k b i i j J*ai 

B l . 22a: U y ü i o U ^ N i j 

B l . 28b: Lilk. ^ U i l J ^ J 

B l . 29a: «1^1 j o r ^ l > J l y U i 

B l . 30b: ^ ^ 1 O I P L ^ J I J ^ U * 

B l . 31a: J J J Ü I J ^ J 

B l . 31b: i c ' U 

A m Rande wenige E r g ä n z u n g e n von anderer H a n d . 
E s f o l g t : 2. B l . 33-50: a l -KalanbawT: Häsiyat al-Burhän (s. N r . 312). 

311 Hs. or. 4443 

Sammelband aus 3 Teilen. Or. 1974.4443. Mit ockerfarbenem Papier beklebter fester Einband 
mit Blindpressung (Mandel) und Klappe. Kanten, Rücken und Steg in Leder eingefaßt. 
Gelblichgraues, dünnes, glattes Papier mit Wasserzeichen. B l . 82-91 dicker, leicht grünlich. 
Wurmfraß im Einband und am Rand mit geringem Schriftverlust bei den Glossen; B l . 15a,b 
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Nr. 311-312 

Schrift im oberen Drittel durch Fleck etwas blaß. 92 B l . ; 60a-61a, 78a-82a, 92a-b leer. 
13 x 20 cm. 5 x 12,5 cm. 17 Z I . Letztes Wort als Kustos wiederholt in T . 1; Kustoden ausgewor­
fen in T . 2 und 3. D u k t u s : Zum Ta' l lq neigendes unvokalisiertes Nash, in T . 1 mittelgroß, in 
T . 3 klein und dünn. Schwarze Tinte; in T . 1 i'lam, wa-minhä und Kapiteleinteilungen, in T . 2 
Grundtext rot, in beiden Teilen qauluhü in den Randglossen rot; z.T. Spuren von Goldstaub auf 
der schwarzen Tinte; in T . 3 Überstreichungen rot. as-Sayyid Muhammad 'Ubaidalläh TaqladdTn. 1. 
RabT' I I . 1205/8. Dezember 1790 (beides T . 3). Bes i t ze rve rmerke B l . l a von as-Sayyid Hasan 
R ' F T (mit Stempel) und 'AbdarrahTm Muftizäda a s - S R N W Y . 

T e i l 1 ( B l . 1-59) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 310. 

A ( l b ) : wie bei N r . 310 mit Var i an ten : j J J j J statt iSlJÜ und (2b) * lS j statt *lS"i>. 

E (59b) : Wie bei N r . 310 mit Var ian te : L U a i l l LLU" j l statt dJUL" ü j £ j j l 

L U 2 J I . 

T i t e l i m Inc . , Verf . au f B l . l a . 
Randglossen von verschiedenen H ä n d e n . 
E s f o l g e n : 2. B l . 61-77 : a l -KalanbawT: Sarh al-bäb as-säbi' min Talhls al-Miftäh (s. 

N r . 464). 3. B l . 8 2 - 9 1 : a l -KalanbawT: Rasail al-imtihän (s. N r . 466). 

312 Hs. or. 4446 

Or. 1974.4446. Teil 2 ( B l . 33-50) der unter Nr. 310 beschriebenen Hs. 

[ I smä ' i l ibn Mustafa A L - K A L A N B A W I ( G E L E N B E W ! ) . ] 

Starb 1205/1791; G A L S 2/302 1015; K A H H Ä L A 2/296 8/49; ' O M 2/8 3/293-7; 
Z I R I K L I 7 1/327. 

Häsiyat al-Burhän jUjJl <ül?-

ö^-lj 4*\ß^\j o-LNjj ^Jci\j ^yrjtt ^ i^Jj l 4̂ l̂ o-l <̂ y> :(33b) A 

L U P J P <ÜX^> U l j J j J i ^ l 1*J Jfijjfd\ I i * ^ J l A J L ^ U - I öjj^aJI < ^ y ) 
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Nr. 312-313 

. . . c i IJL>- J^>b ^ J I ^ J I J V (so?) ^ ^ P j J ^ J L J I 

Glosse zu des Verfassers eigener Schrift al-Burhän fi 'Um al-mizän (s. N r . 310). 
A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 3305 - T o p k a p i N r . 6908,2. - Gedruck t . 
T i t e l au f B l . 33b; Verf . fehlt. 
A m Rande einige Berichtigungen. 

2. A B H A N D L U N G E N U B E R E I N Z E L H E I T E N 

313 H s . or. 4793 

Or. 1974.4793. Teil 7 ( B l . 92a-93b) der unter Nr. 304 beschriebenen Hs. 

[Qutbaddln M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ar-RäzT A T - T A H T Ä N ! . ] 

Starb 766/1356; G A L 2 2/271 S 2/293; Z I R I K L I 7 7/38. 

Risälafi tahqiq at-tasawwur wat-tasdiq JfcJLtf) \ j 1 <j <ÜLj 

J j J L ^ ü l ^ j j ^ a i l l [ ( a m Rande e r g ä n z t ) ^ Ä i ^ i j ^ ÄJL-j o J u :(92a) A 

yt, U ^ I P AiJuA; U S ö - r ^ 1 oLiJU^j 4JyL äi\y> JJ j l i J l i ^ : (93b) E 

j t f J j JU-aJ (JwL^JL; U i ^ * > l k ^ V l j>:> 4*1)1 OLÄ>>JLval!l ^>_~JL" 

Uber Vorstel lung und Ur te i l , ges tü tz t au f d i e sbezüg l i che Aussagen von a l - I m ä m [ar-
Räz l ] und as-Saih [Ibn STnä], auch bekannt als Risälat at-tasawwur(ät) wat-tasdiq (ät) 
und Risäla fima'nä t-tasawwur wat-tasdiq. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 2 7 1 , 3 S 2 /293 , 4 - Leiden/305 - Leningrad N r . 6078-83 -
Princeton 1 N r . 3256; 2 N r . 1166 - T e h . D ä n i s g ä h 11 N r . 3430,13 - T e h . Magl is 9/ 
553-6 - T e h . Sipahs. 2/431,3; 3/443 - Z ä h . Fals . /108. - Gedruckt . 

T i te l im Inc . und auf B l . l a ; Verf . fehlt. 
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Nr. 314-315 

314 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 2 (B l . 28-30) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

' A t ä ' a l l ä h ibn A h m a d ibn A t ä ' a l l ä h ibn A h m a d A L - A Z H A R ! [ A L - M I S R ! ] . 

Schrieb 1161/1748 und 1170/1757; G A L S 2/482 bzw. K A H H Ä L A 6/283^1; s. auch u. 

al-Qaul al-gazlßhaqiqat al-haml J ^ " ' J Jĵ M JjüJl 

* l u Yj * 0 ^ Yj A J N I ^ lSaJ- N ^ J Ü I AIS J L J - I :(28b) A 

I iiLJL>- (J J j 4 ~ l J j A l̂ Twj?*' 4JL^« öwülij i d J a i ÄJL-j oJL^i <^WUJJ)> . . . 

J L I P L ( ! ) 4ilijv> C - Ü 4Jyt* J j ^ » ^ l j j S s j j l ( ! ) J i C d i j l i :(30b) E 

jt-̂ —lp 4^>s^>j 4J l j ^ _ d l > l ) j j - L v ^ j U r Y L ^J-^J iJyL^aj 4JJI j y j,/?,'.> j ^ i "j 

. . . Oj j>- p*>l~J\j 0y\./?\ 1 

Abhand lung ü b e r die P r ä d i k a t i o n und die Beziehung des logischen P r ä d i k a t s zum 
logischen Subjekt unter Heranziehung von K o r a n und HadTt, der Philosophen Ibn 
SInä und a l - F ä r ä b l und des Kommen ta r s von G a l ä l [ a d d l n A b u A b d a l l a h M u h a m m a d 
ibn A h m a d ] a l - M a h a l l l (st. 864/1459; G A L 2 2/138 S 2/140) zum K. Garn' al-gawämi' 
[ßl-usül] von T ä g a d d i n as -Subk l (st. 771/1370; G A L 2 2/108-10 S 2/105-7; K A H H Ä L A 
6/225-6; Z I R I K L T 7 4 /184-5) . 

A n d e r e H s . : T o p k a p i N r . 8854,3. 
Verf . und T i t e l au f B l . 28a und im K o l o p h o n . 
D a s W e r k wurde laut Nachwor t am Dienstag, dem 10. R a b T I I . 1161/9. A p r i l 1748 

geschrieben. Bei der vorliegenden H s . handelt es sich um die Abschrif t von der Kladde 
des Verf .s . 

315 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 16 (B l . 143a 145) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

[ M u h a m m a d ibn A b d a l l a h ] A L - Ä M I D ! [ a l - K u r d ! ] . 

Lebte 1 175/1761; K A H H Ä L A 10/201; Hadiyat al-arißn 2/333 (s. Nr . 247). 
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Nr. 315-316 

Risala 'alä l-imtihän 

Lehre von den Urtei len. D e r Verf . zitiert den Satz aus einem bestimmten, jedoch 
ungenannten Werk der Log ik . 

T i t e l auf B l . 140a; Verf . im Inc . 
Beischriften von der H a n d des Schreibers: B l . 145a Beisp ie l sä tze ; B l . 145b ein kurzer 

Auszug aus der Superglosse des Sayy id [as-Sar l f a l - G u r g ä n l ] zu den Matäli' [al-anw-är] 
von S i r ä g a d d l n Mahmud ibn A b i B a k r a l -UrmawT (st. 682/1283; G A L 2 1/614-5 S 1/ 
848-9) sowie aus Glossen des M i r A b u 1-Fath und des Mahmud Hasan a z - Z i b ä r i ; 
B l . 147b Tabel len fi bayän al-'aks al-mustawi und fi bayän 'aks an-naqid\ B l . 148a-b 
Notizen zu verschiedenen Ar t en des Widerspruchs. 

316 H s . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 15 (B l . 140-143a) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d [ibn A b d a l l a h ] A L - Ä M I D I [ a l - K u r d ! ] . 

Lebte 1175/1761; K A H H Ä L A 10/201; Hadiyat al-arißn 2/333 (s. N r . 247). 

Risala li-tahqiq al-mahsurat 
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Nr. 316-318 

Abhand lung ü b e r die Meinungsverschiedenheiten zwischen a l - F ä r ä b l und Ibn SInä 
ü b e r M o d a l i t ä t und Q u a n t i t ä t in der Urteilslehre. 

A n d e r e H s . : Princeton 1 N r . 3292. 
Verf . i m T e x t ; T i t e l au f B l . 140a. I n Princeton ist das W e r k in Anlehnung an die 

Einle i tung betitelt Risäla ß bayän an-nizä' baina Ibn Sind wal-Färäbiß ttisäf al-maudü' 
bi-wasßhT. 

317 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 17 (B l . 150-161) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d [ibn A b d a l l a h ] A L - Ä M I D ! [ a l - K u r d ! ] . 

Lebte 1 175/1761; K A H H Ä L A 10/201; Hadiyat al-'ärißn 2/333 (s. N r . 247). 

Risälaßhaqq al-muwaggahät Ol^-jJJ Jp- <j <ÜL»>j 

U k l UJ^J_ j l T I I <A£J A J J I ~ U J £ JJLAÄII J j i :(150a) A 

LLköJI OJLA <US" Äiyd. 

üyJ ü > * ^ C - i j i l ( ^ — ^ : A ^ L J J Ä~~Jl j Äi^>jJI Ä ^ v J J JA p -p^ l i :(161 a) E 

C J j J l i s S U l l ( ! ) ^ p-P^ l* j i k » ^ysj^a^-j p<*P JJLZLA C i j J l i _ ^ j J l 

Abhand lung ü b e r die modalen Urtei le (al-qadäyä al-muwaggaha). a l-ÄmidT ver faß te 
die Schrift au f Bit ten seiner Studenten, als er mit ihnen die mabähit al-qadäyä al-
muwaggaha der -Samsiya von a l - K ä t i b i (s. N r . 292) durchnahm. 

T i t e l und Verf . au f B l . 150a. 
B l . 154b, 157a, 157b, 159a, 159b Tabel len. 

318 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 11 (B l . 125a) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

[ 'Al i ibn Muhammad] A S - S A Y Y I D A S - S A R I F [ A L - G U R G Ä N I ] . 

Starb 8 1 6 / 1 4 1 3 ; G A L 2 2 / 2 8 0 - 1 S 2 / 3 0 5 - 6 ; K A H H Ä L A 7 / 2 1 6 ; Z I R I K L I 7 5 / 7 ; E I 2 2 / 

6 0 2 - 3 . 
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Nr. 318-319 

[Risäla ß t-tardid al-infisäli] [JUaiî l JbijJl J 4 J U j ] 

j l ^ I P U Hl . . . ^ i J I j i > - J P ^*>CJI> ö j i d i j l j ^ . 1 1^ «dl J U J - I : (125a) A 

C J t j Y J U J A ^ I J b ^ i l [ I ] 

I , j > \ T J J J L Ä I I 4 , ^ A Ü U J ü U l O b ^ c J I W j : ( 1 2 5 a ) E 

... f 

K u r z e Abhandlung ü b e r disjunktive Urtei le . 
A n d e r e H s s . : G A L S 2 / 3 0 6 , 3 6 ; Pr inceton 1 N r . 3260 - T o p k a p i N r . 8789,2; 

8809,7; 8822,10; 8823,17 - T Ü Y A T O K 28 N r . 45. D a r ü l m e s n e v i 479 ( B l . 118) - H a c i 
Mahmut 6326 ( B l . 12b) - L a l e l i 2682 ( B l . 35a) ( R ) . 

Verf . in der Unterschrif t , T i t e l fehlt. 
Das Werk , das nur 9 Z I . u m f a ß t , ist von derselben H a n d geschrieben wie die 

Beischriften von N r . 133 und hebt sich ä u ß e r l i c h nicht von diesen ab. 
Unter dem T e x t und am R a n d Glossen. 

E s folgen Zi ta te folgender A u t o r e n und W e r k e : B l . 125b: Sarh [at-JTariqa 
[al-J' Muhammadiya von a l -Häd imT; W a h y z ä d a ; al-Mutawwal\ B l . 126a: al-Mutawwal ß 
l-Fasl wal-wasl; K a m ä l P ä s ä z ä d a ; Minqä rT ; B l . 126b: Sa'daddTn; Hasan CelebT; Sarh 
TarTqa; B l . 127a: Mutawwal zu Baht taqdim al-musnad ilaihi, HäggT B ä b ä , Hasiya-i 
Mutawwal. 

319 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 13 (B l . 133a-b) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

' U m a r a l -Muf t l b i - I s m ä ' H - K a c I d l (Gec id i ) . 

Unbekannt . 

Risäla ß l-munfasilät vTJ^ /?4 'U <j <ÜUj 

iSX>S J J * C I J JLÄll J ^ - P j ^ i i i l J j Ä i < ~ U J J > 4 J L ^ I 4 J L J J « O U W * AJ^L . : (133a) A 

< ^ > j l <^r> j l <^> Ul ÄUaÄdl j l ^LPI O ^ U a i ' - U J Ü L - j e i * . . . 

<^> A\3 < J a * > - j C ~ J l Ul j ( ? ) < ^ > _ i ( ! ) tttil C i i i l Utj <^>_i : (133b) E 

Abhandlung ü b e r die disjunktiven Urtei le . 
Verf . und T i t e l im Inc . 
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320 Hs. or. 4479 

Or. 1974.4479. Teil 2 ( B l . 86-88) der unter Nr. 249 beschriebenen Hs. 

' U m a r a l -Muf t l b i - I smäTl -KacTdl (Gec id i ) . 

Unbekannt . 

Risäla fi tar üb al-qiyäs ^ L Ä J I ^ — i y J <ULJJ 

ijXs^S' J ^ " I J J i l l j^f- J j Ä i 4J l~o- l 4 J L J J k>\s>^ AJ^\J :(86a) A 

^ r - ^ t L l L p J ÄJL- j OJLA ^ J b V l A J U ^ <dil ( ! ) p5Tl (so?) 

i«JLA« ( ! ) j T J b j l Ul ^ L i J I ^-~JjL> [ ^ j i ] _ k i l (so?) o L J I ^ l i . J j l i p l ^ U l 

O U J J L » J I j L « j J L » j l iX>-\j 

i*Ji^> £ > ^ l j l J ü j l i i b Jb - l j JJ .> £ j ^ r l j l j L U L ^ u ^ j l T l*jL« j l S " l i l j :(88b) E 

iSj>~yd o J l^.wL^I j l iX^\j 

Abhand lung ü b e r den Aufbau des logischen Schlusses. 
Verf . und Ti te l im Inc . 

321 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 7 ( B l . 55-60) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

Risäla fitahqiq aqsäm al-qiyäs ^ L J l J I ^L«il JjJbC J <ÜL»>j 

<J0u Lil> j y w r - l \J XL* A ] J ^ J J P ^ * > L U I J ÖJL^\J j d U J I 4JÜ J u J - l :(55b) A 

J l y l ^ L Ä i l j l ^^pl)* IfrlS^jj-JaJl JA U^jj^aJ J J ^ J J < j ^ ^ ' ^ » L ^ l ( J öwlgi 

JA z\jA J f t U d Jva>- j l i V j l ^UJI J**4 Ul U i U ' j J Ü l i J I U l j : ( 6 0 b ) E 

ô l̂ 4 J j^a4_ Ä̂ b" 4Jp t^j>-ljjl ö^ljl j*>te ÄÄJIJI Ö^>-J i l j l j * ^ 1 ^ O L k J N[j <uJp 

Abhandlung ü b e r die Ar t en des Syllogismus. 

A n d e r e H s . : Leiden/303 (? ohne Inc . , anonym) - Princeton 1 N r . 3332. 

T i t e l im Inc . , Verf . fehlt (wohl identisch mit dem Verf . von Nr . 409, s. dort). 

Das Werk ist in folgende Abschnit te eingeteilt: 

B l . 55b: J>jl*dl J L ^ l j J - ^ i 
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B l . 56a: J± 'J^~] J J-*» 

B l . 56b: J,yi\ j\JS^l\ j 

B l . 59b: J L t ^ M ! j J^i 

B l . 60a: j b s - N l ^ J > j J ^ i 

Einige Randglossen. A m Rande von B l . 60b ein kurzer J p « I L J L J ^ » J J^2» . 

<~>j.jj> von der H a n d des Schreibers. 

B l . 55a von derselben H a n d eine E r k l ä r u n g verschiedener Ar t en der Bewe i s füh rung 

(istidläl). 

322 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 18 (B l . 163-177) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

[Risäla ßl-qiyäs] [ j * ^ ' J 

JA I^JU J ^ J - l j i J J U ^ I IJLSJ ^ J U U j I J J ^ J L J - I J *J-UJ-I V Ö45T:(163b) A 

L ^ L J U ] Juiu-Vl ^ r - ^ 1 O L J I J J i ^ l i o»j%> C J l T j l y ( 1 7 7 a ) E 

L>* ( •) ! ^ ~ J i j ^ L i J w a i U y - l IJL& j lxij [ ( in te r l inear e r g ä n z t ) J» U J i C 

<J Cjj~S ( ! ) « j j y J j l «.lk>J!j jjjh ^1 j L ^ s J l j J l AJS Ü L P I j j j U t l ) j l . . . 

j U V l 

Anonyme Abhandlung ü b e r den Syllogismus (Aufbau , Sch luß f igu ren , Ar t en des 
Schlusses etc., jedoch ohne fö rml iche Gliederung) . 

Verf . und T i t e l fehlen. 
A m Rande einige Berichtigungen. 

323 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 36 (B l . 282-287) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

[Risälaßl-qiyäs] [ ^ ^ 1 J äJL»j] 

tLciVlj ^ l ? ^ U~*JÜ\ jlö^lj » I O I A ^ p ^ J I J*>- ^JÜI «dl J L J - I : (282b) A 
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Jlyl o=J> J y j ^ l l J p ^ U 5 I 01 <^l> . . . » I jSf l j j löVl ^ J Jb^l 

J J ^ U l l ( ! ) J>-^\ J - ^ ^ d)N l ^ * ( 2 8 7 a ) i l j d j :(286b) E 

U >̂-l IJLAJ l̂̂ >- J S J ^Sw^ AJN J ^>J15 ' l̂̂ >- ( ! ) J L J I J - i ^ l Ji*j (j-"!^^ (j-* 

•w^JJI I P ( ! ) <UJy COjl 

Abhandlung ü b e r den Syllogismus. 
Verf . und T i t e l fehlen. 
D ie Schrift ist f o l g e n d e r m a ß e n eingeteilt: 

B l . 282b: J J - i j l ^ l j J ^ i 

B l . 284a: J>yJ\ J j / W l j J ^ J 

B l . 286a: J L i ^ N i j J ^ i 

Einige Randglossen von der H a n d des Schreibers. 

324 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 37 (B l . 288-293) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

[Risälafil-qiyäs] [<J>^ j 

ajJb* & J JA ^ 5 > ^ L J - I j l j ü ^ l ^ I J J I j l ^ I P I :(288b) A 

Jb- (jw J _ J j l jl afj>-li ^ L i L i « L_,lk. (293a) J # j O 0 > > Iii» :(292h) E 

«Clol J>A [ i j j l ] U l [ I j IJLÄ O Ü I j l ^ L * J JL>- Ö ^ ' I «A>-J AIÄ^-JI JJ>-J oyw^l 

^ % d l [jj^LÄil j _ ^ ^»*>l£jl j£\ IJLA J £ J > J S O : N ^ S ^ J U L . ^ j ^ k j 

Abhand lung ü b e r den Syllogismus. 
Verf . und T i t e l fehlen. 
A m Rande einige Glossen vom Schreiber. 
A u f B l . 288a Rechnungen. 
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325 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 39 (B l . 303b-305) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d [ibn A b d a l l a h ] AL-ÄMIDI a l - K u r d l . 

Lebte 1 175/1761; KAHHÄLA 10/201; Hadiyat al-arißn 2/333 (vgl . N r . 247). 

[Risäla fi bayän lawähiq al-qiyäs] (Ĵ "!r & 4)L»»j] 

J^ljL üJUill ^UVl y*j_ O j y LI ^-uV J U ^ ^ A A J I J J L : ( 303b ) A 

ÖjJLkSI j l ... If- ÄJL- j Jw»l j l OjJUî II ^-^^ -

J L U J I A P Ö J L P J A J ^ r - L J J l 

Der Tex t bricht ab: 

}\i U & l l?rj^ J U J I ^L^SI JLT j l JjiJ j l ^ I J J J V I IJLÄ J y ^ j : ( 3 0 5 a ) E 

JUM Jlill j l ^ C - > - o JjVl ^ k l l J l J JjVl jSJtJI ^ S L J L I J l Vi ajy_ 

i-juil j l j ÜfT 4^>-y Lf-^j—Jj^ii ÄJ/r <UL- Vi L /«J <(̂ ) 
Abhandlung übe r den W i d e r s p r u c h s s c h l u ß und den S c h l u ß durch Vertauschen. 
A n d e r e H s s . : W o h l identisch mit P r e ß b u r g N r . 280 FTl-qiyäs al-halfi(!) wal-'aksT. 
Verf. im I n c . ; T i t e l fehlt, entsprechend der Vorrede e r g ä n z t . 
Die H s . ist unvollendet. 

D . D I S P U T I E R K U N S T (ADAB AL-BAHT) 

326 Hs . or. 4511 

Or. 1974.4511. Flexibler, sehr abgenutzter Pappband. Überzug aus ehemals grünem und 
goldenem, mit beigefarbenen Blumenranken verziertem Papier, dessen Farben jetzt nur noch auf 
dem Innenspiegel erkennbar sind. Rücken bis auf ein kleines Stück Leinen, das den Band 
zusammenhält, und einen Rest des Lederbezugs abgerissen. Graugelbliches, dickes, jedoch nicht 
sehr festes, fleckiges und angeschmutztes Papier ohne Wasserzeichen. Starke Beeinträchtigung 
der Lesbarkeit durch Wassereinwirkung im unteren Viertel bis Drittel der Bl l . 1-55, 64-65, 72b-
79b sowie teilweise der ersten ZU. Textverlust durch Wurmfraß auf den Bl l . 45-49; Rand von 
Bl . 1 und 2 ausgebessert. 98 B f ; 97a, 98a-b leer. 12 x 17cm. 8,5 x 13,5cm. 21 Z I . Teilpunktiertes 
und teilvokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; ammä ba'd, qäla, aqülu und Überstreichun­
gen rot. Bes i t ze rve rmerke auf B l . l a vom Jahre 1129/1717 (Name unlesbar) und von as-
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Sayyid Husain Yahyä ibn 'Umar ibn Husain ( B ) K L R z a d a und auf Bl . 96b von Ahmad Lutfi al-
HalabT, genannt .. LeblebT. 

f Sarh Sarh Fusülfi 'ilm al-gadalf [J-̂ M ^£ J Jj*£3 ^ r * 1 ] 

i i U : ( l b ) A 

oLLU JA jls" < ~ U J Ul> . . . i lyj l Jlpl JA J P J ^ > J * iloAl L I O A ( ! ) <̂ Ji$ll 

4~-lyiJl j L w - y jjjjjl . . J IjilS" J * Ä J I J J J I J ^ \ * J l (SO?) J^yLlI ÄJÜaJI 

Der K o m m e n t a r selbst beginnt: 

J j l * l l j ijyd\ ^bj l j ^ j - < J ^ I > A J U - U J I O b U - J I j l i < J l * > :(2b) 

*lj>-l i j J l i l p L J l j * ^ I P J £ J < J y l > £ j U > y ^ j £ [ > < J l i > ( 4 b ) . . . ^ b l <j~»U-[j 

J l Ä - ^ J l Ou*U> J~b < u U i b J l i - I j ^ y i u U t ^ l j l U L I ^IP I J :(96b) E 

. . . ^ Ai*>u J P j y N i j u ^ - L i f a v i j u i J j i j i r b > ^ i j i i 

A n o n y m e r K o m m e n t a r zum K o m m e n t a r des Samsaddln M u h a m m a d ibn A s r a f a l -
Husa in i as-SamarqandT (lebte 675/1276; M A L 1/162-3; G A L 2 1/615-7 S 1/849-50; 
K A H H Ä L A 9/63; Z I R I K L ! 7 6/39) zu den Fusül fi 'Um al-gadal ü b e r die K u n s t der 
Disputa t ion von B u r h ä n a d d l n M u h a m m a d ibn M u h a m m a d an-Nasaff (st. 687/1288; 
G A L 2 1/615 S 1/849; K A H H Ä L A 11/297; Z I R I K L ! 7 7/31). Das Grundwerk ist auch 
bekannt als al-Muqaddima al-Burhäniya fi l-gadal. 

Verf . fehlt; T i t e l und Verf . von G r u n d w e r k und K o m m e n t a r au f B l . l a und im Inc. 
A u f den ersten Seiten Randglossen. 
B l . 96b Lobpreisungen Gottes. 

327 Hs. or. 4452 

Sammelband aus 4 Teilen. Or. 1974.4452. Hellgrüner, nicht das ganze Buch abdeckender, 
abgegriffener und am vorderen Rand ausgefranster Papierband. Bräunliches, fleckiges Papier 
unterschiedlicher Qualität, nur T . 2 mit Wasserzeichen. Wurmfraß (teilweise ausgebessert) mit 
geringem Textverlust; durchgehender Wasserfleck im oberen Viertel der Hs.; in T . 1-3 sind Teile 
der obersten ZU. unlesbar, offenbar infolge des Trennens der durch Wassereinwirkung zusam­
mengeklebten Bl l . 81 B l . ; arab. Foliierung der Teile 1-3: 12 - Bl . 2; 1-12 - Bl . 3-14; 1-21 = 
Bl . 15-34; B l . 36a-37b, 38b, 40b, 81a-b leer. 12,5 x 18cm. Schr i f t sp iegel : T . 1 und 2: 
7,5x 13cm; T . 3: 8 x 14cm; T . 4 : ca. 8 x 11cm. Z e i l e n z a h l : T . 1 und 2: 17 Z I . ; T . 3: 23 Z I . ; 
T . 4: ca. 20 Z I . Letztes Wort als Kustos wiederholt (T . 1-3), Kustoden ausgeworfen ( T . 4 ) . 
D u k t u s : T . 1 und 2: eng geschriebenes unvokalisiertes kleines Nash; T . 3: weiter geschriebenes 
leicht zum TaTiq neigendes Nash; T . 4: kunstloses, fast flüchtig geschriebenes, nicht vollständig 
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mit diakritischen Punkten versehenes Nash; einzelne Wörter durchgestrichen und verbessert. 
Schwarze Tinte; in T . 1 qauluhü rot; in T . 2 qäla, aqülu und gelegentlich Überstreichungen sowie 
auf B l . 6b Umrahmung des Schriftspiegels rot; B l . 13a-b 21 ZU. rot durchgestrichen; qäla und 
aqülu auf B l . 14a-b vielleicht von anderer Hand nachträglich ergänzt; T . 3: Interpunktion auf 
Bl . 15b, qauluhü, Überstreichung des kommentierten Textes, Umrahmung des Schriftspiegels 
(außer B l . 28a-b) rot; T . 4: Interpunktion, qäla, aqülu und Überstreichung des kommentierten 
Textes bis B l . 59a rot. Auf dem obereren Rand von B l . 39b, 49a, 63b, 68b, 77b Spuren von 
Gold. 'Al l ibn HäggT...-wi (T . 4). 10. Gumädä I I . 832/17. März 1429 ( T . 4). B l . 3a und 15a 
Bes i t ze rvermerke von al-Hägg Saihizäda al-mudarris bi-madrasa L . . .Yzäda und Stempel mit 
dem Namen Muhammad ... SaihT von 1025(?)/1616; auf B l . 80b von SaihT Efendi, wohl alles 
dieselbe Person. 

T e i l 1 ( B l . l a - 3 a ) der H s . 

[ G a l ä l a d d l n M u h a m m a d ibn A s ' a d A D - D A W Ä N ! as-Siddlql . ] 

Starb 908/1502; G A L 2 2/282^4 S 2 /306-9; K A H H Ä L A 9 /47-8; Z I R I K L ! 7 6 /32-3 ; E I 2 

2/174. 

[Sarh Sarh ar-Risäla as-Samarqandiya] [hXby>~^\ «ÜL^Jl ^r*1] 

OWUP J j ^ a i - I j Y <UJLPJ\ OAJU J U L j l i OXS- <dj^>- [<^4jy)] : ( l a ) A 

s ^ i u ^ J Ü I * ^ J i d i u j / y i J J U ; ^ _ j i J P j a , V 

j l k l l ^ . J Ü I ^ ( s o ? ) 4 ^ c IJLA U P J V O I ^ I J l ^cA V <AJy>:(3a) E 

C~c Ld>- ^ S " J j I J J \^~4 J^^JC}} 

Letzter T e i l - ca. ein Sechstel - von a d - D a w ä n T ' s K o m m e n t a r zum K o m m e n t a r des 
K a m ä l a d d l n M a s ' ü d ibn H u s a i n a s - S i r w ä n ! a r - R ü m ! (st. 905/1499; G A L S 2/326) zu 
Samsaddin M u h a m m a d ibn A s r a f a l -Husa in ! as -Samarqandfs (lebte 675/1276; M A L 
1/162-3; G A L 2 1/165-7 S 1/849-50; K A H H Ä L A 9/63; Z I R I K L ! 7 6/39) Risälaß ädäb al-
baht, einer Darstel lung der Disput ierkunst . ( D i e Identifizierung des Fragments ver­
danke ich Her rn D r . L A R R Y M I L L E R , T ü b i n g e n / P r i n c e t o n . ) 

A n d e r e H s s . : G A L 2 1 / 6 1 6 , l c S 1/849 - Princeton 1 N r . 3341 - T e h . Sipahs. 4/ 
206-7 - T Ü Y A T O K 01 N r . 117-9. 

T i t e l und Verf . fehlen. 
N a c h M I L L E R findet sich der Anfang unseres Fragments in den Hss . Princeton M s . 

1135 auf B l . 40b Z I . 5 und M s . 882 auf B l . 54b Z I . 15; in letzterer wi rd das Werk Galäl 
ädäb genannt. 

E s f o l g e n : 2. B l . 3b-14b: D u n q ü z : Häsiya 'alä Sarh Mas ud ar-RümT (s. Nr . 329). 
3. B l . 15-35: Lu t fa l l äh ibn S u g ä ' a d d i n H a r d a m a : Häsiya 'alä Häsiyat al-'Imäd (s. 
N r . 328). 4. B l . 39-80: al-Bihis t ! : al-Maabß Sarh al-adäb (s. N r . 330). 
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328 H s . or. 4452 

Or. 1974.4452. Teil 3 ( B l . 15-35) der unter Nr. 327 beschriebenen Hs. 

Lu t f a l l äh ibn Sugä'addln [Ilyäs H a r d a m a ] . 

G e t ö t e t 900/1494; HäggT Ha l l f a 4/221 5/596; K A H H Ä L A 8/153-4 (mit falschem 
Todesjahr) . 

[Häsiya 'alä Häsiyat al-'Imäd] P l « * ^ Ĵp iLJol?-] 

<dJ! terj * [ j j j J l 4JJI] ^ i k S O y d ! <d!l J l ^ Ü l J L J J I J l i : ( 1 5 b ) A 

5̂1 J-J>U5l ^ ^jp î iaj . . . * j l ^ - V l ajpl ^ ^ « J j l 5 " L i ! . . . o L ^ j U j ^ - A J J 

^ . . . y l Ü l ^ L k l ! U j l C o j l i . . . » ^IJÄJI J ^ l l J l i L « L j - U - ^ . . . 

iUJU 

- ' c-

J b - I ( ! ) C J L . «ol y (!) <üV ^ 1^ [ ^ l ] J a i l J u ^ 4 <oj < J l i > :(35b) E 

( J l j j ^ l ( ! ) IJLA ^̂ P- o l o j ~ - U^>-l IJLÄ VJ I ÄJUJI ^ «-lj~« ÄJJJI j J L £ y_JiJ J p j ^ i ^ y 

Ö P L 4JÜI J * > - Ä i i J Ü I JUMj äJUJOJl <_J^JI ( J ^ ^ 4 « — ^ Jj^v* ^ 

S j L a J l j ^»1^>-*>1! II ^ U ' ^ ^ J L I I AÜ J U J - I pJi lpl j <dUj J J » Ü I jXeuA I i * 

• • • ^ ^ L > 

Glosse zur Qara häsiya, einer Glosse zum K o m m e n t a r des K a m ä l a d d T n M a s ' ü d ibn 
Husa in a s - S i r w ä n l a r -RümT (st. 905/1499; G A L S 2/326) zur Risäla fi ädäb al-baht oder 
-Risäla as-Samarqandiya, einer Abhand lung ü b e r die K u n s t der Disputat ion von 
Samsaddln M u h a m m a d ibn A s r a f al-HusainT as-SamarqandT (lebte 675/1276, M A L 1/ 
162 3, G A L 2 1/615-7 S 1/849-50; K A H H Ä L A 9/63; Z I R I K L ! 7 6/39). 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5281 - G A L 2 l / 6 1 6 , 2 f S 1/849 P r e ß b u r g N r . 250 -
Princeton 1 N r . 3 3 4 4 - T e h . Sipahs. 4/205. 

T i t e l fehlt; Verf . im Inc . (halb ausge lö sch t ) . A u f B l . 15a wird der Name von des Verf . ' s 
Vater , Sugä'addTn [I lyäs a r -RümT] (st. 929/1532; K A H H Ä L A 3/313), der Glossen zu 
demselben W e r k schrieb (HäggT HalTfa 1/208-9), genannt. 

D ie I d e n t i t ä t des Verf . ' s der Qara häsiya ist unsicher. E r m u ß um die Mitte des 9./ 
15. Jhdt. 's gelebt haben, denn nach A H L W A R D T N r . 5277 und T Ü Y A T O K 01 Nr . 95 ist seine 
Glosse dem U l u g Bek (796-852/1394-1448) gewidmet, und die ä l tes te A H L W A R D T ' s c h e 
H s . ( N r . 5278,2) datiert von 888/1483. Demnach ist er ein etwa gleichaltriger Zeitgenosse 
M a s ' ü d a r - R ü m f s , wenn dessen Todesjahr mit 905/1499 (vgl . G A L ) nicht zu spä t 
angesetzt ist. D e r Name des Glossators w i r d in unserer wie in einigen anderen Hss . (s. 
A H L W A R D T N r . 5277, Princeton 1 N r . 3342) mit T m ä d angegeben, bei HäggT HalTfa 1/208 
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mit T m ä d a d d T n Y a h y ä ibn A h m a d al-KäsT, welcher nach dieser Quelle allerdings im 
10./16. Jhdt . lebte. F ü r den Verf . der Qara häsiya kann dies nicht zutreffen, wenn die 
Widmung an U l u g Bek t a t säch l i ch von ihm stammt. Al lenfal ls k ö n n t e er in seinen s p ä t e n 
Lebensjahren den Beginn des 10./16. Jhdt.'s gerade noch erlebt haben. Genausowenig 
kommt die Mit te des 8./14. Jhdt.'s, wie G A L 2 2 / 2 7 3 ^ S 2/295-6 für T m ä d a d d T n al-KäsT 
angibt, als Lebenszeit dieses Glossators in Frage. Andere Hss . nennen als Verf . der Qara 
häsiya A b u 1-Fath M u h a m m a d (s. A H L W A R D T N r . 5278, 5 , Princeton 1 N r . 3342, 7 und 
T Ü Y A T O K 01 N r . 95). Diesem schreibt auch HäggT HalTfa 1 /209 eine Glosse zu , allerdings 
mit einem anderen Inc . W e n n ein A b u 1-Fath die hier in Frage stehende Glosse ve r faß t hat, 
so kann sich hinter diesem N a m e n nicht M i r A b u 1-Fath M u h a m m a d ibn A m i n as-Sa'IdT 
a l -Ardab l l l verbergen, der 976/1568 starb (s. N r . 264), sondern der Verf . ist vermutl ich 
identisch mit A b u 1-Fath M u h a m m a d a l - H ä d l ibn ( A b i ) Nas r ibn A b i Sa'Td a l -Husa in i a l -
T r ä q l , genannt T a g as-Sa'IdT, einem Schü le r des As t ronomen an U l u g Beks Sternwarte 
Q ä d l z ä d a a r - R ü m l (st. bald nach 844/1440; M A L 1/158-68; G A L 2 2/275). H ie r fü r 
spricht auch, d a ß sein Name in der H s . T Ü Y A T O K 01 N r . 95 mit A b u 1-Fath M u h a m m a d 
ibn A b i n -Nasr as-Sa 'd l angegeben wi rd . Z u diesen Daten w ü r d e die W i d m u n g an U l u g 
Bek jedenfalls gut passen. D ie Verfasserschaft A b u 1-Fath's ist damit plausibel. 

D a s Inc . yc\.\ ZJL^a] » , welches HäggT HalTfa für die Glosse A b u 1-Fath's z i ­

tiert, ist dasselbe, mit dem diejenige H s . der Qara häsiya bei A H L W A R D T beginnt, die dem 

A b u 1-Fath zugeschrieben w i r d ; und das Inc . L i p <Ll l dß, mit dem die Qara 
häsiya des T m ä d bei HäggT HalTfa a n f ä n g t und das Lu t f a l l äh auch in seiner hier 
katologisierten Superglosse zitiert, ist in dieser AHLWARDTschen H s . der Beginn der 
eigentlichen Glossierung. Somit handelt es sich bei den beiden von HäggT HalTfa 
a n g e f ü h r t e n Glossen vielleicht um eine einzige, die teils mit , öf ter aber ohne Vorrede 
über l iefer t ist. ( S . dazu auch Princeton 1 N r . 3342.) 

Z u r Ve rwi r rung mag auch beigetragen haben, d a ß es eine andere Qara häsiya gibt, 
n ä m l i c h zur Glosse des - G u r g ä n l zu a t -TahtänT ' s Tahrir al-qawä'id ji sarh ar-Risäla as-
Samsiya (s. N r . 293-9) ü b e r die L o g i k von einem Verf . ä h n l i c h e n Namens : T m ä d ( a d d l n ) 
(ibn M u h a m m a d , so HäggT HalTfa 4/77) ibn Y a h y ä ibn ' A l l al-FärisT (st. um 900/1494; 
G A L 2 l / 6 1 2 , u > 6 ) . 

Gelegentlich Randglossen von j ü n g e r e r H a n d . 

329 H s . or. 4452 

Or. 1974.4452. Teil 2 ( B l . 3b-14b) der unter Nr. 327 beschriebenen Hs. 

[Samsaddin A h m a d ibn 'Abdal lah] D U N Q U Z [ a r - R u m i ] . 

Starb nach 855/1451; M A L 2/58-9 ; K A H H Ä L A 1/220. 

[Häsiya 'ala Sarh Mas'udar-Rumi] 
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Nr. 329-330 

4ÜI (s ta t t IAIJJLÄI ! ) L A J - ^ I J L J «uLii 4_~« j - V ( J y l ) <ulp JA JA < J l i > :(3b) A 

4 ^ * j l i l l l j 4_JlP J L V Ü I J «Up pjc l 4 j j i 5 " J U j 

^ j i j J I j l S J V L L S C : fr^tül j l T J <p-*J> ZAU\ A I I P JJUll ^ x U - y > : ( i 4 b ) E 

fl^äl ^ 1 J P J f W l J * ü l J ^ I I J P a^Llj * [JL]_^I f>_ 

Glosse zum K o m m e n t a r des K a m ä l a d d T n M a s ' ü d ibn Husa in as -S i rwän i a r - R ü m l 
(st. 905/1499; G A L S 2/326) zur Risälaß ädäb al-baht von Samsaddin M u h a m m a d ibn 
A s r a f a l -Husa in i as-Samarqandl (lebte 675/1276; M A L 1/162-3; G A L 2 1/615-6 S 1/ 
849-50; K A H H Ä L A 9/63; Z I R I K L I 7 6/39). 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5283 - G A L 2 l / 6 1 6 , l b S 1/849 - K a i r o , Dar 1/261 
P r e ß b u r g N r . 251 - Princeton 1 N r . 3340; 2 N r . 1022 - T Ü Y A T O K 01 N r . 115 6. 

Name von Glossa tor und Kommenta to r au f B l . 3a, T i t e l fehlt. 
A u f B l . 13a-b sind 21 Z U . durchgestrichen und am R a n d von anderer H a n d ersetzt. 

330 H s . or. 4452 

Or. 1974.4452. Teil 4 ( B l . 39-80) der unter Nr. 327 beschriebenen Hs. - » Abb. 4. 

[A . lä ' add ln ] A b u l-'Alä M u h a m m a d ibn A h m a d A L - B I H I S T I a l - I s fa rä ' in l [Fah r H u r ä -
sän] . 

Starb 749/1348; K A H H Ä L A 9/122; Z I R I K L I 7 5/326-7; G A L 2 S 2/273 S 2/294-5. 

fal-Maabßsarhal-ädäbJ L V ' ^ £ p J 

# AX*]\J Oj jJ - l jf- AJIJU SjksW # ^aÜj 2yry\ ^yrji 4>-yi1 4_U J _ * J ~ I :(39b) A 

( ! ) j j ' i y L / y i j - ^ 1 - u > - 1 cy. ^ ü , ^ J ^ ^ ^ • • • 

<j p l S ^ L i j j j J i l # **>UäiJ! y « ^*>- J l i j L i l J i J y L . . . # A\j>-\ S y y i o 

. . . C~>*-J 1 

O j J U * J J > - I O j J j * j t l r y j j i i l (durchgestr ichen U * ) J J » I O J J J « : ( 8 0 b ) E 

^ L P I J j l j v y J L k l l y»j ( ^ P J I ! O y j»JLi p j l l l J i £ J U P ^j*>U! J i ^ ( ! ) y o - J ^ J I I 
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Nr. 330-331 

Kommentar zu Samsaddin Muhammad ibn Asraf al-Husaim as-Samarqandi's (lebte 
675/1276; M A L 1/162-3; G A L 2 1/615-7 S 1/849-50; K A H H Ä L A 9/63; Z I R I K L ! 7 6/39) 
Risäla fi ädäb al-baht über die Disputierkunst. 

Andere Hss.: A H L W A R D T Nr. 5288 - G A L 2 1/616,I6 S 1/850,,,4 - Birmingham 
Nr. 858 - Princeton 1 Nr. 3337. Harput yazmalan 115 (R). 

Verf. im Inc.; Titel fehlt. 
Am Rande einige Berichtigungen und Ergänzungen von der Hand des Schreibers, 

hervorgehoben durch Einschnitte am Rand der Bll. Bl. 39: in gleichmäßigem TaTiq 
persische Verse. Bl. 40: eingeheftetes kleineres, von anderer Hand auf der Vorderseite 
dicht beschriebenes Blatt mit einem Exkurs über den Gebrauch des Demonstrativpro­
nomens. 

331 Hs. or. 4471 

Or. 1 9 7 4 . 4 4 7 1 . Teil 3 (Bl. 41b) der unter Nr. 3 3 7 beschriebenen Hs. 

[Adudaddln Abdarrahmän ibn Ahmad A L - T Ö ! . ] 

Starb 756/1355; G A L 2 2/267-71 S 2/287-93; K A H H Ä L A 5/119-20; Z I R I K L ! 7 3/295; 
E I 2 3/1022. 

[Risäla fi ädäb al-baht ] [ C - Ä J I c j b l J A J L I J ] 

C~5" j l Cji ISI SJULSI oLlJ J P J Ädlj xJ~\ JJJ :(41b) A 

iljill j ) *̂>l£Jl j l U>jJ-\ [ . . . ] ÄoL" AJL ^ j l^ . j l j J k - «OIJ IJU2W~- *UJi :(41b) E 

C i ^ iljill j U J P ^*>^JI J«> . Ulj 

Kurze Abhandlung über die Disputierkunst, auch - wie in dieser Hs. - al-'Adudiya 
genannt. 

Andere Hss.: A H L W A R D T Nr. 5293^4 - G A L 2 2/267,„ S 2/287 - Bagdad Nr. 56-7 -
Birmingham Nr. 860-2; 1378-85 - Leningrad Nr. 5918-6001 - Paris/244 - Preßburg 
Nr. 262 - Princeton 1 Nr. 3346; 2 Nr. 1013 - Taschkent Nr. 2097-8 - Teh. Dänisgäh 
3,1/3; 8 Nr. 1773,3 - Teh. Maglis 9/40 - Teh. Sipahs. 3/9 - Topkapi Nr. 8786,1; 
8862,29 - T Ü Y A T O K 01 Nr. 21-6; 07 Nr. 507-11; 2150-4; 28 Nr. 22; 34II Nr. 7 - Zäh. 
Fals./198-200 - Hazine 175 (Bl. 179b) (R). - Gedruckt. 

Verf. fehlt; Titel am Schluß. 
Die vorliegende Fassung des Werkes ist nicht ganz vollständig; der Schreiber hat am 

Schluß einen Satz übersprungen. 
Am Rande von anderer Hand türkische Erläuterungen zum Text. 
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Nr. 332-333 

332 H s . or. 4447 

Sammelband aus 5 Teilen. Or. 1974.4447. Stark abgegriffener, mit blau marmoriertem Papier 
(Typ Hafif) bezogener fester Pappband mit Klappe; Rücken und Kanten lederüberzogen. 
Glattes gelbliches Papier mit Wasserzeichen. Einige Lagen locker. Wurmfraß mit geringem 
Textverlust. 64 B l . ; lb, 64a-b leer. 15 x 20,5cm. 7 x 14,5cm außer T . 5 mit ca. 12 x 17,5cm. 17, 
in T . 5: 25 Z I . Kustoden. Spärlich vokalisiertes mittelgroßes Nash; T . 5 von anderer Hand, 
unvokalisiert, größer, ungleichmäßig. Schwarze Tinte; Interpunktion, Überstreichungen, qauluhü in 
T . 4 rot. 1. Dekade Sawwäl 1082/31. Januar - 9. Februar 1672 ( T . 4 und wohl auch T . 1-3). 

T e i l 1 ( B l . 2b) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 331 . 

A (2b) : wie bei N r . 331. 

E (2b): wie bei Nr . 331 mit Varianten: statt ^ U i i ; zwischen e j j i o b " und 

j l steht noch ü > j J - \ JA <_SJA ^*>l£jl j l ^ L - J N J l i j l friU-l; 

a l j ü l J P statt j U J P . 

Verf . au f B l . 2a, T i t e l au f B l . 2b. 

Inhaltsverzeichnis der Sammelhs. , in dem deren erste vier Tei le sowie zwei weitere, 
nicht im vorliegenden Band enthaltene Werke a n g e f ü h r t werden; darunter ein Auszug 
aus den Tawärih des B i r k a w T ( ? ) EfendT (2a) . 

E s f o l g e n : 2. B l . 3 -9 : a l -Hana f i : Sarh ar-Risäla al-'Adudiya (s. N r . 336). 3. B l . 10-
24: a l - I s f a rä ' i n i : Sarh al-'Adudiya (s. N r . 341). 4. B l . 25-62 : M i r A b u 1-Fath a l -
ArdabilT: Häsiya 'alä Sarh ar-Risäla al-'Adudiya (s. N r . 338). 5 . B l . 63b: as-Sayyid as-
S a r i f a l - ö u r g ä n l : Sarh 'alä r-Risäla al-'Adudiya (s. N r . 334). 

333 H s . or. 4471 

Or. 1974.4471. Teil 4 (B l . 42a-b) der unter Nr. 337 beschriebenen Hs. 

[ ' A l l ibn M u h a m m a d ] A S - S A Y Y I D A $ - S A R I F [ A L - G U R Ö Ä N ! ] . 

Starb 8 1 6 / 1 4 1 3 ; G A L 2 2 / 2 8 0 - 1 S 2 / 3 0 5 - 6 ; K A H H Ä L A 7 / 2 1 6 ; Z I R I K L ! 7 5 / 7 ; E I 2 2 / 

6 0 2 - 3 . 

[Sarh ar-Risäla al-'Adudiya] [ÄUUÄAJI ilL^ll Qr*1] 
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Nr. 333-335 

K u r z e r K o m m e n t a r zur Risäla fi ädäb al-baht von a l - Ig l (s. N r . 331-2) , nach einer 
Not iz in der H s . La le l i 2376 ver faß t im Jahre 807/1404 in Samarqand ( O . R E S C H E R , 
Handexemplar) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5295; G A L 2 2 / 2 6 7 , n i S 2/287 - Bagdad Nr . 7116 -
B i r m i n g h a m N r . 1378 - Pr ince ton 1 N r . 3347 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1 9 9 - 2 0 1 ; 07 
N r . 2224-5 ; 28 N r . 23. Hamid iye 1449 ( B l . 237b) - L a l e l i 2375; 2376 ( R ) . 

Verf . am Sch luß , T i t e l fehlt. 
D e r letzte T e i l des Kommen ta r s ist au f B l . 42b von anderer H a n d s c h r ä g auf den 

R a n d geschrieben. 

334 H s . or. 4447 

Or. 1974.4447. Teil 5 (B l . 63b) der unter Nr. 332 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 333. 

A (63b): wie bei N r . 333 mit Var ian te : D a s W e r k beginnt mit 

Verf . und T i t e l fehlen. 
Die vorliegende H s . u m f a ß t nur etwa zwei Dr i t te l des Werkes . 

335 H s . or. 4471 

Or. 1974.4471. Teil 2 ( B l . 33b-^la) der unter 337 beschriebenen Hs. 

[Muhammad] A L - H A N A F I a l-Qarabagi . 

Lebte im 9./16. oder 10./17. Jhdt . ; s. u . 

[Sarh ar-Risäla al-'AdudTya] [<t>JUa*Jl <ÜLJ>J! 

J U l U J U L J i ^ j l S S l j ^>ß\ J P l f ~ J Ä Ü U * . J U J «Iii J « r < - u ^ U d ü > :(33b) A 
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Nr. 335 

K o m m e n t a r zu al-Igi's Risäla ß adab al-baht (s. N r . 331-2) . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5296-7 - G A L 2 2 / 2 6 7 - 8 , U 2 S 2/287 - Bagdad 

N r . 5099; Nachtr . N r . 93 -4 ; 103-11 - B i rmingham Nr . 860-2, 1379-80; 1382-4 -
K a i r o , D a r 2/6 - Leningrad N r . 5932-60 M a i l a n d 2 N r . 668:111 - Paris/245 -
Princeton 1 N r . 3348; 2 N r . 945 - Taschkent N r . 2099 - T e h . D ä n i s g ä h 3,1/60; 8 
N r . 1522^1 - T e h . Magl is 10/1289-90 - T e h . Sipahs. 4/138 - T o p k a p i N r . 8683,250; 
8786,2; 8818,11; 8823,30 - T Ü Y A T O K 01 Nr . 166-174; 954; 07 N r . 620; 679-86; 2305-
12 - Z ä h . Fa l s . /200-3 . D a m a t Ib rah im Pasa 1048 ( B l . 124b-130) - H a c i Mahmut 797 
( B l . 60-78) - La l e l i 2991 (3) - Vehbi 1787; 2233 ( R ) . - Gedruckt . 

T i t e l fehlt; Verf . im Nachwor t . 
D ie I d e n t i t ä t unseres Verf . ' s l äß t sich nicht mit Sicherheit bestimmen. Ausgeschlos­

sen werden kann jedoch - entgegen T Ü Y A T O K 07 N r . 679-86; 2305-10 d a ß es sich um 
as-Sayyid as-Sarif a l -GurgänT (st. 816/1413) handelt. Sein Name wi rd zwar in der 
Nachrede e r w ä h n t , jedoch als ein Verf . , dessen Glossen unserem Au to r bekannt 
waren. Ü b e r e i n s t i m m u n g herrscht in der Li te ra tur lediglich ü b e r die wenig ausgefalle­
nen Namensteile M u h a m m a d al-HanafT bei unserem Auto r . 

G A L S 2/307 und Hadiyat al-'ärißn 2/229 bemerken zu seiner Person, er sei um 900 
1494 in B u h ä r ä gestorben. Diese Angabe scheint au f HäggT HalTfa 1/210 z u r ü c k z u ­
gehen, der die Glosse eines M a u l ä n ä M u h a m m a d al-HanafT at-TabrizT zur -Adudiya 

ß ädäb al-baht a n f ü h r t , allerdings mit dem von dem unseren abweichenden Inc . 
^ J i * J ! A J Ü I - U ^ . Ohne Inc . e r w ä h n t HäggT HalTfa an derselben Stelle als Glossator 
zur -'Adudiya einen im Jahre 727/1326 gestorbenen MuhyTaddTn M u h a m m a d ibn 
M u h a m m a d ibn M u h a m m a d al -Barda r T. Dieser hat bei K A H H Ä L A 1 1/272, wo unter 
seinen Schriften auch ein K o m m e n t a r zur -'Adudiya genannt wi rd , den Beinamen at-
TabrlzT al-HanafT. Gestorben ist er nach K A H H Ä L A 927/1521 in Edi rne , nach S N 928 
oder 929. ( N ä h e r e s zu seiner Biographie s.o. N r . 103.) W e n n man annimmt, d a ß sich 
HäggT HalTfa in dem Todesjahr irrte (vielleicht ein Schreibfehler für 927?) - unser 
Glossator m u ß j ü n g e r sein als as -Sayyid as -Sar i f a l -GurgänT, da er ihn j a e r w ä h n t - , 
k ö n n t e dieser -Barda 'T unser M u h a m m a d al-HanafT sein. I h m schreibt Z ä h . Fa l s . die 
vorliegende Glosse zu , allerdings mit dem Todesjahr 900/1494. 

I n dieser und der folgenden H s . ( N r . 336) unserer Glosse wi rd dem Verf . die weitere 
nisba a l - Q a r a b ä g l beigegeben. Hiermi t k ö n n t e TzzaddTn (MuhyTaddTn) Muhammad 
ibn 'ATT a l -QarabägT a r -RümT al-HanafT (st. 942/1535) gemeint sein. I n seiner Werkliste 
( G A L 2 2/566 S 2/638; K A H H Ä L A 11/151) erscheint indessen keine Glosse zur - Adudiya 

ß ädäb al-baht, was ihn jedoch als Au to r unserer Schrift nicht unbedingt ausschl ieß t . 
Wenn der Glossator dagegen in Bagdad Y ü s u f ibn M u h a m m a d G ä n a l -QarabägT 
genannt w i rd , so m u ß man dies als falsch ansehen, denn dieser -QarabägT starb 1034/ 
1624 ( G A L S 2/476-7) , und unsere Glosse wurde bereits im Jahre 935/1528 von MTr 
Abu 1-Fath al-ArdabTIT (st. 976/1568; Ahsan at-tawänh/443) kommentiert (s. Nr . 337-9). 

Ob unser Verf . mit einem der beiden vorher genannten identisch ist oder ob es sich 
um eine dritte Pe r sön l i chke i t handelt, m u ß vorerst offen bleiben, ähn l i ch wie bei dem 
Kommenta to r von DawänT 's Itbät al-wägib (s. o. N r . 103) und dem Au to r der Risälaß 
ta'rif al-'ilm (s. o. N r . 306). 

Zahlreiche R a n d - und Interlinearglossen. 
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Nr. 336-377 

336 H s . or. 4447 

Or. 1974.4447. Teil 2 (B l . 3-9) der unter Nr. 332 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 335. 

A (3a) : wie bei N r . 335. 

E (9b) : wie bei N r . 335 mit Var i an ten : nach ^Jp ^ ^ J folgt J P ^ * > \ ^ J I ^-J ^J'-ri L*l 
statt J ^ i ; <0JI J l , statt A J I J . 

Verf . au f B l . 2a und im zweiten Nachwor t . 
Randglossen. 

337 H s . or. 4471 

Sammelband aus 5 Teilen. Or. 1974.4471. Bunter Pappband mit Klappe; Ränder und Rücken 
mit Leder eingefaßt. Fleckiges, schmutzig-graugelbliches Papier mit Wasserzeichen, an den 
Rändern z.T. stark abgegriffen. Wurmfraß mit gelegentlichem Textverlust bei den Randglossen. 
70 B L ; la-2b, 43a, 69a-70b unbeschrieben. 14,5 x 21 cm. Schr i f t sp iege l : ca. 5,5 x 13cm (T . 1-4); 
6 x 13cm (T . 5). Z e i l e n z a h l : 21 Z I . (T . 1); 17 Z I . ( T . 2, 4); 13 Z I . ( T . 3); 15 Z I . ( T . 5). Letztes 
Wort als Kustos wiederholt, in T . 5 teilweise auch ausgeworfen. Unvokalisiertes mittelgroßes, 
nicht ganz gleichmäßiges Nash; T . 5 von anderer Hand, teilvokalisiert. Schwarze Tinte; qauluhü 
und Überstreichungen, in T . 5 Stichwörter rot. B l . 31a-32b: Schriftspiegel und z.T. Randglossen 
rot umrahmt. T . 1 geschrieben zwischen Gumädä I I . und Ramadan 1087/August-November 
1676 in der Madrasa-i Hätüniya in Erzurum; T . 2 beendet im Ramadan 1087/November 1676 in 
Erzurum; T . 5 nach 1752 (Wasserzeichen). —* Abb. 12. 

T e i l 1 ( B l . 3b-32b) der H s . 

M I R A B U L - F A T H [ M u h a m m a d ibn A m i n as-Sa ' Id l A L - A R D A B I L T ] . 

Starb 976/1568; Ahsan at-tawärih/443 (s. o. N r . 264). 

[Häsiya 'aläj Sarh al-Hanaß 'alä r-Risäla al-Adudiya ft l-ädäb 
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Nr. 337-338 

Glosse zu M u h a m m a d a l -HanafT s K o m m e n t a r (s. N r . 335-6) zur -Risäla fi ädäb al-
baht von a l - Ig l (s. N r . 331-2) . L a u t Princeton 1 N r . 3349 wurde die Glosse 935/1528 in 
Meschhed vollendet. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5298-9 - G A L 2 2 / 2 6 8 , I I 2 a S 2/287 - Bagdad 
N r . 5 0 3 1 ; 5 0 4 7 - 8 ; N a c h t r . N r . 147 - B i r m i n g h a m N r . 8 6 1 ; 1380 - L e n i n g r a d 
N r . 5961-72 - Paris/245 - Princeton 1 N r . 3349; 2 N r . 1016 - T e h . D ä n i s g ä h 8 
N r . 1522,5; 10 N r . 3214,3 - T e h . Sipahs. 4/207-8 - T o p k a p i N r . 8785,1 ; 8786,3; 
8790 ,1 ; 8824,3 - T Ü Y A T O K 01 N r . 8 6 - 9 1 ; 07 N r . 542-3 ; 2192-5 - Z ä h . Fa ls . /204-6 . 
D a m a t Ib rah im Pa§a 839 ( B l . 107-60) - H a c i M a h m u t 6145 ( B l . 8b-48) - Harput 
yazmalar i 486 (1) - L a l e l i 2991 (7 ) ; 3022 ( B l . 39-69) ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . 3a als Ädäb(-i) Mir. 
Zahlreiche Randglossen, u.a. kurze Zitate von Sayy id Sarif, M a u l ä z ä d a , 'Abdarrah-

m ä n , Sa iha l i s l äm, M u h a m m a d a l -QönawT, ( I b n ) C i l l i , Q ä s i m EfendT, I shäq ZangänT, 
Sadraddin, ( I b n ) Celebl . 

Kol la t ionier t . 
B e i s c h r i f t e n : E ine A u f z ä h l u n g grammatischer Funkt ionen der Par t ikel lam ( 3a ) ; 

ein kurzer Auszug aus dem Rhe to r ikwerk Talhis al-Miftäh von HatTb D imasq a l -
QazwTnl (s. N r . 460) sowie aus dem -Sarh al-Muhtasar hierzu von a t - T a f t ä z ä n ! (s. 
N r . 462). 

E s f o l g e n : 2. B l . 33b-41a: al-HanafT: Sarh ar-Risäla al-'Adudiya (s. N r . 335). 3. 
B l . 41b: a l - Ig i : Risäla fi ädäb al-baht (s. N r . 331). 4. B l . 42a -b : as-Sayyid as-Sar i f a l -
GurgänT: Sarh ar-Risäla al-'Adudiya (s. N r . 333). 5. B l . 43b-68b: NüraddTn H a m z a ibn 
D u r g ü d : al-Masälik fi l-ma'äni wal-bayän (s. N r . 465). 

338 Hs. or. 4447 

Or. 1974.4447. Teil 4 ( B l . 25-62) der unter Nr. 332 beschriebenen Hs. -> Abb. 11. 

Dasselbe W e r k wie N r . 337. 

A (25b): wie bei N r . 337. 

E (62b) : wie bei N r . 337 mit Var ian ten : das Zi ta t lautet: ^ i ' j ^ - l 

statt AJLA* ; &J~JL* statt AbjAk* und ,JJ>JÜI statt p o J J t . 

T i t e l im T e x t und in K u r z f o r m au f B l . 2a, Verf . dort als MTr. 

A m R a n d einige mit nusha gekennzeichnete Var ianten von der H a n d des Schreibers, 
ferner Interlinear- und Randglossen, teils von derselben, teils von spä t e r e r H a n d , 
darunter Zitate von A h m a d CillT, von einem A b d a r r a h m ä n und einem Sadraddin. 
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Nr. 339-340 

339 Hs . or. 4483 

Or. 1974.4483. Teil 4 ( B l . 129-158) der unter Nr. 386 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 337. 
A (129b): wie bei N r . 337 mit Var ian te : nach ojLa}\j steht noch ^»*>LJlj. 

E (158a): wie bei N r . 337 mit Var ian ten : ol I p l j statt ol i p l ; J i statt A U J . 

Verf . und Ti te l au f B l . 129a. 
A u f den ersten B l l . kurze Zitate, vor allem von M i n q ä r i ( z ä d a ) , A b d a r r a h m ä n , Q ä d ! 

M i r und H a m z a EfendT. 

340 Hs . or. 4527 

Or. 1974.4527. A u f beigefarbenem Grund braun-blau-rot marmorierter abgegriffener fester 
Pappband mit Klappe, der sich an den oberen Kanten auflöst. Rücken und Kanten mit Leder 
überzogen, Steg ganz aus Leder, oben eingerissen, vorderer Deckel von unten her halb 
eingerissen. Teils dünnes, teils mittelstarkes, nicht ganz glattes, leicht bräunliches Papier mit 
Wasserzeichen. Geringfügiger Wurmfraß ohne Textverlust. 138 B l . ; 137a— 138b leer. 14,5 x 
21 cm. 6,5 x 14,5 cm. 23 Z I . Kustoden. Zum Ta' l lq neigendes spärlich vokalisiertes kleines Nash. 
Schwarze Tinie; Interpunktion des 'Unwän, ammä ba'd, qauluhü bzw. qäla s-särih rot, ebenso 
die einfache Umrahmung des Schnftspiegels. 'Unwän mit Goldleiste eingefaßt; Kuppeiförmiges 
Feld über dem Anfang mit violetten Blüten auf goldenem und blauem Grund geschmückt, 
ähnlich die letzten Worte der Vorrede. as-Sayyid Ishäq Wahdi. Bes i t ze rve rmerk auf B l . la 
unleserlich gemacht. —> Abb. 1. 

A b u M u h a m m a d A b d a l l a h ibn M u h a m m a d [ibn Y ü s u f ibn A b d a l m a n n ä n a l - H i l m l a l -

HanafT], genannt Y Ü S U F E F E N D I Z Ä D A . 

Starb 1167/1747; G A L 2 2/582 S 2/653; K A H H Ä L A 6/145; Z I R I K L ! 7 4 /129-30. 

Häsiya 'alä[l-JHawäsil-Fathiya 'alä Hanafiyat sarh al-'Adudiya 

. . . # ^ U I J : J j 4 - I AJ^J ( j - ^ J * ( j ^ L ^ * ^ ^ ILc* C ~ ~ J j * j l x - ^ : ( l b ) A 

# o^lj <j;~Uil <JA**J*J J&XW « X** AUI Xs- (2a) XL* y \ . . . j ^ i a J l J j i ^ * <(JLXJj) 

j i J l j J l i U J I A J I J * I J > - j j j - o jAiSb « j l ^ J l J o u l l d ü i l L J S ^ J J - O y i l I I . . . 

j i o U ^J>-I j l ^ J l J j « 4JWUÄ»JI A J L - J I Ä - iö - J p # <L>*IÄ1I ^ I J ^ I O^IJÜ : J * i * i l j l 

. . . » ^ J _ ^ * J ^JLSS~ A J P dl&y> L* lg../?j ft L Ä J ^ S * jlUt* rtlfij 
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Nr. 340-341 

Die Glossen beginnen (2b) : 

j U - l Ul . . . xJ-\ J p J ^ L i l l j l <^IPI> * AU aJ~l < 4 j y > 

O l j U l ^ i t Ä4UJI itaYl ^ ^ ^ k i i l A>-J J ^yy&lU «UP j l i : ( 1 3 6 a ) E 

J r^" ^r* j j / * ^ ^ J i ( 1 3 6 b ) * «u>dl A J I J J P J ^liYl J P J U J - I A1! * j T » b 

A! I J p J A ^ P * O y d b J ^ I J J jui*Jl d>-b J* 6j>*£> j * . . . . . . * ( j l j j Y OJLÄ 

LAUIJ « L ^ h - I o L > d l U l S j I j l ^ J L a i l O l ^ U a J I 

Glosse zu den Glossen des M i r A b u 1-Fath a l -Ardab l l ! (s. N r . 337-9) zum K o m m e n ­
tar des M u h a m m a d a l -Hanaf i (s. N r . 335-6) zur Risäla ß ädäb al-baht von al-Igi (s. 
N r . 331-2) . 

Verf . und T i t e l au f B l . l a und im Inc . 
Der Verf . s tü t z t sich auf zahlreiche andere Kommenta toren und Glossenschreiber, 

deren Namen er i m T e x t nicht nennt. Sie sind allerdings am Rande verzeichnet. 
Hierbei handelt es sich um M u l l a L u t f i (st. 900/1494; G A L 2 2/305-6 S 2/330), 
Sa iha l i s l äm, A b u s-Safä ' ibn Y ü n u s und Sadraddln [Muhammad] a l -Husain i ibn A b i s-
S i fa ' [ibn Y ü n u s ] (schrieb 970/1562; G A L S 2/288), [ ' U m a r ibn A h m a d ] CillTzäda ( Ibn 
t i l i ! ) (schrieb 1122/1710; G A L 2 2/268 S 2/288), Husa in G u b ä r i , M u l l ä z ä d a , H a m z a 
Efend!, " A b d a r r a h m ä n , M a u l ä Q ä s i m , Tafsir! , Z a i n a l - Ä b ! d ! n , A b d a l b ä q ! al-Qirimf, 
M u r t a d ä A l i , M a u l ä Hasan Celeb!, Muhy!add!n, A h m a d a l - G a n a d ! und Abdar rahTm. 

Yüsufe fendfzäda vollendete laut Nachrede sein Werk am Frei tag, dem 5. G u m ä d ä 
I I . 1122/2. August 1710. E r widmete es Sultan A h m a d I I I . ( 1 1 1 5 ^ 3 / 1 7 0 3 - 3 0 ) . 

Die Handschrif t ist eine Abschrif t des Autographs, mit dem sie von einem M a h m u d 
M i r ( ? ) kollacioniert wurde (entsprechende Vermerke au f B l . l a und 136b). 

Randglossen. 

341 Hs. or. 4447 

Or. 1974.4447. Teil 3 ( B l . 10-24) der unter Nr. 332 beschriebenen Hs. 

[ T s ä m a d d i n ] I b r ä h ! m ibn M u h a m m a d ibn A r a b s ä h A L - I S F A R Ä ' I N ! . 

Starb zwischen 943/1537 und 951/1544; M A L 1/242; G A L 2 2/540 S 2/571; K A H H Ä L A 1/ 

101-2; Z I R I K L ! 7 1/66. 

Sarh al-'Adudiya h\Jirii\ 

J)yLJ <JUJJ> . . . » C - w a i I i ^ j l ^ » Yj « C ~ k p l Li ̂ ai^ V JA U tSxJ-:(10b) A 
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Nr. 341-342 

Kommen ta r zu al-Igi 's Risalaßadab al-baht oder al-'Adudiya (s. N r . 331-2) . 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5305 - G A L 2 2 / 2 6 8 , „ , 3 S 2/288 - Bagdad Nachtr . 

N r . 149 - Bi rmingham N r . 1381 - Leningrad N r . 5995-6 - Paris /244 - P r e ß b u r g 
N r . 263 - Princeton 1 N r . 3366 - T e h . D ä n i s g ä h . 8 N r . 1522,2 - T e h . Magl is 10/1441 -
T Ü Y A T O K 01 N r . 2 0 2 - 3 ; 07 N r . 5 4 1 ; 2317 - D a m a t I b r a h i m Pasa 1047 ( B l . 77-88) -
La le l i 2532 ( R ) . 

Verf . im Inc . , T i t e l au f B l . 2b. 
Einige Randglossen. 

342 H s . or. 4451 

Or. 1974.4451. Teil 3 (B l . 37b-41a) der unter Nr. 302 beschriebenen Hs. 

[ A b u 1-Hair A h m a d ibn Mustafa] T Ä S K Ö P R Ü Z Ä D A . 

Starb 968/1560; G A L 2 2/559 62 S 2/633-4; K A H H Ä L A 2/177 13/370; Z I R I K L ! 7 1/257. 

[Sarh ar-] Risälaß 'Um al-ädäb w>b*tfl J p J i Ü L ^ f J l ^ J i ] 

Kommen ta r zu des Verfassers eigener Risälaßädäb al-baht, auch Risälaßfann al-
munäzara genannt oder al-Qatra al-haganya (s. u. N r . 346), ü b e r die K u n s t der 
Disputat ion. D e r Grundtext w i r d i m K o m m e n t a r vo l l s t änd ig zitiert. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr . 5323^4 - G A L 2 2 / 5 6 1 , 1 3 S 2/633 - Bagdad N r . 62-6 -
K a i r o , D a r N r . 2/7 - Leiden/296 - Princeton 1 N r . 3374; 2 N r . 1028 - T e h . Magl is 4 
N r . 1682; 16/375-6 - T o p k a p i N r . 8857,4; 8862,51 T Ü Y A T O K 01 N r . 2 3 3 ^ 0 ; 02 
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Nr. 342-344 

N r . 2 2 - 3 ; 07 N r . 24 -6 ; 667-77; 2318-28; 34 N r . 9 - Z ä h . Fa l s . /188-9 . H a c i Mahmut 
6169; 6177 - Hamid iye 1449 ( B l . 184b) - Hazine 175 ( B l . 230a) - La le l i 2250 ( B l . 6-14, 
1 1 5 1 H . ) ; 3022 ( T e x t : B l . 19-20, K m t . B l . 20 -26 ) ; 3039 (3) - Serez, teberruat 355 
( B l . 43b) - Servi l i 324 ( B l . 153b-162) - Vehbi 804 ( B l . 53b-61b); 880 (6) ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . l a . 
Einige Randglossen, darunter Zitate von MuhyTaddTn und KTlänT. 

343 Hs. or. 4811 

Or. 1974. 4811. Teil 3 (B l . 76-81) der unter Nr. 345 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 342. 

A (76b) : wie bei N r . 342. 
E (81a) : wie bei N r . 342 mit Var ian te : D ie H s . endet mit J S " <J. 
T i t e l und Verf . fehlen. 
A m Rande Glossen v o m Schreiber sowie Spuren ausge lösch t e r arabischer und 

tü rk i s che r Beischriften (Gebete u.a.). 
B l . 76a Gebete und E r l ä u t e r u n g e n auf T ü r k i s c h sowie eine kurze E r z ä h l u n g von 

A d a m und Jonas auf Persisch. B l . 81b der T e x t einer t ü rk i s chen Urkunde vom 19. 
[ R a m a d ä ] N 1009/24. M ä r z 1601, geschrieben am 14. R a b T I I . 1124/21. M a i 1712. 

344 Hs. or. 4483 

Or. 1974.4483. Teil 2 ( B l . 105a-108a) der unter Nr. 386 beschriebenen Hs. 

HAMZA EFENDI a l - D a r a n d ( a w ) ! ( L ä r a n d l ) . 

Lebte vor oder um 1123/1711 ( D a t u m der H s . ) . 

Häsiya f'aläj TäsköprüfzädaJ ^AJ^ [<J^] ^r*1^" 

läA^j j * U J l j L t l C ~ > - öyiijl OJLA J j ^ \ J i J j T J I V <<dji> :(105b) A 

J J U I 'AI^JJA L. 3 > L i ! J j i y i J Ii j i y i l j £ j J J J J I J J U I . j j j l Uj J S U U 

AJI Y J I j L i ! 

j * j ^ L d l j l S jUdlyhIfc j . L* J P b \ ^ l I I A [ < J ü ] _ ^ i ! J ^ _ ^ I j t i :(108a) E 

j l j J i U «ul 0 ~ > - JA «Jtl ^ jp- j ^JL! [*U1P] *L>-ji *>\i j o J I J P ^Aäli j y C J 4Jji 

. . . i l L y l C J : « ü y *>\J <ulp ^Jkl o j j L P - 1 * ^ j ^ i ö J - l p J - 4 J ^ " f ^ 
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Nr. 344-345 

Glossen zu T a s k ö p r ü z a d a ' s K o m m e n t a r zu seiner Risala ß ädab al-baht (s. N r . 3 4 2 -

Ti te l und Verf . au f B l . l a und 105a, letzterer auch im E x p l . E r ist vermutl ich 
identisch mit dem in ' O M 1/325 e r w ä h n t e n Lehrer SäcaqlTzäda ' s . D a SäcaqlTzäda 
spä te s t ens 1 150/1737 starb ( G A L 2 2/486-7 S 2/498, g e g e n ü b e r 1 145/1732, so ' O M 1/ 
325-7) , scheint mir das in T Ü Y A T O K 07 N r . 2553 ohne Quelle genannte Todesjahr 
1167/1759 für seinen Lehrer - wenn es sich hier um dieselbe Person handelt - zu spä t 
angesetzt. 

345 H s . or. 4811 

Sammelband aus 3 Teilen. Or. 1974.4811. Blau-weiß-rot-beige marmorierter (Typ «tarzikadim») 
dünner flexibler Pappband ohne Klappe. Bräunliches, dünnes bis mittelstarkes, glattes, schwach 
glänzendes Papier mit Wasserzeichen. Am Rande Wurmfraß mit Verlust einzelner Wörter bei 
den Glossen; Riß auf B l . 10a unter Beeinträchtigung der Lesbarkeit einiger Wörter überklebt. 
81 B l . und vorn und hinten je ein Vorsatzbl. 16 x 22 cm. 7 x 15 cm. 19 Z I . Kustoden. Mittelgroßes, 
zum Ta'Uq neigendes unvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 und 2 Überstreichungen und 
qauluhü, in T . 3 Überstreichungen, wa-ba'd, einzelne wa- und Interpunktion rot. Schriftspiegel 
mit Goldleiste zwischen drei schwarzen Linien eingefaßt. Über den Anfängen kuppelähnliche, 
golden grundierte, mit Blattwerk und rosafarbenen, weißen und gelben Blüten ausgefüllte, 
einander sehr ähnliche Felder. Ein Bes i t ze rve rmerk mit Stempel von Mustafa... mit Jahres­
zahl [ 1 ] 193 (?)/1779 größtenteils getilgt; neuerer Stempel von 'Abdallah ... mit Jahreszahl [ 1 ]291 / 
1874. 

T e i l 1 ( B l . 1 - 6 3 ) der H s . 

Q A R A H A L I L ibn Hasan [ibn M u h a m m a d a r - R ü m l ] a t -TTrawI (STrawT). 

Starb 1 1 2 3 / 1 7 1 1 ; K A H H Ä L A 4 / 1 1 7 ; Z I R I K L I 7 2 / 3 1 7 . 

HadTyat an-nabi al-mustatäb fi 'Um an-nazar wal-ädäb 

1̂ 1 j» U C J ^ P Jij < J J ^ 3 ^ 1 J J P I ^ Ä J I jijb J IfJp Joy N i l> <<uy>:(63b) E 

Glosse zu T a s k ö p r ü z a d a ' s K o m m e n t a r zu seiner eigenen Risäla ß ädäb al-baht (s. 
N r . 342-3) ü b e r die K u n s t der Disputa t ion. W i e in der Nachrede angegeben, wurde die 
Glosse in der lailat al-qadr (Nacht des 27. R a m a d a n ) des Jahres 1088/23. November 
1677 in Medina vollendet. 
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Nr. 345-346 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 5 6 1 , 1 3 > b S 3 / 1 3 0 3 , 6 3 4 ; Princeton 1 Nr . 3375. Carul lah 1862 -
Halet Efendi 522 - Harpu t Y a z m a l a n 478 (2) ( R ) . 

T i t e l und Verf . im Nachwor t und au f B l . l a . 
Zahlreiche Randglossen vom Schreiber. A n einigen Stellen ä l te re Glossen gelöscht . 

A u f B l . l a ein Zi ta t ü b e r vier Ar t en von B u ß e (kaffära) aus der Hizänat al-fiqh(7). 

E s f o l g e n : 2. B l . 64 -75 : Häsiya 'alä Sarh Täsköprüzäda (s. Nr . 347). 3. B l . 7 6 - 8 1 : 
T ä s k ö p r ü z ä d a : Sarh ar-Risäla fi ädäb al-baht (s. N r . 343). 

346 Hs. or. 4462 

Or. 1974.4462. Teil 5 (B l . 69-93) der unter Nr. 293 beschriebenen Hs. 

I s m ä T l ibn ' U t m ä n ( A b d a l l a h ) ibn ( A b i ) B a k r [as-Saminl] N I Y Ä Z I . 

Starb 1275/1859; K A H H Ä L A 2/278. 

al-Manzara as-sagariya Ä J Ä J J I Ö J J S J J 

. . . J P J ^ J J J ^ w ^ U l l j yai\yS\j j j l j l l JA L L i > L p^JUl iSxJ- :(69b) A 

Li . . . J U : A D I /r-Ä/̂ —*1 (£jLJ {^JU*y JJ Ji j l ^ P J> J * P L c " I . . . ~L*J I J j J L i JJUJ 

\jt>yC ÄÜAI CJbj*0 Ä i J o ^ Ü I J l Ä>-bj£ ftjijjl ijy Äjy>rJ~\ ö^kÄlb ö j ^ j J J ÄJL-^I C o j j 

I j l ^ l i N l jl~> U J I * UjU-j ( ! ) L;^p J U J AUI JA ( ! ) *l>-j 

Der K o m m e n t a r zur Basmala beginnt a n s c h l i e ß e n d : 

Q ^ J J I «.Jo C J j L A ^ b ^ AAP I — >^ Ü. i l 

J ^ j j i J T J ^1 J T J > J j y d l J P u i k < ^ I ^ J I f UL,> :(93a) E 

( 9 3 b ) j l L w » j l Ä V I ^ £ - j U J l ^ Ö J w a ^ i i J ^ l i i l ^ ^ L i l j * L^Sb ( ! ) ^ J Ü IJLA ^y)j 

^ w ? N l J J l j i i l j . J i ! J j l U ÄJLP J j l j i l l JA L U P j l j U j * U Ü I j \ ä j U j l ä j U I ( j l ) 

j ^ J L - ^ i l J p ^*>L«j j j i s Ä j |jP oyJ l dJLj ( j U w ) ^Lü l Ay LA l^>bj ^ L * i ] b j Üu^-I 

j A . U J I A J J I J U J ^ I J 

K o m m e n t a r zu T ä s k ö p r ü z ä d a ' s mit eigenem K o m m e n t a r versehener Fassung seiner 
Risäla fi ädäb al-baht oder Risäla fi fann al-munäzara (s. N r . 342-3) , die nach NiyäzT 
als al-Qatra al-hagariya bekannt ist. T ä s k ö p r ü z ä d a ' s T e x t ist im Kommenta r vo l l s tän­
dig enthalten. 

Verf . und T i t e l im Inc . 
A m R a n d einige wenige E r g ä n z u n g e n von der H a n d des Schreibers. 
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Nr. 347-348 

347 H s . or. 4811 

Or. 1974.4811. Teil 2 ( B l . 64-75) der unter Nr. 345 beschriebenen Hs. 

[Hasiya 'aläSarh Tasköprüzada] [ d i l j (JtjS Jj\b J P i L ä U - ] 

^ l ^ J L JU J ^ I j i i j a j l L ^ A jJUL- <<d! - L J ~ I > <^iy> :(64b) A 

Glosse zum K o m m e n t a r T a s k ö p r ü z a d a ' s zu seiner eigenen Risala fi adab al-baht (s. 
N r . 342-3) . 

Verf . und T i te l fehlen. 
A m Rande Glossen vom Schreiber und Spuren a u s g e l ö s c h t e r S p r ü c h e und Gebete. 
B l . 64a Koranverse und ein kurzer T e x t ü b e r die K a ' b a . 

348 H s . or. 4483 

Or. 1974.4483. Teil 5 (B l . 159-179) der unter Nr. 386 beschriebenen Hs. 

Häsiya f'aläj Tasköprüzada dl\j i£j~ tf**? Li^l *Sr̂ "̂ 

^ Uil *Üa*Jlj *UäpVl *JLI y 4JÜa*J * J U V <<dy> :(159b) A 

Anonyme Glosse zu T a s k ö p r ü z a d a ' s Sarh ar-Risäla fi 'Um al-adab (s. N r . 342-3) . 
Verf . fehlt, T i t e l au f B l . la. 
A m Rande von der H a n d des Schreibers zahlreiche Glossen, u.a. von QarahisärT, 

Sahrizäda, (Qara ) HalTl Efend l ( = HalTl ibn Hasan ibn M u h a m m a d a r - R ü m l ; st. 1123/ 
1711; K A H H Ä L A 4/117), H a m i d ! oder H u m a i d i , A w a r l und A b u 1-Falläh. 

. . . ^ b £ J l 
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Nr. 349 

349 H s . or. 4801 

Sammelband aus 6 Teilen. 1., 2., 5., 6. Arabisch. 3. und 4. Türkisch. Or. 1974.4801. Beige­
gelb-rot marmorierter fester Pappband (Typ «tarz ikadim») ohne Klappe; Rücken und Kanten 
in rotem Leder. Mittelstarkes, an den Rändern schmutz- und wasserfleckiges Papier unterschied­
licher Qualität; B l . 1-10, 26-27, 70-75 elfenbeinfarben; 1 1-25, 3 3 ^ 1 bräunlich; 28-32, 42-69, 
76 gelb. B l . 29 oben eingerissen; auf B l . 73a einige Wörter verwischt. 76 B l . ; arabische Zählung 
1 -26= B l . 49-74; B l . 14b, 15b-16b, 18a, 33a, 36b, 40b^l lb , 46b-48b, 75b-76b leer. 
12,5x 18cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: ca. 7 x 1 3 c m ; T . 2: 6 x 1 2 c m ; T . 3: 7 x 13,5cm; T . 4 : 
8,5x 13,5cm; T . 5: 8-8,5 x 12,5-13,5cm; T . 6: 8,5x 12,5cm. Z e i l e n z a h l : T . 1, 2. 4: 15 Z I . ; 
T . 3: 13 Z I . ; T . 5: 10-15 Z I . ; T . 6: 17 Z I . Letztes Wort als Kustos wiederholt in T . 1, sonst 
Kustoden ausgeworfen. D u k t u s : Verschieden großes, meist schwach, nur in T . 3 und 5 
vollständig vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 Kapiteleinteilungen, kurze Überstreichun­
gen und einfache Umrahmung des Schriftspiegels; in T . 2 Kapiteleinteilungen; in T . 3 wa-ba'd 
und einfache Umrahmung des Schriftspiegels; in T . 4 Interpunktion und Überstreichungen; in 
T . 5 Verstrenner; in T . 6 Titel, wa-ba'da hädä, Kapiteleinteilungen und Überstreichung von 
Koranzitaten rot. In T . 4 außerdem qäla n-nabi... blau. Schreiber : Ibrahim HaqqT ibn 
Sulaimän EfendT ( T . 2) und Husain ibn Sulaimän EfendT ibn Hasan (T . 3, 4, 5). Dat ie rungen: 
T . 1: letzte Dekade SVbän 1282/9.-17. Januar 1866; T . 2: 7. RabF I I . 1295/10. April 1878; T . 3: 
1281/1864; T . 4: 1283/1866; T . 5 und 6: 1284/1867. 

T e i l 1 ( B l . 1-13) der H s . 

M u h a m m a d S Ä Ö A Q L T Z Ä D A [ A L - M A R ' A S T ] . 

Starb 1 145/1732 oder 1150/1737; r O M 1/325-7; G A L 2 2/486-7 S 2/498; K A H H Ä L A 
12/14; Z I R I K L I 7 6/60. 

y _ J i J (13b) i S j ^ i l L d L - ^ <uUi S ^ L l I j» J *Uaä; . . .Nl J^J : (13a) E 

Abhand lung ü b e r die Disput ierkunst , ve r faß t für seinen Sohn und daher auch 
bekannt als ar-Risäla al-waladiya. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5329-30 - G A L 2 2/486, 5 S 2/498 - Bi rmingham 
N r . 1389-90 - K a i r o , D a r 1/411; 433 - Leiden/314 - Leningrad N r . 6386-95 - Paris / 
612 - Princeton 1 N r . 3401; 2 Nr . 1002 - T e h . Maglis 4 Nr . 1681 - Teh . Sipahs. 3/12-3 -
T o p k a p i N r . 8824,2 - T Ü Y A T O K 01 N r . 194-7; 07 Nr . 764-74; 2374 -81 ; 28 Nr . 86 -
Z ä h . Fa l s . /212-4 . D a r ü l m e s n e v i 479 ( B l . 23b-34) - H a c i Mahmut 479 ( B l . 29b-34) -
Izmi r l i I smai l H a k k i 4309 ( B l . 176b-187b) - La le l i 3759 ( B l . 9b-20) ( R ) . 
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Nr. 349-350 

Ti te l im Inc. , Verf . ebenfalls dort und im K o l o p h o n . 
D ie Schrift u m f a ß t drei in mehrere Abschnit te unterteilte K a p i t e l mit folgenden 

Ü b e r s c h r i f t e n : 

B l . 2a : «UÜJ j l JJLJJ üuyd\ j <J j^ l y U I > 

B l . 4b: -—S=J» J < jWl ^ U l > 

B l . 6b: jiJUadl j <c JÜi ^ U i > 

und ein Nachwor t . 

Anfangs einige Randglossen. 

B l . 1 a ein Du'ä taräwih, beginnend: ^ j | ^ l ÖJJL^J tJjJw? L» J J L " L J J ^^111 und 

tü rk i sche Verse. B l . 14a, 15a, 17a-b einzelne W o r t e r k l ä r u n g e n , S p r ü c h e und Verse. 
E s f o l g e n : 2. B l . 1 8 - 2 1 : a l - L a i t i as-Samarqandi : Farä'id al-fawä'id f'awä'id) li-tahqiq 

maanil-istiarät (s. N r . 468). 3. B l . 22-32 : Suallblis ( t ü rk i sch ) . 4. B l . 33-36 t ü r k i s c h . 5. 
B l . 37-38: as -Säf iT : Munägät (s. N r . 178). 6. B l . 49 -75 : M a u l ä n ä Yüsu f : Bayän al-asrär 
lit-tälibin (s. N r . 138). 

350 Hs . or. 4498 

Or. 1974.4498. Stark abgegriffener und fleckiger, mit stilisierten grünen Blüten auf beigefarbe­
nem Grund versehener marmorierter Pappband (Typ Hatip ebrüsu) mit Klappe; Kanten, 
Rücken und Steg aus brüchig gewordenem violettbraunem Leder. Teils ( B l . 1-37, 48-57, 68-77) 
graugelbliches, mittelstarkes, nicht ganz glattes, festes, teils elfenbeinfarbenes, nur an den 
Rändern angegilbtes dünneres Papier mit Wasserzeichen. Wurmfraß an den Rändern, dadurch 
Verlust von jeweils 1-2 Wötern in den ZU. 19 und 20 bis etwa Bl . 37. 89 B l . sowie vorn und 
hinten je ein Vorsatzbl.; l a , 4b, 7a-b, 89a-b leer. 15 x 21 cm. 9,5 x 16,5cm. 22-23 Z I . Kustoden. 
Mittelgroßes unvokalisiertes Ta ' l iq. Schwarze Tinte; bisweilen einige Wörter durchgestrichen 
oder verwischt. B l . 64b-65a ein Tintenfleck im Text. Neben und über der Basmala goldene 
Felder, 'Unwän mit Goldleiste, übrige Bl l . mit einfacher roter Linie umrahmt; Überstreichungen 
des Grundtextes und fasl, ferner qauluhü in den Randglossen rot. 'Al l ibn Hasan a l -Müstän al-
ö ä b i . Letzte Dekade Safar 1201/13.-22. November 1786. Bes i tze rve rmerk von 'Ali ibn Hasan 
al-Müstärl al-Gäblzäda (dem Schreiber) und Ayyüb as-Sabn a l - . . . H W Y mit Stempel von 
[1]263(?)/1847 (8a). 

H u s a i n ibn Ha ida r A T - T A B R I Z I a l -Mar ' a s i . 

Lebte 1176/1762; KAHHÄLA 4/5. 

Gämi'al-kunüz wa-nafais at-taqrir ij^\Jbj 

^pJLSl J j J L i < ~ ^ j > . . . »~>ljJaJl O^LP J I > ^ J U h ^Jijl AJÜ J U J - I : (8b) A 

C o IS" L J . . . * Lis>y» A ^ f I (J>JJ jy] I j ~ L > - J J j w > . . . « _/LAA1 I 
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Nr. 350-351 

D e r K o m m e n t a r beginnt (9a ) : 

(88b) j>- l j S ü i . . . j U l J ^ - ^ H^_l IJLÄJ < 0 ^ L * J I :(88a) E 

4Ü x J ~ l L-*>ir 

. . . ^ b ^ - N l * J \_LUJI J J j 4_U J U J - I J J ^ L - ^ l l J P ^*>L-j 

K o m m e n t a r zur Risäla ßfann al-munäzara - oder auch ar-Risäla al-waladiya - von 
SäcaqlTzäda al-Mar 'asT (s. N r . 349). N a c h eigener Aussage ist der Verf . ein Schüle r 
SäcaqlTzädä ' s und der erste, der dessen Abhandlung kommentierte. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 /486 , 5 , c S 2/498 - Princeton 1 Nr . 3403; 2 N r . 400 - T o p -
kap i N r . 6902 - T Ü Y A T O K 07 N r . 717 -8 ; 2162; 28 N r . 87. H a c i M a h m u t 6144 
(1152 H . ) ; 6147; 6151-2 - La le l i 3036 ( l l b - 7 2 ) - M u r a t M o l l a 1610(?) ( R ) . 

Verf . und T i t e l in der Vorrede. 

B e i S c h r i f t e n : ein Tex t von Haidar Efend lzäda ( l b - 2 a ) , beginnend: <_£JÜI 4JJ J u J - l 

J \ P jfi> JA 4>UX^~* ijP^b A^2s>rJ JMJ . . . ( O t ^ l öjj^ ) U f, U j L J V l ^ip 

j L * J I ; ein anderer von A b d a l l a h (2b) ; einige Z U . ü b e r die Metr ik aus den Mauduät 
al-'ulüm von A h m a d T a s k ö p r ü z ä d a (st. 945/1531; G A L 2 2/559-62 S 2/633^4; 3a) ; eine 

kurze E r k l ä r u n g des Koranverses ljJL*oiJ 4JJI V i 4AI \crJ j l S " j J [21/22] und die 

Deutungen verschiedener Autoren (5a) und eine kurze Abhandlung mit dem Ti te l Min 

ahädü Kitäb at-tariqa mä ßhi kaläm wa-nazar (5b-6b) . 

351 Hs. or. 4687 

Or. 1974.4687. Abgenutzter und abgeschabter brauner, mit schwärzlichen stilisierten Blüten 
verzierter fester Pappband; Kanten und Rücken mit Leder, das teilweise allerdings abgerissen 
ist, überzogen; Klappe fehlt. Bräunliches, dünnes, festes, wasser- und stockfleckiges Papier mit 
Wasserzeichen; B l . 1-20 dunkler, nicht ganz glatt. Letzte Papierlage (B l . 62-69) gelockert; 
unbeträchtlicher Wurmfraß; bis B l . 17 Schrift in unterer Ecke abgefärbt und verwischt, daher 
auf den ersten Bl l . dort Lesbarkeit beeinträchtigt; in B l . 16 in der fünftletzten Z I . ein kleines 
Brandloch, auf Bl . 46a und b ist im unteren Teil eine beschädigte Stelle nicht beschrieben. 
69 B L ; lb-2a, 68b-69b leer. 14,5 x 21 cm. 8 x 17cm. 25ZI . Kustoden. Steiles, gedrängtes kleines 
unvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd und Überstreichung des Grundtextes rot. 'Abdallah 
ibn 'U tmän ar-RTzawT. 1161/1748. Bes i t ze rve rmerke von as-Sayyid Samad(?) ibn 'Utmän, 
Muhammad ibn Muhammad und Mustafa ibn ... al-Mudarris ( l a ) . 
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Nr. 351-353 

Dasselbe W e r k wie N r . 350. 

A (2b) : wie bei N r . 350 mit Var i an ten : J p u U I statt J p * i ) l ; c_£jll statt J j l l ; 

j j p j d l statt t ^ p J l l l . 

E (68a) : wie bei N r . 350. 

T i t e l und Verf . au f B l . l a und in der Einle i tung. 
Randglossen vom Schreiber. 

352 Hs. or. 4810 

Sammelband aus 3 Teilen. 1. und 2. Türkisch. 3. Arabisch. Or. 1974.4810. Mit bunt 
bedrucktem Papier bezogener fester Pappband mit Klappe; Rücken, Steg und Kanten in Leder. 
Mittelstarkes, an den Rändern schmutz- und wasserfleckiges, teils braunes glattes, maschinell 
hergestelltes Papier ohne Wasserzeichen, teils elfenbeinfarbenes, etwas rauhes Handpapier mit 
Wasserzeichen. Tinte stellenweise durch Radieren stark verwischt und einige Wörter deshalb 
schwer lesbar. 126 B L ; 6b-8a, 42b-43b leer. 12 x 18 cm. 7 x 13 cm. 19 Z I . Kustoden. Gelegentlich 
vokalisiertes kleines, zur Ruq'a neigendes Nash. Schwarze Tinte; Hervorhebungen rot, so in 
T . 3: wa-ba'd und anfangs Grundtext oder Überstreichung des Grundtextes. Schre iber wohl 
aller 3 Teile, genannt nur nach T . 2: Yahyä ibn Mahmud ibn Yahyä. Da t i e rungen : T . 1 und 
2: 1286/1869, T . 3: 1285/1868. B l . l a S t i f tungsvermerk . 

T e i l 3 ( B l . 44-126) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 350. 

A (44b): wie bei Nr . 350 mit Varianten: ^hj,ÜI statt t j g ^ d l ; ^ U l statt ^ U N l ; 

J j > o ü l statt J p o s J ! ; J^pal l statt ^ ^ p J i i l ; ^ J * L > - L * Ü statt ( J JL>-L~o . 

E (125b): wie bei N r . 350 mit Var ian te : *~JJ£- JA »Iii I i i ( ! ) 4 » I T ^ statt 

o U - U i k S l l i j <dy&rj <£jKi <iJ J U > - I L » * ^ - j>-\. 

Verf . im Inc . , T i t e l in der Vorrede ( B l . 45a) . 
A m Rande einige wenige K o r r e k t u r e n vom Schreiber. 
B e i s c h r i f t e n : Sprachliches (44a) ; Geburtseintragungen eines Ungenannten von 

seinen S ö h n e n A h m a d in der Nacht au f Fre i tag (?) , den 23. M u h a r r a m 1292/Montag, 
1. M ä r z 1875, und M u h a m m a d in der Nacht au f Samstag(?) , 15. D u 1-Qa rda 1289/ 
Mi t twoch , 11. Januar 1873 (126b). 

353 Hs . or. 4730 

Or. 1974.4730. Dunkelbrauner, fester Lederband mit Klappe, Deckelumrahmung mit golde­
ner Zierleiste. Braungelbliches, mittelstarkes, festes, am Buchanfang abgegriffenes Papier mit 
Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß ohne Textverlust. 51 B l . ; 49b-51b leer. 15x21 cm. 
8 x 16 cm. 25 Z I . Kustoden. Mittelgroßes, dicht geschriebenes, leicht nach links geneigtes, kaum 
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Nr. 353-354 

vokalisiertes Nash. 1156/1743. Bes i t ze rve rmerk (Bl . la) von ... 'Abdallah Celebl(?)-zada 
teilweise unleserlich gemacht. 

M u h a m m a d ibn Husa in A L - B A H N A S ! a l - H i g ä b l , genannt M A N L Ä ' U M A R Z Ä D A . 

Schrieb 1. Hä l f t e 12./18. Jhdt . 

Sarh al-Waladiya «ÜJÜjJI 

Jäj J l ^ U o l y_ĵ > ^ A I J J Ä J * ^ J ~ - J J U J JyJjcil ^ J L ) I 4_U :(2b) A 

. . . # OJilj^P *>Lj\ J - ^ i l ^ ~ J ^ J l j^~>- J J J -oj i _/rJLflJl J J J I I <(JJCIJ)> . . . ^ J i L ^ 

... jMkJlj J^-l ^ Ĵäil Jjj^l oJÜj CJlS" LH 

D e r K o m m e n t a r beginnt (2b) : 

J U ; «JlJU J ^ l > - ^V-I 4JS\ A I Ü ) j l ^ I P I • J J I Ö I 4JÜI ^v-b IS^-i« <j\ ( J u l ^ o ) 

^ * J I j * Ü P ^ l i l U J P <j>iUJI AIS X J - I J 0>L^ll J p f t > U , > :(49a) E 

^-7 jSJi j ... OyJÜil j * ULUâ i Li*£ V j l o^L^dl j l^Nl J^l l l j j ^ J l j 

j jUJ l AJJ J L J - I j l Ulyo 

K o m m e n t a r zur -Risäla al-waladTya von SäcaqlTzäda (s. N r . 349). 
A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 4 8 6 , s , d S 2/498 - T Ü Y A T O K Ol Nr . 247; 28 N r . 89 - Z ä h . 

Fa l s . / 215-6 . 
T i t e l und Verf . au f B l . l a und im Inc . 
Bis B l . 22 zahlreiche, dann k a u m noch Randglossen vom Schreiber. A u f B l . l b die 

ersten Worte des Werkes . B l . 2a zwei Doppelverse. 

354 Hs. or. 4483 

Or. 1974.4483. Teil 3 ( B l . 108b-127a) der unter Nr. 386 beschriebenen Hs. 

[Sah Husa in EfendT A L - A N T Ä K L ] 

Starb 1130/1718; G A L 2 2/467 S 2/482; K A H H Ä L A 4/19. 

[Sarh al-Husaimyaß l-ädäb] [ ^ ^ ' J A^JA r p ] 

M i J I ^ M I Jy_ "A^JUL» l i U 5 3 < C ^ J I ü b l U j l t i i j y b> :(108b) A 
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Nr. 354-355 

J l a j U ^ i ^ - l ij^y. ^AsJ w > 01 J^s V j l <lf*~-l?j> :(127a) E 

0j>-j £*Jil iJlA j l ^ U ^ J N L (_ju*wäJl jjvÄ>Ji ^ j J j t 4 üj£~2 I^JU^- ^^S~ jjX*? 

. . . c J * u ^ i j * > \ ^ ü i U P J » i / y i 

K o m m e n t a r zur -Risäla al-Husainiya ßfann al-ädäb. 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5335 G A L 2 2 /467 , 4 a S 2/482 - B i rmingham 

N r . 1388 - Leningrad N r . 6364-80 - P r e ß b u r g N r . 266-7 - Princeton 1 N r . 3393; 2 
N r . 950 - T o p k a p i N r . 6893 - T Ü Y A T O K 01 N r . 158-65; 02 N r . 16; 07 N r . 18-19; 6 2 1 -
9; 2267-75; 28 N r . 65; 3 4 I I N r . 13 - Z ä h . Fa ls . /192. Harpu t y a z m a l a n 299 (2) - L a l e l i 
3031 ( B l . 34b-68b) ; 3046 ( R ) . 

T i t e l und Verf . fehlen. 
Ob a l - A n t ä k l auch der A u t o r des Grundwerkes ist (so G A L und K A H H Ä L A ) oder ob 

dieses von Husa in Sah EfendT Celebi A m ä s y a w l (st. 918/1512; so ' O M 1/274) ve r faß t 
wurde, m u ß vorerst offen bleiben. 

Randglossen a u ß e r von [ 'Ali] a l - F a r d ! [ibn Mustafa a l -Qaisa r i ] , der mitunter i r r t ü m ­
lich als Verf . unserer Glosse genannt w i rd , u.a. von al-HindT, a l - H a l h ä l i , as-SaukT-
z ä d a ( ? ) , HalTl Efendi und aus den Asrär al-baläga. 

E . S P R A C H P R Ä G U N G S L E H R E ( 'ILM AL-WAD') 

355 Hs . or. 4759 

Or. 1974.4759. Teil 5 ( B l . 195-196) der unter Nr. 414 beschriebenen Hs. 

['AdudaddTn ' A b d a r r a h m ä n ibn A h m a d A L - I Ö T . ] 

Starb 756/1355; G A L 2 2/267-71 S 2 /287-93; K A H H Ä L A 5/119-20; Z I R I K L T 7 3/295; 
E I 2 3/1022. 

[ar-JRisäla al-wad'Tya <Ut^ j J l <ÜU,.[_J! ] 

J a i J J l < ö J i l ! ) 4Ü>- j ^ - J J J J J P ( ! ) J^JUio S J j l i oJlA :(195a) A 

» l p y\ J L I P L «d y J i j <C**j ^ a j ^ j j 
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Nr. 355-356 

K u r z e , auch u .d .T . Risälaß l-wad' oder al-Wad'iya bekannte Schrift übe r die durch 
Ü b e r e i n k u n f t festgelegte Wortbedeutung. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr . 5309 - G A L 2 2 / 2 6 8 , m S2/288 - Bagdad Nr . 5075-6 -
B i rmingham N r . 863 - K a i r o , D a r 1/432 - Leiden/313 - Leningrad N r . 6002-10 -
M a i l a n d 2 N r . 281:11; 8 1 7 : I X . c - Paris/586 - Princeton 1 N r . 3421 ; 2 N r . 1270 - T e h . 
D ä n i s g ä h 3,1/57; 8 N r . 2114,7; 11 N r . 3459,8 - T e h . Maglis 9/40; 485 T o p k a p i 
Nr . 8147; 8813,3; 8818,6; 8822,3; 8827,5 - T Ü Y A T O K 07 N r . 642-8 ; 3923-7; 3411 
N r . 4 5 1 . - Gedruckt . 

Verf . fehlt, T i t e l am S c h l u ß . 
E s folgt B l . 195b ein Auszug aus dem grammatischen Werk al-Mufassal [von A b u 1-

Q ä s i m M a h m u d ibn ' U m a r az -Zamahsan , st. 538/1144, G A L 2 1/344-50 S 1/507 13], 
beginnend: 

Or. 1974.4483. Teil 7 (B l . 214-222) der unter Nr. 386 beschriebenen Hs. 

[ ' A b d a r r a h m ä n ibn A h m a d al-]GÄMl. 

Starb 898/1492; G A L 2 2/266-7 S 2/285-6; K A H H Ä L A 5/122; Z I R I K L ! 7 3/296; E I 2 2/ 
241-2 . 

356 H s . or. 4483 

K o m m e n t a r zur -Risäla al-wad'iya von a l - Ig l (s. N r . 355). 
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Nr. 356-357 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 2 6 9 , I I I > 4 S 2/289 - Bagdad N r . 5102 - K a i r o , D a r 2/37 -
P reßbu rg Nr . 274 - Princeton 1 Nr . 3431 - Topkapi Nr . 8823,7; 8869,4(?) - T Ü Y A T O K 01 
N r . 571. D a r ü l m e s n e v i 479 ( B l . 108b- l 16b); 1059 - Hamid iye 1448 ( B l . 232) - Kas ide -
cizade S ü l e y m a n S i r n 809 (2) ( R ) . 

T i te l au f B l . l a und 214a. 
Randglossen von Abu H a m i d , AnqarawT, [ M a s ' ü d ] S i rwän i , A l l QüsgT, M i r A b u 

1-Baqä', Sayyid Sarif, T s ä m a d d l n al-Isfarä ' inT. 

357 H s . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 5 ( B l . 4 2 ^ 4 ) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d [ibn A h m a d ibn H a s a n a l - H ä l i d l I B N ] A L - G A U H A R ! [as-SäfTT]. 

Starb 1215/1800; G A L 2 2/640 S 2/744 S 3/1309; K A H H Ä L A 8 / 2 5 0 - 1 ; Z I R I K L ! 7 6/16. 

Zahr al-afliäm ß tahqiq al-wad' wa-mä lahü min al-aqsäm 

E r k l ä r u n g der durch Ü b e r e i n k u n f t festgelegten Wortbedeutung und ihrer beiden 
Bestandteile as-sahs und an-nau. 

A n d e r e H s . : K a i r o , D a r 1/450. 
Verf . und T i t e l au f B l . 42a, letzterer auch i m Inc . 
D ie Schrift ist in al-muqaddima (42b), at-taqsim (43a) und al-hätima (44b) eingeteilt. 

Zit iert werden Sa'd[addln M a s ' ü d a t - T a f t ä z ä n l ] (st. 792/1390; G A L 2 2/278-80 S 2/ 
301-4; M A L 1/165) mit seinem TalwTh, einem K o m m e n t a r zum Tanqih al-usül von 
Sadr as-Sarica a t - T ä n l a l - M a h b ü b ! (st. 747/1346; G A L 2 2/277-8 S 2 / 3 0 0 - 1 ; M A L 1/ 
1 2 2 5 l l ) und seinem Sarh al-Mißäh, einem K o m m e n t a r zum dritten T e i l ü b e r die 
Rhetor ik von a s - S a k k ä k l ' s (st. 626/1229; G A L 2 1/352-6 S 1/515-9) Mifiäh al-ulüm 
und [ A l l ibn Muhammad] as-Sayyid [as-Sar i f a l - G u r g ä n ! ] ' s (st. 816/1413) Sarh al-
Mawäqif sowie ein T s ä m a d d l n . 

B l . 42a ein Vermerk von der H a n d des Schreibers mit dem Namen A l l M u h a m m a d , 
Lehrer {muqrV) von al-Gauharl (s. a. N r . 213). 
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Nr. 358 

F . P S Y C H O L O G I E 

358 Hs . or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 14 ( B l . 136-146) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

[ 'Alä'addTn] ' A l l ibn Magdaddm [ M u h a m m a d ibn M a s ' ü d a l -HarawT] a s - S ä h r ü d l a l -
B i s t ä m l [ M U S A N N I F A K ] . 

Starb 875/1470; G A L 2 2/304 S 2/329; M A L 1/262-4; K A H H Ä L A 7/240; Z I R I K L ! 7 5/9. 

[Sarh QasTdat ar-rüh] [ £ J L ^ * A ^ ^r^] 

J ^ J S J j A * ^ ^5' Cr* ^ t i k U * ^ :(136b) A 

C J l S " j l j 4>ti4j U i l J l p l J i w ä J V S^^iSTcJlsT j [ j O ^ L P J P AUI j U ( J * U Ü ) 

IftolJlal j^>- J S " <J Jp-*>ta AL^?IJ1« 

D e r K o m m e n t a r zum ersten Vers beginnt (137a) : 

# A ^ I J k J L * J AJJI AJÜJ # ^ L l a ^ - J l ^£:>jyfcUJl J J -AJI X< JJ J I P . . . lilj J y l 

D e r T e x t bricht ab im K o m m e n t a r zum 18. Vers (145b) : 

j l o V l i O l Ä i ^ J J ^ J I J O l 5 " l j ^ N ^ p i * i l J . , ^ J ^ P 4 > J ^ 4 j Ä 5 \ J ~ j ^ j , j l Ul 

und setzt wieder ein im K o m m e n t a r zum 2 1 . Vers (146a) : 

j j l ±~>\J±-\J # 4 J I A M I * A~IP S J L * J I ( ! ) J j b ^ J Ü I J j V l Ul J j Ü 

^ ^ l i l J l Ä ^ ^ J l o V l i O l ( ! ) J ^ ^ ü L ^ j ( ! ) L$^A V Jb'ly j L d l 

AJI Ä J ^ - l j ÄJ*>U~I O L L ^ J I J ^ » * J L ^ J I ^ 5 ^ l j : ( 1 4 6 a ) E 

J j y ü l J p [ J ] U J 4 J j i ^ u L ^ # J U l ! IJl^ ^M^JI ^ k i U *- j £ ~ J I I J L Ä ^ J ü J p C ~ J I 

JI*. »w—>w _/->- AJ lj J P J AL-J J^vä*I J P öj^l./glL) j r J j c u L « # J I j J l j 

K o m m e n t a r zu Ibn S lnä ' s (st. 428/1037; G A L 2 1/589-99 S 1/812-28; K A H H Ä L A 4/ 
20-2 13/382; Z I R I K L ! 7 2 /241-2) 21 Verse umfassender QasTdat ar-rüh oder al-QasTda al-
'ainTya oder al-QasTda an-nafsTya) ü b e r die Beziehungen zwischen Seele und K ö r p e r , 
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Nr. 358-359 

vollendet am Frei tagvormit tag, 3. Safar 837/Samstag, 19. September 1433 in der 
-Madrasa a s -Su l t än lya a l - H ä q ä n i y a . 

A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 2479 - T Ü Y A T O K 28 N r . 543. 
Verf . am Anfang des Kommen ta r s (s. o.) und im K o l o p h o n , T i t e l des Grundwerkes 

in der Vorrede (136b). 
D i e H s . ist u n v o l l s t ä n d i g . E s fehlen zwischen B l . 145 und 146 1-2 B l l . , au f denen die 

Verse 19-21 zitiert und kommentiert werden. D a s letzte B l . ist wieder vorhanden. 
A m Rande einige Berichtigungen und Glossen. 

359 H s . or. 4453 

Or. 1974.4453. Ockerfarbener fleckiger, fester Pappband, dessen hinterer Deckel fehlt; 
Kanten und Rücken in Leder. Keine Klappe. Gelblichgraues festes, an den Rändern fleckiges 
Papier mit Wasserzeichen. Mehrere Lagen und Bl l . lose; Geringfügiger Wurmfraß ohne Textver­
lust. 57 B L ; 57a-b leer. 15 x 20cm. 9 x 15cm. 23 Z I . Kustoden. Teilvokalisiertes mittelgroßes 
Nash. Schwarze Tinte; Stichwörter, zitierter Text, Überstreichungen und doppelte Umrahmung 
des Schriftspiegels rot. Bes i t ze rve rmerke : von as-Sayyid 'A l l Burhän und (?) J ^ - ^ - . . . 
Muhammad Ätif, letzterer mit Datum 12. [Ramadä]N [1]244(?)/18. März 1829 ( l a ) ; 'Ali ibn as-
Saih GabraTl, hädim al-mardä an der Dar as-sifä' al-Qaläwün! ( l a ; als Leservermerk 56b); vom 
Leser und Besitzer Mir 'U tmän ibn Kasrawlya Muhammad Päsä(?) mit Datum Ramadan 1183/ 
Januar 1770 (56b). Abb. 26. 

A b d a r r a ' ü f [Muhammad] ibn Tag al - 'ä r i f in [ibn A l l ] A L - M U N Ä W I . 

Starb 1031/1621; G A L 2 2/393-5 S 2/417; K A H H Ä L A 7/240; Z I R I K L I 7 5/9. 

Sarh QasTdat ar-ruh 

D e r K o m m e n t a r zum 1. Vers beginnt (12a) : 
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Nr. 359-360 

A m Mi t twoch , dem 5. Ragab 1025/Dienstag, 19. Ju l i 1616 vollendeter Kommenta r 
zu A b u A l l a l -Husa in I b n S inä ' s (st. 428/1037; G A L 2 1/589-99 S 1/812-28; K A H H Ä L A 
4/20-2 13/382; Z I R I K L I 7 2 /241-2) Qasidat ar-rüh, auch u .d .T. al-Qasida al-'ainiya oder 
al-Qasida an-nafsiya bekannt. Sie behandelt in 21 Versen die Beziehung zwischen Seele 
und K ö r p e r . E i n anderer T i t e l des Kommen ta r s ist Nuzhat al-alibba. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 l / 5 9 4 , 3 5 h 2 / 3 9 5 , 1 5 S 1/818 S 2/417 - A N A W A T I / 1 5 4 (Nr . 93) -
Princeton 1 N r . 2480 - Z ä h . Fa l s . / 54 -5 . Esa t Efendi 1234 ( B l . 1-70); 1239 ( B l . 1-61) 
( R ) . - Gedruckt . 

Verf . und T i t e l au f B l . l a . 
A l - M u n ä w l ' s Schrift beginnt (1 b—12a) mit einer kurzen Darstel lung von Leben und 

W e r k Ibn S inä ' s sowie einem A b r i ß seiner Metaphysik und der Definit ion der Seele 
(an-nafs, auch g e g e n ü b e r ar-rüh, Spiritus) innerhalb dieses Systems. Dabei geht er auf 
die K r i t i k [ A b u H a m i d Muhammad] a l -Gazzä l i ' s und [Fahraddin] a r - R ä z i ' s ein. A l s 
A n h a n g zum K o m m e n t a r der Qaside fügt der Verf . drei weitere Texte bei, von denen 
sich der erste mit der Risälat at-tair von Ibn SInä ( G A L 2 l / 5 9 5 , 4 4 S 1/819; A N A W A T I 
N r . 229), einer « m y s t i s c h e n Parabel vom gefangenen V o g e l » ( G A L ) , beschäf t ig t ( 45b -
47b). 

I m zweiten T e x t setzt sich a l - M u n ä w ! mit den Fragen nach dem Woher des 
Menschen in Ibn S inä ' s metaphysischer Risäla fi l-mabda' wal-ma'äd ( G A L S 1/812, 4 2 ; 
A N A W A T I N r . 195-7) auseinander (47b^ l8b ) . 

D e r dritte T e x t ist ü b e r s c h r i e b e n al-Mat lab fi sarh hadit «an-näs yunämu» (48b) und 
beginnt: 

^>jLdl JrÄ>*^> J - * - ^ y xs- <_-JJ *y 4JI ^ IPI \ J Y ^ \ IjJl« Ii i* 

E r ist in folgende Abschnit te unterteilt: 

B l . 50b: pdl ü Jb* j l^i) 

B l . 52a 

B l . 53b 

B l . 54a 

B l . 54b 

B l . 55a 

A m R a n d Berichtigungen und Kol la t ionsvermerke . 

360 H s . or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 15 (B l . 147-148) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

Gawäb 'an Qasidat 'Ali Ibn Sind L - > /y) J p - S*L^M ^ y 
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Nr. 360-361 

ÄJj Ä^ij j j c J j V :(148b) E 

J*y ( j x l j cJJ— I J i i l - U - j 

Anonyme An twor t au f die QasTdat ar-rüh von A b u A I T a l -Husa in Ibn STnä (st. 428/ 
1037; G A L 2 1/589-99 S 1/812-28; K A H H Ä L A 4/20-3 13/382; Z I R I K L ! 7 2 /241-2) ü b e r die 
Beziehung zwischen Seele und K ö r p e r . 

Verf . fehlt, T i t e l a u f B l . 147b. 
R a n d - und Interlinearglossen. 
B l . 149a-151b die erste Hä l f t e des Duasurh bäd(s. a. N r . 152). 

G . B E G R I F F S B E S T I M M U N G E N 

361 Hs . or. 4506 

Or. 1974.4506. Mit blau-beigefarbenem Kamm-Marmorpapier beklebter fester Pappband; 
Kanten und Rücken in Leder, Klappe abgerissen. Dünneres glattes, schwach glänzendes, 
gelbliches, an den Rändern angeschmutztes Papier mit Wasserzeichen. So gut wie kein 
Wurmfraß. 70 Bl . einschließlich vorn und hinten je einem Vorsatzbl.; la-2a, 70a-b leer. 
12,5 x 20cm. 6 x 14,5cm. 21 Z I . Kustoden (auf B l . 4b und 65b fehlend). Zum TaTTq neigendes 
kleines unvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; erklärte Wörter rot. 

[ A l l ibn M u h a m m a d as-]Sayyid [as-Sar!f A L - G U R G Ä N ! ] . 

Starb 816/1413; G A L 2 2/280-1 S 2/305-6; K A H H Ä L A 7/216; Z I R I K L ! 7 5/7; E I 2 2/ 
602-3. 

Ta'rTfät £j\Jbj6 

J P S J L P JAJ&\ ^>IJ X* < ( ! ) i y ü a J l f L ~ ^ N I > ^ 5 1 ^ ) 1 i i ^ V l j * : (2b) A 

J P J J ~ I ysjo_ O i a P < J - ^ 1 I > O j l l Xu U J l d U i < i ~ - j l l > :(69b) E 
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Nr. 361 

Defini t ion von Begriffen aus verschiedenen Wissenschaften. D ie e r k l ä r t e n W ö r t e r sind 
alphabetisch angeordnet. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5378-9 - G A L 2 2/280, 2 S 2/305 - Bagdad N r . 5136-
40 - B i rmingham N r . 1961-2 - K a i r o , M u s a w w a r a 1/344 - Leiden/370 - Leningrad 
N r . 6226-30 - Mai land 1 Nr . X C : B ; 2 Nr . 430:111; 817:IV - Paris/674 - P r e ß b u r g Nr . 279 -
Princeton 1 N r . 3771 ; 2 N r . 1518 - T e h . D ä n i s g ä h 2/346-50 - T e h . Sipahs. 3/450 -
T o p k a p i N r . 7590-7 - T Ü Y A T O K 07 N r . 1639-43; 3 4 9 0 - 3 5 0 0 - V a t i k a n 2 Nr . 1 7 6 5 - Y a l e 
N r . 1142^4 - Z ä h . Fa l s . / 221 -3 . - Gedruckt . 

Verf . und T i t e l au f dem vorderen Innenspiegel und dem Schnitt. 
Unsere H s . ist an Anfang und Ende u n v o l l s t ä n d i g . Sie beginnt im ersten Kap i t e l mit den 

Buchstaben alif-gim und endet im vorletzten K a p i t e l mit dem Buchstaben wäw. 
A m Rande einige wenige Berichtigungen. 
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X. E T H I K 

L E B E N S F Ü H R U N G 

K L E I D U N G 

362 H s . or. 4703 

Or. 1974.4703. Teil 3 ( B l . 27a^0a) der unter Nr. 363 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d ibn Y a h y ä A L - B U H Ä R I . 

Lebte 934/1527; A H L W A R D T N r . 5459. 

Risälafifadilat al-'imäma « U ^ J 4iwä3 ij <ÜL»>j 

j j . . . ^ ü i l - L A J I J j ^ i ... 4 i S ^ loj>-j J J S ' ^ J Ü I 4_U wUJ - l : (27a) A 

Jil Uj U i j J i ^ _ j ~ ~ i J I «-Iii J t̂ _jljd Ji l j l 4J)JJ\ OWIÄ ^Uä:(28a) E 

Abhandlung ü b e r die Vorschrif ten hinsichtl ich des Turbantragens. 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5459 - Bagdad N r . 6939 - Princeton 1 N r . 2070 -

T Ü Y A T O K 07 N r . 1516; 3375. 

Verf. und T i t e l im Inc . 
D ie H s . beinhaltet nicht das bei A H L W A R D T genannte Nachwor t mit der Dat ierung. 
Randglossen. A u f B l . 28b-29b A u s z ü g e aus der Risälat al-lihya eines Autors , dessen 

Namen ich nicht entziffern konnte. 
D i e einzelnen Abschnit te sind ü b e r s c h r i e b e n : 

.ilUJI JL» JA £y 
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Nr. 362-363 

B e i s c h r i f t e n von verschiedenen H ä n d e n : ein Text über fromme Handlungen mit Bei­
spielen aus dem Leben der ersten Propheten, unterschrieben mit Sifa al- . . . (unleserlich; 

dem K a p i t e l K. ar-ru'yä der Miskät al-masäbTh (32a) ; aus einem TafsTr zur Sürat Yüsuf 
und von QädThän (32a) ; ein l änge re r Auszug aus dem Kitäb al-buyu der Fatäwä des 
QädThän (32b); kurze Zitate von QädThän (33b-34b und 35b); ein Zitat aus dem -Gämi' 
as-sagir (35a) ; juristische Aussagen ü b e r das Verhal ten g e g e n ü b e r einem bartlosen 
J ü n g l i n g (36b) ; Zitate aus Gämi' al-fatäwä, Imdäd al-hukkäm, al-Wäqi'ät und von 
QädThän (37a-38b) ; die letzten Sä tze einer Abhandlung übe r das religionsgesetzlich 
Verwerfl iche (al-makrüh) (39a) ; Bemerkungen zum tagwid, unterschrieben mit Fawä'id 
sanr bi-sarh harir und ein l änge re r T e x t von A l l Q ä r i ' [al-HarawT] (39b-40a). 

363 H s . or. 4703 

Sammelband aus 6 Teilen. 1., 3.-6. Arabisch. 2. Türkisch. Or. 1974.4703. Abgeschabter fester, 
mittelbrauner Pappband mit Klappe. Im Papierbezug sind noch schwach goldene Blattornamente 
zu erkennen. Kanten, Rücken und Steg lederüberzogen. Mittelstarkes bräunliches, an den 
Rändern abgegriffenes und fleckiges, ab B l . 39 weißliches, teilweise etwas stumpfes Papier mit 
Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß mit geringfügigem Textverlust bei den Glossen; Bl . 46-59 
am Seitenrand ausgebessert. 62 B l . ; arabische Foliierung 2-30 = Bl . 2-30, 32-60 = Bl . 31-59; 
Bl . 59b, 60b leer. 15,5 x 20,5cm. Schr i f t sp iege l : T . 1-3: 9 x 15,5cm; T . 4-5: 9,5 x 16cm; T . 6: 
8 x 15cm. Z e i l e n z a h l : T . 1-3: 23 Z I . ; T . 4-6: 21 Z I . Kustoden. Kleines Nash wohl von einer 
Hand; T . 1, 2, 4—5 schwach, T . 3 stärker vokalisiert. Schwarze Tinte; in T . 1: Überschriften. 
ammä ba'd, Stichwörter, Überstreichungen; in T . 2: Überschrift, Interpunktion auf B l . 22a und 
Stichwörter; in T . 3: Interpunktion auf B l . 27a, Ordinalia und Überstreichungen; in T . 4-6 
Überschriften rot. Mustafa ibn Hasan as-SayyidTsahr! (nach T . 1 und 2 genannt). Am Vormittag 
eines Samstags im Muharram 1119/April 1707 (T . 1). Bes i t ze rvermerke : B l . la ein Segens­
wunsch für den verstorbenen Schreiber Mustafa Efendi, Bruder (?) des Mahmud, Mufti von 
Bey$ehir. Dieser (?) kaufte das Buch aus der Hand des Vormundes von dessen kleinem Sohn 
Sayyid Muhammad. Nächster Besitzer: 'Umar Rasid al-Faqir al-MuftT bi-Beksehr! Muftlzäda 
(mit Stempel), datiert 11[. Loch] 4/18. Jhdt.; dann: Mahmud al-Muftlzäda; unleserlicher 
Stempel. 

T e i l 1 ( B l . 1-20) der H s . 

A b d a r r a z z ä q ibn Mustafa [ A L - ] A N T Ä K I . 

Lebte um oder vor 1119/1707 ( D a t u m der H s . ) ; G A L S 2/973, 12-
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Nr. 363 

. . . . f w i 

<<dp tASjjj 4_U L Ä Ü 4_U I ^ o ) JS" J l ü itsAÄll J 4JV« l ^ c j y JLJ i>-l : (20a) E 

J p I^TLij » oLcN J;»^' J P JL*J A!) IJL*1>- SJolaJI j* AJ^J>- UwUai U^>-l IJLÄ J £ J J 

4 J ! Jpj e-Lj^l rL>- AJJP 4ÜI J^> AJJI J J ^ - J J p L U a ^ j 4^Lu>-l J P J J I ^ Ä J I J P 

Abhandlung ü b e r Speise-Ge- und Verbote und das richtige Verhal ten beim Essen, 
dargestellt in sieben Abschnit ten. 

A n d e r e H s s . : G A L S 2 / 9 7 3 , 1 2 i l - K a i r o , D a r 1/340 - Leningrad N r . 6706-7 -
Princeton 2 N r . 569 - TÜYATOK 01 N r . 1873; 07 N r . 1563-5; 3427-8. 

T i t e l auf B l . l b neben der Basmala , Verf . in der Einle i tung. 
N a c h Princeton, wo Inc . und K a p i t e l ü b e r s c h r i f t e n dieselben sind wie bei unserer 

Hs . , handelt es sich um eine Huläsat Dari'at at-ta'äm, einen Auszug des Ver f . ' s aus 
seiner Dari'a. 

Randglossen, g röß t en t e i l s vom Schreiber, daneben auch von Ibn M a l a k und a l -
Ah ta r i . 

B l . 20b: Stichworte unter der Übe r sch r i f t Mat lab az-zar' und kurze, mit 
unterschriebene Bemerkungen. B l . l a verschiedene Da ten : Thronbesteigung S u l a i m ä n s 
I . am 4.(!) Sawwäl 926/17. September 1520; Todesjahre: eines Y i g i t Bäsi A h m a d 
Efend i : 967/1559-60; von Y a h y ä - I S i r w ä n l 867/1462-3 (vgl. N r . 164); von Pi r M u h a m ­
mad E r z i n g ä n l 879/1474-5; von T ä g a d d i n Sayy id I b r ä h i m - i Qaisar i 890/1485; von 
U m m Sinän 976/1568-9. 

A u f dem vorderen Innenspiegel das Inhaltsverzeichnis für die Sammelhs. und 
t ü rk i s che Verse. 

E s f o l g e n : 2. B l . 21-26: M u h a m m a d Efendi a l -Muf t i b i - l iwä ' Beksehr l : 'Amal al-
yaum bi-lailatihi ba'dahä Sarh Du'ä al-Gazzäli ( t ü rk i sch ) . 3. B l . 27 -40a : a l - B u h ä r i : 
Risäla fi fadilat al-'imäma (s. N r . 362). 4. B l . 40b-42a : A b u s -Su 'üd a l - T m ä d i : Risäla 
ilä Muhammad al-Birkawi (s. N r . 245). 5. B l . 42a -44a : a l - B i r k a w I : Risäla fi qawä'id at-
tagwid (s. N r . 34). 6. B l . 46 -50 : W ä n l Efend i W ä n q ü l l : Arä'is al-Qur'än wa-nafä'is al-

furqän (s. N r . 50). 
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X I . ASTRONOMIE UND A S T R O L O G I E 

A. S Y S T E M E UND E I N Z E L N E S 

364 H s . or. 4555 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4555. Schwarzbrauner fester Lederband mit aufgeklebter 
Goldpressung im Mittelfeld (längliches Medaillon); S-Band und einfache Linie der Umrahmung 
teilweise abgeschabt; hinterer Deckel fehlt; Rücken unten ausgebessert; keine Klappe. Leicht 
gelbliches, mittelstarkes, glattes, schwach glänzendes Papier mit Wasserzeichen. Bis ca. B l . 16 
von oberem Rand her durch Wassereinwirkung stellenweise Beeinträchtigung der Lesbarkeit der 
obersten ZU.; unbedeutender Wurmfraß ohne Textverlust. 219Bl.; arabische Paginierung 3-157 = 
B l . 4a-81a, 157-428 = B l . 83b-218b; B l . lb, 2b, 81b-83a, 219a-b leer. 12,5 x 20cm. 7 x 15,5cm. 
21 Z I . Kustoden. Mittelgroßes, spärlich vokalisertes Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, qauluhü, 
Ziffern und Skizzen, Grundtext in T . 1 und einfache Umrahmung des Schriftspiegels rot; 
'Unwäne mit Goldleiste eingefaßt; jeweils kuppeiförmiges Feld über dem Anfang mit goldenem 
Rankenwerk und blauen Ausläufern verziert. Da t i e rungen : T . 1: 1089/1678; T . 2: 1090/1679. 
Faidalläh ibn Muhammad gen. Ähünd. Bes i t ze rve rmerk und Stempel auf Bl . 2a größtenteils 
getilgt, erkennbar nur noch ... al-muftT bi-madlna Kütahya; Stempel auf Bl . 82a von 'Abd ...Im. 

T e i l 1 ( B l . 3 - 8 1 ) der H s . 

[ M ü s ä ibn M u h a m m a d ibn M a h m ü d ] Q Ä D I Z Ä D A a r - R ü m l . 

Starb bald nach 8 4 4 / 1 4 4 0 ; M A L 1 / 1 6 0 - 2 ; K A H H Ä L A 1 3 / 4 7 ; Z I R I K L I 7 7 / 3 2 8 ; mit 

unrichtigem Todesjahr G A L 2 2 / 2 7 5 . 

Abb. 13. 

Sarh al-Mulahhas fil-haVa «CLÜ <J 
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/V>. 364-365 

ÄJLio Vi Ä P L - jj^JsPj ^ J J > - I J O t̂-Pj ^ j^J la j J P . . . (^jjixib ÄPL* J J ^ J X P J 

J:>l AJ J « J P J ^ . V y J l l J I A J I iwJbi U J P O I P L J I J J U O JA iiUb ^ l ^ l ÄiÜj 

. . . C - J L * J - I ( J AJJ^ 

K o m m e n t a r zum -Mulahhas ß l-hai'a, einem K o m p e n d i u m der Ast ronomie von 
M a h m u d ibn M u h a m m a d ibn ' U m a r a l -Gagmln l a l - H w ä r i z m l (st. nach 618/1221; 
G A L 2 1/624-5 S 1/865; K A H H Ä L A 12/198; Z I R I K L T 7 7/181-2. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5675-6 - G A L 2 l / 6 2 4 , I l a S 1/865 - M A L 1 Nr . 46-7 
- Bagdad N r . 6467-70 - Bi rmingham N r . 940-2 - C h . Beatty N r . 3649,5; 5139,1; 5496,6 
- K a i r o , Dar 2/76 - Leiden/231 - Leningrad N r . 9751-64 - Madras 3,2/242 -
Ma i l and 1 N r . C X I - Paris /502 - P r e ß b u r g N r . 292 - Princeton 1 N r . 4876; 2 N r . 790 
- S E S E N 2/461 (anonym) - Taschkent N r . 510; 4249-60 - T e h . D ä n i s g ä h 3,2/917-9; 8 
N r . 1429; 1535; 9 N r . 2382 - T e h . Magl is 9/483 - T o p k a p i N r . 7059,2; 7063,2; 7064,1 ; 
7066,2; 7068-73; 7075,1 ; 7076,1 - T Ü Y A T O K 07 N r . 426 -7 ; 1904-5; 3829; 28 N r . 494 -
Y a l e N r . 1479 - Z ä h . Ha i ' a / 27 -30 . A h m e t I I I 1749 - La l e l i 2199 (102 B l l . , 871 H . ) -
Gedruckt . 

Verf . von K o m m e n t a r und G r u n d w e r k au f B l . l a . Z u m Inhal t s. A H L W A R D T . 
Einige Randglossen. Skizzen auf B l . 10a, 12b, 15b, 16b, 18b, 30b, 31a, 34a-b , 36a, 

37a-b, 38b, 39a, 41b, 53a-b, 54a, 59b, 65b, 66b, 69a, 72a, 74a. 
E s f o l g t : 2. B l . 83-218: a l -Bargandl : Häsiya 'alä Sarh Qädizäda (s. N r . 365). 

365 Hs . or. 4555 

Or. 1974.4555. Teil 2 (B l . 83-218) der unter Nr. 364 beschriebenen Hs. 

[ N i z ä m a d d l n Abdallah" ibn M u h a m m a d ibn Husa in] A L - B A R G A N D I ( B I R G A N D T ) . 

Starb 932/1525; G A L 2 S 2 /591 ; K A H H Ä L A 5/266 13/398. 

[Häsiya 'alä Sarh Qädizäda] [flilj ^ ^ l i ^ J i ^Jp iJtiU-] 

. . . ^ J l y Ü I v - i l j Ö I ö j , »IjJUl ymy ^ j ^ J J j L H l AJU J U J - I :(83b) A 

iUaill ( ! ) ALAI O ^ l l l j J p O L ^ J j i iSLil! ^J>\y\\ J P O U J U J " oJ^i <A*J j> 

£ ~ J 1 j l j i l V i JLJÜ-l . . . ÄJxw-jJl A J ^ Ü l Ä ~ J I <AJy> : (218b) E 

A ^ J I OJKA 4**^~J JA ^ J L > J I J A J . . . 5J>-[j ÄJa^-jJl L M J J I ÄIL-Jlj oLä^-l 

( j ^ t i o -Aüj ^djHo J i j A^IP JUjji j i J J U - I ^ ^ j j l ^ J J I ^ ^ J X P ^ J l J P 
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Nr. 365-366 

Glosse zum K o m m e n t a r des Q ä d i z ä d a (s. N r . 364) zum -Mulahhas fi l-hai'a von 
M a h m u d ibn M u h a m m a d ibn ' U m a r a l -Gagmmi a l - H w ä r i z m i (st. nach 618/1221; 
G A L 2 1/624-5 S 1/865; K A H H Ä L A 12/198; Z I R I K L I 7 7/181-2). 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5677 - G A L 2 l / 6 2 4 , I > 1 > b S 1/865 - M A L 1 N r . 108 -
Bagdad Nr . 6401-2 - Bengal Nr . 1500 - Birmingham N r . 942 - C h . Beatty Nr . 4641,1 -
K a i r o , D a r 1/235 - Leningrad N r . 9765-7 - Paris /502 - Princeton 1 N r . 4877 -
Taschkent N r . 4247-8 - T e h . D ä n i s g ä h 3,2/881 - T e h . Magl is 10/770 - T e h . Sipahs. 4/ 
234 - T o p k a p i N r . 7078 - T Ü Y A T O K 07 N r . 420 - Y a l e N r . 1471 - Z ä h . Ha i ' a /19 -20 -
La l e l i 2018 (147 B l l . , 1087 H . ; 2119 (167 B l l . , 1090 H . ) ( R ) . 

Name von Glossator und Kommenta to r au f B l . l a . 
Einzelne Randglossen, meist von CillT. 
Skizzen auf B l . 158b, 160a-b, 184b, 185a, 202b. 

366 H s . or. 4790 

Or. 1974.4790. Teil 2 ( B l . 184-210) der unter Nr. 81 beschriebenen Hs. 

Ib rah im A L - Q A R A M Ä N I a l - Ä m i d l a l - Q ö n a w I . 

Schrieb 1067/1657; G A L S 2/185; K A H H Ä L A 1/77; s.a.u. 

[K. al-Hai'a 'alä tariqat ahl as-sunna wal-gamä'a] 

. . . ^> j & U A U O ; (so richtig!) L u i p j ^UJl j l>- ^ J Ü I <dJ J u J - l :(184b) A 

<L~3>cJ\ . . . v^oU-Vl j L i l i a n L ^ J » L « ( j L * Owi>-jj # ^Jbj~^}\ . . . J^oJJ 

. . . Sy\JJ*ll iSsJl JAJ A^A 
4 > - J J J ! O J I P J P\CJ\ JJ-, A Ü J ^ I J j J i JA Xu\ y> U j l * J«J J l5:(210b) E 

(^jläll (Jlyül >>""' I-JLA < j ^ J J J J L Ä L J Ü I 

Auszug aus al-HT'a as-saniya fi l-hai'a as-sunniya von a s -Suyü t i (st. 911/1508; G A L 2 

2/180-204 S 2/178-198; K A H H Ä L A 5 /128-31 ; Z I R I K L I 7 3/301-2), einer Zusammenstel­
lung von S p r ü c h e n aus K o r a n , Trad i t ion und G e s c h i c h t s b ü c h e r n zur Astronomie, 
sowie aus einer Reihe anderer Werke der Koranwissenschaft, der Unterhaltungsliteratur 
und der Jurisprudenz, die der Verf . in der Vorrede aufzäh l t . Der Auszug ist auch 
bekannt als Muhtasar al-HVa as-saniya fi l-hai'a as-sunniya. 
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Nr.366-367 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2 / 1 8 7 , 6 6 b S 2/185, 9 3 9 , 9 8 - Bagdad N r . 6450-3 - K a i r o , D a r 
3/192 - Leningrad N r . 9783-90 - Princeton 1 N r . 4888 - TÜYATOK 01 N r . 9 2 0 - 3 ; 07 
N r . 1889 - Z ä h . Ha i ' a /23 - A s i r Efendi 29 ( B l . 81-110) - Esa t Efendi 3539(3) - H a c i 
Mahmut 5711 ( R ) . 

Verf . in Inc . und E x p l . ; T i t e l nach der H s . Princeton. M i t diesem Ti t e l benennt a l -
Q a r a m ä n i i m Inc . das obengenannte W e r k a s - S u y ü t f s . I n anderen Hss . he iß t unsere 
Schrift Risäla fi l-hai'a al-mabmya 'alä l-ahädit wal-ätär, Hai at al-isläm wa-hikmat ahl 
al-Tmän und Risäla fi bayän 'adad as-samawät wal-aradina wal-'ars wal-lauh wal-qalam 
wa-'agä'ib as-samawät wa-qadä' al-ganna wan-när. Sie wurde 1067/1657 beendet und ist 
Sul tan Mehmed I V . (1058-99/1648-87) gewidmet. 

D a s W e r k ist eingeteilt in folgende K a p i t e l , die jeweils mehrere Abschnit te haben: 

B l . 185b 

B l . 187b 

B l . 191a 

B l . 195b 

B l . 199b 

B l . 204a 

B l . 205b 

Einzelne Randglossen 
B l . 195a a m R a n d eine Skizze der H i m m e l und E r d e n . 
B l . 184a Tradi t ionen, S p r ü c h e und ein Zi ta t von QädThän 

^ L - j <ULP <d!l ( J ^ > <dJI JJ~-J ^J/»^. 

B. C H R O N O L O G I E U N D K A L E N D E R 

367 Hs . or. 4441 

Or. 1974.4441. Teil 6 (B l . 115-120) der unter Nr. 379 beschriebenen Hs. - > Abb. 19. 

al-Bäb al-hämis fima'rifat al-manäzil wa-manzilat as-sams wal-qamar 

yJÜ\j j.v.^M Zljjij J j U l l ij o U l 

J j L l ! J j b , I i ( r ^ c m 3 ^ ) J j L - o U j J i ^ l j J l * J AJJI J U : ( 1 1 5 b ) A 

r̂—>-̂J 1 »jJL« ijj {CJ-J / ( J < — • — J L _ - J - L J -̂S -̂>i ä>- <̂ >-l A>-J) :(120b) E 

cjlj^aJL ^LPI dJUl̂  ^Jül ^ y& 4J! ,̂ -jldl £yJlj 
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Nr. 367-368 

F ü n f t e s K a p i t e l einer astronomischen Abhandlung. 
Verf . und T i t e l fehlen. 
B l . 115b— 118b behandeln die Mondstat ionen mit ihren Namen und den Tagen des 

Eintr i t t s , wobei jeweils eine kleine schematische Skizze des Mondhauses beigefügt ist. 
A u f B l . 119a—120b werden die zwölf Tierkreiszeichen und die Berechnung des gegen­
w ä r t i g e n Sternzeichens dargestellt. 

A m Rande von der H a n d des Schreibers Angaben zur Voka l i sa t ion der Mondpha­
senbezeichnungen. E s folgen Not izen in t ü r k i s c h e r Sprache (wohl von verschiedenen 
H ä n d e n ) ü b e r die Bilder des n ö r d l i c h e n Sternenhimmels und Anfang und Ende des 
koptischen Jahres (123a), ü b e r den Stand der Sonne zu den Gebetszeiten (123b—124b), 
ü b e r den Stand der Sonne in den Tierkreiszeichen (125a), t ü r k i s c h e E r k l ä r u n g e n zu 
arabischen Zitaten (125b-129a) , ü b e r den Sonnenauf- und Untergang (129b), ü b e r die 
Ermi t t lung der Gebetszeiten (130a—131b), ü b e r das Steigen der Sonne (131b—132a) und 
E r k l ä r u n g e n zur Messung des Sonnenstandes (132b-133b). 

368 Hs . or. 4438 

Sammelband aus 22 Teilen. Or. 1974.4438. Abgeschabter und fleckiger brauner, vom Buchkör­
per gelöster Pappband mit Klappe; Rücken und Steg mit violettbraunem Leder überzogen. 
Mittelstarkes festes, teilweise etwas rauhes, fleckiges Papier mit Wasserzeichen; einige Bl l . 
gefärbt ( B l . 123^4, 127-8, 144, 147 hellrosa; B l . 121-2, 125-6, 129-30, 135-6, 142, 149, 161, 170, 
174, 177 ockerfarben; B l . 131, 133, 138, 140, 143, 145-6, 148, 152, 159, 164, 167, 171, 173, 175-
6, 178, 180 rot), sonst elfenbeinfarben. Anfangs Papier am oberen Rand aufgeweicht und 
ausgefranst, Heftung gelockert; Wurmfraß in Einband und Papier mit geringfügigem Text­
verlust. A u f B l . 61b einzelne Wörter verwischt und unleserlich. 180 B l . ; 177a-179a leer. 15,5 x 
21,5cm. Schr i f t sp iege l : T . 1-10 und 12: lOx 16,5cm; T . 11: 8 ,5x15cm; T . 13-21: ca. 
8 x 15cm; T . 22: ca. 7 x 14,5cm. 21 ZU. außer T . 11 mit 27 Z I . und T . 22 mit 19 Z I . Kustoden. 
Teilvokalisiertes klares kleines Nash. Schwarze Tinte; Hervorhebungen wie Kapitelüberschrif­
ten, Stichwörter, Namen, Grundverse etc. rot. RasTd W H Y H ibn as-Sayyid Abdallah W H Y H 
S K Y M K Y al-QudsT al-HanafT (genannt auf B l . 30b, 31a, 40b, 65a, 112b). Da t ie rungen: T . 2: 
Samstag, Mitte (14.) Safar 1261/22. Februar 1845 (13a); T . 3: 17. Rabf I . 1261/26. März 1845 
(40b); T . 9 : 13. Muharram [12]62/11. Januar 1846 (65a); T . 11: 14. Du 1-Qa'da [12)61/14. 
November 1845 (112b); T . 12: 17. M[uharram 12]62/15. Januar 1846 (120a); T . 18: 4. und 10. 
Safar 1262/1. und 7. Februar 1846 (141a und 150a). S t i f tungsvermerk(? ) von al-Hägg A l l ibn 
Karimaddln (?) Namlr(?) mit den alternativen Jahreszahlen 1077/1666 oder 1097/1685 (180b), 
wohl nicht zum Buch gehörig. 

T e i l 1 ( B l . 2 -12) der H s . 

[ A b u Z a i d A b d a r r a h m ä n ibn M u h a m m a d A T - T Ä Ö Ü R I . ] 

Starb 999/1590; G A L 2 2/469 S 2/485; K A H H Ä L A 5 /131; Z I R I K L ! 7 3/331-2. 

Muqaddima AAX&A 

X** J w J l ^ "U- j c l^JL-j i l J L ~ - J P ^ M J I ^ O l j L a J l ^ j d U J l <dJ J u J - l :(2b) A 
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Nr. 368 

Olj!*aJI Ol i j l^ Oy^aJü\ 

JL*J <dJl *Li j l ill jou 4JLÜI ip-j JJJI f-\j>-\j 

Darstel lung der Umrechnung zwischen koptischem und islamischem Kalender , der vier 
Jahreszeiten, der Ermi t t lung der Gebetszeiten, der Tei le der Nach t und der Gebetsr ich­
tung. Die Schrift ist auch bekannt u .d .T . Risälaßl-fusül al-arba'a oder Muqaddimaß l-

fusül ar-arba'a. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5713; eine ä h n l i c h e Fassung ebd. N r . 5712. Bei den 
folgenden ist unklar , um welche Vers ion oder ob es sich um ein anderes, ähn l i ches W e r k (s. 
N r . 369) handelt: G A L 2 2 / 4 6 9 ? 1 S 2/485 - C h . Beatty N r . 4793 - Paris/508 - Princeton 1 
N r . 4992. 

Verf . fehlt, T i t e l im Inc . A u f B l . l a als T i t e l Muqaddimaß 'Um al-hisäb. Bei A H L W A R D T 
erscheint der Verf .name fälschlich als a n - N ä h ü r i . 

V o n dieser Schrift gibt es zwei verschiedene Fassungen. Bei unserer H s . handelt es sich 
um die zweite der von A H L W A R D T beschriebenen Versionen. Sie hat zwanzig K a p i t e l , die 
dort a n g e f ü h r t werden. A u ß e r d e m schrieb a t - T ä g ü r ! eine ganz ä h n l i c h e Schrift ü b e r den 
eu ropä i sch -ch r i s t l i chen Ka lender ( N r . 369). 

Tabel len im T e x t au f B l . 3a und 7b. 
B e i s c h r i f t e n : Magische Rechnungen (2a und 12a) mit zwei lauh al-hayät und lauh al-

mamät genannten Tafe ln (2a ) ; Berechnungen zur Feststellung der Tageszeit (12b) ; Verse 
von I b n Z u q q ä ' a (13a) ; drei Kre isd iagramme, ü b e r s c h r i e b e n mit dä'irat al-ufq, dä'irat al-
falak at-tämin und dairat rigäl al-gaib (13b-14a) . 

E s f o l g e n : 2. B l . 14b-32b: P s e u d o - a l - B ü n l : Muhtärätmin K. Samsal-ma'ärif al-kubrä 
(s. N r . 193). 3. B l . 33a-40b: K.ß 'Um al-harf wal-falak was-sams wal-qamar wa-hisäb at-
taqwim wal-ayyäm was-sinTn (s. N r . 382). 4. B l . 41a -53a : P s e u d o - A b ü H a m i d a l - G a z z ä l l : 
al-Bahga as-saniyaßsarh ad-Da'wa al-Gulgulütiya (s. N r . 197). 5. B l . 4 4 a ^ 5 a : Pseudo-
A1T ibn A b i T ä l i b : ad-Da'wa al-Gulgulütiya (s. N r . 195). 6. B l . 53a-55b: Dasselbe (s. 
N r . 196). 7. B l . 56a-61b: Muqaddimaß ma'rifat duhül al-ashur ar-rümiyaß l-ashur al-
qibtTya (s. N r . 370). 8. B l . 61b: I b n Bas is : Salät 'alä n-nabi(s. N r . 181). 9. B l . 62a-69a : 
Du a (s. N r . 155). 10. B l . 69a-69b: a l - H a l a b l : al-Hilya as-sanfa (s. N r . 501). 11. B l . 70a 
112b: a t - T a r ä ' i f i : Muhammasätßmadh an-nabT(s. N r . 484). 12. B l . 113a-120a: a l - B a k r ! 
as-Siddlql: Wirdas-sahar (s. N r . 168). 13. 120a-120b: a l -BüsTn: al-Qasidaal-MudarTyaß 
s-salät 'alä hair al-bariya (s. N r . 483). 14. B l . 120b—124b: Ders . : Qasidat al-Burda (s. 
N r . 479). 15. B l . 125a-126a: as-§ädilT: Hizb al-bahr (s. N r . 173). 16. B l . 126a-127b: Ibn 
al- 'ArabT: ad-Daur al-a'läwad-durr al-aglä(s. N r . 134). 17. 128a-130a: Y a h y ä a s - S i r w ä n i : 
Wird as-sattär (s. N r . 165). 18. B l . 130b—152b: al-BüsTri: Hamziyat al-madTh ß ma'änl 
n-nabi al-malih (s. N r . 481). 19. B l . 152b—162b: ad -Dard l r : al-Maurid ar-raiq ß s-salät 
'alä asraf al-halä'iq (s. N r . 182). 20. 163a- l 67a: M u h a m m a d as-Sa f Id a l - L ' N M Y : Galiyat 
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Nr. 368-369 

al-istifä" bi-hilyat al-mustafa wa-manahig al-irtiqa li-mubahi uli t-tuqa (s. N r . 482). 
2 1 . B l . 168a-174b: Ibn a l - W a r d l : Wasiya li-waladihi(s. N r . 192). 22. B l . 174b-176a: a l -
G a z z ä l i : al-Qasida al-munfariga (s. N r . 474). 

369 Hs . or. 4806 

Or. 1974.4806. Dünner flexibler Pappband mit Marmorierung (Typ Hatip ebrüsu) mit schwarzen 
und roten Blüten auf grauem Grund ohne Klappe. Bräunliches, festes, glattes, an den Rändern 
etwas fleckiges Papier mit Wasserzeichen. 8 B l . 11,5 x 16,5cm. 6,5 x 12cm. 19 Z I . Kustoden. 
Kleines, schwach zur Ruq'a neigendes wenig vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; Überstreichung 
der Kapiteleinteilungen rot. 1145/1732. 

' A b d a r r a h m ä n ibn M u h a m m a d ibn A h m a d AT-TÄÖÜRI. 
Starb 999/1590; G A L 2 2/469 S 2/485; KAHHÄLA 5 /131; Z I R I K L I 7 3/331-2. 

[Muqaddima fima'rifat al-ayyäm was-suhür 'alä maddas-sinin wad-duhür] 

[ J ^ Ä J J I J J w J l X» Jp ^bVl 4dyt« J i a J J L a ] 

t ^ J Ü I A J J - U i - I ^ j ^ U l J U ^ I ^U-l J J J u ^ J J J^J\ J L P . . . J L J J I J j i j_:(lb) A 

j l jlj>-*yi ŷäjvi J-Sl~- J-ä* Jl*j j . . . ( 0 t \ • äjj~«) I J J J j^oiSl_j ^j-^jJl j*>-

Öjî aJl O Ü j l ^ *\j>-\j Ä*JjVl Jj./gtfH l̂ w« ^ U J -i>-lll iojl SjL*JI Äl^- iaJlia ^2l>-l 

JUj* 4JJI * Li j l 4JI jJu j i J l j 

ÄiL^JI CS i l i T jJJül I J L A J j O J J - I J J j J l j <̂ JbU <J *luiJl J^aij : (8b) E 

j l V J t £ J £ y J LS" Uj Iii» L'ljjb ^ j j l A Ü . U J - J (das folgende am Rande e r g ä n z t : ) 

«-^i <j j l LfU^?- j l [ * \ J j l l̂ iS" j * ^ i ö j l JL- I A J J I J . . . SjLaJlj 4JUI Ul-u 

^ 1 J*JI AJÜL V I Sji <J> . . . J)l J ^ j 

K u r z e Darstel lung des eu ropä i s ch -ch r i s t l i chen Kalenders mit den M o n a t s a n f ä n g e n 
und den Feiertagen, ferner der Jahreszeiten, der Berechnung der islamischen Gebetszeiten 
und der Gebetsrichtung, der Mondstat ionen und der Tierkreiszeichen. Diese Schrift dar f 
nicht verwechselt werden mit a t - T ä g ü r f s ä h n l i c h e r Abhandlung ü b e r den koptischen 
Ka lender (s. N r . 368). 

A n d e r e H s s . : Z ä h . Ha i ' a /233 . F ü r weitere Hss . s. N r . 368. 
Verf . im Inc . : als T i t e l au f B l . l a in T ü r k i s c h Risäla-i burhäni-i 'Um al-miqät. 
Die Schrift ist in folgende siebzehn K a p i t e l eingeteilt: 
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Nr.369-370 

B l . l b : J£ l ^jj^ *j~ J J / V l eAJI 

B l . l b : ^ - j U j j l i i l ^ U l 

B l . 2a : i - ^SUI i u J I Äiyc J dJ l i l l «-»Ul 

B l . 2a : *J J 3 " - ^ f j ^ ' < L » > « A J I J J ^ J I *bH Äiyt« j ^ I J I >_->Ul 

B l . 2a : ^>_>*AJIy^JJI i—Jl J J AJyc* <j ^ ^ U J l *_JLM 

B l . 2b: ( ? ) J»«äJ I J JPJ ( ? ) J^JJI^fJÜI Äi^. j ^ i U I ^ U l 

B l . 3a: Ä - ^ A J I i ~ J l ^ ^ J S J f f j j l U Äjyc« j ^ L J I w^Ul 

B l . 3b: Uj ÄAJJVI J^aaiJl Äiyt* J j ^ l i i l >—»Ul 

B l . 4a : J ^ a i H J S ' j j *L»wj JÜL JS" j ^^aJ l j^^JJ l c J j Äiyw J £ » U 1 ^ J U I 

B l . 6b: J j L i l * I H i i y c j ^ i U l i-All 

B l . 7a: (_r~»-iJI Ä^-j- 5 < J L P ^ - * >—'Ul 

B l . 7a: J j U l J J J I * l ^ - l iiyc. <j ̂ L P J l i i l ^ U l 

B l . 7b: J j ldl Ja-^dl l»u jtS äy* J ^ J , p J J U I I _ J U I 

B l . 7b: ^ S J ÄJLj Ä P L - J J J I Äiyc* j^~tsp ~ I J I I _ J L J I 

B l . 8a: -0^. <^l^äJl Äiyc J ^ - L P ^ 1 > J I . >UI 

B l . 8a : <pJi?jlj^-ÜI i p - J J J I ^ ^aj> l* Äiyt» j j S s - ^ o L J ! w>Ul 

U l ^ U l 

A u f B l . l a die A u f z ä h l u n g der eu ropä i s ch -ch r i s t l i chen Monate und der z u g e h ö r i g e n 
Tierkreiszeichen. 

370 Hs. or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 7 (B l . 56a-61b) der unter Nr. 86 beschriebenen Hs. 

Muqaddima ß ma'rifat duhül al-ashur ar-rümiya ß l-ashur al-qibtiya 

2JaJÜ\ J V J ^ J I J p - i 43yw J iaOAa 

J p o üjx* j Ä^JJL* OJLÄ . . . Ü J C - J P «dJl J ^ > j j J i U ] l 4Ü JUJ - I :(57b) A 

O J J " ÄJaJäJI ^ f J i M l J j l j l i p l Ä i a J J I ^ - i V l J Ä ^ j J I ^ - i N l 

^ ^ - J l ß[>\ j ^ - w J j ^ b V l O J A U J J J J J J j ^ « 1 > U J a J ü l U l j : ( 5 9 a ) E 

4 J I J P J - U < U o ^ - J P <JJI J ^ y ^ ^ I J ^UJVJ J U J " AUIJ dJÜi ^ i l i ^ Ä - U P 

j j j J I J l l ^ L - J ^ L - j 

Ü b e r die Umrechnung von Daten zwischen syrisch-christ l ichem und koptischem 
Kalender . 

Verf . fehlt, T i t e l im Inc . 
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Nr. 370 

D e r Darstel lung geht voraus ein magisches F ü n f z e h n e r q u a d r a t mit kurzer Erk lä ­
rung (56a), welche beginnt: 

J { L ~ J I <r^* k>-jAJ>\ JS\j\ JA j>% I J I A , und eine Tabelle mit 

den zwöl f Stunden der sieben Wochentage und den z u g e h ö r i g e n Planeten sowie eine 

Anle i tung dazu (56b-57b) . D e r T e x t beginnt: A * ~ J I <S\J>S\ «-Lr1! <-ßjv j l C o j l I i i 

... i u - J I Aiy\ J P i r ^ j . E s folgt eine Anle i tung zur Ermi t t lung des 

ersten Wochentages eines Monats (59a-b) , ein magisches Rezept (59b), ein anonymes 
Gebetgedicht in sieben F ü n f e r s t r o p h e n (59b-60a) , beginnend: 

[ : V ^ 1
 j r * ] 

j ^ J b j l i y i l l J ^ J L - ^ v ^ 

j y S J ^ J J N ] I J U O L J I J J I J ; 

ein Lobgedicht von 24 Versen au f M u h a m m a d (60a-b) , in der Überschr i f t bezeichnet 
at-Tawassul des Sayy id A b d a l l a h a l -Waz i r a s - S L G Y , beginnend: 

[ ; ö u i > J I JA~\ 

^ J l ^ L ^ j l J C ^ l ^ j * ^ 1 ^ U l l J O J J 

^ 9 ^ 1 1 dJ- iU- C-4J^ * ( J * ^ J L ^ r ^ J 5 

eine anonyme GebetqasTde (61a) von dreizehn Versen, beginnend: 

L a Ii ^b*yi I j S J i J # Lol_p- O i > ~üi J P ; 

das Gebet in vierzehn Versen mit der Über sch r i f t Tawassul mugäb (61a-b) , hier dem 
A b d a l q ä d i r a l -GHän i (st. 561/1167; G A L 2 2/560-3 S 2/777-9) zugeschrieben (ebenso 
bei AHLWARDT N r . 8433, B l . 82b), beginnend: 

[ : J - ^ 1 ü * ] 

J L J I J U L J I ^ (WWJIJ-JI * O / _ S J L _ ! J ^ £ J * L _ J 

Dasselbe Gedicht wi rd auch zugeschrieben as-SäfTI (st. 204/819; G A L 2 1/188-90 
S 1/303-5, G A S 1/484-90; KAHHÄLA 9 / 32 -4 ; Z I R I K L ! 7 6 /26-7 ) bei AHLWARDT 
N r . 3 9 3 5 , 4 und dem A b u M a d y a n [ a t - T i l i m s ä n l ] (st. 598/1 193; G A L 2 1/566-7 
S 1/784-5) bei AHLWARDT N r . 7622 und 7 8 4 1 , 4 . 
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Nr. 371 

C . A S T R O L A B I U M 

371 H s . or. 4523 

Or. 1974.4523. Teil 4 ( B l . 163-179) der unter Nr. 297 beschriebenen Hs. 

[ S Ö Y L E M E Z Z Ä D A A b d a l h a l l m a l -Qaisar i . ] 

Lebte z. Z t . Mustafa 's I I . (1106-1115/1695-1703) ; ' O M 3/272; G A L S 2/1017. 

( ! ) A J I I f o J l s ^ J I O ^ l CJlT LIU <JU,J> . . . ^ I k k i l J ^ j 

Abhandlung ü b e r den Gebrauch des Ast ro labs in 18. Kap i t e ln . 
A n d e r e H s s . : G A L S 2 / 1 0 1 7 , 5 > 2 - B i rmingham N r . 1906 - Leningrad N r . 9854 -

Princeton 1 N r . 4952 - S E S E N 1/176 (als Verf . i r r t ü m l i c h I b n a l -Magdi ! ) - Taschkent 
N r . 4272 - T Ü Y A T O K 07 N r . 418. 

Ti t e l im Inc . , Verf . fehlt. 

Die Einte i lung des Werkes ist folgende: 

B l . 163b: <L«—ij v - ^ k - ^ l JsuyC j i.JÜl 
B l . 165b: ^ l i ^ l J^i ^ j JjNl ^ U l 
B l . 166a: u^üj ^.....jjl 
B l . 166a: JÜUI iUllj JJL1 Aiyt* j JJlill ^ U l 

B l . 168a: i ^ J J I JtfVl Jil £TJÜL jl ä^. j ^Ul 
B l . 168b: J j jodl 

B l . 169b: yMjül J ^ Ü J ^ I J Ü I ^ j ^ o U I c A J I 

B l . 170a: o ^UyVlj £l*jNl JbJ» 4» .̂ J « U l ^ U l 
B l . 170b: s^LiJi olijl i i ^ J ^Ül 
B l . 172a: 4] c~r N ^Jül ^Uy îj ^>ji\j J^ill i*- ü ^ . j ^.Ül ^ U l 

Bahgat al-albab fi 'Um al-asturlab 
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Nr. 371-372 

B l . 172b 

B l . 172b 

B l . 173b 

B l . 174a 

B l . 174b 

B l . 175a 

ijll J l k y jUiJl £ l lk. j oJÜUlj i^&iJl ^Ikil i i ^ j ^ L P -j|Jl 

B l . 175b 

B l . 176b 

B l . 177a 

B l . 178a 

OLlaJÜJ ^ U J J I J .̂-t-tJI Ä>-ĵ  J J - ^ Äi/t* J yJS>P ^ ~ » 1 > J I i. 
i ^ j , (175a) ^J l i i l j ^ j J Ü ^UaJlj o«LI ^ IkJ l j ^ 1 S i ^ j y^ ^ U l v. 

Ja-.w Jp J\i J T Jji? Ä i y c J ic'UJl 
B l . 166a ein Kre i sd iag ramm mit den t ü r k i s c h e n Monatsnamen und - in abgad-

Zahlen - dem T a g des Eint r i t t s der Sonne in das Tierkreiszeichen des Monats . 
B l . 174a a m R a n d die geographische L ä n g e und Breite von A n k a r a und K ü t a h y a . 

D. S I N U S Q U A D R A N T 

372 Hs . or. 4523 

Hs. or. 4523. Teil 5 (B l . 181-189) unter Nr. 297 beschriebenen Hs. 

[Badraddln] M u h a m m a d ibn M u h a m m a d [ibn Ahmad] SIBT AL-MÄRIDINI. 
Starb 912/1506; G A L 2 2/216-8 S 2 /215-7; KAHHÄLA 11/188; Z I R I K L I 7 7/54; E I 2 6/ 

542-3. 

Risäla fi l- 'amal bir-rub' al-mugayy ab gjl Judl J # L J J 

^ L t J I joj l l l Ja. J JU3t - U ^ t i-^Ull iUJI »UNl JU :(181b) A 

*u>̂ >j A J I j p j j p ^*>LJlj öjJ^aJlj jvlUJl <~JJ ALS J U J - I A J J I ( ! ) Ws>-j 

Lb jjjJ^s-j ÄAJJL* J P Ä L J L J ^ « k-Jl^l J - * J « J I ( J ÄiL-j Owl̂ i <(a*j Ul)> jyt<kj>-l 

X P JJJi j J U I J J J J l I I J j j^iJ I J l k . ^ ^ l k * CJÜI i l j : (189b) E 

düll # A J J I # jjÄi « * j>y£\ d-ij Jjl AIISJJ j>Ji}\ "A^OX- tJÜI (^jL- jl> A J A J ^ J 

* i j ^ * J > ! * 
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Nr.372-37'3 

A u c h u .d .T . Risäla muhtasara fi l-'amal bir-rub' al-mugayyab und ar-Risäla 
al-Fathiya (Sihäbiya) fi l-'amal al-gaibiya bekannte astronomische A b h a n d l u n g 
ü b e r den Gebrauch des Sinusquadranten in zwanzig Kap i t e ln , denen ein V o r w o r t 
vorangestellt ist. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr . 5818-9 - G A L 2 2/216, 7 S 2/216 Bagdad Nr . 6444-5 
Leiden/292 - Paris/470 (?) - P r e ß b u r g N r . 295-6 - Princeton 1 N r . 4928; 2 N r . 943 -
S E S E N 1/416 - Taschkent N r . 4268 - T e h . D ä n i s g ä h 8 N r . 1982,3; 9 N r . 2464,31 -
T o p k a p i N r . 8857,2; 8956,6; 8966,3 - T Ü Y A T O K 07 N r . 3820-1 - Wien N r . 2369 - Z ä h . 
H a i ' a / 1 7 4 - 5 ; 186-7; 194 (als Verf . i r r t üml i ch G a m ä l a d d l n A b d a l l a h a l -Mar id ln i ! ) . 
A n k a r a , I smai l Saib I 17 ( B l . 16—23b) - Harpu t yazma lan 371(5) - I zmi r l i I smai l 
H a k k i 4300 ( B l . 234b-240b, 1203 H . ) - Serez 3872 ( R ) . 

Verf . und T i t e l im Inc . 
Z u m Inhal t s. A H L W A R D T . 

Randglossen von einem A b u B a k r a l - I sba r i ( ? ) . 

373 H s . or. 4441 

Or. 1974.4441. Teil 5 ( B l . 107b-l 13b) der unter Nr. 379 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 372. 

A (107b): wie bei N r . 372 mit Var i an ten : D ie H s . beginnt ohne den Verfassernamen 

mit der Hamda la , ferner steht ÜJL** statt s t a t t und ~ U J J statt 

T i t e l im Inc . ; Verf . fehlt. 
D i e K a p i t e l ü b e r s c h r i f t e n gleichen den bei A H L W A R D T angegebenen. A l l e rd ings 

sind die K a p i t e l 11 und 12 sowie 16 und 17 in der Reihelfolge g e g e n ü b e r der 
A H L W A R D T ' s c h e n H s . und auch g e g e n ü b e r N r . 372 vertauscht. 

Randglossen vom Schreiber, u.a. B l . 108a ein Zi ta t aus einem Sarh MäridfinJT. 
B l . 108b, 109b: t ü rk i sche E r l ä u t e r u n g e n zum Tex t . 
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Nr. 374 

374 Hs. or. 4441 

Or. 1974.4441. Teil 4 (B l . 41b-107a) der unter Nr. 379 berschriebenen Hs. 

I smäTl ibn Mustafa ibn M a h m u d AL-KALANBAWI (GELENBEWI). 

Starb 1205/1791; G A L S 2/302 1015; KAHHÄLA 2/296 8/49; OM 2/8 3/293-7; 
Z IRIKLI 7 1/327. 

Risäla ß l-gaib <j <Ü\~*) 

# O l U J I ^j-fXj (l)jyj^ £rji <JI # O l j ^ J J I j ^ j V l J J u i - I A):(43b) A 

J ^ - ^ * <jH J t * ^ <\Aju. ^ ) • • • * OljJwiSl j i - l O j j ^ ^ j l j - J P J 

T_4srl j i ^ ' O b U J I j l - U O L u ^ l Jx- j l T ( ! ) l t « . . . ^ j ~ l £ J I ^ J J I J J I 

o t & U l j i ^ I J L I J U N I ( l £ > - l J p « J t - i N o T V l ö p i 

J o l o j j l U ^ 1 IJLÄ ^ J I U I J i i l > - U P j k i V O l i i i i l j ä j ! j ^ : ( 1 0 6 b ) E 

f l ^ J I AJT J P J ^ ^ C J I J A^J J P Ö ^ U l l j f l f V l J P AJU J u i - l j 

Abhand lung ü b e r den Sinusquadranten in 17 marsad genannten Kapi te ln mit 
zahlreichen Abschnit ten und Unterabschnit ten. D ie Schrift ist auch bekannt u .d .T . al-
Maräsid, Risäla ß r-rub' al-mugayyab, Ma'rifat ar-rub' al-mugayyab und Risäla ß l-
'amal bir-rub' al-mugayyab. 

A n d e r e H s s . : Bagdad N r . 6418 - K a i r o , D a r 1/394 - Princeton 1 N r . 4956 -
T o p k a p i N r . 7032 - TÜYATOK 28 N r . 489 - W i e n N r . 2370. Esa t Efendi 2012; 3580 
( B l . 131-47) - Serez 1917 ( R ) . 

Verf . im Inc . und zusammen mit dem Ti t e l au f B l . 5a. 
Die Übe r sch r i f t en der 17 K a p i t e l des Werkes , die mit ihren Unterteilungen auch im 

Inhaltsverzeichnis ( B l . 41b-42b) festgehalten sind, lauten f o g e n d e r m a ß e n : 

<i.JLSll> 

L^Lvr-j c U J l -Ul, i>lk^lj frUyVl JUL j L * Li <Jj^l J U » J . I > 

L^JaJj i_^S0lj ur.-»-r.Jl ö-J-5 K^f*^ J ( j U l - U ? J . I > 

\E^0>-j _̂-5j5vJl JJVJ J~* jj <(ijJLll x^»J . I / 

<Ĉ >-j J J J I ^ L ^ - l J <~9> - U ? J . I > 

LVp-j J f ilp J < ^ U ! l J U » J J > 

J M J I JJ* 4*^* J <^oLUl JUsi.l> 

<uilk« J^J IJJ IJ^ J T Jai JJC J <£jLUl -Utf-J-I) 

iw-S^JJ »UjJl^jj^iaJl OUAJJJLUIJ J J J I iLäiJl (JiwaJ Äi,** J {j^Ul J^J.1) 

B l . 44a 

B l . 49a 

B l . 50a 

B l . 51b 

B l . 53a 

B l . 54b 

B l . 55b 

B l . 57b 

B l . 58b 
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Nr. 374-375 

B l . 59a: J\yi\ J - * » j > V J < £ " U ! x ^ U > 

B l . 66a: ^J*-j ( " J - ^ ' J S^LUl o l i j l j (pUJl -u?JJ> 

B l . 70b: c_»JJI :>> ^ y l ^ 1 J^üj jJ l jJ I ^ j (^ip ^ J U - I J ^ L I > 

B l . 71b: C - J J I , ^UyVl ^ J < ^ x^l l> 

B l . 71b: V-Lp-j Oj^_JUl Äiy^ j <(y^ tUliJI -u^ll) 

B l . 76b: ^rU^rJ a ^ U l y L - Oyr-j ^_~-2Jj ÄJLiJI C J ^ Ä * ^ j ^LJI - U ^ l ) 

^ o J U I J I JJÜ1 ^ ^ I L I iiyu.j hJL)\j L S ^ J ! J <̂ ip ^ U J I JU»JLI> 

B l . 83b: ^ T i ^ J i 

_̂ >Jl J ^ L - Jyj If-j I* iUjIj Ji^l ^Ja- J P OUlÄll _/_:>li* Äiyc« j ^ r O L J l -U»1J> 

B l . 87b: J L L I jl 

B l . 94a: ( ! ) ^ L J - I Jl (so?) i - J - l J ^ N l J i j < ^ ~LUl x ^ U > 

B l . 105a: o^lj JJ i , J^UJl j , J ^ i l «Ul i j ü i . J <-u*l>i fcV> 

Unmit te lbar an das E x p l . a n s c h l i e ß e n d w i r d das Abfassungsdatum, nach einem 

Vermerk in der H s . Wien 1 190/1776, in versch lüsse l te r F o r m angegeben: 

IAJ>\\ £>J ( j ^ / - ^~rr J P 0) <Sj^V ^j*^ <2J2>J\ j l <WĴ P ̂ jjb J A I * I > - 1 

. . . J A J iüJL* ( j ^ p J l ^ i J ^ *-UL>Jl ^ J > - I ^ ÄJLib ( L ü c k e ) . . . yt>j 

J A Ä i s ^ i l j * ^11 I i ^ ^ 1 J>-1 J * J ^ * - ^ j ^ * J ' J a J j l J J Ü l j ( L ü c k e ) 

> J ^ o i ' ^ r r ^ ( ! ) ^ f ^ J ^ 1 Äl?j^Jkl j « 

4Ji*J> ( J l ) (107a) J l <ULW> j > - ' J 4 i a J j l j*k» L i J i j i ^ l J P 

. . . ^ j / Ü l £»j S>>*^ J 4 J ^ - ^ L ^ ^ J - ^ L J OjJlA\ ÖJJ^*J\ 

D e n K o l o p h o n auf B l . 107a, datiert 1. S a ' b ä n 1229/Dienstag, 19. Ju l i 1814 in 
Konstant inopel , hat der Schreiber offenbar aus seiner Vorlage ü b e r n o m m e n . Z w i ­
schen die Zeilen ist mit roter Tin te e ingefügt : Ragab [1]231/1816, das Jahr , das 
auch in anderen Tei len der H s . belegt ist (s. N r . 379). 

A m Rande gelegentlich Kommenta re von der H a n d des Schreibers. 

E . A N D E R E I N S T R U M E N T E 

375 Hs . or. 4441 

Or. 1974.4441. Teil 2 (B l . 10b-15b) der unter Nr. 379 beschriebenen Hs. 

[Badraddin M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn A h m a d SIBT AL-]MÄRID!NI. 

Starb 912/1506; G A L 2 2/216-8 S 2/215-7; KAHHÄLA 11/188; ZIRIKL ! 7 7/54; E I 2 6/ 
542-3. 
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Nr.37 5 

Auszug aus der Abhand lung al-Waraqät oder Risälaß l-'amal bi-rub' ad-daira al-
maudußhi l-muqantarät ü b e r den Gebrauch des Quandranten mit den Horizontpara l ­
lelkreisen von G a m ä l a d d i n 'Abdal lah ibn HalTl ibn Y ü s u f a l - M ä r i d m l (st. 809/1406; 
G A L 2 2/218 S 2/218; K A H H Ä L A 6/53; Z I R I K L ! 7 4/85). 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5843 - G A L 2 2 / 2 1 8 , 2 a S 2/218 - C h . Beatty 
N r . 5254 - P r e ß b u r g N r . 302 (anonym) - T o p k a p i N r . 8966,3. D a m a t Ib rah im Pa§a 
850 ( B l . 86-95) ( R ) . 

T i t e l i m Inc . , Verf . als M ä r i d ä n l au f B l . 5a. 
I n der G A L S 2/218 wi rd dieser Auszug Häwi l-muhtasarät ß l-'amal bi-rub' al-

muqantarät genannt, doch ist dies der T i t e l einer anderen, e igens t änd igen Schrift des 
Sibt a l -Mär id lnT ( = A H L W A R D T N r . 5850; G A L 2 2 /217, 9 S 2/216). 

I n der vorliegenden H s . besteht die Abhand lung aus dreizehn u n g e z ä h l t e n A b ­
schnitten, deren Ü b e r s c h r i f t e n sich teilweise nicht mit den bei A H L W A R D T N r . 5843 
angegebenen decken. So he iß t der erste Abschni t t Faslß ma'rifat ibtida as-suhür al-
qibüya ( B l . I I b ) ; der zweite entspricht dem ersten bei A H L W A R D T , der dritte he iß t 
Fasl ß ma'rifat kam qata'at as-sams min al-burüg ( B l . 12a); die Abschnit te 4-11 
entsprechen den Abschnit ten 3-10 bei A H L W A R D T . Die von A H L W A R D T angegebene 
Übersch r i f t des zweiten Abschnit ts fehlt in der vorliegenden H s . N a c h dem Ende des 
W.fasl ( B l . 15a), das bei A H L W A R D T als S c h l u ß des Werkes zitiert ist, folgen hier 
zwei weitere Abschni t te : Faslß ma'rifat al-matäli' al-falakiya wal-matäli' al-baladiya 
( B l . 15a) und Fasl ß ma'rifat al-mädl wal-bäqi min al-lail min al-kawäkib ( B l . 15b). 
N a c h dem 7. und dem 12. Abschni t t sind Anmerkungen (tanbih) eingeschoben. 

E i n Inhaltsverzeichnis mit Blattangaben steht au f B l . 10a. 
A m Rande Glossen des Schreibers, darunter B l . I I b die Namen der koptischen 

Monate mit ihren A n f ä n g e n nach dem tü rk i s chen Kalender und die Z a h l der Tage 
der t ü r k i s c h e n Monate ; B l . 14b Angaben der geographischen L ä n g e und Breite von 
Manisa , Konstant inopel , Ed i rne , Aleppo, Bas ra , E r z u r u m und M e k k a in abgad-
Zahlen. 
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Nr. 376-377 

376 H s . or. 4775 

Or. 1974.4775. Teil 13 (B l . 155a-122a) der unter Nr. 86 beschriebenen Hs. 

[Sihäb ( G a m a l ) addln A b u 1-Abbäs A h m a d ibn Ragab ibn T a i b u g ä I B N A L - M A G D ! 

Starb 850/1447; G A L 2 2/158-9 S 2 /158-9; K A H H Ä L A 1/221; Z I R I K L ! 7 1/125. 

Anlei tung zum Gebrauch des Muqantara t -Quadranten in V o r w o r t und zehn A b ­
schnitten. D ie Abhand lung he iß t auch Risäla fl l-'amal bi-rub' al-muqantarät. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5846 - G A L 2 2 /158, 4 S 2/158 - K a i r o , D a r 1/395(7); 
408 - Leiden/292 - Leningrad N r . 9832 - Princeton 1 N r . 4917; 2 N r . 1198 - Z ä h . 
Ha i ' a /188-9 . H a c i M a h m u t 5695 - Harpu t y a z m a l a n 371 (1) - R e i s ü l k ü t t a p 1192 
( B l . 108-15, 879 H . ) - Serez 3833 ( B l . 125ff.) ( R ) . 

T i t e l au f B l . 115a und im Inhaltsverzeichnis (3a) , Verf . fehlt. 
Einzelne Randglossen. 
A u f B l . 122b von anderer H a n d geschrieben die ersten Worte der Dalä'il al-hairät 

von A b u A b d a l l a h M u h a m m a d [ibn A b d a r r a h m ä n ibn A b i B a k r ] ibn S u l a i m ä n [al-
G a z ü l l ] (st. 877/1472; G A L 2 2/327-8 S 2/359-60) , deren I d e n t i t ä t sich aus dem 
Vergleich des Inc . ' s mit A H L W A R D T N r . 3919 ergibt. Dieses W e r k e n t h ä l t Gebete für 
M u h a m m a d . 

377 H s . or. 4441 

Or. 1974.4441. Teil 3 (B l . 16b-41a) der unter Nr. 379 beschriebenen Hs. 

[Ismä'Tl ibn Mustafa ibn Mahmud] A L - K A L A N B A W I . 

Starb 1205/1791; G A L S 2/302 1015; K A H H Ä L A 2/296 8/49; ' O M 2/8 3/293-7; 
Z I R I K L ! 7 1/327. 

al-Qähin as-Safn.] 
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Nr. 377 

Risala fi l-muqantarät OyaJuJ J <ÜLJJ 

4Jj0i J l / ' ( J l ) J l JLijIj Obj ^ - j i l Syb f»liaJ AJJb - j J P J t JuJ-l : (16b) A 

J U P p-ftl CJlS" Ii <ÜLoJI ObLftil oli j l Äiyc* j l i <(JUJJ) . . . oLLSvJl J l̂ î ĵ >-l 

5> l̂l l^-lj -LÖLiJI oVVl j - ( 1 7 a ) frL^Ll lc L̂ il I JL -y ĴtJI 

( ! ) L ^ T * " * jr* ( • ) ( ^ J ^ j r 4 ^b ^ - Ä J J I Jj^b" j l <dyc« J j ja i : (41a) E 

J*^i J p J-^U-I ^ w J I f JkSl i»l» J j ryw^j i l J u U Ja>- J P jLw»jil j j £ o j l J ^ S J 

j p ^LäJI pjiijl jloi« gj^rli ^JjVlj j-^aJI j r y J p ^jj jJÜül JJJ-A j r y 

... j>-\ IJLA J £ J > ka. 1,1 

Abhandlung ü b e r den Umgang mit dem M u q a n t a r ä t - Q u a d r a n t e n in fünfzehn 
Kap i t e ln , denen eine Einle i tung mit der Beschreibung des G e r ä t e s vorangeht. 

A n d e r e H s . : Bagdad N r . 6417. 
Verf . und T i t e l au f B l . 5a. 
D i e K a p i t e l sind f o l g e n d e r m a ß e n ü b e r s c h r i e b e n : 

B l . 17a 

B l . 22a 

B l . 22a 

B l . 24a 

B l . 25a 

B l . 25b 

B l . 26b 

B l . 27a 

B l . 29a 

B l . 30a 

B l . 31a 

B l . 35a 

B l . 36a 

B l . 37b 

B l . 39a 

B l . 40a 

B l . 40b 

^ - ^ J j l ö - j i üyc* j < j l i ) 

iUJIj J j ^ l J A I Äiyc J < C J Ü 

Olc-LUl Äiyc* J <C r̂*li) 

öjl./all O l i j l Äiyc* (J ^-i l«) 

£j^/ l Ol$J- l Äiyn J ( ^ I P ^ . i U -

l/M i aJj ÄLÜI C r 1 r L ^ - l J (r^ 

ÄJJJJ IJ iJsJii l *Jlk. Äi/t* J ( y i p «-Uli) 

k_S^3li J ^ J J I Äiyt* J C * * * * ^ 

J ^ 1 JMS* c J ^ a i «•Z** <i 
OUlÄll ^olÄ» Äiyt* j < ^ l _ ^ l ÄilP> 

B e i s c h r i f t e n : B l . 16a: Inhaltsverzeichnis mit arabischer Blattangabe. B l . 17a: am 

Rande von spä t e r e r H a n d ein Auszug in t ü rk i s che r Sprache aus der Risäla eines 

M u h a m m a d ibn a l - M u s t a f ä a l - K I r i d i ; B l . 17b: von derselben H a n d eine tü rk i sche 

Ü b e r s e t z u n g des arabischen Textes . B l . 22b: ein Kre i sd iagramm der Entsprechungen 

^Ul> 

^Ul> 

^Ul> 

^Ul> 

_Ul> 

^Ul> 

^Ul> 

^ Ü l > 

^ Ü l > 

L-JÜI) 

^Ul> 

^Ul> 

^ Ü l > 
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Nr. 377-378 

der t ü r k i s c h e n Monate mit den Tierkreiszeichen und der A n z a h l der Tage des 
jeweiligen Monats , welche die Sonne in diesem Sternzeichen steht. Ferner am R a n d der 
H s . gelegentlich E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen von der H a n d des Schreibers. 

Anonyme Abhandlung ü b e r den M u q a n t a r ä t - Q u a d r a n t e n . Sie ist auch bekannt als 
Risälat al-muqantarät. 

A n d e r e H s s . : K a i r o , D a r 1/395 - P r e ß b u r g N r . 303 - Princeton 1 N r . 4973; 2 
N r . 1129; 1252 - T o p k a p i N r . 8840,53 - T Ü Y A T O K 28 N r . 490. 

Verf . fehlt, T i t e l i m Inc . 

D a s W e r k ist eingeteilt in V o r w o r t und sechs Abschni t te : 

B l . 190a: f } \ o l - r J J i u i l i 

B l . 190b: £jBji\ JW Ä i ^ j JjNl J ^ ) i 

B l . 191a: j l $ J I ^JL^J J i - ^ ' J J ^ 1 J - * 2 ^ 1 

B l . 191b: AUij^Ijül 

B l . 191b: J i l j ^Liy'yi i > S i ^ . j «LJI J ^ l l 

B l . 191b: ö^Uiil o l i j l [ Ä ^ . ] j ^ U J ! J^ni l i 

B l . 192a: i U J ! ü y c j ^ U l J ^ i l l 

378 H s . or. 4523 

Or. 1974.4523. Teil 6 (B l . 190-192) der unter Nr. 297 beschriebenen Hs. 

Risala muhtasara fi r-rub' al-mashur bil-muqantarat 
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Nr. 379 

379 H s . or. 4441 

Sammelband aus 6 Teilen. Or. 1974.4441. Dunkelroter fester Ledereinband mit Blindpressung 
(Medaillon mit Anhängern) und Klappe. Fast weißes, glattes, festes, mittelstarkes Papier mit 
Wasserzeichen, an den Rändern angegilbt. Guter Erhaltungszustand, unbedeutende Stockflecken auf 
den ersten und letzten Bl l . 137 B l . ; arabische Foliierung für jeden Teil gesondert: T . 1: 2-5 = 
Bl . 7-10; T . 2: 2-6 = B l . 11-15; T . 3: 2-26 = B l . 17^11; T . 4: 2-65 = B l . 44-107; T . 5: 2-7 = 
B l . 108-113; T . 6: 2-5 = B l . 116-119; B l . lb-^b, 43a, 114a 115a, 121a-122b, 126a-128a, 134a-
137b leer. 14x 19,5cm. 7,5 x 13,5cm. 15 Z I . Kustoden. Mittelgroßes, gelegentlich vokalisiertes, 
leicht zur Ruq'a neigendes Nash. Schwarze Tinte; Überstreichungen, Stichwörter, Vokalisation, 
Kapiteleinteilungen in den Inhaltsverzeichnissen rot. Da t ie rungen : 1231/1816 (T . 3), Ragab 
1231/Juni 1816 ( T . 4), G[umädä] I . 1231/Apnl 1816 ( T . 6). Bes i t ze rve rmerk auf Bl . l a von 
Muhammad Säm MuftTzäda al-YänyawT. 

T e i l 1 ( B l . 6b-10a) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 378. 

A (6b) : wie bei N r . 378 mit Var ian te : J j J a J l statt J ^ k J l . 

E (10a) : wie bei N r . 3 7 8 mit Var i an ten : statt ; L ^ Ä statt L ^ a . D a n a c h 
folgt noch: 

D e r Abschni t t au f B l . 8a t r äg t die Unterschrif t : li-muharririhi Muhammad Amin. 
A m R a n d von anderer H a n d Zitate aus der Kifäyat al-qunu [fi l-'amal bi-rub' al-

muqantarät] von Sibt a l - M ä r i d i n i (st. 912/1506; G A L 2 2/216-8 S 2/215-7) . B l . 5a: 
Inhaltsverzeichnis der Sammelhs. B l . 5b: Unter der Ü b e r s c h r i f t : Dar bayän-i wuqüfät-i 
sayyärät die persischen Bezeichnungen für die sieben Planeten (einschl. Sonne und 
M o n d ) und ihre arabischen Entsprechungen sowie die zwölf Tierkreiszeichen auf 
Arab i sch mit t ü r k i s c h e r Ü b e r s e t z u n g . Darunter eine Ü b e r s i c h t ü b e r die A n z a h l der 
Tage des zweiten Sternzeichens in jedem Mona t (mit t ü r k i s c h e n Namen) , ferner eine 
Ü b e r s i c h t ü b e r die A n z a h l der Tage der t ü r k i s c h e n Monate. B l . 6a : Die abgad-Zahlen, 
das Inhaltsverzeichnis des ersten Werkes und ein t ü r k i s c h e r Merkvers für die Tierkre is ­
zeichen. 

E s f o l g e n : 2. B l . 10b-15a: Sibt a l - M ä r i d i n i : Risäla fi l-'amal bi-rub' al-muqantarät 
(s. N r . 375). 3. B l . 16b-41a: a l - K a l a n b a w i : Risäla fi l-muqantarät (s. Nr . 377). 4. 
B l . 41b-107a: a l - K a l a n b a w i : Risäla fi l-gaib (s. N r . 374). 5. B l . 107b- l 13b: Sibt a l -
M ä r i d i n i : Risäla fi l-'amal bir-rub' al-mugayyab (s. N r . 373). 6. B l . 115b—121a: al-Bäb 
al-hämis fima'rifat al-manäzil wa-manzilat as-sams wal-qamar (s. N r . 367). 

Verf . fehlt, T i t e l im Inc . 
D i e H s . e n t h ä l t a u ß e r den sechs Abschnit ten noch drei weitere am R a n d : 
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Nr. 380 

380 H s . or. 4500 

Or. 1974.4500. Teil 2 ( B l . 22-41) der unter Nr. 40 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d I B N K Ä T I B S I N Ä N . 

Schrieb zur Zei t Bäyaz lds I I . (886-918/1481-1512) und Sal lms I . (918-926/1512-

1520); ' O M 3/301; S U T E R / 1 8 7 ; G A L 2 2/302-3 S 2/327 S 3/1275. 

Abhandlung ü b e r die Zeitbest immung mit Hi l fe eines G n o m o n s (ruhäma). D i e 
Schrift ist laut t ü r k i s c h e r Vorrede ein Auszug der wichtigsten Berechnungen aus einem 
42 K a p i t e l umfassenden W e r k desselben Verf . ' s ü b e r die zwölf Tierkreiszeichen. 
Unsere Schrift ist auch betitelt K. Tabyin al-auqät ß l-äfäq und K. FT wad' ar-ruhämät. 

Wie der Verf . ferner berichtet, wa r er Stundenbestimmer (muwaqqit) an der Ü c 
Serefeli U l u G ä m i ' ( in Ed i rne? erbaut 841-51/1437-^47, vgl. E I 2 2/685). 

A n d e r e H s s . : K a i r o , D a r 2/248 - T o p k a p i N r . 7121. 
T i te l und Verf . au f B l . 22b am R a n d . 

Die K a p i t e l sind f o l g e n d e r m a ß e n ü b e r s c h r i e b e n : 

B l . 22b: J ^ J l jtj* J T j *Uyl t ip j <J/tfi ^ U l > 

B l . 22b: ^ j j l ^ J Ja^ j^ l isy^A j <j l i ! l ^ U l > 

B l . 23a: 

B l . 23a: j L p l o>^J J J J W ü ^ . J < « ^ l ^ U l > 

B l . 23a: J l J y J l JÜ 4 * ^ . J < ^ 1 > J I ^ U l > 

B l . 23b: (so?) »Li, ^ , £ 1 j j ü l j J/tfl ^ [ J l ] J b ^ j ( ^ U l ^ Ü l > 

B l . 24a: (so?) • L i , ^ £1 j Jtellj J j V l ^ J l i i ^ J < ^ U l ^ U l > 

mit Tafe l B l . 24b: J ^ J J J b , ^ J ! c < > <PUJJIJ J i * J J ^ - H - H ) J j - ^ 

K.jRisälat ar-ruhamät 'ala l-madarat 

. . . ^ l ^ J I ( ! ) c i > l AJUIJ * p l ^ J I J P oyJJÜI J a ^ 
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Nr. 380-381 

B l . 25a: £ ^ J I j ^Lül J * ü j « o ^ U l j [ i j - L ^ J J J^ lü^ ! ^L>w-I Äiyc J <j,WI ^ U l > 

mit Tafe ln B l . 26a: j U ^ J I ^ j ^laJl J,^> Jjo^-

dsgl. für ^ l U (26b) und j k J J j J J - I (27a); 

B l . 27b: £ J V J I (so?) »LiJ ÄPL- ̂ 1 J j J s L l ^laJI i i ^ j < ^ U ! ^ U l > 

mit Tafe ln - t ^ y J l - t o / l - c(28b) ^ U ) l - säl j i l j J J J - I ^ J L L I - lOU^-JI ^ J , j 

K29b) J L - V I - - - t (29a) * L ~ J l -

B l . 30a: ^ 1 ̂  jyJoJI o ^ J l j ( ! ) i > ^ J i l JüÜi^l £ l > i J Äiyt, j <pUJI ^ U l > 

mit Tafe ln J J - I - c (31b) j l i ^ J l - ;(31a) L. <J>jb J\j J ^ U l l J > ^ 

- c(33b) ^ J l j j ^ l i - c(33a) ^ J Ü I J ^yWS - c(32b) 0 > l , - c(32a) j l j J j j 

(für alle 12 Tierkreiszeichen 34b, 35a) «U J j - ^ - K34a) Nlj 

B l . 35: U ^ 1 J j o ^ 

B l . 35b: <u-~~ijjj iy l jJ l ^«^»JJ ^Ja—jj i ^U^J I Äi/c* i j (ys- ^ ^ U - l ^ _ J U ! ) 

mit Dars te l lung des Kre ises (36a) ; 

<: (mit Abbildung 36b) L ^ ^ - i J j (_rLäJ Äiyt* J <^ip J l i J l « *LJ1> 

B l . 36b: ÖUJI J p ^ j J I ^ - 1 ; £^>- j y } ^ J - ^ j o l j l j i i ! ü ^ . j (ys- «Ulill ^ Ü l > 

B l . 39b: ^ ^ J l ^»J>- ^ I j J JAJS\J O I J I J I I S i ^ . <j ^KJ I ^ Ü l > 

B l . 41a : J l i J l j i}y)i\J^\ ~ y ü ^ . <j (/^ ^ U J I ^ U l > 

B l . 41b: ö l ^ l l / y 

F. A S T R O L O G I E 

381 Hs . or. 4466 

Or. 1974.4466. Anthrazitfarbener fester textiler Einband mit Blindpressung, im Mittelfeld 
Goldpressung; Rücken aus schwarzem Leder. Bräunliches, dickeres, festes Papier mit Wasserzei­
chen. Geringfügiger Wurmfraß ohne Textverlust; B l . 2 am oberen und B l . 14 am unteren Rand 
ausgebessert. Einband lose. 25 B L , la-b leer. 16,5x23cm. 11,5x 17,5cm. 29 Z I . Kustoden. 
Unvokalisiertes kleines Nash. Schwarzbraune Tinte; Überschriften und Überstreichungen rot. 
16. Safar 1136/15. November 1723. 

FAHR[ADDIN A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn f U m a r ] ibn a l -Husa in (Hasan ) AR-
R Ä Z I . 

Starb 606/1209; G A L 2 1/666-9 S 1/920-4; KAHHÄLA 11/79-80; Z IRIKLI 7 6/313; E I 2 

2/751-5. 

K. [as-]Sirr al-maktüm fi sihr an-nugüm 

J - ^ i ) l > J j « a i AJJ < ^ i l ^ [ J I ] i^bT JA O L U W I j 45JUII * J U l l > :(2b) A 
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Nr. 381-382 

U l j Cob V i -Jfc ^ V AJI J p I j i i J l < J j V l U U l l > o U a i l l J < J j V l 

^ L k J l ( ! ) Js<a>tJ ÄjUcU O l j L ^ COJJ Jc^\j ColJ A J JJSSJ t ^ J J l j ^ i J^tSoM ^ i k S l 

HU; L - Ä I U u J|<PVI OJLA j V jjLkp ( ! ) A±)I o l j L ~ J 1 JJSNJ jl ^Aj l̂ —̂o Ä*JJVI 

U J I J JJLUPJ Jkw-j J Coliil jjSC> jl J j V l j l JjJLi 

ĵ .lUi jul̂ -j Ä P L V J J ^ * _ W J L -̂JLJ 1>JJ Ci! C<?!?> I j ^*" l U AJ» j l j L J j öjjiJ^i^j 

^iapl* dio> JLf*il 

Dri t te maqäla ü b e r Ta l i smane und T e i l der vierten maqäla ü b e r die Befragung der 
Gestirne des aus fünf maqälät bestehenden astrologischen Werkes . 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 5886 - G A L 2 l / 6 6 9 , 2 9 S 2/735 923-4 - Leiden/342 -
Paris/624 - SESEN 2/287 - Taschkent N r . 3847 - T o p k a p i N r . 7466 - Z ä h . H a i ' a / 2 6 9 -
70. Ahmet I I I 3218 (68 B l l . ) - D a m a t I b r a h i m 845 ( B l . 1-152, 670 H . ) ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . 2a. 
D e r T e x t bricht nach knapp 5/8 des 5. bäb der 4. maqäla ab. Einzelhei ten zum Inhal t 

s. AHLWARDT. 
D a s W e r k w i r d auch einem anderen Gelehrten ä h n l i c h e n Namens, n ä m l i c h dem 

Fahradd ln A b u A b d a l l a h rAlT ibn A h m a d ibn a l -Hasan (oder ' A l l ibn a l -Hasan ibn 
A h m a d ) a l - H i r ä l l (a l -HaralT) (st. 637/1239 oder 638/1240; G A L 2 1/527 S 1/735) 
zugeschrieben (vgl . T o p k a p i N r . 7466). 

A m Rande einige E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen von der H a n d des Schreibers. 
B l . 25b: A n m e r k u n g von I b n Sarlf , einem Schü le r des Saih rAlT HalabT TarhänT, ein 
alchimistisches Rezept beinhaltend. 

382 Hs . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 3 (B l . 33a^lOb) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

Kitäb ß 'Um al-harf wal-falak was-sams wal-qamar wa-hisäb at-taqwim wal-ayyäm was-
sinin 

<AÜI CUij J>l JJU Ul> ... JU5t U J _ - J P AUI J V ? J J^[*\\ AJÜ J L J - I : (33a) A 

CowJj ojj ("\ \ t Y Ö ~äjj^>) IjX* IJAJ \^ J * 3 ^ ^rjy. * V r ^ ' (J J ^ r 
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Nr. 382 

. . . ^ t - ^ t J l . . . d J J i t ^ £ > ' — — j L J ^ I J ^ 

. . . ^ > J I ^ L r * 1 ' d-Ojl I i i ^ J j l J l i . . . j J ^ Ü s Ü a ~ - j l 

^ > j ^ l cJ ^jJ>> <JJ&S ö J a U i o j V ^ I J - j L i ^ L - d i ^ J i l U <Jyd l> : (40b ) E 

. . . i ^ - i r Jb j p Ü U . V I j p 4Ü ^ L i j ^ i J P i ^ U j 

A n o n y m e Schrift ü b e r die Berechnung der einer Person güns t igen Gestirne, die 
koptischen Monate und ihr Zusammenfal len mit den Tierkreiszeichen, die Umrech­
nung zwischen koptischem und Higra -Ka lender (34b), die Bedeutung des Wochenta­
ges, au f den der Jahresanfang fällt, dargestellt nach einer F r a u namens Q W D D (35a), 
die 28 Mondstat ionen (36a), die Beziehung zwischen den Tierkreiszeichen, den Mond­
stationen und den Buchstaben des Alphabets und ü b e r ähn l i che G e g e n s t ä n d e . D e n 
A b s c h l u ß bildet ein 

= ) L ^ U j ^ j ^ l j J * a i ( 4 0 a ) . 

D e r Verf . beruft sich in erster L i n i e au f Aristoteles und dessen Über l ie fe re r und 

daneben au f al-GazzälT. 

Verf . fehlt, T i t e l au f B l . 33a. 

I m T e x t ein magisches Dreier- und ein Viererqaudrat (35b). 
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X I I . M A T H E M A T I K UND PHYSIK 

A. A R I T H M E T I K 

383 H s . or. 4737 

Or. 1974.4737. Teil 3 (B l . 100-104) der unter Nr. 85 beschriebenen Hs. 

S i h ä b a d d i n A h m a d [ibn Muhammad] I B N A L - H Ä I M . 

Starb 815/1412; G A L 2 2/153-5 S 2 /154-5; K A H H Ä L A 2/137; Z I R I K L I 7 1/226. 

Auszug aus dem Talhis fi 'amal al-hisab, einer E i n f ü h r u n g in die Ar i thmet ik , von 
A b u 1 -Abbäs A h m a d ibn M u h a m m a d ibn c U t m ä n a l - A z d l I b n a l - B a n n ä ' (st. 721 / 
1321; G A L 2 2/330-1 S 2 / 3 6 3 ^ ; K A H H Ä L A 2/126-7; Z I R I K L I 7 1/222). Unsere Schrift ist 
nicht identisch mit dem in der G A L 2 2 / 1 5 5 5 l l S 2/155 verzeichneten Muhtasar wagTzß 
'Um al-hisäb, wie ein Vergleich mit der H s . Ber l in Or . oct. 3397 zeigt. 

A n d e r e H s s . : M a i l a n d 1 N r . C L X X X V I I : B . 
T i t e l auf B l . 100b, Verf . im Inc . 

D a s W e r k ist f o l g e n d e r m a ß e n eingeteilt: 

B l . 100b: ^ _ u J ! ^ L 

B l . 100b: * 4 4 J ^ i 

B l . 101b: ^^\\ J^j 

B l . 102a: all J ^ i 

Muhtasar hawin fi 'Um al-hisab 
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Nr. 383-384 

B l . 102b 

B l . 102b 

B l . 103a 

B l . 103b 

B l . 103b 

B l . 104a 

Einzelne R a n d - und Interlinearglossen. 
B l . 100a eine kurze Trad i t ion . 

384 H s . or. 4477 

Or. 1974.4477. Mit grün-rot-beige marmoriertem Papier beklebter fester Lederband mit 
Klappe; Rücken und Steg mit Leder überzogen. Gelblichgraues glattes festes Papier mit 
Wasserzeichen. B l . 37-46 leicht rötlich. B l . 97 an oberer Ecke eingerissen. Kaum Wurmfraß. 
128 B l . ; 34a, 43b, 55b, 56a, 59b, 60a, 73b, 76b, 78a, 97a-b, 127b-128b leer. Ca. 15,5 x 22cm. 
Ca. 7,5 x 15,5 cm. Ca . 21 Z I . Kustoden. Anfangs großes Ta ' l lq, dann kleiner werdende, dem 
Ta'lTq angenäherte Ruq'a. Schwarze Tinte; Kapiteleinteilungen, Stichwörter, Ziffern rot. 

G i y ä t [ a d d l n ] G a m s l d ibn M a s ' ü d ibn M a h m u d A L - K Ä § I . 

Starb 832/1429; G A L 2 2/273 S 2/295; M A L 1/161 2/108; K A H H Ä L A 3/158 8/43 
(beide Male mit falschem Todes jahr ) ; Z I R I K L I 7 2/136; E I 2 4 /702-3. 

I m G u m ä d ä I . 8 3 0 / M ä r z 1427 fertiggestelltes und Sul tan U l u g Bek von Samarqand 
gewidmetes K o m p e n d i u m der Ar i thmet ik mit dem vo l l s t änd igen Ti te l Miftäh al-hussäb 

fi l-hisäb. 
A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 5992 - G A L 2 2 /273,! S 2/295 - Bengal N r . 1458 -

K a i r o , M u s a w w a r a 3,3 N r . 131-3 - Leiden/210 - Paris/476 - Princeton 1 N r . 4819 -
T e h . D ä n i s g ä h 8 N r . 1790,1 - T e h . Maglis 10/421 - T o p k a p i N r . 7018-20 - Z ä h . 
R i y ä d . / l 16-8. - Gedruckt . 

T i t e l au f B l . l a , Verf . im Inc . 
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Nr. 384-385 

Die Schrift ist in Vorrede und fünf maqälät eingeteilt und durch zahlreiche Tabel len 
e r l äu te r t . F ü r viele der Tabel len, die a l -Käs i als seine originale Leis tung r ü h m t , sind in 
unserer H s . L ü c k e n freigelassen, ohne d a ß die Tabel len selbst noch ausge füh r t wurden. 

N ä h e r e s zum Inhal t bei AHLWARDT. 
Einzelne Randglossen. 

385 Hs. or. 4737 

Or. 1974.4737. Teil 4 (B l . 105-126) der unter Nr. 85 beschriebenen Hs. 

[BAHÄ'ADDIN M u h a m m a d ibn Husa in ibn 'Abdassamad a l - H ä r i t l AL-ÄMIL I a l -
ö a b ä ' i a l - B a h ä ' I . ] 

Starb 1030/1621; G A L 2 2/546-7 S 2 /595-7; KAHHÄLA 9/242-3 13/418; Z I R I K L I 7 6/ 
102; E l 2 1/436. 

Risälaßl-hisäb ^ J L J - I J 4 J U J 

JUl J l < u ~ i J a p U a J X ? i i P <U-*J J a ^ l V ^ L (1£JU£ : (105b) A 

<(i4JLÄll) Aj;\ öj^-j ÄAJJL» J P A\JJ» C ^ L ^ J - I ( J Ü L - J oJ l^ i <(JJ«J Hl)> . . . ( ^ L a J j 

4 ^ ? j ^ a > t ^ OUj in^ < L O J A J I O V ^ ^ I ^Jy>»l~-I < 0 ^JC~~J ^ I P k _ j L - J - l 

J ä i > . AJJIJ J J Ü I J Ü 3 - I J j U J i l J A I J t T I j p j l ^ - V L J J ^ J l ^ l j ^ ^ ö b ) E 

J J J P 

E i n f ü h r u n g in die Ar i thmet ik in Vorwor t , zehn K a p i t e l n und Nachwor t . Bekannter 
ist die Schrift u .d .T . Huläsat al-hisäb oder auch al-Bahä'iya. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 5998 - G A L 2 2 /546, 8 S 2/595-6 - WAGNER N r . 255 -
Bagdad N r . 6313-21 - Bengal N r . 1466-9 - Bi rmingham N r . 1894 - K a i r o , D a r 1/298 -
Leiden/161 - Leningrad N r . 9689-9703 - Princeton 1 N r . 4825; 2 N r . 566 - SESEN 1/ 
372 - Taschkent N r . 4239 - T e h . D ä n i s g ä h 3,2/884-5; 3 ,4/2212-3; 8 N r . 2084,4; 
2107,4 - T e h . H u q ü q / 3 5 5 - T e h . Magl is 9/178; 10/32; 133; 810; 887; 13/178; 16/382 -
T o p k a p i N r . 7028; 7030; 7038,4; 8831,1 - TÜYATOK 07 N r . 1877-81 ; 3804-5 ; 28 
N r . 474 - Z ä h . R i y ä d . / 1 0 4 - 5 . Hamid iye 870 (25 B l l . , 1114 H . ) ; 875 ( B l . 67b-83, 
1032 H . ) ; 1450 ( B l . 53-60, 1187 H . ) - T a h i r A g a Tekkes i 96 (16 B l l . ) - Vehbi 1030; 
2124 ( B l . 1-27, 1192 H . ) ( R ) . - Gedruckt . 

Verf . fehlt, T i t e l im Inc . 

Die K a p i t e l ü b e r s c h r i f t e n lauten: 

B l . 105b: <i.jLäll> 

B l . 106a: ^ U ^ J l ̂ 1—>- J <J/tfl ^ U l > 
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Nr. 385-386 

B l . 111a: j < j l i i l ^ U l > 

B l . 113b: L ^ l d l hußl o Y ^ i r4>^-1 J <dlW ^ U l > 

B l . 114a: ^ I k i J i ^ L - ^ o Y ^ i i r - L ^ 1 j ( ^ S 1 1 ^ L J l > 

B l . 114b: J ^ L o N ^ I ^ l ^ ^ l j < ^ l > J l ^ U l > 

B l . 115a: Ä^LII j < ^ U l ^ U l > 

B l . 117b: ^ 1 

B l . 119a: iLliLlj j , J « , o ^ l J ^ U l > 

B l . 121b: i i iaJ Jüljij Ä i^ l uply j <**.liJI «_>UI> 

B l . 123a: Ä i i ^ . j ^ k ÄiyL. J J L ~ « j <^UJI >_JUI> 

B l . 126a: <<*V> 

A u f den ersten Seiten einige Randglossen. A m R a n d von B l . 106a-107a, 109a, 110a 

Tabel len (bei B l . 110a aufgeklebt). B l . 105a ein Zi ta t von A b u s - S u ü d . B l . 127a-b 

t ü r k i s c h e Verse. 

386 Hs . or. 4483 

Sammelband aus 9 Teilen. Or. 1974.4483. Stark abgenutzter fester Pappband von unbestimm­
barem Braun; Rücken und vordere Kanten mit Leder eingefaßt; keine Klappe. Weißliches, 
dünnes bis mittelstarkes, z.T. leicht glänzendes Papier mit Wasserzeichen, am oberen Rand 
vergilbt; einige Bl l . gelblich. Im Einband und in den ersten und letzten Bl l . starker Wurmfraß, 
dadurch auf B l . 1 und 2 im oberen Drittel beträchtlicher, sonst geringer Textverlust; bei B l . 63-
68 Heftung locker. 255 B l l . ; 104b, 127b-128b, 158b, 213a-b, 222b-223b, 249b-250a leer. 
14,5x21cm. Schr i f t sp iege l : T . 1-4 und 9: 6 x 1 4 c m ; T . 5 und 7: 7 ,5x14cm; T . 6: 
7,5 x 15,5cm; T . 8: 7 x 14,5cm. 19 Z I . , nur T . 6: 25 Z I . Kustoden. Unvokalisiertes. nach rechts 
geneigtes, leicht zur Ruq'a tendierendes Nash. T . 1: Schwarze Tinte, qauluhü, das erste aqülu, 
Überstreichungen in der Vorrede und Ziffern im Text rot; T . 2: nur qauluhü und Datum der Hs. 
rot; T . 3: Überstreichung des Grundtextes rot; T . 4: wa-ba'd und qauluhü rot; T . 5: qauluhü und 
Überstreichung des Grundtextes rot; T . 6 und 7: Überstreichung des Grundtextes rot; T . 8: 
Überstreichung des Grundtextes und von qauluhü sowie die Merkverse und die HahTsehen 
Kreise rot; T . 9: Überstreichung der Überschriften rot. A l l ibn Mustafa (genannt nach T . 4 , 
wohl auch Schreiber der übrigen Teile). Da t i e rungen : T . 1 und 8: 1126/1714; T . 2-5: 1123/ 
1711; T . 6: 1125/1713. Or tsangaben: T . 4 in der Medrese-i Yesil ' Imäret zu Bursa und T . 5 in 
der Medrese-i köseli ebd. 

T e i l 1 ( B l . 1-104) der H s . 

[ 'Umar ibn A h m a d a l -Mä 'T AL-CILL ! (GILL!) . ] 

Lebte im 11./17. Jh t . ; Princeton 1 N r . 4827. 

Sarh ar-Risäla al-Bahaiya V W ^ l * * ^ 
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Nr. 386-387 

J U J J J J J U I I J Jfi^arM IJL» JJJ:. « J iyJ I L̂ JL>- j - [ J - ] - ^ * J i > M ^ ( s o ? ) 

1 _ J L J Ü I IJLÄ <J ÄPjU' j i l 

J O P J P ÜJA^J y>j i J U i l ^ w J l i O b y i l l ( j - ) j « J j V l Ä J L J J j A j : ( 1 0 4 a ) E 

j 4 ^ j l > J I j l p l * L ! [ j ] J i l l J iwoUl l J j ^ r l J Ä J C*waJj ÄÄJ--. ö J X P jfi>j frLiVl 

j S ^ J j [ ^ j i ] J a i l y > j ( J w a J j ( ! ) I p l j j L J ! IJLA J * i ( ? ) o » *Ul 

K o m m e n t a r zu B a h ä ' a d d l n a l - Ä m i l l ' s Huläsat al-hisäb (s. N r . 385). 
A n d e r e H s s . : G A L S 2 / 5 9 6 , 8 i f - Bagdad N r . 6340 - B i rmingham N r . 1894 K a i r o , 

D a r 2/27 - Princeton 1 N r . 4827 - T o p k a p i N r . 7030,2; 7038,5 - TÜYATOK 28 N r . 476 -
Wien N r . 2350,2. Hamid iye 872 ( B l . 20b-89) - Vehbi 1005 ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . l a , T i t e l auch im E x p l . 
D ie H s . beginnt gleich mit dem Kommenta r , die Vorrede ist weggelassen. 
Randglossen von der H a n d des Schreibers. B l . 27b-29b, 31a, 32a, 35a, 36b, 39b am 

R a n d Rechenbeispiele. A u f B l . 73a-b steht die E r g ä n z u n g eines au f B l . 72b fehlenden 
Tei ls . 

E s f o l g e n : 2. B l . 105a-108a: H a m z a EfendT: Häsiya 'alä Täsköprüzäda(s. N r . 344). 3. 
B l . 108b-127a: a l -AntäkT: Sarh al-Husaimyaßl-ädäb (s. N r . 354). 4. B l . 129-158: M i r 
A b u 1-Fath a l -Ardab i l l : Häsiya 'alä Sarh al-Hanaß 'alä r-Risäla al- 'Adudiyaßl-ädäb (s. 
N r . 337). 5. B l . 159-179: Häsiya alä Täsköprüzäda (s. N r . 348). 6. B l . 180-212: az-ZTbär l : 
Häsiya 'alä Sarh al-Isti'ära lil-Maulä Tsäm (s. N r . 470). 7. B l . 214-22: a l - G ä m l : Sarh al-
Wad'iya (s. N r . 356). 8. B l . 224-49: a l -Qaisar i : Sarh muskilät al-muhtasarß 'Um al-'arüd 
(s. N r . 454). 9. B l . 250-255: Risälaßbayän lafz «kitäb at-tahära» (s. N r . 215). 

B . P H Y S I K U N D O P T I K 

387 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 27 ( B l . 221a-222b) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

[NA'LBANDZÄDA H u s ä m a d d l n a t - T ü q ä t i . ] 

Starb 860/1456; G A L S 2/323; ' O M 1/272. 

[Risälaßqaus quzah] [^ß <j*ß c i ^ ^ j ] 

^ j i ^ L ^ V l j l < J -P I> O y ^ - I AJIj <uJ J p S M J s J l j <u)jJ ~ l J ~ l :(221a) A 

U~±JL}>\ iL Ii. J iVl <jß ÄiLLjllI tlj^Vl jy\ J p JßijJ \ß\i l» J P ^ß 
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Nr. 387-388 

p^jl d ü i J l i * l J P i ^ a j j l j!Lll(222b) * L J j V l Li j * i LÜj:(222a) E 

(iiLr* ( ! ) j L U ^ J L Ü Ŵ-I Q } J j l i ^ß ^ j J l <JLÄJ j l ^yuli V I J l i 

Ü U ^ I I oJlA CJ j J - l 

E r k l ä r u n g der Erscheinung des Regenbogens. 
A n d e r e H s s . : G A L S 2/323, x - TÜYATOK 34 I I N r . 427 sowie in der Ed i t ion von L ü T s 

SAIHÜ: Maqälatän qadimatän fi qaus quzah. I n : a l -Masr iq . 15 (1912)/742—5. Deutsche 
Bearbeitung: EILHARD WIEDEMANN: Arabische Studien über den Regenbogen. I n : A r c h i v 
für die Geschichte der Naturwissenschaften und der Techn ik . 4 ( 1 9 1 3 ) / 453-60. 

Verf . und T i t e l fehlen. 

388 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 26 (B l . 219b-221a) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

[Musl ihaddin Mustafa ibn Y ü s u f HWÄÖAZÄDA a l -Brüsawi . ] 

Starb 893/1488; G A L 2 2/297-8 S 2/322; KAHHÄLA 12 /290-1 ; Z I R I K L I 7 7/247. 

Risäla fi ma'rifat qaus quzah ^ß ^ß <ÜJ*J» J Ü L J J 

Ifliy«^ J l £-ß ^ß ~A3j*j* <J O U J U L * j L > (J A J L * J ( ! ) IJLÄ :(220a) A 

U oJ l f i ( ! ) O l j i l J P ^ß? & Ü l S J \rLA J^\j J S " j ^ i : (221a) E 

4JUI j ^ * j C - X J ^ ^ ^ J i l ( ^ _ r i j * S ^ L l I ^ I P J Oj jSJ i i I l ^ l y j O U J l ä i l j a L ^ J I ^ L s ~ 

J U J I . 1 I clixLII 

Abhand lung ü b e r sieben optische und physikalische P r ä m i s s e n , die zum V e r s t ä n d n i s 
der Entstehung des Regenbogens wichtig sind. Die Schrift he iß t auch Bayän qaus quzah, 
Muqaddimät qaus quzah und Muqaddimät sab' yuhtägu ilaihä fi ma'rifat qaus quzah. 

A n d e r e H s s . : G A L S 2/322, 2 - Leningrad N r . 9976 (? anonym) - Princeton 2 Nr . 808 -
TÜYATOK 07 N r . 1900 ( anonym) ; ferner in der Ed i t ion von L ü T s SAIHÜ: Maqälatän 
qadimatän fi qaus quzah. I n : a l -Masr iq 15 (1912) /736-41 . Deutsche Bearbeitung: 
EILHARD WIEDEMANN: Arabische Studien über den Regenbogen. I n : A r c h i v für die 
Geschichte der Naturwissenschaften und der Techn ik . 4 (1913)/453—60. 

T i t e l au f B l . 216a, Verf . fehlt. 

D i e sieben P r ä m i s s e n sind folgende: 

B l . 220a: y&fi\ O L j i .aiLI> 

B l . 220a: t ^ J I ^ j J l ^ l & i j l j L j <oliJI i.jüLl> 
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Nr. 388 

B l . 220b 

B l . 220b 

B l . 220b 

B l . 221a 

B l . 221a 

tti.1 J l £ i l ^ ^ ä ^ c ^ l T I i i sTj.1 j l (ÄiJliJI ö j u ü l ) 

o y i j ^ J ^ ^ i j L . C J I T I i i sTiJ < i c i j i i . j i i l i > 

U J I i . juül> 

. . . ^ a J l ^ U J i <«Jp *JL ( ^ J J I J-ISAII ^ ~ J - I ( i ^ o L l J I i *Jus i l ) 

i ~ J l C J l T I i i < Ä * 0 i . JL i l l > 

A u f B l . 219b Skizzen zur Strahlenbrechung. 
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X I I I . G E O G R A P H I E 

A. LÄNDERKUNDE VON S Y R I E N UND PALÄSTINA 

389 Hs . or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 9 (B l . 58a-73a) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

[ A b u I shäq] B u r h ä n a d d l n [IbrähTm ibn A b d a r r a h m ä n ibn IbrähTm I B N AL-FIRKÄH] a l -
FazarT [ a l -Badr l ] . 

Starb 729/1329; G A L 2 2/161 S 161; KAHHÄLA 1 / 43 -4 ; ZIRIKL ! 7 1/45-6. 

K. Bä'it an-nufüs ilä ziyärat al-Quds al-mahrüs 

<^s>CL* \Xp <JUJJ> . . . U J C L - J P A*%1}\J o j L s l i l j # j J i U J i AJJ J U J - I :(58b) A 

JA «UJLP 4^*>L-j 4JLP 4.UI Oljistf» J ^ W J>*J ^ c / - ^ ' JjU<ai (J 

_ ^ L ~ p j j j j j J l «-L^ Jä i l>J J ^^2.ä:. I i 

J L J - I J # . . . «Uli J J ~ - J JU-I U Q»pjJl J A ; 4J jU- l i . . . ^ p J l ^JJä53:(73a) E 

<_~~-lJ Ji« 4 J L J L J 4^i>- U l ( ^ o l U_/>-! I J A ? # Ö J A J L S - A N j * J ^ ^ 1 ( J - ^ j aJ^-j AJJ 

. . . ^11 

Beschreibung Jerusalems und seiner heiligen S t ä t t en nach dem -GämV al-mustaqsäß 
fadä'il al-Masgid al-Aqsä von a l - Q ä s i m ibn A l l ibn a l -Hasan Ibn A s ä k i r (st. 600/1203; 
G A L 2 1/404 S 1/567-8; KAHHÄLA 8/106-7; ZIRIKL ! 7 5/178) und der Fadä'il al-Quds was-
Säm von A b u 1-Ma'älT a l -Musa r r a f ibn a l - M u r a g g ä ibn IbrähTm al-MaqdisT (5 . /11 . Jhdt . ; 
G A L 2 S 1/567; ZIRIKL ! 7 7/227; KAHHÄLA 12/235 (mit falscher Datierung). 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6093-4 G A L 2 2 / 1 6 1 , x S 2/161 - Bagdad Nr . 6589 
Bi rmingham N r . 886 - Leiden/40 - Paris/286 - Princeton 1 N r . 4418 - Y a l e Nr . 1366 -
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Nr. 389-390 

Z ä h . Gugr . /85-6 . H a c i M a h m u t 2015 (40 B l l . , 1151 H . ) - R e i s ü l k ü t t a p Mustafa Efendi 
236 ( B l . 48-63 , 884 H . ) - § e h i t A l i Pasa 981 - Vehbi 1237 ( B l . 1-18) ( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . 58a. 

B . R E I S E B E S C H R E I B U N G E N 

390 Hs . or. 4522 

Or. 1974.4522. Violetter fester Pappband ohne Klappe mit schwarzem Lederrücken. Schwach 
bräunliches festes mittelstarkes, maschinell hergestelltes Papier ohne Wasserzeichen. Gut erhal­
ten, nur am Rand etwas abgegriffen und fleckig. 34 B l . sowie vorn und hinten je ein auf der 
jeweils dem Innenspiegel gegenüberliegenden Seite wie dieser braun gefärbtes Vorsatzbl. 34b 
leer. 17,5 x 24 cm. 9 x 15,5 cm. 13 Z I . Kustoden. Mittelgroßes unvokalisiertes Nash, Überschrif­
ten größer. Schwarzer Tinte. 

A b d a r r a h m ä n ibn 'Abdal lah AL-BAGDÄD! ad-Dimasqi . 

Starb 1298/1881; G A L S 2/789. 

Musalliyat al-garib c * j y J l <uL.%a 

>W dUL- j£ J vlilULI £**jLl viliyil ^ 4 - ^ U l j ^ U J I <JJ j u i - l : ( l b ) A 

XS- O^y j i p J l j ^ ü l l ^JÄJ J • • • < ^ ^ > - J ~ - L J L^ÄJL^» AjjJi ^J i«c O l ^ > - j i l 

<ül 1 c • " '• 

IS-XAJ |»JfcljJÜI (JJÎ SÄJI ( ^ i r ^ j A i / J i l JUJ J ^ S C J ^ - J ^ ^ I J J J L J I j * ^ l > o J l ^ 1 y & j J I 

j * > U J l j U s y ^ l ^ . r J ä i l AJJUÄJI 

( ^ a p C - J ü l U (j^>-j <~«LJl S ^ U ^ J l j b C ~ U ^ j j l J l IfL* £*4>y LÄJUJJ : (33a) E 

[ i a _ J l ^ ] J l » l ^ J 1*.>U> J U L I j U j k j l ^ l ^ y j j L - d l 

IPIJJI ü j x l l JOJ[J » ^JIP * L i V l J b ^ l j l > w ^ 

* j J X J 1̂ 9 c ^ j ^ J l AJP » 

X , ^ j j J p ^ L | J ^ . 

i j J I jÜaJL- / U > J i ö - I j (34a) 

L - ^ ^ - j f 4 _ J J L _ ) I ( ^ J Ü I oLsäl 

C-ä:.ft U j j i / w l 4jl AJLP J ^ ? 
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Nr. 390 

Bericht ü b e r die Erlebnisse bei schwarzen Musl imen in Brasi l ien, insbesondere übe r 
ihre re l igiösen Prak t iken , wie sie der Verf . kennenlernte, als er bei einer Seereise von 
Konstant inopel nach Bas ra im Jahre 1282/1865 ü b e r den At lan t ik abgetrieben wurde 
und in R i o de Janeiro landete. N a c h einem l änge ren Aufenthalt in dieser Stadt, wo er 
sich als Lehrer und Miss ionar be t ä t ig t e , besuchte er Bah ia (heute Salvador) , Pernam-
buco (Recife) und L Ö H B R Y ' N T Y . Diesen S t ä d t e n widmet er l ängere Schilderungen 
in seinem Bericht , den ersten Stationen seiner Heimreise, L issabon, Cordoba , G i b r a l ­
tar und Tanger , dagegen etwas kü rze r e . Ü b e r Algerien, Mal t a , A lexandr ia , K a i r o , 
Dschidda , M e k k a und Medina kehrte er dann z u n ä c h s t nach Damaskus zu seiner 
Fami l i e und schl ießl ich nach Konstant inopel z u r ü c k . 

T i t e l und Verf . a u f B l . l a , letzterer auch im Inc . 
D a s W e r k ist in folgende K a p i t e l eingeteilt: 

B l . 3b: 

B l . 4b 

B l . 5b 

B l . 5b 

B l . 7a 

B l . 8a 

B l . 8b 

B l . 9b; 

B l . 10b 

B l . I I b 

B l . 12a 

B l . 12b 

B l . 13a 

B l . 13b 

B l . 14a 

B l . 14b 

B l . 15a 

B l . 16a 

B l . 16b 

B l . 17a 

B l . 18b 

B l . 19a 

-*>L<2 iüjjT 

*̂>L-Nl Jli ^ JA JyJ~Jj *w—Li? 

»Jk-UP i*l»NL jl-UlfdJI ^L>- JA jiNl J ^ a > -

f^\y-\j ^J>j>-^> LJLSJ p*>L^I J J>O JA ;>JP J 

jL^Nl <i[_J]}jJb«j L jL 

-LJ Jl_p-t pLkl j Ĵ>l_p-I 

jLu-^Jl *̂>L-Nl jL_J LL J-Li 

LLjIy ilj: 
i ^ i J J 

LPyVl („Juleis X P L U P i*S"L£ <j i*lÄ* 

«U^P 45 l̂ji ^yi*; 
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Nr. 390 

B l . 20a: j r*\ & j * r*^1 

B l . 21b: \Jor f t . 

B l . 22b: ^ L j ^ . ^ J - 5 v'^1
 ^ J I * 

B l . 23b: <JLl j ^ J J J l ^ i 

B l . 24a: 

B l . 26a: S i L i SjJui 

B l . 26b: LLjIy j x . Jb-l l £ ^ c > 

B l . 27a: L J j j J L i l J l ^ - i 

B l . 27b: i i l i 

B l . 28b: ^ U M ^ ( J J L J I <uJ) 

B l . 29a: j l i y ^ J s ^ l 

B l . 29b: j ^ j j 

B l . 29b: ^ J O J N I a ^ l j b J U=y 

B l . 30b: J j lkJ l 

B l . 32a: 

V g l . auch die Zusammenfassung des Inhal ts besonders ü b e r die V e r h ä l t n i s s e in 
Brasi l ien und die Faks imi les der B l l . l a - 5 a dieser H s . bei G . HAZAI und I . ORMOS: 
Abenteuer eines Irakers in Brasilien. I n : A c t a Orienta l ia Hungar ica . 36. 1982/215-26. 

Einzelne interlineare E r g ä n z u n g e n . 
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X I V . M E D I Z I N 

A. HIPPOKRATES 

391 H s . or. 4510 

Or. 1974.4510. Grau marmorierter, mit stilisierten grün-schwarzen und rosafarbenen Blüten 
(Typ Hatip ebrüsu) bedruckter flexibler Pappband ohne Klappe. Fast weißes, mittelstarkes, 
glattes, festes Papier mit Wasserzeichen. Geringfügiger Wurmfraß am Rand. 23 Bl . und vorn ein 
ungezähltes Vorsatzbl.; l a , 21 b—23b unbeschrieben. 12x22,5 cm. 6 x 15 cm. 19 Z I . Letztes Wort 
als Kustos wiederholt. Großes, zur Ruq'a neigendes, spärlich vokalisiertes Nash. Schwarze 
Tinte: wa-ba'd, fasl und maqäla rot. A b b ä s ibn Abda r rahmän . 22. RabT' I . 1144/24. September 
1731. Bes i tzers tempel von al-Hägg Mustafa SidqT ( l a ) . 

H I P P O K R A T E S . 

Starb 377 v. C h r . ; U L L M A N N (Merf . ) /25-35; G A S 3/23-47; E I 2 Suppl . /154-6. 

T e x t der Aphorismen in der Anordnung von Ga len (st. 199 n. C h r . ) und überse tz t 
von H u n a i n ibn I s h ä q a l - T b ä d l (st. 260/873; G A L 2 1/224-7 S 1/366-9; G A S 3/247-56; 
U L L M A N N (Ate*/.)/115-9; E I 2 3/578-80). 
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Nr. 391-392 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6221-2 - G A L S l / 3 6 8 , „ , 5 - G A S 3 /28-9 , 2 -
ULLMANN (Med.)/2S,t - DIETRICH (Med.)/\9-20,2 - C h . Beatty N r . 3341,2 - Leiden/85 
- Paris/344 - Princeton 1 N r . 4773 - SESEN 1/442 - T e h . D ä n i s g ä h 8 N r . 1414,2 - Z ä h . 
Tibb/470. - Gedruckt . 

T i t e l und Verf . im Inc . 
I n unserer H s . werden die Aphor i smen jeweils mit fasl statt mit qäla Ibuqrät 

eingeleitet. D ie erste maqäla, deren Über sch r i f t fehlt, hat 24, die zweite (4a) 54, die 
dritte (7a) 3 1 , die vierte (9b) 83, die fünfte (13a) 70, die sechste (17a) 55 und die 
siebente (19a) 54 fusül. Auslassungen sind gelegentlich am Rande e r g ä n z t . 

R a n d - und Interlinearglossen. 

B . A L L G E M E I N E T H E R A P I E 

392 Hs . or. 4490 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4490. Bräunlicher fester Pappband ohne Klappe; Rücken 
und vordere Kanten in dunkelbraunem Leder. Weißliches, an den Rändern angeschmutztes 
schwach glänzendes mittelstarkes festes Papier mit Wasserzeichen in T . 1; Papier leicht bräun­
lich, dicker, fleckig, am unteren Rand großer durchgehender Wasserfleck in T . 2. B l . l a an den 
Kanten ausgebessert; unbedeutender Wurmfraß. 33 B L ; 14a-b, 27a-30b, 33a-b leer. 
12,5 x 21 cm. Schr i f t sp iege l : 6 x 13 cm bzw. 6 x 13,5 cm. 20 bzw. 13 Z I . Größtenteils Kustoden. 
T . 1: Mittelgroßes, gedrängtes, gelegentlich vokalisiertes Nash; T . 2: mittelgroßes, teilvokalisier-
tes Ta'lTq. Schwarze Tinte; in T . 1: wa-ba'd, Stichwörter, zitierte Autori täten, fa-qäla u.a. rot. 
Rankenwerk über dem Anfang, Interpunktion auf B l . lb, einfache Umrandung des Schriftspie­
gels grün. T . 2: wa-ba'd, Stichwörter, Namen der Versmaße, Interpunktion und Zeilenfüller rot. 
Mahmud ibn Muhammad al-Midillili. Mittwoch, 10. Ragab 1128/Dienstag, 1. Juli 1716 (beides 
T . 1). Waqf-Stempd von Waliaddln Päsä vom Jahre 1223/ 1808 ( l a und 27a). 

T e i l 1 ( B l . 1-14) der H s . 

Mustafa ibn H a m z a ibn Ib rah im ibn Wal i add ln [ibn Mus l ihaddm AL-ATAW!]. 

Starb 1085/1674; KAHHÄLA 12/249. 

K. at-Tibb wal-muälagafll-higäma iab»^-! J 4jLUljj ^JgJl obS" 

C J I J LIS <~UJJ> . . . # Jljdl AUA» J P «Ü ^ S Ü J I J * jUdl jJIÜ <dU J L J - I :(lb) A 

j * * . . . . $ öjLfr** ix. « jyV>^~\j ji^./säWj * 0niĵ >jii ĵ Jlĵ  * 

Oj^J ~oj\J~\ <L!P I^JUJ f>*£ I S U ^»jjlj j ^ J I Sjly- «^J ^ i : (13a) E 

j US'^^-JJI ö w a J J J i*L>J~ l J ^ J o U i l J j > £ ^ 1 I i i . i * t>J~ l ^ Ä I ^ O 
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Nr. 392 

y-\j\ J I IA p l j . . . J i l p - ^ j j j O J I [ j ; ] ̂ 1 j ; l j k ^ « ( 1 3 b ) 

. . . <t«*>L^j # dJ*>L^? J * ^ ^ 4^LP * *j>«AI j * O ^ J I * ^-r-*1 * ÖWUJISI (_^^> 

Kle ines Handbuch ü b e r die K u n s t des S c h r ö p f e n s , vollendet in der letzten Dekade 
D ü 1-Qa'da 1047/6.-15. A p r i l 1638. 

T i t e l von moderner H a n d au f B l . l b , Verf . im E x p l . 
D a s B u c h wendet sich gegen die Unwissenhei t der Bader hinsichtlich der rel igiösen 

und rechtlichen Grundlagen des Aderlasses und seiner richtigen Anwendung. Dabei 
geht der Verfasser au f folgende Fragen ein, die er auf B l . 2a formuliert: Ist die 
Behandlung von Krankhe i t en durch Heilmit tel erlaubt? Hi l f t die Behandlung dem 
K r a n k e n durch den Wi l l en Got tes? Ist etwas für die Behandlung vom Propheten 
über l ie fe r t? Behandelten die Prophetengenossen ihre K r a n k e n oder vertrauten sie sie 
ihrem Schöpfe r an? H e i ß e n die Rechtsgelehrten die Behandlung durch Heilmittel gut? 
K o m m e n der A d e r l a ß ifasd) und die K u n s t des S c h r ö p f e n s (higäma) in der S ü n n a 
vor? Sind alle Wochentage da fü r gleich gut geeignet? Sind alle Tage des Monats da fü r 
gleich gut geeignet? G i b t es da fü r G l ü c k s - oder U n g l ü c k s t a g e ? G ib t es einen Unter­
schied für die K u n s t des S c h r ö p f e n s und des Aderlasses hinsichtlich der Besserung 
oder der Verschl immerung der K r a n k h e i t oder des töd l i chen Ausgangs? 

Z u r Beantwortung dieser Fragen s tü tz t sich der Verf . au f zahlreiche B ü c h e r aus 
verschiedenen Wissenschaften, wie Dogmat ik , Tradi t ionskunde, Jurisprudenz, E t h i k 
und Zoologie. A m S c h l u ß der Abhand lung nennt er als Quellen folgende fünfzehn 
W e r k e : 
1. Ihyä' 'ulüm ad-din (von al-Gazzäli, s. N r . 70) ; 2. Nur as-sam'a fi bayän zahr al-
gum'a (von A l i ibn M u h a m m a d ibn A l i a l -Maqdis i , st. 1004/1596; G A L 2 2/404-5 S 2/ 
429) ; 3. Bustän al-'ärifin (von A b u l - L a i t as-Samarqandi , st. 373/983 oder s p ä t e r ; 
G A L 2 1/210-11 S 1/347-8); 4. Hadit al-arba'in(\) (Sammlungen von vierzig Trad i t io ­
nen sind zahlreich, daher l äß t sich dieses W e r k nicht identifizieren. Vielleicht g e h ö r t 
der T i t e l auch mit zum n ä c h s t e n W e r k und wurde in dieser F o r m nur wegen des 
Reimes mit dem voraufgehenden ange füh r t . 5. Sarh [arba'in haditan] von Ibn K a m ä l 
P ä s ä (st. 940/1533; G A L 2 2/597-602 S 2 /668-73) ; 6. Raud al-bäsim fi Sarnau Abi l-
Qäsim von A b d a r r a ' ü f a l - M u n ä w i (st. 1032/1623; G A L 2 2/393 S 2/417; s. AHLWARDT 
N r . 9 6 4 0 , 4 ) ; 7. Sarh li-Ibn Hagar [al-Haitami] (st. 973/1565 oder s p ä t e r ; G A L 2 2 /508-
11 S 2/527-9) 'alä [K. as-JSamä'il von a t -T i rmid i (st. 279/892; G A L 2 1/169-70 S 1/ 
267-9 ) ; 8. Masäbih [as-sunna] von a l -Bagawi (st. 516/1122 oder 510/1117; G A L 2 1/ 
447-8 S 1/620); 9. al-Gämi' as-sagir von a s -Suyü t i (s. N r . 63) ; 10. den Kommenta r 
[Faid al-qadir] dazu von [ A b d a r r a ' ü f ] a l - M u n ä w i (s. o. 6 . ) ; 11. Sir'at (sari'at) al-isläm 
[ilä dar as-saläm] (von I m ä m z ä d a as-Sargi ; s. N r . 71) ; 12. die Kommenta re dazu von 
Ibn Sayyid i A l i (s. N r . 72) und von Y a h y ä a l -Aswad (Qara Y a h y ä = Y a h y ä ibn Y a h s l 
[Bahs izäda] ibn Ib rah im a r - R ü m i , st. 840/1436; G A L 2 S 1/643, 1 9 3 ' O M 1/199); 13. 
Hayät al-hayawän (von K a m ä l a d d l n ibn M ü s ä a d - D a m i n , st. 808/1405; G A L 2 2/172); 
14. [al-Kasf wal-bayän fi] Tafsir [al-Qur'än] von [ A b u I shäq A h m a d ibn M u h a m m a d 
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ibn Ibrahim] a t -Ta ' l ab i (st. 427/1035; G A L 2 1/429 S 1/592); 15. al-Fatäwä az-Zahariya 
(= al-Fatäwä az-Zahiriya von Zah l radd ln a l -Hasan ibn ' A l i a l - M a r g l n ä n l ? Lebte um 
600/1203; G A L 2 1/471 S 1/651) und al-Fatäwä al-Gätiya (= al-Fatäwä al-Giyätiya, 
gewidmet dem Sultan G i y ä t a d d l n A b u Muzaffar , Y a m l n von D ä w ü d ibn Y ü s u f a l -Ha tüb? 
G A L S 2/951). 

A m Rande der ersten B l l . A u s s p r ü c h e Muhammads . 
E s f o l g t : 2. B l . 15-27: a l -Qinä 'T: at-Ta'lTf al-käfi fi 'ilmai al-'arüd wal-qawäfl (s. 

N r . 457). 
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XV. GRAMMATIK 

A. L E H R B U C H E R Ü B E R D A S G E S A M T G E B I E T 
D E R F O R M E N L E H R E U N D S Y N T A X 

1. G R A M M A T I K E N A U S D E M 5. /11. J H D T . 

393 Hs . or. 4475 

Or. 1974.4475. Teil 2 (B l . 59-175) der unter Nr. 399 beschriebenen Hs. 

Hägg[T] B ä b ä ibn Ib rah im ibn 'Abda lka r im ibn ' U t m ä n AT-TÜSIYAWI. 

Lebte ca. 865/1460 unter Mehmed I I . (855-886/1451-1481); G A L 2 2/288 S 2/312. 

Mi'a kämilaßsarh Mi a 'ämila <lUlp 4 J U QJ» J UJUIS" ÄvU 

J L A J I J j Ä i <~U; j> Jyu*>-\ AJIJ J p ö j i ^ a J j * j J i U J l O j AU J U J - I :(59b) A 

ij^iu?- AIJL-I OJLÄ # ĵ̂ w-jiaJl j \ ^ P j^O) f-^^ jri (JJ ^ 

- U P J^>J # J j - ^ J I ^ J J I J A (Halbsatz fehlt!) . . . J ^ l j * J l • J LZSCJ 

J ^ d ! jy+J^\j :(175a) E 

J L ^ I 4 J j ^ a l l l A L J - I OJLÄJ A*J>J J i ojS- \x~»y&jJI J L > J J y*>jJfj J j j l j j l A J JJÄÄ-

. . . ^ U & l f J P Ii ^ J U - 1̂ 1 J P 

K o m m e n t a r zum A .̂ al-'Awämil al-mi'a oder A f / a f ami / von A b u B a k r A b d a l q ä h i r 
ibn ' A b d a r r a h m ä n a l -GurgänT (st. 471/1081 oder 474/1078; G A L 2 1/341-2 S 1/503^4 
S 3/1212) ü b e r die Par t ikeln . 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6478 - G A L 2 1/341,, 2 S 1/503 - Bagdad Nr . 5651 -
Leningrad N r . 6869 - T o p k a p i N r . 7643 - Z ä h . N a h w / 4 4 0 - 1 . 

Verf . und T i t e l in der Einle i tung und auf B l . 59a. 
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Nr. 393-394 

Die vorliegende H s . ist mit wenig Sorgfalt angefertigt worden und e n t h ä l t eine Reihe 
von F lüch t igke i t s - und Schreibfehlern. D ie bei A H L W A R D T zitierte kurze Vorrede fehlt 
hier. Zwischen B l . 126 und 127 sowie 131 und 132 wurde jeweils ein B l . herausgeschnit­
ten, doch weist der T e x t beide Male keine L ü c k e auf. I m ersten F a l l wurde er von 
anderer H a n d auf B l . 126a e rgänz t . 

A m Rande vereinzelt Themenangaben aus dem Tex t . 

394 H s . or. 4736 

Or. 1974.4736. Graugrüner fester Pappband mit Klappe; Deckel und Klappe mit dreifacher 
goldener Linie umrahmt, im Mittelfeld stehende (auf der Klappe liegende) goldene Raute mit 
verlängerter Längsachse. Kanten, Rücken und Steg lederüberzogen. Bräunliches, etwas weiches, 
an den Rändern abgegriffenes dickes Papier ohne willkürliche Wasserzeichen. Mehrere Bl l . vor 
der Beschriftung ausgebessert, Heftung gelockert; einige Flecken, die die Lesbarkeit beeinträchti­
gen. 69 B l . 13,5 x 18cm. 6,5 x 11 cm. 21 Z I . Sehr kleines, teilvokalisiertes, aber nicht vollständig 
punktiertes Nash. Schwarze Tinte; Vokalisation auf B l . lb, qauluhü, Kapitelüberschriften und 
einige Anmerkungszeichen sowie kurze Überstreichungen rot. Bes i t ze rve rmerke (B l . la) 
größtenteils getilgt, daher kaum noch lesbar, von Ahmad ibn Muhammad gen. Ibn .. .. mit 
Jahreszahl 981/1573 und Ahmad ibn .. . 

Tagaddin Muhammad ibn Muhammad ibn A h m a d [Saifaddin a l -Fadi l ] A L - I S F A R A ' I N L 

Lebte 684/1285; G A L 2 1/356-7 S 1/520; M A L 1/277-8; K A H H Ä L A 11/180; Z I R I K L I 7 

7/31. 

K o m m e n t a r zum K. al-Misbah fi n-nahw von A b u 1-Fath Nas i r ibn A b d a s s a y y i d a l -
MutarnzT (st. 6 1 0 / 1 2 1 3 ; G A L 2 1 / 3 5 0 - 2 S 1 / 5 1 4 - 5 ; K A H H Ä L A 5 / 2 3 2 1 3 / 7 1 ; Z I R I K L I 7 7 / 

3 4 8 ) . D a s G r u n d w e r k ist ein Auszug aus den grammatischen Werken des A b d a l q ä h i r ibn 
A b d a r r a h m ä n a l - Ö u r g ä n l (st. 4 7 1 / 1 0 7 8 ; G A L 2 1 / 3 4 1 - 2 S 1 / 5 0 3 - 4 ; K A H H Ä L A 5 / 3 1 0 ; 

Z I R I K L I 7 4 / 4 8 - 9 ) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 6 5 3 2 - 3 - G A L 2 1 / 3 5 1 , R I S 1 / 5 1 4 - W A G N E R N r . 2 6 7 -

Birmingham N r . 1 4 5 3 - 8 - Chicago N r . 7 9 - K a i r o , D a r 2 / 1 0 7 - L e i d e n / 2 1 7 - Leningrad 
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Nr. 394-395 

N r . 7040-8 - Madras 3,2/239; 259 - M a i l a n d 1 N r . C C C ; 2 N r . 394 - Paris/321 -
P r e ß b u r g N r . 322 - Princeton 1 N r . 3490; 2 N r . 164 - T e h . D ä n i s g ä h 10 N r . 2963 - T e h . 
H u q ü q / 3 9 9 - T o p k a p i 7692,22; 7697-7705; T Ü Y A T O K 02 N r . 119; 07 N r . 1779-84; 3527-
32; 3 6 6 4 - Y a l e N r . 1 0 2 - 3 - Z ä h . Nahw. /582-6 . Y u s u f A g a 351 (1055 H . ) ( R ) . - G e d r u c k t . 

Verf . au f B l . l a , T i t e l fehlt. 
N a c h A H L W A R D T ist der Dau' ein Auszug aus einem g r ö ß e r e n Kommen ta r a l -

I s f a r ä ' i n f s m .d .T . al-Miftäh. U m diesen handelt es sich wohl bei dem von S E S E N 1 /384 als 
al-Miftähßsarh al-Misbäh verzeichneten Werk . D ie gleichnamige Schrift in T Ü Y A T O K 07 
N r . 1779-84 ist dagegen unser Dau'. 

Die vorliegende Fassung e n t h ä l t das W e r k mit Einle i tung. Z u m Inhal t s. A H L W A R D T . 
Zahlreiche R a n d - und Interlinearglossen sowie einzelne Kor rek tu ren . 
B l . l a kurze Zitate, u.a. aus einem Sarh Matäli' und von T m ä d a l -KäsI , dem 

Kommenta to r des Mifiäh; B l . 69b aus einem Kassäf, einem Käß, einem Muhit und einem 
Sarh Huläsat alßatwä. 

395 H s . or. 4499 

Or. 1974.4499. Mittelbrauner abgeschabter fester Pappband mit Klappe; Rücken und Steg 
aus Leder. Schwach bräunliches, an den Rändern angegilbtes, glattes, festes, teilweise dickes 
Papier mit Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß in Einband und Papierblock; auf Bl . 119-25 in 
den obersten beiden ZU. dadurch Verlust einiger Buchstaben oder Wörter. 128 Bl . einschließlich 
je einem Vorsatzbl. vorn und hinten; lb-2a, 125b—128b leer. 14 x 20cm. 7,5 x 14,5 cm. 15 Z I . 
Kustoden. Teilvokalisiertes mittelgroßes bis großes steiles Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, 
qauluhü und Kapitelüberschriften rot. Ibrahim ibn Ilyäs. Safar 1067/November-Dezember 1656. 

Dasselbe W e r k wie N r . 394, jedoch ohne Vorrede. 

E (124b-125a) : wie bei N r . 394 mit Var i an ten : J U t statt J U f ; ( ? ) ^ L i J I statt 

« J J L S J I ; ^ l ^ v a J L i p l statt I P I . 

A u f B l . l a unserer H s . w i rd fä lschl icherweise der T i t e l mit Sarh al-iqna 'alä Misbäh 
al-munlr angegeben und als Verf . [ A l ä ' a d d i n ] Qa ra A l l [ibn T J m a r a l -Aswad a r - R ü m l ] 
(st. 800/1398 oder 801/1399; K A H H Ä L A 7/158) genannt, der den Kommen ta r für seinen 
Sohn H a s a n P ä s ä [a l -Aswad a n - N i s ä r i ] (lebte 800/1398; G A L S 2/312) geschrieben 
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Nr. 395-396 

habe. Dieser hat selbst den Misbäh kommentiert , w ä h r e n d von seinem Vater nichts 
dergleichen bekannt ist. D i e I d e n t i t ä t des vorliegenden Kommen ta r s ergibt sich 
eindeutig aus der Ü b e r e i n s t i m m u n g mit N r . 394. E s handelt sich bei unserer H s . um 
die Fassung ohne Vorwor t . 

Zahlreiche Interlinear- und Randglossen, besonders in der ersten Hä l f t e der H s . 

396 Hs. or. 4704 

Sammelband aus 4 Teilen. Or. 1974.4704. Abgeschabter brauner Pappband ohne Klappe; 
Rücken mit schwarzbraunem Leder überzogen, an den oberen Kanten eingerissen. Der hintere 
Innenspiegel ist nicht bezogen, so daß ein auf das äußerste B l . der Klebepappe geschriebener 
arabischer Text teilweise freiliegt. Stark abgegriffenes, an den Rändern besonders in T . 1 durch 
Wassereinwirkung fleckiges Papier mit Wasserzeichen: in T . 1 und 2 graubräunlich, stumpf und 
mittelstark, in T . 3 und 4 dünner, heller, glatter. Unbeträchtlicher Wurmfraß; Schrift stellen­
weise verwischt; in B l . 56 am Rand ein Loch. 131 B L ; arabische Foliierung 1-10 = B l . 2 -11 ; 
Bl . 30b, 51a, 66a leer. 15,5x21 cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: 5,5-6,5 x 16,5cm; T . 2: 8,5 x 18,5cm; 
T . 3 : 7x11 ,5cm; T . 4 : 8 x 1 6 c m . T . 1: 13 Z I . ; T . 2 und 4: 23 Z I . ; T . 3: 11 Z I . Z e i l e n z a h l : In 
T . 1 teils letztes Wort als Kustos wiederholt, wie in T . 2 und 3, teils Kustoden ausgeworfen, wie 
in T . 4. D u k t u s : T . 1 großes, gedrängtes, zum TaTfq neigendes, nicht leicht zu lesendes, wenig 
vokalisiertes Nash; T . 2 mittelgroßes, abgeschliffenes, spärlich vokalisiertes Nash; T . 3 mittel­
großes, weitgehend vokalisiertes klares Nash; T . 4 kleines gedrängtes, aber einigermaßen deutli­
ches Nash. Schwarze Tinte; in T . 3 wa-ba'd, Stichwörter und Versmaße rot; in T . 4 ammä ba'd, 
Stichwörter und Überstreichung des Grundtextes rot. 

T e i l 1 ( B l . 1-50) der H s . 

Dasselbe W e r k wie N r . 394, jedoch wie N r . 395 ohne Einle i tung. 

A (2b) : wie bei N r . 395 mit Var i an ten : JJU 1*1 «dji statt ~ U J 1̂ 1 und J>^\J ^ J l l 

(4a) statt ^Jilj y*cS\ Jy. 

D a s letzte Zi ta t des Grundwerkes lautet (50a) : A^S\J <JjJ*yi J>o j\ I i i [«dys] 

^ JA £j>- JÖJ . yd ! »V j l ÄiU>Vl d > o I i i j l J l i j l jltjl 4^jlj : (50b) E 

O i>-l l» A J I O^l i J * i ) l j dj$^ V l» J j>-JÜ J^JJJI 

Verf . fehlt; au f B l . 2a als T i t e l Sarh Misbäh. 

Die H s . u m f a ß t nur etwa 7/8 des Kommen ta r s zum 1. K a p i t e l (fi istilähät an-
nahwiya). A u f B l . 30a ist die Abschrif t unterbrochen. D e r T e x t w i r d auf B l . 31a ohne 
L ü c k e for tgeführ t . 

Zahlreiche R a n d - und Interlinearglossen. A u f B l . l a und 2a allerlei S p r ü c h e und 
kurze Zitate. B l . 2b S t i c h w ö r t e r zu arabischen Par t ike ln . 
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Nr. 396-397 

E s f o l g e n : 2. B l . 51-65: Ib rah im ibn HalTl : Risälat al-qawä'id ma'a s-sarh 'alä matn 
'Awämil al-gadida (s. N r . 429). 3. B l . 6 6 - 7 1 : A b u 1-Gais al-AndalusT: K. al-'Arüd (s. 
N r . 452). 4. B l . 7 2 - 1 3 1 : a l -Fa id i a t - T ü q ä t i : ad-Durr an-nägi 'alä matn Isägügi'(s. N r . 286). 

2. G R A M M A T I K E N A U S D E M 7 / 1 3 . J H D T . 

397 Hs . or. 4629 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4629. Fester, im Mittelfeld mit grünem Samt und an den 
Rändern und Kanten mit violettbraunem Leder bezogener Einband mit umrahmender Goldpres­
sung, bestehend aus vier einfachen Linien und einem S-Band; keine Klappe; Innenspiegel und 
die jeweils gegenüberliegende Seite mit einem glänzenden Rosa gefärbt. Bräunliches, dünnes bis 
mittelstarkes, an den Rändern fleckiges Papier mit Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß mit 
Verlust einzelner Buchstaben. 21 B l . sowie vorn und hinten je 2 Vorsatzbll.; 21a-b leer. 
12,5x21 cm. 4,5 x 13cm. 15 Z I . Kustoden. Zum Ta'lTq neigendes, gelegentlich vokalisiertes 
Nash, in T . 1 mittelgroß, in T . 2 (am Rand) sehr klein. Schwarze Tinte; Stichwörter und 
Überstreichungen sowie Anmerkungszeichen rot. —* Abb. 2. 

T e i l 1 ( B l . 1-20) der H s . 

[ A b u ' A m r ' U t m ä n ibn ' U m a r IBN AL-HÄÖIB.] 

Starb 646/1249; G A L 2 1/367-73 S 1/531-9; KAHHÄLA 6/265-6; ZIRIKL ! 7 4 /211 ; E I 2 

3/781. 

[al-Käfiya] 

j J P J j J j l l$J V <~*J>-J J**j f \ SjÄ* ̂ £*X £J>J iiÄJ i J i s J l : ( l b ) A 

Die H s . bricht ab: 

U p - J l i J I J w ä J j U \cfrj^ JyJS' JA ^Sj #M\ y> < ( o L 5 j l l ) :(20b) E 

Lehrbuch der arabischen Syntax. Aus füh r l i che r lautet der T i t e l : K. al-Muqaddima 
al-käfiya ß n-nahw. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6557-8 - G A L 2 1/367,, S 1/531 - Bagdad N r . 5624-
9; Nachtr . N r . 189-90 - B i rmingham N r . 1490-1517 - C h . Beatty N r . 4809 ,1 ; 5287,2 -
K a i r o , Dar 2/232 - Leiden/146 - Leningrad N r . 7081-9; 10772 - Madras 2,2/209 -
Ma i l and 1 N r . C X X X V I I L A ; C L I L A ; C C V I I L A ; 2 N r . 144:11; 153:11; 267:V; 500:1; 
539; 569; 5 8 1 ; 629:1; 781:1; 818 - Par is /416-7 - P r e ß b u r g N r . 324 - Princeton 1 
N r . 3514; 2 N r . 461 - Taschkent N r . 407; 3791-3; 4383 - T e h . D ä n i s g ä h 3,4/2329; 8 
N r . 1578; 2030,1 ; 9 N r . 2 1 2 6 - T e h . Maglis 10/279; 785; 1263-4 - T o p k a p i Nr . 7751 , , ; 
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7972,4; 7989,1; 8702,14; 8733,4; 8822,16; 8827,4; 8947,3; 8989 - T Ü Y A T O K 02 N r . 115; 
06 N r . 43 ; 07 N r . 1 7 3 5 ^ 8 ; 3607-16; 28 (52) N r . 593 - V a t i k a n 2 N r . 1651,1 - W I T K A M 
Nr . 14.269(3); 14.347 - Y a l e N r . 69-73 - Z ä h . Nahw/414 -23 . 

Verf . und T i t e l fehlen. 
Z u Inhal t und Einte i lung des Werkes s. A H L W A R D T . 
Unseres H s . ist am Ende u n v o l l s t ä n d i g ; offenbar wurde die Abschrif t nicht vollen­

det. D e r T e x t bricht im K a p i t e l asma al-af'äl ab. 
Zahlreiche Interlinearglossen. Einige K o r r e k t u r e n am ä u ß e r s t e n R a n d . 
A m R a n d : a l - G ä m l : al-Fawä'id ad-DiyaTya (s. N r . 400). 

398 Hs . or. 4560 

Or. 1974.4560. Dunkelbrauner abgeschabter fester Lederband ohne Klappe; Kanten mit 
rötlichem Leder verstärkt; blindgepreßte Deckelumrahmung (einfache Linien und S-Band) und 
Mittelrosette (auf dem hinteren Deckel sich ablösend). Teils fast weißes, teils bräunliches, 
dickeres, festes, etwas rauhes, an den Rändern abgegriffenes und fleckiges Papier mit Wasserzei­
chen. Schwacher Wurmfraß in Einband und Papierblock ohne Textverlust. 113 B l . ; B l . 1 der 
Länge nach zur Hälfte abgeschnitten, b-Seite leer.14 x 20cm. 7,5 x 13cm. 18 Z I . Kustoden 
(Bl . 96b falsch, es scheint aber kein B l . zu fehlen). Eng geschriebenes kleines Nash. Schwarze 
Tinte; qauluhü rot; B l . 2b-31a Schriftspiegel rot, B l . 31 b—33b blau umrahmt. Sa 'bän 966/Mai-
Juni 1559. Ahmad (?) ibn Hidr. Bes i t ze rve rmerke : Ya 'qüb ibn (?) 'Abdallah Efendl ( l a ) , 
Muhammad ibn Saih A I T (110b). Abb. 8. 

M u h a m m a d ibn ' U m a r A L - H A L A B I . 

Starb ca. 860/1456; A H L W A R D T N r . 6619; K A H H Ä L A 11/81; Z I R I K L ! 7 6/315. 

Kasf al-Wäfiyafisarh al-Käfiya ^ J j J i i l j j l J a - i T 

pkSI ^ I j j L ^ j j J Ö W ? J J J U I ^ j U i l y i L j l * JA L J U J - I d^J : (2b) A 

4J \y j l T Ii {S^^ j+* j ... ( ! ) J j ü ^ J J ... üL~J|j 

4J\JJ£AJ djjS" bli>- JA L l i > J l £\AJ£AJ Ju\j>- OJ>-J J£ f-LöJl ÖL^tsSsj 

Ü>j*\ ( ! ) J j i i J i U J l ( ! ) « J 0 j ( ! ) J j i i i d A i i öß\ ^JJo-j : (110b) E 
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Nr. 398-399 

Glossen zum mittleren Kommenta r , as-Sarh al-mutawassit oder al-Wäfiya ß sarh al-
Käfiya, von R u k n a d d l n a l -Hasan ibn M u h a m m a d a l - A s t a r ä b ä d l (st. 715/1315 oder 
s p ä t e r ; G A L 2 1/368 S 1/532) zur -Käfiya von Ibn a l - H ä g i b (s. N r . 397). N ä h e r e s zum 
Inhal t bei AHLWARDT. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6567 - G A L 2 l / 7 6 8 , 8 b ß S 1/532 - Bagdad N r . 5633 -
Paris/423 - Princeton 1 N r . 3520 - T o p k a p i N r . 7781 - TÜYATOK 07 N r . 3582; 28 
N r . 439. 

Verf . und T i t e l in der Einle i tung. 
B l . 91b ist verkehrt herum beschrieben worden. 
A m R a n d gelegentlich E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen. B l . 2b grammatische Not i ­

zen. B l . I l la—112b arabische Vokabe ln mit t ü r k i s c h e n Entsprechungen. B l . 113a—b 
Rechnungen. 

399 Hs. or. 4475 

Sammelband aus 4 Teilen. 1.-3. Arabisch. 4. Türkisch. Or. 1974.4475. Fester rötlichschwar­
zer, an Rücken und z.T. an den Kanten ausgebesserter Lederband mit Klappe; Blindpressung 
im Mittelfeld (floral ausgefülltes Medaillon) und an den Rändern (stark abgegriffene Linien). 
Graugelbliches, teilweise etwas stumpfes, festes, starkes, an den Rändern schmutz- und wasser­
fleckiges Papier mit Wasserzeichen. Untere Ecke von B l . 16 abgerissen; Bl . 18, 137, 152 am 
Rande eingerissen; in B l . 125 ein kleines Brandloch. 185 B L ; arabische Zählung von Teilen 
(guz') auf den a-Seiten der Bl l . 81, 91, 101, 1 1 1, 123, 135, 141, 153, 165. B l . 58b leer. 
14,5 x 21 cm. Schr i f t sp iege l : ca. 9 x 16cm außer T . 1 mit ca. 10,5 x 15,5cm. 19 Z I . außer T . 1 
mit erst 15, dann 17 Z I . Kustoden. Teilvokalisiertes großes, mit dünnem qalam geschriebenes 
Nash in T . 1, sonst mittelgroßes, unvokalisiertes, zur Ruq'a neigendes Nash. Schwarze Tinte; in 
T . 1 wa-ba'd, sawähid, ma'nä l-bait u.a. und Umrahmung des Schriftspiegels, in T . 2 Überschrift, 
wa-ba'd, Interpunktion, Überstreichungen, qäla, aqülu, Ordinalia u.a., in T . 3 Überstreichungen 
rot. Muhammad ibn Saih 'A l l ibn Ismä'H ( T . 1). 1027/1618. Bes i t ze rve rmerk von as-Saih 
Abda r r ahmän (?) ibn 'Ali Efendi al-Misri at-Tüsiyawi von [1] 193/1779. 

T e i l 1 ( B l . 1-56) der H s . 

Mustafa Ibn a l - H ä g g ! Ragab AT-TÜSIYAWI? 

Schrieb 997/1588; s. u . 

Häsiyat abyät al-Mutawassit J f l - ^ l l «uJil^" 

<(JJUJ> # Jy*^>-\ «Jlj ~^ls£ lJJL~- J P OJ\JO}\J # JxlUJI CJJ AJ] ~ L J ~ I : ( l b ) A 

WLPI £jlJjl JLiJl) ... Jâ -yil OLI iJiU- jl ^ { J~£\ j l ^ -Nl üU 

CJ>Jb I i i s - J a ) l Ä^Jj \lS?yj& J l i < . . . U ö\?> 

... CJ O c T L Ü I J j J U l 4 i J > J I j j l i l J P < ^ L ^ t ^ - V l > :(56a) E 
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Nr. 399-400 

Glossen zu den Belegversen (as-sawahid) des -Sarh al-mutawassit, auch al-Wafiyaß 
sarh al-Käfiya genannt, von R u k n a d d l n a l -Hasan ibn M u h a m m a d a l - A s t a r ä b ä d ! (st. 
715/1315 oder s p ä t e r ; G A L 2 1/368 S 1/532; K A H H Ä L A 3/283; Z I R I K L ! 7 2/215), einem 
Kommen ta r zur -Käfiya des I b n a l - H ä g i b (s. N r . 397). 

A n d e r e H s s . : G A L S l / 5 3 5 , I i 3 2 ? - B i rmingham N r . 1505 - Princeton 1 N r . 3523 
(anonym). 

T i te l im Inc . , m u t m a ß l i c h e r Verf . und D a t u m am R a n d von B l . 56a unter dem 
Ko lophon , wobei nicht eindeutig ist, ob er w i r k l i c h dieses W e r k ve r faß te oder es nur 
kopierte. E s he iß t von ihm dort nur: « e r schrieb e s» (harrarahü). G O T T S C H A L K u.a. 
(B i rmingham N r . 1505) vermuten, der Verf . sei K a m ä l ibn A l i ibn I s h ä q , der auch 
einen Superkommentar m .d .T . 'Aun al-wäfiya zu demselben K o m m e n t a r ve r faß te 
( G A L S l / 5 3 2 , I 8 b ; er lebte im 8.-9. /14.-15. Jhdt. , vgl . B i rmingham N r . 1504, dort 
auch zum Vatersnamen). 

A m Rande einzelne E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen. B e i s c h r i f t e n : eine E r z ä h ­
lung von a l - M ä g i d I ( ? ) ü b e r A d a m (56b) ; von der H a n d des Schreibers eine Frage an 
den muß! z-zamän A b u s -Su c üd von a s - S a k k ä k l (57a -b ) und jurist ische Fragen, 
geschrieben von Ragab al-mufii (58a) . 

E s f o l g e n : 2. B l . 59a-175a: a t - T ü s i y a w I : Mi'a kämila ß sarh Mi'a 'ämila (s. 
N r . 393). 3 . B 1 . 175b-180a: Risälaßl-i'räb(s. N r . 437). 4. B l . \$0<i-m<i: Serhel-emsälel-
muhtelife ( t ü rk i sch ) . 

400 H s . or. 4629 

Or. 1974.4629. Teil 2 (am Rand von B l . 1-19) der unter Nr. 397 beschriebenen Hs. -> Abb. 2. 

[ A b d a r r a h m ä n ibn A h m a d ] A L - G Ä M I . 

Starb 898/1492; G A L 2 2/266-7 S 2 /285-6; K A H H Ä L A 5/122; Z I R I K L ! 7 3/296; E I 2 2/ 
421-2. 

[al-Fawaidad-Diyalya] [ 4 J l w a ) l Uj^ iJ l ] 
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Nr. 400-401 

Der T e x t bricht ab: 

y ^ J i ^ J ^ Ä 5 1 ^ J j ^ 1 y . - ^ 1 ^ :(19a) E 

J p j ^ i N l f.JLÄ" j W I ^ J i l [ J l ] J P U l j } l S o ^ l j J I i U ^ J l T y > 

ö J ^ l j J l i J ^ J L T J A U J ( C J M I 

K o m m e n t a r zur -Käfiya, dem bekannten Lehrbuch der Syntax von Ibn a l - H ä g i b (s. 
N r . 397), ver faß t von a l - G ä m l für seinen Sohn Diyä ' addTn . 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6575 - G A L 2 1/369, 1 3 S 1/533 - M A L 1 N r . 60-66 -
Bagdad N r . 5592-5614 - B i rmingham N r . 1506-14 - C h . Beatty N r . 4742 - Chicago 
N r . 81 - K a i r o , D a r 2/192-3 - Leiden/147 - Leningrad N r . 7210-86; 10774 - Madras 
2,2/205; 3,2/254 - M a i l a n d 1 N r . C X X X V I I L B ; 2 N r . 150; 361:1; 445; 632:111 - Par is / 
338 - P r e ß b u r g N r . 325 - Princeton 1 N r . 3528; 2 N r . 202 - Taschkent N r . 408; 4386 -
T e h . D ä n i s g ä h 8 N r . 1597; 9 N r . 2232; 10 N r . 2789 - T e h . H u q ü q / 4 1 1 - 2 - T e h . Maglis 
13/176; 15/5; 17/253; 265 - T o p k a p i N r . 7785 -91 ; 7968,1 - TÜYATOK 02 N r . 108-9; 07 
N r . 1683-90 - Wien N r . 2448 - WITKAM N r . 14.347 - Y a l e N r . 104-8; 116; 117 Z ä h . 
Nahw. /400-8 . - Gedruckt . 

T i t e l fehlt, Verf . im Tex t . 
Die Abschrif t ist u n v o l l s t ä n d i g , sie endet im Abschni t t al-mudmar des Kapi te ls at-

tawäbi'. 

401 Hs. or. 4485 

Or. 1974.4485. Mit rötlich-grau marmoriertem Papier beklebter fester Pappband; umrah­
mende Goldpressung (S-Band) auf violettbraunem Leder nur noch in Resten vorhanden. 
Rückenüberzug fehlt, Klappe abgerissen. Weißliches, festes, glattes, mittelstarkes bis dickes 
Papier mit Wasserzeichen, stockfleckig. Wurmfraß in den Bl l . geringfügig, in den Deckeln 
stärker; Heftung gelockert. 120 B l l . ; 118a-119a, 120a leer. 15 x 22cm. 6,5 x 15cm. 23 Z I . Kusto­
den. Kleines, zum Ta' l lq neigendes Nash. Schwarze Tinte; Interpunktion auf Bl . lb, ammä ba'd. 
lammä, qauluhü und Überstreichungen des zitierten Grundtextes rot. ' Isämaddln al-Qiriml. 
Bes i tzers tempel von Sayyid Ahmad ( l a ) ; Vermerk von Muhammad SaTd EfendT (119a). 

M u h a m m a d ibn 'AbdalkarTm a l - Q i n m ! aus BürängäzT. 

Unbekannt . 

Häsiya 'alä 'Abdalgafür al-Läri'alä l-Gämi ^ J J ^ ' J p < L i U -

# j ^ L ^ l l JCL- JLV£ <UJ J P ^ * > L J J o j i s o J j # j J w U J I » <dj J L J - I : ( l b ) A 

. . . * ^a~"j <J <£jfo\xy. ^j* (3 j J j d l ^>^^ JLxJI J j i i <(-bc U l ) . . . 
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Nr. 401-402 

^ 1 5 " 5*iy J j j J b f j U j J I IJLA J j J l k l l < L H > . . . * A j £ J 1 J L P j> x^-

Die Glosse beginnt ( l b ) : 

<£5I 1^1 ^ > < ^ > ( 2 a ) . . . j O ^ i (I J P < ^ J I U j > <<dy> 

J*>-j> <4**Z . . . ^ b ^ J I I~LA J 4 j y J ol <u»j <AJy> . . . IJLj- o 'oJ l i l 

^Ji J l SjLil <(^Ji JL>>SJI 

[ j A l ] _ ^ a i l j < j^J>j£J l s — A J U J ^ J L I ^ J b ~ j l j > . j l AJJ < 4 j y ) :(117a) E 

CJJM j l p - ^ l U U j > J J I * JljjNtj J l / y i > T Jj i l l IJLÄ j£Ji * c A i ^ 1 

» 5j>-l J « j l S " J y i P I (117b) . . . J 4ÜI y i P « J ^ U J I y j J l A J J I j y c 

# A* i # ( jJkUJI # Li # J A * - * L # OjP.5 J Leo ( y« f*~>--'̂  * 

Glosse zu den Glossen des Rad iadd ln ' A b d a l g a f ü r a l -Lä r i al-HanafT (st. 905/1500 
oder 912/1506; M A L 1/239; KAHHÄLA 5/269; Z I R I K L I 7 4/32) zu den -Fawaid ad-
Diyalya des - G ä m i (s. N r . 400) zu I b n a l - H ä g i b ' s -Käfiya (s. N r . 397). 

Verf . und Ti te l au f B l . l a , l b , 119b. 

402 Hs . or. 4467 

Or. 1974.4467. Roter Ledereinband mit Klappe und goldener Pressung (Messing?) auf 
Vorderseite, Rückseite und Klappe; auf der Vorderseite grün angelaufen. Schwach bräunliches 
glattes Papier, einige Bl l . stärker braun. B l . 64, 69 blau. Wasserzeichen. Wurmfraß, besonders in 
den mittleren Seiten des Bandes, jedoch ohne großen Textverlust. Heftung der Lagen locker, 
einige Bl l . lose. 251 B l . und je ein Varsatzbl. vorn und hinten; arabische Foliierung 1 5 1 = 
B l . 14-64. B l . la-10b, 238b-239a, 242a-251b leer. 13x20,5cm. 6 x 1 5 c m . 21 Z I . Kustoden. 
Unvokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; qauluhü, Überstreichungen und gelegentlich 
Randglossen rot. Geschrieben von Mustafa ibn Müsä al-Husainl während der Lesung vor 
seinem Lehrer. Bes i t ze rve rmerk : al-Hägg 'U tmän ibn al-Hägg 'Umar (10a) und Sarlf 
Päsäzäda Muhammad ... vom Donnerstag, 22. RabT I I . 1207/Freitag, 7. Dezember 1792 ( I I a ) . 

T s ä m a d d l n Ib rah im ibn M u h a m m a d ibn ' A r a b s ä h AL-ISFARÄ'INI. 
Starb zwischen 9 4 3 / 1 5 3 7 und 9 5 1 / 1 5 4 4 ; M A L 1 / 2 4 2 ; G A L 2 2 / 5 4 0 S 2 / 5 7 1 ; KAHHÄLA 1 / 

1 0 1 - 2 ; Z I R I K L I 7 1 /66 . 
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Nr. 402-403 

[Hawasi 'ala l-Fawa'id ad-Diyä'Tya] [<ÜlwäJl J J I J Ä J I Jp <̂ 1>̂ "] 

# JJL-w- ^ U - U ^ L - L j « dSTluL^ d ü L ~ * d J J L J l o U L :(13b) A 

* J j j y t * * » o L t o ^ p j j l JtJLsi j , ^ WÄI^I . . . JLw»Ji J j i J <^~^j) . . . 

... Jtij J P J i b £ ) l <*L> Uli c J i J I f L i L> < ^ y > :(238a) E 

. . . c J ? ^r-LäJI ^>*>U J p L - L ^ i 

Glossen zu a l - G ä m f s al-Fawä'id ad-Diyä'iya (s. N r . 400) zur -Käfiya des Ibn a l -
H ä g i b (s. N r . 397). 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6579 - G A L 2 1/369, 1 3 f S 1/533 - K a i r o , Dar 1/264 -
Leningrad N r . 7326-45; 10777 - Madras 3,2/258 - Paris/339 - Princeton 1 N r . 3530 -
Taschkent N r . 409; 4390 - T e h . D ä n i s g ä h 3,4/2193,4; 8 N r . 1587; 1671 - 12 N r . 3 8 8 4 -
T e h . Magl is 10/815; 1212; 11/295-6 - T e h . Sipahs. 4/249-51 - T o p k a p i N r . 7792 -
TÜYATOK 07 N r . 1695-6; 3564-7 - Z ä h . Nahw. /151-3 . Mahmut Pasa 361 (989 H . ) -
L a l e l i 3217 ( B l . 119b-320, 1070 H . ) ( R ) . - Gedruckt . 

Verf . und Ti t e l au f B l . I I a , im Inc . und im K o l o p h o n , T i t e l hier als al-Häsiya al-
'Isämiya. 

B e i S c h r i f t e n : L ä n g e r e A u s z ü g e aus der Superglosse von M u h a m m a d a l - K u r d i as-
S a h r ä n i (lebte noch 1063/1653; G A L 2 S 1/533 S 2/655; KAHHÄLA 9/110). A m Rande 
zahlreiche Zitate von diesem und anderen Glossatoren, geschrieben von verschiedenen 
H ä n d e n . 

403 Hs . or. 4557 

Or. 1974.4557. Mittelbrauner fester Lederband mit Blindpressung (Medaillon, Umrahmungsli­
nien); Klappe. Leicht bräunliches, teilweise etwas rauhes, starkes, festes Papier mit Wasserzei­
chen. A n den Rändern Wasserflecken; die obere Ecke von B l . 33 ist abgerissen; starker 
Wurmfraß an der oberen Ecke von Papier und Einband des Buches mit Verlust einzelner 
Wörter ; Heftung teilweise gelöst. 190 B l . ; arabische Foliierung 2-5 = Bl . 3-10, 20-
189 = B l . 11-180; B l . la-b, 184b-190b leer. 15,5x21cm. 8,5x 15,5cm. 19ZI . Größtenteils 
Kustoden. Zum TaTfq neigendes, überwiegend unvokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; 
wa-ba'd, qauluhü (bis B l . 120b, danach Lücke dafür gelassen), Überstreichung von Satzanfängen 
und Interpunktion auf B l . 2b rot. 1. RabL I . 1082/8. Juli 1671 in Temeswar. Mustafa ibn Hasan. 
Bes i t ze rve rmerke auf B l . 2a: des Schreibers (?) vom 1. (gurra) Sa'bän 1082/3. Dezember 1671; 
eines Mulla Abdallah . . .zäda und eines Husain ibn Muzaffar vom Jahre 1111/1699 mit Stempel. 

Dasselbe W e r k wie N r . 402. 

A (2b) : wie bei N r . 402 mit Var ian ten : U^U-stat t U ^ L - ; oLi j^p statt oLto^p jA 

und y j j l statt j>^\. 
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Nr. 403-405 

E (184a) : wie bei N r . 402. 
Verf . und T i t e l im Inc . 
D ie H s . ist u n v o l l s t ä n d i g . Zwischen B l . 10 und 11 fehlt eine Lage (10 B l . ) . D a s letzte 

Zi ta t auf B l . 10b lautet: l i l p j l S " j l j l ^ J £*fß\ j l i < ^ j i ) nach der L ü c k e he iß t das 

erste Zi ta t au f B l . I I b : A J I IJJ~~« * ^ J ' * i i^ß}-

I n der ersten Häl f te einige Randglossen von der H a n d des Schreibers. 

404 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 6 ( B l . 46-53) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

A b d a r r a h m ä n AL-IZMIRI. 

Unbekannt . 

Mu'allaqät 'aläl-Gämi <^^"' 

j JfikA\ 4 i \ J l ^ - ^\yr ei ^ I ^ X ^ J l j < *̂U-i J ü > :(46b) A 

^ > J I ^̂ ĴUT ^»*>\JI jjSLw ^ J l JA JlÄLÄl 

D a s letzte Zi ta t lautet (52b) : 

i l j d 4jji j O l i J L ^ Ü I j L S J U - ^ 1 L _ J a I i l AJ l ^ ^ l y ^ l J J U : J i j : ( 5 3 a ) E 

COT) J*bJ J j N l Lf f t ^ l ^ i l j l y&UäJj ö u ^ j j l J A J j ^ l J * j O l J Ü I j > £yj>jl\ JA 

< . . . O L L U I 

E r l ä u t e r u n g e n zu den -Fawä'id ad-Diyä'iya des - G ä m i (s. N r . 400) zu I b n a l - H ä g i b ' s 
-Käfiya (s. N r . 397). 

Verf . und T i t e l au f B l . 46a und im K o l o p h o n ; T i t e l dort als Ta'lTqät. 
Einzelne Randglossen. 

405 Hs . or. 4547 

Or. 1974.4547. Blau-braun marmorierter fester Pappband ohne Klappe; Rücken mit dunkel­
braunem Leder bezogen. Leicht gelbliches, an den Rändern angeschmutztes, starkes, nicht ganz 
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Nr. 405 

glattes Papier mit Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß ohne Textverlust. 161 B l . ; arabische 
Foliierung 2 5 ^ 1 = B l . 1-17, 42-184 = B l . 19-161; B l . 161a leer. 14,5x20,5cm. 8 x 1 7 c m . 
23 Z I . Kustoden. Eng geschriebenes mittelgroßes, gelegentlich vokalisiertes Ta' l lq. Schwarze 
Tinte; wa-ba'd, i'lam, die einfache Umrandung des Schriftspiegels sowie des Randes von B l . lb 
und 2a und Interpunktion auf diesen beiden Seiten sowie Überstreichung des zitierten Grundtex­
tes, ab B l . 16a der Grundtext selbst rot. Mur tadä ibn Mustafa ibn 'All . Am Samstag der ersten 
Dekade ( = 7.) Safar 1051/18. Mai 1641 im Dorf ... (getilgt). B l . la Bes i t ze rvermerk von 
Sayyid 'U tmän Wahbl, genannt Saihzäda al-CarkasT mit Stempel vom Jahre [1 ]293/1876 ( l a ) . 

[Mustafa H w ä g a AS-SALÄNIK!.] 

Starb nach 1008/1600(7); G O W / 1 3 6 - 7 ; ' O M 3/68; l A 10/349-51, s. dazu u. 

al-Ifsäh £ L a 3 ^ l 

ft J L J - I \ <ajj ^y>J^\ u^-^h * Ji*i ^ ! I £*j * ^ A-+J-\ : ( l b ) A 

. . . Ä J l ^ J l ^J\ZSJ # Ä^LÄll Ijy^ »—JI^PI (jJ^a^\ i JL^i ( J U J J ) . . . # :>L*JJ * L ä i J l »Js£ 

D e r K o m m e n t a r zur Fätiha beginnt (2a ) : 

LJJJJLS^I A U I P (2b) J p l i ^ J l > - ^ i u w LJ>Jai\j Ä ^ o M J J A J «-UI <AJJI ^ Ä ^ L ü l Ö J J ^ - > 

D e r K o m m e n t a r zur Käfiya beginnt (10a) : 

^ M D I j b o l jL. AI J I J ^ ^ l ^ i l Ol ^ 1 d £ l L l AJJ I J l jJÄ\ j u i l J j i i Ul> 

^ j L i u ^ * ^*>\£Jlj J J < i U £ J l > J l ü . . . J U J AJJI X+A. Ä J L / ^ I o J u J J U Ä 

^ *>\J I ^ 

A X V # ^ > L ^ I Ä ^ N l j l o i i l ^ AJUXJI Ä U J - I J <LiJi> AJ j i : (160b) E 

JA Q r ^ J l ĴL» ( J U J i j «- 4J (SO richtig!) A^-b^lS" o ^ N l (SO richtig!) A ^ > - CJIJ^OI 

( ! ) \JX^ J P S J U J I J * ftfM J P ( ! ) AJUI J U ^ - I J * ^ 1 ^ 1 AJUI j i j i * ^ 

. . . f l t t l 

K o m m e n t a r zur -Käfiya (s. N r . 397) von Ibn a l - H ä g i b . Vorangestellt ist dem 
grammatischen T e i l ein K o m m e n t a r zur ersten Sure. 

A n d e r e H s s . : Bagdad N r . 5293 - Bi rmingham N r . 92; 1517 - K a i r o , Dar 1/65 -
Leningrad N r . 7406-9 - P r e ß b u r g N r . 13 - T o p k a p i N r . 7775-6 ( H s . v. 1055/1645) -
TÜYATOK 07 N r . 1710-1 ; 3583 - V a t i k a n 2 N r . 1670 - Z ä h . Nahw/53 -4 . Ayasofya 
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Nr. 405-406 

4581 - D a m a t Ib rah im Pasa 1050 (270 B l l . ) - Hamid iye 1271 (202 B l l . ) ; 1272 (162 B l l . , 
1076 H . ) ; A u s z ü g e : L a l a I smai l Efendi 706 ( B l . 314b-320) ; t ü r k . Ü b e r s , von A h m a d 
ibn M a h m u d ibn Abdalgaffar : D a r ü l m e s n e v i 514 ( R ) . 

T i t e l auf dem oberen R a n d von B l . 3b und im Tex t , Verf . fehlt. O b w o h l diese Schrift 
recht verbreitet ist, gibt es k a u m einen Hinweis auf den Auto r . Sein Name war auch 
HäggT Ha l i f a nicht bekannt. Dieser führ t unseren T i t e l (ohne Inc . ) jedoch als W e r k 
eines Autors aus der Regierungszeit [eines] M u r ä d an. E s sei für den Sohn des A h m a d 
ibn Y ü s u f a s -Sa l än lk l geschrieben worden (HäggT H a l i f a 5/12). Diese Angaben passen 
zu dem einzig in der H s . V a t i k a n genannten Namen Mustafa H w ä g a a s - S a l ä n l k l und 
der dort ange füg ten W i d m u n g für M u r ä d I I I . (982-1003/1574-95) . D a ß dieser M u s ­
tafa a s - S a l ä n l k l mit dem gleichnamigen His tor iker identisch ist, wie LEVI DELLA VIDA 
( V a t i k a n 2 N r . 1670) annimmt, l äß t sich vorerst nicht belegen, da von jenem bisher 
offenbar a u ß e r seinem TärTh keine Schriften bekannt sind. 

Wenn die Widmung für M u r ä d I I I . authentisch ist, m u ß A l i a l - Q ü s g l (st. 879/1474; 
G A L 2 2/305 S 2/329-30; KAHHÄLA 7/227; Z I R I K L I 7 5/9; E I 2 1/393; I A 1/321-3), ein 
Zeitgenosse M u r ä d ' s I I . (824-55/1421-51), als Verf. - entgegen T o p k a p i und TÜYATOK -
ausgeschlossen werden. 

A m Rande gelegentlich S t i c h w ö r t e r zum Gegenstand des Textes . Einige Randglossen, 
vor allem auf den ersten B l l . B l . 161 eine Lis te arabischer F e m i n i n a ohne Femininendung. 

406 Hs. or. 4493 

Or. 1974.4493. Mit bräunlichem Papier bezogener, abgegriffener fester Pappband; Rücken 
und Steg aus Leder; Klappe abgerissen. Weißliches, an den Rändern vergilbtes mittelstarkes 
glattes, in T . 2 festeres Papier mit Wasserzeichen. Heftung locker. Zwischen B l . 16 und 17 fehlen 
ca. 50 B l . 147 Bl . 14x 20,5cm. Schr i f t sp iege l : B l . 1-16, 147: 8,5 x 14,5cm: B l . 17-146: 
8 x 14,5cm. 15 Z I . Kustoden. Mittelgroßes gelegentlich vokalisiertes Nash von zwei verschiede­
nen Händen (in T . 1 Bögen teilweise lang ausgezogen). Schwarze Tinte; in T . 1 Interpunktion 
der beiden ersten Textseiten, wa-ba'd, wa-sammaituhü, kommentierte Wörter der -Fätiha rot; in 
T . 2 zitierter Grundtext rot. A u f dem vorderen Innenspiegel Bes i t ze rve rmerk von AbdalbäqT, 
bekannt als Ibn as-SVür(?). B l . l a Vermerk getilgt. 

Dasselbe W e r k wie N r . 405. 

A ( l b ) : wie bei N r . 405 mit Var ian te : 4 l J L - j statt C ~ J L « j . 

K u r z vor dem Ende des 1. Te i l s bricht der T e x t ab (16b) : 

[ ( K u s t o d e ) <d y&~\ ( U ^ £ <bj~") >y i j p l J i > Jb - I <dJI yt> J i > 

und setzt wieder ein (17a) : 

391 



AV. 406-408 

E (147a) : wie bei N r . 405 mit Var ian ten : Jfit^J)i\j I J C J J statt Ä ^ V l j IJtJLI 

L 3 L W ^ 1 ; J vor J r ~ > - j^« fehlt und <üJ - L J - I statt <dj! J u J - l . 

Verf . fehlt, T i t e l i m Inc . 

D ie H s . ist u n v o l l s t ä n d i g . D e r S c h l u ß des Kommenta r s zur -Fätiha fehlt, und vom 
K o m m e n t a r zur -Käfiya ist nur knapp die zweite Hä l f t e vorhanden ( B l . 17a entspricht 
in der H s . or. 4547 - N r . 405 - B l . 89a ab Z I . 8). A m Ende ist der T e x t ohne L ü c k e , 
obwohl von B l . 146b zu 147a noch einmal , wie an der Bruchstelle, der Schreiber 
wechselt. 

B l . 147b t ü r k i s c h e Notizen. 

407 Hs . or. 4535 

Or. 1974.4535. Violettbrauner Ledereinband mit Blindpressung (Medaillon mit Anhängern 
und Umrahmungslinien). Klappe fast ganz abgerissen, Rücken beschädigt. Bräunliches mittel­
starkes bis starkes, an den Rändern fleckiges und angeschmutztes Papier mit Wasserzeichen. 
Geringfügiger Wurmfraß ohne Textverlust. 90 B L ; arabische Foliierung 2 - 8 6 = Bl . 4-88; 
B l . 88b-90b leer. 15 x 21,5cm. 10,5 x 16,5cm. 27 Z I . Kustoden. Unvokalisiertes kleines Nash. 
Schwarze Tinte; wa-ba'd, i'lam, a'üdu bi-lläh, ar-rahim, Interpunktion auf Bl . 3b und 4a und 
zitierter Grundtext rot. Muhammad ibn Ismä'Il. Letzte Dekade Sawwäl 1047/7.-16. März 1638. 
Bes i t ze rve rmerk von Muhammad ibn Mustafa ibn 'Abdalfattäh (3a). 

Dasselbe W e r k wie N r . 405. 

A (3b ) : wie bei N r . 405 mit Var i an ten : fehlt und statt C ~ J L - j . 

E (88a) : wie bei N r . 405 mit Var i an ten : <dji fehlt; fehlt; v l & l l statt f.j>^\\ 

JL** J U ^ . J P ^ » M - J I J S j L a J I j statt ^UNl ( ! ) ÜJL*- J P S j L a J I j . 

T i t e l au f B l . 3b und i m T e x t . 

Diese Fassung scheint leicht g e k ü r z t zu sein, zumindest am Sch luß . 
B l . l a Verzeichnis der Abschnit te . B l . 2b und 3a i'räb-Regdn. 

408 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 32 (B l . 259a-261b) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 
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Nr. 408 

[Risäla fibayän 'asarat askal fiqaulihi «al-kalima lafz wudi'a li-ma'nan mufrad»] 

Anonyme E r k l ä r u n g von zehn Fragen zu dem Satz « D a s W o r t ist ein Ausd ruck , der 
g e p r ä g t wi rd durch eine einzige B e d e u t u n g » . M i t diesem Satz beginnt die -Käfiya von 
Ibn a l - H ä g i b (s. N r . 397). Entsprechend he iß t die Schrift auch Risälafi tahqiq al-gumla 
al-ülä min al-Käfiya und Hall al-iskälät al-'asara llati fil-Käfiya al-Hägibiya oder auch 
al-Askäl al-'asara. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 6596 - Leiden/148 - Len ingrad N r . 7422 - T Ü Y A -
T O K 34 N r . 156 - Z ä h . N a h w / 1 3 - 4 . 

Verf . und T i t e l fehlen. 
Randglossen. 
A n das Ende der Abhand lung schl ießt sich ohne Absa tz ein T e x t ü b e r den ersten 

und zweiten Satz der -Käfiya an, beginnend (259b) : 

Die einzelnen Fragen werden mit fa-in qila eingeleitet. Weitere B e i s c h r i f t e n : 
B l . 262a-b ein T e x t zum Erbrecht von einem M u h a m m a d ibn Z a k I unter Heranzie­
hung az-ZarkasTs , geschrieben von K a m ä l ibn A b d a l l a h ibn R a s ü l ibn K a m ä l ( ibn 
M u h a m m a d ibn Qamar , so aus führ l i che r weiter unten, s. auch N r . 243) im Jahre 1166/ 
1753 i m D o r f S Y W ' S H ( ? ) ' ( ? ) N in der Madrasa t M u l l a Ib r ah im, beginnend: 

und endend (261b): 
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Nr. 408-410 

B l . 263b ein G e s p r ä c h zwischen F ä t i m a und M u h a m m a d übe r eine F r a u , die auf 
ihren M a n n mit H a ß blickt . B l . 264a der Anfang desselben Textes ü b e r die hurüf al-
i'räb, geschrieben von A l l ibn A b d a l l a h , ferner einige Z U . ü b e r verschiedene Ar ten des 
läm; B l . 264b Zitate ü b e r den masdar von Hasan CelebT. 

409 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 8 ( B l . 61-62) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

[Risäla ß bayän qaul Ibn al-Hägib «wa-hiya ism wa-fi'l wa-harf...»] 

MM* 

« u > w j A]\J XL* AJJ^JJ J P / » * > L U I * OJJLSÄSIJ j J k U J l 4_U J L * J - I : (61a) A 

j l 1*1 L ; V <*^j>-j J * j j ^ - 1 ^Jfcj <WJ>-U-I , j j l J j i j L ( ! ) oJi$i < - U J L*l> j > w ^ l 

«UWI OJLÄ J l ; L K Ü jgw^ii HÄ ^ J y i ) ' öl J - ^ " 

ajLIj <U~~A!I Sjy* J ä i L öjlJ <UP ^ p JL~>- J I ^ P V I I ^ 4 l i i i>-l ü l i : (62a) E 

j r u L L a i J I j * djS" J l CJNJS ^ b ' l »JlP j L o i U ^ J l J ä i L 

c L o - N l 

Untersuchung eines Satzes vom Anfang der -Käfiya des I b n a l - H ä g i b (s. N r . 397) 
unter logischen Gesichtspunkten. 

T i t e l nach dem Inc . , Verf . fehlt, wohl identisch mit dem Verf . der Risäla ß tahqiq 
aqsäm al-qiyäs (s. N r . 321), die dasselbe Inc . hat und die dieser Hs . , von derselben 
H a n d geschrieben, unmittelbar voraufgeht. 

A u f B l . 62b einige Sä tze aus der Log ik , z . T . wohl als S c h r e i b ü b u n g e n darunter, der 
Anfang derselben E r k l ä r u n g verschiedener Ar t en der Bewe i s füh rung wie auf B l . 55a (s. 
N r . 321). 

410 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 28 (B l . 224-7) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

H i d r CelebT. 

Unbekannt . 
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Nr. 410-411 

Risalatfan-Jnahw ^pt̂ [Jl] AJLJJ 

<J J j i l J jJ I j y i y> # L.U j L « J A i^JÜI * j i O i l :(224b) A 

K o m m e n t a r zu den ersten Sä tzen des zweiten Kapi te l s (al-marfuät) der -Käflya von 
Ibn a l - H ä g i b (s. N r . 397) unter Heranziehung vor al lem der Kommenta re von a l - G ä m ! 
(s. N r . 400) und [ S i h ä b a d d i n A h m a d ibn ' U m a r ] a l -H ind l . 
Die kommentierten Sätze lauten: 

Verf . und T i t e l von j ü n g e r e r H a n d auf B l . 224a. 
A m Rande sind die Namen der herangezogenen Kommenta to ren ausgeworfen, 

neben [a l - ]Hind! und [al-]GämT auch H a s a n Celebl , [as-]Sayyid [as-]Sarif [ a l - G u r g ä n l ] 
und der Verf . eines Mutawassit, womit wohl R u k n a d d l n a l - A s t ä r ä b ä d ! gemeint ist. 

Einige Randglossen vom Schreiber. 

411 H s . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 31 (B l . 252-258) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

al-Madkürätfiqaidat al-Käfiya 4 J l £ j l j O l j « S J Ü J 

J I P j \ U l j 4*J*A j \ ö ^ J U l Cfij>-j J * j > Kw-I < i j £ j l > :(252b) A 
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Nr. 411-412 

JyJ\ j L i i ^ l U>JJ>- ^Nj ^ 1 j l i j i u j l J * i J I /»jljsj-j :(257b) E 

A n o n y m e A b k ü r z u n g der -Käfiya von I b n a l - H ä g i b (s. N r . 397). Hierbei handelt es 
sich entgegen dem Vermerk au f B l . 252a matn Kitäb Imtihän al-mashür bi-Lubb an­
nahm li-'Umar al-Baidäwi nicht um den Auszug des I b n ' U m a r a l -Ba idäwi ( = Nas i rad­
din A b u S a T d A b d a l l a h ibn ' U m a r ibn M u h a m m a d a l -Ba idäwi , st. 716/1316; M A L 1/ 
290; E s s : Notizen 261-70) oder seines Vaters (vgl . hierzu M A L 1/288) m.d .T . Lubb al-
albäb fi 'Um al-i'räb zur -Käfiya. 

Verf . fehlt, T i t e l i m E x p l . 

D a s W e r k ist f o l g e n d e r m a ß e n eingeteilt: 

B l . 252b 

B l . 252b 

B l . 252b 

B l . 253b 

B l . 255a 

B l . 256a 

LJSOl 

Sein Inc . stimmt mit keinem der bei HäggT HalTfa 5/6-20 zitierten A n f ä n g e von 
Kommenta ren und Glossen zur -Käfiya übe re in . 

D e r T e x t ist mit weitem Zeilenabstand geschrieben; dazwischen von der H a n d des 
Schreibers Beispiele. Zahlreiche Randglossen. A u f B l . 252a ein arabisches vor dem 
Unterr icht zu sprechendes Gebet sowie t ü r k i s c h e Notizen. B l . 258a-b Definitionen 
verschiedener Begriffe aus G r a m m a t i k , Philosophie etc. 

412 Hs . or. 4474 

Or. 1974.4474. Dunkelbrauner genarbter, etwas brüchiger Ledereinband ohne Klappe. Elfen­
beinfarbenes, ziemlich glattes, dünnes Papier mit Wasserzeichen; B l . 49-59 etwas dicker. Kaum 
Wurmfraß; einige Stockflecken. 59 B l . ; 48b, 49b, 51a, 52a-59b leer. 12 x 17cm. 5 x 11,5cm. 
15 Z I . Letztes Wort als Kustos wiederholt. Weitgehend vokalisiertes mittelgroßes Nash. 
Schwarze Tinte; Stichwörter, Überstreichungen, Umrahmung des Schriftspiegels (B l . 2a, 9b-10a, 
11 a-21 a auch des Randes) rot, bei B l . lb-2a Goldleiste; dreieckiges Feld über dem Anfang bunt 
ausgeschmückt; im Text größere goldene Punkte. Sulaimän ibn HäggT Ahmad. 27. Gumädä I I . 
1136/23. März 1724. A u f dem vordem Innenspiegel Besitzervermerk des Müsa EfendT vom 14. 
Gfumädä I L ] 1150/9. Oktober 1737. B l . 59b und auf dem hinteren Innenspiegel unleserliche 
Stempel. 

[ A b u A m r ' U t m ä n ibn ' U m a r IBN AL-HÄGTB.] 

Starb 646/1249; G A L 2 1/367-73 S 1/531-9; KAHHÄLA 6/265-6; ZIRIKL ! 7 4 / 211 ; E I 2 

3/781. 
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Nr. 412-413 

as-Säfiya [fi s-sarf] [cJ^all J ] 4JUJ! 

J ü J J A L L L L « J*~»; V j - J J L - JUi < - U J J > . . . 0>il*JI AJJ J ^ J - I :(lb) A 

J o J J L - j Lftj^i J p Ob^^a^l J ÄUjJL« J I^PVI ( J JL«JJLc j j - l j l o i J l>«^ 

J i j i l AJJIJ Ij-f^-lj AÄJ Iĉ : J i IP^SAI* *>\JL-

p l ^ L L ^ i > l AJÜJ J ^ - J J J J P J ^ J*P «-LJI t - J ^ i J i U > j > l l i l j : ( 4 8 a ) E 

Kle ines Lehrbuch der Formenlehre. 
A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6600 - G A L 2 l / 3 7 0 , „ S 1/535 WAGNER N r . 270 

Bagdad N r . 5745-50 - B i rmingham N r . 1518-23 - C h . Beatty N r . 4315 ,1 ; 5113 -
K a i r o , D a r 2/1 - Leningrad N r . 7424-31 - Madras 2,2/214 - P r e ß b u r g N r . 329 -
Princeton 1 N r . 3543; 2 N r . 1326 - T e h . H u q ü q / 3 6 7 - T e h . Magl is 12/254; 16/215 -
T o p k a p i N r . 7796-7805; 8733,5; 8827,3; 8855,3; 8947,2 - TÜYATOK 07 N r . 1810-4; 
3718-23; 34 I I N r . 415-6 - Z ä h . Luga /480-2 . - Gedruckt . 

Verf . fehlt, T i t e l im K o l o p h o n . 
A m Anfang Randglossen von einem A b d a l l a h . B l . 49a (verkehrt herum) ein gram­

matischer T e x t au f Arab i sch , B l . 50a-b auf T ü r k i s c h . B l . 51b die ersten Worte einer 
Risäla fi 'Um al-hatt. 

413 Hs. or. 4529 

Or. 1974.4529. Fester Pappband mit Klappe; Deckel, vorderer Innenspiegel und Klappe mit 
Marmorpapier überklebt. Rücken und Steg aus dunkelbraunem genarbtem Leder. Festes, 
starkes, in der Mitte etwas dünneres, weißliches, fleckiges Papier mit Wasserzeichen. Untere 
Ecke infolge von Wurmfraß, Wassereinwirkung und Abnutzung ausgefranst. Textverlust gering­
fügig. 207 B l . 15 x 21 cm. 9 x 14-15,5cm. 15-19 Z I . Kustoden. Sehr spärlich vokalisiertes kunstlo­
ses Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, qauluhü und einzelne Stichwörter und Zitate sowie Verstren-
ner, Zeilenfüller und kurze Überstreichungen rot. Dienstag, 5. Rab i ' I . 1090 (?)/Sonntag 12. 
April 1679. B l . l a Bes i t ze rve rmerk von Mustafa .. .-zäda as-Sayyid 'U tmän Sari vom 21. 
Rabi ' I . . .87. ' - » Abb. 14. 

Tzzadd in [ A b u A b d a l l a h ] M u h a m m a d ibn A b i B a k r [ibn Abdal 'azTz] IBN GAMÄ'A 

[ a l -K inän l as-Säf iT] , 

Starb 819/1416; G A L 2 2/116 S 2 /111-2; KAHHÄLA 10/176; Z I R I K L I 7 6/56-7. 

Häsiya 'alä Sarh [al-jöärabardi 'alä Säfiyat Ibn al-Hägib 
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Nr. 413-414 

C ^ J öJL^i . . . J b j i l 4 J L - l j <UJ»J J P AJJI < J U J > - I > : ( l b ) A 

<LiL£jJ J J ^ . ^ U ^ j j j l J P ÄJLJJL aä.UI 

D e r K o m m e n t a r beginnt: 

^ l ^ J l J U J - L ^ J I ^ J I J J ^ ? o J l ^ e>* ^ < ^ ~ ^ > • • • ^ j L t J I < J l i > 

*L^ j^ l j i U J I Iftbo: L l j ^ J J l J p J J ~ I j» ^ U J l o^Ti U , : ( 2 0 7 b ) E 

^ l i l j £ ^ j l l ^ I j w a J b i p l J U J j 4J'L>W^ 

Glossen zum K o m m e n t a r des A h m a d ibn a l -Husa in a l - G ä r a b a r d l (st. 746/1346; 
G A L 2 2/246 S 2/257-8) zur -Säfiya von Ibn a l - H ä g i b (s. N r . 412). 

A n d e r e H s s . : G A L 2 1 / 3 7 1 , I l i 4 - b S 1/536(?) - Bagdad N r . 5729 (anonym) - Z ä h . 
Luga /470-2 . 

Verf . und Ti te l au f B l . l a . 
I b n G a m ä ' a ve r faß te zwei Glossen zu a l - G ä r a b a r d F s Kommenta r , welche HäggT 

Ha l i f a 4/4 N r . 7375 beide mit Inc . an füh r t . Bei unserer Schrift handelt es sich um die 
erste. V o n der zweiten Glosse befindet sich eine H s . z . B . in Princeton (1 N r . 3546). I n 
der G A L w i r d nur die Exis tenz einer Glosse angegeben, wobei unklar bleibt, welche 
gemeint ist. 

K a u m Randglossen. 

414 Hs. or. 4759 

Sammelband aus 5 Teilen. Or. 1974.4759. Violettbrauner fester Lederband mit Klappe; im 
Mittelfeld eingepreßte, mit Blattwerk ausgefüllte Mandel, nach oben und unten auslaufend in 
eine einfache, bis zum Rand verlaufende Linie; Umrahmung aus dreifacher Linie. Bis B l . 121 
schwach graubräunliches, mittelstarkes, stumpfes, an den Rändern fleckiges und angeschmutztes 
Papier mit Wasserzeichen; B l . 122-197 elfenbeinfarben, fester, glatter, stärker und weniger 
abgenutzt. So gut wie kein Wurmfraß. 197 B l . ; fehlerhafte arabische Foliierung: 1-169 = Bl . 3-
171, 180-198 = B l . 172-190; B l . 121b, 196b-197b leer. 14x20cm. Schr i f t spiegel : bis 
B l . 121b: 6 x 13cm, dann 7-8 x 15-15,5cm. 19 Z I . bis B l . 121b, dann 21 Z I . Kustoden. Teilvokali-
siertes mittelgroßes Nash, ab Bl . 122a kleineres, gedrängtes teilvokalisier'tes Ta' l lq. Schwarze 
Tinte; in T . 1 Interpunktion auf B l . 3 a ^ a , wa-ba'd, und größtenteils die Überstreichung des 
Grundtextes rot; Schriftspiegel von B l . 190b-196a mit einfacher roter Linie umrahmt. Besi tzer­
vermerk von Muhammad ... ibn al-Hägg Sulaimän ( l a , fast gelöscht). Stiftungsvermerk von 'Al l 
ibn Bakr zugunsten von Üsli Hasan EfendT mit Jahreszahl 1243/1827 (2b). 

T e i l 1 ( B l . 1-190) der H s . 

[ G a m ä l a d d l n ] 'Abdal lah [ibn M u h a m m a d ibn A h m a d a l -Husa in i an -NTsäbürTNuQRA-
K Ä R ] . 
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Nr. 414 

Starb 776/1374; M A L 1/279-80; G A L S 2 / 2 1 ; KAHHÄLA 6/108; Z I R I K L I 7 4 /126-7. 

Sarh as-Säfiya 4 J L i J l 

« J ^ ä i j J S " ^ C J L . » AJJIJJ loj # <Sj^ * > U ^ J Ü I 4JJ J u J - l : (3a) A 

AJ j l ^Ijl j l i (3b) ... * Jjlj Ä l k p J S f ö u i l S j 

. . . ^ J l ^ ^ 1 JA ^ _ J P A JJ ^ N l ^ L ^ J I 

<JL> J * J > ^ < c i -fc* * ^ S r ^ i ^ ^ ^ L l U , ^ > : ^ 1 9 0 a ) E 

U * > U ^ * U l A J U (JS^ JJ^J} d i J l j ( 1 9 0 b ) d A i p J *LJ! J l L^i l 

. . . c U : J l J P 

K o m m e n t a r zur -Säfiya ü b e r die Formenlehre von Ibn a l - H ä g i b (s. N r . 412). 
A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6607 - G A L 2 1 / 3 7 1 , „ , 5 S 1/536 - Bagdad N r . 5785-

7 - B i rmingham N r . 1522 - Leningrad N r . 7442-3 - P r e ß b u r g N r . 331 - Princeton 1 
N r . 3548 - T o p k a p i N r . 7809-10 - TÜYATOK 02 N r . 124; 07 N r . 1851^1; 3792-3 ; 34 I I 
N r . 419 - Z ä h . Luga /504 -5 . Esa t Efendi 3129 (154 B l l . ) ; 3129 ( B l . 34b-215) ( R ) . 

Name des Kommenta to rs und T i t e l des Grundwerkes auf B l . l a und 3b. 
Die H s . ist aus zwei, von verschiedenen H ä n d e n geschriebenen Tei len zusammenge­

fügt worden. D e r erste T e i l geht bis e inschl ießl ich B l . 121, wobei der T e x t der letzten 
Z I . von B l . 121a und von der ganzen Seite 121b abgewaschen wurde, so d a ß er sich 
jetzt au f B l . 122a direkt an B l . 121a ansch l i eß t . I m ersten T e i l finden sich bis B l . 48a 
balag-Vermerke, ferner au f B l . 2b eine Not iz ü b e r den Beginn einer Lesung der -Säfiya 
zusammen mit dem vorliegenden K o m m e n t a r mit D a t u m vom ersten Mi t twoch ( = 3.) 
R a b T I I . 1126/12. Jun i 1709 und au f B l . 12a ein Vermerk der K o l l a t i o n mit dem 
Exempla r des A b d a l l a h ( = mit dem Autographen?) durch einen gewissen Mustafa . 

Berichtigungen und Glossen verschiedener H ä n d e am R a n d , u.a. Zitate von ' A l l ibn 
Sadraddin ibn T s ä m a d d i n , Sayy id RuknaddTn [ a l - A s t a r ä b ä d l ] , dem Verf . des Sarh al-
mutawassit [oder al-Wäfiya ß sarh al-Käfiya], a l - G ä r a b a r d T , Ibn a l - Q a t t ä ' , H a s a n OslT 
(dem Besitzer, vgl . o.) sowie aus dem Sarh Radi 'alä Säfiya, den Manähig, dem Rämüz, 
dem Qämüs, der Säfiya, dem Ahtari kabir, der Wäfiya. 

A u f B l . l a verschiedene S p r ü c h e . B l . l b Verse ü b e r das Schwert Muhammads und 
grammatische Bemerkungen. B l . 2a Inhaltsverzeichnis mit Blattangabe. 

E s f o l g e n : 2. B l . 190b-191b: Sarh Dibägat as-Säfiya (s. N r . 416). 3. B l . 191b-193a: 
Amtilat al-mugälaba (s. N r . 446). 4. B l . 193a-194b: Q a r a S i n ä n : as-Säfiya ß sarh as-
Säfiya (s. N r . 415). 5. B l . 195-196: a l - Ig l : ar-Risäla al-wadlya (s. N r . 355). 
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Nr. 415-416 

415 Hs. or. 4759 

Or. 1974.4759. Teil 4 (B l . 193a-194b) der unter Nr. 414 beschriebenen Hs. 

[Qara S i n ä n Y ü s u f ibn A b d a l m a l i k ibn Bahsäy i s . ] 

Starb 852/1448; Hadiyat al-arißn 2/560; KAHHÄLA 13/316; ZIRIKL ! 7 8/241. 

[as-Säfiyaßsarh as-Säfiya] [4JLÜI ^ J i j A J L a J I ] 

^w-l <AJJ \> (193b) . . . j ^ J Ü I JA J s J b - j * U J I j j $ J ^ öjy < ^ > : ( 1 9 3 a ) A 

J U J I ojjj iyrjj\ O l J d J 

iJ^Jb-«. Jy*}\ j j ^ L - j *UJI ^OJ \rr*-*J. ^Jy. ^ ^ i l l dJUb ^IJ-JO^IJ | ^ > : ( 1 9 4 b ) E 

ü ^ l , < o ^ ü l > > t J I J ^ \ 3 ^ L ^ / * J _ ^ l l , ( J i ^ l l J i l . ) . . . V * J I 

Üs" o p l j i j < J j ^ L > J\ 4J ^U-J <LUP J l i o L I ^ J I J J^JCL-O <^IP> ^UJI I i i ^IP 

Anfang des Kommen ta r s zur -Säfiya von Ibn a l - H ä g i b (s. N r . 412). 
A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6610 - G A L 2 1 / 3 7 1 , n 6 S 1/536 - Leningrad 

N r . 7444 - Princeton 1 N r . 3551 - T o p k a p i N r . 7812,1 - TÜYATOK 07 Nr . 408-9 ; 28 
N r . 462. 

T i t e l und Verf . fehlen. 
Die vorliegende Abschrif t beginnt ohne H a m d a l a und T a s l i y a gleich mit dem 

K o m m e n t a r zur Basmala der -Säfiya - wie die H s . AHLWARDT, doch anders als etwa 
die H s . Princeton - und endet mit dem Beginn des Hauptteils des Grundwerkes . 

416 Hs. or. 4759 

Or. 1974.4759. Teil 2 (B l . 190b-191b) der unter Nr. 414 beschriebenen Hs. 

[Sarh Dibägat as-Säfiya] [ « Ü Ü J l &-\-iy 

yt, <( j_* jH) JyK+j>-\ A^>^PJ A}\J J J U J P ,dJI ^ U J O J S W I a i J l J - l : ( 1 9 0 b ) A 

zyrjl ^ - I j J I O l J Ü I y > <*iJ«> . . . k+ji> JA J j L ^ V l J ^ J - I J * A£\ 
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Nr. 416-417 

V j» j L Juh} äjivaJlj xJ~\ J U J ̂ 1 < ~ U J U l > ( 1 9 1 a ) . . . J L - U l i i > u ~ l l 

A V - U ( j * ^ 1 ^ W ^ L . £ f I T W ^ ^ t L - * ~ ^ > :(191b) E 

J l j j ^ b ^LP ( J b o l i l J J Ü J J j l [ J L ] _ « J 4_Ul ^ j p - j l ^ 1 . . . J L - J p ^Jakp 

Anonymer K o m m e n t a r zu den ersten Wor ten der -Säfiya von Ibn a l - H ä g i b (s. 
N r . 412). 

Angaben zu Verf . und T i t e l von G r u n d w e r k und K o m m e n t a r fehlen. 
B l . 191b ein kurzes Zi ta t von Hasan Celebl . 

417 Hs . or. 4775 

Or. 1974.4775. Teil 4 ( B l . 22a-34b) der unter Nr. 86 beschriebenen Hs. 

Tzz[addln A b u l -Fadä ' i l A b d a l w a h h ä b ibn Ib rah im ibn " A b d a l w a h h ä b ibn A b i 1-

Ma'älT a l -Hazrag i ] AZ-ZANÖÄNI. 

Schrieb 625/1257; G A L 2 1/336-7 S 1/497-9; KAHHÄLA 6/216; ZIRIKL ! 7 4/179. 

K.at-Tasrif « J j J j - Ä ^ t ^ b S ' 

j l <^1PI> p JL- j o w y A}\J J l l ^ J P ^ M U I J Ö J U L J J j d U J I <JÜ J U J - I : (22a) A 

ö^j^al» j U i ÄiilJh^ Äii^l J l J j»l jJl J s ^ V l J J J ^ - Ä P L J L S I (JJ J ^ J Ü I I Ä Ä J J I ( J ^Jflj^-^aJl 

V I J ^ V 

i*j<iaJl >• J A JjJäJ J * J ^ I PjvJÜ ö ^ S Ü L ÄUiJlj öJb- l j i V p O O ^ p O j :(34b) E 

. . . ^ b Ö I f • 4 b j -^ 

Darstel lung der Verbalkonjugat ion, eingeteilt in mehrere u n g e z ä h l t e Abschnit te . 
A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6615-6 - G A L 2 1/336,, S 1/497 - WAGNER N r . 271 -

Bi rmingham N r . 1417-24 - K a i r o , D a r 1/161 - Leiden/375 - Leningrad N r . 7451-95 
Madras 2,2/213 - Mai land 1 Nr . L X X V I L B ; L X X X I L B ; C C C X X X V I L B ; 2 Nr . 372:111 -
Paris/414 - Princeton 1 N r . 3503; 2 N r . 1524 - Taschkent N r . 410 - T e h . Magl is 17/ 
357 - T o p k a p i N r . 7815; 7921,2; 7969,2; 7971,2; 7972,1 ; 7973,2; 7974-7 ; 7978,2; 
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Nr. 417-418 

7979,2; 8989,4 - T Ü Y A T O K 07 N r . 1863; 3618-24 - Y a l e N r . 139-42 - Z ä h . L u g a / 4 5 9 -
63 - Gedruckt . 

Verf . und T i t e l au f B l . 22a und im Inhaltsverzeichnis (2b). 

Sammelband aus 6 Teilen. 1.-3., 5.-6. Arabisch. 4. Türkisch. Or. 1974.4725. Mit grün­
schwarz marmoriertem Papier (Typ Porphyr) bezogener fester Pappband mit Klappe; Rücken 
und Kanten mit Leder, Steg an der Innenseite mit länggestreiftem Leinen überzogen. Elfenbein­
farbenes, glattes, dünnes bis mittelstarkes, festes, B l . 165-216 schwach glänzendes Papier mit 
Wasserzeichen. A m oberen Rand ein schmaler durchgehender Wasserfleck; in Bl . 71 ein kleiner 
Riß am Rand; von B l . 72 die untere Ecke, von B l . 77 der untere Rand im Orient ausgebessert. 
241 Bl . ;81a-83a, 164b-165a, 170b-172a, 240a-241a leer. 12,5 x 18 cm. Schr i f t sp iegel : T . 1,2, 
4, 5: 6,5 x 11,5cm; T . 3 und 6: 7 x 12,5cm. 15 Z I . ( T . 1, 2, 4, 5) bzw. 17 Z I . (T . 3, 6). Kustoden. 
D u k t u s : stellenweise vokalisiertes Nash, in T . 1-3 und 6 klein, in T . 4 und 5 mittelgroß. 
Schwarze Tinte; Schriftspiegel mit einfacher roter Linie umrahmt, außerdem in T . 1 Interpunk­
tion und Überstreichung des Grundtextes, in T . 2 wa-ba'd und Überstreichung des Grundtextes, 
in T . 3 Grundtext, in T . 4 arabischer Text und Verstrenner, in T . 5 wa-ba'd und Grundtext und 
in T . 6 Überstreichung des Grundtextes rot. Da t i e rungen : Fertigstellung des Buches am 
Mittag eines Freitags im Jahre [1J267/1851 in einer Medrese in Trabzon (Bl . l a ) ; [1]207 1792 
( B l . 170a); Mittwoch, im RabF I I . 1267/Februar 1851 ( B l . 239b). 

T e i l 1 ( B l . 1-80) der H s . 

[Sa'daddln] M a s ' ü d ibn ' U r a a r A T - T A F T Ä Z Ä N I . 

Starb 792/1390; G A L 2 2/278-80 S 2 / 3 0 1 ^ ; M A L 1/165; K A H H Ä L A 12/288-9; 
Z I R I K L ! 7 7/219. 

418 H s . or. 4725 
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Nr. 418-419 

Kommen ta r zu Tzzadd in az-Zangani 's K. a t-Tasrif über die Konjuga t ion der Verben 
(s. N r . 417). 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6617-8 - G A L 2 l / 3 3 6 , r i S 1/497 - Bagdad Nr . 5753-
65 - K a i r o , D a r 2/18 - M a i l a n d 1 N r . L X X X V I I L B ; C L X X V ; C C X X C : B - Prince­
ton 1 N r . 3504 - Taschkent N r . 411 - T e h . D ä n i s g ä h 12 N r . 3567,1 - T o p k a p i 
Nr . 7817-23: 8803,1 - TÜYATOK 07 N r . 125, 1417-23; 1855-7; 3762-5; 28 (52) Nr . 595 -
V a t i k a n 2 N r . 1581; 1699,2 - Y a l e N r . 131-3. Esa t Efendi 3132 ( B l . 1-40; 1097 H . ) -
Kadizade Mehmet Efendi 515 - M a h m u t Pa§a 376 - Serez, teberruat 310 ( R ) . -
Gedruckt . 

Name des Kommenta tors sowie Verf . und T i t e l des Grundwerkes im Inc . 
A u f den ersten B l l . einige Randglossen vom Schreiber. 
E s f o l g e n : 2. B l . 83-152: as-STrawI: Ruh as-surüh (s. N r . 434). 3. B l . 153-164: Diya 

al-qulüb wa-tanwir al-Maqsüd (s. N r . 435). 4. B l . 165-170 t ü r k i s c h . 5. B l . 172-216: a l -
K a f f a w l : Sarh al-Bina (s. N r . 436). 6. B l . 217-239: a l -Ka fTawi : Sarh al-Amtila al-
muhtalifa (s. N r . 433). 

419 Hs. or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 11 (B l . 85-102) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

[ H a m l d a l l ä h ] A b u 1-Hasan A l l ibn M u h a m m a d ibn IbrähTm AD-PARIR(I) A L - Q U H U N -
DURI (AL-QUHANDIZI) [ a l -Buhä r i ] . 

Starb 666/1267; G A L 2 1/356 S 1/519-20; KAHHÄLA 7/177. 

[Muhtasar an-nahwj [ J Ä J I J*£&%Ä] 

^ d J l JU # Jy^s>-\ A]\J XL* Ajy^j J p SjUaJIj # jdUJl A J J J U J - I : (85b) A 

J 1 < > l > ••• J j - L ^ i J l XL* J P u~J-\ y \ JwJiNl 4JLÜ1 *UNI 

( J * i * U - # # J * i * « « ^L*JI ÄiJj J p ^ J L > i^yJI »^IS" 

4 ^ L ^ J JJÖ53 ö l 4 J ^ V I J ( ! ) ö l T ( ! ) J o ^ J Ü I j J J I j j l l l d Ü J j :(102a) E 

. . . ^ U j J I dül l <LU! ^ L ^ J I ( ! ) c i * ^läjl 

I n zahlreiche Abschnit te und K a p i t e l eingeteilte kurze Dars te l lung der arabischen 
G r a m m a t i k . 

A n d e r e H s s . : G A L 2 1/356,! S 1/520 - Leiden/230 - Leningrad N r . 7571 - Madras 
3,2/223; 280. - Gedruckt . 

Verf . im Inc . , T i t e l fehlt. 

403 



Nr. 420 

420 Hs . or. 4786 

Or. 1974.4786. Abgeschabter braun-blau mit dem Kamm marmorierter fester Pappband ohne 
Klappe; Kanten in Leder gefaßt, Rücken mit grobem Leinen überklebt. Dickes, glattes 
bräunliches Papier ohne Wasserzeichen. Erste Bl l . mit großem Wasserfleck im Schriftspiegel; 
seitlicher Rand von B l . 106 fehlt, von B l . 277 nachträglich ergänzt. 277 Bl l . , arabische, mit 
Bleistift geschriebene Paginierung 1^188 = Bl . la-245a, 487-500 = Bl . 245b-252a. 13,5 x 18cm. 
8,5-9 x 13,5cm. 19 ZI . Kustoden. Schwach vokalisiertes kleines Nash. Braune Tinte, Grundtext 
bzw. Überstreichung des Grundtextes rot, gelegentlich auch grün. 

[ G a m ä l a d d i n A b d a l l a h ibn M u h a m m a d ibn A h m a d a l -Husa in l NUQRAKÄR.] 

Starb 776/1374; M A L 1/279-80; G A L S 2 / 2 1 ; KAHHÄLA 6/108; Z I R I K L I 7 4/126-7. 

[Sarh Lubb al-albäbß 'Um al-i'räb] [ ^ L ^ J ^M*^ 

^kJl Cjjß bl ( ^ j J L ^ J ^A jlS" l*JijJ~ta*]\ « ^ P j y t j J l f-%Jii JA Jb-1 : ( l a ) A 

... Aj^ai CJ%J^A J * ^ l <J' Ay^>\ J ü U ^ j AJj^ai (J,L* J 

D e r eigentliche K o m m e n t a r beginnt ( l b ) : 

<JVl J P J b ^ I P JA < (AJJ) LAJJ Ĵ A\+JU JA ĴäjcJI i p - JA J ^ J - I J P « b i l l y t <(JuJ-l) 

L ^ J T J~J-\ «L*-Vl J U * ÄWJ j J - l 

D e r T e x t bricht ab: (276b): 

^1 . . . ÄUJ^P (J L A ^ I ^ I ^JLP j l Äjipjl j ^ - LA^I^»I ^A ALJ\J (AJLÖAJ ( ^ J - I JJC* J^STÜJ) 

«•Ul ^L>waJ l (J ĉ>-L>t>- <ui J ^ > V l j J l <JAJ l̂>t>tj»- (Ĵ > Oo-l>t> j ^ - jjA 

[ ( K u s t o d e ) «Ul J P ] ^ j P 

und setzt wieder ein (217a): 

^bb-l [ ( a m R a n d e r g ä n z t ) bl] Ixdl j V jSTLJl ( d l b ^ ^ S T ) o ^ p j l L J J j l T «lj~-

d T > bl j T b J I j V d i > i JÜLI J ^ Ö 4 V ( j T U y O j ^ J I J U J i ^ U / J J J 

OJL^ (J>tJj V j . . . LjJLi U O ^ ^ J «b V I p ÖJJ.1 jj5\J V j S J I I <(O^J ö ^ ^ J b ^y>-

C i J j l «LA l ^ . J>J~» J a i j J J - L ^ l i ^ J l l j V j l S j V l ÖJIC JPJJ \f CJ>Jjl «LA SJUJ 

JA AA^ xk» (WJ>-JI U 4J ^ ^ P l i j ^ a i j J I J^ a i V <üU ßJd\ ^J^A J I S J V I 5 i l j ] 

. . . ^liSCll ( ! ) c J j L ~ J I 
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Nr. 420-421 

K o m m e n t a r zu dem Grammat ik leh rbuch Lubb al-albäbß 'Um al-i'räb, dessen Verf . 
nicht zweifelsfrei feststeht. N a c h SELLHEIM ( M A L 1/264-77) scheint es Samsaddm 
A b d a l m u n ' i m ibn M u h a m m a d a l - A b a r q ü h l (7. /13. Jhdt . ; M A L 1/278-9) zu sein und 
nicht T ä g a d d l n M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn A h m a d ibn S a i f a l - I s f a rä ' i n l (lebte 
684/1285; M A L 1/277-8; G A L 2 1/366-7 S 1/520), der ein ähn l i ches W e r k mit dem 
Ti t e l al-Lubäbßn-nahw schrieb. A u c h dieses letztere B u c h hat N u q r a k ä r kommentiert , 
und zwar unter dem Ti t e l al-Ubäb. 

A n d e r e H s s . : G A L S 1 /520 , 1 9 > 5 S l / 7 4 2 , I V > a - M A L 1 N r . 73 und 74 (weitere Hss . 
mit K r i t i k der Angaben in den Kata logen ebd./266-7) - K a i r o , Dar 2/64 - Paris /435 
(als Verf . des Grundwerkes dort a l -BaidäwT) - Princeton 1 N r . 3386 - V a t i k a n 2 
N r . 1575 - WITKAM N r . 14.257. 

Verf . und T i t e l fehlen. 
Unsere H s . und mit ihr der T e x t ist u n v o l l s t ä n d i g . E s fehlen das erste B l . mit dem 

Anfang des Werkes und zwischen B l . 276 und 277 wohl das 2 . -9 . B l . der letzten Lage . 
D a s letzte B l . mit den letzten Textwor ten ist dagegen vorhanden. 

A m R a n d einige Verbesserungen von der H a n d des Schreibers; von anderer H a n d 
einzelne Randglossen, unterschrieben mit N i k s ä r i . A u f B l . 277b in g r o ß e r Schrift mit 

schwarzer T i n t e : <ul>- (seit 962/1555 laqab Qazwlns ) ( ! ) <VjJP Ä l k L J I j b <J jy-

J U ; AJJI 

3. G R A M M A T I K E N A U S D E M 8./14. J H D T . 

421 Hs . or. 4487 

Or. 1974.4487. Stark abgegriffener und fleckiger, blau-rot-beige marmorierter fester Papp­
band ohne Klappe (abgerissen?); Rücken aus dunkelbraunem brüchigem Leder. Graugelbliches 
Papier unterschiedlicher Stärke mit Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß am Rand und in den 
letzten drei B l l . , dort auch Textverlust. A m Ende des Buches sind offenbar einige Lagen 
herausgerissen. 40 B l . ; 40a-b leer. 15x21 cm. 10,5 x 16,5cm. 19 Z I . Kustoden. Mittelgroßes 
steiles, spärlich vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; qauluhü, wa-in qila, Abschnittseinteilungen, 
Überstreichungen rot. B l . lb-2a Zeilen mit geschlängelten roten Linien eingefaßt, Schriftspiegel 
von zwei roten und einer schwarzen Linie umrahmt. B l . 2b-3a Umrahmung mit doppelter, 
übrige Bl l . mit einfacher roter Linie. Bes i t ze rve rmerke von Muhammad ibn Mustafa al-
Mudarris vom Jahre 1025/1616; von Abdallah Sahn ... Efendi mit Stempel und Stempel von 
as-Sayyid 'Umar Gamal mit Jahreszahl 1289/1872 ( l a ) . 

Hasan P ä s ä [ibn ' A l ä ' a d d i n AL-ASWAD a n - N i k s ä r l ] . 

Lebte um 800/1397; G A L 2 S 2/312; KAHHÄLA 3/246 mit falschem Todesjahr . 

[Sarh Maräh al-arwäh] [ ^ j j j * ^ ' ^[r* ^J^~\ 

J l i l o A l jjj U j y j 1>\J^\ J l L j i i j l & l U £ M * ifJS\ AJÜ J L J - I : ( l b ) A 
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Nr. 421-422 

j L S J l ^läpjj i j l J U > - *—JIIS" . . . J p j j J U ^ I J J U Ü J I 

Die letzte kommentierte Stelle lautet (39b) : 

J j i u L l j j i AJji J l J P U J I J . - A a - J J * * l (4?*) 

Die H s . bricht ab: 

J ^ - l J ^ t j (so?) J & u N ^ y>lÜSl < ^ J I bh i ^ J I ^ i l J L I j l ^ L P I :(39b) E 

[ ( K u s t o d e ) J ^ ] *l>- j i JJXÜI J ^ ä i l J ^ ä j l J * i l U L I Y j . . J U > l j 

Anfang des auch al-Miftäh, al-Miftäh ß sarh Maräh al-arwäh oder Mifräh ß Maräh 
al-arwäh genannten Kommen ta r s zu A h m a d ibn ' A l l Ibn M a s ' ü d ' s (lebte Anfang des 
8./14. Jahrhunderts ; G A L 2 2/24-5 S 2 / 1 4 ; M A L 2/56-8) Schulgrammatik Maräh al-
arwäh. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6809-10 - G A L 2 2 /24 , 4 S 2/14 - Bagdad N r . 5798 -
B i rmingham N r . 1531 - K a i r o , D a r 2/68 - Leningrad N r . 7637-9 - Paris/476 -
Princeton 1 N r . 3653 - T e h . Magl is 4 N r . 1642 - T o p k a p i N r . 7922-4; 8803,2 -
TÜYATOK 07 N r . 3775; 28 N r . 446. 

Verf . au f B l . l a , T i t e l fehlt. 
D ie H s . e n t h ä l t die Abschnit te al-bäb al-awwalßs-sahih (4b), faslß 1-mädT (\2a), fasl 

ß l-mustaqbal (23b), faslß l-amr wan-nahy (29a) und fasl [ß] amr al-fail (37b). 
Gelegentlich Randglossen. 

422 Hs. or. 4552 

Or. 1974.4552. Braungrauer, ehemals marmorierter, sehr abgenutzter fester Pappband mit 
Klappe; Rücken und Steg in Leder. Bräunliches, dünnes bis mittelstarkes, besonders in der 
ersten Hälfte sehr fleckiges und abgegriffenes Papier mit Wasserzeichen; Bl . 73-114 schwach 
glänzend. Einige wenige Wurmlöcher am Rand. 143 B l . ; 64a, 80b, 87a leer. 9 ,5x19 cm. 
6 x 12,5cm. 17 Z I . Kustoden. Unvokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; qäla auf Bl . lb, 
fasl, Überstreichung des Grundtextes, auf B l . 44b, 45b-72a der Grundtext selbst, rot. 11. 
Muharram 1062/24. Dezember 1651; auf dem hinteren Innenspiegel steht: tahrirß häda n-nusha 
sana taläta wa-hamsa. Bes i t ze rve rmerke von Maulä Sulaimän und Mustafa ibn Ahmad 
(Bl . lä) . 

[SamsaddTn A h m a d ibn A b d a l l a h ] D u n q ü z [ a r - R ü m l ] . 

Starb nach 855/1451; KAHHÄLA 1/220; ' O M 1/305. 
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Nr. 422-423 

[Sarh Maräh al-arwah] [HjJ^' 

A ^ > - J [ < J ^ ] _ J k i 1 < J ^ ) . . . £>3\J>j j £ Luji« <yj^> ^ j l Ü I ^y^^as \J : ( l b ) A 

Jj JCJ yDl [ (am Rande e rgänz t ) Jjl] A>\& L y 2 r ^ j C e ^ P ' u**̂ ' ^ • •• ̂  

Jl*J A I ^ I S " «-LcTVl <WJL A J ô STi 

MPrl »jL 1̂ U 4 P 5 ^ 1 J i i ) l̂ l̂ J-l j! Uli j ^ J jl̂ jl Jpl A J U : (143b) E 

C ^ J ^ > J P ^ N A J I VI 

K o m m e n t a r zu A h m a d ibn 'AIT I b n M a s ' ü d ' s (lebte Anfang 8./14. Jhdt . ; G A L 2 2/ 
24-5 S 2/14; M A L 2/56-8) . Schulgrammatik Maräh al-arwäh. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6814 - G A L 2 2 / 2 4 5 l S 2 / 1 4 - WAGNER N r . 290 
Bagdad N r . 5792-7 - B i rmingham N r . 1526-9 - K a i r o , Dar 2/67-8 - Leningrad 
N r . 7640-9 - M a i l a n d 1 N r . C C X I X - Paris/460 - P r e ß b u r g N r . 333 - Princeton 1 
N r . 3649; 2 N r . 675 - T o p k a p i N r . 7912 - 9 - TÜYATOK 07 N r . 1844-6; 3 7 7 6 - 8 1 ; 3786; 
34 I I N r . 418. - Gedruckt . 

T i t e l fehlt, Verf . au f B l . l a und l b . 
I n der ersten Häl f te zahlreiche Randglossen, u.a. Zitate von H a s a n P ä s ä , Y ü s u f a l -

QaisarT, AhtarT, Q a r a S inän , ' A b d a r r a h m ä n , SurürT, Q a r a S u k r l / S u k ü r , Sa'daddTn, 
Hasan Celebi und aus den Werken Faläh, Miläh, Sarh al-Mawäqif und Qämüs. 

423 Hs. or. 4784 

Or. 1974.4784. Weinroter fester Lederband mit Klappe und Blindpressung; Innenspiegel mit 
Kamm-Marmorpapier bezogen. Elfenbeinfarbenes festes, starkes, glattes, schwach glänzendes 
Papier mit Wasserzeichen. Gut erhalten. 108 B l . sowie vorn zwei und hinten ein Varsatzbl.; 
arabische Foliierung. 12 x 20cm. 6,5 x 14,5cm. 21 Z I . Kustoden. Schwach vokalisiertes kleines 
Nash. Schwarze Tinte; Überstreichung des Grundtextes und einfache Umrahmung des Schrift­
spiegels rot. Bes i t ze rve rmerk von Mustafa Mudarriszäda mit Jahreszahl 1172/1758 ( l a ) , 
darunter Stempel ... Muräd und fast gänzlich getilgter Vermerk von ... Naqqäqzäda ... 
Madrasat Kamäl Bek. 

Dasselbe W e r k wie N r . 422. 

A ( l b ) : wie bei N r . 422 mit Var ian ten : Äjliff statt A j l i T und A J fehlt. 
E (108b): wie bei N r . 422. 
Verf . und T i t e l fehlen. 
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Nr. 424-425 

424 H s . or. 4775 

Or. 1974.4775. Teil 3 ( B l . 14b-21b) der unter Nr. 86 beschriebenen Hs. 

A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn D ä w ü d a s - S a n h ä g i [ I B N ] Ä G U R -
R Ü M . 

Starb 723/1323; G A L 2 2/308-10 S 332-5 ; K A H H Ä L A 11/215; Z I R I K L ! 7 7/33; E I 2 3/ 
697. 

Elementarbuch der G r a m m a t i k , dessen T i t e l eigentlich lautet al-Muqaddima al-
Ägurrümiya oder al-Agurrümiya. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 6669-70 - G A L 2 2/308 S 2/332 - Bi rmingham 
N r . 1577-1604 - K a i r o , D a r 1/1; 3/95 - Leiden/236 - Leningrad N r . 7597-7606 -
M a i l a n d 1 N r . C X L X X : B ; C C X I I L D ; C C C L I I L L . l ; 2 N r . 4 3 : V ; 657:1; 816:1 - Par is / 
248 - P r e ß b u r g N r . 338 - Princeton 1 N r . 3592; 2 N r . 12 - T Ü Y A T O K 07 N r . 3662-3 -
W I T K A M N r . 14.269(4) - Y a l e N r . 1630 - Z ä h . N a h w / 1 - 3 . - Gedruckt . 

T i t e l und Verf . au f B l . 14b und im Inhaltsverzeichnis (2b), T i t e l auch im E x p l . 
Z u m Inhal t s. A H L W A R D T . 

Randglossen au f den ersten beiden Seiten. 

425 H s . or. 4787 

Or. 1974.4787. Teil 3 (B l . 60-175) der unter Nr. 36 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d ibn A b d a l k a r i m [Zulfnigär] . 

Starb 964/1557; HadTyat al-arißn 2/245; G A L S 2/1043; K A H H Ä L A 10/189-90. 
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Nr. 425-426 

Käsifal-qina wan-niqäb ^\AS\J £UiJl J ^ l T 

. . . * J j / f y > J ~ ^ J l J J L - j J I jUl j ^ J I J^r U ^ l <U J L J - I : (60b) A 

Ä^p J P ( J ^ U J I # f l ^ l JLOC j^ l—>II <JJ ... J-AJI J j Ä i lil> 

. . . jUJYl j JJJI j ^ r ^ - y \y. & • • • ^ i S 5 1 

Der K o m m e n t a r beginnt (62a) : 

ÄJNJÜJ J j ^ i l ^.wüjj IJUI A1)I fl^jJij Ü>JJI>TJ: ÄiLcu »Ul <^>-̂ l j ^ - 3 - ^ ^ ^ ) 

^Uai>-Yl J P 

J L T L " ^ ^ ] l I JLA ^ iljdj C J Ü I JU*N IJlii" <lo5> A J L ^ ) : (175a) E 

. . . * JLzSvJ\ ( ! ) C J : # j y J J d J JjJL # ydl *—~z£-m j l ^ X - J J J AJJA! J J^ j 

K o m m e n t a r zu G a m ä l a d d l n 'Abdal lah ibn Y ü s u f Ibn H i s a m a l - A n s ä r f s (starb 7 6 1 / 
1360; G A L 2 2/27-31 S 2 /16-20; KAHHÄLA 6 /163-4; ZIRIKL ! 7 4/147) al-I'räb 'an 
qawä'id al-i'räb ü b e r die Endflexionen. 

A n d e r e H s s . : G A L S 2 / 1 9 , 3 q - Princeton 1 N r . 3629 - Raba t N r . 1699 - TÜYA-
TOK 28 N r . 442. Kad izade Mehmet Efendi 500 - §eh i t A l i Pasa 2441 - Vehbi 1833; 
1864 ( R ) . 

Verf . i m Inc . , T i t e l im T e x t (61a) . 
Randglossen von verschiedenen H ä n d e n . 

426 Hs. or. 4436 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4436. Mit olivgrünem Leinen auf Papier kunstlos 
überklebter fester Einband mit Klappe; auf der Vorderseite ist das Leinen eingerissen, so daß 
der ursprüngliche violettbraune Ledereinband mit Blindpressung zu erkennen ist, ebenso wie ein 
über den Rücken des Ledereinbandes geklebter Leinenstreifen mit eingewebtem Muster in Blau, 
Braun und Naturfarbe. Innenspiegel und Vorsatzbll. aus gewachstem, auf der Vorderseite 
hellblauem Papier, in das ein erhabenes Muster aus Blütenranken eingepreßt ist. Bräunliches, 
mittelstarkes, glattes, festes Papier ohne Wasserzeichen; zwischengebundene Bl l . fast weiß, mit 
schwachem Glanz und Wasserzeichen. Stärkerer Wurmfraß mit Textverlust am Rande, beson­
ders an Anfang und Ende. B l . 100: Papier von oben nach unten (durch Radieren?) teils 
aufgerauht und dünn, teils löchrig; B l . 155: Loch am oberen Rand; Schrift am Rand häufig 
verwischt, meist aber noch lesbar, am Anfang des Buches untere Ecke abgegriffen, Text 
unleserlich. 430 B l . , davon ca. 1/4 kleinere Zusatzbll. B l . 11 besteht aus zwei zusammengeklebten 
Bl l . , gezählt wird es als eines.; arab. Foliierung auf den b-Seiten des Grundtextes von 2 bis 286 
(213 auslassend): B l . 13a, 33b, 39a, 62a, 67a, 77a, 81a, 83a, 95b, 113a, 133b, 139b, 143b, 170b, 
180a, 192a, 204a, 212a, 214b, 216a, 219a, 232b, 235a, 241a, 244b, 246a, 257a, 268b, 270a, 273b, 
282b, 284a, 290a, 295b, 298a, 300b, 303b, 306b, 318a, 320a, 328a, 338b, 340a, 344a, 347b, 349b, 
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Nr. 426 

353a, 358a, 362b, 367b, 377a, 379a, 387a, 394a, 407a, 412a, 415a, 417b, 422a, 430b leer. 
F o r m a t : 13 x 19cm; Zusatzbll.: 10-12 x 7,5 x 18,5cm. Schr i f t sp iegel : 8,5 x 14,5cm. 19 Z l . 
Kustoden. D u k t u s : Grundtext: mittelgrosses, teilvokalisertes Ta'lTq; Kommentar: sehr kleines 
unvokalisiertes, nicht vollständig punktiertes Nash mit Einschlägen von Ruq'a und Ta'lTq. 
Schwarze Tinte; im Grundtext qäla, ammä ba'd und Halbverstrenner (B l . 1 lb), sonst Kapitelein­
teilungen, Überstreichungen der Belegestellen sowie die Anmerkungszeichen für den Kommen­
tar rot; im Kommentar: qauluhü und Überstreichung des kommentierten Textes rot; arabische 
Bl.zahlen schwarz, z.T. vergoldet; Inhaltsverzeichnis: Kapitelüberschriften, Blattzahlen und 
Linien zur Aufteilung des Verzeichnisses rot. Asad ibn Mu'Tnaddln as-SäfT! (T . 1). 977/1569 
( T . 1). Bes i t ze rve rmerke : ... Ahmad a l - Q ' B ( Y ) R . Y ibn Abda r r ahmän (teilweise zerfressen) 
und Ahmad al-MaulawT ( l a ) , as-Sayyid Muhammad Erzingänl (mit Stempel), as-Sayyid Muham­
mad Amin, genannt Silähdär(?)-zäda mit Jahreszahl 1211/1796 und as-Sayyid HalTl Wasfi)fT, 
genannt SaqällTzäda(-i?) Anqara ( I I a ) . 

T e i l 1 ( B l . 1^28 ohne die Zusatzbl l . ) der H s . 

G a m ä l a d d l n A b d a l l a h ibn Y ü s u f IBN HISAM AL-ANSÄRT. 

Starb 761/1360; G A L 2 2 /27-31 S 2/16-20; KAHHÄLA 6/163-4; ZIRIKL ! 7 4/147; E I 2 

3/801-2. 

Mugni l-labib 'ankutub al-a'ärib C ^ J J I P * * ^ C ^ S " j£ w>>JJl 

J L X J V I A%XI\J ÖJJ-JJI« j J . U J I CJJ 4Ü J ^ J - I J^* p J j j J&\J j^L> CLJJ : ( l l b ) A 

£ ~ i J I < J l » > J±MR\ 

. . . J Ü U J I * U N I ^ j s j i JA J Ü I J L P x L * y \ . . . j J i y i i u - j j>x\ J I ^ i . ^ L i i . U N I 

ö j U a J j ^JUäi l J p 4JJI X*3~ <(JJM \j*\y ... ^ J L S A S V I ^L iLA ji_ ( j i ^ ' t J W 

4 l w a £ J l ^ * U J p l j * AS>-J2C U J j l j l i * 4JI J p j XL* UJCL- J P * * > L J J 

# J « - ^ ! Co-b>- L ^ ^ * ^ ^ ' ^ " j j * J / ^ l ^ J J I 11 'l^S" 4J j - — l * » Ij4~I 

U j>-l { I - U j ) öjiJt^ A!1*I d J J - i JA «-14- obc« J ^pÄÄj J p L§-SÄÄJ J p O j : ( 4 2 8 a ) E 

Lü I jJLj i j ü l l . . . <ulil* A J L L J L J I P ^ ^ J Ü I AUI J L - I i JaJbdl IJLA J o ^ l ^ l ^ l j 

••• f" * O d ^ 1 fjd ei 1 W~J p-L-o j j « * J J J Ü I O P I J » 

I m Jahre 756/1355 in M e k k a ver faß tes Lehrbuch der arabischen G r a m m a t i k , in dem 
der A u t o r besonders auf die Endungen (i'räb) eingeht. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6725-6 - G A L 2 2 /28, 2 S 2/17 - Bagdad N r . 5653-7; 
Nachtr. Nr . 196 - Birmingham Nr . 1552-5 - K a i r o , Dar 3/82 - Leiden/223 - Leningrad 
N r . 7667-72 - M a i l a n d 2 N r . 333 - Paris/490 - Princeton 1 N r . 3619; 2 Nr . 756 -
Raba t N r . 1707-8 - T e h . D ä n i s g ä h 8 Nr . 1767; 2005; 2078,6 - Teh . Maglis 4 Nr . 1649 -
T o p k a p i N r . 7877 - TÜYATOK 07 N r . 3657-8; 34 I I N r . 411 - V a t i k a n 2 Nr . 1730 -
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Nr. 426-427 

Y a l e N r . 79-80 - Z ä h . Nahw/474. Pertevniyal Sul tan 555 (858 H . ) - R e i s ü l k ü t t a p 
Mustafa Efendi 1055 (203 B l l . ) ; 1056 (363 B l l . ) ( R ) . - Gedruckt . 

Verf . im Inc . , T i t e l in der Vorrede (16a) und am Ende des Inhaltsverzeichnisses. 
Das W e r k ist in acht K a p i t e l {bäb) eingeteilt, deren Ü b e r s c h r i f t e n bei AHLWARDT 

genannt werden. Die K a p i t e l beginnen in der vorliegenden H s . : 1. bäb au f B l . 16a; 2. 
bäb: B l . 238b; 3. bäb: B l . 271a; 4. bäb: B l . 279b; 5. bäb: B l . 325b; 6. bäb: B l . 400b; 7. 
bäb: 406b; 8. bäb: 411b. 

A m Rande , ausgespart i m T e x t des Kommenta r s , einige wenige Berichtigungen und 
E r g ä n z u n g e n von der H a n d des Schreibers wie von anderer H a n d , darunter einzelne 
Glossen von a d - D a m ä m i n i und as-Sumunni . B l . l a ein Zi ta t von M u l l a H u s r a u . 
B l . 2b -9a : Aus führ l i ches Inhaltsverzeichnis, in dem nicht nur die acht Hauptkapi te l , 
sondern auch deren Unterteilungen mit entsprechenden Blat tzahlen der arabischen 
Fol i ie rung angegeben sind. 

B l . 428b: tü rk i sches Verse. B l . 429a-b : arabisches Zi ta t aus dem Had l twerk des 
Hasan Celebi und von a l -Käf iyagi . B l . 430a: Zi ta t aus dem -Talwih zum -Taudih. 

A m R a n d und auf den zwischengebundenen B l ä t t e r n : W a h y z ä d a : Mawähib al-adib 
ß sarh Mugni l-labib (s. N r . 427). 

427 Hs. or. 4436 

Or. 1974.4436. Teil 2 (B l . 1 lb-428b am Rande des Grundtextes und auf den zwischengebunde­
nen Bll .) der unter Nr. 426 beschriebenen Hs. 

[Muhammad ibn A h m a d a l - Iznlq i a r - R ü m i al-HanafT] WAHYZÄDA. 
Starb 1018/1609; KAHHÄLA 8/230; ' O M 1/182 (dort als Todesjahr i r r t üml i ch 1108/ 

1696); Z I R I K L I 7 6/8. 

Mawähib al-adib ß sarh Mugni l-labib ^» JÜI J * w J ^ V l c-J&lj^ 

JJI ^ L - , U P J t*J U l J ^ j ^ J I J P j ^ j y Q ^ j <JL>>~M fL*Vl J I i : ( 1 1 b) A 

j r ^ U j ^ r u L b r ^ isii p ^ j i y^j\ u i ^ ^usi u 

. . . J O ^ V J J JU J l i , UüC b o l p ! J _ ^ L - J I P J ^ IL, J j j l 

Der K o m m e n t a r zu ammä ba'd beginnt: 

LLU- ^ _ J I P J ^ a i J l j LAJ-«J e-UJI ^ 1 <JJ^> - ^ S J J J J**aiy -^j-E—**] ̂ J*" ^ 

J../?aT j J u (jjb J i , [ö^-] SÄÜ J l i I Jli, 

Ä i U » V l J P ^ j 4Jji A ^ > - J J ~ i - I ji-XÄ J AJV U P U I I J P * i j l ^U? l <dji :(428a) E 
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Nr. 427-428 

ÄiL^Nb j j _ / r l J u jy^Jaj\ ^JÄA ^jLsji>tl]l J j . / ? - J - 4Jy «^J>-J tlwloNl J P ^ j * / 4 

J j ^ J I »-JjUäJb *>^' Jr~^"' <J *w-s<a.i j j ^ j *—MÄIJJ 4Jy A^>-J < j ~ ~ ^ ( J 

^ _ ~ J J I J ^ QJ^ J* 4 j j J l J j ( so? ) A W - J U l A U I A>«J^ U^>-l IJl&(428b) 

ULo J l o L i U J l o|̂ >*>- vjajlj ÄU- A x J l T j OIJLÖI^ ^ — ^ l y : 

^ J ^ J I J ^jyiil A J Ü I ^ O l i Y l J P Ä ^ l J I J L C - I S J J L A J j j y ^ J L - ^ l y j L k U l 

A J J ^ J I 5/>til j* <ud\j ÖJJLS- { J ^ > - j ^ - i j» (so?) 3^>-Y t i ^ i ^ , y _ ^ > - Y 

. . . A l l o^Lli 

A u s f ü h r l i c h e r K o m m e n t a r zu dem Grammat ik lehrbuch Mugrii l-labib 'an kutub al-
a'ärTb von I b n H i s ä m a l - A n s ä r i (s. N r . 426). 

A n d e r e H s s . : T o p k a p i N r . 7892-3. D a m a t Ib rah im Pasa 1088-90 ( R ) . 
T i t e l und Verf . in Nachwor t . 
D e r Verf . berichtet am S c h l u ß , er habe das W e r k begonnen im Jahre 1006/1598 in 

seiner Zelle des H ä n q ä h , den Sul tan M u r ä d [ I I I . ] ibn Sa l lm (982-1003/1574-1595) für 
seine Mutter in Ü s k ü d a r bauen ließ. Vollendet habe er das Werk in der dritten Dekade 
des G u m ä d ä I I . (?) 1015/24. Oktober - 1. November 1606 (vgl . o.). I n der vorliegenden 
H s . wurde der K o m m e n t a r an den R a n d eines vor der Lebenszeit W a h y z ä d a ' s 
entstandenen Exempla r s des Grundwerkes geschrieben. V o n daher w ä r e es mögl i ch , 
d a ß es sich beim K o m m e n t a r um das Autograph handelt. Dies scheint indessen nicht 
der F a l l z u sein, da von derselben H a n d wie W a h y z ä d a ' s K o m m e n t a r am R a n d 
vereinzelt auch Zitate anderer Kommenta toren ( a d - D a m ä m l n T , as-Sumunn!) festgehal­
ten wurden. Zudem finden sich in den -Mawähib einzelne typische Abschreibfehler 
(Wiederholung eines Satzes mit gleichem Anfang wie der folgende, B l . 226b, 334a), die im 
nachhinein korrigiert wurden. 

4. G R A M M A T I K E N A U S D E M 10.-13./16.-19. J H D T . 

428 Hs . or. 4540 

Or. 1974.4540. Einband fehlt. Graugelbliches mittelstarkes festes Papier mit Wasserzeichen. 
Geringfügiger Wurmfraß ohne Textverlust. 158 B l . sowie vorn und hinten je ein Vorsatzbl. 
12x21 cm. 6 x l 3 , 5 - 1 4 c m . 21 Z I . Kustoden. Mittelgroßes unvokalisiertes Nash, ab. B l . 101a 
kleineres Nash von anderer Hand. Schwarze Tinte: ammäj wa-ba'd, Kapitelüberschriften, zitier­
ter Grundtext und einfache Umrandung des Schriftspiegels rot. Schriftspiegel des 'Unwäns mit 
breiterer Goldleiste umrahmt; kuppeiförmiges Feld über dem Anfang mit Blüten in Weiß, 
Hellblau, Rosa und Violett und grünen Blättern auf goldenem Grund ausgeschmückt. 1139 
1727. 
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Nr. 428-429 

[Muhammad a l -Fad i l a t -Taskendl . ] 

Lebte 980/1572; G A L 2 2/540 S 2/571. 

'Ugälat al-bayänßsarh al-MTzän ^ [ j ^ <J Ŵ*̂  

oJl^i <JU , Lil> A J Ü J I J A) I J P J d U I JCL- J P J ^ j 4 ? I H A_UI xJ~ : (1 b) A 

. . . j y d l A U I P j j j j l ^ U I P ^ — I J ^ 1 <»—JONI i l i - } V J J j U I ijl>*p 

^ ' j * ^ < ( - r £ * J ' V <j^U J u l J l £ Ö j l J ~ ^ - j > : (158a) E 

J ^ » Y I ^ l i A « j y i * j I i i Jb*yi j~J-\ j l i Ä P M J I ^ - ^ d l O>- i i o *>\il 

. . . < ^ l ^ J l 

K o m m e n t a r zu T s ä m a d d l n Ib rah im ibn M u h a m m a d ibn ' A r a b s ä h a l - I s f a r ä ' i n f s (st. 
zwischen 943/1537 und 951/1544; M A L 1/242; G A L 2 2/540 S 2/571) Mizän al-adabß 
lisän al-'Arab ü b e r die G r a m m a t i k und die Rhetor ik . 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6779-80 - G A L 2 2/540,! S 2/571 - Bagdad N r . 6008 -
Paris/701 - Princeton 1 N r . 3678 - TÜYATOK 07 N r . 1871. La l e l i 3695 ( B l . 88b-233) 
( R ) . - Gedruckt . 

Z u m Inhal t s. AHLWARDT. 
A m R a n d gelegentlich S t i c h w ö r t e r zum Gegenstand des Textes . Wenige Randglos­

sen. 

429 Hs . or. 4704 

Or. 1974.4704. Teil 2 ( B l . 51-65) der unter Nr. 396 beschriebenen Hs. 

Ib rah im ibn HalTl. 

Unbekannt . 

Risälat al-qawä'id ma'a s-sarh 'alä matn [al-J'Awämil [al-Jgadfda 

. . . j L J J I ( s o ? ) J p J P ifijJiA Ü\*Jy^j üU! Q I L L I J * > - ^ J ü l A1! J i J ~ l : ( 5 1 b ) A 

l i ^ . [ j ] y j p l j^iil [ A J ] AÜI y ä P JJLv Jj ^ J j l J ^ J I JjiJ J J U L̂ l 
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Nr. 429-430 

Der K o m m e n t a r beginnt au f B l . 52a: 

i L ~ J I c~>d£ V lü - j , f„ßS\ ^ L ^ J L «loiil A I ) I ^ b -ubTlJb ^ 1 1 j ^ J l 4JJI ^ 

J J Ü : ^ - 1 Ul < 0 > I U J I (54a) . . . j l * . ii*. ( U - J J ) < 4 Ü J _ J ~ I > (53b) . . . 

ä j J Ü I Hl ^ I j ^ «Uli <^lpl*>(56a) . . . J I J I 

ßl> J . LXJI C Ü L A j J a j l s f fUll I J L A j l <^IPI> ^ Vi ^ J J I j l V : (65b) E 

öjj^) j ^ J I t L S J U J U ; A J J * J 1^ ^_oVl Ä J I P J <W->-I Vi j b V U L I 4JI ^y}\ 

. . . U 0 ~ - J p f^LJl j SjU^lj f ü 1 ! J P All J U i - l (so?) iV i ^ - T J I ( t n c r 

K o m m e n t a r zu al-'Awämil al-gadida, einer kurzen Darstel lung der hundert Par t i ­
keln, von M u h a m m a d ibn PTr A l l a l -Bi rkawT (st. 981/1573; G A L 2 2/583-6 S 2/654-8; 
KAHHÄLA 9 /123-4; Z I R I K L I 7 6 /61 ; E I 2 1/1235; I A 2/634). 

Verf . und T i t e l in der Einle i tung, T i t e l a u ß e r d e m neben der Basmala auf B l . 51b. 
Der Grundtext scheint nicht W o r t für W o r t im K o m m e n t a r enthalten zu sein; er ist 

nicht immer durch Ü b e r s t r e i c h u n g kenntlich gemacht. 
Einzelne Randglossen vom Schreiber. 

430 Hs. or. 4777 

Or. 1974.4777. Dunkelbrauner fester Pappband mit Blindpressung (floral ausgefüllte Mandel 
im Mittelfeld und zwei Umrahmungslinien); hinterer Deckel und Klappe fehlen. Elfenbeinfarbe­
nes mittelstarkes, festes, glattes, schwach glänzendes, an den Rändern schmutz- und wasserflecki­
ges Papier mit Wasserzeichen. A u f Bl . 58 Verlust einiger Wörter in den fünft- bis zweitletzten 
ZU. durch Löcher (Rasuren?). 136 B l . und vorn und hinten je zwei Vorsatzblf; 136b leer. 
15x21 cm. 9 x 1 5 c m . 19 Z I . Kustoden. Mittelgroßes zum TaTiq neigendes Nash. Schwarze 
Tinte; anfangs Umrahmung, später Überstreichung des Grundtextes, ferner ammä ba'd und 
Überschriften rot. Bes i t ze rve rmerk von al-Hägg (?) Abda r r ahmän EfendT auf der a-Seite des 
1. Vorsatzbl.s. 

[IbrähTm AS-SABISTAR! an-Naqsband! SIbawaih a t - t än l . ] 

Starb 917/1511; G A L 2 2/248 S 2 /261 ; oder 915/1509; KAHHÄLA 1/38. 

Sarh Nihäyat al-bahga h^T ^ T * 1 

J u l y tXp <-U, l i l > < . . . Ü J w - J P S J L 2 J I J > * < U j i V l I JU>- Jü J L J - I > : ( l b ) A 

J l £ j ; V l 
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Das Grundwerk beginnt ( l b ) : 

D a r a n schl ießt sich der K o m m e n t a r an : 

D a s Grundwerk endet (135b) 

Der K o m m e n t a r endet: 

K o m m e n t a r zu des Verfassers eigenem Gedicht Nihäyat al-bahga oder at-Taiyafin-
nahw, einem A b r i ß der G r a m m a t i k . D e r K o m m e n t a r t r ä g t auch den T i t e l Mi'yär al-
adab. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2/248 S 2/261 - M a i l a n d 2 N r . 780:1 - Princeton 1 N r . 3674 -
S E S E N 2/114 - T o p k a p i N r . 7935-6. Emane t Hazinesi 1539(7); 1926; Grundtex t und 
K o m m e n t a r : 1900; 1901; 1907 - Esa t Efendi 3112 (Grundtex t und K o m m e n t a r , B l . 3 -
216) ( R ) . 

T i t e l au f B l . l a und im Inc . , Verf . fehlt. 
A m Rande einzelne Berichtigungen. 

431 H s . or. 4822 

Or. 1974.4822. Einband fehlt. Vorderes Vorsatzbl. zur Hälfte abgerissen und fehlend; untere 
Kante nachträglich beschnitten, daher Kolophon beschädigt. So gut wie kein Wurmfraß. 
Mittelstarkes, glattes, festes bräunliches, am oberen Rand wasserfleckiges Papier mit Wasserzei­
chen. 20 B l . und vorn und hinten je ein Vorsatzbl.; 20b leer. 14x20,5 cm. 7,5 x 13,5 cm. 15 Z I . 
Kustoden. Schwach vokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, Interpunktion, Kapitel­
einteilungen, gelegentliche kurze Überstreichungen und Stichwörter sowie die doppelte Umrah­
mung des Schriftspiegels und die einfache Umrandung des Randes (unten jedoch abgeschnitten) 
rot. 22. Ragab 1272/29. März 1856 in Mekka. Vermerk von as-Sayyid Muhammad .. ibn Husain 
HusainT(?) mit Jahreszahl 1272/1855. 

[ A b u 1-Mawähib A b d a l w a h h ä b ibn A h m a d ibn ' A l i ] A $ - S A ' R Ä N I [az-Zagal l a l - A n s ä r ! 

Starb 973/1565; G A L 2 2/441-2 S 2/464-7; K A H H Ä L A 12/132; Z I R I K L I 7 4 / 1 8 0 - 1 . 
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Lubab al-i'rab al-mani min al-lahn fis-sunna wal-kitab 

fcjl J JÄJÜI JA £111 o i^Vl uLJ 

<Ju,j> ... * j U I J ^ I dJUÜLl AJUI 4)1 N j l - ip i j * ^ U J I J ] J ^ L I :(lb) A 

<j-l>r./?all (^yjl A^S~ jjj j * Al̂ wJÜiI (j-^ftj JIIS' IJL^J 

oJjf _p«JI «—JIJJI CJLi U dJJJj j p ^ l i j > * J I *—'IJJI ^ r - ^ * 1*̂* : (20a) E 

4JI J P J J^jsl u'JLw- J P <d!l J ^ j l^-lj Y J I AJU XJ~\J ipl <dJlj * i iUJ l aJlA J l U^lj 

E i n f ü h r u n g in die arabische G r a m m a t i k , geschrieben speziell für Sufis. 
A n d e r e H s s . : G A L S 2 /467 , 4 V - Y a l e N r . 125. 
Verf . au f B l . l a , T i t e l in der Vorrede (2a) . 
Die Schrift besteht aus folgenden, ihrerseits in Abschnit te unterteilten Kap i te ln , 

welche in der Vorrede au fgezäh l t werden: 

B l . 2a : 4 i^L , j ^ \ j L j < J ^ l ^ U l > 

B l . 6a : ^ 1 l ^ l j oLp^ i l l j <Jli)l ^ U l > 

B l . 8b: jl* L^>J! l^plylj o L ^ d l j L J <cJlill ^ U l > 

B l . 10b: l ~ o U j ^ l j o l j j y i l J <«jljl ^Ui> 

B l . 13a: J W M 1 1 ^ l ^ 1 1 ^ L J < ^ U J l ^ U l > 
B l . 15b: ^ L ^ 1 y ~**rj^ ( ! ) ^ I ^ J V I ü L j ( ^ U l ^ U l > 

B l . 18a: ^>J! 1P S-bj j L j (« iUJl) 

A m Rande einzelne Kor rek tu ren . 

432 Hs . or. 4538 

Sammelband aus 42 Teilen. Or. 1974.4538. Blau-braun-beige großporig marmorierter fester 
Pappband mit Klappe (größtenteils abgerissen); Kanten, Rücken und Steg in hellbraunem 
Leder. Papier : bis auf T . 11, 26-27 sämtlich mit willkürlichen Wasserzeichen; unterschiedliche 
Qualitäten; T . 1: bräunlich, glatt, mittelstark, fleckig; T . 2 und 6: bräunlich, glatt, dünn, 
schwach glänzend, erste Bl l . angeschmutzt; T . 3-5: elfenbeinfarben, dick, fest, glatt; T . 7-8: fast 
weiß, dünn, glatt; T . 9-10: gelblich, dicker, etwas rauh, die folgenden Bl l . gelblich, dünn, glatt; 
T . 11: gräulich, mittelstark, fleckig, die folgenden Bl l . gelblich, dünner, glatt, schwach glänzend; 
T . 12: gelblich, dick, fest, glatt, schwach glänzend; T . 13-14: bräunlich, etwas knittrig, mittel­
stark, sehr fleckig; T . 15-16: bräunlich, glatt, mittelstark, fleckig; T . 17: bräunlich, nicht ganz 
glatt, mittelstark; T . 18: fast weiß, mittelstark, stockfleckig; T . 19-20: fast weiß, fest, dick, glatt, 
schwach glänzend; T . 21: graugelblich, stumpf, dünn; T . 22-25: etwas heller, mittelstark, 
stumpf; T . 26-27: bräunlich, mittelstark, fest, glatt; T . 28: gelbbräunlich, dünn, glatt, schwach 
glänzend; T . 29: gelblich, mittelstark bis dick, stumpf; T . 30: bräunlich, stumpf, mittelstark; 
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T. 31-32: bräunlich, dick, glatt; T . 33-34: bräunlich, dünner, nicht ganz glatt; T . 35: bräunlich, 
mittelstark, glatt, erstes und letztes B l . fleckig; T . 36: bräunlich, dünn, glatt, mit großen braunen 
Flecken; T . 37: fast weiß, mittelstark, glatt, fest; T . 38-39: braun, dünn, fest, schwach glänzend; 
T . 40: bräunlich, teils mittelstark, teils dünn; T . 41-42 gelblichbraun, dünn, etwas rauh. E r h a l ­
tungszustand: in T . 1-6, 11-29, 31-32, 35, 38-39, 4 1 ^ 2 an den Rändern schwacher Wurmfraß 
ohne Textverlust; in T . 29 von der Mitte her stärkerer F raß mit geringfügigem Verlust bei den 
Glossen; geringer Textverlust in T . 33-34, etwas stärker in T . 7-9. B l . 39, 101, 114, 190, 280 am 
unteren, B l . 138 am seitlichen, B l . 286 am oberen Rand, B l . 133-137 an oberer Ecke im Orient 
ausgebessert. Tinte in T . 13-14, 16, 28, 40 stellenweise verwischt und abgefärbt, so daß die 
Lesbarkeit dadurch beeinträchtigt ist. In T . 38-39 Radierspuren. B l . 312-319 lose. B l a t t z a h l : 
333 B l . und je ein gelbes, stärkeres Vorsatzbl.; B l . la-b, 27b, 31a-b, 37a, 41b, 45a-b, 53b-54b, 
63a, 88b-91b, 96a, 100a, 101a-b, 102b-103b, 106a, 115a, 130b-132b, 146a-147a, 149a-b, 161b-
163a, 177b, 185a-189a, 196b-197a, 216b-219a, 223a-b, 228a-229b, 231b-232a, 239b, 272a, 
281b-282a, 287b, 293b-295a, 296a, 305b (leerer Schriftspiegelrahmen), 306b, 326a, 333a-b leer. 
F o r m a t : 16 x 22cm außer B l . 289, 310, 313, 320-325, die am seitlichen Rand ca. lern 
umgeschlagen sind, und B l . 314-319 mit ca. 11,5 x 17cm. Schr i f t sp iege l : T . 1: 8,5 x 15cm; 
T . 2 : 6 ,5x14cm; T . 3 : 7 x 1 5 c m ; T . 4 - 5 : 9 x 15,5cm; T . 6 : 6 ,5x14cm; T . 7 - 8 : 8 x 17,5cm; 
T . 9 : 7,5x 16cm; T . 10: 13x 19,5cm; T . 11: 11 ,5x7cm; T . 12: ca. 11,5 x 16,5cm; T . 13-14: 
7,5x 14cm; T . 15-16: 6,5 x 14,5cm; T . 17: 9 x 14cm; T . 18: 6,5 x 14cm; T . 19-20: 9 x 15cm; 
T . 21 : 8 x 14,5cm; T . 22: 9 x 13cm; T . 23-25: 9-10 x 16,5cm; T . 26-27: 9 x 15,5cm; T . 28: 
8,5 x 16 cm; T . 29: 9 x 17,5 cm; T . 30: nach unten breiter werdend 8-10 x 16,5 cm; T . 31 : 
7 x 13,5cm; T . 32: 11,5 x 13,5cm; T . 33: 9 x 15,5cm; T . 34: 13 x 18cm; T . 35: 7 x 16cm; T . 36: 
7,5 x 15cm; T . 37: 8,5 x 15cm; T . 38-39: 6,5 x 15cm; T .40 : 10-13 x 17-19cm; T . 41^12: 7 x 15cm. 
Z e i l e n z a h l : T . 1, 3, 21, 32-33, 37: 19 Z I . ; T . 2, 4-5, 7-9, 12, 15-16, 19-20, 23, 30: 23 Z I . ; T . 6, 
13-14, 26-27, 35-36, 38-39, 41^12: 21 Z I . ; T . 10: 31 Z I . ; T . 11: 10 Z I . ; T . 17-18, 22: 17 Z I . ; 
T . 24-25: 24-26 Z I . ; T . 28: 25 Z I . ; T . 29: 29 Z I . ; T . 31: 7 Z I . ; T . 34: 26 Z I . ; T . 4 0 : 23-27 Z I . 
K u s t o d e n in T . 1-9, 12-17, 19-20, 22-27, 29, 31-33, 36-37, 4 1 ^ 2 . (in letzteren beiden TU. 
allerdings größtenteils durch Wurmfraß vernichtet); letztes Wort als Kustos wiederholt in T . 10, 
18, 21, 30, 34-35, 38-39. D u k t u s : T . 1: teilvokalisiertes mittelgroßes Nash; T . 2 und 6: zum 
Ta' l lq neigendes, kleines, spärlich vokalisiertes Nash; T . 3: großes, gewundenes, unvokalisiertes 
Nash; T . 4 - 5 : mittelgroßes, etwas verschlungenes unvokalisiertes Nash; T . 7 - 8 : mittelgroßes, 
unvokalisiertes Ta ' l iq ; T . 9: kleines, zur Ruq'a neigendes unvokalisiertes Nash; T . 10: kleines, 
spärlich vokalisertes Nash mit schwachem Einschlag von Ta ' l lq ; T . 11: kleines unvokalisiertes 
Nash; T . 12: mittelgroßes, leicht zum Ta'lTq neigendes, kunstloses, vereinzelt vokalisiertes Nash; 
T . 13-14: kleines, unvokalisiertes TaTTq; T . 15-16: mittelgroßes, unvokalisiertes Ta ' l lq ; T . 17: 
mittelgroßes, gelegentlich vokalisiertes Nash; T . 18: großes, vereinzelt vokalisiertes Nash; T . 19-
20: mittelgroßes, unvokalisiertes, zur Ruq'a neigendes Nash; T . 21 : mittelgroßes, unvokalisier­
tes, leicht zur Ruq'a neigendes kunstloses Nash; T . 22-23: kleines, etwas ineinander verschränk­
tes, unvokalisiertes Nash; T . 24-25: kleines, teilvokalisiertes Nash; T . 26-27: mittelgroßes, 
schwach vokalisiertes Nash; T . 28: kleines, enges, zum Ta'lTq neigendes, unvokalisiertes Nash; 
T . 29: zur Ruq'a neigendes, unvokalisiertes Nash, ab B l . 234a, zweites Viertel, kleine Ruq'a; 
T . 30: kleines, schwach zum Ta'lTq neigendes, vereinzelt vokalisiertes Nash; T . 31-32: mittel­
großes, etwas in die Breite gezogenes, unvokalisiertes Nash; T . 33-34: mittelgroßes, mit stärkerer 
Feder geschriebenes, schwach zum Ta' l lq neigendes, unvokalisiertes, in T . 33 vereinzelt vokali­
siertes Nash; T . 35: gelegentlich vokalisiertes kleines Nash; T . 36: kleines, unvokalisiertes Nash; 
T. 37: unvokalisiertes, mittelgroßes, ausgeschriebenes Nash; T . 38-39: mittelgroßes, unvokalisiertes 
Ta ' l lq ; T . 4 0 : kleines, zur Ruq'a neigendes unregelmäßiges unvokalisiertes Nash; T . 4 1 ^ 2 : 
spärlich vokalisiertes mittelgroßes, gleichmäßiges Nash. Verz i e rungen : Schwarze Tinte, außer 
in T . 4-5, mit folgenden Hervorhebungen durch rote Tinte: in T . 1: wa-ba'd, Kapiteleinteilun­
gen, Stichwörter und kurze Überstreichungen; T . 2 : wa-ba'd, i'lam und Interpunktion der 
Vorrede; T . 3: hamdan, wa-ba'd, sammaituhü, al-muqaddima, al-maqsad und al-hätima sowie wa-
am Anfang eines neuen Gedankes; T . 4 - 5 : braune Tinte, hamdan, wa-ba'd, sammaituhü und 
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Einteilungen sowie Punkte um die Kolophone; T . 6: qäla l-Gämi; T . 7: ammä ba'd, i'lam, 
Kapiteleinteilung und kurze Überstreichungen; T . 8: ammä bad, aqülu, fa-in qulta etc. und 
kurze Überstreichungen; T . 9: wa-ba'd, sammaituhü, Überstreichungen des Grundtextes und 
Aufzählung der firaq; T . 10: ammä ba'd, i'lam und Abschnittszählung; T . 13: wa-ba'd und 
Sigeln; T . 14: wa-ba'd, fa-aradtu und Abschnittszählungen; T . 15-16: yaqülu bzw. yaqülu l-faqir 
und einzelne Stichwörter; T . 17: i'lam, Sigeln, kurze Überstreichungen und Linien in den 
Tabellen; T . 22-23: Überstreichungen; T . 24: Überschrift, kurze Überstreichungen und Inter­
punktion; T . 25: ammä ba'd, wa-kadä u.a.; T . 26: Symbole, al-muqaddima at-täniya etc.; T . 27: 
i'lam; T . 28: wa-ba'd, si'r, al-marfü'ät, Interpunktion des 'Unwäns, Überstreichung des Grund­
textes und ausgeworfene Namen; T . 29: Überstreichung des Grundtextes ab Bl . 234a; Schrift­
züge einiger ZU. auf B l . 238a-239a mit Goldstaub verziert; T . 30: wa-ba'd, Kapiteleinteilungen, 
Termini, Aufzählungen (bis B l . 244b, 1. Hälfte, schwarze Schrift rot nachgezogen); T . 31: 
einzelne Wörter rot überstrichen; T . 32 ohne Verzierungen; T . 33: Basmala und Überstreichun­
gen; T . 34: Sigeln; T . 35: Stichwörter und kurze Überstreichungen; T . 36: wa-ba'd, i'lam und 
Stichwörter auf B l . 282a; T . 37: schwarze Überstreichungen; T . 38: i'lam, fa-naqülu, ammä l-
awwal u.a. und kurze Überstreichungen sowie einfache Umrahmung des Schriftspiegels rot; 
T . 39: i'lam, Symbole, kurze Überstreichungen und einfache Umrahmung des Schriftspiegels; 
T . 40: wa-ba'd, Interpunktion auf B l . 308b, Überstreichung des Grundtextes und Anmerkungszei­
chen; T . 4 1 : Titel, wa-ba'd, hädihT, Stichwörter und kurze Überstreichungen; T . 42: fa-yaqülu-1-
'abd, hädihT, Stichwörter und kurze Überstreichungen. Schre iber : as-Sayyid Muhammad 
WasimaddTn al-Islämbüll, Schüler von 'Atä'alläh al-Azhar! ( T . 2, derselbe wohl auch T . 6); 
Ahmad Badawl a l - B T N W N Y ( ? ) as-SäfiT (T . 5, dieselbe Hand auch T . 4); as-Sayyid Muham­
mad at-Tarasüsi ( T . 23, von seiner Hand wohl auch T . 22); A U ibn Abdallah ibn Rasül ibn 
Kamäl ( T . 33-34, genannt auf B l . 267b); as-Sayyid Ibrahim ibn al-Hägg Husain al-Erzingänl 
(T . 38, B l . 303a, von demselben wohl auch T . 39). Da t i e rungen : T . 2: 1. (gurra) Ragab 1189/ 
28. August 1775; T . 4: Sonntag, 5. Dü 1-Higga 1191/4. Januar 1778; T . 5: Dienstag, 30. (gäya) 
Du l-Qa'da 1191/30. Dezember 1777; T . 9: 1233/1818; T . 18: 25. Dü 1-Qa'da 1193/4. Dezember 
1779; T . 29: 1241/1825; T . 30: an einem Nachmittag im Jahre 1178/1764 im Städtchen (qasba) 
Bozdogan; T . 31: 1. Dü 1-Higga 981/24. März 1574 in Üsküb; T . 35: 1 166/1753; T . 38: an einem 
Morgen der letzten Dekade Sawwäl 1176/4.-13. Mai 1763 in der Madrasat Maqtül IbrähTm 
Päsä zu Konstantinopel; T . 42: 21. Gfumädä I I . ] 1205/25. Februar 1791. Bes i tze re in t ragun­
gen: B l . 150a anonym vom Jahre 1209/1794; B l . 163a von derselben Hand mit Jahreszahl 1208/ 
1793; B l . 190a von derselben Hand mit Jahreszahl 1214/1799; B l . 215b Vermerk von Leblebi-
glogli. 

T e i l 1 ( B l . 2 -27) der H s . 

A h m a d A L - K I R M Ä S T I . 

Lebte 1208/1783; vgl . unten. 

ad-Durra al-fahira bil-lubb wal-kafiya 
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. . . ^ o i j AJJI J A I ( ! ) 

Darstel lung der Syntax. D e r T i t e l spielt an au f die bekannten L e h r b ü c h e r Lubb al-
albäbß 'Um al-i'räb von a l - A b a r q ü h l oder mit gleichlautendem Ti t e l von al -BaidäwT (s. 
dazu M A L 1/247ff.) und al-Käfiya von Ibn a l - H ä g i b (s. N r . 397). I m T e x t werden 
allerdings keine A u t o r i t ä t e n namentlich genannt. L a u t Nachrede wurde das W e r k im 
E n t w u r f (taswid) im Jahre 1208/1783 fertiggestellt. 

Verf . und T i t e l im Inc . 

Die Abhandlung ist f o l g e n d e r m a ß e n eingeteilt: 

c(2b) <iUS0l> 

c(2b) < f ^ ! > 

, (2b) J . U J I j <JjNl ^ U l > 

c(3b) ^>J l ^jj ü>jy^ < j l l ! l ^ l i l > 

c(4a) ( ! ) O L A J J ( ! ) j U i ; j l i ^ - (vUli l l £>J!> 

c(4a) g,UU J ^ l ^ ^ ^ J l > 

c(5a) ^ U i l J*Ül ^ o\«ir < ^ l > J l £pl> 
c(7b) JpUi l fc^U C J P U J I : Jyuill j <<jli)l ^ U l > 

c(9a) ^ U i l J*ÜI cY, U c V 'its' w!>l ^ t (8b) j j i J I : (8a) IjtJLI 

JU- l J ^ l (4i J ^ i . ( I I a ) <J J ^ i l c(9b) * J ^ i l l c(9a) j l U l J ^ l : ^,y*±\ 

t (13b) L R J - l j J ^1 c j i -̂>L ^ . l cülT *_JL ^ c(12b) J Ü J L I t (12a) j - J d l . ( H b ) 

t> ^»Ijlil ^Jb-I ( ! ) A L > O (̂ Jül ^L i i l . N J L. 

odap I J J Ü I c(16a) c(15b) ^ k * j l c(15a) c ^ J I c(14b) p£\ c(14a) 

c (16b) j U I 

c(17a) ^ U l dJ^i l ^ <<jli)l <~i!i> 

^(17b) ^ L P V I f t Vi Ü J & V <dJÜI [ ^ l ] ) 

c(17b) ^ l / y i V I N <«Ljl [ ~ i J l ] > 

cOl_^Nl cJUiNl »le-l . (20b) J ^ i l . (20a) SjLiNl »LH . (19a) : ^ J L I 

t (21b) J>j>Ji toLLSOi . (21a) o l s j> l 

. (22b) iiyA\ 
Einige wenige Interlinear- und Randglossen. 

E s f o l g e n : 2. B l . 28-30 : a l - A z h a r i a l - M i s r i : al-Qaul al-gazl ß haqiqat al-haml (s. 
N r . 314). 3. B l . 32-36: I b n a l - G a u h a r l : Tahqiq al-farq bi-rasmihi baina 'alam al-gins 
wa-smihi (s. N r . 447). 4. B l . 38^41 : Ibn a l - G a u h a r l : Hilyat dawi l-afhäm bi-tahqiq 
dalälat al-'ämm (s. N r . 213). 5. B l . 42-44: I b n a l - G a u h a r l : Zahr al-afiiämß tahqiq al-
wad' wa-mä lahü min al-aqsäm (s. N r . 357). 6. B l . 4 6 - 5 3 : a l - I z m l r l : Mu'allaqät 'alä l-
Öämi(s. N r . 404). 7. B l . 55-60: Risälaß tahqiq aqsäm al-qiyäs (s. N r . 321). 8. B l . 6 1 -
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62: Risäla ß bayän qaul Ibn al-Hägib «wa-hiya ism wa-fi'l wa-harf...» (s. N r . 409). 9. 
B l . 63-78: Gämi' ihtiläf al-madähib li-kasf al-maqäsid wal-ma'ärib (s. N r . 133). 10. 
B l . 106-107: a l -Mut taq l a l - H i n d l : Talhis al-bayän fi 'alamät al-Mahdiähir az-zamän (s. 
N r . 129). 11. B l . 125a: a l - G u r g ä n l : Risälaßt-tardidal-infisäli(s. N r . 318). 12. B l . 127 
129: E tmekgTzäda : Hamsa 'asara sudlan wa-gawäban ß l-habar wal-insä' (s. N r . 448). 
13. B l . 133a-b: ' U m a r a l -Muf t ! b i - I smä 'T l -Gec id l : Risäla ß l-munfasilät (s. N r . 319). 
14. B l . 133b-139: Risälaßbayän lafz «kitäb at-tahära» (s. N r . 214). 15. B l . 140-143a: 
a l - Ä m i d l : Risäla li-tahqiq al-mahsürät (s. N r . 316). 16. B l . 143a—145: a l - Ä m i d l : Risäla 
'alä l-imtihän (s. N r . 315). 17. B l . 150-161 : a l - Ä m i d l : Risälaß haqq al-muwaggahät (s. 
N r . 317). 18. B l . 163-177: Risäla ß l-qiyäs (s. N r . 322). 19. B l . 178-182: a d - D a w ä n i : 
Ta'rif 'Um al-kaläm ß l-Mawäqif (s. N r . 76). 20. B l . 183-184: a d - D a w ä n i : Risäla 'alä 
maudu 'Um al-kaläm (s. N r . 77). 2 1 . B l . 190-196: al-ÄmidT: Risälaßbayän al-kitäb lil-
'ilm wa-dalälatihi 'alaihi wa-bayän agzä'ihi wa-agzä' al-'ilm (s. N r . 246). 22. B l . 199a: 
a l - A n t ä k l : Risäla ß sakk ß l-imän (s. N r . 99). 23. B l . 199b-200b: SäcaqlTzäda: ar-
Risäla ßl-imän (s. N r . 98). 24. B l . 205-207b: A h l Celebi : Risälaßhaqq sabb an-nabi(s. 
N r . 122). 25. B l . 207-208: SäcaqlTzäda: Risäla ß d-dikr qabl ad-dars wa-ba'dahä (s. 
N r . 158). 26. B l . 2 1 9 - 2 2 1 : H w ä g a z ä d a al-BrüsawT: ar-Risäla ß ma'rifat qaus quzah (s. 
N r . 388). 27. B l . 221-222: a t - T ü q ä t l N a ' l b a n d z ä d a : Risäla ß qaus quzah (s. N r . 387). 
28. B l . 224-227: H i d r Celebi : Risälat an-nahw (s. N r . 410). 29. B l . 232-240: a l - B e k b ä -
z ä r l : Sarh 'alä r-Risäla al-wäqi'a 'alä mabhat al-iräda al-guz'iya min at-Tariqa al-
Muhammadiya (s. N r . 125). 30. B l . 2 4 0 - 2 5 1 : a l - H ä d i m l : Fawä'id 'arä'is al-anzär \va-
tafrid far aid abkär al-qfkär (s. N r . 309). 3 1 . B l . 252-258: al-Madkür ät ß qä'idat al-
Käfiya (s. N r . 411). 32. B l . 2 5 9 - 2 6 1 : Risäla ß bayän 'asarat askälß qaulihi «al-kalima 
lafz wudi'a li-ma'nan mufrad» (s. N r . 408). 33. B l . 265-266: a l - G u r g ä n l : ar-Risäla al-
harßya (s. N r . 444). 34. B l . 267-269: Risälaßhiläf al-imämain (s. N r . 243). 35. B l . 272 -
2 8 1 : a l -Qais I : al-Hidäyaß l-waqf 'alä kallä wa-balä (s. N r . 25). 36. B l . 282-287: Risäla 
ß l-qiyäs (s. N r . 323). 37. B l . 288-293: Risäla ß l-qiyäs (s. N r . 324). 38. B l . 296-303a: 
a l - Ä m i d l : Risäla ß bayän al-kitäb lil-'ilm wa-dalälatihi 'alaihi wa-bayän agzä'ihi wa-
agzä' al-'ilm (s. N r . 247). 39. B l . 303-305: a l - Ä m i d l : Risälaßbayän lawähiq al-qiyäs (s. 
N r . 325). 40. B l . 307-325: a l - Q ö n a w I : Sarh ar-Risälaßbaht sifat al-'ilm li-lläh ta'äla (s. 
N r . 110). 4 1 . B l . 326a-329a: Abda lgan ! ibn Ismä'Tl a n - N ä b u l u s I : al-Maqäsid al-mumah-
hasaßbayän kayy al-himmasa (s. N r . 148). 42. B l . 329-332: a s - S u r u n b u l ä l l : al-Ahkäm 
al-mulahassaß hukm mä' al-himmasa (s. N r . 147). 

5. G R A M M A T I K E N A U S U N B E S T I M M T E R Z E I T 

433 H s . or. 4725 

Or. 1974.4725. Teil 6 (B l . 217-239) der unter Nr. 418 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d ibn H u m a i d AL-KAFFAWI. 
Starb 1168/1754, so G A L S 2/632; oder 1174/1761, so KAHHÄLA 9/274. 
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Nr. 433-434 

[Sarh] al-Amtila al-muhtalifa Alia^fl [^r*1] 

K o m m e n t a r zu der dem K a l i f e n A l l ibn A b i T ä l i b zugeschriebenen Paradigmen­
sammlung al-Amtila al-muhtalifa. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 6822. 

Name des Kommenta to rs und T i t e l des Grundwerkes im Inc . 
B l . 241b eine t ü r k i s c h e Not iz zu einem sprachlichen Problem. 

434 H s . or. 4725 

Or. 1974 .4725 . Teil 2 (B l . 8 3 - 1 5 2 ) der unter Nr. 4 1 8 beschriebenen Hs. 

[Muhammad ibn Mustafa A T - T T R A W T A L - ' A I S I . ] 

Starb 1016/1607; K A H H Ä L A 9/143 11/110 12/25; H ä g g l Ha l i f a 6/103; als Todesjahr 

dagegen ebd. 6/198: 1046/1636 und ' O M 1/359: 1061/1651. 

Oder: 

[Tsä M u h a m m a d A S - S I R A W ! . ] 

Lebte in der 2. H . 10./16. Jhdt . ; W A G N E R N r . 287. 

. . . J l & N l j J l i i l j j J ! J P j U i i l <J) J U J - I : (83b) A 

Oij ^-LüNlj oL*. ^>\jJ>\ J P A W J Ü I J öjj\ J P Ü i i U i r (I£J>-\ i * J > : ( 1 5 2 b ) E 

Ruh as-surüh 
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Nr. 434-435 

K o m m e n t a r zu dem meist, so auch hier, dem A b u Han i fa (st. 150/767 oder 151/768; 
G A L 2 1/176-7 S 1/284-7; G A S 1/409-19; K A H H Ä L A 13/104-5; E I 2 1/123-4) zugeschriebe­
nen al-Maqsüd ß t-tasrif, einem Lehrbuch ü b e r die Verbalformen. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6801 - G A L S 2 / 6 5 7 , 2 5 b ( = 6 5 8 , 2 5 f ? ) - Leningrad 
N r . 7811-3 (anonym) - M a i l a n d 1 N r . C C C L I L P . 1 ( a l - A i s i ) - Princeton 1 N r . 3728 
(at -TTraw! a l - A i s T ) - T o p k a p i N r . 7496 ( a l -A i sT a t -TTrawI) ; 7497 ( a l - A i s T ) ; 7804,2 
(anonym) - TÜYATOK 02 N r . 122; 07 N r . 1808; 3714-7 ( a l - Ä i s i at-TTrawT) - Z ä h . 
Luga /478-9 (anonym) . Esa t Efendi 3132 ( B l . 52 98) - Hazine 1685 - Kogus la r 1164 
( B l . 21b) ( R ) . - Gedruckt . 

T i t e l im T e x t ( B l . 83b), Verf . fehlt. 
D ie Frage der Verfasserschaft l äß t sich nicht eindeutig beantworten, s. WAGNER. 

Tei ls nennen die Kata loge al- 'AisT, teils T s ä als Verf . (s. o.). Sicher ist nur, d a ß der 
K o m m e n t a r 985/ 1577 ver faß t wurde. Daher scheiden als Todesjahre unseres Autors 
die Angaben für a l - 'A i s i in ' O M (1061/1651) und bei HäggT Ha l i f a 6/198 (1046/1636) 
aus, doch k ö n n t e es sich bei diesen Daten um Verschreibungen für 1016/1607 handeln. 

Einzelne Randglossen aus dem Im'än [al-anzär von a l -Bi rkawT] . B l . 153a G r a m m a t i ­
kalisches auf T ü r k i s c h . 

435 Hs. or. 4725 

Or. 1974.4725. Teil 3 (B l . 153-164) der unter Nr. 418 beschriebenen Hs. 

Diyä'al-qulüb wa-tanwir al-Maqsüd $j>A&W jjXj O j l ü l l *U-^ 

^ A A I I J f y l J j^z^* IJLA ^ k ^ l j>ßy\ o ^ U J p ^!>CJlj <JU J L J - I : (153b) A 

C ^ J I Ä I I A l J ^ j . . . 4.J (V) AlÜlj U jJjb (J*^ cJ {J*2**^ ^^^TJ 

J j l (J *L*il JJ ö w a i l öJp - l S j <(Ua-^aJl ( ? ) <—-»LT Lil)> . . . J>^a.all j_y>j 

( ! ) O ^ J L i " *-Je ÄLJ Oli i>*LaJI J l i r & \ j * (?) \ / J Xl ijb O U J : ( 1 6 3 b ) E 

A J I ^ L ^ J l ( ! ) c J ü i ^ d l LJLU LiJI * Ü I ( ! ) j^JLi" < p > *UI J J 5 ^ 1 

Anonymer K o m m e n t a r zum Anfang des Maqsüd ß t-tasrif, einem Lehrbuch ü b e r 
die Verbalformen, welches g e w ö h n l i c h dem A b u Han i fa zugeschrieben wi rd . 

A n d e r e H s s . : G A L S 3/1305 zu 6 5 8 , 2 5 , k - Leningrad Nr . 7814 - TÜYATOK 07 
N r . 1876; 3802. 

Verf . fehlt, T i t e l im Inc . 
D e r Grundtext w i r d nur auszugsweise zitiert und e rk l ä r t . 
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Nr. 435-436 

Einzelne Randglossen. A u f B l . 163b-164a zwei l änge re Zitate aus einer Zuhrat 

(Zahrat) al-qulüb und einem Sarh al-Bina. 

436 Hs . or. 4725 

Or. 1974.4725. Teil 5 (B l . 172-216) der unter Nr. 418 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d ibn H u m a i d AL-KAFFAWI. 

Starb 1168/1754, so G A L S 2/632; oder 1174/1761, so KAHHÄLA 9/274. 

Sarh al-Bind 
J l bJli^p 4>-JJ JA U U i l j ^ U ^ i 3 j U ? ^ J Ü I 4JJ X*J-\ : (172b) A 

^ U - l ji\ tj£y&S\ JU±J£- JLwwJl . . . <_£J J J I J ü l J j Ä i <(WUJJ) AJLAIJJ ^ Jb>-

ÄAj^\ «s^Ld! ÄJapI Ä^yiJI J ^ 1 - / y ^—^A ^ ^ 

Der K o m m e n t a r beginnt (173a): 

J j J I J ~ ~ - J P ^ U ) l O J b j - J2>J ^ I P ^ L k i l < J f t j ^ a J I ^ I J J ! j l ^LPI> 

J S 3 J j j U l , j A <_£l ü j J K IJI~4 ^->- U l <(cJj^- l j jj^Aj ^ ^ i l j j . . . ) : ( 2 1 6 b ) E 

oJj& ^ J ^ L J C—<k-C I J i # J U . / g l l J j J I 4 J J J l * JL>-I j J L ü l J J J L * J l IJLÄ 

. . . J U L * J J « » J , JA\ J « J * > U J I d ü i l AJJ I j j * J l j j V l 

K o m m e n t a r zum Bind al-af'äl, einem W e r k ü b e r die Verbalf lexion, das 'Abdal lah 
a d - D u n q ü z T (schrieb vor 1038/1628, dem D a t u m eines anderen Kommen ta r s zum 
-Bind, G A L S 2/631 nach HäggT H a l l f a 2/68 N r . 1938) zugeschrieben wi rd . Dieses 
Werk ist auch u . d . T . Qirdat as-sibyän, Amtilat al-bina und Muqaddima fi s-sarf 
bekannt. 

A n d e r e H s s . : G A L S 2 / 6 3 1 , 2 - Bagdad N r . 5751-2 (anderes Inc . ! ) - TÜYATOK 07 
N r . 3736. - Gedruckt . 

Verf . im Inc . , T i t e l des Grundwerkes au f B l . 173a. 

Verwi r rend ist der K o l o p h o n , nach dem die Reinschrif t (bayäd) am Vormi t t ag des 
Donnerstags, des letzten (30.) Tages im R a m a d a n 1046/Mit twoch, 25. Februar 1637 
vollendet worden sei. Hierbei m u ß es sich entweder um einen Schreibfehler handeln, 
wobei die Hunderterzahl des in Wor ten angegebenen Jahres ausgelassen wurde. D a n n 
lautete das D a t u m 30. R a m a d a n 1146/Samstag, 6. M ä r z 1734 oder 30. R a m a d a n 1246/ 
Montag, 14. M ä r z 1831 und der K o l o p h o n bezöge sich auf die Abschrif t des 
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Nr. 436-438 

Kommenta r s . Allerdings l äß t sich die Angabe des Wochentages hiermit nicht in 
E i n k l a n g bringen. Oder der K o l o p h o n g e h ö r t e zur K o p i e des Grundwerkes , die dem 
Kommenta to r vorlag, was jedoch optisch, im Gegensatz zum zitierten T e x t des -Binä\ 
nicht kenntl ich gemacht ist. 

A m Rande einzelne Glossen und Berichtigungen. B l . 217a ein Schema von 35 
Beispielen der Verbalf lexion. 

437 Hs. or. 4475 

Or. 1974.4475. Teil 3 ( B l . 175b-180a) der unter Nr. 399 beschriebenen Hs. 

[Risälaß l-i 'räb[ [ \ j 4! U j ] 

L S y j b i j i l ö y J I A^S\ 4J j > J I J P [ I ] ^ J ^ J ^ j : ( 1 7 5 b ) A 

A J Ü S ^ JA ^*>l£jl 

J\\ ^ er 4 j£ 0) ^ J^-i jj-** ( i j { OL? :(180a) E 

K u r z e r A b r i ß ü b e r die grammatischen Endungen. 
T i t e l und Verf . fehlen. 

D a s W e r k ist in folgende K a p i t e l unterteilt: 

B l . 175b: r N i 

B l . 178a: J ^ i j J U I ^ U i 

B l . 179a: ^ L P ^ I £ J W I <->^\ 

E s folgt nach dem t ü r k i s c h e n K o m m e n t a r zu al-Amtäl al-muhtalifa (180a-183a) der 
Anfang einer Dars te l lung von Verben mit wau und yä' (183a-185b), beginnend: 

j * J - 4 ^ " üy^y 

6. G R A M M A T I K E N F Ü R F R E M D E S P R A C H E N 

PERSISCH 

438 Hs . or. 4779 

Or. 1974.4779. Teil 3 (B l . 24a^42a) der unter Nr. 443 beschriebenen Hs. 

424 



Nr. 438-439 

[Samsaddin A h m a d ibn S u l a i m ä n IBN KAMAL PASA.] 

St. 940/1533; G A L 2 2/597-602 S 2/668-73 S 3/1306; KAHHÄLA 1/238-9; ZIRIKL ! 7 1/ 
133; E I 2 4 / 8 7 9 - 8 1 ; I A 6/561-6. 

[Risäla fi] qawa id al-Furs c / i ^ J&ß [<j ^ U j ] 

ijLiai\j AJlkil ^ I ^ J ^ y Ü I X&\ß Jij^j J>y J * (S*^* ^ ^-^^ : (24a) A 

j i ö k S J j ( ! ) ÄJL-yiJI ApljÄil J P ÄL»^L« ÄJL-j o JL^i <(JI*JJ)> . . . «jyj J P ^ * > L U ^ 

G r a m m a t i k des Persischen in vier K a p i t e l n mit zahlreichen Beispielen aus der 
persischen Li tera tur . D ie Schrift he iß t auch Risälat qawa id al-Furs. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT Nr . 6848 (anonym) - G A L S 2 / 6 7 1 , 1 0 8 a - ATSIZ Nr . 202 
Paris/558 - Princeton 1 N r . 3822 - TÜYATOK 34 N r . 153 Wien N r . 2457. 

Verf . fehlt, T i t e l im Inc . 
D ie K a p i t e l beginnen auf folgenden B l l . : 

B l . 24b: r N l J l ^ l J JjNl ^ Ü l 

B l . 31a: J ^ i J i ^ - i J J l i J I ^ U i 

B l . 36a: J ^ J - I J i ^ l j dJlsJI i^UI 

B l . 40a: ^ j \ L P j i s " » 1 ^ « - O ^ *u>yy ilo«; J ^ y i I _ J U I 

439 Hs. or. 4516 

Or. 1974.4516. Teil 6 (B l . 102-108) der unter Nr. 469 beschriebenen Hs. 

[Samsaddln A h m a d ibn S u l a i m ä n IBN KAMÄL PASA.] 

Starb 940/1533; G A L 2 2/597-602 S 2/668-73 S 3/1306; KAHHÄLA 1/238-9; ZIRIKL! 7 

1/133; E I 2 4 / 8 7 9 - 8 1 ; I A 6/561-6. 

Amt Hat [al]- Furs ^ ^ [ ü l ] iüial 

AJ OJJ^ yjjj Ulj~* A^* j u i ü U j J * i J I y U > - J ^ J a J I j l \f ^ip! Äli/^lj : (102b) A 

ÄltiNlj Opj^äJI A J LO Ü l j ^ A ^ r y 4 U j j ^ T (Jpl J ^ - j l u l J AJ^Iy_ U L b o - ^ J Ü ä T 

I j ^ ^ « o_̂ P̂ «UIP jĵ u ULI 
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Nr. 439-441 

L I S J ^ O J * * I 1 5 ^ - J * ^ J L ^ J I S- i l j iy- l jNl Ü ' L U I ( tLr 'Nl j l^!j>:(108b) E 

Die Konjuga t ion des persischen Verbums, dargestellt am Paradigma kardan und mit 
E r l ä u t e r u n g e n versehen. 

A n d e r e H s s . : WAGNER N r . 296 (nicht identisch mit G A L S 2 / 6 7 1 , 1 0 8 a ; s. o. 
N r . 438) ; P r e ß b u r g N r . 349-51 als al-Qawaid wal-amtüa. 

Verf . fehlt, T i t e l au f B l . 102b. N a c h dem E x p l . k ö n n t e die Schrift auch as-Sihäh al-
'agamiya he ißen . 

A m Rande einige E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen. 

440 Hs. or. 4779 

Or. 1974.4779. Teil 2 (B l . 15b-24a) der unter Nr. 443 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k N r . 439. 

A (15b) : wie bei N r . 439 mit Var i an ten : D e r T e x t beginnt u j j j ^ ^JÜI <dJ JuJ-l 

^ I p l i <(4AJJ)> . . . jLcVi j j l ; ^jA* j L J M l ö j j^a j statt ^\ ÄLVyij; jl*>- statt 

j l * > - ; statt ; fehlt; LLOJ statt L o . 

E (24a) : wie bei N r . 439 mit Var ian ten und Feh le rn : J a i * ^LSCll statt ^ 

L — J statt .;...>•; jLa>-Nl statt j L ^ N l ; \Jy bis zum S c h l u ß fehlt. 

Verf . und T i t e l fehlen. 
T ü r k i s c h e I n t e r l i n e a r ü b e r s e t z u n g der persischen Formen . 

441 Hs . or. 4512 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4512. Flexibler Pappband ohne Klappe; Deckel bezogen 
mit großporig blau-braun marmoriertem Papier, Rücken und Kanten mit violett-braunem 
Leder. Elfenbeinfarbenes, an den Rändern etwas fleckiges und abgegriffenes festes Papier mit 
Wasserzeichen. So gut wie kein Wurmfraß. 26 B l . sowie vorn und hinten je ein Vorsatzbl. 
15 x 21,5cm. Schr i f t sp iege l : 10 x 14,5 bzw. 8,5 x 12,5cm. 19 bzw. ca. 15 Z I . Letztes Wort als 
Kustos wiederholt bzw. Kustoden ausgeworfen. Kleines, zur Ruq'a neigendes, in T . 1 unvokali-
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Nr. 441-442 

siertes, in T . 2 teilvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 wa-ba'd, Kapitelüberschriften, bait, 
einfache Umrandung des Schriftspiegels rot; in T . 2 ammä ba'd, Abi Gäd{\), Termini, halbkreis­
förmige Umrahmung der Metrennamen, Verstrenner, Umrahmung des Schriftspiegels und des 
Randes sowie die HahT sehen Kreise rot. Mustafa 'Ätif. Da t i e rungen : Mittlere Dekade RabF 
I I . 1247/19.-28. September 1831 ( T . 1); 1. Dekade Rab l ' I I . 1248/28. August-6. September 1832 
(T. 2). 

T e i l 1 ( B l . 4 -11) der H s . 

[Mustafa ibn A b i B a k r AS-SIWÄSI.] 

Schrieb vor 1157/1744 ( D a t u m eines Kommen ta r s zu den Mafätih, ' O M 1/300); 
dagegen: (derselbe?) st. 1240/1824 bei KAHHÄLA 12/244. 

Mafätih ad-durriya ß itbät al-qawänin ad-Dariya 

LlS j < J U J J > . . . # 11P JA j k J b J L J Y I U*L+\ L£X\\ j l > ^ : ( 4 b ) A 

y r e i p j j - i j i ^ i u i p j i r 

J i j J P j j^ÄJI L f L i j # ^ a i Y l ^ j J I j J * * ( j - j i l l ^e-JlÄ« C J J ! : (1 l a ) E 

^ i k i Y i o y r ^ I L L . j i ~ - 4i)i ( ? ) j « r ^ u Y i j j Y ( ? ) J L - J L * U J ^ J * p / y i ^ k j i 

. . . ^ L ^ J I ( ! ) cJ 

Kleines Lehrbuch der persischen Formenlehre. 
A n d e r e H s s . : AHLWARDT Nr . 6845 - Birmingham Nr . 1623 - Leiden/175 - Leningrad 

N r . 7839 - P r e ß b u r g N r . 352-3 - Princeton 2 N r . 613 - T e h . D ä n i s g ä h 8 N r . 1982,2 -
T o p k a p i N r . 7987 - TÜYATOK 07 N r . 1646-7. H a c i M a h m u t 5478 ( B l . 21 -34 ) ; 6117 
(1229 H . ) ; 6119; 6132 (9 B l l . ) ; 6142 (1158 H . ) - Serez 3843 ( B l . 34fT.); 6139 (19 B l l . ) ; 
6114 ( B l . 40b-49b) - Vehbi 2121 ( B l . 138-44) ( R ) . 

Verf . fehlt, T i t e l in der Vorrede (4b) und von moderner H a n d ü b e r dem Anfang . 
A m R a n d gelegentlich persische Verse. B l . 2a -4a allerlei Magisches auf Arab i sch 

und T ü r k i s c h , darunter Fo rme ln zur E i n w i r k u n g auf K r a n k h e i t , Sieg oder Niederlage, 
Sterndeutungen, Anlei tungen für G e b e t s ü b u n g e n mit der 56. Sure (al-Wäqi'a), für die 
Vorausberechnung des menschlichen Lebensalters, zur B e s c h w ö r u n g eines Diebes. 

E s f o l g t : 2. B l . 17-24: A b u 1-Gais a l -Anda lus i : K. al-'Arüd (s. N r . 453). 

442 Hs. or. 4516 

Or. 1974.4516. Teil 4 (B l . 60-71) der unter Nr. 469 beschriebenen Hs. 
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Nr. 442-443 

Dasselbe W e r k wie N r . 441 . 

A (61b) : wie bei N r . 441 mit Var i an ten : 1.1P JA fehlt; O U P statt d p . 

E (71a) : wie bei N r . 441 mit Var ian ten und Feh le rn : LI« statt ^tJLI«; j j J ü i Y 

C J J L U i statt A J W L^iij ^ o i N l ^ J l ; ^ U l J / V l statt ^ Ü V l J jN; 

*J> A U I statt AU! JJC>- und am S c h l u ß folgt noch: 

(so richtig!) <J J u J - l AJJ j l ^ - ^ ^ - I ^ J l ^SSJ ^ 1 j>\ ftlyüjl ^ol>- ( j « ) j ^ i a i l J * 

( ! ) SyblWI AJT, S ^ U i l A I ^ - J J P J J / ^ l 

T i t e l in der Vorrede, Verf . im Nachwor t . 
D i e Abschrif t e n t h ä l t etliche Fehler . 
Arabische und t ü r k i s c h e R a n d - und Interlinearglossen. 
B e i s c h r i f t e n : persische Verse sowie ein kurzer Auszug aus dem tü rk i s chen K o m ­

mentar des S a m ' I [ S a m ' a l l ä h M a u l ä n ä Mustafa] (st. um 1000/1591; r O M 2/258, vgl. 
SOHRWEIDE 1 N r . 307) zum Gulistän des persischen Dichters Sa'dT (st. 691/1292; 
L H P 2/525-39; RYPKA /250-3 802) (60a-b) und ein Paradigma für die persische 
Konjuga t ion mit t ü r k i s c h e r I n t e r l i n e a r ü b e r s e t z u n g (61b). 

443 Hs. or. 4779 

Sammelband aus 3 Teilen. Or. 1974.4779. Flexibler Pappband ohne Klappe; auf fleckigem, 
bräunlich sandartig marmoriertem Papierbezug Goldpressung (S-Band und dreifache Umrahmungs­
linie); Kanten und Rücken in Leder. Elfenbeinfarbenes, dickes, glattes Papier mit Wasserzeichen. 
Heftung gelockert. 43 B l . und vorn und hinten je ein Vorsatzbl.; 42b-43b leer. 13x21 cm. 
7 x 14cm. 19 Z I . Kustoden. Schwach vokalisiertes, mit dünner Feder geschriebenes mittelgroßes 
Nash. Schwarze Tinte; wa-ba'd, i'lam, türkische Übersetzungen, persische Paradigmen im Text, 
in T . 3 auch al-bäb al-awwal etc. rot. Bes i tze re in t ragung ( l a ) von Muhammad Sa'Td 
Köprülüzäda mit Stempeln von 1197/1783 und 1205/1790. 

T e i l 1 ( B l . 1-15a) der H s . 

[Qaida fä'iqa li-dabt al-mudänmin lisän al-'agamj 

f 4 - J P f MJIj -OJL^\J jkJb jo! ^ jü L S J Ü I A1! :(lb) A 

i i l i ö J p l i p^>*Jl j L J JA J j L ä l l - k w ü p S ^ i l J*>U- JA ^ J L - J Ü < - U J J > . . . 

< ~ U S J > <U_ll ^ L Ä * L c - i s l ^ ß'X» SjAA jj>\>- ^ <JL.}:(\5a) E 

^JuJu I l^4 A^J^-J AjJtlli 
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Nr. 443-444 

Anonyme Darstel lung der persischen Verbalf lexion mit t ü r k i s c h e r Ü b e r s e t z u n g der 
persischen Formen . 

T i t e l nach dem Inc . erschlossen, Verf . fehlt. A u f der a-Seite des ersten Vorsatzbl .s 
steht i m Bleistift geschrieben Emsile-i STwäsT, darunter mit T in te Färisi risälesT. O b und 
gegebenenfalls welcher S lwas I der Verf . ist, m u ß offen bleiben. 

E s f o l g e n : 2. B l . 15b-24a: Ibn K a m ä l P ä s a : Amtilat al-Furs (s. N r . 440). 3. B l . 2 4 a -
42a: I b n K a m ä l P ä s ä : Qawä'id al-Furs (s. N r . 438). 

B. S C H R I F T E N Ü B E R E I N Z E L H E I T E N 

444 Hs . or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 33 (B l . 265-6) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

[ A l i ibn M u h a m m a d AS-SAYYID AS>SARTF AL-GURÖÄNL] 

Starb 816/1413; G A L 2 2 /280-1 S 2/305-6; KAHHÄLA 7/216; Z I R I K L I 7 5/7; E I 2 2/ 
602-3. 

ar-Risäla al-harßy a A\^>ß\ 

o j ä j I i i C J l j l ^ L - j ~ ~ £ J l U - u S " l^lS^-l« J l ö j w a J I j l ^ IP I J :(265a) A 

^rj^ J j ^ " J * W--^ M\>- t l Ü b b dJdi l^j 3 j j ^ » OJj*>Li> (!) o l j d J 

I f J a ^ ^ U ÄJI ( ! ) O l j d *>Ul>- I j ^ s i U £ l I J J & U ^ öj j^aJl 

J l j J l jy^a}\ S\JAJ J b j ö J L I f J » ^ j \ j <L**JI PJJLI J P OJJJ>U d J - i j : (266b) E 

. . . i i / J - l <5L -^l C J : ^ U L V I * • ö-i>=r'j J Ä ^ W <_£JÜI JS»LJJVI ö^ljl J p 

Ü b e r die Bedeutung der Par t ike ln , auch bekannt u . d . T . Risäla ß tahqiq manä l-harf. 
A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 6576,3; 6906 - G A L 2 2 / 2 8 1 , 9 S 2/306 - K a i r o , D a r 

1/430 - Leningrad N r . 6232-3 - M a i l a n d 1 N r . C C C X L I X : E . 2 ; 2 N r . 723; I V - Par i s / 
596 - Princeton 1 N r . 3444; 2 N r . 1165 - T e h . D ä n i s g ä h 11 N r . 3370,2 - T e h . Magl is 
9 /41 ; 546; 598 - T o p k a p i N r . 8813,5; 8823,13; 8839,6; 8868,4 - TÜYATOK 07 N r . 20; 
497; 2265; 28 N r . 48-9 . - Gedruckt . 

Verf . fehlt, T i t e l im E x p l . 
Randglossen von der H a n d des Schreibers. E s schl ießt sich B l . 266b-267b ein T e x t 

ü b e r die Ehescheidung von einem R a s ü l ZakT (? oder ZarkasT?) an, geschrieben vom 
Schreiber der H s . , A l i ibn A b d a l l a h , im D o r f H a r ä b a t ( ? ) zur Zei t der Statthalter­
schaft (wiläya) des IbrähTm w ä h r e n d der K r a n k h e i t seines Lehrers . Der T e x t beginnt: 

£JL ö\y\\ ßjj jij C J i Ü g J l » J «jl J U ä J I J P J>^- «dl dpi 

429 



Nr. 445-446 

445 Hs . or. 4776 

Or. 1974.4776. Teil 5 (B l . 16a-22b) der unter Nr. 503 beschriebenen Hs. 

S u g ä ' a d d l n . 

Schrieb 1008/1599; s.u. 

al-Maqäma <UUil 

JLP O - U P J , * ÄJL-UJI <r^l\.\j # i l U l l «wJl^l rU> (jX\ <dJ J ^ L l :(16b) A 

\ J L Ä LO # ( j J ^ J l «-1«̂ ' * j l y * JyJjji\ J&>-\ J j J L i j ) . . . ^ l l S J I 

j l S j l <dl i*l j 4J ^ 1 ^ U J ^ I j * <u£J ^ l y J I j - j l T j i I J l V L J l i :(22b) E 

ÄjLall j * J I J L Ä I I I JLÄ J P I j ^ ^ i l j J j ^ i J S " J 1 P J^A\ ft\JUJl äy>j j U ^ ^JL>-IJLCj> J j j J a J I 

. . . ö l ä l c i • i . ^ L I J l ( ! ) ^ ü l Ä J Ü ^ I l j > ^ 

Ü b e r die fehlerhafte E r k l ä r u n g der Beziehung zwischen Subjekt und P r ä d i k a t , die ein 
Zeitgenosse des Verf . ' s lehrte. D e n Namen dieses Gelehrten gibt der Verf . , der selbst 
Professor (mudarris) im Istanbuler Stadtteil A y y ü b ( E y y ü p ) ist, trotz des D r ä n g e n s seiner 
Studenten nicht preis. I m Nachwor t sagt er, seine Schrift sei in der mittleren Dekade des 
G u m ä d ä I . 1008/29. November-8 . Dezember 1599 vollendet worden. 

Verf . im Inc . , T i t e l im E x p l . 
B l . 23b der Anfang einer t ü r k i s c h e n E r z ä h l u n g , beginnend: 

446 Hs . or. 4759 

Or. 1974.4759. Teil 3 ( B l . 191b-193a) der unter Nr. 414 beschriebenen Hs. 

[Amtilat al-mugälaba] [4 -JUi l 4ii«l] 

J O y J I « L J J J * Ä J * i * L J P Ä I P U I I J0u ^ J U J I j L < Ä J U i l > :(191 b) A 

[ (am R a n d e rgänz t ) p j U a i l ] <J L ^ w » j ^ i > l l l 
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Nr. 446-447 

j£ "JU\J J&JUj j U l j »IUI J ^ J i l I I A J P ^ - i j : (193a) E 

Paradigmen für die verschiedenen Kombina t ionen der Personen des Singulars mit den 
Personalsuffixen des Singulars im Perfekt und Imperfekt beim gesunden Verb und beim 
verbum tertiae wäu der Bedeutungsklasse « n a c h Ü b e r l e g e n h e i t s t r e b e n » . 

T i te l und Verf . fehlen. 

Or. 1974.4538. Teil 3 (B l . 32-36) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d [ibn A h m a d ibn Hasan a l - H ä l i d ! I B N ] A L - G A U H A R ! [as-Säfi'T.] 

Starb 1 2 1 5 / 1 8 0 0 ; G A L 2 2 / 6 4 0 S 2 / 7 4 4 S 3 / 1 3 0 9 ; K A H H Ä L A 8 / 2 5 0 - 1 ; Z I R I K L I 7 6 / 1 6 . 

Tahqiq al-farq bi-rasmihT baina 'alam al-gins wa-smihi 

A m Frei tag, dem 19. M u h a r r a m 1196/4. Januar 1782, fertiggestellte Abhand lung ü b e r 
den Unterschied zwischen Gattungs- und Personennamen. 

Verf . und T i t e l au f B l . 32a, T i t e l auch in der Vorrede. 
Die Schrift ist eingeteilt in muqaddima, maqsad und hätima. Ibn al-GauharT s tü tz t sich 

darin auf folgende namentlich genannte Autoren und W e r k e : al-Maqäsid[an-nahwiya fi 
sarh sawähidal-Alßya von A b u M u h a m m a d M a h m u d ibn A h m a d a l - ' A i n l , st. 855/1451; 
G A L 2 2/64-6 S 2 / 5 0 - 1 ; E I 2 1/790-2]; al-Mawäqif [fi 'Um al-kaläm von Ä d u d a d d l n 
A b d a r r a h m a n ibn A h m a d a l - Ig l , st. 756/1355; G A L 2 2/267-71 S 2 /287-93; E I 2 3/1022] 
und einen K o m m e n t a r dazu ; [Muwaffaqaddln A b u 1-Baqä' Y a T s ibn A l l ] Ibn Y a ' T s (st. 
643/1245; G A L 2 1/358-9 S 1/521); die Huläsa[fin-nahw = al-Alfiya] von [ G a m ä l a d d l n 

447 H s . or. 4538 
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Nr. 447-448 

M u h a m m a d ibn A b d a l l a h ibn Muhammad] Ibn M a l i k (st. 672/1272; G A L 2 1/359-63 
S 1/521-7; E I 2 3 /861-2) ; den Sarh al-Mufassal von [ A b u Ä m r c U t m ä n ] Ibn a l - H ä g i b (st. 
861/1457; G A L 2 2/99 S 2 /91-2 ; E I 2 3/781); [ K a m ä l a d d l n M u h a m m a d ibn H u m ä m a d d i n 
A b d a l w ä h i d ibn A b d a l h a m i d ? ] I b n a l - H u m ä m [as-STwäsT? st. 861/1457; G A L 2 2/99 S 2/ 
9 1 - 2 ] ; as-Subkl , von dem er ein W e r k al-Asbäh wan-nazair zitiert. (Vielleicht eine 
Verwechslung: ein grammatisches W e r k mit diesem Ti te l schrieb a s -Suyü t l ? ) [ A b u 1-
Q ä s i m M a h m u d ibn ' U m a r ] az-Zamahsar i (st. 538/1144; G A L 2 1 /344-50 S 1 /507-13) ; al-
Bahr [al-muhitfiusülal-fiqh]\or\ [Badraddm A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn B a h ä d u r ibn 
A b d a l l a h a t - T u r k ! a l - M i s r i ] az-ZarkasT (st. 794/1392; G A L 2 2/112 S 2/108); den Sarh 
Mugni [l-labib 'an kutub al-a'ärib, s. N r . 426] von [Badraddln M u h a m m a d ibn A b i B a k r 
ibn ' U m a r ibn A b i B a k r a l - M a h z ü m ! a l - Iskandar! a l -Mä l ik l ] a d - D a m ä m l n T (st. 827/1424; 
G A L 2 2/32-3 S 2/21) und einen Sarh ar-Risäla al-'Adudiya von as-Samarqandi . 

448 Hs. or. 4538 

Or. 1974.4538. Teil 12 ( B l . 127-129) der unter Nr. 432 beschriebenen Hs. 

A h m a d E T M E K G I Z Ä D A . 

Schrieb 1239/1823; s.u. 

[Hamsa 'asara suälan wa-gawäban fi l-habar wal-insäj 

J U J I J ^ J < J ^ j > . . . *lcW! ö - L - j ^Ull i>-ji J « r <SÜ\ AJU J L J - I :(127b) A 

yj?l j j i l j - i l (\) <S[r~i *>-\j>- o J 5 !3 i ^ ^ V . . . j j ü J l 

. . . » ü j j l J p J JA ^ (!) 

^ L Ä ^ J I d i L l i <d)l ^ j ^ b f L- C i j j ^ L t J ^ I fa ^ ^ J l : ( 1 2 9 b ) E 

. . . * l k k J I J P j\A N J L * l ! j ^ l ^ a J l ^ p l 

15 Fragen und Antwor ten zu dem Satz ( ! ) J ü d S I i i « -Lt jNl ^JL Ji jv>Jl f 

ü b e r den Bedeutungsunterschied von - Aussage - und «-LtJ^/l - « A u f s t e l l u n g 

eines Satzes der etwas objektiv nicht Vorhandenes, sondern erst zu Verwi rk l ichen­

des aufs te l l t» ( H [ E I N R I C H ] L [ E B E R E C H T ] F L E I S C H E R : Kleine Schriften. Gesammelt, durch­

gesehen und vermehrt. B d . L T . 1. Leipz ig 1885/779), wie eine Frage, einen Wunsch , ein 

G e - oder Verbot . 

T i t e l fehlt, Verf . im Inc . (Identisch mit dem in G A L 2 2/584 e r w ä h n t e n Ü b e r s e t z e r von 

a l - B i r k a w i ? ) 
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Nr. 448 

Die vorliegende H s . ist die zweite Abschrif t vom Autographen. D e r A u t o r bezeich­
net sich im V o r w o r t als Lehrer am Hofe des Sultans (s. o.), der zusammen mit anderen 
hervorragenden 'ulama i m Hause des Sa iha l i s l äm A h m a d ar-RasTd SidqTzäda (st. 
1250/1834; KAHHÄLA 1/122) beauftragt war mit der P r ü f u n g der um ein D i p l o m 
Ersuchenden (at-tamyTz hi(l)-tälibi r-ruüs vgl . hierzu HAMILTON ALEXANDER] R[OS-
KEEN] GIBB and HAROLD BOWEN: Islamic Society and the West. V o l . L P . 1/122; P . 2/ 
98 A n m . ) . Die Abhandlung - vielleicht P rü fungs f r agen - ist Sul tan M a h m u d ( I I . 1223-
55/1808-39) ibn A b d a l h a m i d ibn A h m a d gewidmet. Sie wurde am 7. M u h a r r a m 1239/13. 
September 1823 ver faß t . 

Einzelne Verbesserungen am Rande . 
B l . 130a Definitionen des Begriffes tasämuh von Hasan CelebT, aus den -Tarifät des 

-Sayyid as-Sar i f [ a l - G u r g ä n l ] und von T s ä m a d d l n . 
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XVI . L E X I K O G R A H I E 

W Ö R T E R B Ü C H E R 

449 H s . or. 4509 

Sammelband aus 3 Teilen. 1. Arabisch. 2. und 3. Türkisch. Or. 1974.4509. Fester Pappband, 
bezogen mit ehemals rosafarbenem (so noch die Klappe), jetzt braunem Marmorpapier mit 
dunkelblauen stilisierten Blüten (Typ Hatip ebrüsu). Das Muster ist auf dem vorderen Deckel 
nur noch stellenweise zu erkennen, die untere Hälfte des hinteren Deckels mit - teils wieder 
abgerissenem - Leinen überklebt. Kanten, Rücken und Steg (eingerissen) in Leder. B l . 2-80 
dünnes, weißliches, an den Rändern aber stark angeschmutztes leicht glänzendes Papier mit 
Wasserzeichen; B l . 81-119 dicker und leicht bräunlich. Heftung der Lagen gelockert, daher Bl l . 
teilweise am Schnitt ausgefranst; geringfügiger Wurmfraß ohne Textverlust; auf unterer Ecke 
von B l . 106b großer Tintenfleck, daher Zeilenanfänge nicht mehr lesbar. 119 Bl . sowie vorn und 
hinten je ein ockerfarbenes Vorsatzbl.; arabische Foliierung 1-75 = B l . 5-79; Bl . 2a, 80b-81a, 
99b unbeschrieben. 13 x 20,5cm. Schr i f t sp iege l : T . 1 und 2: 8 x 16,5cm; T . 3: 9,5 x 16,5cm. 
23 Z I . ( T . 1, 2), 18 Z I . ( T . 3). Kustoden. Kleines, zum Ta' l iq neigendes unvokalisiertes Nash 
( T . 1); kleines, nach links geneigtes teilvokalisiertes Nash ( T . 2); mittelgroßes, weitgehend 
vokalisiertes Nash ( T . 3). Schwarze Tinte; B l . 2b, 5a: Überschrift des fihris und der abwäb, 
Nummern der Abschnitte und Blattzahlen rot; B l . 5b-80a: Überstreichungen des zitierten 
Grundtextes und erklärte Wörter rot. Schriftspiegel von T . 1 mit einfacher roter Linie umrahmt. 
In T . 2 Interpunktion, qit'a, Paradigmen für die Versfüße, Zahlen zwischen den Zeilen, Über­
streichungen rot; rote Linien zur Umrahmung des Schriftspiegels und der Überschriften sowie 
als Verstrenner; ebenso in T . 3, dort außerdem die Überschriften {bahr...) und minhü aidan rot. 
Schre iber : A b d a r r a h m ä n ibn Muhammad ibn 'U tmän ibn 'Umar a l - L W M Y al-Hanafi in den 
Kolophonen sowohl von T . 1 als auch von T . 2 genannt, doch können beide Teile kaum von 
einer Hand stammen. Da t i e rungen laut Kolophonen: T . 1:2. Tageshälfte des Donnerstags, 24. 
Gumädä I . 1174/1. Januar 1761; T . 2: widersprüchliche Angaben: Sonntag, 28. Ramadan 1179/ 
Montag 10. März 1766 und 6. Subät 1178/17. Februar 1765; T . 3: Mittwoch, 28. Gumädä I I . 
1173/Samstag, 16. Februar 1760. Bes i t ze rve rmerk des Gälib EfendT von 1292/1875 (Bl . l a ) ; 
Stiftungsstempel des Häfiz 'Abdarrahmän EfendT, MuftT in Vidin(?) (Bl . 2a, 80a, 81b, 119b); 
B l . 100a Stempel getilgt. 

T e i l 1 ( B l . 2 -80) der H s . 

A h m a d ibn M u h a m m a d a l - Q u r r ä ' aus R ü s c u q . 

Lebte 1164/1751; s.u. 

ad-Durar al-mantüra li-sarh Lugat Ibn Firista 

U U L *UJÜI j k J l , * tfiljAI j - J U I j ~ J N L Ü L J V I ^ T l tfJül A U J L J - I : (5b) A 
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Nr. 449 

wllsi .CLJÜI JJ\ X+s>-\ JULI!! . . . J L Ä J I J j i ^ <(~L*-> ^ » 1 / . . . (S^J^\ (J Äj>^waiJl 

<u>-jX J ^ J J I j iS j l j^fTI A J U J Äiyc« j l S j Ä Ä J ^ . J j ! j L J J - A * c_-y«J! j L J jlS" LU 4JJL2J 

. . . jjj-XJI Jiply Äiy«̂  _̂->*>U? Ĵp =rj 

Der K o m m e n t a r beginnt: 

O l ^ jU" ^ " ^ A P I * J P S j l^P A*s>jl! J -^ l ^ y>j Jr* " ( d / ^ i*kÄJl i> : (7a) 

. . . * T ^ i 

< J ^ l > : (80a) E 

Hi 

SjJ JzJ l A J I J < J ^ J J P J ( ! ) f M *AJ J U J - I J ^ L l l j ^ 1 1 A J I J ^ I J ^ Z J I ; ^pl 

E s folgt unmittelbar a n s c h l i e ß e n d das Nachwor t : 

J J I JJ j . J u k U l ^%<Jl u ^ i i l 4JLÄJ ^flJalil QptJl IJLÄ ^ a J l " ^UJI ^ | J i ^ \ JSJ 

j l i l l ^ J J V I ^ c J l i i l J j V ! (durchgestrichen ~ Ü * J I ^ ^\J\^Uil 

ji_s^ (?) L « I P IJLÄ c i ^ L ^ > j j J j j i l ^ > - l A > - J J J . . . 4 J j j j l ö ^ t i l 

<0J1j alJJ j£> c ~ J l ^ a i l (?) £ J^»Ü-I u i ^ U f ^ I j j ^ f J l ^jNl ^ r 

j \ > alst J ^ J J I ^ ^ j f ^ f-5^ ^ U i l o b T ( ! ) |f J i j : (80a) K 

o j i l l ä ^ U ! ^ j Ü l ü W l ^ c J l i i l L - i L l ^ J u l J i i J I ^ ^ U J I ̂  J j N l 

\ W t ... 
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Nr. 449 

K o m m e n t a r zu dem a r a b i s c h - t ü r k i s c h e n Glossar koranischer W ö r t e r von Tzzaddln 
A b d a l l a t l f ibn A b d a f a z l z I b n M a l a k I b n F i r i s t a (F i r i s teogl i ) (st. nach 824/1421, so E I 2 2/ 
923-4 ; 874/1469, so I A 4/652; vgl . a. die Diskuss ion des Todesjahres bei ZIRIKL ! 7 4/59; 
f rühere Daten in G A L S 2/315 und KAHHÄLA 6/11). 

Verf . im Inc . , T i t e l in der Vorrede (6a) . 
L a u t Vorrede des Verfassers hat er das W e r k für seinen Sohn M u h a m m a d Badraddin 

geschrieben unter Benutzung des [Tag al-luga wa-[Sihäh [al-'arabiya] von A b u Nasr 
I smä ' f l ibn H a m m ä d a l - G a u h a r i (st. 393/1003 oder 398/1007 oder 400/1010; G A L 2 1/ 
133^1 S 1/196-7 G A S 8/215-24 9/317, E I 2 2 /495-6) und des Muhtär hieraus von 
M u h a m m a d ibn A b ! B a k r ibn A b d a l q ä h i r a r - R ä z ! (lebte Ende des 7./13. Jahrhunderts ; 
G A L 2 1 /478 S 1/658-9); des Qämüs [al-muhTt wal-qabasal-wasit al-gämi' limä dahabamin 
lugat al- 'Arab samäüt] von A b u t - T ä h i r M u h a m m a d ibn Y a ' q ü b a l -FTrüzäbäd! (st. 817/ 
1415; G A L 2 2/231^4 S 2 /234-6) ; des a r a b i s c h - t ü r k i s c h e n W ö r t e r b u c h e s al-Ahtanl-kabir 
von Mustafa ibn Samsaddln a l - Q a r a h i s ä r ! a l - A h t a n (st. 968/1560; G A L S 2/630) und der 
pe r s i s ch - tü rk i s chen Glossare von N f m a t a l l ä h [ibn A h m a d ibn Mubarak a r - R ü m l ] (st. 
969/1562; E I 1 3/995; GÖTZ 4 N r . 473-477) und [IbrähTm] S ä h i d l (st. 957/1550; ' O M 1/92; 
GÖTZ 4 N r . 480^183; SOHRWEIDE 5 N r . 199). 

N a c h einer kurzen Einle i tung ü b e r die Grundbegriffe der arabischen Sprachlehre zitiert 
der Verfasser den Text Ibn Firista 's - ohne die Vorrede - Vers für Vers und erklär t die 
schwierigen Wör t e r , wobei er auch ihre türkischen und persischen Entsprechungen sowie 
Belege aus dem K o r a n nennt. Die e r k l ä r t e n W ö r t e r sind auf B l . 2b-5a unter Angabe der 
qit 'a, in der sie vorkommen, alphabetisch zusammengestellt. A m S c h l u ß diesesfihris findet 
sich eine Aufstel lung der qita' m\\. den z u g e h ö r i g e n arabischen Blattzahlen. 

D a s D a t u m der Fertigstellung des Kommenta r s wi rd in versch lüsse l te r F o r m am Ende 
angegeben (vgl . o.). A l s L ö s u n g nennt der Schreiber Sonntag, den 27. Ragab 1164/ 
Montag , 2 1 . J u n i 1751. ( F ü r die A u f l ö s u n g s. ALBERT DIETRICH: Zur Datierung durch 
Brüche in arabischen Handschriften. I n : Nachr ichten der Akademie der Wissenschaften in 
G ö t t i n g e n . I . Philologisch-historische Klasse . Jg . 1961, 2/27-33. V g l . a.o. N r . 112). 

Unklarheiten enthält die zweite Verschlüsselung. Die Zahl 1164 kommt nur dann heraus, wenn 
man magdür nicht als «Quadratwurzel», sondern als «Quadra t» und dalla als «multipliziere» 
versteht. Dann ergibt sich ( 4 x 4 + 9 x 9 ) x 2 x 6 = 1164. 

In der gleichen Weise ist auch das Datum im Kolophon chiffriert. Die Jahreszahl wird aber auch 
noch in Ziffern angegeben (vgl. o.). A n Besonderheiten seien erwähnt die Zerlegung des Monats in 
vier Teile - sicherlich Wochen - , 'aqd in der Bedeutung von Jahrzehnt, nicht Jahrhundert, und huqb 
zur Bezeichnung eines Menschenalters von achtzig Jahren. Mit dem «zweiten von Zweien» im 
Kolophon dürfte die 2. Tageshälfte, also von 6.00 h morgens bis 18.00 h abends, gemeint sein. 

B l . l b : V o n anderer H a n d der Anfang der Lugat-i Firisteogli ( t ü rk i sch ) . 
E s f o l g e n : 2. B l . 81-99 : S ä h i d l : Tuhfe-iSähidT(türkisch). 3. B l . 100-119: Sübhe-sibyän 

( tü rk i sch ) . 

436 



Nr. 450 

450 Hs. or. 4556 

Or. 1974.4556. Mittelbrauner fester Lederband mit Klappe; auf Vorder- und Hinterdeckel in 
Gold und Rot gepreßtes Mittelmedaillon mit unverbundenem unterem und oberem Anhänger 
aufgeklebt; Umrahmung aus goldenem S-Band und einfachen Linien. Bräunlichweißes, dünnes, 
glattes Papier mit Wasserzeichen. Untere Kanten von Papier und Einband stark zerfressen, aber nur 
sporadisch Verlust einzelner Wörter. 176 B l . und je ein festes Vorsatzbl.; l a leer. 14,5 x 21 cm. 
7,5 x 14cm. 19 Z I . Kustoden. Mittelgroßes teilvokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; Grundtext, 
matnawTund kurze Überstreichungen rot; Schriftspiegel mit Goldleiste zwischen schwarzen Linien 
eingerahmt. Über dem Anfang kuppeiförmiges, golden grundiertes, mit Blumen in Blau, Rosa und 
Orange verziertes Feld. 3. Ramadan 1197/2. August 1783. 

A b u 1-Fauz Ib rah im ibn S u l a i m ä n AL-ANSÄR! [ a l -Azhar i? ] . 

Lebte um 1100/1688? s.u. 

Sarh at- Tuhfa as-Sähidiya & J A Ü J I 4 A * J I £ y i 

j j ^-ÄI^I j j ü l y\ ... J L * J I J j J L Ô LP J P (»*>^"j ^ J U J - I : ( l b ) A 

ÄjwLALtJl 4Ä>clÜ ö u k j ^yS> IJLÄ . . . ( j j j U a J ^ I ü\cl^ ^j>-J>\ 

D e r K o m m e n t a r zum ersten Vers beginnt: 

J l J ^ » j i AJJ ^ J J L Ü I äL>- ^UJl j l i o j J - l «—J^ij^ t ^ l i ^ J I IJLÄ ^UJ :(176b) E 

[ J ^ l l j ^ ] <((_^jli*)> . . . (_£WIÄIJÜJ JP^J J ^ <jl i i l ^ - - ^ ( J " * ^ ^yr^ 

j J Jj_;_~*w* 4_fl* cJfl lg 1 J - j l — - # JJ J j - U ^ 3 j j i P <Jjl j S " y0£-

. . . ^ b & l f 

K o m m e n t a r zu der Tuhfe-i Sähidi, einem in Versen geschriebenen p e r s i s c h - t ü r k i s c h e n 
Vokabu la r von Ib rah im Dede S ä h i d i (st. 957/1550; f O M 1/92; vgl . GÖTZ 4 N r . 480-3 , 
SOHRWEIDE 5 N r . 199). 

A n d e r e H s s . : T o p k a p i N r . 7627 (anderes I n c . ! ) . R e v a n K ö s k ü 1907 (325 B l l . ) ( R ) . 
Verf . und T i t e l i m Inc . 
' O M 1/93 nennt ohne biographische Daten als Kommenta to r Säh id i ' s einen Ib rah im 

ibn S u l a i m ä n a l -Azha r i . Diesen hä l t RESCHER (Handexemplar ) für den Verf . unseres 
Kommenta rs , ist sich aber offenbar seiner I d e n t i t ä t mit dem gleichnamigen Juristen a l -
A z h ä r i al-HanafT ( G A L 2 2/410; in der Werkl is te zu e r g ä n z e n : K. al-Fatäwä al-Azhariyafi 
madhab al-a'imma al-Hanafiya, AHLWARDT N r . 4847) nicht sicher. A l s dessen Lebenszeit 
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Nr. 450 

gibt AHLWARDT N r . 2694 (nicht 2964!) - und danach G A L - um 1100/1688 an. Ob unser 
Kommenta tor , dessen kunya ebenso wie die nisba a l - A n s ä r l nur in der vorliegenden H s . 
erscheint, t a t säch l i ch jener Rechtsgelehrte ist, l äß t sich einstweilen nicht entscheiden. 

Unser K o m m e n t a r ist nicht unter den bei HäggT Ha l i f a 6/598 N r . 14811-16 angeführ ­
ten. D e r Grundtex t w i r d hier Vers für Vers zitiert und dann durch die Angabe der 
arabischen Ä q u i v a l e n t e e rk l ä r t . A u f B l . 74b und 87a sind jeweils ein (oder mehrere?) 
Verse der Tuhfe ausgelassen, die, wie der Schreiber am Rande vermerkt, in seiner Vorlage 
fehlten. 

Einzelne K o r r e k t u r e n am R a n d , vermutl ich vom Schreiber. 
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X V I I . M E T R I K 

L E H R B Ü C H E R 

451 H s . or. 4505 

Sammelband aus 4 Teilen. Or. 1974.4505. Mit dunkelroten Linien auf braun-beigefarbenem 
Grund gemusterter flexibler Pappband; Rücken in Leder eingefaßt. Festes gelbbraunes, schwach 
glänzendes Papier mit Wasserzeichen ( T . 1); etwas dünneres gelbbraunes Papier ohne Wasserzei­
chen und Glanz ( T . 2, 3); weißliches mittelstarkes Papier mit Wasserzeichen und schwachem Glanz 
(T . 4). Starker Wurmfraß im Einband, besonders im hinteren Deckel. 38 B l . ; arabische Paginierung 
3-33 = B l . 2b-17a,35-38 = B l . 17b-19a. B l . 8b, 9a, 31a, 35b-38a leer. 18x23,5cm. Schr i f t sp ie -
ge l :T . 1: 11 x 15,5 cm; T . 2 und 3: 9 x 1 5 c m ; T . 4 : 10,5x 15cm. Z e i l e n z a h l : 9 Z I . ( T . 1,4), 25 Z I . 
(T . 2, 3). Kustoden. D u k t u s : T . 1 und 4: großes, gleichmäßiges, in T . 1 teilweise, in T . 4 nicht 
vokalisiertes Ta'lTq von verschiedenen Händen; T . 2 und 3: kleines unregelmäßiges, gelegentlich 
vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; T . 1: Stichwörter, Überschriften und abgad-Buchstaben in den 
Versen rot; über dem Anfang grobes Rankenwerk in Gold, Rot, Blau, Grün ; Schriftspiegel und 
Rand mit Goldleiste umrahmt; in gleicher Weise sind die Überschriften waagerecht und die 
Halbverse senkrecht abgesetzt. T . 2 und 3: Anfange auf B l . 9b und 27b mit roter und schwarzer 
Tinte wenig kunstvoll ausgeschmückt; Überstreichungen und Interpunktion rot, ebenso die 
einfache dünne Umrahmung des Schriftspiegeis und des Randes. T . 4: B l . 33b das Anfangs-wöwder 
Verse 34-42 rot. as-Sayyid Muhammad Izmir! ( T . 1). 1279/1862 in der Qara Häfiz Efendl-Medrese 
zu Konya (T . 1). Bes i t ze rve rmerk von K W R S ' L Y Ibrahim EfendT vom 20. RabF I . 1279/15. 
September 1862 (B l . 38b). ^ Abb. 21. 

T e i l 1 ( B l . 1-8) der H s . 

A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn Husa in A B U L - G A I S A L - A N D A L U S ! a l - A n s ä r i . 

Starb 626/1229, so G A L 2 1/378 S 1/544, oder 549/1154, so K A H H Ä L A 9/176. 
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Nr. 451-452 

Der letzte Merkvers für den mutadarik endet: 

:(7b) E 

JA k J L>- öJS'j # ^ 4JLi 

^ ^ L P JA l JU- O-lPj # j ^ ^ 4 Aj'Li 

Merkverse für die sechzehn Metren. 
A n d e r e H s s . : AHLWARDT Nr . 7141-2 - G A L 2 1/378 S 1/544 - Bagdad Nr . 4995-9 

B i rmingham N r . 1636-41 - C h . Beatty N r . 3486,21; 4825,16 - K a i r o , D a r 2/124 - Leiden/ 
23-4 - Leningrad N r . 8096-8 - Mai land 1 Nr . C L X X X I X : E ; 2 Nr . 1 9 8 : X X I I I - Paris/271 -
P r e ß b u r g N r . 354-5 - Princeton 1 N r . 3829; 2 N r . 64 - Taschkent N r . 3750 - T e h . 
D ä n i s g ä h 12 N r . 3621,7 - T e h . Magl is 10/304 - T o p k a p i N r . 7997: 8001,2; 8734,10; 
8827,7-TÜYATOK 01 N r . 1904-6; 07 N r . 1603-6; 3460-3 ; 28 N r . 428-30 - Y a l e N r . 213; 
2 1 7 - 8 - Z ä h . L u g a 391-3 ; 404. 

Verf . i m Inc . , T i t e l fehlt. 
Glossen am R a n d und zwischen den Zei len. B l . 3b, 4b, 5a, 5b, 7a graphische 

Darstellungen der H a h T sehen Kre i se . B l . 8a eine Tabelle der acht G r u n d v e r s f ü ß e und 
ihrer Ablei tungen. 

E s f o l g e n : 2. B l . 9 -27a : al-QärsT: Sarh usül al-hadit (s. N r . 59). 3. B l . 27b 30b: a l -
Bi rkawT: Risälaß usül al-hadit (s. N r . 58). 4. B l . 31 -35 : a l - Ü s i : Bad'al-amäli(s. N r . 113). 

452 Hs. or. 4704 

Or. 1974.4704. Teil 3 (B l . 66-71) der unter Nr. 396 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 451 . 

^ j U o J V ! J L ^ - I A J J I XJ> Y \ J j J l AJÜI J l j k A \ J I i : (66b) A 

und weiter wie bei N r . 4 5 1 , aber mit richtiger F o r m IJLA statt oJj* . 
E (71b) : wie bei N r . 451 . 
Verf . und T i t e l von anderer H a n d ü b e r der Basmala auf B l . 66b. 
Interlinearglossen. 
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Nr. 453-454 

453 Hs . or. 4512 

Or. 1974.4512. Teil 2 (B l . 17-24) der unter Nr. 441 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 451 . 

A (17b) : wie bei N r . 452 mit Var ian ten : nach <dil Jl ist n a c h t r ä g l i c h e r g ä n z t 

J>-j jp und nach ^ ^ J j j ' V l noch vor - U J £ steht <uJ; vor Jy^j>-\ steht 

<u>w3j; J Ü C U I statt - U J J . 

E (23b): wie bei N r . 451 . 
D a r a u f folgt noch: 

. . . j 5 T O ^*>IP ^ J I J L I J a ^ J l j < L S > d l i - ^ U s;lJÜI -k^ J p J J I S/JJÜJ ü U - l 

Der A n h a n g endet (24b) : 

j V ^ ^ J l J <-Jj/^l Cr* J^-^ L > * ^ V ^ ' < J * J J * ^ \ ^ 

J ^ ^ J L. u > j ^ l j l j j J i ^ l ^ J l j V i ^ k l l V J j J J l j ^*-JJ1J I i i j j j l 

D a r a n schl ießen sich Angaben ü b e r die der arabischen Dich tung fremden V e r s m a ß e 
gadid, qarib und musäkil an, sowie fünf Merkverse für die HahTsehen Kre i se , die am R a n d 
von B l . 24a abgebildet sind. Diese Verse werden dann kurz e r l ä u t e r t . 

T i t e l fehlt, Verf . im Inc . 
R a n d - und Interlinearglossen, teils mit T in te , teils mit Bleistift geschrieben. 

454 Hs. or. 4483 

Or. 1974.4483. Teil 8 ( B l . 224-249) der unter Nr. 386 beschriebenen Hs. 

( A b d a l - ) M u h s i n [ibn Magdaddin AL-]QAISARI. 

Starb 755/1354 (so HäggT H a l i f a 4/408-409, Hadiyat al-arißn 1/621 und Z I R I K L I 7 4/ 
152) oder 761/1360 (so G A L 2 1/378 S 1/544) oder 872/1467 (so KAHHÄLA 6 /172-173). 

Sarh muskilät al-muhtasarß"Um al-'arüd ij^Jj^^ iS j f*"^ 0*>^Jw3 £ ^ 

-̂AjjJwS" J j^J>\j j L d V l PJJ J P g U l i-*>L- j^si j l J p AJS\ JU>-I :(224b) A 
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Nr. 454-455 

A * J ? j ^ J Ü I ( s o ? ) ^^-jJJ V! \ r ^ r , N O ^ T oJL^i < J L ~ j > . . . JljjNl 

ij\ ^_Jl>j ^Jjl JAJ J ^ L J I J ^väiL; AJ^S" ^ J > - OJJ«J (*-^b <(^!xS^> :(249a) E 

v_^b^Jl ^ <JJ»jJl J i j y>j j J U t d l ^ 1 J p AJJ ^ J - U U - ^ J J J V I > p~-jJJ ^ j y J I ip 

K o m m e n t a r zu den schwierigen Stellen von A b u 1-Gais a l -Andalus i s K. al-Arud (s. 
N r . 451-3) . D e r K o m m e n t a r he iß t auch Fath an-nuqüdfi sarh al-Arüd. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 7143-4 - G A L 2 1/378,! S 1/544 - Bagdad N r . 5000-
1 - B i rmingham N r . 1641 - K a i r o , D a r 2/171 - Leningrad N r . 8099-8103 - P r e ß b u r g 
N r . 356 - Princeton 1 N r . 3830; 2 N r . 66 - T e h . Magl is 10/390-1 - T o p k a p i 
N r . 7998,1 ; 7999,2; 8707,5 - TÜYATOK 01 N r . 1911; 07 N r . 1602; 1607; 3465; 34 
N r . 150 - Y a l e N r . 217-8. H a c i M a h m u t 6192; 6211 La le l i 1983 ( B l . 40-70) ( R ) . 

Verf . au f B l . 224a, T i t e l entsprechend dem Inc . 
Einige wenige Randbemerkungen. 

455 Hs. or. 4516 

Or. 1974.4516. Teil 3 (B l . 31-59) der unter Nr. 469 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 454. 

A (31b) : wie bei N r . 454 mit Var ian ten : Xu U l statt Jooj und ^ ^ - j J I statt ^ ^ - J J J ; 

«jJb <J statt ?Jb AÄJ? <J. 

^1 ^_Jl>-j p J I j ^ L U I j jwäJb Ä J ß £+s>- O -UJ j * - ^ ^ <~>ßj\j :(59a) E 

* ti 

t lS^ l jd t l v i i i C o j l I i i öy l j J I ijj^> < Ö J L Ä J > ^ j L i d l y > j J b - I j J ^ J 1 
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Nr. 455-456 

JA o l o j j l U j>-\ I J I A J ) J j V l J I P Ü J > P J * 4 ~ J X P J J J V l J_^** j * I J J U ^ j L i d l j * 

J U J 4JJ! (jjiJUU- J * J j J ^ l p^yyll ^ j y J l J P J O ^ I S J L * ( j L j - ) ( 5 9 b ) J L 

4^>w?j AJIJ ~U_J£ ÜJIWM J P 4JJI ( J - ^ j a -b- j <dj wUJ-lj J ^ y J l J [> (jJLs^iil *»UI J P 

... ^jyiil J i I ^ J L - J ^ J L - J 

Verf . au f B l . 31b, T i t e l entsprechend dem Inc . 
B l . 47a, 49a, 52a, 56b, 59b die HahTschen Kre i se . R a n d - und Interlinearglossen. 

456 Hs . or. 4437 

Or. 1974.4437. Teil 4 (B l . 114-152) der unter Nr. 128 beschriebenen Hs. 

[Samsaddin M u h a m m a d ibn Muhammad] (IBN) AD-DALAGT. 

Starb 947/1540 oder 950/1544; G A L 2 2/416 S 2/440; KAHHÄLA 1 1/265. 

Raf hägib al- 'uyün al-gämiza 'an kunüz ar-Rämiza 

fy>\J\ jjS j P SjjUJl J £ A ] I c-^J-b- * j j 

liJJIjj JbJL« JA # CS'^yr ia -^o J ^ J ' ^JLSl :(114b) A 

J * <0 l^j # ^JiLll i j r ~ > - J 4 <b lp (J j-^>«^ . . . ^Tjß^ I dJ I JLP -U»S£- J J I JÜ I * lwi> 

£ j j <uJL - J . . . 0Ĵ 5T J ^ - j^OJJ * ojj^j J Ä ^ J~J \>yi O - ^ i l j l C J j U J . . . j b f . ^ l 

S j ^ y l j j o je- S j ^ U J I j j ~ * J I <^~>-L>-

Der K o m m e n t a r zur Basmala beginnt wenige Z U . weiter unten: 

Ic »I j t f l * f U ; N l j o l T J I ^ * fSui d i ü l -ew-L 4 ^ J U : 4 I I I <u>-j ^ Ü l ^ = » 1 

e i ^ 1 J ^ 1 j ^"W-j-5 J * b * J ~ ^ j ö l>rj V - ^ < U J Ü l i > : ( 1 5 1 b ) E 

4JJI J ^ 

j L J j ( 1 5 2 a ) . . . JjlyjJI j * ^-J.JJJ Jul^ill JA CJJ>- U I J L A « 4JI J p j ^L-j «ulp 
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Nr. 456-457 

K o m m e n t a r zu dem Lehrgedicht im tawil ü b e r die Metr ik m.d .T . ar-Rämiza as-
säfiya fi 'ilmai al-'arüd wal-qäfiya, auch al-Qasida al-Hazragiya genannt, von D i y ä ' a d -
dln A b u M u h a m m a d 'Abdal lah ibn ' U t m ä n a l -Hazragi (lebte um 650/1252; G A L 2 1 
380 S 1/545-6). 

A n d e r e H s s . : G A L 2 1/380,!, 1 2 S 1/545 - Leningrad N r . 8110 - Z ä h . Luga /405-6 . 
T i t e l im Inc . , Verf . und Kurz t i t e l au f B l . l a . 
I n der gereimten Vorrede werden die N a m e n der Metren wortspielerisch e ingeführ t . 

B l . 117a—118a, 119a: graphische Darstel lung der HahTsehen Kre ise . 
Zahlreiche Randglossen, u.a. von Sa iha l i s l äm, NaqäwusT, M u h a m m a d a l -Buhä r i , 

Z a k a r l y ä ' A n s ä r i , I b n M a r z ü q und aus einem Mutawwal. B l . 116a: Anmerkungen des 
Schreibers zum Gebrauch diakri t ischer Zeichen in der Abschrif t . B l . 114a: E i n Vers 
von einem A b u (oder Ibn? ) H i m m ä t . 

457 H s . or. 4490 

Or. 1974.4490. Teil 2 (B l . 15-27) der unter Nr. 392 beschriebenen Hs. -> Abb. 18. 

[ S i h ä b a d d m A b u l - 'Abbäs A h m a d ibn ' A b b ä d ibn Su 'a ib A L - Q I N Ä ' T a l - H a w w ä s . ] 

Starb 858/1454; G A L 2 2/32 S 2 / 2 2 ; K A H H Ä L A 1/259; Z I R I K L I 7 1/142. 

at-Ta'lTf al-käfifi 'Umai al- 'arüd wal-qawäfi 

E i n f ü h r u n g in die Met r ik und die Reimlehre. Andere Fo rmen des Titels sind al-Käfi 
fi 'Umai al-'arüd wal-qawäfi und [al-J'Arüd [al-Jkäfi (so auf B l . 15a) und Muqaddima 
käfiya fi 'Umai al- 'arüd wal-qawäfi. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 7131-2 - G A L 2 2/34 S 2/22 - W A G N E R N r . 314 -

:(27a) E 
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Nr. 457-458 

Birmingham Nr . 1647-51 - K a i r o , D a r 2/231 - K a i r o , M u s a w w a r a 1/416 - Leiden/145 -
Paris/416 - Princeton 1 N r . 3846 - S E S E N 3/135 (anonym) - T U Y A T O K 07 N r . 1608 (als 
Verf . fälschlich Abu Z a k a r i y ä ' Y a h y ä ibn ' A l l at-TabrizT ( Ibn ) a l -Hat ib , st. 502/1109; 
G A L 2 1/331 S 1/492 vgl . dazu A H L W A R D T N r . 7110) - V a t i k a n 2 N r . 1712,3 - Y a l e 
N r . 220 - Z ä h . Luga /421-7 . H a c i M a h m u t 6194 (1256 H . ) ; 6198 ( B l . 21b-25) ; 6199 
( B l . l - 7 b ) - Halet Efendi 817; R e i s ü l k ü t t a p Mustafa Efendi 989 ( B l . 23b-34, 1101 H . ) 
S ü l e y m a n i y e K ü t ü p h a n e s i muhtelit 1279,1 ( R ) . - Gedruckt . 

T i t e l im Tex t , Verf . fehlt. 
Z u m Inhal t s. A H L W A R D T . 

Wenige Randglossen. A u f B l . 31a-32b t ü r k i s c h e und arabische Sentenzen. 

458 H s . or. 4437 

Or. 1974.4437 Teil 3 ( B l . 77-113) der unter Nr. 128 beschriebenen Hs. 

K. Taisirfifann al-'arüd <j^Jj*^^ ^ i3 J*~*p 

jL~Ub j U ! (J>J>C\\ iax^j j > J d \ d i L - j ^ J i j U j l > : (77b) A 

d i L - (so richtig!) «ci /»b U JaJ-Jl J a ^ J l j JüL j U l yj>JS\^ 

JA < O L ^ 1 ^>jjj> ^ > ^ l JAJ ÄU^il * U ~ l Juj>^\ [^AJ . . . > :(11 Ob) E 

Anonymer K o m m e n t a r zum K. Taisir ad-däfi' lid-dähiya fi tahsil 'ilmai al-'arüd wal-
qäfiya von 'AbdallatTf ibn ' A l l ibn Ib rah im (ad-Da i rab i Ibn a l -Hat ib? schrieb 932/ 
1526; G A L 2 2 / 5 3 0 - 1 ; K A H H Ä L A 6/13), einem Lehrbuch der Poetik für Studenten als 
E r g ä n z u n g der -Qasida al-Hägibiya von Ibn a l - H ä g i b (st. 646/1242; G A L 2 1/367-73 
S 1/531-9; K A H H Ä L A 6/265-6; Z I R I K L ! 7 4/211), deren Darstel lung dem Verfasser zu 
gerafft erscheint. 

A n d e r e H s s . : T Ü Y A T O K 07 N r . 3467. A s i r Efendi 336 (? 1092 H . ) ( R ) . 
Verf . und T i t e l des Grundwerkes werden in der Einle i tung genannt (78a, vgl . a. das 

( l i l a ) ^UiVl jJaJ JAJ} ö̂ UäJ \*J4J> J Ä > - AJN <o ^ e - J l j ^ V j j ^ l ^a J^ I ^ * J : 
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Nr. 458-459 

Inc . ) , wobei man den Verf .namen - wie ich meine, i r r t üml i ch - als Namen des 
Kommenta to rs verstehen kann , so T Ü Y A T O K ; unsere Schrift he iß t hier Sarh at-Taisirß 
fann al-'arüd. I n Princeton 1 N r . 3852 handelt es sich dagegen der Überschr i f t nach 
um das Grundwerk . D a s Inc . ist zwar dasselbe wie bei unserem Tex t , doch fangen 
G r u n d w e r k und K o m m e n t a r offensichtlich mit denselben Worten an. 

Der Grundtext scheint vo l l s tändig im Kommenta r enthalten zu sein. Die Abhandlung 
ist in die K a p i t e l 'Um al-'arüd (78a) und 'Um al-qäfiya (105b) eingeteilt und e n t h ä l t 
E r k l ä r u n g e n aller wichtigen F a c h a u s d r ü c k e der Poetik, die am Rande in roter Schrift 
ausgeworfen sind. B l . 91b-105b die sechzehn Metren; B l . 91b, 93b, 97b, 103b, 105b 
graphische Darstel lung der HahTschen K r e i s e ; B l . 107a 108b die Konsonanten- und 
Vokalk lassen der Reimbuchstaben; B l . 103a 11 Ob die Fehler des Reims . 

A m R a n d E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen von der H a n d des Schreibers. B l . 112a-
113b die sechzehn Metren und die acht G r u n d v e r s f ü ß e mit Ableitungen, geschrieben 
von derselben H a n d . 

459 H s . or. 4450 

Sammelband aus 2 Teilen. 1. Arabisch. 2. Persisch. Or. 1974.4450. Roter Leinenband ohne 
Klappe. Dickes bräunliches Papier mit Wasserzeichen. Am Rand starker Wurmfraß. Bl . 22-25 
lose. Durchgehender großer runder Fleck am Rand von Bl . 28-33. 43 B l . und vorn und hinten je 
ein Vorsatzbf; 27a-b, 34a-b, 37b-43a leer. 15,5x21cm. 6,5 x 13,5cm. 17 Z I . Mittelgroßes, 
teilvokalisiertes Nash ( T . 1); zum Ta' l lq tendierendes Nash ( T . 2). Schwarze Tinte; Stichwörter, 
Verstrenner und metrische Kreise rot. Bes i t ze rve rmerke B l . la getilgt oder unleserlich. 

T e i l 1 ( B l . 1-26) der H s . 

A b d a l q ä d i r ibn M u h a m m a d ibn A b d a l q ä d i r A N - N Ä B U L U S I . 

Lebte u m oder vor 1067/1656-7, dem D a t u m der Vorlage der H s . T Ü Y A T O K . 

Risäla käfiyaß'Um al-'arüd <J?3J^ ^ <3 AJIS* A J L J J 
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Nr. 459 

il ^ U - L > - j^ ^ JLL=»I # U ^ î̂ j (J j-̂ ail JLO Ul 

l ^ L ^ 4_Jl V I l_k_^l * ^_Ji iai^i Jl> A ^ 

. . . A J I P V I A J U L J * L . (25b) ^-T <IJ lAj> 

Lehrbuch der Met r ik ( B l . 1 b—19a) und des Re ims (19b—25b) nach dem Vorb i ld des 
K. al-'Arüd von A b u 1-Gais al-AndalusT (s. N r . 451-3) . E s ist auch bekannt u .d .T . 
Muqaddima ß l-'arüd wal-qawäfi. I m zweiten T e i l werden die Merkverse für die 
sechzehn Metren beispielhaft zerlegt und die V e r ä n d e r u n g e n der Vers füße benannt. 

A n d e r e H s s . : Princeton 1 N r . 3864 (anonym) - TÜYATOK 28 N r . 433. 
Verf . und T i t e l au f B l . l a , ersterer auch im K o l o p h o n . Die H s . ist vom Autograph 

abgeschrieben, doch nennt der Schreiber weder seinen Namen noch das Jahr . 
B l . 4a -5b : die H a h T sehen Kre ise . A m R a n d und auf B l . 26a-b zahlreiche Glossen 

von anderer H a n d , u.a. kurze Zitate aus einem Sarh Andalusi von AhtarT und von 
einem M a u l ä n ä H u s ä m Efendi . 

E s f o l g t : 2. B l . 28 -32 : Risälat al-'arüz (persisch). 
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XVIII . R H E T O R I K 

A. S Y S T E M E D E R R H E T O R I K (AL-MA'ANI WAL-B A YAN) 

Or. 1974.4448. Mit blau marmoriertem Papier beklebter fester Pappband mit Klappe; 
Rücken und Kanten in Leder eingefaßt. Glattes, festes, gelbliches Papier mit Wasserzeichen. 
Stärkerer Wurmfraß im Einband und an den Rändern, aber nur geringfügiger Textverlust bei 
den Randglossen. 72 B l . und vorn ein Vorsatzbl.; la , 72a-b leer. 15 x 22,5cm. 8,5 x 15,5cm. 
11 Z I . Kustoden. Spärlich vokalisiertes mittelgroßes Nash. Schwarze Tinte. Stichwörter und 
Kapiteleinteilungen rot; kuppeiförmiges Feld über der Basmala und Basmala golden, Schriftspiegel 
des 'Unwän mit Goldleiste, bei den übrigen Bl l . mit einfacher roter Linie umrahmt. Besi tzer­
stempel von as-Sayyid Ibrahim al-'Aunl von 1275/1859 (B l . la) . 

[Gamaladd in M u h a m m a d ibn A b d a r r a h m a n ] H A T I B D I M A S Q [ A L - Q A Z W I N I ] . 

Starb 7 3 9 / 1 3 3 8 ; G A L 2 2 / 2 6 - 7 S 2 / 1 5 - 6 ; K A H H Ä L A 1 0 / 1 4 5 - 6 ; Z I R I K L ! 7 6 / 1 9 2 ; E I 2 4 

8 6 3 ^ 1 . 

Bearbeitung des dritten, die Rhetor ik behandelnden Tei ls des Miftah al-'ulum von 
Y ü s u f ibn A b i B a k r a s - S a k k ä k i (st. 6 2 6 / 1 2 2 9 ; G A L 2 1 / 3 5 2 - 6 S 1 / 5 1 5 9 ; K A H H Ä L A 1 3 / 

1. D E R W I S S E N S C H A F T S S C H L Ü S S E L 

460 H s . or. 4448 

448 



Nr. 460-461 

282; ZIRIKL ! 7 8/222. V g l . auch M A L 1/299-316). Unser W e r k ist eingeteilt in V o r w o r t 
(2a) drei F ä c h e r (4a, 37b, 53b) und Nachwor t (66a). 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 7187-8 - G A L 2 1/353^4, A u s z . 1 S 1/516 - Bagdad 
N r . 5836-46 - B i rmingham N r . 1657-60 - C h . Beatty N r . 4451 - K a i r o , D a r 1/181 -
Leiden/211 - Leningrad N r . 8142-59 - M a i l a n d 2 N r . 17:1; 9 5 : I V ; 97:111; 281:1; 
4 0 2 : I V ; 4 3 0 : I V ; 560:111; 764:1 - Paris/663 - P r e ß b u r g N r . 362 - Princeton 1 N r . 3879 -
Raba t N r . 1768-9 - T e h . D ä n i s g ä h 2 /350-5 ; 8 N r . 1913,1; 10 N r . 2838,3 T e h . Magl is 
4 N r . 1631 - T e h . Sipahs. 3/499-500 - T o p k a p i N r . 7972,5; 8046-59; 8702,15; 8827,6; 
8868,1 ; 8947,5 - TÜYATOK 07 N r . 1953; 3944^9 - W i e n N r . 2468 - Y a l e N r . 237 Z ä h . 
L u g a 219-29. - Gedruckt . 

Verf . und Ti te l au f B l . l b . 
Z u m Inhal t vgl . AHLWARDT. 
A m Rande mehrere Zitate aus dem -Sarh al-mutawwal von Sa 'daddln M a s ' ü d ibn 

' U m a r a t - T a f t ä z ä n ! (st. 792/1390; G A L 2 2/278 S 2/301-4; M A L 1/165) zum Talhis 
sowie aus seinem -Sarh al-muhtasar (s. N r . 462) ; ferner Glossen zum -Sarh al-mutaw­
wal von A b d a l h a k i m ibn Samsaddm M u h a m m a d a l -Hind i a s -Sä l ikü t i ( S i y ä l k ü t i ) (st. 
1067/1657; G A L 2 2/550 S 2/613^1). A u f dem Vorsa tzb l . eine Not iz ü b e r Todesjahr 
und -ort von B u r h ä n a d d l n Ib rah im ibn M u h a m m a d a l -Ha lab i (st. 956/1549 in 
I s tanbul ; G A L 2 2 /570-1 S 2/642-3) . 

461 Hs . or. 4550 

Or. 1974.4550. Dunkelbrauner, am vorderen Deckel stark verzogener Ledereinband mit 
Goldpressung (Rosette im Mittelfeld) ohne Klappe. Bräunliches, dickes an den Rändern 
fleckiges Papier; einige Bl l . dunkler gefärbt: keine willkürlichen Wasserzeichen. Am Rand und 
in der Mitte des Bandes Wurmfraß mit geringfügigem Textverlust. Heftung lose. 221 B l . ; la-b, 
219b, 220b-221b leer. 13,5 x 19cm. 8,5 x 11,5cm. 15 Z I . Teilweise Kustoden. Teilvokalisiertes 
mittelgroßes Nash. Schwarze Tinte; ammä ba'd, Kapitelüberschriften, Interpunktion, z.T. die 
Vokalisierung sowie Überstreichungen und Stichwörter rot. Tsä ibn Mahmud ibn Yahyä al-
AläT. Äsurä ' (10.) Muharram 793/18. Dezember 1390. Bes i t ze rve rmerke : Müsä ibn Zaka-
riyä' ( l a ) ; Ahmad ibn NasiraddTn 'Al l al-Biqä'T as-Säml vom Jahre 1139/1726 (2a und 3a); 
AbdalbäqT ibn Müsä (3a); Abu Bakr al-Hamzäw! (mit Stempel, 3a); al-Amln as-SDR mit 
Jahreszahl 1173/1760 (2b, 3a); wa^-Stempel von Sultan SelTm [ I I I . ] ibn Mustafa (1203-22/1789-
1807) mit Jahreszahl 1217/1802 (3a, 39a, 75a, 119a, 158a, 219a). — A b b . 3. 

G a m ä l a d d i n M u h a m m a d ibn ' A b d a r r a h m ä n HATIB DIMASQ AL-QAZWINI. 

Starb 739/1338; G A L 2 2/26-7 S 2 /15-6; KAHHÄLA 10/145-6; Z IRIKL ! 7 6/192; E I 2 4/ 
863-4. 

K. Idäh al-ma'äniwal-bayän ö U l j < j U i ! ^ L Ä » ! o L S ' 

< ~ U J £ i > # <jy<^->-\ 4Jlj -U5i ÜJLwy J p «JjLej » j d U J I <d! JuJ-l : (3b) A 
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Nr. 461-462 

4ÜI 

K o m m e n t a r zu des Verfassers eigenem Talhis al-Miftäh (s. N r . 460). Der K o m m e n ­
tar ist auch bekannt u .d .T . Idäh fi 'Um al-baläga wa-tawäbi'ihä und Idäh fi Talhis al-
Miftäh. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr . 7189 - G A L 2 l / 3 5 4 5 l S 1/516 - Bagdad Nr . 5828-30 -
Birmingham Nr . 1658 - C h . Beatty N r . 4453 - K a i r o , Musawwara 1/405 Leiden/211 -
Leningrad N r . 8160 - Princeton 1 N r . 3880 - T e h . D ä n i s g ä h 2/334-5 - T o p k a p i 
N r . 8096-8; 8146 - W i e n N r . 2469 - Y a l e N r . 236 - Z ä h . Luga /201-5 . Y u s u f A g a 322 
( R ) . 

Verf . und T i t e l au f B l . 2a. 
Z u m Inhal t des Werkes s. A H L W A R D T . Die K a p i t e l a n f ä n g e finden sich in unserer H s . 

auf folgenden B l l . : muqaddima 3b, X.fann 9b, 2. fann 117a, 3.fann 181b. 
Zahlreiche R a n d - und Interlinearglossen. 

462 H s . or. 4513 

Or. 1974.4513. Mittelbrauner Pappband ohne Klappe (abgerissen?); Rücken und Kanten in 
Leder. Gelbliches, an den Rändern und besonders auf den ersten Bl l . fleckiges, dickes, festes 
Papier mit Wasserzeichen. Ränder der Bl l . 2-9 vor der Beschriftung mit Glossen ausgebessert. 
190 B l . 15 x 20,5 cm. 8,5-9,5 x 13,5 cm. 15-19 Z I . Kustoden (teilweise allerdings abgeschnitten). 
Spärlich vokalisiertes kleines Nash. Schwarze Tinte; zitierter Grundtext und Doppellinie zur 
Umrahmung des Schriftspiegels bald rot, bald blau oder grün. Geschrieben von Fahraddln für 
sich selbst. Beendet am Mittwoch der letzten Dekade des Du 1-Qa'da 977/3. Mai 1570. 
Bes i t ze rve rmerk von 'U tmän ibn (?) Muhammad Sa'Td von 1192/1778 (2a). 

Sa f d[addln] M a s ' ü d ibn ' U m a r A T - T A F T Ä Z Ä N I . 

Starb 792/1390; M A L 1/165; G A L 2 2/278-80 S 2/301-4; K A H H Ä L A 12/228-9; 
Z I R I K L I 7 7/219. 

as-Sarh al-muhtasar 
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Nr. 462-463 

j p ^ L s ^ V l * Q I I Ä L I ^ y a J J j l ^J C - ^ - j ^ J i . . . J l j l l i l J I J J V ^ O y - J i l 

j l i i j V l Lp C Ä C " C - 5 S J ( W J I J P 4 IP^J [J # r ^ L ^ i l 

J SjjTJÜJ O P I J ^ J j - ^ V I J * < f J & U j T J b J I £ J - t d l i <L&i ^ > : ( 1 8 9 b ) E 

J P hjk^j i ^ U l l J f t k l J p i L u ^ . . . I f a j j U : J p p J ^ N l j ^ : N j J I S ^ S J I j j u J I 

. . . ^ l ^ J I 

K u r z g e f a ß t e r K o m m e n t a r - im Gegensatz zu seinem -Sarh al-mutawwal - zu a l -
QazwTnT's Talhis al-Miftäh (s. N r . 460), einer Bearbeitung des dritten, die Rhe tor ik 
behandelnden Tei l s von a s - S a k k ä k i ' s Miftäh al-'ulüm. Dieser K o m m e n t a r ist auch als 
'Arüs al-afräh über l iefer t . 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT Nr . 7206-07 - G A L 2 1/354-5; S 1/518 - M A L 2 Nr . 118 -
Bagdad N r . 5944-65 (?) - B i rmingham N r . 1668-75 - C h . Beatty N r . 3691 - K a i r o , Dar 2/ 
20; 3/31 - Leiden/211 - Leningrad N r . 8209-38 - Madras 3,2/243 - M a i l a n d 1 
N r . C L X X X I ; C C X X ; 2 N r . 94:1; 2 1 8 : I V ; 400:11; 499; 748:11 - Paris/499 - P r e ß b u r g 
N r . 364 - Princeton 1 N r . 3905; 2 N r . 1480 - T e h . D ä n i s g ä h 8 N r . 1607; 1667; 1700; 
2077,1 - T e h . H u q ü q / 4 5 6 - T e h . Magl is 10/387; 13/123-4; 14/41; 145; 167; 17/230; 264; 
367; 3 8 3 - T o p k a p i N r . 8060-9; 8131-5 - TÜYATOK 02 N r . 1 2 8 ; 0 7 N r . 439; 4 5 1 ; 1991-7; 
3897-3903; 34 I I N r . 444-6 - V a t i k a n 2 N r . 1671 - Wien N r . 2473-4 - Y a l e N r . 245-6 -
Z ä h . Luga /339-45 . - Gedruckt . 

Verf . im Inc . , T i t e l entsprechend der Vorrede. 
A m Rande gelegentlich Berichtigungen. Interlinear- und Randglossen, meist Zitate von 

Hi tä 'T und aus dem -Sarh al-mutawwal, aber u . a. auch aus dem Idäh[li-Talhis al-Miftäh] 
(s. N r . 461), einem Sarh al-Miftäh und von SiräzT und Muhy ladd ln . A u f B l . l a - 2 a , 190a-b 
und den beiden Innenspiegeln grammatikal ische und philosophische Bemerkungen, 
Zitate und Verse. A u f B l . 16a Stempel mit der Aufschrif t «ülp (?) und der Jahreszahl 1127/ 
1715 oder 1227/1812. 

463 Hs. or. 4534 

Or. 1974.4534. Blau-rot-grün-weiß marmorierter fester Pappband mit Klappe; Rücken und 
Steg lederüberzogen. Weißliches, jedoch besonders an den Rändern angeschmutztes mittelstar­
kes festes, nicht immer ganz glattes Papier mit Wasserzeichen. Schwacher Wurmfraß ohne 
Textverlust. 259 B l . sowie vorn und hinten je ein Vorsatzbl. 13x21 cm. Ca. 7 x 17cm. 23 Z I . 
Kustoden. Bis Bl . 98b gedrängtes steiles Nash, dann mehr zum Ta'lTq neigendes Nash; Schrift­
bild uneinheitlich. Anfang von späterer Hand ergänzt, ebenso wie häufig das qauluhü. Schwarze 
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Nr. 463 

Tinte, ammä bad, qauluhu und Überstreichungen des Grundtextes sowie am Rand ausgeworfene 
Stichwörter rot. Mustafa ibn Nasüh gen. YLÖ. 4. Ragab 1022/20. August 1613. 

S i h ä b a d d l n A h m a d ( ibn M u h a m m a d ) ibn Q ä s i m AL-ABBÄD! (TBÄDI / 'UBÄDI) as-
Säfi 'I . 

Starb 994/1582; G A L 2 2/417-8 S 2 /441 ; KAHHÄLA 2 /48-9; Z I R I K L I 7 1/198. 

HawäsT wa-nikät wa-fawä'idmuharrarät Ju\j&j C J I ^ J J i^^J*" 

^ U ä j l JA C ~ Ä J J j U i l £ X JA ^ \A J P p^JUI d £ j I JUP-> : ( l b ) A 

J a ^ ( ? ) AL» l^^/r >X\jj ( ! ) L ^ I P " O J V ) ^> • • • a ^ ^ " 

. . . c^AjVl ^ L i J I ^ U J I ^w-li J U * - I > . . . ^ » I g i V l ^ b ^ J a i ^*>IPVI J P L J ^ J : 

{ j j j j l Jjtw- . . . J M J L S M JLW- L J j J I i » % d ^ a ^ l A ^ J i j ^ l l Ä l l ^yaJ^L' ( ? ) Ö i J J p 

Die eigentlichen Glossen beginnen ( l b ) : 

OIJLU J U J - I <J^-JLi> UäjJ o I J Ü I J^to j l J j U ä i J L T ^ I < I Ä ^ J I > <4>»> 

J ^ l j ^ l V j J i U Ü J V 

ftlJLö^U L ^ - b . ^ O P p-A^o J i j J I ^ I j U S ^ S l J l ^ l j ^ > V l > J I J Ä V I <4 jy> : (259b ) E 

^ ^ L x J I ^w-Ü J U ? - I . . . ~AA*%S\ ^UNl J o J j ^ [ J I ] J a ^ J>-j U j>. | IJLÄ ^ J l j l 

. . . 4 > « ^ J I OJLÄ ( ! ) /r J i J y J ^ i l j d l b J * i j . . . 4-lH <UJ>-J ^ * i L i J l 

Glossen zu a t - T a f t ä z ä n l ' s -Sar/z al-muhtasar (s. N r . 462) zu Hat ib Dimasq a l -Qazwi-
n f s Talhis al-Miftäh (s. N r . 460), abgeschrieben aus 'AbbädT's Exemplaren des Talhis 
und des -Muhtasär und zusammengstellt von einem seiner Schüler . 

A n d e r e H s s . : G A L 2 l / 3 5 5 , d 2 /418, 9 S 1/518 - Bi rmingham N r . 1675 Paris/499 -
Princeton 1 N r . 3910 - TÜYATOK 07 N r . 3882. 

Verf . und T i t e l im Tex t . 
I n der Vorrede nennt der Hrsg . sieben Autoren , au f die der Verfasser sich s tü tz te , 

und gibt für jeden von ihnen ein Sigel an, welches auch im Werk als Beleg erscheint. 
Die sieben Autoren sind folgende: 1. [ 'Al i ibn M u h a m m a d a l -GurgänT] as-Sayyid [as-
Sar i f ] (st. 816/1413; G A L 2 2/280 S 2 /305-6) ; 2. [Saifaddln A h m a d ibn Y a ' q ü b ibn 
M u h a m m a d ibn Sa'daddln] HafTd [a t -Taf t äzän l ] (st. 906/1500; G A L 2 2/284 S 2/309); 
3. [Samsaddln M u h a m m a d ibn H a m z a ] a l - F a n ä r i (st. 834/1431; G A L 2 2/303-4 S 2/ 
328-9) ; 4. [Qutbaddm A b u 1-Hair] T s ä [ibn M u h a m m a d ibn ' U b a i d a l l ä h ] as-SafawT 
[a l -Husa in l a l - Ig l ] (st. 953/1546; G A L 2 2/545 S 2/594); 5. ' U m a i r a [a l -Burul lusI] = ? 
S i h ä b a d d l n ibn ' U m a i r a a l -Buru l lus I (lebte um 950/1543; G A L 2 l / 4 9 7 , 1 5 , b S 1/681, 
KAHHÄLA 8/13; derselbe wie in G A L S 2 / 2 3 ? ) ; 6. Näs i raddTn a t -TabläwT (dieses 
Namens sind mehrere Gelehrte bekannt, vgl . G A L 2 2/419 S 2/443. Der j ü n g s t e von 

452 



Nr. 463-464 

ihnen, welcher 1014/1606 starb, w i r d wohl nicht mehr in Frage kommen) ; 7. Name 
unleserlich, Sigel QM. 

Der obere T e i l des ersten Blattes wurde etwas unterhalb der Mit te herausgeschnitten 
und der Rest auf das u r s p r ü n g l i c h leere Vorsa tzb l . geklebt. D ie Vorrede des Herausge­
bers wurde von anderer H a n d n a c h t r ä g l i c h den Glossen vorangestellt. Zwischen 
Vorrede und Glossen scheint keine L ü c k e zu klaffen, denn die Bemerkungen beginnen 
mit der E r k l ä r u n g von a t - T a f t ä z ä m ' s K o m m e n t a r zum Anfang des Talhis. 

A m Rande S t i c h w ö r t e r ausgeworfen. 

464 Hs . or. 4443 

Or. 1974.4443. Teil 2 ( B l . 61-77) der unter Nr. 311 beschriebenen Hs. 

[ I smä ' i l ibn Mustafa ibn M a h m u d AL-KALANBAWT (GELENBEW!).] 
Starb 1205/1791; G A L S 2/302, 1015; KAHHÄLA 2/296 8/49; ' O M 2/8 3/293-7; 

Z I R I K L I 7 1/327. 

[Sarh al-Bäb as-säbi'min Talhis al-Miftäh] ^ r^^ck» JA o L ) i 

J ^\JJJJ^J1\ Xs- ^ ^ Ä ^ t J L ; A^JO\\ l^s>y^\ Jj>läJVl (j\ <(^LwJI ^ U l ) : ( 6 1 b ) A 

<(J ^ ? j ] l j J^aÄJI)> (so richtig!) t ^ > - L « <uJy ^ ä - I a C A * J L D 1 "kZyW jj 4*iljJl j J U r d l 

J p J J L J i l JJUL" j ( ? ) 0 > ! j ^ ULT ̂ 1 U i ' L ^ j l UÄ^" C^-LU dit" C J l T * ! ^ 

J U J N I J ^iki'Ni J H 

C - J L J I J J I J < U P <c*oi l ä l i J - ^ l <ry J P ^>- j i l J ^Jlil J - ^ ^ £ ^ j ^ i : ( 7 7 b ) E 

Ö L j c S \ ^ U l l I J u j *UJJI J ( j - i J J \***yrj f ^ i L J - b j 

L̂c c i ^UJNlj J U i N ! J P AJJ XJ~\J J l y <uli ^ U i l IUI* ^ l i J l £ j : ! 

K o m m e n t a r zum siebenten K a p i t e l des ersten Tei l s (fann) von HatTb D i m a s q a l -
QazwInT's Talhis al-Miftäh ( N r . 460). Dieses K a p i t e l behandelt die Trennung und 
Verbindung von Sä tzen (al-fasl wal-wasl), eine der acht Kategor ien der Begriffslehre 
('Um al-ma'äni). 

A n d e r e H s s . : K a i r o , D a r 1/260? ( K m t . zum selben K a p i t e l , anonym und ohne 
Inc . ) - T o p k a p i N r . 8169,2 - TÜYATOK 28 N r . 509. 
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Nr. 464-465 

Verf .und Ti te l fehlen. Letzterer lautet in der H s . TÜYATOK Risäla fi bayän al-fasl 
wal-wasl. 

E r w ä h n t werden in den E r l ä u t e r u n g e n [as-Sayyid] as-Sar i f [ a l -Gurgän i ] (st. 816/ 
1413; G A L 2 2 /280-1 S 2/305-6) mit seiner -Häsiya as-sugrä, der [-Sarh al-Muhtasar] von 
a t - T a f t ä z ä n l (s. N r . 462) und [ A b d a l h a k l m ibn Samsaddm M u h a m m a d a l - H i n d ! 
a s - ]S iyä lkü t ! (Sä l lkü t l ) (st. 1067/1657; G A L 2 S 2/613-4) . 

Einige Randglossen von der H a n d des Schreibers. 

2. A N D E R E S Y S T E M E 

465 Hs . or. 4471 

Or. 1974.4471. Teil 5 ( B l . 43b-68b) der unter Nr. 337 beschriebenen Hs. 

N ü r a d d i n H a m z a ibn D u r g ü d ( T ü r g ü d ) . 

Starb 979/1571; Hadiyat al-arifin 1/338; KAHHÄLA 4/79; ZIRIKL ! 7 2/277-8. 

al-Masälik [fil-ma'ärii wal-bayän] [ ^ W l * J ^ J J ] d Ü L i l 

j U I JJUOJ « j U i l J J U ? - JA # j l y ü l t\y\>-\ U « j L J ^ I fjs- j i J u J - l : ( 4 3 b ) A 

<JL>LJ>\ * j j U J I I J ~ £ " J \ J > \ ( J - * ) (44a) JA £ » j LDL» (x*j_ U l ) . . . # 

# ^ij>-l C - J l 4_UI C~J £>- J P # j r d - ^ jy öy*s>- j J ^ U J I 

*L>JU L Jul j i b C~Jl> jÄ ^M^Jl * -L"J l j i l y h j UZJI » k i l l ÄP^J ( J ; I ~ o j : (68b) E 

«•ÜL O U Ü I * ^jj—*J ( • ) c£|>^ 
Angeregt durch das Auswendiglernen des TalhTs al-Miftäh von H a ü b Dimasq a l -

Q a z w i n ! (s. N r . 460), ve r faß te H a m z a ibn D u r g ü d diese Schrift au f dem R ü c k w e g von 
der Pilgerfahrt im Jahre 962/1555 in Damaskus . 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 7263-4 - G A L 2 1/355-6, A u s z . 2 S 1/519 - M A L 1 
315 - B i rmingham N r . 1677-8 - P r e ß b u r g N r . 366 - T o p k a p i N r . 8071 TÜYATOK 07 
N r . 1942-4; 3895-6 - Z ä h . L u g a / 3 4 9 - 5 1 . 

Verf . im Inc . , T i t e l auf B l . 43b. 
Z u m Inhal t s. AHLWARDT. 
Die vorliegende H s . ist u n v o l l s t ä n d i g . E s fehlen zwischen B l . 45b und 46a vermutlich 

sechs B l l . mit dem 2. manzil des 1. maslak, dessen Übersch r i f t noch in der letzten Z I . 
von B l . 45b steht, und etwa einem Fünf te l des 3. manzil vom 1. maslak. A u f B l . 46a 
setzt der T e x t wieder ein: 
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Nr. 465-466 

B l . 44a-47a zahlreiche Randglossen von der H a n d des Schreibers. 

466 H s . or. 4443 

Or. 1974.4443. Teil 3 ( B l . 82-91) der unter Nr. 311 beschriebenen Hs. 

[ I smäTl ibn Mustafa ibn M a h m u d ] A L - K A L A N B A W I (GelenbewT). 

Starb 1205/1791; G A L 2 S 2/302 1015; K A H H Ä L A 2/296 8/49; ' O M 2/8 3/293-7; 

Z I R I K L I 7 1/327. 

Zwanz ig Fragen und Antwor ten zur Darstellungslehre ( 'Um al-bayän), deren Beherr­
schung der Verfasser im Gegensatz zur Kenn tn i s der V e r s c h ö n e r u n g s l e h r e ( 'Um al-
badi') für das Studium der Rhe tor ik ('Um al-balägä) für u n e r l ä ß l i c h hä l t . Sie erscheint 
auch als Mahall al-imtihän ß 'Um al-bayän, Risäla ß l-fann at-tänl und Risäla ß 'Um al-
bayän. 

A n d e r e H s s . : Bagdad N r . 6015 (anonym) - P r e ß b u r g N r . 370 - T o p k a p i 
N r . 8169,1 - T Ü Y A T O K 01 N r . 147; 28 N r . 514 - Z ä h . Luga /284-5 (als Verf . A U a l -
Q ü s g i ) ; 294-5 . 

T i t e l fehlt, Verf . im K o l o p h o n . 
N a c h dem K o l o p h o n entstand die H s . im Todesjahr des Verfassers; sie ist aber nicht 

das Autograph. 
Einige Randglossen vom Schreiber und auch von anderer H a n d . 

[Rasailal-imtihan] J ^ j ] 
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Nr. 467-468 

B. E I N Z E L N E R E D E F I G U R E N 

M E T A P H E R N 

467 Hs . or. 4516 

Or. 1974.4516. Teil 2 ( B l . 26b-30a) der unter Nr. 469 beschriebenen Hs. 

[ A b u 1-Qäsim ibn A b i B a k r AL-LAITI AS-SAMARQANDT.] 

Lebte 888/1483; G A L 2 2/247-8 S 2/259-60; KAHHÄLA 8/103; Z IRIKLI 7 5/173. 

[Farä'id al-fawä'id ('awä'id) li-tahqiq ma'änT l-isti'ärät] 

[ O l j U l ^ l j U a J J Ä J ( O S I J P ) OJIJÄJI 

J l ^ j l i < J J C U l > . . . i j J J l J P öjUaj\j Älk^SI ^ L Ä J J J ^ L I :(26b) A 

ÄUji LA^sTi C o j U i i w ä i l ö^wsP ÄUki« t__jSJI <J Cjß"$ Ji L - J L o U j o l j U i w - V l 

(j^JLfllil i^-lS" 4J ^jlaJ 4>-j Jp aU j . . ^ J 

i j j j i l W^^ ^ A^LlL ^ U a i ^ V i Syi l^t^Jiyj I^JLP ( ! ) Ju\j J « £ U , \ u j : (30a ) E 

Abhand lung ü b e r die auf Vergleichung beruhenden Metaphern, auch u .d .T . Risälat 
al-isti'ärät as-Samarqandiya, ar-Risäla as-Samarqandiya oder Risäla tarsihiya bekannt. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 7297-8 - G A L 2 2/247,, S 2/259 - Bagdad Nachtr . 
N r . 154 - B i rmingham N r . 580; 1686-91 - K a i r o , D a r 2/177 - Leiden/76 - Leningrad 
N r . 8301-12 - M a i l a n d 1 N r . C C C L I L P . 3 - Paris /601 - P r e ß b u r g N r . 371 - Princeton 
1 N r . 3929 - Taschkent N r . 3 7 4 1 ^ ; 4373 - T e h . D ä n i s g ä h 11 N r . 3459,4 - T o p k a p i 
N r . 8147,2; 8167,2 - TÜYATOK 07 N r . 1918-27; 3858-66; 3411 N r . 437 - WITKAM 
N r . 14.097(2) - Z ä h . Luga /285 -9 . L a l e l i 2212 (2) ( R ) . - Gedruckt . 

T i t e l als FarTda au f B l . l a , Verf . fehlt. 
Z u m Inhal t s. AHLWARDT. 
Wenige Randglossen. 

468 Hs. or. 4801 

Or. 1974.4801. Teil 2 (B l . 18-21) der unter Nr. 349 beschriebenen Hs. 
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Nr. 468-469 

Dasselbe W e r k wie N r . 467. 

A (18b): wie bei N r . 467. 

E (21a) : wie bei N r . 467 mit Var ian te : ÄJ^JjÜ fehlt. 
T i t e l als K. al-Farida au f B l . 18b, Verf . fehlt. 
Einige Randglossen. 
B l . 21b ein kurzer Auszug aus al-Käß ü b e r Unglauben und aus der Tuhfat al-fuqahä' 

ü b e r Ungehorsam gegen den Meister. 

469 Hs . or. 4516 

Sammelband aus 8 Teilen: 1.—4., 6.-8. Arabisch; 5. Türkisch. Or. 1974.4516. Fester Pappband 
mit Klappe. Die Klebepappe besteht aus Blättern einer anderen Hs. Leder von Rücken und Steg 
brüchig und eingerissen. Deckelüberzug aus Papier, bedruckt in den Farben Beige, Blau und 
Braunrot mit einem Muster aus waagerechten und senkrechten, nach Art eines lockeren 
Gewebes über und untereinanderliegenden Bändern, deren rechteckige Zwischenräume jeweils 
von einer Blume ausgefüllt werden. Fast weißes, an den Rändern angegilbtes und fleckiges 
mittelstarkes, z.T. etwas rauhes festes Papier mit Wasserzeichen. Von der Mitte her geringer 
Textverlust durch Wurmfraß, besonders auf B l . 102-109. 137 B f ; 30b-31a, 102a, 109b-115a 
leer. 15,5x21 cm. Schr i f t sp iege l : T . 1, 2: ca. 7 x 12,5cm; T . 3: ca. 9,5 x 15,5cm; T . 4 
9 x 16cm; T . 5, 6: ca. lOx 16,5cm; T . 7, 8: 10,5x 15cm. Z e i l e n z a h l : T . 1, 2: 13 Z I . ; T . 3 
19 Z I . ; T . 4 , 6: 17 Z I . ; T . 5, 7 und 8: 23 Z I . Letztes Wort als Kustos wiederholt ( T . 1, 2) 
Kustoden ausgeworfen ( T . 3-8). Kleines bis mittelgroßes, in T . 1, 2, 5, 7 und 8 kaum, in T . 3 
und 4 etwas häufiger vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; einfache Umrahmung des Schriftspie­
gels sowie in T . 1 des Randes und in T . 5 die Mittellinie rot; in T . 1 ferner die Überstreichung 
des zitierten Grundtextes und die Anmerkungszeichen, in T . 2 al-farida, in T . 3 qäla, aqülu, fa-in 
qultu, Paradigmen der Versfüße, Definition der Metren und die HahTschen Kreise sowie 
Überstreichungen und Stichwörter, in T . 4 persische Wörter und fasl und i'lam, in T . 5 
Interpunktion und Überstreichungen rot; in T . 6 Vokalisation, grammatische Bezeichnungen, 
Überstreichungen und einzelne Stichwörter, in T . 7 und 8 zitierter Grundtext rot. as-Sayyid 
Muhammad Amin ibn 'U tmän al-Hägg Muhammadogl! a l -Gümüshänew! (genannt nach T . 3, 
6). T . 1 geschr. in Amasya, o.J.; f. 3 datiert 1243/1827; T . 6 1244/1828. B l . l a Bes i t ze rve r ­
merk von as-Sayyid Muhammad Rühl ZainafäbldTn vom 18. [Ramadä]N 1268/6. Juli 1852 und 
as-Sayyid Muhammad SaTd ( l a ) . 

T e i l 1 ( B l . l - 2 6 a ) der H s . 

T s ä m a d d i n [IbrähTm] ibn M u h a m m a d [ibn 'Arabsah AL-ISFARÄTNI]. 

S ta rb zwischen 943/1537 und 951/1544; M A L 1/242; G A L 2 2/540 S 2 / 5 7 1 ; 

KAHHÄLA 1/101-2; Z I R I K L I 7 1/66. 

[Sarh ar-Risäla as-Samarqandiya] [ ä j J U S ^ J l ä J L ^ j l ^ r * 1 ] 

\E+A>- y J ; J J 1 ^ U i P ( ! ) 4 l J Ü J l AJJ J j U a J l J l JcA\ ~ L * J I J j i : ( l b ) A 

- U J - I ) Ä ^ j ^ d l j ä^SJjl J i J Ü I 4j * j J j J Ä J ( J J I 4J i l j j U p-\ j l i i i - l 4J 
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c£j->> . . . JliOl J b - I S I A P L ' I tfl <<dT J p j > ( 2 a ) . . . S .y^ * i l o ^ J l j l bl^Jl 

( V M ijj^) \Sj j» ^Jil Jü» J U ; 4 J Ü I J l i 4Ä>J1I ^ 1 <4-£j)l ^ j i i l 

£ J J i J l N j l ^ L U I Aj^ii . U j l ^ U N l j lJUjaf ftlj^ Uj j l T <ujil. :(25b) E 

K o m m e n t a r zu den Farä 'idal-fawä 'id ('awä 'id) li-tahqiq ma' änT l-isti' ärät von a l - L a i t ! 
as-Samarqand! (s. N r . 467-8) . 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 7299-7300 - G A L 2 2 / 2 4 7 , I f l S 2 / 2 5 9 , 1 > a - Bagdad 
N r . 5069-71 (? ) ; 5937; 5986-8; Nachtr . N r . 144; 1 5 5 - B i r m i n g h a m N r . 1 6 8 8 - K a i r o , Dar 
2 / 5 6 - L e i d e n / 7 6 - L e n i n g r a d N r . 8 3 1 3 - 2 7 - M a i l a n d 1 N r . C C C L I L A . 2 ; P .2 ; 2 N r . 6 4 4 -
Paris /601 - Princeton 1 N r . 3930; 2 N r . 984 - Taschkent N r . 4 5 1 ; 4375-6 - T o p k a p i 
N r . 8788,2; 8813,8; 8823,14; 8855,4 - TÜYATOK 07 N r . 448; 1968-77; 3928-34 - Z ä h . 
Luga /308-12 . L a l e l i 3662 ( B l . 53b-55b) ( R ) . — Gedruckt . 

Verf . im Inc . , T i t e l fehlt. 
Zahlreiche Randglossen vor allem von H a s a n [ a l - K u r d i ] az-ZTbärl (lebte um 1040 

1630; AHLWARDT 6/427 = N r . 7304) und ' U m a r [ibn Sälih] a l - F a i d ! [ a t -Tüqä t i ] (st. 1265/ 
1849; KAHHÄLA 7/286). 

E s f o l g e n : 2. B l . 26b-30a: a l - L a i t ! as-Samarqandi : Farä'id al-fawä'id f'awä'id) li-
tahqiq ma' änT l-isti' ärät (s. N r . 467). 3. B l . 31-59 : a l -Qaisa r l : Sarh muskilät al-muhtasarß 
'Um al-'arüd(s. N r . 455). 4. B l . 60 -71a : as-STwäsT: Mafätih ad-durriyaßitbät al-qanänTn 
ad-Dariya (s. N r . 442). 5. B l . 7 1 b - 1 0 1 : W e h b l : Tuhfe-i Wehbi ( t ü rk i sch ) . 6. B l . 102 108: 
Ibn K a m ä l P ä s ä : Amtilat al-Furs (s. N r . 439). 7. B l . 115-118a: a l - F a i d l : TaqrTr 'alä l-
Fanäri(s. N r . 282). 8. B l . 118b—137: a l - F a i d l : TaqrTr 'alä MuhyTaddin (s. N r . 278). 

470 Hs. or. 4483 

Or. 1974.4483. Teil 6 ( B l . 180-212) der unter Nr. 386 beschriebenen Hs. 

H a s a n [ibn M u h a m m a d a l -KurdT] AZ-ZTBÄRL 

Lebte um 1040/1630; AHLWARDT N r . 7304. 

[Häsiya 'alä Sarh Risälat al-isti'ärät lil-Tsäm] 

<*J** ( J 1 ) J 1 ~**±>s ̂ rj * 1 < u - ^ p [ j ] ö U J ^ I ^ J J I AJU - U J - I :(180b) A 
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j j J Ü I ^Uap . . . J j l l J l Ä j j ^ i l Q^iJ I J P J>\j>- oJ^i <J*J Ul> . . . « j lyäJ I <jgUb 

^ J j j y ^ l c j J J I ^ - l ä l l ^ 1 . . . J J A J J Ö J U ^ - V I ÄJL - j J P . . . 

< « ? i j ; o\y Uj> i l j l ! J p ( 2 1 2 b ) < ^ U I > 4j 4 l l tfl < ^ ^ . j l ^ V l j > : ( 2 1 2 a ) E 

J l i IJÜj < ö y > O l p ^ l ^ 1 <g4-' J l > . . . ÜVjJb jL^pVli Jü jsf j l 

s »LzSvJ 1 ^ S^JUi* j ^ S \ J JJJ OJL>-IJ J i Ä j j j i l l ^a*>*iljl *^^>-L^3 

Glossen zu T s ä m a d d l n a l - l s f a r ä ' i n i s Kommentar (s. Nr. 469) zu al -Lait l as-Samar-

qandfs Farä 'id al-fawä'id ( 'awä'id) li-tahqiq ma'änil-isti'ärät (s. Nr. 467-8). 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT Nr. 7304-5 - G A L 2 2/247, 1 > c S 2/259 - Bagdad 

Nr. 5057-9; 5101; 5902-8; Nachtr. Nr. 147 - Birmingham Nr. 1689 - Kairo, D a r 1/ 

257 - Leningrad Nr. 8328-33 - Paris/601 - Princeton 1 Nr. 3932; 2 Nr. 983 - T o p -

kapi Nr. 8810,2 - TÜYATOK 07 Nr. 434; 1930-5; 3877-8 - Z ä h . Luga/238-40. 

Damat Ibrahim Pasa 1044 (Bl. 21-61) - D a r ü l m e s n e v i 479 (Bl. 63b-99) - S ü l e y m a n i y e 

K ü t ü p h a n e s i muhtelit 1234 - Vehbi 2142 (2) ( R ) - Gedruckt. 

Verf. und Kurztitel auf Bl. 180a. 

A m Rand einige E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen von der Hand des Schreibers. 

471 Hs. or. 4606 

Sammelband aus 2 Teilen. Or. 1974.4606. Violettbrauner fester Lederband mit Klappe; 
Goldpressung im Mittelfeld (Kreisornament mit nach oben und unten zu einem stumpfen 
Dreieck auslaufendem Blattwerk und umrahmende Zickzacklinie, ausgefüllt mit Blattwerk. 
Maschinell hergestelltes, dünnes glattes, teilweise stockfleckiges Papier ohne Wasserzeichen, 
Bl . 1-16 rot, 35-45, 78-80, 85-86 grün, 66-75, 81-84 gelb gefärbt, sonst bräunlich oder fast 
weiß. Einzelne Wurmlöcher. 21 B l . ; Z ä h l u n g e n : arabische Paginierung 3-25 = Bl . 2a-13a; 
Foliierung 2-191 = B l . 26-216 (arabisch 181 doppelt, für B l . 205 und 206); in T . 2 außerdem 
Lagenzählung. B l . 13b-16b, 17b-20b, 24b, 216b-217b unbeschrieben. 15,5 x 23,5cm. Schr i f t ­
spiegel: 9,5 x 14,5cm bzw. 7,5 x 15,5 cm. 15 bzw. 21 Z I . Kustoden in T . 1 ausgeworfen; in T . 2 
letztes Wort als Kustos wiederholt. Mittelgroßes unvokalisiertes, zum Ta' l lq neigendes Nash. 
Schwarze Tinte; in T . 1 Federstrich z.T. etwas brüchig, atnmä bad, tumma i'lam, at-taraf al-
awwal u.a. und Überstreichung von Satzanfängen, in T . 2 wa-ba'd und qauluhü sowie kurze 
Überstreichungen rot. Schriftspiegel mit einfacher roter oder violetter Linie umrahmt. Über dem 
Anfang jedes Teils sowie in den beiden Dreieckfeldern neben dem Kolophon von T . 1 ein mit 
dünner schwarzer Feder gezeichnetes Blütenornament, auf B l . l a ein Stern. HalTl ibn 'Abdallah 
at-Tergänl al-Ardarüm!, Schüler des Tüqätizäda al-Hägg Ahmad Nun Efendi. Da t i e rungen : 
1299/1882 ( T . 1); Gumädä I . 1307/Januar 1890 ( T . 2). 

Teil 1 (Bl. 1-13) der Hs. 

[ A b u 1-Hair Ahmad ibn Muslihaddln Mustafa TASKÖPRÜZADA.] 

Starb 968/1560; G A L 2 2/559-62 S 2 / 6 3 3 ^ ; KAHHÄLA 2/177 13/370; Z I R I K L I 7 1/257. 
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Nr. 471-472 

al-Insaffi musägarat al-asläf u3*>L*iMl O^Li*a (J L$LA>*^1 

ÄUj^-j^ Ä J L - j o ö ^ i <-UJ U l ) . . . A J J ^ J J P oJUaJ l j j J k U J I CJ>J 4_U J L J - I : ( l b ) A 

JCA%*}\ P J J J I A J J i b J i j A U ^ I J i ou l j l J y j U l ^ - V l j d J J i j . . . c J U a J ^ l 

oJjfc J oU-Uaü L . ^ 1 . . . A J J I I j jh ^ J p ^ j j J S " J y j ^ii^v* ^ i ? J j l j : (13a) E 

OyLUll ^ A I I X J - I J . . . J U I M J L I A I S I , j U l ^ A J L ^ S I 

Abhand lung ü b e r die Meinungsverschiedenheiten zwischen Sa'daddTn a t - T a f t ä z ä n l 
(st. 792/1390; G A L 2 2/278-80 S 2/301-4; KAHHÄLA 12/228-9; Z IRIKLI 7 7/219) und as-
Sayy id as -Sar i f a l - Ö u r g ä n i (st. 816/1413; G A L 2 2/280-1 S 2/305-6; KAHHÄLA 7/216; 
ZIRIKL ! 7 5/7; E I 2 2 /602-3) ü b e r abgeleitete und zusammengesetzte Metaphern. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 7523 = G A L 2 2 / 5 6 1 , 1 8 . 
Verf . fehlt, T i t e l i m Inc . und auf B l . l a . 
E s f o l g t : 2. B l . 25-216: A z m T z ä d a : Häsiya 'alä Sarh al-Manär (s. Nr . 204). 

C . E P I S T O L O G R A P H I E (/NSA') 

412 Hs . or. 4494 

Or. 1974.4494. Einband fehlt. Fast weißes, stärkeres und festes Papier mit Wasserzeichen; 
einige Lagen lose. Geringfügiger Wurmfraß am oberen Rand. 102 B l . ; l a , 2a-b, 100a-102b leer. 
14 x 20,5 cm. 8,5 x 14,5 cm 23 Z I . Kustoden. Mittelgroßes spärlich vokalisiertes Nash. Schwarze 
Tinte; wa-sammaituhü, Interpunktion, Stichwörter , Überstreichung von Satzanfängen, Vers-
trenner sowie die einfache Umrahmung des Schriftspiegels rot. 'Unwän mit Goldleiste eingefaßt. 
IbrähTm ibn Sulaimän ibn Muhammad ibn Abdafaziz al-HanafT. 11. Ramadan 1077/7. März 
1667 in G Y N Y . ( ? ) . B l . 3a Bes i t ze rve rmerke unleserlich gemacht (einer davon vom Jahre 
1 177/1763); Stempel der Brüder Gabrä ' i l und Nasralläh Abdallah Dalläl mit Jahreszahl 1859 
sowie von 'Abdallah Gabrä ' i l ibn Äbdäh(? ) mit Datum [1]223/1808. 

S i h ä b a d d l n A b u t - T a n ä ' M a h m ü d ibn S a l m ä n IBN FAHD a l -Ha lab ! a l -Hanba l l . 

Starb 725/1325; G A L 2 2/54 S 2 /42-3 ; KAHHÄLA 12/167-8; Z I R I K L I 7 7/182. 

Husn at-tawassulila sinä'at at-tarassul J**i^' APtUp* J l J^J*^ 

^r*\y ^ * oUUI CJ- [ U ] \JM » j L J ^ I J P U - «Ul J U > - < U I ) : ( 3 b ) A 

CyiL Ujj » L S J ^ I ibT J J AÜI J e - U <AJU> ... * j L J - l «^Jl>l j k J d J A P ^ J I 

O j J ^ l p JA i^-Cl^ L$JJ»I^JIS"I JA AL>-I J» O ^ i l p J # Oj*iL U Lfijljj ^r-^ 
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Nr. 472 

J ^ l \£j J i [£j A J I ^ I LiT i b Ö l JA {Ayl Jl j jVl aJta C J I < J i j > : ( 9 9 b ) E 

Ŝ l>- J p j l ^ r ojL^I ^ _ ~ ~ ^ ( s o ? ) l ^ L a i o l J l ^ V l <Ul?> <o ^_Jl£)l j>^_jl ^ j l 

J J L C M VI J w a i i ! j & l j . . . j L J J I JJj j p j j l ^ l 4JUI j L l Ülj> £ J L . IJLÄ J J o ^ - j l 

O^Uil AJÜ J L J - I J o>T < I JLAJ> J L ^ I j p J^ÜI ^ M & l J ^ i düi j ^ V l dU" J 

. . . 4i)l J ^ j 

Unterweisung in der K u n s t des insä' mit einer allgemeinen rhetorischen E i n f ü h r u n g 
und Briefproben aus der amtlichen Korrespondenz des Verfassers. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 7392 - G A L 2 2 /54, 3 S 2/43 - K a i r o , M u s a w w a r a 1/ 
444 - M a i l a n d 1 N r . C L X X X V L A - Paris/385 - SESEN 1/144 - T o p k a p i N r . 8187. 
La l e l i 1708 (721 H . ? nach dem Original kopiert) - K a y s e r i 574 ( R ) . - Gedruck t . 

T i t e l und Verf . au f B l . 3a. 
D e r bei AHLWARDT inhalt l ich aus führ l i ch dargestellte allgemeine T e i l endet au f 

B l . 73a. N a c h der sich a n s c h l i e ß e n d e n Besprechung der Ent lehnung {iqtibäs), des Zi ta ts 
(istishäd) und der Umsetzung von Poesie in Prosa {hall) folgen Muster für verschie­
dene Ar t en von Schr i f t s tücken , wobei die letzten als stilistische Ü b u n g e n ve r faß t wurden: 
B l . 75b-76a Schreiben an den F ü h r e r einer S p ä h t r u p p e (muqaddam sariyat kasf); 76b-
76b-77a: Schreiben an einen B e v o l l m ä c h t i g t e n der H ä f e n {had nuwwäb at-tugür) bei 
der Bewegung des Feindes; 77b-78b: G l ü c k w u n s c h s c h r e i b e n an I b n a l -Ahmar , den 
Eroberer von G r a n a d a , d.i. der Nasride A b u 'Abdal lah M u h a m m a d I . a l - G ä l i b ibn 
Y ü s u f ibn A h m a d (629-71/1232-73) an l äß l i ch seines Sieges; 78b-79b: G l ü c k w u n s c h ­
schreiben an einen nicht-muslimischen K ö n i g ; 79b-80b: Schreiben mit T a d e l des 
Her rn {mutamallik) von SIs wegen des Verdachts feindseliger Handlungen; B l . 80b -
85a: Beispiele für die dichterische Freihei t bei der Beschreibung von Pferden, Raubt ie­
ren und Vöge ln , K r i e g s g e r ä t und aller Ar t en von sportlichen Ü b u n g e n , der Jagd, des 
Sch ießens und des Ballspiels, ferner für die Beschreibung einer b e s t ü r m t e n Festung, 
eines Heeres, eines Feindes, des B o g e n s c h i e ß e n s ; B l . 85a-89b: als Beispiel für verschie­
dene Ar ten der Beschreibung, der Prosa und Poesie eine Risälat al-bunduq genannte 
Abhandlung. D i e beschriebenen G e g e n s t ä n d e - meist Jagdtiere sind am Rande 
verzeichnet. B l . 90a-92b: B r i e f an den H e r r n {mutamallik) von SIs zur B e s t ä t i g u n g 
dessen, was nicht der F l u ß von seinem L a n d abschnitt ; B l . 92b-96a : Schreiben an 
Salamis nach R ü m , ve r faß t zur Zei t der A n k u n f t seines Briefes; B l . 96a-97b: B r i e f an 
jemanden zur Verheiratung seiner Mut ter ; B l . 96b-97b: B r i e f an einen zusammen mit 
seinem Heer Besiegten; B l . 97b-98b: Tade l des Besiegten und seines Heeres; B l . 9 8 b -
99a: Ü b u n g s s c h r e i b e n des Verfassers in der angenommenen Rol le des Besiegten, eine 
Entschuldigung beinhaltend; B l . 99a-99b: fiktives Schreiben eines Neugeborenen an 
seinen auf der Jagd weilenden Vater . 

B l . l b von der H a n d des Schreibers der Nekro log für I b n F a h d aus der Geschichte der 
M a m l ü k e n s u l t a n e Durrat al-asläkßdaulat al-aträk von Badraddln ibn M u h a m m a d ibn 
a l -Hasan I b n Hab ib ad -Dimasq l a l -Ha l ab l as-Säfi'T (st. 779/1377; G A L 2 2/45-6 S 2/35). 
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XIX. SCHÖNE L I T E R A T U R 

A. D I C H T U N G I N G E B U N D E N E R R E D E 

1. D I C H T E R D E S 6 . / 1 2 . J H D T S . 

473 H s . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 2 (B l . 15b-17a) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

A b u 1-Fadl Y ü s u f [ibn] M u h a m m a d ibn Y ü s u f a t -Tauzar ! I B N A N - N A H W I . 

Starb 5 0 5 / 1 1 1 1 oder 5 1 3 / 1 1 1 9 ; G A L 2 1 / 3 1 6 S 1 / 4 7 3 ^ 1 ; K A H H Ä L A 1 3 / 3 3 4 ; Z I R I K L ! 7 

8 / 2 4 7 . 

[al-]Qasida [al-]munfariga 

; = d S ^ l - d J o r * ] :(15b) A 

JJäi J U > diC : (17a) E 

Qaslde in 53 Versen, nach H ä g g l HalTfa 4 /551 , N r . 9508, gedichtet zum D a n k für die 
R ü c k e r s t a t t u n g geraubten Eigentums durch einen Gewaltherrscher. Deshalb gilt die 
Qaslde als wirksames Gebet für ä h n l i c h e Fäl le . Sie t r äg t auch den Ti te l al-Farag ba'da 
s-sidda. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T Nr . 7636-7 - G A L 2 1/316,2 S 1/473-4 - Bagdad Nr .4855 -
K a i r o . D a r 2/214 - K a i r o , M u s a w w a r a 1/196 - Leiden/270 - Leningrad N r . 8523-4 -
M a i l a n d 1 N r . L X X X L D ; C C X X V L V ; C C C L L F ; 153:I.e.g; 437 :VIb i s .b ; 636:VI .e ; 
783:111 - Paris/556 - Princeton 1 N r . 4071 - Raba t N r . 1320-1 - T o p k a p i N r . 8683, 
291 (als Verf . A b u A b d a l l a h ) ; 8802,2; 8870,8 - T Ü Y A T O K 34 N r . 403. Hac i Mahmut 
3969 ( B l . 69b-70b) ( R ) . - Gedruckt . 

Verf . (als T W R Z Y ) und Ti te l au f B l . 15b. 
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Nr. 473-474 

Diese Qaslde wi rd mitunter fä lschl icherweise A b u H a m i d M u h a m m a d al-GazzälT 
zugeschrieben, vgl. BOUYGES/148 N r . 255. 

A u f B l . 15a die letzten sechs Verse eines anderen Gedichtes. B l . 17b-18a kurze 
Gebete, darunter ein Munägät Müsä, ein Munägät Ali und ein Gedicht von vierzehn 
Versen mit dem Ti t e l at-Tiryäq al-mugarrab. 

474 Hs. or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 22 (B l . 174b-176a) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

[ A b u H a m i d M u h a m m a d ibn Muhammad] AL-GAZZÄLT. 

Starb 505/11 1 1; G A L 2 1/535^16 S 1/744-56; KAHHÄLA 11/266-9; ZIRIKL ! 7 7 /22-3 ; 
E I 2 2 /1038-41 . 

[al-JQasida [al-Jmunfariga 4 -̂yL [̂_Jl] flA>^A[-Jl] 

: [ \ i S 3 l j d l JA] (174b) A 

ä_Jl 1 J ^ r « * * —̂Jj I 1 * ^ j ^ 1 0:>jl ö -L_ J j l 

: (176a) E 

^ J ^ J I J j ^ j l — J l JL^J * JULI JU-j Jlil JU U 

II Jpl (Jj 4 Sj * L^U?U <-JJ L jiplj 

—4—Ii—1 O^jl 5J—Jt !l * ^Nl JjU> dl> lilj 

D e r gleichnamigen Qaside von Ibn an -Nahwi (s. N r . 473) nachgeahmtes Gedicht , 
das Tros t im U n g l ü c k vermitteln w i l l . E s besteht in unserer H s . aus 59 Versen. 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 7646-7 - G A L S l / 7 5 6 , 7 0 - K a i r o , D a r 2/214 -
Leningrad N r . 8522; 10804 - M a i l a n d 1 N r . C C X X V L U ; 2 N r . 4 3 7 : V I bis.a - Par is / 
556 - Princeton 2 N r . 885. 

Verf . und Ti te l au f B l . 174b. 
Ob wi rk l i ch A b u H a m i d M u h a m m a d a l - G a z z ä l ! der Verf . ist oder sein Bruder 

A h m a d oder ein spä te re r -Gazzäl! , ist nicht sicher. (S . dazu AHLWARDT sowie BOUYGES/ 
134-5, Nr . 218.) 
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Nr. 474-475 

E s folgen (176a-b) ein Rezept zur Vertreibung von Wanzen und (179b und noch 
einmal von j ü n g e r e r H a n d 180a, dort verkehrt herum) sieben Verse der -QasTda al-
'airiiya oder al-Istigäta von A b d a r r a h m ä n ibn A b d a l l a h ibn A h m a d as-SuhailT (st. 
581/1285; G A L 2 1/526-6 S 1/734). Die I d e n t i t ä t dieses hier anonym und ohne Ti te l 
verzeichneten Bittgebets ergibt sich aus der Ü b e r e i n s t i m m u n g des Inc . mit dem der H s . 
AHLWARDT N r . 3938,! . W e i t e r e H s s . : G A L 2 l / 5 2 6 , 3 S 1/734 - Princeton 1 N r . 4092. 
Esa t Efendi 1207 ( B l . 109) ( R ) . 

D a s Gebet beginnt: ; [ J ^ l ^ J I j ^ ] 

A^y-> V» O - j l # ^ w J J j \ (_$ L« ( J ^ j JA L 

2. D I C H T E R D E S 7./13. J H D T S . 

475 Hs . or. 4434 

Or. 1974.4434. Grauschwarzer Lederband mit aufgeklebten, sich aber teilweise herauslösen­
den grünlichen, mit eingepreßtem Blattwerk versehenen Schmuckelementen in der Mitte (Man­
del) und in den Ecken eines um ca. 2cm kleineren Rechteckes als der Deckel; Blindpressung am 
äußersten Rand (Zopfband) und zwischen den aufgeklebten Ornamenten. Fast weißes, glattes 
Papier mit Wasserzeichen. Schriftspiegel ockerfarben getönt. A m Rand starker Wurmfraß, 
besonders in der zweiten Hälfte der Hs.; Schriftspiegel hat sich bei vielen Bl l . herausgelöst, 
einige Bl l . kleben aneinander. Eine Blattzählung ist wegen des schlechten Erhaltungszustandes 
nicht möglich. Nach der arabischen Paginierung von B l . 4a = arab. 2 bis arab. 354 (?) könnten 
es 179 B l . sein. 14,5 x 23,5cm. 8,5 x 15,5cm. 18 Z I . Kustoden. Teilvokalisiertes kleines gleich­
mäßiges Nash. Schwarze Tinte; kommentierte Verse, Kapiteleinteilung, Interpunktion rot; 
Schriftspiegel ockerfarben grundiert, mit Goldleiste und äußerer roter Linie umrahmt; 'Unwän 
mit goldenen Wolken zwischen den ZU. geschmückt, Basmala über dem Anfang von buntem 
(gelb, violett mit weißem Linienmuster, schwarz, gold) rechteckigem Rahmen eingefaßt. 

[Tzzaddln M a h m u d ibn A l l ibn M u h a m m a d AL-KÄSL] 

Starb 735/1334; G A L 2 1/306; KAHHÄLA 12/183. 

Kasf al-wugüh al-gurr li-ma'änTNazm ad-durr jjS\ ^ J S J J U i ^ ä J l c A « ^ " 

}yrj}\ £ t w ^ <JjJüL j l i ^ J Ü I *d) J u J - l . . . J U £ L l J j ÜJL** J P 4JJI J L t f j : ( 3 b ) A 

^JLÄII ( j \ P ( J J J ) J ^ O ) K v i J lj*0+A ÄJI 4 l * > J ^ J J J I J ~ ~ P J P 

j l * OJA\ £Ji>j * aß"* ^ r - L J l ^ L i L Ü < - U J I i i ) (4a) ... # ^ly^Jb t.^> J S " J J a i i 
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Nr. 475-476 

Ausführ l i che r K o m m e n t a r zu dem at-Tä'Tya al-kubrä al-musammat bi-Nazm as-
sulük betitelten mystischen Gedicht ü b e r die Einhei t Gottes von ' U m a r ibn CA1T Ibn a l -
F ä n d (st. 632/1232; G A L 2 1/305-7 S 1/462-5; K A H H Ä L A 7/301-2; Z I R I K L I 7 5 /55-6) . 
D e m auf B l . 22a beginnenden K o m m e n t a r geht eine E i n f ü h r u n g ü b e r das G r u n d w i s ­
sen der Mys t ik voran. Z u deren Inhal t s. A H L W A R D T . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 7727-7728 - G A L 2 1/306,,, c S 1/463-4 - Bagdad 
N r . 4892-3 - B i rmingham N r . 1772 - C h . Beatty N r . 4127; 5089 - Leiden/359 -
Ma i l and 2 N r . 516 - Paris/423 - Princeton 1 N r . 4106. Ahmet I I I 466 (143 B l l . , 
329 H . ) - Emane t Hazines i 1286 (174 B l l . ) ( R ) . - Gedruckt . 

T i te l in der Vorrede ( B l . 6a) , Verf . mit Bleistift au f B l . l a in Lateinschrif t unter 
Hinweis au f die G A L verzeichnet. N a c h einigen Hss . w i rd als Verf . auch K a m ä l 
( G a m ä l - ) a d d l n A b d a r r a z z ä q ibn a l - F a d ä ' i l ( G a n ä ' i m ) A h m a d a l - K ä s ä n ! (st. 730/1330 
oder s p ä t e r ; G A L 2 2/262-3 S 2 / 2 8 0 - 1 ; K A H H Ä L A 5/215; Z I R I K L I 7 3/350) angegeben. 

Wenige Randglossen von anderer H a n d . 

476 H s . or. 4462 

Or. 1974.4462. Teil 4 ( B l . 59-68) der unter Nr. 293 beschriebenen Hs. 

[Sarafaddin A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn Sa'Td A L - B Ü S T R ! . ] 

Starb 694/1294 oder spä te r ; G A L 2 1/308-314 S 1 /467^72; K A H H Ä L A 10/28; Z I R I K L I 7 

6/139; E I 2 Suppl./159. 

Qasidat al-Burda fetJl 0«JLw33 

: (68a) E 
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Nr. 476 

Lobgedicht auf M u h a m m a d , benannt nach der gleichnamigen Qaside von K a ' b ibn 
Zuha i r . B u s n T s Gedicht he iß t auch al-Kawäkib ad-durriya ß madh hair al-bariya oder 
Bur'ad-dä'. ( S . auch E I 2 1/1314-5.) 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 7786-7; 7803 - G A L 2 1/308-9,! S 1/467 - W A G N E R 
Nr . 368 - Bagdad N r . 4623-8 - B i rmingham Nr . 1776-85 - C h . Beatty N r . 3486,7; 
4168-9; 4177-8 ; 4209; 4821 ,1 ; 4825,7; 5475 - K a i r o , D a r 2/269 - Leiden/156 -
Leningrad N r . 8589-8628; 10798 - Madras 3,2 N r . 235 - M a i l a n d 1 N r . C L V I I I ; 
C C I X : J ; C C X X V I I L B ; C C X X X V I L A ; C C X C I I L F . d ; 2 N r . 1 9 8 : X X I I ; 353:11; 347: 
V I I I ; 498:11; 636:V; 6 9 1 : X I I I ; 792:111 - P a r i s / 2 9 3 ^ - P r e ß b u r g N r . 380-1 - Prince­
ton 1 N r . 4129; 2 N r . 879 - Raba t N r . 823-6 - Taschkent N r . 944-69 - T e h . D ä n i s -
gäh 9 N r . 2398,20 - T e h . Magl is 14/154 - T e h . Sipahs. 3/247 - T o p k a p i Nr . 5717,17; 
8 5 1 7 ^ 0 ; 8683,290; 8730,8; 8798,1; 8858,7; 8892,6; 8914,1; 8976,3; 8986,3 - T Ü Y A T O K 
07 N r . 4 6 1 ; 2 0 8 0 - 1 ; 34 N r . 399 - W I T K A M N r . 14.033-4; 1 4 . 0 4 8 D 7 0 ; 14.119(2); 
14 .263(1 ,2) - Y a l e N r . 270-2 - Z ä h . S i ' r / 3 6 2 ^ 1 . - Gedruckt . 

T i t e l au f B l . 59b, Verf . fehlt. 
Die vorliegende Fassung der Qaside hat 162 Verse (gegenübe r bis zu 173 Versen) 

und ist in zehn Abschnit te mit folgenden Über sch r i f t en eingeteilt: 

vor Vers 2 (59b) Ä J j ^ J J ä-lwai «Jj&l ÖJLA ĵ-oiJI JyJ j L J JjNl J-^iJ^ 
vor Vers 14 (60a) ^Jd\ß"z j j l i l l J-^aül 
vor Vers 30 (61a) »̂*>CJI A J P [ J ] ^ ) l £J\*A j cJliil J^aÜI 
vor Vers 60 (62b) L*j U P <Dl J ^ ? ^ _ J I J Ü ^ . j L j ^ **})\ J^aill 

D e r T e x t ist am R a n d und zwischen den Zeilen in kleinerer Schrift, wohl von der 
H a n d des Schreibers, e r l äu t e r t . 
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Nr. 476-478 

477 Hs. or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 3 (B l . 18b-24a) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

Dasselbe W e r k wie N r . 476. 

A (18b): wie bei N r . 476, jedoch mit dem zweiten Vers beginnend. 

E (24a) : D e r vorletzte Vers lautet: 

J ^ H ^ J ^ J J^J: J - ^ l J P * «ujta ä*>U^ ^ > t ^ J oi\j 
D e r letzte Vers lautet wie bei N r . 476. 

T i te l auf B l . 18b, Verf . fehlt. 
Diese Fassung hat 160 Verse. 
Einzelne Randglossen. 

478 Hs . or. 4496 

Sammelband aus 18 Teilen. 1.-6., 8.-13., 17., 18. Arabisch, 7., 14.-16. Türkisch. Or. 
1974.4496. Mittelbrauner, abgegriffener Ledereinband; vorderer Deckel fehlt. Hinterer Deckel 
umrahmt von einem Band, bestehend aus erhabenen, ineinandergeschlungenen S-förmigen 
Bögen und einer einfachen Linie. Im Mittelfeld eine mit goldenen Linien gezeichnete und in 88 
kleine Felder unterteilte, auf der Spitze stehende Raute. Von der oberen und der unteren Spitze 
laufen zum Rand jeweils zwei parallele Linien, an deren Enden ein und auf der Höhe ihrer Mitte 
zwei kleine runde Punkte eingeprägt sind. Desgleichen an den seitlichen Spitzen der Raute und 
an den vier Ecken innerhalb der Umrahmung. Unterschiedliches Papier, meist mit Wasserzei­
chen: B l . 2-13: bräunlich, glatt, mittelstark, B l . 1, 14: dicker und rauher; B l . 15-84: fast weiß, 
dünn bis mittelstark, glatt; B l . 85-117: gelbbraun, in unterschiedlicher Stärke und Festigkeit, am 
seitlichen Rand nicht beschnitten, ohne Wasserzeichen; B l . 118-165: fast weiß, mittelstark, 
teilweise nicht ganz glatt; B l . 166-177: leicht bräunlich, fest und dick, B l . 177-185: rauher und 
dunkler; B l . 186-225: leicht bräunlich, mittelstark und glatt. Geringfügiger Wurmfraß; Hs. 
insgesamt stark abgenutzt. 225 B l . ; 2b-4a, 15a, 18a, 68a, 84b-85a, 105b-106a, 117b, 146a, 148a, 
164b-166a, 224b-225b leer. F o r m a t : 16 (T . 18: 15) x 20,5cm. Schr i f t sp iege l : T . l : 9 , 5 x 15cm; 
T . 2,11-15: 8,5x 15,5cm; T . 3 : 8 ,5x16cm; T . 4 - 1 0 : 6 x 1 2 c m ; T . 16: 8 x 1 5 c m ; T . 17: ca. 
11 x 14cm; T . 18: ca. 7 x 14,5cm. 19 ZI. außer T . 1: 20 ZI.; T . 2, 17, 18: 21 ZI.; T . 3: 11 ZI. 
Kustoden (in T . 17 letztes Wort als Kustos wiederholt). Nash verschiedener Hände : T . 1, 2: 
mittelgroß, weitgehend vokalisiert; T . 3: groß, voll vokalisiert; T . 4-12: klein, schwach vokalisiert; 
T . 13-18: klein bis mittelgroß, teilvokalisiert. Schwarze Tinte; Hervorhebungen in T . 2, 4-16, 18 
rot. Schr i f tspiegel von T . 4, 5, 7, 10-15 rot umrahmt. Schre iber : Abdallah ibn A l i ibn Mustafa 
ibn Muhammad ( T . 4 , 5); Hasan as-Sukri ( T . 11, 12); Abdallah ibn A l l al-Ardarümi (T . 13). 
Da t ie rungen : 1207/1792 ( T . 2); 1221/1806 (T . 3 und 4); 15. S[afar] 1220/15. Mai 1805 (T . 8 und 
10); 21. Muharram 1220/21. April 1805 (T . 11); 1222/1807 ( T . 13). 

T e i l 1 ( B l . 2a) der H s . 

Anfang desselben Werkes wie N r . 476. 

A (2a) : wie bei N r . 476, allerdings mit dem zweiten Vers beginnend. 
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Nr. 478-479 

J p CJ> j l J i k J l S T ^ L l l j : ( 2 a ) E 

Verf . fehlt, T i t e l ü b e r dem Inc . 
D ie Abschrif t wa r nach einer Not iz oben au f der Seite auf 161 Verse angelegt. Sie 

bricht jedoch nach dem 18. Vers ab. D ie Vorrede fehlt. D i e A b s c h n i t t s ü b e r s c h r i f t e n 
vor Vers 1 und 13 sind dieselben wie in N r . 476. 

A u f B l . l a Rechnungen und schwer lesbare t ü r k i s c h e Verse. 
E s f o l g e n : 2. B 1 . 4 b - 7 a : an-Nasaf i : al-Aqä'id (s. N r . 84). 3. B l . 7b-13a: al-ÜsT: 

Bad' al-amäli(s. N r . 112). 4. B l . 15b-17b: Sarh Hizb al-bahr (s. N r . 175). 5. B l . 18b-
46b: Sarh Auräd Bahä'iya (s. N r . 163). 6. B1 .47a -56a : Bäb Tgäz al-bayän bi-tariq as-
suhüd wal-a'yän (s. N r . 499). 7. B l . 56b-66b: Hawäss Auräd-i Bahä'iya ( t ü rk i sch) . 8. 
B l . 68a-72b: an-NasafT: al-Aqä'id (s. N r . 83). 9. B l . 73a-76a: ( Ü b e r die wichtigsten 
Propheten, s. N r . 119). 10. B l . 76b-84a: Risäla ß yaum al-qiyäma (s. N r . 131). 11. 
B l . 85b-105a: A b u 1 -Muntahä a l - M a g n l s ä w i : Risäla min al-'aqä'id (s. Nr . 80). 12. 
B l . 106b—117a: a l - Ä q h i s ä r i : Raudat al-gannät ß usül al-i'tiqädät (s. N r . 79). 13. 118a-
145b: M a u l ä n ä Yüsu f : Bayän al-asrär lit-tälibin (s. N r . 137). 14. B l . 146b-147b: 
Masä'ilß haqq sähib al-'usr ( t ü rk i sch ) . 15. B l . 148b—159a: Risälaß haqq al-haid wan-
nifäs ( türkisch) . 16. B l . 159b-164a: Muhtasar min ta'bir ar-ru'yä ( türkisch). 17. B l . 166b— 
185b: Daqä'iq al-ahbär (s. N r . 130). 18. B l . 186a-224a: a l -Bi rkawT: Gala' al-qulüb (s. 
N r . 136). 

479 H s . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 14 (B l . 120b-124b) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 
Dasselbe Werk wie Nr. 476. 

A (120b) : wie bei N r . 476, jedoch steht der 1. Vers von N r . 476 hier als 2. Vers eines 
Vorspannes, dessen 1. Vers lautet: 

N a c h der Basmala setzt die QasTde dann hier, wie in den meisten Fassungen, mit Vers 
2 von N r . 476 ein. 

E (124b) : wie bei N r . 476 mit Var ian te : nach dem bei N r . 476 letzten Vers folgen 
hier noch 5 Verse: 
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Verf . fehlt, T i t e l au f B l . 120b. 
Diese Fassung hat ohne Vorspann 170 Verse. 

480 Hs. or. 4775 

Or. 1974.4775. Teil 12 (B l . 84b-107b am Rand) der unter Nr. 86 beschriebenen Hs. 

[Nasiraddin ibn A b d a s s a m a d A L - F A Y Y Ü M I . ] 

Lebte in der 2. H . 7./13. Jhdt . oder 1. H . 8./14. Jhdt . ; vgl . H s . A H L W A R D T N r . 7811, 
geschr. 761/1360. 

[Tahmis Qasidat al-Burda] öJwaS ^ r v ^ ] 

; [ J x ^ J I JA] (84b) A 

^ öU\j LSJ-\ J A I o b JU * ( I i I i I U J V d i J i J b U 

:(107b) E 

<(lw? t̂jj j U I O u J l P CoxJj U)> # Ljj AJ^äi JA ^JSJ AS J * J 

Erwei terung zu F ü n f e r s t r o p h e n (tahmis) der Qasidat al-Burda von a l -Büs i r i (s. 
N r . 476-9) . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 7811,5; 7812,d; 7814,1 - G A L 2 1/312,, S 1/469 -
W A G N E R N r . 369 - Bagdad N r . 4622(?) - C h . Beatty (ohne Inc . ) N r . 4169; 4178; 
4821 ,1 ; 4825,7 - Leiden/156 (? ohne Inc . ) - Pans /294 - Princeton 1 N r . 4151 - T e h . 
Magl is 7/240,4 - T o p k a p i N r . 8550,1 ; 8584 und 8758,2 ohne Inc . - T Ü Y A T O K 07 
N r . 2108 (anonym) - W I T K A M N r . 14.244(2) - Y a l e N r . 398 (ohne Inc . ) - Z ä h . S i ' r / 5 4 -
6; 65. Bagdad K ö s k ü 127 ( 1 ) ; 128 - H a c i M a h m u t 3402 (28 B l l . ) - Haf id Efendi 283 
(2) (803 H . ) - Hazine 833 (747 H . ) - L a l e l i 3747 ( B l . 64b-92) ( R ) . 

T i t e l des Grundwerkes auf B l . 84b, Verf . fehlt. a l -FayyümT w i r d als Verf . eindeutig 
dieses, mit Inc . a n g e f ü h r t e n TahmTs' genannt bei A H L W A R D T N r . 7814,1, G o t h a 
N r . 2282 und T o p k a p i N r . 8550; in der H s . A H L W A R D T N r . 7812,d wi rd derselbe 
Tahmis allerdings einem M u h a m m a d ibn M a n s ü r ibn ' U b ä d a zugeschrieben. Dieser 
und a l - F a y y ü m i gelten dagegen in der H s . A H L W A R D T N r . 7811 als Dichter zweier 
anderer F ü n f e r e r w e i t e r u n g e n und ein a d - D i m y ä t l als Verf . unseres Tahmis'. 
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481 Hs. or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 18 (B l . 130b-151a) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

[Sarafaddln A b u 'Abdal lah M u h a m m a d ibn Sa ' Id] A L - B Ü S I R T . 

Starb 694/1294 oder s p ä t e r ; G A L 2 1/308-14 S 1/467-72; K A H H Ä L A 10/28; Z I R I K L U 

6/139; E I 2 Suppl./159. 

Hamzlyat al-madThßma'äni n-nabTal-malih ^JÜJ ^-^^ (jbw j ^X\\ 

: [ J o ^ J I //] (130b) A 

:(141a) E 

» U N I 1 $ ^ C~*li> 4 Ul ~ L P J « öMJiJI ^151 U 

Lobqaside auf M u h a m m a d . Ihre geläufigste T i te l form ist al-Qasida al-hamziyaß l-
madä'ih an-nabawTya; v o m Verf . selbst wurde sie Umm al-qurä ß madh hair al-warä 
genannt. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 7826-7 - G A L 2 1/313,„ S 1/470 - W A G N E R N r . 370 
- Bagdad N r . 4822-3 - B i rmingham N r . 1786 - K a i r o , D a r 2/215 - Leiden/268 -
Leningrad N r . 8669-73 - M a i l a n d 2 N r . 7 5 : V I I I ; 403:11; 498:1; 636:V.g; 668:111.b; 
6 9 L X I ; 783:1 - Princeton 1 N r . 4155 - Raba t N r . 915-21 - T o p k a p i N r . 5717,17; 
8783,2 - Y a l e N r . 398 - Z ä h . S T r / 5 4 - 6 . H a c i Mahmut 3540 (31 B l l . ) ; 3553 ( B l . 3b -
11b); 3775 (1 1 B l l . , 1050 H . ) ( R ) . 

T i t e l und Verf . (als a l - ' B S Y R Y ) auf B l . 130b. 
Unsere Fassung hat 455 Verse. 
E s folgen als B e i s c h r i f t e n einige Beschreibungen magischer Prak t iken (141b); fünf 

Verse von as-SäfTT (141 b—142a), beginnend: 

* j l L j l 0J—>J-A jJ>l # I w-L^J C^-y^* j l _ . C ~ _ * _ L P 

fünf Verse zum Lobe Muhammads von A b u H a m i d al-GazzälT (142a), beginnend: 

IJOI j k j N ^ J Ü I ^ r l y - J I IJLA « lap « J Ä J J I IJLA ^ J I A I ^ I J L * 

neun Gebetsverse von as-SäfTT (142a), beginnend: 

Oy \g3 I S L Lo JftJall * J j J ^ J a , U i L J « J a I 

zwei Verse auf jj bzw. zum Lobe Muhammads von Ibn a l - F ä r i d sowie drei 
anonyme Verse desselben Inhalts (142b), beginnend: 
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Ferner Anweisungen für die Herstellung magischer Quadrate {aufäq) (142b-144a) ; 
weitere Lobverse auf M u h a m m a d (144a) ; Buchstaben- und Zahlenmagie (144b); 
achtzehn Verse unter der Übe r sch r i f t TausTh Qasid lis-Saih [QutbaddTn] 'Umar [ibn 
Muhammad al-Bakri ad-Dimyäti] al-Yäfi [al-Halwati] (st. 1233/1818; G A L S 2/751) 
(145a-b) , beginnend: 

j L J I j •/? P L J I J _ P L J * t j b JA iS^jJ J ^ - ^ 

Der Grundvers hierzu scheint zu sein: 

j U ^ J l Ju L^l>w? <J *ul>- LS"-l>-

eine anonyme Qasida laufa in dreizehn Versen (145b), beginnend: 

0 ^ ~ J . 1 d l lj >- # O ^ — l ä i J . P 4 1 a » 

darunter der Tahmis al-Malik al-amgad in zehn F ü n f e r s t r o p h e n (145b-146b) , begin­
nend: 

fünf anonyme Verse (146b), beginnend: 

vier Verse von A b d a l q ä d i r al-GTläni (146b), beginnend: 

J L i l l J dXljJ d L ^ ^ j * o L ^ J^r*^ «Jl ^ J L _ L J I 

fünf Verse von Muhy iadd ln Ibn a l - A r a b l (147a), beginnend: 

jX>-\ \A if^jA J l jSLil C J j * I jJ i j J J L>JJI <-jjJ (!) C J J 
fünf Gebetgedichte zu zwei bzw. vier Versen auf r> f> <J b z w - J , o und (147a). 
Sie sind alle mit al-Istigäta ü b e r s c h r i e b e n . Des weiteren ein Gebetgedicht von A b d a l -
ganl [an-NäbulusT] in fünf F ü n f e r s t r o p h e n (147b), beginnend: 

der fünfte Vers lautet: 

Jill ^ 1 
E s schl ießt sich unter der Übe r sch r i f t Bayän ma'rifat sä'ät al-ayyäm wa-hawässihä eine 
Auflistung der zwölf Stunden der sieben Wochentage mit den ihnen z u g e h ö r i g e n 
Gestirnen und den jeweils güns t i gen T ä t i g k e i t e n an (147b-149a) . D a r a u f folgen sechs 
Strophen des [Ta'nls al-fuäd bi-Jtahmis [Bänat Su'ädJ von M u h a m m a d [ibn M u h a m ­
mad ibn a t -Tayyib] at-TäfilätT [a l -Magr ib! a l -Ha lwa t i ] (st. 1191/1777; KAHHÄLA 9/37 
11/227). Der Tahmis ist eine Erwei terung der Qasidat Bänat Su'äd oder QasTdat al-
Burda von K a ' b ibn Zuha i r (lebte im 1./7. Jhdt . ; G A L 2 1/32-3 S 1/68-9; G A S 2 /229-
35; E I 2 4/316). a t -Täf i lä t l ' s Gedicht ist enthalten in der H s . Princeton N r . 4034. 

E s folgt ein anderer T a h m i s mit elf Strophen von demselben Verf . (149b-150a) , 
beginnend: 

471 



Nr. 481-482 

Darunter zwei Verse des Irnru" 1-Qais au f oj und einer auf L (150a) ; eine Anlei tung zur 
B e s c h w ö r u n g mit Hi l fe von zwei Zahlenquadraten, die lauh al-hayät und lauh al-
mamät genannt werden (150a -b ) ; ein Gebet mit dem T i t e l ad-Du'ä' al-mubärak für die 
mittlere Nacht des S a ' b ä n mit Gebetsanweisung (150b—151a), beginnend: 

und schl ießl ich unter der B l . 151a genannten Übersch r i f t Äyät fat-Jtauhid [al-J'azimaß 
haqq ad-dät al-qadTma eine Zusammenstel lung von Koranversen , die die Einhei t Gottes 
zum Inhal t haben. 

482 Hs . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 20 (B l . 163a 167b) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

M u h a m m a d as -SaTd a l - L ' N M Y . 

Unbekannt . 

Galiyat al-istifä" bi-hilyat al-mustafä wa-manähig al-irtiqä' li-mubähi uli t-tuqä 

j j ! Jjl ^ L i sXlüji\ jk^all U£ ftUk^l 

; [ . JuÄkJ I ^ y ] (163a) A 

. L ^ J I j U J ^ _ P ^ S L J U I * *MT 4_J ^ 1 

:(167b) E 

( ! ) U i i J I 

( ! ) G O L J J I ^ L J L L J L»-wä_. . t L * ^ » L ; — ^ J — 4 _ J — i _ J j 

Lobgedicht auf M u h a m m a d , ver faß t in Anlehnung an a l - B ü s I r r s Hamziya (s. 
N r . 481), aus welcher zwanzig Verse in das vorliegende Gedicht eingeflochten sind. 

Verf . und T i t e l au f B l . 162b, letzterer auch in K u r z f o r m in Vers 7b-8a. 
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483 Hs. or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 13 (B l . 120a-b) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

[Sarafaddin A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn SaTd] A L - B Ü S I R I . 

Starb 694/1294 oder s p ä t e r ; G A L 2 1/308-14 S 1/467-72; K A H H Ä L A 10/28; Z I R I K L ! 7 

6/139; E I 2 Suppl./159. 

[al-Qasida al-Mudariyaßs-salät 'alä hair al-barTya] 

[ 4 J j j l j^f- J P dJLaJl J i j - ^ i l SJUa^Jl ] 

; [ Ja . r . . . J I JA] (120a) A 

* 4 J \-A 4 _ U J L _ * _ J ~ I 

# JJIA JA J L ^ I J P Ĵ > I 

: (120b) E 

\ ^ ^ i p j l j U j # |%-Ä**^-I ^ y ^ l ? < _ ^ w a J ^ J N ^ j 

Lobgedicht auf den Propheten M u h a m m a d . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 7840-1 - G A L 2 l / 3 1 4 , v S 1/472 - B i rmingham 
N r . 1788 - K a i r o , D a r 2/214 - Leiden/269 - Len ingrad N r . 8681-2 - M a i l a n d 2 
N r . 636:V.b - Paris/555 - Princeton 1 N r . 4162 - R a b a t N r . 890 - T o p k a p i N r . 8760,1 ; 
8892,7 - T Ü Y A T O K 07 N r . 2769. A n k a r a I sma i l Saib I N r . 147 ( B l . 1-26) - Esa t Efendi 
3430 ( B l . 60) - La l e l i 3645 ( B l . 57-70) ( R ) . 

T i t e l fehlt, Verf . als a l - ' B S Y R auf B l . 120a. 
Diese Fassung hat 34 Verse g e g e n ü b e r anderen mit bis zu 40 Versen. 

[jjSTi U J ~ * ^ £ 7 * ^ 

3. D I C H T E R D E S 9./15. J H D T S . 

484 Hs . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 11 (Bl . 70a-112b) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

[ A b d a l k a r i m ibn D i r g ä m A T - T A R Ä ' I F L ] 

Lebte um 853/1449; G A L 2 2/20 S 2/10; K A H H Ä L A 5/316; Z I R I K L ! 7 4/52. 

[Muhammasatßmadh an-nabi] [ ^ J l rX* J C J L » W ] 
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• [ J i ^ 1 ^ ] ( 7 0 a ) A 

( c S L ^ - j j J J _ ^ j J J _ P I J _ J ^ « J u l i J J w ^ l j I j J i J>-\) 

:(112b) E 

( _$Jj (Jili j» J^-ß J 1 C o J ^ 

^ l i JU LI 

. . . O L J W S J I J L Ä J I J J J P OJL*5J ^ 
29 Lobgedichte zu je zwanzig F ü n f e r s t r o p h e n auf den Propheten M u h a m m a d . Die 

Gedichte haben der Reihe nach einen Buchstaben des Alphabets als Anfangs- und 
Endbuchstaben eines jeden Verses ( ^ als vorletzter Buchstabe). Die Tahmlse sind 
auch bekannt u .d .T . al-Qasä'id at-Tarä'ißya und Naß} at-tib min madh as-saß' al-
habib. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 7904 - G A L 2 2 / 2 0 5 l S 2/10 (zu korrigieren: statt 
« T o p K a p u 2 8 9 5 » : Ahmet I I I 2395 ( R ) = T o p k a p i N r . 8597) - K a i r o . D a r 1/6-7. 
A n k a r a I smai l Saib I 243 ( R ) . - Gedruckt . 

Verf . und T i t e l fehlen. 
Die H s . beginnt mit dem fünften Vers der 14. Strophe des ersten, auf hamza 

gehenden Gedichtes. 

485 Hs. or. 4464 

Or. 1974.4464. Mit bedrucktem Papier (stilisierte grün-weinrote Blüten in weinrotem Netz­
werk auf beigefarbenem Grund) beklebter fester Pappband mit Klappe; Kanten, Rücken und 
Steg lederüberzogen. Graugelbliches mittelstarkes, festes, besonders an den Rändern fleckiges 
Papier mit Wasserzeichen. In der Mitte Wurmfraß ohne nennenswerten Textverlust. 53 B l . ; 50a-
b, 52a-53b leer. 14,5 x 20cm. 8,5 x 15cm. 17 Z I . Kustoden. Gelegentlich vokalisiertes kleines 
Nash. Schwarze Tinte; qäla, aqülu, wa-i'räb und Überstreichung des zitierten Grundtextes rot. 
Bes i t ze rve rmerke von Sälih ibn Muhammad (?) ibn Sälih ibn 'Utmän(?) und von Häfiz 
Ahmad SirüzlT(?), in dessen Besitz die Hs. im Jahre 1102/1690 kam, sowie ein Stempel von as-
Sayyid Ahmad mit Jahreszahl [1]259/1843 (?). 
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Sarh Abyät Mulla Gämi 'ala wagh idah ma'ämhä wa-irahiha wa-lugatiha 

l^Ulj \f.\^]) rUäjl A*rj J A ^ a b - *>U o U ^ J j 

: [ J i > J I ^ ] < J U > ( l b ) A 

c j ,^ • • Oj j_S" L « d£ l _ ~ J >l J _ A * « j - S ' i j l L L J j l j - x - J j - S ^ J—pl 

j | < * J I J J U L Ä A J I ^>yS\ d l l * j j d l J J J l ^ < J j i l > 

D e r letzte zitierte Vers lautet: 

< J L * > :(49b) 

<o<_»:> XJ ^_*jJlj L * J _ J # J 1 ^ L_P ^ — a— a _ l l j ^ — N 

D e r T e x t bricht ab: 

J L ^ N iU>1 j l J P tfl d l l i T C ^ J L * j l J P J J Ü ^JJlj < -̂jLtJl J l 5 > :(49b) E 

j l J p c J - l i * U I OJ>-J» ^ Uj j s? JJSSJI <uV * U I j j J j j ^ Z M J J ü «ül AjLikil jjJb 

j y j l C J J j l js£ ^ J j * j l J 5 U J r J . ^ V < L ? I 

Anfang eines anonymen Kommen ta r s zu arabischen Versen des persischen Dichters 
Ä b d a r r a h m ä n ibn A h m a d a l - G ä m l (st. 898/1492; G A L 2 2/266-7 S 2 /285-6; KAHHÄLA 
5/122; Z I R I K L I 7 3/296; L H P 3/507-48; R Y P K A / 2 8 6 - 8 , 688; Grundriß 2 /305-7; E I 2 2/ 
422-3) . 

Verf . fehlt, T i t e l au f B l . l a . 
A m R a n d sind die e r k l ä r t e n Verse in vokalisierter F o r m ausgeworfen. 
B l . 51a eine Tabel le mit den Planeten für die verschiedenen Tageszeiten der einzel­

nen Wochentage; ähn l i ch eine unvollendete Tabel le au f B l . 51b. Ü b e r dieser ein 
tü rk i sches Gebet mit der Über sch r i f t Yä wadüd. 

4. D I C H T E R D E S 11/17 . J H D T S . 

486 Hs . or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 6 (B l . 35-48) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

Ä b d a s s a m a d ibn M u h a m m a d A L - C A L A M I . 

Starb 1032/1622; A H L W A R D T N r . 8140 , 2 . 
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[TahmTs al-]Qasida [at-JtalgTya iü^iirjlj SJLwa&[ Jl ^ ^ J C ] 

: [.Ja.. J l JA] (35b) A 

^*>\J ^ J J I (_$WLJ j j ^ J I 

pi^l j ÛJI J^a JLSJI CS^JS 

a n s c h l i e ß e n d die beiden ersten Verse des Grundwerkes : 

f j £ i j ^ ) \ * J 4 J S * r >b ii > £ u 

:(48b) E 

4JVJL- ^j-d^l C ^ l j J i 4j ^ J ^ ? 

D a s G r u n d w e r k endet unmittelbar a n s c h l i e ß e n d : 

^ I P U ^«-ü j l y*-ß> J>*-~* # AÄJL« 4JJI C—J (j^J-ÄJl ^ L P ^ 

Erwei terung zu F ü n f s t r o p h e n (tahmis) der -Qasida at-talgTya, einer Lobqaslde auf 
M u h a m m a d , von einem gewissen Sa iha l i s l äm M u h a m m a d EfendT. 

A n d e r e H s . : A H L W A R D T N r . 8140 , 2 . 
T i t e l und Verf . von G r u n d w e r k und TahmTs au f B l . 35a. 

B. P R O S A 

1. U N T E R H A L T U N G S W E R K E (ADAB) 

487 Hs . or. 4520 

Sammelband aus 5 Teilen. 1. 3. Arabisch. 2. 5. Türkisch. 4. Persisch. Or. 1974.4520. Fester 
Pappband; Überzug aus blauem, an den Rändern ausgebleichtem Papier. Im Mittelfeld Gold­
pressung (Medaillon), sonst den ganzen Deckel bedeckende Blindpressung. Rücken mit blauem 
Leder überzogen. Goldpressung auf den vier erhabenen Bundschnüren und den dazwischenlie­
genden Feldern. Keine Klappe. Bräunliches festes, starkes Papier, bis B l . 36 glatt und schwach 
glänzend; B l . 165-194 eine hellere und dickere, bei den hinteren Bl l . etwas rauhe Qualität; 
B l . 195-206 dünneres braunes glanzloses wohl maschinell hergestelltes Papier. Am Anfang der 
Hs. dünne feste, schwach rosafarbene Bl l . Alle Papiere ohne willkürliche Wasserzeichen. 
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Unbedeutender Wurmfraß; auf B l . 1 jedoch Textverlust durch (Radier-?)Loch, auf a-Seite 
außerdem durch beschädigte Papieroberfläche; Wasserflecken auf B l . 31a, 37a46b, Lesbarkeit 
dadurch stellenweise beeinträchtigt. Erst 40 ungezählte leere B l l . , dann 207 B l . sowie vorn und 
hinten je 1 rosa Vorsatzbl.; arabische Paginierung 3-24 = Bl . 196a-205b. B l . 164b-165a leer. 
Bl . 207b mit weinroter Marmorierung auf dunkelgrauem Grund. 11,5 x 16,5cm. Schr i f t sp iege l : 
T . 1: ca. 6 x 12cm; T . 2: ca. 6,5 x 14cm; T . 3-5: ca. 6,5 x 12,5cm. Z e i l e n z a h l : T . 1 und 2: 
11 Z I . T . 3-5: 13 Z I . Kustoden in T . 1 auf B l . 1-36 teilweise abgeschnitten; B l . 37a-79a letztes 
Wort wiederholt, B l . 80-164 Kustoden ausgeworfen, ebenso in T . 2-5. D u k t u s : T . 1: Kleines, 
zum Ta ' l lq neigendes, spärlich vokalisiertes Nash von zwei verschiedenen Händen; T . 2: 
mittelgroßes, zur Ruq'a neigendes, gelegentlich vokalisiertes Nash; T . 3-5: gedrucktes, vollvokali-
siertes großes Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 und 2 Überstreichung des persischen Textes, hikäyat, 
bait, etc. (auf B l . 73a-78a dafür Lücken gelassen) und Verstrenner rot; in T . 1 außerdem die 
Kapitelüberschriften und die einfache Umrahmung des Schriftspiegels rot. T . 3-5: Druck; 
Schriftspiegel mit Doppellinie umrahmt; Anfang auf B l . 195b mit Blumen und Blättern aus­
geschmückt. T . 3-5 gedruckt am 17. Safar 1289/26. April 1872. 

T e i l 1 ( B l . 1-164) der H s . 

Y a ' q ü b I B N SAYYID(T) A n [a l -Brüsawi ] . 

Starb 931/1524; K A H H Ä L A 13/251; r O M 2/54; Z I R I K L I 7 8/201. 

[Sarh Gulistän] [ j L ^ J v S * ^ - i ] 

J J £ ^ r > d l > *>\J\ J J ^ J I (so?) O u > * l i <_£l> j l J ^ U j : ( l a ) A 

J l j J I jSo, AJS j l i Jij J i l l j ~AJ\/J\ JA IJLÄJ iS*j>3 Uäii J ^ - j J I J i * <^5 j ) l 

^ U l IJLft <j . . {j~»s>-\ JAJ LcJli" AXI JA y\ «ül J p a^JL i l l 

:(163b) E 

# Ä^jfjA (so richtig!) A U I <ui I^L>L' 

* < u J l £ j J-Ü-«-^\J cja : ,/7 II J P 

JA d S J ~ i J d S J l k J U J ^1 (164a) < d £ j i 

A\S\ L i i j J J p \X«j>- p I J U J > J <(4o~LaJ Uly ip) J U j 4JJI JA C__LUI 4j Jby j y -

j J l i J l OÖA J a J j l ^ ü a ^ J l p4Aj£j (l)y-^ j l j ^ U U l ^ J s ^ l l i « A>-̂ *i 

Kommen ta r zu dem bekannten persischen Unterhal tungswerk Gulistän von A b u 
A b d a l l a h Musarr i faddln ibn Musl ihaddin , gen. Sa c di (st. 691/1292; L H P 2/525 39; 
R Y P K A / 2 5 0 - 3 , 802). 

A n d e r e H s s . : Paris/357 - T e h . D ä n i s g ä h 2/141-3 - T Ü Y A T O K 07 N r . 3994. 
T i t e l fehlt, Verf . im E x p l . 
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Nr. 487-488 

Die E r k l ä r u n g e n schl ießen sich jeweils an den W o r t für W o r t zitierten persischen 
T e x t an. A m Anfang fehlen etwa 3 ^ B l l . Das Vorhandene beginnt gegen Ende der 
Vorrede Sa 'di ' s , einige Z U . vor der A u f z ä h l u n g der K a p i t e l (nach der Gesamtausgabe 
Kulliyät-i Sa'dT, ed. M U H A M M A D A L I F U R Ü G ! mit Vorwor t und Kommen ta r von 
A B D A L ' A Z I M Q A R I B sowie Anmerkungen von M . D A R W I S . O . O . In t i sa rä t - i G ä w l d ä n , 
o .J . , au f S. 72 Z I . 16). A u c h in der Mitte ist die H s . u n v o l l s t ä n d i g . Zwischen den B l l . 32 
und 33 hat der T e x t eine L ü c k e . E r bricht auf B l . 32b ab in der E r z ä h l u n g PädisähT bi-
kustan-i bT-gunäh farmän däd (KullTyät/97). A u f B l . 33a geht es weiter in der E r z ä h l u n g 
Dü barädar-i yaki hidmat-i sultän kardi (KullTyät/l00). Dazwischen fehlen fünf vol l ­
s t änd ige hikäyät. N a c h B l . 34b, in der E r z ä h l u n g Yaki-rä az-mulük kanizaki cunin 
äwardand (KullTyät/\0\) ist wieder ein Bruch . D e r T e x t setzt au f B l . 35a kurz nach 
Beginn des 2. Kapi te l s ein in der E r z ä h l u n g Yaki az buzurgän pärsä'T-rä guft {KullTyätj 
103). E s fehlt eine E r z ä h l u n g ganz. A b B l . 37a wi rd der T e x t bruchlos bis zum Ende, 
von einer anderen H a n d geschrieben, fo r tgeführ t . 

D ie K a p i t e l a n f ä n g e stehen auf den B l l . : 1. bäb: B l . 2b; 3. bäb: B l . 63a; 4. bäb: 
B l . 85a; 5. bäb: B l . 90a; 6. bäb: B l . 1 I I b ; 7. bäb: B l . 117b: 8. bäb: B l . 138a. 

Einige wenige Randglossen. 
E s f o l g e n : 2. B l . 165-194: Serh-i Gulistän ( t ü rk i sch ) . 3. B l . 195-199a: Silsila alTya 

NaqsbandTya HälidTya (s. N r . 142). 4. B l . 199a-200a: D i y ä ' a d d m M a u l ä n ä H ä l i d : 
Silsüa-i 'aliya[-yi NaqsbandTya] (persisch). 5. B l . 200a-206b: TertTb as-sugl ( tü rk i sch) 
mit arabischen Gebeten der NaqsbandTya ( B l . 203a-206b: Du'ä' hatm sanf). 

Or. 1974.4476. Fester, mit blauem Marmorpapier beklebter Pappband ohne Klappe. Bräunli­
ches glattes Papier mit Wasserzeichen. Geringfügiger Wurmfraß ohne Textverlust; auf einigen 
Bl l . leichte Wassernecken. 51 B f ; 50b, 51a-b leer. 13 x 20,5cm. 7,5 x 14,5cm 15 Z I . Kustoden. 
Teilvokalisiertes großes Nash. Schwarze Tinte, Basmala, qäla, qila, su'ila und Interpunktion 
sowie einige Satzanfänge rot oder grün. B l . la Bes i t ze rve rmerke von Hasan al-Husainl al-
V\glänl(?), Yünus al-Husain! mit [ 1 ] 137 (?)/1725 datiertem Stempel und von IbrähTm ibn al-
H N T al-Hisärll, Mu'allim in Damaskus (?). 

A b u Mansur A b d a l m a l i k ibn M u h a m m a d A T - T A C A L I B I . 

Starb 429/1038; G A L 2 1/337-10 S 1/499-502; K A H H Ä L A 6/189-200 13/402; Z I R I K L ! 7 

4/163. 

2. S P R Ü C H E U N D S P R I C H W Ö R T E R 

488 H s . or. 4476 

K. Gawahir al-hikam 
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Nr. 488-489 

Ä j j i dSCU JA \ßj^ «tflJb- j J ^ J ^ öj*j j l JL>- 4Jl ^ ^ - 1 Jlc -L- < J ^ J > 

>^ 
i ^ l j L j J * L i l ^ J w ? j l J l « * ( ö i ^ ^ " * l 5 ^ L l ^ j l > :(50a) E 

4ÜI ~UJ£ ^ l i f s J l L r t T J l * Äjp^JI t - j j J i I J U I j # ^ J L U I jSy^ j . . . p iL~iJ l 

. . . I_y>-Ij N j l AÜ -UJA-I J AJLJ J J >-j ^ J ^ J 

Zusammenstellung von Sprüchen verschiedener Weiser und Philosophen, wie Salomo, 
Aristoteles, Sokrates, Ga len , Plato u.a. 

A n d e r e H s . : Princeton N r . 4307. 
Verf . und Ti te l au f B l . l a . 
Einzelne Randglossen. 

489 Hs. or. 4700 

Or. 1974.4700. Fester, mit grau-beige-schwarzem Marmorpapier (Typ Hatip ebrüsu) bezogener 
Pappband mit Klappe. Rücken, Kanten und Steg in weinrotem Leder. Mittelstarkes, bräun­
liches, glattes Papier mit Wasserzeichen. Unbedeutender Wurmfraß. 60 B l . und 4 ungezählte 
leere Bl l . am Anfang; la , 59b-60b unbeschrieben. 13x21 cm. 7,5 x 14,5cm. 21 Z I . Kustoden. 
Schwach vokalisiertes, kleines, leicht zum Ta'lTq neigendes Nash. Schwarze Tinte; Interpunktion 
im 'Unwän, wa-ba'd, zitierter Grundtext, Überstreichung von Satzanfängen und einfache 
Umrahmung des Schriftspiegels rot. 

Sarh Nawäbig al-kalim g\y 

^ I J J J I p j i l ^ o U JA L u ^ l j j j l y j l ^ J i ^ J I ^ P L u i l ^ J ü l J U J L I : ( l b ) A 

C J I S " L I S # isj>~3 *i^^i> y^j # (Sj^^ß J^* ••• * 

. . . 4J rbJiA N %äi 

D e r K o m m e n t a r beginnt (2a ) : 

i o J U L x l l ^ p C w ^ j P j L C J - b ü AJJ I L j r J j i i l j * ^ J ^ S Ä J I J P AL^I 

(59a) . . . j , ] <yui> : (58b) E 

* J — ! «-Ic-^-il «iSL^ * b l I Ü K J i_JLä)l Jaj\j 

# dSvjLi j j ä p l U jU^Jül tlSsJl>t^ * <ul*Jlj <J ./käi <c«Lc1 J p J j 

LISSJÛ W« *>\I?L ULA c.-ä.L>- \A Lb j # CL^SJLÄJJ 
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Nr. 489-490 

Anonymer K o m m e n t a r z u A b u 1-Qasim M a h m u d ibn T J m a r az-Zamahsan ' s (st. 
538/1144; G A L 2 1/344-50 S 1/507-13; K A H H Ä L A 12/186-7; Z I R I K L ! 7 7/178) Sprich­
wortsammlung mit dem Ti t e l Nawäbig al-kalim. 

Der anonyme Verf . berichtet in seiner Vorrede, d a ß er dieses Werk , welches er mit 
wunderbaren E r z ä h l u n g e n und ausgefallenen A u s s p r ü c h e n a u s s c h m ü c k t e , in A m a s y a 
ver faß te , da ihm kein K o m m e n t a r zu az-Zamahsan ' s Nawäbig al-kalim zur Ve r fügung 
stand. A l s ihn die Ze i t l äuf te nach Konstant inopel führ ten , fand er dort einen K o m m e n ­
tar, der mit dem seinen in vielen B e d e u t u n g s e r k l ä r u n g e n ü b e r e i n s t i m m t e , so d a ß er 
z u n ä c h s t von einer Reinschrift seines Werkes absah. D o c h weil dieses eine Fül le von 
nü tz l i chen Bemerkungen e n t h ä l t , e n t s c h l o ß er sich endlich trotzdem, es zu ü b e r a r b e i ­
ten und einem Leserkreis darzubieten. 

Einige Randglossen vom Schreiber. 
A u f der b-Seite des 3. Vorsatzblattes mit Kugelschreiber in ungelenker und fehlerhaf­

ter Lateinschrif t der T i t e l des Grundwerkes . 

Sammelband aus 3 Teilen. Or. 1974.4800. Mit marmoriertem Papier vom Typ Hatip ebrüsu 
(schwarz-blau-graue Blüten auf rosafarbenem Grund) bezogener fester Pappband mit Klappe, 
an die das hintere Vorsatzbl. angeklebt ist. Unter dem Bezug des Vorderdeckels eingepreßte 
floral ausgefüllte Mandel erkennbar. Rücken und Steg lederüberzogen. Elfenbeinfarbenes, an 
den Rändern wasserfleckiges starkes (B l . 20-39 dünneres) Papier mit Wasserzeichen. Geringfügi­
ger Wurmfraß in Einband und Papier ohne nennenswerten Textverlust. 39 Bl . sowie vorn zwei 
und hinten drei Vorsatzbll.; l l a - b , 17b-19a, 20a, 39b leer. 13,5 x 20cm. Schr i f t sp iegel : T . 1: 
7,5x 14,5cm; T . 2: 8,5 x 16cm; T . 3: 9 x 16cm. Z e i l e n z a h l : T . 1 und 3: 19 Z I . ; T . 2: 17 Z I . 
Letztes Wort als Kustos wiederholt, in T . 3 Kustoden ausgeworfen. D u k t u s : T . 1: kleines, 
leicht zum TaMTq neigendes, sehr spärlich vokalisiertes Nash; T . 2: mittelgroßes, schwach 
vokalisiertes TaTTq; T . 3: stärker vokalisiertes mittelgroßes Nash. Schwarze Tinte; in T . 1 
Überschrift, Überstreichungen und Kapiteleinteilungen, in T . 2 Überstreichung von al-hadit al-
awwal etc. und fasl; in T . 3 Überschrift, wa-rawä, qauluhü und Überstreichungen rot. 

T e i l 1 ( B l . 1-10) der H s . 

A h m a d ibn M u h a m m a d a l -Hagar i (identisch mit A b u 1-Fadl A h m a d ibn A l l I B N 
H A Ö A R a l -Äsqa länT , st. 852/1449; G A L 2 2/80-4 S 2 /72-6 ; K A H H Ä L A 2/20-2 13/364; 
Z I R I K L ! 7 1/178-9; E I 2 3 /776-8?) . 

490 H s . or. 4800 

Die H s . bricht ab: 
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Nr. 490-491 

J ^ l ^^U-l V *Uo J j o i *li N ^ J j o ^ :(10b) E 

Sammlung von P r o p h e t e n a u s s p r ü c h e n , in denen die Zahlen 1-10 vorkommen, wobei 
die Tradi t ionen mit der Z a h l 1 im ersten K a p i t e l , mit der Z a h l 2 im zweiten K a p i t e l 
stehen, usw. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 8705-6 - G A L 2 2 / 8 3 , 3 4 S 2/74 - W A G N E R N r . 435 -
Bengal N r . 232 - Bi rmingham N r . 159; 1029 - K a i r o , D a r 3/112 - Leiden/232-3 -
Leningrad N r . 842-5 - Madras 3,2/274 - M a i l a n d 1 N r . C C X X V L G - Paris /503 -
Princeton 1 N r . 2123; 2 N r . 794 - T Ü Y A T O K 01 N r . 927-8 ; 1805; 07 N r . 3358-9 ; 28 
N r . 414. Ayasofya 2018; 2019 - Esa t Efendi 1058 - H a c i M a h m u t 1819; 2075; 4493 
( B l . 1-52, mit t ü r k . Ü b e r s , v. N i s ä n g i z ä d a M u h a m m a d ) ( R ) . 

T i t e l au f B l . l b , Verf . im Inc . 
D ie Verfasserschaft ist nicht eindeutig. So wi rd der A u t o r a u ß e r mit dem oben 

angegebenen Namen auch noch f o l g e n d e r m a ß e n genannt: in Bengal Z a i n a l - Q u d ä t 
A h m a d ibn Magdaddm, in K a i r o Z a i n a l - Q u d ä t A h m a d ibn M u h a m m a d a l - H G Y , in 
T Ü Y A T O K Z a i n a l - Q u d ä t A h m a d ibn M u h a m m a d a l - H ä g g i ( H a c c i ) . S. dazu auch 
A H L W A R D T N r . 8705 und Bankipore 5,2/177-8 = N r . 387. 

Z u m Inhal t s. A H L W A R D T . 
Unsere H s . endet mit dem 8. K a p i t e l . 
A u f den beiden vorderen Vorsa tzb l l . sind noch Reste a u s g e l ö s c h t e r Texte zu 

erkennen. 
E s f o l g e n 2. B l . 12-17: a s - S u y ü t i : Natigat al-fikr fi l-ighär bid-dikr (s. N r . 157). 3. 

B l . 20-39 : a s - S i n ü b i : al-Bäb at-täsi' was-sab'ün min Hayät al-qulüb (s. N r . 493). 

3. E R B A U U N G S W E R K E 

491 Hs . or. 4775 

Or. 1974.4775. Teil 11 (B l . 79a-114b) der unter Nr. 86 beschriebenen Hs. 

A l i ibn M a h m u d ibn M u h a m m a d a r - R ä ' i d A L - B A D A H S A N I . 

Schrieb 854/1450; G A L 2 1/472. 

Ahlas al-Huläsa <U0*>l*Jl 

l i l>(79b) . . . ßL^i\j jSU- * f*>LU! |P.JLiJI Jb-Nl J j JlJ.I:(79a) A 

<Jji> ... (jLt^JÜI (ĵ ĵ Jl -itst y Zf** jt J p . . . t - J Ü I J L A J I jl* < - U J 

. . . J P i^UJI ^fcf ^>J| j ! J |y.| fJjp\ 
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Nr. 491-492 

Auszug aus dem K. Hulasat al-haqa lq lima ßhi min al-asalib ad-daqa 'iq, einem aus 
fünfzig Kap i t e ln bestehenden Erbauungswerk von T s ä m a d d i n A b u 1-Qäsim M a h m u d 
ibn A h m a d ibn A b i 1-Hasan a l - F ä r ä b l (FäryäbT) (st. 607/1210; G A L 2 1/472 S 1/652; 
K A H H Ä L A 12/145). D e r Auszug hat auch den T i t e l Ahlas al-Hälisa. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 8775-6 - G A L 2 l / 4 7 2 , A u s z . 2 S 1/652 - Bagdad 
N r . 6904 - K a i r o , D a r 1/28 - Leningrad N r . 4291-2 - Paris/254 - P r e ß b u r g N r . 165 -
T Ü Y A T O K 07 N r . 2077; 28 N r . 533. C o r l u l u A l i Pa§a 285 (190 B l l . , 706 H . ) - Esa t 
Efendi 3780 ( B l . 173-200; 1309 H . ? ) - H a c i M a h m u t 1607; 1743 (3) ( R ) . 

T i t e l au f B l . 79a, im T e x t (79b) und im Inhaltsverzeichnis (3a ) ; Verf . im Inc . 
D e r Auszug ist in fünfzig Abschnit te eingeteilt (s. A H L W A R D T ) , deren letzte beide in 

unserer H s . fehlen. Sie endet mit dem 48. Abschni t t Fi l-auqät as-sarifa. 
Vereinzelt Randglossen. 

492 Hs . or. 4488 

Or. 1974.4488. Schwarzbrauner fester, stellenweise abgeschabter Ledereinband. Teils weißes, 
teils gelbliches mittelstarkes Papier mit Wasserzeichen. Guter Erhaltungszustand, so gut wie 
kein Wurmfraß. 270 B l . ; arabische Foliierung 1-264 = B l . 2-268 (arabisch 68 doppelt für Bl . 69 
und 70, 84 für B l . 86 und 87, 181 für B l . 184 und 185); B l . la , 200b, 269a, 270a-b leer. 
16,5 x 22,5cm. 9,5 x 18cm. 19 Z I . Kustoden. Kleines, wohl weil Text teilweise nachträglich 
ergänzt, uneinheitliches, zur Ruq'a neigendes gelegentlich vokalisiertes Nash. Schwarze Tinte; 
Kapitelüberschriften, wa-qäla, ruwiya u.a. sowie Überstreichung von Zitaten, meist aus dem 
Koran, rot. DarwTs 'A l l ibn Ab i Bakr EfendT (wa-)ibn 'Abdalfattäh. Fertiggestellt am Nachmit­
tag des 5. RabT I . 1262/3. März 1846 in der Madrasat Efendi Köy und in der Madrasat Zähid 
Muhammad EfendT am Ulu K o l Fluß im Dorf Ak Ilyas. Auf dem vorderen Deckel unter dem 
Titel Bes i t ze rve rmerk von DarwTs 'A1T. 

[ A l ä ' a d d l n ' A l l ibn M u h a m m a d I B N A L - F A Q I H a l -Häf iz a l -Mis r l ? ] 

Starb 877/1472; B O U Y G E S / 1 5 0 N r . 258; F R A E H N zit. in G A L S 1 / 7 5 1 , 3 4 c . 

Miskät al-anwärß latä'if al-ahbär lit-tahdid ilä sunan as-sayyid al-muhtär 

J ^ j l , JWI V I ( ! ) LLJ}U S ^ l ^ J I J I 6y^3 V j l J l ^ l ( ! ) j l > J I 
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Nr. 492 

J U Aji Ja~o IJLÄJ I f U o V ( ! ) I Jb - l ^ ( ! ) \y^J N j l C ^ i s ^ J i J :(268b) E 

* * *> « * 

. . . c i J U A L D I ^ £U3> J p J ^ J * ( ! ) J J - J 

Erbauungswerk mit Zi taten aus K o r a n und Trad i t i on sowie von b e r ü h m t e n Gelehr­
ten. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 8745-6 - G A L S 1 / 7 5 1 , 3 4 c S 2 / 4 7 2 , 4 3 3 (?) - Bagdad 
N r . 4125-8 - B i rmingham N r . 1325 - C h . Beatty N r . 4051,3; 4459,2 - K a i r o , Musaw-
wara 1/192 - Leningrad N r . 1323-8 - Taschkent N r . 4734 - T e h . H u q ü q / 4 6 5 
T o p k a p i N r . 8930,4 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1803; 07 N r . 3355 - Y a l e N r . 1442. 

T i te l in der Vorrede ( l b ) und in K u r z f o r m auf dem vorderen Decke l und im 
K o l o p h o n , Verf . fehlt. 

I d e n t i t ä t und Lebensdaten des Verf . ' s werfen einige Fragen auf. M i t Sicherheit 
scheidet als A u t o r A b u H a m i d a l -Gazzä l i aus, dem HäggT Ha l i f a 5/557-8 neben zwei 
anderen Schriften mit demselben T i t e l auch ein W e r k mit unserem Inc . zuschreibt, 
denn in dem unseren werden sowohl a l - G a z z ä l i selbst als auch einige j ü n g e r e A u t o r i t ä ­
ten, wie sein Bruder A h m a d (st. 517/1123), ' U m a r an-Nasaf i (st. 537/1142), ar -RäzT (st. 
606/1209), I b n a l - Ä r a b l (st. 638/1240), G a l ä l a d d l n a r - R ü m l (st. 672/1273), a l - K ä t i b l 
(st. 657/1276 oder 693/1294), A b u B a k r a l - K a t t ä m (lebte 743/1342) und G u n a i d a l -
B a g d ä d i (st. 744/1343) zitiert. a l -Gazzä l l ' s Verfasserschaft zweifelt auch schon I s m ä T l 
a l - B a g d ä d l (HäggT H a l i f a , Dail 2/1693) an. 

A l s Verf . eines Miskät al-anwär fi latä'if al-ahbär ist auch ein ' A l ä ' a d d l n A l l Ibn a l -
F a q i h a l -Mis r ! bekannt. W e n n sein in einer K a i r i n e r H s . unserer Schrift angegebenes 
Todesjahr 877/1472 zutreffend ist, dann kann er aber schwerlich identisch sein mit dem 
gleichnamigen Verf . des Kasf al-qinä' ( G A L 2 2/453 S 2 /472 , x sowie S 3/1258 zu S. 147; 
Hadiyat al-'ärifin 1/773), in welchem u.a. ' A l l a l - H a w ä s s (st. nach 941/1534; E I 1 4/ 
343a) zitiert w i rd (s. A H L W A R D T N r . 3067), eher noch k ö n n t e er die -Agwiba al-galiya 
( G A L S 2/472) ver faß t haben, in denen a s -Suyü t i (849-911/1445-1504) E r w ä h n u n g 
findet (s. Paris [DE SLANE] N r . 1279, H s . von 1109/1697-8). D e r A u t o r dieser beiden 
Werke lebte laut G A L und Hadiyat al-'ärifin um 1127/1715, was KAHHÄLA 7/233 und 
Z I R I K L I 7 5/167 als sein Todesjahr nennen. Allerdings widerspricht diese Dat ierung 
einer anderen Angabe in der G A L S 3/1258 zu S. 147, wonach der Verf . des Kasf al-
qinä' im 10./16. Jhdt. gelebt habe. Dieses Jhdt . kommt als spä t e s t e Lebenszeit für 
unseren A u t o r in Frage, stammt doch die H s . A H L W A R D T N r . 8746 von 1004/1596. 

E inen weiteren Verf .namen nennt Y a l e , n ä m l i c h M u h a m m a d a l - M a g d ü l I . Z u diesem 
ließen sich jedoch keine n ä h e r e n Angaben finden. 

D a s Ende von K a p i t e l 38 fehlt. D e r Schreiber hat da fü r auf B l . 200a-b eine L ü c k e 
gelassen. Die Abschrif t e n t h ä l t zahlreiche, teilweise sinnentstellende Fehler. A m Rande 
ist gelegentlich der Gegenstand des Textes in Stichworten angegeben. 

Wenige Glossen. B l . 269b t ü r k i s c h e Verse. 
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Nr. 493-494 

493 Hs. or. 4800 

Or. 1974.4800. Teil 3 (B l . 20-39) der unter Nr. 490 beschriebenen Hs. 

[NabT ( ' A b d a l b ä r i ' ) ibn T u r h ä n ibn T u r m u s A S - S I N Ü B L ] 

Schrieb 936/1529; G A L 2 2/583 S 2/654; K A H H Ä L A 5/67. 

al-Bäb at-täsi'was-sab'ün min Hayät al-qulüb OjlilJI dj*&- JA £*>LJ1 c*>Ul 

J L Ä I J J > O J ^ » * > L l S l j b <S\JJ (J < ^ j l Ä J I ly£>- JA j ^ J L S l j ^ - l i j l ^ > U l ) : ( 2 0 b ) A 

L&jL>^J-lj L A J L ^ J 1 $ ^ L > J (so?) LÄUÄ^-J L p j j j W*r^> ^ " - ^ ' — - ' ^ " j - l ? ^ r - j - 5 ^ J - t 

t ^ l J A ! J T I J LÄJÜTJ 

J j i j U l j U i J A I , i j - 1 i J - l J A I AJJI J>.j j Jl* ^ L 5 _JI j l IAJJ j j : ( 3 9 a ) E 

^ j L k J l o j j J A U JJL>- J5T Ojy« N j L ü l J A I L J O J * N £ j - l J A I b j i j j j i j ^ 

79. K a p i t e l aus dem 97 K a p i t e l umfassenden p a r ä n e t i s c h e n , in seiner Tendenz gegen 
die HalwatTya gerichteten Werk Hayät al-qulüb. I n diesem Kap i t e l wi rd unter Heranzie­
hung von K o r a n und Trad i t ion das Paradies beschrieben. 

A n d e r e H s s . : G A L 2 2/583 S 2/654 - K a i r o , M u s a w w a r a 1/156 - T Ü Y A T O K 07 
N r . 3329; 28 N r . 195 - Z ä h . T a s . 1/489-90. 

Verf . fehlt, T i t e l i m Inc . 
Z u m Inhal t s. Wien ( F L Ü G E L ) N r . 1918. 
B e i s c h r i f t e n : B l . 19b einige Worte ü b e r die Ehescheidung; B l . 39a ein Zi ta t aus 

dem -Kassäf ü b e r die Kan t i l l a t ion des K o r a n s . 

494 Hs. or. 4780 

Or. 1974.4780. Nicht mehr ganz fester, abgeschabter, ehemals wohl marmorierter, mittelbrauner 
Pappband mit Klappe; Ledereinfassung von Kanten, Rücken und Steg teilweise ausgebessert. 
Elfenbeinfarbenes dickes, nicht sehr festes, glattes, an den Rändern abgegriffenes Papier mit 
Wasserzeichen. 228 B l . ; nach folgenden Bl l . sind Zusatzbll. unterschiedlicher Größe und Quali­
tät eingeklebt: 12, 13, 15-17, 18, 20-25, 27, 29-31, 39-43, 45-54, 57, 58, 65, 72, 76, 89, 91, 94, 
96, 99, 103, 105, 111-113, 119, 122-124, 127, 130, 131, 139, 144, 146-149, 153, 154, 156, 159. 
162, 164, 165, 171, 173-175, 181, 182, 184-186, 189-193, 195-197, 199, 201-205, 220, 224. 
Arabische Foliierung 24-216 = B l . 36-228 (auf den ersten Bl l . abgeschnitten). B l . 5b, 228b leer. 
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12,5 x 20,5cm. 6 x 15,5cm. 19 ZI . Kustoden. Gelegentlich vokalisiertes mittelgroßes Nash. Schwarze 
Tinte; wa-ba'd, Interpunktion des 'Unwän, Kapiteleinteilung, Sigeln und Anmerkungszeichen 
rot. Ende 10./16. Jhdt.? Bes i t ze rve rmerk (5a) von al-Hägg Muhammad al-HamawI(?) mit 
Jahreszahl 1108/1696. 

[ M u h a m m a d ibn PI r ' A l i A L - B I R K A W I ( B I R G I L I ) . ] 

Starb 981/1573; G A L 2 2/583-6 S 2 /654-8; K A H H Ä L A 9 / 1 2 3 ^ ; Z I R I K L I 7 6 / 6 1 ; I A 2/ 

634; E I 2 1/1235. 

at-Tariqaal-Muhammadiya ÄJX*£\ <\A±Jä}\ 

<Jj\ J A J-*äil J P |»*>CJIj äjL^\j # Z>\ JS- Üa—j XA\ L U > - ^ J Ü I 4_U J L J - I :(11 b) A 

U J J I j l jLLlk^ ÄJJLS\J ^liSJIj jlüilji« J Ä J I J J J U J I j l i <(~bjj) . . . « J J I 

„< ji ji 

( I f t V S j ^ ) 4ÜI UlJjh j l V ^ J c ^ ^ r J ^ U? , J ^> I J ' I - ^ L S - ^ *M JuJ-l : (228a) E 

( A t r ^ I A ^ S I CJl t J j l l*>-j d £ j J ^ LS 

(am R a n d 4 J J J u J - l j Jyc*^»-!] 4 J U W ? I J 4 J I Jpj j \ J L - ^ 1 ~L-~- J-*-*2- J^- p - ^ J 

. . . f ( j \ i U i l [ e r g ä n z t ) 

Erbauungswerk ü b e r die m u s t e r g ü l t i g e L e b e n s f ü h r u n g eines Mus l ims . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 8836-7 - G A L 2 2 / 5 8 5 , 1 5 S 2/655 - Bagdad N r . 3945-7 
- Bengal N r . 1256-7 - B i rmingham N r . 613-5 - K a i r o , D a r 2/117 - Len ingrad N r . 1968 
86 - Paris/698 - Princeton 1 N r . 2136; 2 N r . 1551 - T e h . D ä n i s g ä h 10 N r . 2736 - T o p k a p i 
N r . 5268-75 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1845-53; 06 N r . 83; 07 N r . 364; 1 5 3 2 ^ 6 ; 3395-3410; 28 
N r . 408; 28 (52) N r . 578 - V a t i k a n 2 N r . 1559; 1650; 1654 - W i e n N r . 2251 - Y a l e 
N r . 1429 - Z ä h . T a s . 2/274-8. - Gedruckt . 

Verf . fehlt, T i t e l au f B l . 5a. 
Wie der Schreiber am S c h l u ß mitteilt, wurde das W e r k laut einem Vermerk im 

Autographen am Mi t twoch , dem 27. S a ' b ä n 980/Dienstag, 23. Dezember 1572 vollendet. 
E s k ö n n t e sich bei unserer H s . um eine K o p i e der Urschr i f t handeln. F ü r eine zeitliche 
N ä h e zum A u t o r sprechen auch m ü n d l i c h e Zitate eines seiner Zeitgenossen (s .u.) . 

Zwischen den Z U . , am R a n d und auf den Zusatzbl l . zahlreiche Glossen, u.a. von 
H w ä g a z ä d a , Ibn M a l a k , Saih A h m a d a r -RümT, BaidäwT zu al-Misbäh, Z a i n a l - 'Arab , 
T i b i , S a i h z ä d a zu al-Masäriq, A b u s -Su 'üd , AhtarT, Q ä d l h ä n , K i r m ä n l , a l - M a h m ü d l , 
K a m ä l a d d l n zu al-Masäriq, Sa ih A k m a l a d d i n , Q ä d l , ' A l l Q ä r f zu an-Nuhaba, S i n ä n 
Efendi , as-Sayyid as-Sarif, G a u h a r i , I b n T a m g i d zu a l - Q ä d l , a t -T i rmid i , Sayy id ' A l l , 
HäggT, N i z ä m a d d l n , Ragab Efendi und aus den Werken Muhtasar, Gämi'. al-Masäbih, 
Manhal, Mawähib, Ihyä' ulüm ad-din, Sarh 'Aqä'id, Durar, Qämüs, Tafsir an-Nasafi, 
Magälis Rümi, Sihäh Gauhari, Sarh al-Arba'in, Sarh as-Sugrä, Gämi' as-sagir, Gämi' al-
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luga, Auräd al-GazzälT, Risälat as-siyäsa von D R H EfendT, al-Muhü, Sarh Ta'lTm 
al-muta'allim, Minhäg al-Abidin, Sarh Ibn Atä'alläh, Fiqh akbar, Gunyat al-fatäwä, 
Hilyat al-abrär, Kitäb al-Latä 'if von A b d a l w a h h ä b a s - S V r ä n i , Sarh Buhäri von K i r -
m ä n l , Nihäya 'alä l-Misbäh, Bazzäziya, Bustän al-'ärißn, Huläsat al-fatäwä, Tätärhä­
niya. 

Einige Glossen stammen auch aus m ü n d l i c h e n Quellen, wie die Unterschriften zeigen: 
sumi'a ( z . B . B l . 127b, 143a, 219a), sumi'a min Hwägazäda (45a; gemeint ist vermutlich der 
als Verf . von Glossen zu unserem Werk bekannte Zeitgenosse a l -BirkawT's Abdannas i r 
H w ä g a z ä d a a l - Ä q s a h r l a r - R ü m l , st. 990/1582; s. N r . 497) und sumi'a min Muhammad 
CelebT(58b). Andere stammen vom Schreiber: li-muharririhT 1-faqTr ( z . B . 17a, 157a), li-
muharririhT CelebT EfendT(100a), muharrir Sinän EfendT(177b), wobei nicht deutlich wi rd , 
ob es sich um den Schreiber des Textes oder der Glossen handelt. 

A m R a n d von B l . 21a eine E r k l ä r u n g des Wortes ustäd, unterschrieben: nuqila min hatt 
Kamäl Päsäzäda. 

B e i s c h r i f t e n : B l . l a ein kurzes Gebet sowie Verzeichnis der Sigeln; 1 b—3b Fihr i s t der 
Haupttei le; 6a -9a aus führ l i ches Inhaltsverzeichnis mit Bla t tzah l ; 4a -b einzelne Verse und 
Bemerkungen ( z . T . t ü rk i s ch ) . B l . 10a ein T e x t gegen das Rauchen , beginnend: 

jjJLiil ^ y ^ j ^y*^ *^ J ^ * 5 ^ jl^-jJl ÄJJ\Ü>- (Jp 4 J J - L ~ J j l (j>^. \^L* «ül ^ I P I 

von [ A b u S a T d M u h a m m a d ibn Mustafa ibn ' U t m ä n ] a l -HädimT [a l -Qäd iml ] (st. 1176/ 
1762; G A L 2 2/592 S 2/663-4 S 3/1305). D ie Schrift he iß t Risälaßd-duhän, ar-Risäla ad-
duhänTya oder auch Risälaß hatar ad-duhän. Sie entstand als Ergebnis einer Diskuss ion 
mit einigen Gelehrten in D a m a s k u s im Jahre 1 156/1743. ( A n d e r e H s s . : Leningrad 
N r . 4896-8 (Autograph!) - T Ü Y A T O K 07 N r . 3141.) 

495 Hs. or. 4744 

Or. 1974.4744. Bräunlich-grünlich marmorierter (Typ «hafif»), abgeschabter fester Pappband, 
Kanten und Rücken in Leder; Klappe fehlt. Elfenbeinfarbenes, festes, glattes, starkes, schwach 
glänzendes, am Anfang an den Rändern abgegriffenes Papier mit Wasserzeichen. Im Schriftspiegel 
von B l . 21 eine Flickstelle; der zerstörte Text ist auf der a-Seite ergänzt, auf der b-Seite fehlen ca. 3 
Wörter. 206 B l . und vorn und hinten je 1 Vorsatzbl.; 1 b—2b, 204b-206b leer. 14,5 x 21 cm. 7 x 13 cm 
außer B l . 81a-130b mit 6,5 x 12cm. 17 Z I . (B l . 81a-130b: 13 ZI . ) . Kustoden. Teilvokalisiertes 
mittelgroßes Nash, auf B l . 81 a—130b gedrängter wirkend. Schwarze Tinte; wa-ba'd, Kapiteleintei­
lungen, Sigeln und Anmerkungszeichen sowie teilweise die Umrahmung des Schriftspiegels und des 
Randes rot, überwiegend Umrahmungen grün, mitunter auch in beiden Farben, manche Stelle 
verlaufen. 1088/1677. 

Dasselbe W e r k wie N r . 494. 

A (5b) : wie bei N r . 494 mit Var ian te : o J J L statt S j - J l . 
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E (204a): wie bei N r . 494 mit Var ian te : J ^ » statt J ^ > , Ü J L - s t a t t XL*. 

Verf. und Ti te l fehlen. 

Der mittlere T e i l der H s . ( B l . 8 la—130b) wurde offenbar von anderer H a n d geschrieben. 
B l . 74 ist verkehrt herum beschrieben (keine L ü c k e im T e x t ) . 

Randglossen von der H a n d des Schreibers, vor al lem i m ersten Vier te l der Hs . , u.a. von 
H w ä g a z ä d a , A h t a r l , A b u s -Su 'üd , Q ä d l , Fahrn! , Ibn M a l a k , Ibn A l ä T , M u l l a M a h m u d 
und aus den Werken Sarh gadid, al-Wasila al-Ahmadiya, Kasf an-nämüs, Ihyä' al-'ulüm, 
Sihäh al-gawähir, Magälis Rümi. 

B l . 3b-4b: F ih r i s t . B l . 4a -b : Verzeichnis der Sigeln. B l . l a Bemerkungen ü b e r die 
richtige F o r m der Monatsnamen Gumädä l-ülä wal-uhrä. 

496 Hs . or. 4684 

Or. 1974.4684. Dicker, mit hellgrünem, bedrucktem (große violett-weiße Blumen) Papier 
beklebter fester Pappband ohne Klappe; Rücken (hohl) mit textilem Bezug. Bräunliches, nicht 
immer glattes, dünnes Papier mit Wasserzeichen. B l . 2 an der oberen Ecke ausgebessert; auf 
Bl . 102-143 Schrift infolge von Wassereinwirkung stellenweise, besonders am Rand, verwischt, 
teilweise auch durchgeschlagen; Lesbarkeit dadurch beeinträchtigt. 149 B l . und je ein Vor­
satzbl.; 2b, 149b leer. 14,5x19cm. 9 x 14,5cm. 19 Z I . Kustoden. Ungleichmäßiges, spärlich 
vokalisiertes mittelgroßes Nash, B l . 145a-149a wohl von anderer Hand. Schwarze Tinte; wa-
ba'd, Überstreichungen, bis Bl . 33a und B l . 62b-68a Sigel und Kapiteleinteilungen rot, sonst 
dafür Lücke gelassen. Daulat (?) ibn .. . 2. D ' (Dü 1-Qa'da) 1277/12. Mai 1861. Bes i t z e rve r ­
merk von Mustafa ... ( l a ) . S t i f tungsvermerk von al-Hägg Muhammad EfendT al-Hälidi an-
Naqsbandi al-Mugaddidl al-Muhägir al-CarkasT vom 25. [RamadäjN 1282/11. Februar 1866, in 
dem er die tauliya seinem Bruder Daulat EfendT al-Hälid! zuspricht (3a). 

Dasselbe W e r k wie N r . 494. 

A (3b) : Wie bei N r . 494. 

E (147a) : wie bei N r . 494 mit Var ian te : L J L Ä statt U I J L Ä ; AJUI^ statt AJJ J L J - I J . 

T i t e l im Stiftungsvermerk au f B l . 3a und i m K o l o p h o n . 

Z u m Inhal t vgl . A H L W A R D T . B l . 12 ist n a c h t r ä g l i c h e ingefügt worden (andere 
P a p i e r q u a l i t ä t , g r ö ß e r e Handschri f t ) . D e r T e x t wurde von B l . I I b unmittelbar au f 
B l . 12a-b for tgeführ t , zwischen B l . 12b und 13a hat er jedoch eine L ü c k e von 
vermutl ich einer Seite. U r s p r ü n g l i c h dür f te ein B l . gefehlt haben, von dem s p ä t e r nur 
die erste Seite nachgetragen wurde. ( I n der zum Vergleich herangezogenen H s . 
A H L W A R D T N r . 8836 steht der fehlende T e x t auf B l . 15a Z I . 14 - B l . 16a Z I . 2) . 

B l . l b ein Vers ü b e r das Süf i tum. B l . 2a Verzeichnis der Sigeln für die Verfasser der 
herangezogenen Hadl twerke . B l . 147b-148a Hadlte zur Frage, ob der Fre i tag ein 
Ruhetag sein solle (am Ende datiert 1279/1862). B l . 148a-149a Hadl te ü b e r das 
Verdienst des Koranlesens . 
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497 Hs. or. 4758 

Or. 1974.4758. Teil 2 (B l . 49-158) der unter Nr. 43 beschriebenen Hs. 

AbdannasTr [ibn 'Abdal lah] HWÄGAZÄDA a l - Ä q s a h r l a r -RümT. 

Starb 990/1582; Hadiyat al-'ärißn 1/632; KAHHÄLA 6/201. 

[Häsiya 'alä t-Tariqa al-Muhammadiya] [ A J J U ^ I «ÜLî ifiJl ^ > ÜJiil^-] 

C J I J Ijli < ^ U l > . . . j U . N l J A I ^y» o £ > <uüaL L b o - ^ J Ü I <dJ J_J~I :(49b) A 

( ^ J J N l o^lj ( ! ) *s>rjA iSjß üy. j w a J l J L P J U J I J J > U J I ^ , r i " J I o l y ^ -

LfÄ^-l j l " ( C O j l ) . . . J ^ y t d i l «-Ifbdl jr^j ^ j P ^ r 4 • • • "AiA^-\ ÄJL^kJI J p J l 

... Jj£-\ ^ J j l 4^5" ^ J L i l ^ J L ^ J I 

* b j l ^>Jb - ^ ^ W J I d i b ^ J ( s o ? ) j l T I i i ^ £Sj j» <4Jy> :(158a) E 

^ 1 LJÖJJ^ Äl <<dy> J i * U I J l J i V tfl £>" N <<üy> . . . f } ^ J A ^ J U I 

^ L ^ J I (!) c i 

Glossen zur -Tariqa al-Muhammadiya, dem Erbauungswerk von a l -BirkawT (s. 
N r . 494-6) . 

A n d e r e H s s . : AHLWARDT N r . 8838 - G A L 2 2 / 5 8 5 , 1 5 a S 2/655 - Bagdad N r . 3586 -
Len ingrad N r . 1987-9 - Princeton 1 N r . 2137; 2 N r . 1552 - TÜYATOK 01 N r . 1843; 07 
N r . 1529. 

T i t e l fehlt, Verf . im Inc . und au f dem Vorsa tzb l . 
A m Rande einzelne Berichtigungen; gelegentlich ist das T h e m a ausgeworfen. 

498 Hs . or. 4792 

Or. 1974.4792. Sehr abgeschabter braun-beige marmorierter Pappband (Typ Hatip ebrüsu); 
Kanten und Steg mit Leder, Rücken nur noch teilweise mit Textilunterfutter überzogen. Klappe 
fehlt. Graugelbliches dickes, festes, teilweise stumpfes, an den Rändern fleckiges Papier mit 
Wasserzeichen. Heftfäden gerissen, einige Lagen und Bl l . lose; unbedeutender Wurmfraß. 
266 Bl . und zwischen Bl . 23 und 24 ein kleineres Zusatzbl., vorn und hinten je ein Vorsatzbl.; 
arabische Foliierung 1-262 = B l . 3-264. 14,5x 21 cm. 7 x 14cm. 19 Z I . Kustoden. Unvokalisier-
tes kleines, nicht ganz klares Nash. Schwarze Tinte, wa-ba'd, Kapitelüberschriften und Überstrei­
chungen rot. 1161/1748. S t i f tungsvermerk (3a) für die Medrese... von Muslihaddinzäda 
'Utmän Ägä und das dars-häna des Faidalläh EfendT. 
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Gawähir al-bihär 

iyill Jb-ll! JjVl C ~ * J AJliaJL- ^ J Ü I A J J J L J - I :(3b) A 

*}\jd I 1 _f^~J2JJ yû SsJ I ^v-^Al! IST" LäJ 1 < ."S" Jr« 

OJLA 

J l i j J S " ^Ll ÄiL1 ^»L^J PjJu ^ s. j l cJli 1̂ 1 <(^wai^-> j p j : ( 2 6 4 a ) E 

C J C I j j l ^ £ 1 Äi l 1 J S " U l j i J J I 

A n o n y m e Zusammenste l lung von Zi ta ten aus K o r a n k o m m e n t a r e n , T rad i t i ons ­
b ü c h e r n und Unterhal tungswerken zu verschiedenen Bereichen einer frommen Lebens­
f ü h r u n g . Die T i t e l der wichtigsten der zitierten Werke nennt der Verf . in der Vorrede. 

Verf . fehlt, T i t e l in der Vorrede (4a) , au f der a-Seite des vorderen Vorsatzbl .s und 
auf dem unteren Schnitt. 

D a s W e r k ist in folgende 21 K a p i t e l eingeteilt, deren Z ä h l u n g im T e x t nach dem 17. 
Kap i t e l fehlerhaft ist: 

B l . 4a : 

B l . 18b 

B l . 34b 

B l . 69b 

B l . 92a 

B l . 98b 

B l . 103a 

B l . 113b 

B l . 124a 

B l . 131a 

B l . 139b 

B l . 144a 

B l . 151a 

B l . 161b 

B l . 168b 

B l . 184a 

B l . 197b 

B l . 213a 

B l . 222b 

B l . 238b 

B l . 245b 

'l̂ il Jj-̂ a>-j JUJ <dil ö'la>.j ü L ' l j j l i ! 

U _ J I J P Olji^aJ! J j j J ^J^p ĵJ^UL 

Ä-»^. J p ^waJl J*äi J ^JsP j l i ! 

^Lfr l̂* Jj*^J J U ä i j ^~LP CJli! 

4JL ?̂J J*^^" L3 T * - ^ ^r* 0^-! 

I^LAIJ üLLl OLU<3 J (!)yJ^p ^r-^l—J 

^ - J l Olj>*M J (!)>XP * ; L J 

ÜNl «JL*J o b ^ N l J.L-äi j ( ! ) ^ p O R « Ü 

j u ; <ui j p jr^üi j i U i j (! ) ^ 

c U , ^ ! , ( !) ol^Jlj ^ I P J I iLi, ^1 J U i j ( ! ) 
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Einzelne Randglossen. Inhaltsverzeichnisse mit Blattzahlen auf B l . 2b und 3a. 
B l . l a - 2 a Rechnungen. B l . 266a ein Zi ta t aus den Ma'älim at-tanzil. 

499 Hs. or. 4496 

Or. 1974.4496. Teil 6 ( B l . 47a-56a) der unter Nr. 431 beschriebenen Hs. 

[BäbTgäz al-bayän bi-turuq as-suhüd wal-a'yän] [JLÄIIJ J ^ J Ü l J J O ^ * " - ^ ] 

J U ; J d l J i ^ - j « I L - ^ l i l l l j J i J l oU>* a 4l!l j l ^ I P I :(47b) A 

j p Jl>-l J Ä J A J J A I J J J J P 4ÜJI Jl>-I JÜÜ Jy&lläJI J p j j :>jb J * J L « <( l* l j ) : (56a) E 

^ L - j <ulp 4 Ü I 4JJI J J ^ - J J P Jl>-I jfi>j tjj*^ J ^ J>-l J*J Ä ^ I P J > 

Aneinanderreihung von Erbau l i chem und Belehrendem, angefangen bei der S c h ö p ­
fung, ü b e r ein Gebet as-Säf iTs, die sieben K l i m a t a , die Geschichte und A u s m a ß e 
Konstant inopels und R o m s , eine A u f z ä h l u n g der 72 irregeleiteten Sekten des Is lams 
und der Hauptpunkte ihrer Lehren , die Bedeutung des Einheitsbekenntnisses sowie 
einer K la s s i f i z i e rung von Rechtsgelehrten bis h in z u den vier or thodoxen Rech ts 
schulen. E s scheint sich hierbei um ein K a p i t e l aus einem umfangreicheren Werk zu 
handeln. 

T i t e l und Verf . fehlen; Kap i t e lübe r sch r i f t au f B l . 47b. 
Einige Randg l l . B l . 47a ein Tahmis-i fahrt au f T ü r k i s c h . 
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X X . G E S C H I C H T E 

S T A A T E N G E S C H I C H T E 

1. S P E Z I A L G E S C H I C H T E 

a. MUHAMMAD 

aa. G e b u r t 

500 Hs. or. 4551 

Or. 1974.4551. Teil 5 (B l . 27b-34b) der unter Nr. 159 beschriebenen Hs. 

[al-] Maulid [as-]sarif cA>jX[ J I ] jJy>[ J I ] 

J>j4*' J b j ' «i^a* £^k~- ^ d ^ 5 *&l-*>j J i ^ " * *—'^ <-£~^ ^ I S Ä J I j U « ^ : (27b) A 

^>oJi^ c-JyJl J l L - j * L J V I ^"L>- ^ J O J I ^ Q\ JA Ä Ü a J l i ü a i £TJ>~\) * ^ 

: [ ( ? ) ü u i ^ J I ^ ] ( 3 4 a ) E 

-j ^ 1 Ü *j S Ii * j^__La » # j- l?l j J > L J L _ * _ J I ^ J L _ * _ 4 

lj L ' ^ L ^ < - > 1 : la .» . >\j * ol_wJ»j <j L * _ « >- L J * 

K u r z e , z . T . l egendä re E r z ä h l u n g e n und Gedichte ü b e r die Gebur t Muhammads . 
T i te l au f B l . 27b. 
Ob diese Schrift identisch ist mit dem W e r k gleichen Ti te ls von A b u A b d a l l a h 

A b d a r r a h m ä n ibn A l l ibn M u h a m m a d Wagfhaddm a s - S a i b ä n ! az-ZabidT Ibn ad-
D a i b a ' (st. 944/1537; G A L 2 2/527 S 2 /548-9; K A H H Ä L A 5/159; Z I R I K L ! 7 3/318), konnte 
ich nicht feststellen. 

B l . 34a-b ein Gedicht von a l - W ä n i in 14 Versen zum Lobe Gottes und Muhammads 
m.d .T . Hilya sarif[a], beginnend: 
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o\ßJ* J L * J ! j>J oy- Ii 4JÜI l ^ i # j l j l P j O » J l ^LÄ] ^ > I ^ J b > e l * 

bb. C h a r a k t e r u n d Ä u ß e r e s 

501 Hs . or. 4438 

Or. 1974.4438. Teil 10 (B l . 69a-b) der unter Nr. 368 beschriebenen Hs. 

[ B u r h ä n a d d l n IbrähTm ibn M u h a m m a d ibn IbrähTm A L - H A L A B ! . ] 

Starb 956/1549; G A L 2 2 /570-1 S 2 /642-3 ; K A H H Ä L A 1/80; Z I R I K L I 7 1/66-7; E I 2 3/ 

90. 

al-Hilya as-sarif a &bjJ^\ <LU-1 

( ! ) ( ! ) ^ J ^ b \?JL> 1 ^ U P AUI ^U! J J ^ J j l S T : ( 6 9 a ) A 

<iT J P J . . . ^ l i j ^ J j p l J p c L S ^ l j ^ Ü P J Ü^Äj J ^ ^ f U l :(69b) E 

JU4_lj /jy»\ AlU J p Ll«l |t-fijl JjXlJl.ä.>j ̂ jySS-j 4JL>-\J A J L J ö-^^jb ^ b j l ? AJUW^I^ 

Ü b e r die ä u ß e r e Erscheinung des Propheten M u h a m m a d sowie einige Daten aus 
seinem Leben und A u f z ä h l u n g seiner F rauen und Kinde r . 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 9642 = G A L 2 2 / 5 7 1 , 8 . 
Verf . fehlt, T i t e l ü b e r dem Anfang . 
N a c h A H L W A R D T N r . 9642 ist dieser T e x t ein Auszug aus dem Kitäb as-Sifä' ß ta 'rif 

huqüq al-Mustafa (s. N r . 121) von a l -Yahs ib i . Unsere H s . e n t h ä l t nicht die bei 
A H L W A R D T angegebenen W o r t e r k l ä r u n g e n . A m S c h l u ß folgt ein kurzes Gebet für 
M u h a m m a d mit dem Ti t e l Salawät 'alä n-nabi, beginnend: 

^ J j k l l ^ J J I J pJkJall OlJÜI J p < J ^ j ^ J Ü I ) 
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Nr. 502 

B. B I O G R A P H I E N 

1. S A M M E L W E R K E 

502 H s . or. 4484 

Or. 1974.4484. Grauschwarzer Lederband mit Blindpressung; keine Klappe (abgerissen?). 
Leicht gelbliches, nicht ganz glattes festes Papier mit Wasserzeichen; Schriftspiegel vieler Bl l . 
leicht rosa getönt. Wurmfraß, besonders am unteren Rand, jedoch ohne Textverlust. Manche 
Bl l . lose, an den Rändern fleckig. Ein Riß in Bl . 28 ausgebessert, dadurch auf Bl . 28a einige 
Buchstaben undeutlich. 141 B f ; 2b, 5b-7b, 140a, 141a, 142a leer. 13,5x21cm. 7,5 x 15,5cm. 
25 Z I . Kustoden. Unvokalisiertes kleines rundliches Nash. Schwarze Tinte; Titel, Klasseneintei­
lung, minhä rot. Bes i t ze rve rmerke von: Muhammad Nizäml ibn 'A l l Bek, genannt Saihzäda 
(mit Stempel, lb, 4a, 4b); dessen Vorbesitzer (?) Ahmad ibn(?) Mahmüd al-Imäm (4a); Ahmad 
ibn al-Hägg Abdallah al-KaffawT, dazugehöriger (?) Stempel mit Jahreszahl 1133/1721 (2a); 
Muhammad 'Ärif ibn Muhammad Qastamünl und 'AU ibn Mustafa ibn 'AH Garrähzäda von 
1251/1835 (8a). 

[ A b u 1-Hair A h m a d ibn Mustafa TÄSKÖPRÜZÄDA.] 

Starb 968/1560; G A L 2 2/559-2 S 2/633-4; KAHHÄLA 2/177 13/370; Z I R I K L ! 7 1/257. 

as-Saqä "iq an-nu'mäniyaßbayän 'ulamä'[adj-daula al-'Utmäniya 

* \ ! } \ J m^e-jjij ö l J ^>yp\ J*>-j O l i J ? ALJSJLI £*j ^JÜI 4JÜ J u i - I : ( 8 b ) A 

\*J*JLA C - J S " JUM J A ^JC^iSj J j ^ l J A (j^ßll U JCA J>\i J J C J . . . 

Jx^\j ^^Ji JJ»\J j L J i J L * j J > * > - CJyj I3J*2 ^-i) I J >•)} : (139b) E 
*** v* 

Lebensbeschreibungen der b e r ü h m t e s t e n Gelehrten und Süfis des osmanischen 
Reiches vom 8./14. Jahrhundert an bis in die Zei t des Verfassers. 

A n d e r e H s s . : A H L W A R D T N r . 9881-2 - G A L 2 2 /560, 2 S 2/633 - W A G N E R N r . 506 -
Bi rmingham N r . 905 - Chicago N r . 75 - Leiden/329 - Leningrad N r . 9514-20 - Par i s / 
630 - P r e ß b u r g N r . 73 - Princeton 1 N r . 4626 - Taschkent N r . 309; 4193 - T o p k a p i 
N r . 6488-96; 6522,2; 8680,3 - T Ü Y A T O K 34 N r . 408 - Z ä h . T a ' r T h / l 8 6 - 7 . H a c i M a h ­
mut 4551 (253 B l l . ) ; 4641 (171 B l l . , 1013 H . ) ( R ) . - Gedruckt . 

T i t e l auf B l . 8b, Verf . fehlt. 
A m R a n d die Namen der im T e x t behandelten Personen sowie einige wenige 
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E r g ä n z u n g e n und Berichtigungen von der H a n d des Schreibers. B l . l a , 2a, 3a, 4b, 5a, 
8a allerlei Verse und S p r ü c h e . B l . 140b ein magisches Rezept. 

Sammelband aus 15 Teilen. Or. 1974.4776. Fester, mit hellblauem Leinen bezogener, nur 
noch an einem Faden am Buchblock hängender nicht originaler Einband, laut Rückenaufschrift 
stammend von dem Buch Sea Warfare Today von S I R H E R B E R T R Ü S S E L , K . B . E . (1869-1944; 
erschienen London 1940. Vgl. National Union Catalogue. Pre 1956 Imprints. London etc. 1978. 510/ 
549). Bräunliches dünnes bis mittelstarkes, glattes, an den Rändern schmutz- und wasserfleckiges 
Papier mit Wasserzeichen. Einige Lagen locker; B l . 13 lose. Wurmfraß mit Verlust einiger Wörter 
im letzten Teil . 151 B l . und hinten ein loses Vorsatzbl.; arabische Foliierung 2-12 = B l . 1-11; 2 1 -
32 = B l . 12-23; 34-155 = B l . 24-145; 157(?) = B l . 146; 158-162 = B l . 147-151. B l . 23a, 84b, 
85a, 103a, 136a, 147a leer. 11 x 19cm. Schr i f t sp iege l : T . 1-13: 6 x 12,5cm; T . 14: 6 x 13,5cm; 
T . 15:4,5x 11cm. Z e i l e n z a h l : T . 1-13: 17Z1.;T. 14:23 Z1. ;T. 15: 15 Z I . Letztes Wort als Kustos 
wiederholt in T . 1-13. D u k t u s : T . 1-13: spärlich (nur in T . 10 weitgehend) vokalisiertes kleines, 
leicht zum Ta' l iq neigendes Nash von einer Hand; T . 14 in sich verschränktes, kleines, stärker zum 
TaTTq neigendes und stärker vokalisiertes Nash; T . 15 teilvokalisiertes, zum Ta'lTq neigendes 
mittelgroßes Nash. Schwarze Tinte; in T . 1-13 meist Überstreichungen, Interpunktion und 
Kapitelüberschriften sowie die einfache Umrahmung des Schriftspiegels, in T . 14 außerdem die 
Verse des Grundwerkes rot. Schre iber : Ibrahim ibn Sa'bän, Bediensteter (muläzim) an der Hohen 
Pforte (genannt nach T . 4 und 9, schrieb aber auch T . 1-3, 5-8, 10-13) und Ahmad ibn DarwTs 
Muhammad ( T . 15). Da t i e rungen : T . 4: am Vormittag des Opfertages (10.) Dü 1-Higga 1043/7. 
Juni 1634 in Konstantinopel; T . 9: an einem Vormittag in der mittleren Dekade des RabT I . 1045/ 
25. August - 3. September 1635 ebendort; T . 11: am Ende des RabF I . 1045/13. September 1635; 
T . 13: 1045/1635; T . 15: Donnerstag, 10. Sa'bän 1000/Freitag, 22. Mai 1592. Ein Bes i tzerver ­
merk auf B l . l a getilgt, zweiter Vermerk von Sayyid A U R ' F T ( ? ) ibn Mustafa ... 

T e i l 1 ( B l . 1-2) der H s . 

[Samsaddm A h m a d ibn S u l a i m ä n ] I B N K A M Ä L P Ä S Ä . 

Starb 940/1533; G A L 2 2/597-602 S 2/668-73 S 3/1306; K A H H Ä L A 1/238-9; Z I R I K L ! 7 

1/133; E l 2 4 / 8 7 9 - 8 1 ; I A 6/561-6. 

2. J U R I S T E N 

503 H s . or. 4776 

[Risala fl] Tabaqat al-fuqahä' 

494 
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i i l S " ojJij . . . J j ^ V l j J U i * ^Uil j^ai l j Jwa-ä:.il IJLÄ J l * ^ ^ J l I Llj * 

# J w ^ j U l i l ( j J j ^ i l j j^J ^p>y\Jl $̂ 

K u r z e Darstel lung der sieben Klassen der Rechtgelehrten, die g e w ö h n l i c h als A n h a n g 
zur Mas'alat duhül waladal-bintßl-mauqüf 'alä aulädal-auläd (s. N r . 232) vorkommt . 

A n d e r e H s s " : A H L W A R D T N r . 9994-5 - G A L 2 2 / 6 0 2 , 1 2 3 S 2/672 - Ats iz /178 - Bagdad 
N r . 6 7 0 2 ^ - Leiden/348 - Paris/695 - Princeton 1 N r . 4656 - T o p k a p i N r . 8830,32; 
8839,23; 8842,2; 8862,8; 8 9 1 6 , 2 - T Ü Y A T O K 01 N r . 1588-92; 07 N r . 287; 1396-9 :3244-5 ; 
28 N r . 335-8 ; 34 I I N r . 317 - V a t i k a n 2 N r . 1724 ( B l . 152) - A n k a r a I smai l Saib I 171 
( B l . 113-4) ; 276 ( B l . 106-8) - Bagdat K ö s k ü 65 - Haz ine 175 - L a l a I sma i l Efendi 706 
( B l . 175b) - L a l e l i 3678 ( B l . 122b-123) - R e i s ü l k ü t t a p Mustafa Efendi 944 ( B l . 70b) -
Serez 620 - Vehbi 25 ( R ) . 

T i t e l und Verf . au f B l . l a . 
Einzelne Randglossen. 
E s f o l g e n : 2. B l . 2b—4b: al-Masä'il al-hiläßya baina s-Säfi'iya wal-Hanaßya (s. 

N r . 244). 3. B l . 5 b - l l b : Lata 'ifal-adabßma'rifat daqä'iq al-hutab (s. N r . 189). 4. B l . 12a-
15b: an-Nasaf i : al-'Aqä'id (s. N r . 87). 5. B l . 16a-22b: S u g ä ' a d d l n : al-Maqäma (s. 
N r . 445). 6. B l . 24a-36a : Risälat anyaq al-fä'iq (s. N r . 37). 7. B l . 36a-46a : Risälat al-a'gäb 
(s. N r . 38). 8. B l . 53a-56a: I b n K a m ä l P ä s ä : Risälaß tafsTl mä qilaß abawai ar-rasül (s. 
N r . 123). 9. B l . 58a-73a: I b n a l - F i r k ä h : Kitäb Bä 'it an-nufäs ilä ziyärat al-Quds al-mahrüs 
(s. N r . 389). 10. B l . 73b-84a: I b n K a m ä l P ä s ä : Risäla gaibiya (s. N r . 78). 11. B l . 8 5 a -
102b: ad-Darir(T) a l -QuhandizI : Muhtasar an-nahw (s. N r . 419). 12. B l . 103a- l 15b: 
Risälat Sundüq al-gauhar (s. N r . 139). 13. B l . 116a—135b: al-Mustawä al-a'läßmasrab al-
ahlä (s. N r . 48). 14. B l . 136a-146a: Musanni fak : Sarh Qasidat ar-rüh (s. N r . 358). 15. 
B l . 147a-148b: Öawäb 'an Qastdat 'Ali Ibn Sinä(s. N r . 360). 
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1. L I T E R A T U R - U N D A B K Ü R Z U N G S V E R Z E I C H N I S 

A H L W A R D T = AHLWARDT, W I L H E L M : Verzeichnis der arabischen Handschriften der Königlichen 
Bibliothek zu Berlin. Bd. 1-10. Berlin 1887-99. (Die Handschriftenverzeichnisse der König­
lichen Bibliothek zu Berlin. Bd. 7-9. 16-22.) 
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Kairo, Dar = SAYYID, FU'ÄD: Fihrist al-mahtütät. Nasra bil-mahtütät allati qtanathä d-Där min 
sanat 1936-1955. Bd. 1-3. Kairo 1 3 8 0 - 8 3 / 1 9 6 1 - 6 3 . 

Kairo, Musawwara = SAYYID, FU'ÄD u.a.: Fihris al-mahtütät al-musawwara. Bd. 1. 2 , 1-3. 3, 3 -
4. K a i r o ' 1 9 5 4 - 6 3 . 

Leiden = VOORHOVE, PIETER: Handlist of Arabic manuscripts in the Library of the University of 
Leiden and other collections in the Netherlands. Leiden 1957. (Codices manuscripti. 7 . ) 

Leningrad = CHALIDOV, A . B . : Arabskie rukopisi Instituta Vostokovedenija Akademii Nauk 
SSSR. Kratkij katalog. Bd. 1-2. Moskau 1986. 

Leyd. = GOEJE, MICHAEL JAN DE, MARTIN THEODOR HOUTSMA et THEODOR WILLEM JUYNBOLL: 

500 



Literatur- und Abkürzungsverzeichnis 

Catalogue codicum Arabicorum Bibliothecae Academiae Lugduno-Batavae. E d . 2. Vol . 1. 2. 
Leiden 1888-1907. 

L H P = BROWNE, EDWARD G . : A Literary History of Persia. Bd. l ^ L Cambridge 1902-03. 
Nachdr. Cambridge 1964. 

LORY, PIERRE: La magie des lettres dans le Sams al-ma'ärif d'al-Büni. I n : Bulletin d'Etudes 
Orientales (Damas). 39-40. 1987-88, S. 97-111. 

Madras = CHANDRASEKHARAN, T . : A descriptive catalogue of the Islamic manuscripts in the 
Government Oriental Manuscripts Library Madras. Bd. 2-4. Madras 1950-61. 

Mailand = LÖFGREN, OSKAR und RENATO TRAINI: Catalogue of the Arabic manuscripts in the 
Bibliotheca Ambrosiana. Bd. 1-2. Vicenza 1975-81. 

M A L = SELLHEIM, RUDOLF: Materialien zur arabischen Literaturgeschichte. T . 1-2. Wiesbaden 
1976-87. ( V O H D . Bd. 17, A , 1-2.) 

Mashad = UKTÄ' I , SÄHZÄDA: Fihrist-i kutub-i Kitäbhäna-i mubäraka-i Asitäna-i quds-i Ridawi. 
1-5. 1354-70 h./1935-50. 

M M E = Manuscripts of the Middle East. 

N . RESCHER S. RESCHER, NICHOLAS. 

' O M = BURSALI MEHMED TÄHIR: 'Osmänh mu'ellifleri. Bd. 1-3. Istanbul 1333-42/1914-23. 

Paris = VAJDA, GEORGES: Index general des manuscrits arabes musulmans de la Bibliotheque 
Nationale de Paris. Paris 1953. 

Paris (DE SLANE) = SLANE, [W.] BARON [MAC GUCKIN] DE: Catalogue des manuscrits arabes. 
Bibliotheque Nationale. Departement des Manuscrits. Paris 1883-1895. 

Preßburg = PETRÄCEK, KAREL, JOZEF BLASKOVIC und RUDOLF VESELY: Arabische, türkische und 
persische Handschriften der Universitätsbibliothek in Bratislava. Preßburg 1961. 

Princeton 1 = MACH, RUDOLF: Catalogue of Arabic manuscripts (Yahuda section) in the Garrett 
collection, Princeton University Library. Princeton 1977. 

Princeton 2 = MACH, RUDOLF und E R I C L . ORMSBY: Handlist of Arabic manuscripts (new 
series) in the Princeton University Library. Princeton 1987. 

Rabat = ALLOUCHE, J . S. et ABDALLAH REGRAGUI: Catalogue des manuscrits arabes de Rabat. 
(Bibliotheque Generale et Archives du [2: Protectorat francais au] Maroc). Ser. 2 (1921-1953). 
Bd. 1-2. Rabat 1954-58. (Publications de l'Institute des hautes-etudes marocaines. T . 58. 63.) 

Raudat al-gannät — Hwänsärl, Muhammad Bäqir ibn Muhammad Naqi al- : Raudat al-gannät ß 
ahwäl al-'ulamä' was-sädät. Mugallat 1-4. o.O. 1304/1886. 

RESCHER, NICHOLAS: The Development of Arabic Logic. Pittsburgh 1964. 
R I F AT, AHMAD: Lugat-i tärihiya wa-gugräßya. Bd. 1-7. Istanbul 1299-1300/1882-83. 
RYPKA, JAN: History of Iranian Literature. Ed . by K A R L JAHN. Doordrecht 1968. 

SARKIS, YOSUF ILYÄN: Mu'gam al-matbü'ät al-'arabiya wal-mu'arraba. Kai ro 1346/1928. 
SCHOELER, GREGOR: Arabische Handschriften. 1.2. Unter Mitarb. von H . C . G R A F VON BOTHMER, 

T.DUNCKER GÖKCEN und H.JENNI. Wiesbaden 1990. ( V O H D . Bd. 17, B,2.) 
SESEN, RAMADAN: Nawädir al-mahtütät al-'arabiyaßmaktabät Turkiya. Bd. 1-3. Beirut 1975-82. 
§N = Es-Saqä'iq en-No'manijje von Täsköprüzäde. Mit Zusätzen und Anmerkungen aus dem 

Arabischen übersetzt von OSKAR RESCHER. Konstantinopel 1927. Nachdruck Osnabrück 1978. 
(RESCHER: Gesammelte Werke Bd. 4,1.) 

SOHRWEIDE, HANNA: Türkische Handschriften [3: und einige in den Handschriften enthaltene 
persische und arabische Werke]. T . 3 u. 5. Wiesbaden 1974-81. ( V O H D . Bd. 13,3 u. 5.) 

STOREY, CHARLES AMBROSE: Persian Literature. A biobibliographical survey. Vol . 1, P. 1. 2. 
Vol. 2, P. 1. 2. London 1927-71. Erweiterte und ergänzte russische Ausgabe von Y u . E . BRE-
GEL. Bd. 1-3. Moskau 1972. 

501 



Register 

SÜREYYÄ, MEHMED: Sigill-i 'Osmäni. Bd. 1-4. Istanbul 1308-11/1890-93. 
SUTER, HEINRICH: Die Mathematiker und Astronomen der Araber und ihre Werke. Nebst Nachtr. 

und Berichtigungen. Leipzig 1900-02. 

Taschkent = SEMENOV, A . A . : Sobranie vostocnych rukopisej Akademii Nauk Uzbekskoj SSR. 
Bd. 1-9. Taschkent 1952-71. 

Teh. Dänisgäh = Fihrist-i Kitäbhäna-i ihda'i-i Aqä Muhammad Miskät bi-kitäbhäna-i Dänisgäh-i 
Tihrän. Bd. 1-2 hrsg. v. A . MUNZAWT. Teheran 1330-32 h.s/1951-53. Bd. 3,1 ( = 3), 3,2(=4), 
3,3 ( = 5), 3,4 ( = 6), 3,5 ( - 7 ) , 8-12 hrsg. v. M . T . DÄNIS PAZÜH. Ebd. 1332-40 h.s/1953-61. 

Teh. Huqüq = DÄNIS PA2ÜH, MUHAMMAD TAQI: Fihrist-i nushahä-i hatti-i Kitäbhäna-i Däniskada-i 
Huqüq wa-'Vlüm-i siyäsi wa-iqtisädi-i Dänisgäh-i Tihrän. Teheran 1380 h./1961. (Gurüh-i 
MillT-i Kitäbsinäsl-i Trän. 2.) (Intisärät-i Dänisgäh-i Tihrän.) 

Teh. Maglis = IBN YÜSUF STRÄZI, ABDALHUSAIN H Ä ' I R I u.a.: Fihrist-i Kitäbhäna-i Maglis-i 
Sürä-i MUH dar Tihrän. Bd. 3-7, 9-17, 19. Teheran 1318-50 h.s/1939-72. 

Teh. Sipahs. = Fihrist-i kitäbhäna-i [1-2: Madrasa-i 'äli-i] Sipahsälär. Bd. 1 u. 2 hrsg. v. IBN 
YÜSUF SIRÄZI. Teheran 13*13-18 h. s/1934-39. Bd. 3-4 hrsg. v. M . T . DÄNIS PAZÜH und 
A . MUNZAWI. Ebd. 1340-46 h. s/1961-67. 

Topkapi = KARATAY, FEHMI EDHEM und RESER, OSMAN: Topkapi Serayi Müzesi Kütüphanesi 
arapga yazmalar katalogu. Bd. 1—4. Istanbul 1962-69. (Topkapi Serayi Müzesi yayinlan. 
No. 15.) 

TÜYATOK = PARMAKSIZOGLU, ISMET: Türkiye yazmalan toplu katalogu. The Union Catalogue of 
Manuscripts in Turkey. 01 : Adana. Bd. 1-2. Ankara 1985-86. 02: Adiyaman und 06: Ankara. 
Ankara 1979. 07: Antalya. Bd. 1-5. Ankara 1982-84. 28: Giresun, 52: Ordu und 53: Rize. 
Ankara 1980. 34: Istanbul. Bd. 1-2. Ankara 1984-86. 

ULLMANN (Med.) = ULLMANN, MANFRED: Die Medizin im Islam. Leiden/Köln 1970. (Handbuch 
der Orientalistik. Abt. 1, Erg.-Bd. 6, Abschn. 1.) 

ULLMANN (Nat.) = ULLMANN, MANFRED: Die Natur- und Geheimwissenschaften im Islam. 
Leiden 1972. (Handbuch der Orientalistik. Abt. 1, Erg.-Bd. 6, Abschn. 2.) 

Vatikan 2 = LEVI DELLA VIDA, GIORGIO: Secondo elenco dei manoscritti arabi islamici della 
Biblioteca Vaticana. Vatikanstadt 1965. 

V O H D = Verzeichnis der orientalischen Handschriften in Deutschland. 

WAGNER, EWALD: Arabische Handschriften. T . 1. Unter Mitarb. von F . - J . DAHLMANNS, P . DRESSEN­
DÖRFER, G . SCHOELER U. P . SCHULZ. Wiesbaden 1976. ( V O H D . Bd. 17, B , 1.) 

Wien = LOEBENSTEIN, HELENE: Katalog der arabischen Handschriften der Österreichischen 
Nationalbibliothek. Neuerwerbungen 1868-1968. Bd. 1. Wien 1970. 

Wien (FLÜGEL) = FLÜGEL, GUSTAV: Die arabischen, persischen und türkischen Handschriften der 
Kaiserlich-Königlichen Hofbibliothek zu Wien. Bd. 1-3. Wien 1865-67. 

WITKAM, JAN JUST: Catalogue of Arabic Manuscripts in the Library of the University of Leiden 
and other Collections in the Netherlands. Fasc. 1—4. Leiden 1983-86. 

YAHYA, OSMAN: Histoire et classification de l'ceuvre d'Ibn Arabi. Damaskus 1964. 
Yale = NEMOY, LEON: Arabic Manuscripts in the Yale University Library. I n : Transactions of 

the Connecticut Acad, of Arts and Sciences. 40. (New Haven, Conn.) 1956, S. 1-273. 

Zäh. Adab = MURÄD, RIYÄD ABDALHAMID und YÄSIN MUHAMMAD AS-SAWWÄS: Fihris 
mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. Qism al-adab. Bd. 1-2. Damaskus 1402/1982. 

Zäh. Fals. = HASAN, 'ABDALHAMID AL-: Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. al-Falsafa 
wal-mantiq wa-ädäb al-baht. Damaskus 1390/1970. 

Zäh. Fiqh = HÄFIZ, MUHAMMAD M u r i ' AL-: Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. al-Fiqh 
al-hanaß. Bd. 1-2. Damaskus 1401/1980. 

502 



Literatur- und Abkürzungsverzeichnis 

Zäh. Gugr. = HURI , IBRÄHTM: Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. 'Ilm al-gugräfiya wa-
mulhaqätuhü. Damaskus 1389/1969. 

Zäh. Hadlt = ALBÄNI, MUHAMMAD NÄSIRADDIN AL-: Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. 
al-Muntahab min mahtütät al-hadit. Damaskus 1390/1970. 

Zäh. Hai 'a = HÜRI, IBRÄHIM: Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. 'Ilm al-haVa wa-
mulhaqätuhü. Damaskus 1389/1969. 

Zäh. Luga = HIMSI, ASMÄ' AL-: Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. 'Ulüm al-luga al-
'arabiya. al-Luga, al-baläga, al-'arüd, as-sarf. Damaskus 1393/1973. 

Zäh. Nahw = HIMSI, ASMÄ' AL-: Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. 'Ulüm al-luga al-
'arabiya. an-Nahw. Damaskus 1393/1973. 

Zäh. Qur 'än = HASAN, ' IZZA: Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. 'Ulüm al-Qur'än. 
Damaskus 1381/1962. 

Zäh. Riyäd. = A ' I D I , M . S . : Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. ar-Riyädiyät. Damaskus 
1393/1973. 

Zäh. §i'r = HASAN, ' IZZA: Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. as-Si'r. Damaskus 1384/ 
1964. 

Zäh. Ta'rTh = 'US, YÜSUF AL-: Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. at-Ta'rih wa-mulhaqä-
tuhü. Damaskus 1366/1947. 

Zäh. Tas. = MÄLIH, MUHAMMAD RIYÄD AL-: Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. at-
Tasawwuf. Bd. 1-2. Damaskus 1398/1978. 

Zäh. Tibb = HAMÄRNA, SÄM! H . und ASMÄ' AL-HIMSI: Fihris mahtütät Dar al-kutub az-Zähiriya. 
at-Tibb was-saidala. Damaskus 1389/1969. 

ZIRIKL!, HAIRADDIN AZ-: al-A'läm. Qämüs tarägim li-ashar ar-rigäl wan-nisä' min al-'Arab wal-
musta'ribin wal-mustasriqin. 7. Aufl. Bd. 1-8. Beirut 1986. 

503 



2. T I T E L I N A R A B I S C H E R S C H R I F T 

Das Register umfaßt ausschließlich die Titel der oben katalogisierten Werke, nicht auch der 
sonstigen in den Beschreibungen erwähnten Schriften. Es enthält sämtliche Haupt- und Nebentitel, 
also auch solche Titelvarianten, die im Beschreibungsteil nur in Umschrift verzeichnet sind. 
Kitäb am Anfang eines Titels wurde weggelassen, der Artikel in der alphabetischen Ordnung 
nicht berücksichtigt. Die Zahlen bezeichnen Katalognummern. 
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3. T I T E L I N U M S C H R I F T 

In den Index wurden alle in Lateinschrift im Beschreibungsteil erwähnten Werktitel auf­
genommen, und zwar in der dortigen Version, so daß einige Werke sowohl unter einem 
Kurztitel als auch unter ihrem vollen Titel erfaßt sind. Lediglich wenn nach dem Kontext der 
Beschreibung die Identität einer unter einem Kurztitel genannten Schrift eindeutig ist, erscheint 
sie im Index unter der ausführlichen Titelversion. Die römischen Zahlen bezeichnen Seiten der 
Einleitung, die arabischen Zahlen Katalognummern. Ist ein Werk oben beschrieben, so steht 
hinter seinem Haupttitel ebenso wie hinter eventuellen Nebentiteln die Nr. der Beschreibung in 
Fettdruck. Bei allen anderen im Katalog genannten Titeln erscheint die Nr. in Normaldruck. 

Die Einordnung erfolgt nach dem lateinischen Alphabet ohne Rücksicht auf diakritische 
Zeichen, den arabischen Artikel oder die persische Idäfa. Kitäb wurde, durch Komma getrennt, 
an das Ende des Titels gesetzt, Risala dagegen als Ordnungswort beibehalten. 
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Amtilat al-mugälaba 446 
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Ätär al-abrär 12 
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al-ajkär 309 
Fawä'id ad-Diyälya, al- 400, 401, 402, 404 

Fawä'id al-Fanäriya, al- 282, 283, 284 
Fawä'id sarir bi-sarh harir 362 
Fawä'id as-sirriyaßsarh al-Gazariya, al- 34 
Fawä'id was-silät wal-äwä'id, K. a/-194 
Fi 'Um al-harf wal-falak was-sams wal-qamar 

wa-hisäb at-taqwim wal-ayyäm was-sinin, K. 
382 

Fi wad' ar-ruhämät, K. 380 
Fiqh al-akbar, al- 80, 81, 494 
Fiqh an-näfi', al- 145 
Fusül, K. al- 391 
Fusülß 'Um al-gadal X V I , 326 

öahd al-muqill 21, 22 
öalä' al-qulüb 136 
öalä'il al-anzär 284 
öaläl ädäb 327 
Galäl al-anzär ß hall awisat al-afkär 284 
öaliyat al-istifä' bi-hilyat al-mustafä wa-manä-

hig al-irtiqä' li-mubähi uli t-tuqä 482 
öam' al-gawämi'ß l-usül, K. 206, 213, 314 
öämi' 494 
öämi' al-asrär 207 
öämi' al-fatäwä (anonym) 72, 219, 238, 362 
öämi' al-fatäwä (HamTdl) 237, 242 
öämi' al-fiqh 219 
öämi' al-fusülain 237, 242 
öämi' ihtiläf al-madähib li-kasf al-maqäsid 

wal-ma'ärib 133 
öämi' al-kabir, al- 63, 72 
öämi' al-kunüz wa-nafä'is at-taqrir ß sarh al-

waladiya min ädäb al-munäzara 350-352 
öämi' al-luga 494 
öämi' al-musnad as-sahih 60-61 
öämi' al-mustaqsäßfadä'il al-Masgid al-Aqsä, 

al- 389 
öämi' ar-rumüz 231 
öämi' as-sagir, al- 216, 362, 494 
öämi' as-sagirßahädit al-basir an-nadir, K. al­

te, 126, 392 
öära (Abu Madyan) 184 
Öära (Ibn 'Ugail) 185 
öarib al-Qur'än 39 
öawäb än Qasidat 'Ali Ibn Sinä 360 
Öawähir, (K.)al- 145, 152 
Öawähir al-bihär X V , 498 
öawähir al-fiqh (anonym) 220, 225, 238 
öawähir al-fiqh, K. (HwärizmT) 144 
öawähir al-hikam 488 
öäya al-quswä, al- 6 
Gay at al-wusül 201 
öilä' s. öalä' 
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Gufta-i Rägib Päsä 133 
Gufta-i Sultan Mustafa 133 
Guhd al-maqäl 21 
Guhd al-muqill 21 
Gulgulütiya al-kubrä, al- 146 
Gulistän 442, 487 
Gunya 219 
Gunyat al-bähit 'an gumal al-mawärit fi 'Um al-

mirät wal-farä'id 229 
Gunyat al-fatäwä 494 
Gunyat al-mutamalli fi sarh Munyat al-musalli 

146 
Gunyat al-sälikin 166 
Gurar al-ahkäm 233 
Gurrümiya s. Ägurrümiya 

Hadä'iq al-haqä'iq fitakmilat as-Saqä'iq, K. 13 
Hadit al-arba'in 392 
Hadit al-masäriq 220 
Hadiyat an-nabi al-mustatäb fi 'Um an-nazar 

wal-ädäb 345 
Hai'a 'alä tariqat ahl as-sunna wal-gamä'a, K. 

al- 366 
Hai'at al-isläm wa-hikmat ahl al-imän 366 
Hall al-iskälät al-'asara llati fi l-Käfiya al-

Hägibiya 408 
Hamsa 'asara suälan wa-gawäban fi l-habar 

wal-insä' 448 
Hamziyat al-madih fi ma'äni n-nabi al-malih 

481, 482 
Hanafiya s. Sarh ar-Risäla al-Adudiya lil-

Hanafi 
Hanafiya 'alä Itbät al-wägib 103-104 
Haqä'iq ar-rüh al-insäni 395 
Häsiya 'alä 'Abdalgafür al-Läri 'alä l-Gämi401 
Häsiya 'alä Anwär at-tanzil 44 
Häsiya 'alä baht gihat al-wahda lil-Fanäri wa-

Qül Ahmad 283 
Häsiya 'alä dibägat Sarh as-Samsiya wa-'alä 

Sarh dibägat as-Samsiya 302 
Häsiya 'alä l-Fanäri li-Qara Halil 284 
Häsiya 'alä l-Hanafiya 107 
Häsiya 'alä Häsiya 'alä Sarh ad-Dawäni 94 
Häsiya 'alä Häsiyat al-Hayäli 'alä Sarh 'Aqä'id 

an-Nasafi 91 
Häsiya 'alä Häsiyat al- 'Imäd 328 
Häsiya 'alä Häsiyat Maulänä Galäl 'alä Tah­

dib al-mantiq 267 
Häsiya 'alä Häsiyat as-Sayyid as-Sarif al-Gur-

gäni 'alä Matäli' al-anwär 256 
Häsiya 'alä l-Hawäsi l-Fathiya 'alä Hanafiyat 

Sarh al-'Adudiya 340 

Häsiya 'alä Husämkäti 281 
Häsiya 'alä l-Läri 254 
Häsiya 'alä sadr Sarh ar-Räzi lir-Risäla as-

Samsiya 301 
Häsiya 'alä Sarh al-'Aqä'id 89, 231 
Häsiya 'alä Sarh Askäl at-ta'sis 264 
Häsiya 'alä Sarh al-Gärabardi 'alä Säfiyat Ibn 

al-Hägib 413' 
Häsiya 'alä Sarh al-Hanafi 'alä r-Risäla al-'A­

dudiya fi l-ädäb 337 
Häsiya 'alä Sarh Husäm al-Käti 279-280 
Häsiya 'alä Sarh tsägügi 273, 275-277, 278 
Häsiya 'alä Sarh al-Maibudi 250-253 
Häsiya 'alä Sarh al-Manär 204 
Häsiya 'alä Sarh Mas'üd ar-Rümi 329 
Häsiya 'alä Sarh Maulänä Galäl 'alä Tahdib 

al-mantiq 267 
Häsiya 'alä s-Sarh al-Muhtasar fi fann al­

ma 'äni wal-bayän 96 
Häsiya 'alä Sarh QädTzäda 365 
Häsiya 'alä Sarh ar-Risäla al-'Adudiya lil-

Hanafi 337-339, 344 
Häsiya 'alä Sarh Risälat al-isti'ärät lil-'Isäm 

470 
Häsiya 'alä Sarh Tahdib al-mantiq wal-kaläm 

264-265, 266 
Häsiya 'alä Sarh Täsköprüzäda 347 
Häsiya 'alä s-Sayyid 201 
Häsiya 'alä t-Tariqa al-Muhammadiya 497 
Häsiya 'alä t-Tasawwurät wat-tasdiqät 300 
Häsiya 'alä Täsköprüzäda 344, 348 
Häsiya al-'Isämiya, al- 402 
Häsiya min az-Zahiriya 158 
Häsiya-i Mutawwal 318 
Häsiya as-sugrä, al- 464 
Häsiyat abyät al-Mutawassit 399 
Häsiyat al-Burhän 312 
Häsiyat al-Husainiya 133 
Häsiyat Matäli' 106 
Häsiyat Maulänä 219 
Häsiyat Mir'ät 203 
Häsiyat Mirzägän 105, 106 
Hawäsi 'alä l-Fawä'id ad-Diyälya 402 
Hawäsi l-Hidäya 219 
Hawäsi l-Miftäh 158 
Hawäsi l-mufahhima fi sarh al-Muqaddima, al-

19, 50 
Hawäsi l-Qutbiya, al- 308 
Hawäsi wa-nikät wa-farä'id muharrarät 463 
Hawäss al-Qur'än 198 
Häwi l-muhtasarät fi l-'amal bi-rub' al-muqan-

tarät 375 
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Hayät al-hayawän 5, 232, 392 
Hayät al-qulüb 133, 493 
Hazinat ad-diräyät 158 
Hazinat al-fatäwä 235 
Hazlnat al-fiqh 345 
Hi a as-saniya fi l-hai'a as-sunniya, al- 366 
Hibät as-saniyät al-'aliyät as-Sätibiya ar-

rä'iya, al- 16 
Hibät as-saniyät fi tabyin al-ahädit al-mau-

dü'ät, al- 69 
Hidäya, al- 47, 98, 122, 145, 178, 207, 214, 

216, 219, 220, 225, 227 
Hidäya fi sarh al-Bidäya, al- 217-218, 219, 220 
Hidäya fi l-waqf 'alä kallä wa-balä, al- 25 
Hidäyat al-hikma X I X , 248, 250, 251, 252, 

253, 254 ' 
Hikmat al-'ain 255 
Hilya sarifa 500 
Hilya as-sarifa, al- 501 
Hilyat al-abrär 494 
Hilyat dawi l-afhäm bi-tahqiq dallälat al-'ämm 

213 " 
Hirz al-amäni wa-wagh at-tahäni 21, 27, 28, 
' 29, 32, 33 

Hisn al-hasin min kaläm sayyid al-mursalin, al-
156 

Hizäna 219 
Hizänat al-fatäwä 72, 219 
Hizb (Ahmad ar-Rifä'i) 171 
Hizb (Ibn al-Ärabl) 134 
Hizb al-bahr 172-173, 174, 175 
Hizb al-farag 177 
Hizb an-Nawawi 156 
Hizb at-tams 176 
Huläsa, al- 219, 225 
Huläsa fi n-nahw, al- 447 
Huläsat al-fatäwä (anonym) 224, 237, 494 
Huläsat al-fatäwä (al-Buhäri) 235 
Huläsat al-haqä'iq limä fihi min al-asälib ad-

daqä'iq, K. 491 
Huläsat al-hisäb 385, 286 
Husainiya 129 
Husn at-tawassul ilä sinä'at at-tarassul 412 

I'änat ar-rägibin was-saläm 'alä afdal al-mur-
salin 181 

Ißh 219, 225, 237 
Ijläh fi 'Um al-baläga wa-tawäbi'ihä 461 
Ijläh lil-mu'allim wal-muta'allim, al- 224 
Idäh li-Talhis al-Miftäh 461, 462 
Idäh al-ma'äni wal-bayän, K. 461 
If sah, al- 405-407 

Igäza ilä s-Saih 'Abdarrahmän ibn as-Saih 
Gamäladdin al-Marzifüni Saihzäda 13 

Ihtiläf as-Säfi'iya wal-Hanafiya 244 
Ihtiyär, al- 145, 216, 219 
Ihtiyär li-ta'lil al-muhtär, al- 221 
Ihya, al- 72, 219 
Ihya al-'ulüm 119, 495 
Ihyä' 'ulüm ad-din 70, 392, 494 
Im 'än al-anzär 434 
Imdäd al-hukkäm 362 
Imtihän 411 
'Inäya, al- 47 
'Inäya fi sarh al-Hidäya, al- 38, 214 
Insäf fi musägarat al-asläf, al- 471 
'Iqd al-la'älV al-mutanätira fi hifz al-ahädit al-

mutawätira 65 
I'räb 'an qawä'id al-i'räb, al- 425 
Irsäd al-'aql as-salim ilä mazäyä l-kitäb al-

karim 46 
Irsäd as-säri fi sarh Sahih al-Buhäri X V I I , 62, 

172 
Isägügi fi 'Um al-mantiq, K. al- X V , 268-272, 

273-291 
Isärät wat-tanbihät, al- 111 
Iskendernäme (türkisch) 219 
Isläh al-Idäh 219 
'Isrün suälan wa-gawäban fi 'Um al-bayän 466 
Istigäta, al- (anonym) 481 
Istigäta, al- (as-Suhaill) 474 
Istigfär, al- (Abu Madyan) 186 
Istigfär, al- (al-Alami) 187 
Istigfär, al- (Mahmüd al-LutfT) 188 
Itbät al-wägib s. Risäla al-qadima fi itbät al-

wägib 
Itqän fi 'ulüm al-Qur'än, K. al- 14, 21, 118 

Käfi, al- 47, 216, 219, 468 
Käfi al-bayän 225 
Käfi fi 'ilmai al- 'arüd wal-qawäfi, al- 457 
Käfiya, al- X V I , 133, 397, 398, 399, 400, 401, 

404, 405, 408, 410, 411, 432 
Kaifiyat halq al-'älam 130 
Kunz 47 " 
Kanz al-ahbär 12, 130 
Kanz ad-daqä'iq fil-furu 225 
Kasf 203 
Kasf al-asrär 207 
Kasf al-bayän fi tafsir al-Qur'än 392 
Kasf al-hugub wal-astär 'an asmä' al-kutub 

wal-asfär 264 
Kasf an-nämüs 495 
Kas al-qinä' 492 
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Kasf as-sirr al-masün wal-'ilm al-maknün ß 
sarh hawäss al-Qur'än 198 

Kasf al-Wäfiya ß sarh al-Käfiya 398 
Kasf al-wugüh al-gurr li-ma'äni Nazm ad-durr 

475 
Käsif al-qinä' wan-niqäb 425 
Kassäf, al- 41, 48, 118, 394 
Kassäf 'an haqä'iq at-tanzil, al- 37 
Kawäkib ad-durriya ß madh hair al-bariya, al-

476-479 
Kifäya 219 
Kifäyat al-qunü' fi l-'amal bi-rub' al-muqanta-

rät 379 
Kücak, al- 300 
Kulliyät 158 

Lämiyat al-'Arab 192 
Laqt al-la'älV al-mutanätira fi l-ahädit al-muta-

wätira 65 
Lata if K al- 494 
Lala if al-adab fima'rifat daqä'iq al-hutab 189 
Lawämi' al-asrär fi sarh Matäli' al-anwär 256 
Lubäb fi n-nahw, al- 420 
Lubäb al-i'räb al-mäni' min lahn fis-sunna wal-

kitäb 431 
Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb 263, 411, 432 
Lubb an-nahw 411 
Lugat-i Firisteogli 449 

Ma'äb fi sarh al-ädäb, al- 330 
Ma'älim ad-din wa-maläd al-mugtahidin fi usül 

ad-din 209-210, 211 
Ma'älim at-tanzil 50, 498 
Ma'älim usül al-fiqh 207 
Mabsüt 219, 220 
Madähib al-firaq 132 
Madkürät fiqä'idat al-Käfiya, al- 411 
Mafätih 219 
Mafätih ad-durriya fi it bat al-qawänin ad-

Dariya 441-442 
Mafätih al-gaib 40 
Mafätih al-ginän wa-masäbih al-ganän 71, 72 
Magälis al-arba'in 50 
Magälis an-nafä'is 224 
Magälis Rümi 494, 495 
Magma' al-bahrain wa-multaqä n-nayyirain 

223 
Magma' al-fatäwä 237 
Magmü'ät al-masä'il 238 
Magmü'at Qadri Efendi 241 
Mahall al-imtihän fi 'Um al-bayän 466 
Malga' al-qudät 'inda ta'ärud al-bayyinät 240 

Manäfi' al-Qur'än 198 
Manäqib li-Idris 119 
Manär 219 
Manär al-anwär fi usül al-fiqh 202, 204 
Manäzil 219 
Manh al-azhar, al- 81 
Manhal 494 
Mantiq Mir Abi l-Fath 265 
Mantiq wal-kaläm s. Tahdib al-mantiq wal-

kaläm 
Manzara as-sagariya, al- 346 
Manzümat asmä' Allah al-husnä 100 
Maqäma, al- 445 
Maqäsid al-mumahhasa fi bayän kayy al-him-

masa, al- 148 
Maqäsid an-nahwiya ß sarh sawähid al-Alfiya, 

al- 447 
Maqsüd fi t-tasrif al- 434, 435 
Maräh al-arwäh 421, 422, 423 
Maräsid, al- 374 
Ma'rifat anwä' al-'ulüm, K. 52 
Ma 'n/a/ ar-rub' al-mugayyab 374 
Masäbih, al- 45, 72, 178, 494 
Masäbih as-sunna 392 
Masä'ilfil-'ulüm 9 
Masä'il al-hiläfiya baina s-Säfi'iya wal-Hana-

ßya, al- 244 
Mas'alat duhül walad al-bint fi l-mauqüf 'alä 

auläd al-auläd 232 
Masälik fi l-ma'äni wal-bayän, al- 465 
Masäriq, al- 137, 494 
Masisiya, al- 181 
Matäli' al-anwär 256, 315 
Mat lab fi sarh hadit «an-näs yunämu», al- 359 
Maudü'ät 68 
Maulid as-sarif al- 500 
Ma'ün al-manqülät fi sarh Surüt as-salät 145 
Maurid ar-rä'iq fi s-salät 'alä asraf al-halä'iq, 

al- 182 
Mawähib 494 
Mawähib al-adib fi sarh Mugni l-labib X V I , 

427 
Mawä'iz, al- 50 
Mawäqif, al- 126, 133 
Mawäqiffi 'Um al-kaläm, al- 76, 303, 305, 447 
MVa kämila fi sarh Mi a 'ämila 393 
MV at 'ämil 393 
Mi früh ß Maräh al-arwäh 421 
Miftäh 133 
Miftäh al-faläh 156 
Miftäh fi l-hisäb 384 
Miftäh fi sarh Maräh al-arwäh, al- 421 
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Miftäh fi sarh al-Misbäh, al- 394, 395, 396 
Miftäh al-hussäb fi l-hisäb 384 
Miftäh as-saäda 203, 224 
Miftäh al-'ulüm 357, 460, 462, 464 
Miftäh al-usül 133, 316 
Miläh 422 ' 
Minah ar-raud al-azhar 81 
Minhäg 178, 207 
Minhäg al-'Abidin 494 
Mirät al-usül fi sarh Mirqät al-wusül 207-208 
Mirqät al-wusül 207 
Mis bäh, al- 494 
Misbäh fi n-nahw, al- 394 
Misbäh al-munir 395 
Miskät 44, 131, 216, 219 
Miskät al-anwär fi latä'if al-ahbär lit-tahdid ilä 

sunan as-sayyid al-muhtär X V , 492 
Miskät al-Masäbih 126, 362 
Mi'yär al-adab 430 
Mizän al-adab fi lisän al-'Arab 428 
MTTRF 363 
Muällaqät älä l-Gämi 404 
Mubähatat ahl as-sunna wal-gamää ma'a ahl 

al-firaq ad-dälla wal-mubtadiä 82 
Mubin al-mu'in li-fahm al-Arba'in, al- 67 
Mudärik 41 
Mudawwana 231, 232 
Mufassal, al- 355 
Mu'gam al-fatäwä 219 
Mugni l-labib 'an kutub al-a'ärib X V I , 426, 427 
Muhammasät fi madh an-nabi 484 
Muhassal afkär al-mutaqaddimin wal-mutaäh-

hirin 257, 258 
Muhassal min nihäyat al-'uqül fi 'Um al-usül 

257 ' 
Muhit, al- 48, 72, 219, 394, 494 
Muhtär, al- 237, 449 
Muhtär ashäh 289 
Muhtär lil-fatäwä, K. al- 221-222, 225 
Muhtärät 158 
Muhtärät min K. Sams al-ma'ärif al-kubrä 193 
Muhtasar, al- 216, 225, 494 
Muhtasar Gunyat al-mutamalli fi sarh Munyat 

al-musalli 146 
Muhtasar häwin fi 'Um al-hisäb X V I , 383 
Muhtasar al-Hiä as-saniya fi 1-haVa as-sunniya 

366 
Muhtasar al-ma'äni 116 
Muhtasar an-nahw 419 
Muhtasar wagiz fi 'Um al-hisäb 383 
Mu'in al-hukkäm, K. 242 
Mu'in al-mufti älä gawäb al-mustafti242 

Mu'in al-mufti wal-hukkäm X V I I , 242 
Mukäsafat al-qulüb 44 
Muktafä fi ma'rifat al-waqf at-tämm wal-hasan 

wal-käfifi kitäb Allah, K. al- 26 
Mulahhas fi 1-haVa 364, 365 
Multaqä l-abhur 225-228 
Munabbihät fi l-isti'däd li-yaum al-mi'äd, al-

490 
Munägät (anonym) 160 
Munägät ('Abdalkarim al-'Alä'T) 159 
Munägät ( A l l ) 179, 473 
Munägät (Däwüd) 180 
Munägät Müsä 473 
Munbahiga, al- 168 
Muntahä s-suäl wal-amal fi 'ilmai al-usül wal-

gadal 201 
Munya 72 
Munyat al-musalli wa-gunyat al-mubtadi, K. 

146 
Muqaddima, al- 145 
Muqaddima (at-TägürT) 368 
Muqaddima al-Agurrümiya, al- 424 
Muqaddima al-Burhäniya fi l-gadal, al- 326 
Muqaddima fi l- 'arüd wal-qawäfi 459 
Muqaddima fi l-fusül al-arbaä 368 
Muqaddima fi 'Um al-hisäb 368 
Muqaddima fi l-mantiq, al-309 
Muqaddima fi ma 'rifat al-ayyäm was-suhür älä 

madd as-sinin wad-duhür 369 
Muqaddima fi ma'rifat duhül al-ashur ar-

rümiya fi l-ashur al-qibtiya 370 
Muqaddima fi s-salät, al- 143 
Muqaddima fi s-sarf 436 
Muqaddima al-öazariya fi t-tagwid, al- 17-18, 

19, 20, 21 
Muqaddima käfiya fi 'ilmai al-ärud wal-qäfiya 

457 
Muqaddima al-käfiya fi n-nahw, K. al- s. 

Käfiya 
Muqaddimät qaus quzah 388 
Muqaddimät sab' yuhtägu ilaihä fi ma'rifat 

qaus quzah 388 
Muqni' fi ma'rifat rasm (hatt) masähif al-

amsär, K. 15, 16 
Musalliyat al-garib X V , 390 
Musäyara fi l-äqä'id al-mungiya fi l-ähira 75 
Muskilät Hwäharzäda 224 
Mustalah ahl al-atar älä Sarh Nuhabat al-fikar 

57, 118 
Mustasfä 216 
Mustawä al-a'lä fimasrab al-ahlä, al- 48 
Mutawassit 410 
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Mutawwal, al- 318, 456 
Mutawwalß l-Fasl wal-wasl, al- 318 

Nafä'is al-'arä'is wa-yawäqit at-ügän ß qisas 
al-Qur'än 50 

Naß} at-üb min madh as-saß al-habib 484 
Naqd al-Muhassal 258 
Nasaßya, an- 83-87 
NasThat al-ihwän 192 
NatTgat al-fikr fi l-ighär bid-dikr 157 
Nawäbig al-kalim 489 
Nihäya 47, 216, 219, 227 
Nihäya 'alä l- Misbäh 494 
Nihäya ß sarh al-Hidäya 119 
Nihäyat al-bahga 430 
Nikäh, K. an- 232 
Nuhaba, an- 494 
Nuhabat al-fikar fi mustalah (istiläh) ahl al-

atar 52-54, 55, 56, 57 ' 
Nüniya fi l-'aqä'id, an- 95 
Nuqäya 219 
Nur as-sam 'a ß bayän zahr al-gum 'a 392 
Nuzhat al-alibbä' 359 
Nuzhat an-nazar ß taudih Nuhabat al-fikar 55-

56, 57 
Nuzhat al-qulüb fi garTb al-Qur'än 39 

Qä'ida fä'iqa li-dabt al-mudäri' min lisän al-
'agam 443 

Qä'ida ß qirä'at saih Hamza al-Küß min 
masä'ih as-sab'a 27 

Qämüs 44, 207, 227, 261, 414, 422. 494 
Qämüs al-muhit wal-qabas al-wasTt al-gämi' 

limä dahaba min lugat al-'Arab samätit 449 
Qara häsiya X V I I , 328 
Qasä'id at-Tarä'ißya, al- 484 
QasTda al-'ainiya, al- 358. 359, 360, 474 
Qasida ß tagwid al-Fätiha, al- 23 
QasTda al-Gulgulütiya, al- 195-196, 197 
Qasida al-Hägibiya, al- 458 
Qasida al-hamziya fi l-madä'ih an-nabawiya, 

al- 481 
Qasida al-Hazragiya, al- 456 
Qasida al-lämiya, al- 192 
Qasida al-lämiyaß t-tauhid, al- 112-113 
Qasida lämiya istigfäriya 187 
QasTda lauf a 481 
Qasida maktüba haula l-hugra as-sanfa 183 
Qasida al-mubtahiga fi t-tariqa al-munbaliga, 

al- 168 
Qasida al-Mudariya fi s-salät 'alä hair al-

barTya, al- 483 

Qasida al-munbahiga fi t-tarTqa al-munbaliga, 
al- 168 

QasTda al-munfariga, al- (al-GazzälT) 474 
QasTda al-munfariga, al- (Ibn an-Nahwi) 473 
Qasida an-nafsTya, al- 358, 359 
QasTda an-nüniya fi l-'aqä'id, al- 95 
Qasida an-nünya, al- 27 
Qasida ar-rälya, al- 15 
Qasida at-talgiya, al- 486 
QasTdat Bänat Su'äd 481 
Qasidat al-Burda (al-Büsiri) X V , 476-479, 480 
QasTdat al-Burda (Ka 'b ibn Zuhair) 481 
QasTdat ar-rüh 358. 359, 360 
QasTdat Yaqülu l-'abd 112-113 
Qatra al-haganya, al- 342, 346 
Qaul al-gazalß haqTqat al-haml, al- 314 
Qawä'id wal-amtila, al- 439-440 
Qirä'at as-sibyän 436 
Qisas al-anbiya, K. 50 
Qism at-tasawwurät s. Tasawwurät 
Qism at-tasdTqät s. TasdTqät 
Qissat ashäb al-kahf 50 

Raf hägib al-'uyün al-gämiza 'an kunüz ar-
Rämiza 456 

Raihän al-qulüb 137 
RäTya, ar- 15 
Rämiza as-säfiya fi 'ilmai al-'arüd wal-qäfiva, 

ar- 456 
Rämüz 414 
Rasä'il al-imtihän 466 
Rasä'il az-ZainTva fi madhab al-Hanafiya, ar-

239 
Raud al-bäsim fi Sarnau AbT l-Qäsim 392 
Raud ar-rayähTn ß hikäyät as-sälihm 50 
Rauda, ar- 50 
Raudat al-gannätß usül al-i'tiqädät 79 
Ri'äya, K. ar- 21, 24 
Risäla 317 
Risäla al-'AdudTya fi ädäb al-baht, ar- 103, 264, 

331-332, 333," 335, 337, 340, 341 
Risäla 'alä l-imtihän 315 
Risäla 'alä itbät al-wägib 108-109 
Risäla 'alä maudu 'Um al-kaläm 11 
Risäla 'alä sab'at funün 5 
Risäla ad-duhänTya, ar- 494 
Risäla al-FathTyaß l-'amal al-gaibTya, ar- 372-

373 
Risäla ß ädäb al-baht (al-Igi) X V I , 333, s. a. 

Risäla al-'AdudTya 
Risäla ß ädäb al-baht (as-Samarqand!) 327, 

328, 329, 330 
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Risala ß adäb al-baht (Tasköprüzada) X V I , 
342-343, 344, 345, 346, 347, 348 

Risälafil-ahädit al-maudü'a 68 
Risäla ß ahwäl al-qiyäma 131 
Risälaßl-'amal bi-rub' ad-dä'ira al-maudü'ßhi 

l-muqantarät 375 
Risäla ß l- 'amal bir-rub' al-mugayyab (Kalan-

bawi) 374 
Risälaß l-'amal bir-rub' al-mugayyab (Sibt al-

Märidini) 372-373 
Risälaß l-'amal bi-rub' al-muqantarät (Ibn al-

Magdi) 376 
Risälaß l-'amal bi-rub' al-muqantarät (Sibt al-

Märidini) 375 
Risälaß anna t-tauhid huwa itbät al-wägib 116 
Risäla ß aqrab at-turuq ilä lläh 140 
Risäla ß baht al- 'Um 306 
Risälaßbaht sifat al-'ilm li-lläh ta'älä 110 
Risäla ß bayän 'adad as-samawät wal-aradina 

wal-'ars wal-lauh wal-qalam wa-'agä'ib as-
samawät wa-qadä' al-ganna wan-när 366 

Risäla ß bayän 'asarat askäl ß qaulihi «al-
kalima lufz wudi'a li-ma'nan mufrad» 408 

Risäla ß bayän al-fasl wal-wasl 464 
Risäla ß bayän kayy al-himmasa 148 
Risäla ß bayän al-kitäb lil-'alam wa-dalälatihi 

'alaihi wa-bayän agzä'ihi wa-agzä' al-'alam 
246 

Risälaß bayän laß «kitäb at-tahära» 214-215 
Risäla ß bayän lawähiq al-qiyäs 325 
Risälaß bayän madähib al-mutasawwifa 133 
Risäla ß bayän mas'alat duhül walad al-bint ß 

l-mauqüf 'alä auläd al-auläd 232 
Risäla ß bayän an-nizä' baina Ibn Sinä wal-

Färäbiß ttisäf al-maudü' bi-wasfihi 316 
Risäla ß bayän qaul Ibn al-Hägib «wa-hiya ism 

wa-fi 7 wa-harf... » 409 
Risäla ß l-bunduq 472 
Risäla ß d-däd 24 
Risälaßd-dikr qabl ad-dars wa-ba'dahä 158 
Risäla ß d-duhän 494 
Risäla ß duhül walad al-bint ß l-mauqüf 'alä 

auläd al-auläd 232 
Risäla ßfadilat al- 'imäma 362 
Risäla ß fann al-munäzara (Säcaqlizäda) 349, 

350 
Risäla ß fann al-munäzara (Tasköprüzada) 

342, 346 
Risäla ß l-fann at-täni 466 
Risälaß l-firaq al-islämiya 133 
Risäla ß l-fusül al-arba 'a 368 
Risäla ß l-gaib 374 

Risäla ß l-hai'a al-mabniya 'alä l-ahädit wal-
ätär 366 

Risäla ß hall al-mabähit 6 
Risäla ß haqq abawai ar-rasül 123 
Risäla fi haqq al-muwaggahät 317 
Risäla fi haqq sabb an-nabi 122 
Risäla fi hatar ad-duhän 494 
Risäla fi hiläf al-imämain 243 
Risäla ß l-hisäb 385 
Risäla fi hukm kallä wa-balä wa-na'am wal-

waqf 'alaihi wal-ibtidä' 25 
Risäla fi 'Um al-bayän 466 
Risäla fi 'Um al-hatt All 
Risäla fi 'ilmihi ta 'älä 111 
Risäla fi l-imän 98 
Risäla fi imän abawai an-nabi 123 
Risäla fi l-i'räb 437 
Risäla fi l-iräda al-guzlya (anonym) 127 
Risälaßl-iräda al-guzlya (al-Alä'I) 126 
Risäla ß itbät al-wägib s. Risäla al-qadima fi 

itbät al-wägib 
Risälaßkalima «Lä iläha illä lläh» 116 
Risäla fi kalimat at-tauhid 117, 118 
Risäla fi l-mabda' al-awwal wa-sifätihi 108 
Risäla fi l-mabda' wal-ma'äd 359 
Risäla fi ma'nä t-tasawwur wat-tasdiq 313 
Risäla fi ma'nä t-tauhid 116 
Risäla fi ma'rifat qaus quzah 388 
Risäla fi mas'alat tagdid al-imän 99 
Risäla fi mas'alat «wa-yagüzu l-'iqäb 'alä s-

sagira gtanaba murtakibuhä l-kabira am 
lä?» 128 

Risäla fi l-munfasilät 319 
Risäla ß l-muqantarät 311 
Risäla fi l-qadä' wal-qadar 124 
Risäla fi qaus quzah 387 
Risäla fiqawaid al-Furs X V I , 438, 439 
Risälaß qawä'id at-tagwid 34 
Risäla fi l-qiyäs 322, 323, 324 
Risäla fi r-rub' al-mugayyab 374 
Risäla fi sakk fi l-imän 99 
Risäla fi sifat al-'ilm al-qadim 110 
Risäla fi ta'arrud al-bayyinät 240 
Risäla fi tabaqät al-fuqahä' 232, 503 
Risäla fi tafsil mä qila ß abawai ar-rasül 123 
Risäla fi t-tafsir (anonym) 8 
Risäla ß t-tafsir (Mulla Hanafi) X I X , 47 
Risäla fi tafsir « Yä Däwüd innä ga 'alnäka 

halifatan» 49 
Risälaß tagdid al-imän, ar- 98 
Risäla ß tagrid al-imän 98 
Risäla fi tahqiq aqsäm al-qiyäs 321 
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Risala fi tahqiq al-gumla al-ulä min al-Käfiya 
408 

Risäla fi tahqiq kalimat at-tauhid 116 
Risäla fi tahqiq ma'nä l-harf 444 
Risäla fi tahqiq at-tasawwur wat-tasdiq 313 
Risäla fi tahqiq waqf al-auläd 232 
Risäla fi t-tardid al-infisäli 318 
Risäla fi ta'rif al-'ilm (anonym) 305 
Risäla fi ta'rif al-'ilm (ad-Dawäni) 303-304 
Risäla fi ta'rif al-'ilm (al-HanafT) 103, 301, 

306, 307, 335 
Risäla fi ta 'rifät bi- 'ulüm 4 
Risäla fi tartib al-qiyäs 320 
Risäla fi t-turuq 140 
Risäla fi usül al-hadit 58, 59 
Risäla fi l-wad' 355 
Risäla fi yaum al-qiyäma 131 
Risäla gaibiya 78 
Risäla al-harfiya, ar- 444 
Risäla al-Husainiya fi fann al-ädäb, ar- 354 
Risäla ilä Muhammad al-Birkawi 245 
Risäla al-'ilmiya, ar- 110 
Risäla käfiya fi 'arüd X V I , 459 
Risäla li-tahqiq al-mahsürät 316 
Risäla min al- 'aqä 'id 80 
Risäla muhtasar a fi l-'amal bir-rub' al-

mugayyab 372-373 
Risäla muhtasar a fi r-rub' al-mashür bil-

muqantarät 378-379 
Risäla an-Naqsbandiya, ar- 141 
Risäla al-qadima fi itbät al-wägib, ar- X V I , 

101-102, 103, 105, 107, 335 
Risäla al-Qudsiya, ar- 75 
Risäla as-Samarqandiya, ar- (al-Lait l as-

Samarqand!) 467 
Risäla as-Samarqandiya, ar- (Samsaddln 

Muhammad as-Samarqand!) 328 
Risäla as-Samsiya fi l-qawä'id al-mantiqiya, ar-

264, 292, 293-299, 300, 301, 302, 317 
Risäla as-Sihäbiya fi l-'amal al-gaibiya, ar-

372-373 
Risäla tamäm Sultan Muräd Hän 7 
Risäla tarsihiya 467-468 
Risäla tasawwufiya 138 
Risäla al-wad'iya, ar- 355 
Risäla al-waladiya, ar- X I X , 349, 350, 353 
Risäla al-wäqi'a 'alä mabhat al-iräda al-guz'iya 

min at-Tariqa al-Muhammadiya, ar- 125 
Risälat Abis-Su'üd 152 
Risälat al-a'gäb 38 
Risälat anyaq al-fä'iq 37 
Risälat Birkawi Efendi 117 

Risälat al-fann at-täni 466 
Risälat al-fawä'id al-wafiya 3 
Risälat al-fusül 'alä l-muqantarät 376 
Risälat hawäriq al-'äda 120 
Risälat al-isti'ärät as-Samarqandiya 467 
Risälat al-lihya 362 
Risälat al-mabähit 'alä funün sattä 2 
Risälat al-muqantarät 378-379 
Risälat an-nahw 410 
Risälat qawä'id al-Furs 438 
Risälat al-qawä'id ma'a s-sarh 'alä matn al-'A-

wämil al-gadida 429 
Risälat ar-ruhämät 'alä l-madärät 380 
Risälat as-siyäsa 494 
Risälat sundüq al-gauhar X V , 139 
Risälat tafäsil mas'alat as-sabb 122 
Risälat at-tair 359 
Risälat ta 'rifät bi- 'ulüm 4 
Risälat at-tasawwur(ät) wat-tasdiq(ät) 313 
Risälat at-tauhid 117 
Risälat waqf auläd al-banät 232 
Risäle-i qudsiye (türkisch) 48 
Ruh as-surüh 434 
Ruhämät 'alä l-madärät, K. ar- 380 
Rumüz 'alä Sahih al-Buhäri, ar- X V I I , 62 

Sab'iyät, as- 131 
Safinat ar-Rägib 133 
Säfiya, as- 414 
Säfiya fis-sarf as 21, 412, 413, 414, 415, 416 
Säfiya fi sarh as-Säfiya, as- 415 
Safwat al-manqülät fi sarh Surüt as-salawät 

145 
Sagarat al-yaqin 130 
Sahih, K. öämi' al-musnad as- X V I I , 60-61, 

62, 172 
Salät, K. as- 72 
Salät 'alä n-nabi 181 
Salät kamäliya 151 
Salawät 'alä n-nabi 501 
Salawät al-Muhammadiya, as- 149 
Salawät Sarif 156 
Samä'il, K. as 392 
Sams al-ma 'ärif 5 
Sams al-ma'ärif al-kubrä, K. 193 
Saqä'iq an-Nu'mäniya fi bayän 'ulamä ad-

daula al-'Utmäniya, as- 231, 502 
Sarh Abyät Mulla Gämi 'alä wagh idäh ma'ä-

nihä wa-i'räbihä wa-lugätihä 485 
Sarh al-Ädäb 129 
Sarh al-'Adud 341, s. a. Sarh ar-Risäla al-'Adu-

diya 
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Sarh Akmal 219 
Sarh älä l-Qasida an-nüniya fi l-äqä'id 95-96 
Sarh älä r-Risäla al-wäqiä älä mabhat al-

iräda al-guz'iya min at-Tariqa al-Muhamma­
diya 125 

Sarh älä s-Samä'il 392 
Sarh al-Amtila al-muhtalifa 433 
Sarh Andalusi 459 
Sarh (al-)Aqaid 90, 494 
Sarh al-'Aqä'id al-'Adudiya 93 
Sarh al-'Aqä'id an-Nasafiya 64, 88, 89, 126 
Sarh al-Arba'in 494 
Sarh arba'in haditan 392 
Sarh al-Ätär 219 
Sarh al-Auräd al-Bahä'iya 163 
Sarh Bäb al-idgäm min as-Sätibiya 29 
Sarh al-Bäb as-säbi' min Talhis al-Miftäh 464 
Sarh Bad' al-amäli 115 
Sarh al-Badä'f 219 
Sar/? al-Binä'435, 436 
Sar/z al-Birkawi 145 
Sanfi Buhäri494 
Sarh Dämäd 225 
Sar/j ad-Daur al-a'lä 135 
Sar/2 Diftägü? Zsägügf 288-289, 290 
Sar/z Dibägat as-Säfiya 416 

ad-Durr al-yatim 34, 35 
Sar/z al-Fiqh al-akbar (al-Magnlsawi) 80 
Sarh al-Fiqh al-akbar (al-Qäri' al-Harawi) 81 
Sarh gadid 495 
Sarh al-Gämi' as-sagir 216, 225 
Sarh al-Gazariya (Ibn al-Gazar!) 19 
Sarh al-Gazariya (al-Qäri' al-Harawi) 34 
Sarh al-Gazariya (Täsköprüzäda) 20 
Sarh Gulistän 487 
Sarh Hadit al-arba'in 96 
Sarh al-Hamziya 243 
Sarh Hätima fi l-qawä'id 212 
Sarh al-Hidäya 38 
Sarh Hidäyat al-hikma 248-249, 250, 254 
Sarh Hikmat al-'ain 133, 255 
Sarh Hizb al-bahr 174 
Sarh Huläsat al-fatäwä 394 
Sarh al-Husainiya fi l-ädäb 354 
Sarh Ibn Atäälläh 494 
Sarh 'Imädi 129 
Sarh Irsäd Ibn Farhün 152 
Sarh Isägügi 213-214, 275, 281, 285, 287 
Sarh al-Käfiya 129, 405 
Sarh kallä wa-balä wa-naäm wal-waqf älä kull 

wähida minhunna wa-dikr ma'änihä, K. 25 
Sarh al-Kanz 38 
Sarh al-Kassäf 129, 158 

Sarh Lubb al-albab fi 'Um al-i'räb 420 
Sarh Ma'älim ad-din wa-maläd al-mugtahidin 

211 
Sarh Magma' 72, 178, 219, 224, 237 
Sarh Magma' al-bahrain (anonym) 216 
Sarh Magma al-bahr ain (Ibn Malak) 219 
Sarh Magma' al-bahr ain wa-multaqä n-nayyi-

rain 223 
Sarh Manär al-anwär, K. 202 
Sarh al-Maqäsid 126, 260 
Sarh Maräh al-arwäh (Dunqüz) 422-423 
Sarh Maräh al-arwäh (Hasan al-Aswad) 421 
Sarh Märidini 373 
Sarh (al-)Masäbih 83, 158, 219 
Sarh Masäriq 72 
Sarh Masäriq al-anwär 157 
Sarh al-Matäli' 178, 262, 264, 394 
Sarh Mawähib al-laduniya 133 
Sarh al-Mawäqifm, 219, 250, 357, 422 
Sarh al-Miftäh 129, 133, 158, 357, 462 
Sarh Miläl 158 
Sarh Minhäg 207 
Sarh Misbäh 396 
Sarh al-Mufassal 133, 447 
Sarh Mu'gam 216 
Sarh Mugni l-labib 133, 447 
Sarh al-muhtasar, as- 201, 337, 460, 462, 463, 

464 
Sarh al-Mulahhas fi l-haiä 364 
Sarh Multaqä 225 
Sarh Muqaddimät Abi l-Lait 143 
Sarh muskilät al-muhtasar fi 'Um al-ärüd 454-

455 
Sarh al-mutawassit, as- 398, 399, 414 
Sarh al-mutawwal, as- 158, 460, 462 
Sarh al-muwäfiq, as- 101, 265 
Sarh Nawäbig al-kalim 489 
Sarh an-Nawawi 67 
Sarh Nihäyat al-bahga 430 
Sarh Nur al-idäh 158 
Sarh Qasidat ar-rüh (al-Munäwi) 359 
Sarh Qasidat ar-rüh (Musannifak) 358 
Sarh al-qina 'alä Misbäh al-munir 395 
Sarh al-Qudüri 145, 219 
Sarh ar-Radd wal-intisär li-Abi Hanifa imäm 

fuqahä' al-amsär 41 
Sarh ar-Risäla al-'Adudiya (al-Hanaf!) 335-336, 

337 
Sarh ar-Risäla al-'Adudiya (as-Samarqandl) 447 
Sarh ar-Risäla al-'Adudiya (as-Sayyid as-Sarlf 

al-Gurgän!) 333-334 
Sarh ar-Risäla al-Bahä'iya 386 
Sarh ar-Risäla fi 'Um al-ädäb 342, 348 
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Sarh ar-Risäla fi 'ilmihi ta'älä 111 
Sarh ar-Risäla fi kalimat at-tauhid 118 
Sarh ar-Risäla an-Naqsbandiya 141 
Sarh Risälat Abi Zaid al-Qairawäni 152 
Sarh Risälat al- 'Um 307 
Sarh as-Säfiya 414 
Sarh Sar' al-isläm 145, 224 
Sarh Sarh Fusül fi 'Um al-gadal 326 
Sarh Sarh ar-Risäla as-Samarqandiya 327 
Sarh Sir'at al-isläm 72, 131 
Sarh as-Sugrä 494 
Sarh at- Tagrid al-gadid 260 
Sarh at- Tahäwi 216, 224 
Sarh at-Tahdib X I V 
Sarh Tahdib al-mantiq wal-kaläm 261-262. 

264, 266" 
Sarh at- Taisir fi fann al- 'arüd 458 
Sarh Ta'lim al-muta'allim 12, 494 
Sarh at-Tariqa al-Muhammadiya 318 
Sarh Tashih Muhtasar 231 
Sarh at-Tashil 158 
Sarh tasmiya 262 
Sarh Tasrif az-Zangäni 418 
Sarh at-Tawäbi' 101 
Sarh Tawäli' al-anwär 74 
Sarh at-Tuhfa as-Sähidiya 450 
Sarh Tuhfat al-mulük 145 
Sarh al- 'Umda fi l-kaläm 92 
Sarh Umm al-barähin 97 
Sarh Usül al-hadit 59 
Sarh al-Wädiha fi tagwid al-Fätiha 23 
Sarh al- Wad'iya 356 
Sarh al-wahhäg, as 219 
Sarh al-Waladiva (at-TabrlzT al-Mar'asT) 350-

352 
Sarh al-Waladiya ( 'Umarzäda al-Bahnasi) 

129, 353 
Sarh al-Wiqäya (anonym) 178, 216, 219 
Sarh al-Wiqäya (Ibn Malak) 38, 145, 219 
Sarh al-Wiqäya (Sadr as-Sarfa) 219 
Sarh az-Ziyädät 219 
Sari'at al-isläm ilä dar as-saläm 392 
Sätibiya, as- 21, 27, 28, 29, 32, 33 
Sawäti' al-ilhäm fi tafsir al-Qur'än 2 
Sifä'al-... 362 
Sifä'fi ta'rif huqüq al-Mustafa, K. as- 121, 501 
Sifä' Sarif 44 
Sihäh, as- 219, 449, 494 
Sihäh al-'agamiya, as- 439 
Sihäh al-gawähir 495 
Silsila 'aliya an-Naqsbandiya al-Hälidiya 142 
Sir'at al-isläm ilä dar as-saläm 71, 72, 392 

Sirät al-mustaqim ilä ma'äni bismilläh ar-rah-
män ar-rahim, as- 194 

Sirr al-maktüm fi sihr an-nugüm, as- 381 
Sundüq al-gawähir 139 
Surrat al-fatäwä 146 
Surüt as-salät 145 

Tabaqät al-fuqahä' 503 
Ta'bir al-munif wat-ta'wil as-sarif, at- 199 
Tabyin al-auqät fi l-äfäq, K. 380 
Tadkira fi 'Um al-hadit, at- 5\ 
Tafsir 137 
Tafsir (Abu s-Su'üd) 98 
Tafsir (Mulla HanafT) 47 
Tafsir (at-Ta'labl) 392 
Tafsir ( 'Umar an-Nasafi) 231, 494 
Tafsir garib al-Qur'än, K. 39 
Tafsir al-kabir, at- 40, 72, 98, 219 
Tafsir al-kalima at-tayyiba 116 
Tafsir al-Qädi al-Baidäwi 72, 178, 265 
Tafsir sürat al-baqara 47 
Tafsir sürat Yüsuf 362 
Tafsir Tanqih 207 
Tafsir al-'uyün 133, 231 
Tag al-luga wa-sihäh al-'arabiya 449 
Tägnis 237 
Tagrid al-'aqä'id 73 
Tagridfawä'id 'arä'is al-anzär wa-tafridfarä'id 

abkär al-afkär 309 
Tahdib al-kaläm 260 
Tahdib al-mantiq wal-kaläm X I V , X V I I , 259-

260, 261, 262, 263, 264, 266, 267 
Tahdib al-qirä'a 32 
Tahmis Asmä' Allah al-husnä 159 
Tahmis-i fahri (türkisch) 499 
Tahmis al-malik al-amgad 481 
Tahmis al-Qasida at-talgiya 486 
Tahmis Qasidat al-Burda 480 
Tahqiq al-farq bi-rasmihi baina 'alam al-gins 

wa-smihi 447 
Tahqiqät al-Qudsiya wan-nafahät ar-Rahmä-

niya al-Hasaniya fi madhab as-säda al-
Hanafiya 147 

Tahrir al-qawä'id al-mantiqiya fi Sarh ar-
Risäla as-Samsiya 293-299, 328 

Tahsil al-Muhassal 258 
Taisir 219 
Taisir ad-däfi' lid-dähiya fi tahsil 'ilmai al- 'arüd 

wal-qäfiya X V I , 458 
Taisir fi l- 'arüd 458 
Taisir fi fann al- 'arüd 458 
Taisir fi l-qirä'ät as-sab' 21, 27, 28 
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Tä'iya fi n-nahw, at- 430 
Tä'iya al-kubrä al-musammät bi-Nazm as-

sulük, at- 475 
Takmilat Sarh ad-Dawäni 263 
Talhis al-bayän ß älamät al-Mahdi ähir az-

zamän 129 
Talhisß ämal al-hisäb 383 
Talhis al-Miftäh X V I , 460, 461, 462, 463, 464, 

465 
Talhis al-Muhassal 258 
Ta'lif al-käfiß 'ilmai al-ärüd wal-qawäß457 
Ta'lim al-mutaällim li-taällum tariq al-'ilm 

10-11, 12 
Ta'liq älä l-Manär 203 
Ta'liqät 404 
Ta'liqät 'alä Häsiyat al-Hayäli älä Sarh A-

qä'id an-Nasafi 91 
Ta'liqät älä Sarh al-Haiät 73 
Ta'liqät 'alä Sarh al-'Isäm 158 
Talwih 38, 129, 207 
Talwih ilä kasf haqä'iq at-Tanqih, at- 205, 357, 

426 
Tamhidß 'Um at-tagwid 21 
Ta'nis al-fuäd bi-tahmis Bänat Su'äd 481 
Tanqih al-usül 205, 357 
Tanwir al-Matäli' wa-tabsir al-mutäli' 256 
Tanzil ma'älim 41 
Taqdima, at- 145 
Taqrir 129 
Taqrir 'Abdarrahim 129 
Taqrir älä l-Fanäri 282 
Taqrir älä Muhyiaddin 278 
Tarbiyat as-sälikin 141 
Targih al-bayyinät 240 
Tarif 'Um al-kalämß 1-Mawäqifl6 
Tarifät, at- 129, 361, 448 
Tariqa, K. at- 350 
Tariqa al-Muhammadiya, at- X V , 99, 125, 126, 

494-496, 497 
Tartib al-aqyisa al-isägügiva mufassalan, K. li-

291 
Tartib al-Fatäwä az-Zainiya 239 
Tasawwurät, Qism at- 293-296 
Tasdiqät, Qism at- 298-299 
Tashih muhtasar 231 
Tasrif, K. at- 417, 418 
Tätärhäniya 219, 220, 494 
Taudih 129 
Taudih ß hall gawämid at-Tanqih 126, 205 
Taudih min bäb al-qiyäs 96 
Taudih al-Musäyaraß l-äqä'id al-mungiya fi l-

ähira 75 

Taudih Nuhabat al-fikar fi mustalah ahl al-atar 
55-56, 57 

Taufiq 216, 219 
Tausih Qasid lis-Saih 'Umar al- Yäfi 481 
Tawäli' al-anwär min matäli al-anzär 74 
Tawärih 219 
Tawassul, at- 370 
Tawassul mugäb 370 
Tawassulät 168 
Ta'wid al-Matäli' wa-tabsir al-mutäli' 256 
Tayyibät an-nasr fil-qiräät al-'asr 27, 30 
Tibb an-nabi 10 
Tibb wal-mu'älaga fi l-higäma, K. at- X V , 392 
Tibyän 72 
Tiryäq al-mugarrab, at- 413 
Tuhfat al-abrär Sarh Masäriq al-anwär 96 
Tuhfat al-anäm fi l-waqf älä l-hamza li-Hamza 

wa-Hisäm 27 
Tuhfat al-fuqahä' 468 
Tuhfe-i sähän (türkisch) 99, 224 
Tuhfe-i Sähidi (türkisch) 450 

Ubäb, al- 420 
'Ugäla, al- 267 
'Ugälat al-bayän fi sarh al-Mizän 428 
'Umda fi l-'aqä'id, al- 92 
'Umda al-Häfiziya, al- 92 
'Umdat äqidat ahl as-sunna wal-gamää 92 
'Umdat ar-rasä'il fi zubdat al-masä'il 4 
Umm al-barähin 91 
Umm al-qurä fi madh hair al-warä 481 
Unmüdag fi sab' masa 'il min sab ät 'ulüm 2 
Unmüdag fi tis' masä'il min tis'at 'ulüm X V I I I , 2 

Unmüdag al- 'ulüm 1 
Urgüzafiihtiläf as-Säfi'iya wal-Hanafiya 244 
Urgüza ar-Rahbiya, al- 229 
Usül al-'asara, al- 140 
'Uyün, al- 219 

Wädiha fi tagwid al-Fätiha 23 
Wadlya, al- 355 
Wäfiya fisarh al-Käfiya, al- 398, 399, 414 
Wagiz 220 
Waqf at-tämm wal-käfi wal-hasan, al- 26 
Waqf wal-ibtida, K. al- 26 
Wäqi'ät, al- 178, 219, 362 
Wäqi'ät al-muftin 241 
Wäqi'ät al-qunya 220 
Waraqät, al- 375 
Waraqät fi usül al-fiqh, K. al- 200 
Wasäyä al-Häniya, al- 232 
Wasila, al- 178 
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Wasila al-Ahmadiya, al- 495 
Wasila 'alä t-Tariqa al-Muhammadiya 224 
Wasiya li-tilmidihi Yüsuf ibn Hälid as-Sumti 

al-Basri 190 
Wasiya li-waladihi 192 
Wasiyet (türkisch) 98 
Wiqäya, al- 72 
Wiqäyat ar-riwäya fi masä'il al-Hidäya 122, 

214, 219, 225 
Wird (Ahmad a r -R i f a l ) 160, 171 
Wird (al-Hidr) 169 
Wird al-lsräq 168 
Wird al-lail 160 
Wird al-maflüg 160 
Wird sädät al-Halwaüya 167 
Wird as-sahar 168 

Wird sarif 164 
Wird as-sattär 164, 166 
Wird al-wurüd wa-faid al-bahr al-maurüd 149 

Yä wadüd (türkisch) 485 
YawäqTt al-'ulüm 219 

Zahr al-afhäm fi tahqiq al-waa" wa-mä lahü 
min al-aqsäm 357 

Zahrat al-qulüb 435 
Zahrat ar-riyäd 44, 50, 72, 119 
Zubdat al-afkär 90 
Zubdat al-ahbär 231 
Zubdat al-fatäwä 238 
Zubdat al-'irfän fi wugüh al-Qur'än 33 
Zuhrat al-qulüb 435 
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4. P E R S O N E N N A M E N 

Der Index umfaßt sämtliche in Lateinschrift in den Beschreibungen vorkommenden Personen. 
Sie sind unter ihrem bekanntesten Namensteil aufgenommen; ist der ism im Katalog genannt 
oder könnte die Person auch unter einem weiteren Namen gesucht werden, wird von diesem 
verwiesen. Im Haupteintrag sind folgende Personengruppen gekennzeichnet: Verfasser ( V ) , 
Überlieferer (Ü), Übersetzer (Üs), Schreiber (S), Besitzer (B) , Stifter (St) und Kollationatoren 
( K ) . Verfasser von Glossen und Beischriften erscheinen selbständig unter dem in der Beschrei­
bung erwähnten Namen, auch wenn die Identität mit einem anderen Autor wahrscheinlich ist. 
Daher kann ein und derselbe Verfasser doppelt aufgenommen worden sein: Hinter «Sayyid as-
Sarif, as-» dürfte sich «Gurgänl , A U ibn Muhammad as-Sayyid as-Sarif al-» (mit Verw. von 
«Sayyid as-Sarif al-Gurgänl, as-») verbergen, doch wurde dies nicht überprüft. 

Römische Zahlen bezeichnen Seiten der Einleitung, arabische Zahlen Katalognummern. Diese 
sind fettgedruckt, wenn die Person Autor des unter dieser Nr. beschriebenen Werkes ist, in allen 
übrigen Fällen stehen sie in Normaldruck. 

Die Einordnung erfolgt nach dem lateinischen Alphabet ohne Rücksicht auf diakritische 
Zeichen, den arabischen Artikel, sofern er nicht im Wortinnern steht (Abda r rahmän , Alä 'ad-
dln), oder die persische idäfa. Abu und ibn wurden dagegen berücksichtigt. Die konventionelle 
Folge der Namensteile blieb erhalten, wobei sich die vor dem als Stichwort dienenden Teil 
stehenden Namensteile, durch Komma abgetrennt, an den letzten Teil anschließen. 

Abä Bakr (V) 265 
Abarqühl, Abdalmun'im ibn Muhammad 

Samsaddln al- (V) 420 
AbbädT as-Säfi'T, Ahmad ibn Muhammad ibn 

Qäsim Sihäbaddln as-Sabbäg al- (V) 206, 
213, 463 

Abbäs ibn Abdar rahmän (S) 391 
Abdalahad Manlä Eski-ffi s. Manlä Eski-ffi 
Abdal'älT ibn Muhammad ibn Husain al-Bar-

gandl s. Bargandi 
Abdalawwal ibn 'Isä ibn Su'aib as-SigazT, 

Abu 1-Waqt s. Abu 1-Waqt 
Abdalbäqi ibn Muhammad La'lizäda s. La'lT-

zäda 
Abdalbäqi ibn Müsä (B) 461 
Abdalbäqi Ibn as-Su cür s. Ibn as-Su'ür 
Abdalbäqi al-Qirimi s. Qiriml 
Abdalgafür al-Lär! al-HanafT, Radladdln s. 

Läri 
Abdalgani 235 

Abdalgani ibn IsmäTl an-Näbulusi (V) X V I I I , 
100, 148, 149, 481 

Abdalhaklm ibn Samsaddln al-Hindl as-Säll-
küti s. Sällküti 

Abdalhallm al-Qaisari, Söylemezzäda s. Söy-
lemezzäda 

Abdalhäliq QädTzäda Karahrüd! s. QädTzäda 
Karahrüdl 

Abdalkarim al-'Alä'T s. Alä'T 
Abdalkarim ibn Dirgäm at-Tarä'iff s. Tarä'ifT 
Abdalkarim ibn Mustafa Mudarriszäda s. 

Mudarriszäda 
Abdallah (B) 36, 128, 345, 403, 414 
Abdallah (V) 105, 261, 295, 350, 412 
Abdallah BirtT s. BirtI 
Abdallah CelebTzäda (B) 353 
Abdallah G a b r ä U ibn A b d ä h (B) 472 
Abdallah al-HifzT (B) 86 
Abdallah ibn Ahmad ibn Mahmüd an-NasafT 

s. NasafT 

527 



Register 

'Abdallah ibn Ahmad Ibn Hammawaih as-
Sarahsl s. Hammawaih as-Sarahsi 

Abdallah ibn 'Al l al-Ardarümi s. Ardarüml 
Abdallah ibn 'Al l ibn Mustafa ibn Muham­

mad (S) 478 
'Abdallah Ibn 'Ämir ibn YazTd al-Yahsubi s. 

Ibn 'Ämir 
'Abdallah ibn As'ad ibn 'Ali al-Yäfi'I s. Yäfi'i 
'Abdallah ibn al-Hägg ibn 'Umar (B) 72 
Abdallah ibn HalU ibn Yüsuf al-Märidinl s. 

Märidini 
'Abdallah ibn Ibrahim (V) 2 
Abdallah ibn Ibrahim al-Küränl s. Küränl 
Abdallah ibn Mahmud ibn Maudüd al-Mau-

sill al-Buldagi s. Buldagi 
'Abdallah ibn Mu'äwiya 3 
'Abdallah ibn Muhammad al-Fargäni al- 'Ibri 

s. ' Ibr i 
Abdallah ibn Muhammad ibn Ahmad al-

Husaini an-NTsäbürl Nuqrakär s. Nuqrakär 
Abdallah ibn Muhammad ibn Yüsuf s. Yüsuf-

efendizäda 
'Abdallah ibn 'Umar (B) 72 
Abdallah ibn 'Umar ibn Muhammad al-Bai-

däwl s. BaidäwT 
'Abdallah ibn 'U tmän al-Hazragi s. Hazragl 
'Abdallah ibn 'U tmän ar-RIzawi s. RIzawT 
Abdallah ibn Yüsuf Ibn Hisäm al-Ansäri s. 

Ibn Hisäm al-Ansäri 
Abdallah Sahri ... Efendi (B) 421 
'Abdallah al-Wazir as-SLÖY s. S L G Y 
'Abdallah Yazd(aw)I s. Yazd(aw)I 
Abdallah . . .zäda (B) 403 
'Abdallatif ibn Abdal'aziz Ibn Malak Ibn 

Firista s. Ibn Malak Ibn Firista 
'Abdallatif ibn A l i ibn Ibrahim (V) 458 
'Abdallatif ibn Ibrahim ad-Dairab! Ibn al-

Hatib a. Ibn al-Hatlb 
'Abdalmalik ibn Abdallah ibn Yüsuf al-

Guwaihi Imäm al-Haramain s. Guwaini 
Imäm al-Haramain 

Abdalmalik ibn Muhammad at-Ta'älibi s. 
Ta'älibl 

Abdalmuhsin ibn Magdaddin al-Qaisari s. 
Qaisari 

'Abdalmun'im ibn Muhammad al-Abarqühi s. 
Abarqühi 

Abdalqädir ibn Ab i Sälih ibn 'Abdallah al-öffi 
s. G m 

'Abdalqädir Ibn al-Bahti s. Bahtizäda 
Abdalqädir ibn Muhammad ibn Abdalqädi r 

an-Näbulusi s. Näbulusi 

'Abdalqädir ibn Yüsuf ibn Sinän Naqibzäda 
QadrT Efendi s. Qadri Efendi 

Abdalqähir ibn 'Abdarrahmän al-Gurgäni s. 
Gurgäni 

'Abdalwahhäb ibn Ahmad ibn 'Ali as-Sa'ränl 
az-Zagali al-Ansäri as-§äfi'i s. Sa'räni 

'Abdalwahhäb ibn A l i ibn 'Abdalkäfl as-Subkl 
s. Subki 

'Abdalwahhäb ibn Ibrahim ibn Abdalwahhäb 
az-Zangänl s. Zangäni 

Abdannabi ibn Muhammad (S) 208 
'Abdannasir ibn 'Abdallah Hwägazäda al-

Äqsahri ar-Rümi s. Hwägazäda 
Abdarrahim (V) 98, 129, 253, 340, 422 
Abdarrahim ibn Muhammad (S) 32 
Abdarrahim Muftizäda ... (B) 311 
Abdar rahmän (V) 101, 102, 103, 104, 106, 

158, 251, 252, 253, 261, 265, 337, 338, 339, 
340 

Abda r r ahmän Efendi (B) 430, 449 
Abdar rahmän Efendi al-Qaragaäbädl s. Qara-

gaäbädi 
'Abdarrahmän ibn 'Abdallah al-Bagdädi ad-

Dimasqi s. Bagdädl 
'Abdarrahmän ibn 'Abdallah ibn Abi Bakr as-

Suyütl s. Suyüti 
Abdar rahmän ibn 'Abdallah ibn Ahmad as-

Suhaill s. Suhaill 
'Abdarrahmän ibn 'Abdassaläm (S) 237 
Abdar rahmän ibn Ahmad (S) 43 
'Abdarrahmän ibn Ahmad al-Gärhi s. Gämi 
Abdar rahmän ibn Ahmad al-Igl s. Tgl 
'Abdarrahmän ibn Ahmad al-Qädi s. Qädi 
'Abdarrahmän ibn A l l ibn Muhammad as-Sai-

bäni az-Zabidi Ibn ad-Daiba' s. Ibn ad-
Daiba' 

Abdar rahmän ibn 'Ali al-Misri at-Tüsiyawi s. 
Tüsiyawi 

A b d a r r a h m ä n ibn ' A l l Mu 'ayyadzäda al-
Amäsi s. Mu'ayyadzäda 

'Abdarrahmän ibn Gamäladdin al-Marzifünl 
Saihzäda s. Saihzäda 

'Abdarrahmän ibn Muhammad ibn al-
Muzaffar ad-Däwüdi, Abu 1-Hasan s. 
Däwüdi 

'Abdarrahmän ibn Muhammad ibn 'Utmän 
ibn 'Umar a l - L W M Y al-Hanafl s. L W M Y 

Abdar rahmän ibn Muhammad Saihzäda s. 
Saihzäda 

'Abdarrahmän ibn Muhammad at-Tägüri s. 
Tägüri 

Abdar rahmän al-Izmiri s. Izmir! 
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'Abdarrahmän al-Kurdl s. Kurdi 
Abdar rahmän al-Muftl (V) 101, 105 
Abdar rahmän al-Qirim! s. QirTmT 
Abdarrazzäq ibn al-Fadä'il Ahmad al-KäsT, 

KamäladdTn s. KäsT 
'Abdarrazzäq ibn Mustafa al-AntäkT s. AntäkT 
Abdassaläm Ibn MasTs s. Ibn MasTs 
Abdassamad ibn Muhammad al-'Alam! s. A-

lami 
AbharT, AtTraddin Mafaddal ibn 'Umar al-

(V) X V , X I X , 248, 249i 250, 251, 252, 253, 
254, 268-272, 273, 275, 278, 279, 280, 281, 

_ 282, 283, 284, 285, 286, 287, 290, 291 
'Äbid ibn A d i l ibn Yünus al-Amid! s. Amidi 
Abiward! (V) 263, 300 
Abu Bakr 53 
Abu Bakr al-Hamzäw! s. Hamzäwi 
Abu Bakr ibn Muhmüd al-Hatib al-Erzingäni 

s. Erzingän! 
Abu Bakr ibn Muhammad al-Hawäfi s. 

Hawäff 
Abu Bakr ibn Mustafa (S) 128 
Abu 1-Baqä' (V) 158 
Abu 1-Baqä', Mir s. Mir Abu 1-Baqä' 
Abu 1-Fadl (Faid) ibn al-Mubärak al-Hind! 

Faid! s. Faidl 
Abu 1-Falläh (V) 348 
Abu 1-Fath (V) 253 
Abu 1-Fath FärisT s. FärisT 
Abu 1-Fath Muhammad (V) 328 
Abu 1-Fath Muhammad al-Hädl ibn (Abi) 

Nasr ibn Abi Sa'Td al-Husain! al-'IräqT, Tag 
as-Sa'Idl (V) X V I I , 264, 328 

Abu 1-Gais al-AndalusT, Abu Abdallah Mu­
hammad ibn Husain (V) 451-453, 454, 455, 
459 

Abu Hamid (V) 356 
Abu HanTfa an-Nu 'män ibn Täbit ibn Zütä 

(V) 80, 81, 190, 191, 243, 434, 435 
Abu Himmät (V) 456 
Abu l-Lait (V) 41 
Abu l-Lait as-Samarqandl, Nasr ibn Muham­

mad (V) 11, 130, 143, 392 
Abu Madyan Su'aib ibn al-Hasan al-Magrib! 

al-AndalusT at-Tilimsänl, al-Gaut (V) 184, 
186, 370 

Abu Muhammad ibn Abda r r ahmän ibn A b i 
Bakr ibn Sulaimän al-GazülT s. GazülT 

Abu 1-Muntahä Ahmad ibn Muhammad al-
MagnTsäwT (V) 80 

Abu 1-Qäsim al-AnqarawT s. AnqarawT 
Abu 1-Qäsim ibn Abi Bakr al-Lait l as-Samar-

qandT s. LaitT as-Samarqandl 

Abu Ragä ' az-Zähidi s. Zähidi 
Abu s-Safä' ibn Yünus (V) 340 
Abu Säma (V) 21 
Abu s-Su'üd (V) 48, 92, 98, 385, 399, 495 
Abu s-Su'üd Muhammad ibn Muhammad al-

'ImädT (V) 13, 46. 47, 245, 494 
Abu 'Ubaid 25 
Abu 1-Waqt Abdalawwal ibn 'Isä ibn Su'aib 

as-SigazT (Ü) 61 
Abu Yazld s. BäyezTd 
Abu Yüsuf 219 
Adam 119, 343, 399 
AdanawT, Muhammad ibn IbrähTm, al- (B,S) 

105 
Aftas Agam al-Qarabägl (V) 103 
Aglänl, Hasan al-HusainT al- (B) 488 
Ahl , Maulänä (V) 219 
Ahl CelebT (V) 129, 158, 220 
AhT CelebT at-Tüqätl , HusämaddTn Husain ibn 

Abda r r ahmän (V) 122 
AhT CelebT at-Tüqätl , Yüsuf ibn Gunaid (V) 

122, 219 
Ahmad 219, 353 
Ahmad (B) 485 
Ahmad (V) 104, 106, 253, 300 
Ahmad I I I . (1115-43/1703-30) 340 
Ahmad, al-Hägg (Mudarris) (B) 207 
Ahmad, Sayyid (B) 401, 485 
Ahmad BadawT a l - B T N W N Y as-Säfi'T s. 

B T N W N Y 
Ahmad Bahadur al-Husainl, Sultan Abu 1-

GäzT Hän 264, 265 
Ahmad CillT s. CillT 
Ahmad al-Dägistän! (S) 42 
Ahmad EfendT (B) 94 
Ahmad EfendT, Sayyid (V) 133 
Ahmad EfendT, Yigit BäsT 363 
Ahmad EfendT al-Ansän s. AnsärT 
Ahmad EtmekgTzäda s. Etmekglzäda 
Ahmad Fä'iz ibn Mahmud (V?) 35 
Ahmad Fä'iz ibn Mahmud ibn Ahmad as-

Sahrazürl a l -Kurd ! (B?) 35 
Ahmad al-Ganadl s. GanadT 
Ahmad Haidar (V) 253 
Ahmad al-Hamdl s. Hamdl 
Ahmad al-Hätif ibn Hasan al-Hayyät (B) 72 
Ahmad Hü ml ibn A l l EfendT M ' W Y § s. 

M ' W Y § 

Ahmad ibn A b b ä d ibn Su'aib al-Qinä'T al-
Hawwäs s. Qinä'T 

Ahmad ibn Abdallah Dunqüz s. Dunqüz 
Ahmad ibn Abdallah al-KaffawT s. KaffawT 
Ahmad ibn Abdalqähi r (Muhammad) ar-
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Rümi al-Äqhisär! as-Särühänl al-Qubrusi s. 
Rüml 

Ahmad ibn Abdarrahim ibn al-Husain al-
WazTr al-Träq! s. ' Iraqi 

Ahmad ibn Abi 1-Hasan A l l ibn Ahmad ar-
Rifa'T s. Rifä'I 

Ahmad ibn Ab i Yazid ibn Mahmüd s. Qaraga 
Ahmad 

Ahmad ibn Ahmad ibn 'Abdallatif as-Sargi az-
Zabid! al-Hanafi s. Sargi 

Ahmad ibn Ahmad Saläma al-Qalyübl s. 
Qalyübl 

Ahmad ibn A l l al-Büni s. BünT 
Ahmad ibn A l l Ibn Hagar al-Asqaläni s. Ibn 

Hagar al-'Asqaläni 
Ahmad ibn 'Al l Ibn Mas 'üd s. Ibn Mas 'üd 
Ahmad ibn 'Al i ibn Sal(l)äm (S) 75 
Ahmad ibn A l l ibn Ta'lab Ibn as-Sä'ätl al-

Bagdädl s. Ibn as-Sä'ätl 
Ahmad ibn DarwTs Muhammad (S) 503 
Ahmad ibn Gaffl (Hafflj (B) 222 
Ahmad ibn Hasan (St) 205 
Ahmad ibn Hidr (S) 398 
Ahmad ibn al-Husain a l -öä rabard l s. Gära-

bardi 
Ahmad ibn Husain ibn Manücihr as-Sahld (B) 

72 
Ahmad ibn MagdaddTn. Zain al-Qudät (V) 

490 
Ahmad ibn Mahmüd ibn 'Abdalgaffär (Üs) 

405 
Ahmad ibn Muhammad al-BusräwT s. Bus-

räwT 
Ahmad ibn Muhammad Edremid! s. Edremidl 
Ahmad ibn Muhammad al-Gazzäli s. Gazzäli 
Ahmad ibn Muhammad al-Häggl, Zain al-

Qudät (V) 490 
Ahmad ibn Muhammad a l - H G Y s. H Ö Y 
Ahmad ibn Muhammad Ibn ... (B) 394 
Ahmad ibn Muhammad ibn Ahmad ad-Dar-

dlr al-Mälik! al-'Adawi al-Azharl al-Halwat! 
s. Dardlr 

Ahmad ibn Muhammad Ibn al-Bannä' s. Ibn 
al-Banna' 

Ahmad ibn Muhammad Ibn al-Gazari s. Ibn 
al-Gazari 

Ahmad ibn Muhammad Ibn al-Hä'im s. Ibn 
al-Hä'im 

Ahmad ibn Muhammad ibn Hidr s. Qül 
Ahmad 

Ahmad ibn Muhammad ibn IbrähTm al-As'ari 
an-Nassäba al-Yamanl s. As 'ar i 

Ahmad ibn Muhammad ibn IbrähTm at-
Ta' labl s. Ta' lab! 

Ahmad ibn Muhammad ibn Mahmüd (B) 502 
Ahmad ibn Muhammad ibn Qäsim as-Sabbäg 

al-Abbädl s. A b b ä d l 
Ahmad ibn Muhammad KaffawTzäda s. 

Kaffäwlzäda 
Ahmad ibn Muhammad al-MagnlsäwI, Abu 1-

Muntahä s. Abu 1-Muntahä 
Ahmad ibn Muhammad al-QudürT s. QudürT 
Ahmad ibn Muhammad al-Qurrä' s. Qurrä ' 
Ahmad ibn Müsä al-HayälT al-Iznlql s. HayälT 

al-Izniqi 
Ahmad ibn Müsä ibn 'Al l Ibn 'Agal al-Yamani 

s. Ibn Agal al-Yamani 
Ahmad ibn MuslihaddTn Mustafa Täsköprü-

zäda s. Täsköprüzäda 
Ahmad ibn Naslraddln A l i al-Biqä'I as-SämT 

s. Biqä'T 
Ahmad ibn Qäsim as-Sabbäg al-TbädT s. 

'IbädT 
Ahmad ibn Ragab ibn Taibugä Ibn al-Magdl 

s. Ibn al-Magdl 
Ahmad ibn Sulaimän Ibn Kamäl Päsä s. Ibn 

Kamäl Päsä 
Ahmad ibn 'Umar al-Hindi s. Hindi 
Ahmad ibn 'Umar ibn Muhammad al-Kubrä 

al-HTwaql s. Kubrä al-HIwaq! 
Ahmad ibn Yüsuf Hamid! s. Hamid! 
Ahmad ibn Yüsuf as-Salänlkl s. Salänlk! 
Ahmad ibn Zainal 'äbidln 'Umar Ibn Nugaim 

s. Ibn Nugaim 
Ahmad Kämil (B) 42 
Ahmad al-Kirmästi s. Kirmäst! 
Ahmad LutfT al-Halab! Lebleb! s. Leblebi 
Ahmad al-Mar'asT ad-DabbägT s. DabbägT 
Ahmad al-Maulawi (B) 426 
Ahmad Mauläzäda (B) 61 
Ahmad an-Naqqär s. Naqqär 
Ahmad Nür i EfendT, TüqätTzäda s. TüqätT-

zäda 
Ahmad al-QazwTnT s. QazwTnl 
Ahmad a l - Q ' B ( Y ) R . Y s. Q ' B ( Y ) R . Y 
Ahmad ar-Rasid SidqTzäda s. Sidqlzäda 
Ahmad Rüml s. RümT 
Ahmad RümTzäda s. Rümlzäda 
Ahmad Slrüzll s. STrüzlT 
Ahmad at-Tarabzüm al-Kausag s. Tarabzün! 
Ahmad! (V) 219 
Ahtar! (V) 101, 137, 225, 227, 363, 422, 459, 

494, 495 
Ahtarl, Mustafa ibn Samsaddln al-Qarahisär! 

al- (V) 449 
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Ähund, Faidallah ibn Muhammad (S) 364 
A i n I al-Hanafi, Abu Muhammad Mahmud 

ibn Ahmad ibn Müsä al- (V) 215, 447 
'AintäbT al-Halwati, Sahwall ibn Uwais ibn 

Sahwal! al- (V) 166 
Äisi, Muhammad ibn Mustafa at-TIrawT al-

(V) 434' 
AkmaladdTn (V) 38, 203, 494 
Akmaladdln al-BäbartT s. BäbartT 
'Alä'T, Ä b d a l k a n m al- (V) 159 
'Alä'T, Tsä ibn Mahmud ibn Yahyä al- (S) 461 
Alä'T al-Qönawi al-HanafT, Muhammad ibn 

Mustafa al- (V) X V I I I , 126 
'Alarm, 'Abdassamad ibn Muhammad al-(V) 

486 
'Alarm, Muhammad ibn 'Umar ibn Muham­

mad al-QudsT al- (V) 187 
A H Abu K. . .zäda (B) 45 
'Al l BalbänT s. BalbänT 
'AH Burhän (B) 359 
'Ali Efendi ibn Muhammad Ärif Efendi (B) 61 
A l i Efendi ibn 'U tmän Tähir (S) 160 
A l l Efendi QüsgToglT s. QüsgToglT 
A l i al-Faqlr (S) 220 
'Al l al-FardT ibn Mustafa al-Qaisar! s. Qaisari 
'AIT Haidar (S) 160 
'Al l HalabT Tarhäni 381 
'AH al-Hawäss (V) 492 
A l l ibn Abdallah (S) 408 
A H ibn 'Abdallah ibn Abdalgabbär as-SädilT s. 

SädilT 
'AH ibn 'Abdallah ibn Rasül ibn Kamäl (S) 

432, 444 
'Al l ibn Abi Bakr ibn Abdalfat täh, DarwTs (S, 

B) 492 
A H ibn Abi Bakr al-Margihän! s. Marglnän! 
A H ibn Ab i Tälib (V) 187, 197, 433, 473, s. a. 

Pseudo-'AH ibn Abi Tälib 
'AH ibn Ahmad Gabrä'Tl (B) 359 
'AH ibn Ahmad ibn al-Hasan al-Hiräll, Fah-

raddln Abu 'Abdallah s. Hiräll 
'AH ibn Bakr (St) 414 
A l i ibn HäggT ... (S) 327 
'Ali ibn HalTl (Gaffl) (S) 239 
'AH ibn Hamza ibn 'Abdallah al-Kisä'T s. 

KisäH 
'AH ibn al-Hasan ibn Ahmad al-HirälT, Fah-

raddln Abu 'Abdallah s. Hiräll 
'AH ibn Hasan al-Müstäri al-Gäbl s. MüstärT 
'AH ibn Himmat (V) 222 
'AH ibn Husain al-QönawT s. QönawT 
'AH ibn Husämaddln 'Abdalmalik ibn Qädihän 

al-Muttaqi al-Hindi al-Qädirl s. Muttaqi al-
Hindi al-Qädirl 

'AH ibn I smai l al-As'ari s. As 'ar i 
'Al i ibn Karlmaddln Namir (St) 368 
A H ibn Magdaddin Muhammad ibn Mas 'üd 

al-HarawI as-Sährüdl al-Bistäml Musanni-
fak s. Musannifak 

'AH ibn Mahmud ibn Muhammad ar-Rä' id al-
Badahsän! s. BadahsänT 

A H ibn Muhammad (S) 203 
A H ibn Muhammad al-Gühl (S) 202 
A H ibn Muhammad ibn Ahmad al-Yünlnl s. 

Yünlnl 
A H ibn Muhammad ibn 'AH al-MaqdisI s. 

MaqdisT 
'AH ibn Muhammad Ibn al-Faqlh al-Häfiz al-

Misri s. Ibn al-Faqlh 
'AH ibn Muhammad al-Qüsgl s. Qüsg! 
A H ibn Muhammad as-Sayyid as-Sarif al-

GurgänT s. Gurgänl 
A H ibn Mustafa (S) 386 
'AH ibn Mustafa ibn 'AH Garrähzäda (B) 502 
'AH ibn Ramadan (St) 223 
'AH ibn Sadraddin ibn ' Isämaddin (V) 414 
A H ibn Sihäbaddin al-Husainl a l -Hamadänl 

al-Amlr al-kablr s. Hamadäni 
A H ibn Sultan Muhammad al-Qäri ' al-Harawi 

s. Qäri ' al-Harawi 
'AH ibn 'Umar al-Aswad ar-Rümi s. Aswad 

ar-RümT 
A H ibn 'Umar al-QazwTnl al-Kätib! s. KätibT 
A H ibn 'U tmän ibn Muhammad Ibn al-Qäsih 

al-Udr! al-Bagdädl s. Ibn al-Qäsih 
'AH ibn 'U tmän al-ÜsT al-Fargän! s. OsT al-

FargänT 
A H ibn Wal l Urzun, Plr s. Urzun 
A H ibn Yahyä as-Samarqandl al-Qaramänl s. 

Qaramän! 
A H ibn Ya 'qüb (S) 301 
'AH ... Mahmud (S) 251 
'AH Muhammad {muqri') 357 
A H MuhyTzäda s. Muhylzäda 
A H Nitäri 216 
A H R ' F T ibn Mustafa (B) 503 
'Al l Slräzl s. Slräzl 
'AlTzäda al-BrüsawT s. Ibn Sayyid! A H 
Amäsi, Abda r r ahmän ibn A H s. Mu'ayyad­

zäda 
AmäsT, Husain al- (S) 36 
AmäsyawT, Husain Sah Efendi Celeb! al- (V) 

354 
Ämidi, 'Äbid ibn 'Adil ibn Yünus al- (S) 72 
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Ämidl, Muhammad ibn 'Al l s. Mulla Celebi 
ÄmidT al-Kurdl, Muhammad ibn Abdallah al-

(V) 246-247, 315, 316, 317, 325 
'ÄmilT al-Gabä'T al-Bahä'I, Bahä'addln 

Muhammad ibn Husain ibn Abdassamad 
al-Häriti al- (V) 385, 386 

ÄmilT as-Säm! (as-SVnT) as-Sahld, Abu Man-
sür Hasan ibn ZainaddTn al- (V) 209-210, 
211 

Amin as-SDR s. S D R 
AmTr al-kabir, al- s. Hamadän l 
ÄmulT s. Halifa Sultan 
Anas ibn Mälik 156 
Anbar Zuhdi (S) 120 
Andalusl s. Abu 1-Gais al-AndalusT 
AnqarawT (V) 354 
AnqarawT. Abu 1-Qäsim al- (V) 125 
AnsärT. Maulänä Ahmad EfendT al- (V) 38 
AnsärT, ZakarTyä' al- (V) 456 
AnsärT (al-Azhari?), Abu 1-Fauz IbrähTm ibn 

Sulaimän al- (V) 450 
AntäbT s. A i m 
AntäkT. 'Abdarrazzäq ibn Mustafa al- (V) 363 
AntäkT, Sah Husain EfendT al- (V) 354 
AntäkT al-Qobüri al-HalabT al-HanafT al-CelebT. 

Muhammad ibn A l l al- (V) 99 
Äqhisärl, KäfT Hasan EfendT al- (V) 79 
Äqhisäri as-Särühänl, Ahmad ibn 'Abdalqähir 

(Muhammad) ar-RümT al- s. RümT 
ÄqsahrT, Hamza ibn Muhammad al- (S) 102 
Äqsarä'T, BurhänaddTn Abu t-Tayyib IbrähTm 

ibn Mahmüd al-HanafT as-Sädill al-Mawä-
hibT s. MawähibT 

Arabglri, Muhammad al-Wä'iz al- (B) 144 
ArabgTrT, Mustafa ibn Muhammad ibn Mus­

tafa al-Wä'iz al- (B) 144 ' 
ArabT al-HanafT, Muhammad ibn 'Abdallah 

al- (V) 242 
ArdabTIT, MTr Abu 1-Fath Muhammad ibn 

AmTn as-Sa'TdT al- s. MTr Abu 1-Fath 
Ardarüml, 'Abdallah ibn AIT al- (S) 478 
Ardarüml, HalTl ibn Abdallah at-Tergänl al-

(S) 471 
Aristoteles 382, 488 
Asad ibn Mu'TnaddTn as-Säfi'T (S) 426 
As'ari , Abu 1-Hasan A1T ibn Ismä'Tl al- (V) 

130 
As'ar i an-Nassäba al-YamanT, Ahmad ibn 

Muhammad ibn IbrähTm (V) 130 
Astaräbädl, RuknaddTn al-Hasan ibn 

Muhammad al- (V) 398, 399, 410, 414 
Aswad an-Niksäri, Hasan Päsä ibn Alä'addTn 

al- (V) 395, 421 

Aswad ar-RumT, Alä'addTn 'Al l ibn 'Umar al-
(V) 395 

Atä 'a l läh al-Azhari s. AzharT 
'Atä'alläh ibn Ahmad ibn 'Atä'alläh al-Azhari 

al-Misri s. AzharT al-Misri 
Atä 'a l läh ibn Yahyä ibn PIr A1T Nau'Tzäda 

'Atä'T s. 'Atä'T 
Atä'T, 'Atä'alläh ibn Yahyä ibn PTr A1T Nau'T­

zäda (V) 13 
AtawT, Mustafa ibn Hamza ibn IbrähTm al-

(V) X V , 392 
A u m , IbrähTm al- (B) 460 
A w a r i (V) 348 
Ayyüb as-Sabri a l- . . . (B) 350 
AzharT, Atä 'a l läh al- 432 
AzharT al-Misri, 'Atä'alläh ibn Ahmad ibn A -

tä'alläh (V) X V I I I , 314 
AzmarT, Sulaimän al- (V) 253 
A z m l (V) 203 
AzmTzäda, Mustafa ibn Muhammad (V) 204 

BäbartI, AkmaladdTn Muhammad ibn Mah­
müd al- (V) 47, 96, 214 ' 

Badahsänl, 'A1T ibn Mahmüd ibn Muhammad 
ar-Rä'id al- (V) 491 

BadawT a l - B T N W N Y as-Säfi'T s. B T N W N Y 
Badfaddln (V) 231 
BadraddTn Muhammad ibn al-Hasan Ibn 

HabTb ad-DimasqT al-HalabT as-Säfi'T s. Ibn 
HabTb 

BadränT, Muhammad al- 62 
Bägandl, HabTballäh Mirzägan as-Sayyid as-

SlräzT al-Muhaqqiq al- s. Mirzägan 
BagawT, al- 50, 392 
BagdädT, Gunaid al- s. Gunaid al-Bagdäd! 
Bagdad! ad-DimasqT, Abdar rahmän ibn Abd­

allah al- (V) 390 
BagdädT al-HanafT, GiyätaddTn Abu Muham­

mad Gänim ibn Muhammad al- (V) 240 
Bahä'addln Muhammad ibn Husain ibn 'Abd­

assamad al-Häri t ! al-'ÄmilT al-Gabä'T s. 
'ÄmilT 

BahnasT al-HigäbT, Muhammad ibn Husain 
Manlä 'Umarzäda al- (V) X I X , 129, 133, 
353 

BahsTzäda s. Qara Yahyä ibn Yahyä ibn 
YahsT 

Bahtlzäda, 'Abdalqädir (V) 3 
BaidäwT, al- (V) 38, 102, 231, 232, 494 
BaidäwT, NäsiraddTn Abu Sa'Id (Sa'd) Abdal­

lah ibn 'Umar ibn Muhammad al- (V) 41-
43, 44, 47, 48, 74, 102, 133, 411 

Bakr! as-Siddlql, s. SiddTql al-Halwatl 
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Balbäni, 'AIT 213 
B a l i , Muhammad ibn Muhammad ibn Ibrä­

hTm al- (S) 224 
Banbänl, Ya 'qüb Ibn Sayyid! A l l al-Maimünl 

ar-Rüml al-Hanafi al-BrüsawT s. Ibn Sayyidi 
'Al l 

BänT al-Alawän! an-NaqsbandT, Hasan ibn 
Müsä al-Kurdi al-Qädiri al- (V) 162 

BäqänT (V) 224, 227 
Bäqilläni, Abu Bakr Muhammad ibn Abdat-

tayyib al- (V) 126, 127 ' 
Barakätl an-NikdawI, Müsä ibn Ahmad al-

(V) 118 
Barda'T at-TabnzT al-Hanaff, Muhyladdln 

Muhammad ibn Muhammad al- (V) 103, 
306,' 335 

BargandT (V) 227 
BargandT, NizämaddTn 'Abdal'alT ibn Muham­

mad ibn Husain al- (V) 365 
BäybürdI, IbrähTm Adham al-WahbT ibn HalTl 

ar-Ragä'T al- (B) 85 
BäyezTd I I . (886-918/1481-1512) 380 
BazdawT, al- (V) 158 
BazzäzT al-Kerderi, HäfizaddTn Muhammad 

ibn Muhammad al- s. Kerderi 
BekbäzärT, Muhammad al- (V) 125 
BTgädlgT, Muhammad Qäsim ibn Amir (S) 212 
Bihisff al-Isfarä'inl Fahr Huräsän, Alä'addTn 

Abu 1-Alä' Muhammad ibn Ahmad al- (V) 
330 

Bint 'Utmän al-Halwati al-AnqarawT (B) 255 
Biqä'T as-Säml, Ahmad ibn Nasiraddin A l l al-

(B) 461 
Birgandl s. BargandT 
BirgilT s. BirkawT 
BirkawT EfendT (V) 332 
BirkawT, Muhammad ibn PIr A l l al- (V) X V , 

34, 35, 36, 38, 58, 59, 98, 99, 117, 118, 126, 
136, 245, 429, 434, 494-496, 497 

BirtT, Abdallah (B) 149 
BrüsawT, Ya 'qüb ibn A l l al- s. Ibn Sayyidi A1T 
BrüsawT al-Musannif, Muhammad ibn AbT 

Bakr ibn Mustafa al- (V) 132 
' B S Y R ( Y ) , al- (V) 481, 482, 483 
B T N W N Y as-Säfi'T, Ahmad BadawT al- (S) 

432 
BuhärT, Abu Abdallah Muhammad ibn 

Ismä'Tl al- (V) 60-61, 62, 172 ' 
BuhärT, Iftihäraddln Tähir ibn Ahmad ibn 

Äbdarras ld al- (V) 235 
BuhärT, Muhammad al- (V) 456 
BuhärT, Muhammad ibn Yahyä al- (V) 362 

BuhärT, Nasralläh Muhammad al-HalhälT al-
s. HalhälT 

Bühärl, PTr Muhammad Naqsband s. Naqs-
band 

BuhärT, Samsaddln Muhammad IbrähTm Ibn 
Mubäraksäh MIrak al- s. Ibn Mubäraksäh 

BuldagT, MagdaddTn Abu 1-Fadl Abdallah ibn 
Mahmud ibn Maudüd al-MausilT al- (V) 
221-222, 225 

Bulgärl, BurhänaddTn ibn Kamäladdln ibn 
Humaid al- (V) 301 

BünT s. a. Pseudo-al-Bün! 
Bünl, Abu 1-Abbäs Ahmad ibn A l l al- (V) 

193, 197 
Buqrät s. Hippokrates 
BurhänaddTn ibn Kamäladdln ibn Humaid 

(Hamid) al-Bulgärl s. Bulgärl 
BurhänaddTn az-Zarnüg! s. ZarnügT 
BurullusT, Sihäbaddln ibn 'Umaira al- (V) 463 
BüsTrT, SarafaddTn Abu Abdallah Muhammad 

ibn Sa'ld al- (V) X V , 476-479, 480, 481, 
482, 483 

BusräwT, Samsaddln Ahmad ibn Muhammad 
al- (V) 27 

CarkasT, Muhammad al-Hälidl an-Naqsbandl 
al-Mugaddidl al-Muhägir al- ( B , St) 496 

Cärpardl , al- (V) 21 
CelebT (V) 104, 106, 337 
CelebT EfendT (V, S) 494 
CillT (V) 337 
CillT, Ahmad (V) 105, 253, 264, 265, 338 
CillT, 'Umar ibn Ahmad al-Mä'T al- (V) 307, 

386 
CillT al-GäzT, Maulänä Sah (V) 231 
CillTzäda s. Ibn CillT 

Dabbäg Mufti Ahmad EfendT Mar'asT (V) 128 
Dabbägl, Ahmad al-Mar'asT, ad- (V) 128 
DabbägT, Mahmud (V) 253 
Dabbägzäda (V) 128 
DägistänT, Ahmad al- (S) 42 
Dairabl, Ibn al-Hafäb Abdallatif ibn A l l ibn 

IbrähTm ad- s. Ibn al-Hatlb 
Dalag!, Samsaddln Muhammad ibn Muham­

mad (Ibn) ad- (V) 456 
Dalläl, Gabrä'Tl (B) 472 
Dalläl, Nasralläh Abdallah (B) 472 
Dämäd (V) 203, 216, 227 
Dämäd, A b d a r r a h m ä n ibn Muhammad (V) 

226 
DamämTnT, ad- (V) 426, 427 

533 



Register 

DamämTnT, Badraddin Muhammad ibn Abi 
Bakr ibn 'Umar ibn Abi Bakr al-Mahzüml 
al-IskandarT al-Mälikl ad- (V) 447 

Damlri, KamäladdTn Muhammad ibn Müsä 
ad- (V) 392 

Däni P N H , Husain EfendT 92 
Dänl al-Qurtubl, Abu A m r 'U tmän ibn Sa'Td 

(V) 15, 16] 21, 26, 27, 28 
Daniel 97 
Därandawi s. Hamza EfendT ad-DärandawT 
Dardir al-Mälikl al-Adawi al-Azhar! al-Hal­

wati, Abu 1-Barakät Ahmad ibn Muham­
mad ibn Ahmad ad- (V) 182 

Parir(T) al-Quhandizi al-BuhärT, Hamidalläh 
Abu 1-Hasan A l i ibn Muhammad ibn Ibra­
him ad- (V) 419 

Daulat EfendT al-Hälidl 496 
Daulatsäh (958-985/1551-1577) 264 
David 49, 50, 180 
Dawäni, ad- (V) 300 
Dawänl as-Siddlqi, GaläladdTn Muhammad 

ibn As'ad ad- (V) X V I , 1, 76, 77, 93, 94, 98, 
101-102, 103, 105, 107, 111, 116, 126, 256, 
261-262, 263, 264, 266, 267, 303-304, 327, 
335 

Däwüd s. a. David, Pseudo-Däwüd und Qara 
Däwüd 

Däwüd (V) 180, 295 
Däwüd, Maulä s. Maulä Däwüd 
Däwüd ibn Muhammad al-Qaisarl s. Qaisarl 
Däwüd ibn Muhammad al-Qärsi al-Hanafi s. 

QärsT 
Däwüd ibn Yüsuf al-Hatlb s. HatTb 
Däwüd Päsä 207 
Däwüdl, Abu 1-Hasan Abda r r ahmän ibn 

Muhammad ibn al-Muzaffar ad- (Ü) 61 
D H ' L H W Y , Yüsuf Diyäadd ln ibn Bairäm 

ad- (B) 105 
DimyätT, ad- (V) 480 
DTnqüz s. Dunqüz 
Diyä'addTn ibn Abdar rahmän al-Gäml 400 
Diyärbakri s. Mulla CelebT, Muhammad ibn 

A l l 
D R H EfendT (V) 494 
Dunqüz (V) 36 
Dunqüz, Samsaddln Ahmad ibn Abdallah ar-

RümT (V) 329, 422-423 
DunqüzT, Abdallah, ad- (V)_436 
D Y W R N L Y z ä d a Ragab Aga ibn Sulaimän 

61 

EdremTdT, Ahmad ibn Muhammad (B) 227 
ErzingänT (V) 133 

Erzingam, Abu Bakr ibn Mahmud al-HatTb 
al- (S) 218 

ErzingänT, IbrähTm ibn Husain al- (S) 247 
ErzingänT, Muhammad (B) 426 
ErzingänT, PTr Muhammad 363 
ErzingänT FunduqgTzäda s. FunduqgTzäda 
ErzurümT s. ArdarümT 
Eski-TIT, Abdalahad Manlä s. Manlä Eski-TIT 
EtmekgTzäda, Ahmad (V) 448 

FahmT (V) 495 
FahraddTn (S) 462 
FahraddTn (V) 36, 251, 253, 300 
FahraddTn Abu Abdallah A1T ibn al-Hasan 

ibn Ahmad al-HirälT (V) 381 
FahraddTn Abu Abdallah Muhammad ibn 

'Umar ibn al-Husain ar-RäzT (V) 40, 98, 
130, 219, 257, 258, 304, 359, 381, 492 

Faidalläh EfendT 498 
Faidalläh EfendT, Muhammad (Saihalisläm) 

125, 257 
Faidalläh ibn Muhammad Ahünd s. Ahünd 
FaidT, Faidalläh Abu 1-Fadl (Faid) ibn al-

Mubärak al-HindT (V) 2 
FaidT at-TüqätT, 'Umar ibn Sälih al- (V) 278, 

282. 283, 286, 469 
Fä'iz, Ahmad ibn Mahmud (V) 35-36 
FanärT, SamsaddTn Muhammad ibn Hamza 

al- (V) 231, 282, 283, 284, 286, 292, 463 
FäräbT, al- 314, 316 
FäräbT, 'IsämaddTn Abu 1-Qäsim Mahmud ibn 

Ahmad ibn AbT 1-Hasan al- (V) 491 
FardT (V) 354 
FargänT al- 'Ibri s. ' Ibn 
FaridT s. RTzT 
FänsT, Abu 1-Fath (V) 27 
FärisT, 'lmäd(addTn) (ibn Muhammad) ibn 

Yahyä ibn 'A1T al- (V) 328 
FärüqT, HairaddTn al- (V) 236 
FaryäbT s. FäräbT, 'IsämaddTn Abu 1-Qäsim 

Mahmud ibn Ahmad ibn AbT 1-Hasan al-
(V) 491 

FäsT, al- (V) 119 
Fätima 220, 408 
FayyümT, NäsiraddTn ibn Abdassamad al- (V) 

480 
FazarT al-Badn, Abu Ishäq BurhänaddTn Ibrä­

hTm ibn Abdar rahmän ibn IbrähTm Ibn al-
Firkäh s. Ibn al-Firkäh 

FirabrT, Abu Abdallah Muhammad ibn Yüsuf 
ibn Matar al- (Ü) 61 

Firista (V) 216 
FiristeoglT s. Ibn Malak Ibn Firista 
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FTruzabädi, Abu t-Tähir Muhammad ibn 
Ya 'qüb al- (V) 449 ' 

Funduqgizäda, Muhammad Tähir Dihnl al-
MaulawT ibn Sälih Hi lm! al-ErzingänT (B) 
159 

Ga'barl, al- (V) 21 
Ga'barl, BurhänaddTn IbrähTm ibn 'Umar ibn 

Ibrahim al- (V) 23 
Gabi, 'Ali ibn Hasan al-Müstäri al- s. Müstär i 
Gabrä'Tl Dalläl s. Dalläl 
öa ' f a r ibn Muhammad ibn al-Mu'tazz al-

Mustagfir! an-Nasafi al-HanafT s. Mus-
tagfiri 

GagmlnT al-Hwärizml, Mahmud ibn Muham­
mad ibn 'Ümar al- (V) 364, 365 

Gahänsäh, Maulä (V) 107 
Galäladdln (V) 263, 300 
Galäladdin ar-Rüml s. RümT, Maulänä Galäl­

addln 
Galen 488 
Gälib Efendi (B) 449 
Gaffl Ibrahim Efendi (B) 226 
Gamäladdln (V) 261 
Gämi, 'Abdarrahmän ibn Ahmad al- (V) 356, 

400, 401, 404,' 410, 485 
Gämi, Mulla (V) 103, 158, 261 
Gämi M Z W R Y (V) 265 
Gamil ibn Abdallah ibn Ma'mar al-Udri 

Butaina (V) 192 
Gamsid ibn Mas 'üd ibn Muhmüd al-Käsi, 

Giyätaddln s. Käsl 
Ganadl" Ahmad al- (V) 340 
Gamm ibn Muhammad al-Bagdädi al-HanafT 

s. Bagdädl 
Ganimi al-QudsT, Nüraddln s. Qudsi 
GärabardI (V) 21, 36, 414 
GärabardI, Ahmad ibn al-Husain al- (V) 413 
Garharüdl s. Qädlzäda KarahrüdT 
Gäri, Muhammad al- (V) 167 
Gauhari s. a. Ibn al-Gauharl 
Gauhari (V) 22 
Gauhari, Abu Nasr Ismä'H ibn Hammäd al-

(V) 449 
Gauharzäda (V) 216 
Gautalläh, Muhammad (V) 152 
Gazari s. Ibn al-Gazari 
Gazüli, Abu Muhammad ibn 'Abdarrahmän 

ibn Ab! Bakr ibn Sulaimän al- (V) 376 
Gazzäli, al- (V) 213, 382, 474 
GazzälT, Abu Hamid Muhammad ibn 

Muhammad al- (V) X V , 70, 75, 124, 197, 
359, 392, 473, 474, 481, 492 

Gazzäli, SihäbaddTn Ahmad al- (V) 474, 492 
Gelenbewi s. KalanbawT 
GriänT s. G m 
Gm, MuhyladdTn 'Abdalqädir ibn Ab i Sälih 

ibn 'Abdallah al- (V) 185, 370, 481 
GillT s. Gi l l ! 
Giyätaddln, Mir s. Mir Giyätaddln 
Giyätaddin Abu 1-Muzaffar Yamln (V) 392 
Gubäri , Husain 253, 340 
GühT, Nüraddln 'AH ibn Muhammad al- (S) 

202 
Gumla Muhammad ibn 'Al l al-QönawT al-

Hanafi, Abu 1-Is'äd Giyätaddln ( K ) 82 
GümüshänewT, Muhammad Amin ibn 'U tmän 

Muhammadogll al- (S) 469 
Gunaid 191 
Gunaid al-Bagdäd! (V) 492 
GurgänT, Abdalqähi r ibn 'Abdarrahmän al-

(V) 393, 394 
GurgänT, 'A l l ibn Muhammad as-Sayyid as-

Sarif al- (V) 37, 38, 76, 111, 129, 158, 201, 
230, 255, 256, 264, 300, 309, 315, 318, 328, 
333-334, 335, 356, 357, 361, 410, 411, 444, 
448, 463, 464 

Guwaini Imäm al-Haramain, Abu 1-Ma'älT 
'Abdalmalik ibn Abi Muhammad 'Abdallah 
ibn Yüsuf al- (V) 200, 213 

Habib Kamäladdin Mulläzäda s. Mulläzäda 
HabTballäh MIrzägän as-Sayyid as-STräzi al-

Muhaqqiq al-Bägandi s. MIrzägän 
Hädiml(a l - ) 99, 133 
Hädimi al-Qädiml, Abu Sa'Td Muhammad ibn 
" Mustafa ibn 'U tmän al- (V) 98, 141, 308, 

309, 318, 494 
Hafari, Muhammad ibn Ahmad al- (V) 73 
Hafid at-Taftäzäni (V) 96, 463 
HäggT (V) 494 
HäggT Bäbä (V) 318 
HäggT Bäbä ibn IbrähTm at-Tüsiyawi s. 

TüsiyawT 
HäggT HalTfa, Mustafa ibn Abdallah Kätib 

CelebT (V) X V I I I , 2, 80 
Hägibzäda, Muhammad ibn Mustafa al-lstän-
' bull (V) 248 

Haidar (Efendi) (V) 253, 265 
Haidar Efendlzäda (V) 350 
Haidarl (V) 253 
Hairaddln al-Färüql s. Färüql 
HalabT, BurhänaddTn IbrähTm ibn Muham­

mad ibn IbrähTm al- (V) 146, 225-228, 460, 
501 

Haiabi, Muhammad ibn 'Umar al- (V) 398 
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Haiabi Leblebi s. LeblebT 
HälatI, Mustafa ibn Muhammad Azmlzäda s. 

Azmlzäda 
HalhälT 262, 265. 354 
HalhälT, Husain (Hasan) ibn Hasan al-Husain! 
" al- (V) 108 
HalhälT al-Buhäri, Nasralläh Muhammad al-
" (V) 248 

Hall CelebT (V) 158 
HalTfa Sultan, Alä'addTn Husain ibn MTrzä 

Raff ibn Muhammad ibn Sugä'addln Mah­
mud al-HusainT al-Ämull (V) 211 

HalTl s. a. Qara HalTl 
HalH EfendT (B) 255 
Hain EfendT (V) 348, 354 
Hain ibn Abdallah RüzguqlT s. RüzguqlT 
Hain ibn Abdallah at-TergänT al-Ardarüml s. 

Ardarüm! 
Hain ibn Ahmad ibn Himmat al-QönawT ar-

RümT al-Hanaff s. QönawT 
Hain ibn AIT (B) 12 
Hain ibn Hasan ibn Muhammad ar -Rüm! s. 
" Qara Hain 
Hain ibn Muhammad (B) 244 
Hain Was(T)fT SaqällTzäda (B) 426 
Hamadän l (V)137 
Hamadänl al-Amlr al-kablr, A l l ibn Sihäb-

addTn Hasan al-HusainT al- (V) 162 
Hamä'I . Mustafa Cäwüs al- (B) 12 
HamawT, Muhammad (B) 494 
Hamdl, Ahmad al- (B) 146 
Hamid ibn Abdalfat täh al-PalawI s. Palawi 
Hamidalläh Abu 1-Hasan A l i ibn Muhammad 

ibn IbrähTm ad-panr(T) al-Quhandizi al-
Buhäri s. Darir(T) 

Hamid! (al-) (V) 242. 348 
Hamid! (Humaid!), Ahmad ibn Yüsuf ( K ) 207 
Hamid! al-Hanafi, Qirq (Qara) Emre (Amlr) 
' al- (V) 237 

Hamldlzäda (Saihalisläm) 288 
Hammawaih as-Sarahs!, Abu Muhammad 

Abdallah ibn Ahmad Ibn (Ü) 61 
Hamza Efendi (V) 339 
Hamza Efendi ad-Därandaw! (V) 340, 344 
Hamza ibn Ahmad al-Äqsahr! s. ÄqsahrT 
Hamza ibn Durgüd, Nüraddin (V) 465 
Hamza ibn Habib 'Umära az-Zayyät al-Küff 

at-Tamim! (V) 27 
Hamza ibn Yüsuf ibn HalTfa (V) 130 
HamzäwT, Abu Bakr al- (B) 461 
Hanafi, Muhammad al- (V) X V I , 103, 306, 

335-336 

HanafT, Mulla s. Mulla HanafT 
HanafT Qarabägl s. Manlä HanafT Qarabägl 
HanafT al-QarabägT, Muhammad al- (V) 335-
' 336, 337, 340 

HanafT at-TabrizT, Muhammad al- s. Muham­
mad al-HanafT at-TabrizT 

Haqq EfendT, al- (B) 88 
HarälT s. HirälT 
HarawT s. Qäri ' al-HarawT 
Harir i (V) 253 
Hasan Bek Rümlü (V) 264 
Hasan CelebT (V) 38, 129, 133, 158, 203, 205, 

207, 261, 340, 408, 410, 416, 422, 426, 448 
Hasan EfendT (B) 295 
Hasan EfendT (V) 129 
Hasan EfendT al-Aqhisäri s. Äqhisäri 
Hasan EfendT al-ÜslT s. ÜslT 
Hasan F H H ibn Mustafa Muhammad s. Has­

san 
Hasan Hilm! MMS(S)Yzäda (B) 128 
Hasan al-Husain! al-Aglän! s. Agläni 
Hasan ibn A l l al-Marglnänl s. MarglnänT 
Hasan ibn A m m ä r al-Wafä'T as-Surunbuläl! 

al-HanafT s. Surunbuläl! 
Hasan ibn Hain (S) 88, 89 
Hasan ibn Husain Bek ibn Yüsuf Bek ibn 
' Muräd Faqlh (S) 253 

Hasan ibn Muhammad al-Astaräbäd! s. Asta-
räbäd! 

Hasan ibn Muhammad as-Sagän! s. Sagän! 
Hasan ibn Müsä al-Kurd! al-Qädiri al-Bänl al-

AlawänT an-Naqsbandl s. Bänl 
Hasan ibn al-Qäsim ibn Abdallah al-Murädl 

Ibn Umm Qäsim s. Ibn Umm Qäsim 
Hasan ibn Zainaddln al-Ämill as-Sa'nl as-

Sahld s. ÄmilT 
Hasan al-Kätl, Husämaddln al- s. Husämad-

dln al-Hasan al-Kätl 
Hasan al-Kurd! az-ZTbärl s. ZIbärl 
Hasan Päsä (V) 422 
Hasan Päsä ibn Alä'addTn al-Aswad an-Nik-

särl s. Aswad 
Hasan R ' F T (?) s. R ' F T 
Hasan SIräzI s. STräzT 
Hasan as-Sukrl s. Sukri 
Hasan al-ÜslT s. ÜslT 
Hassan 192 
Hassan F H H ibn Mustafa Muhammad (B) 
' 223 

Hatä'T, Maulänä (V) 158 
HatTb s. a. Ibn al-Hatlb 
HatTb, Däwüd ibn Yüsuf al- (V) 392 
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Hatlb Dimasq al-Qazwini, Gamäladdin 
Muhammad ibn 'Abdarrahmän (V) 337, 
460, 461, 462, 463, 464 

Hatlb Muhammad EfendT X X I 
Hattät , Muhammad ibn Hamid al- 86 
HawäfT, Zainaddln Abu Bakr ibn Muhammad 
" al- (V) 137 

Hawäss, A l i al- s. 'A l l al-Hawäss 
Hayäll, 'al- (V) 158 
Hayäll al-Iznlql, Ahmad ibn Müsä al- (V) 89, 
" 90, 95-96, 128 
Hazragl, Diyä'addin Abu Muhammad 'Abdal-
" läh i b n ' U t m ä n al- (V) 456 
H G Y , Ahmad ibn Muhammad al- (V) 490 
Hidr, al- 152, 169 
Hidr Celebi (V) 410 
Hidr ibn Badr (S) 280 
Hidr ibn T R S W N (S) 74 
Hidrbek (V) 158 
Hidrbek ibn Galäladdln al-Mäturidi (V) 95 
Hidri, Muhammad ibn Ahmad al- (V) 73 
Higäbl s. BahnasT al-Higäbl 
Hindi s. a. Muttaqi al-Hindi 
Hindi (V) 203, 354 
Hindi, Sihäbaddin Ahmad ibn 'Umar al- (V) 

410 
Hindi, Siräg (V) 207 
Hippokrates (V) X V , 391 
Hiräli, Fahraddin Abu 'Abdallah 'AH (ibn al-

Hasan) ibn Ahmad al- (V) 381 
Hisäm ibn 'Ammär, Abu 1-Walid (V) 27 
Hisärll, Ibrahim ibn a l - H N T (B) 488 
Hitä'I (V) 462 
H R L H Y , Nüraddin al- (V) 151 
Hulüsi, Mustafa (B) 239 
Humaidl s. a. Hamldl 
Humaidi (V) 348 
Hunain ibn Ishäq (Ü) 391 
Huraira (V) 72 
Husain (Qädi) (S, B) 241 
Husain, al- (S) 10 
Husain, Manlä s. Manlä Husain 
Husain 'Ali Täbi ' Ägä (B) 145 
Husain al-Amäs! s. Amäsl 
Husain Bek (B) 305 
Husain Efendi (B) 2 
Husain EfendT al-AntäkT s. AntäkT 
Husain EfendT Dänl P N H s. Dan! P N H 
Husain Gubär i s. Gubärl , Husain 
Husain al-Hasan! (S) 20 
Husain Hulüsi al-Halwatl, Saih 21 
Husain al-HusainT al-HalhälT s. HalhälT 

Husain ibn 'Abdarrahmän A h l CelebT at-
TüqätT s. A h l Celebi 

Husain ibn Haidar at-Tabrlz! al-Mar'asI s. 
Tabriz! 

Husain ibn Ibrahim, Manlä 61 
Husain ibn IbrähTm al-WaslT s. WaslT 
Husain ibn MTrzä RafTT ibn Muhammad ibn 

Sugä'addTn Mahmüd al-HusainT al-ÄmulT 
Halifa Sultan s. Halifa Sultan 

Husain ibn Muhammad (S) 268 
Husain ibn MuTnaddln QädT Mir al-Maibudl 

s. MaibudI 
Husain ibn Mustafa (S) 298 
Husain ibn Muzaffar (B) 403 
Husain ibn as-Sayyid Muhammad Qüll an-

Naisäbüri al-Kantüri s. Kantür i 
Husain Ibn STnä s. Ibn STnä 
Husain ibn Sulaimän EfendT ibn Hasan (S) 

349 
Husain al-Qädl (S) 241 
Husain Sah EfendT CelebT al-Amäsyaw! s. 

AmäsyawT 
Husain Yahyä ibn 'Umar ibn Husain ( B ) K L R -
" zäda (B)326 

HusainI, MTr Abu 1-Fath Muhammad ibn 
Amin as-Sa'Tdl al-Ardabll! al- s. MTr Abu 1-
Fath 

Husäm EfendT, Maulänä (V) 459 
Husämaddln al-Hasan al-KätT (V) 273-274, 
' 275, 277, 278, 279, 280, 281 

Husämaddln at-Tüqät! Na ' lbandzäda s. Na' l -
bandzäda 

Husnl EfendT (B) 95 
Husrau (V) 203 
Husrau, Mulla s. Mulla Husrau 
HusrT al-QarawT s. QarawT 
Hwägazäda (V) 34, 494, 495 
Hwägazäda al-ÄqsahrT ar-RümT, Abdannaslr 
" ibn Abdallah (V) 494, 497 
Hwägazäda al-BrüsawT, MuslihaddTn Mustafa 
" ibn Yüsuf (V) 388 
Hwägazäda Muhsin EfendT (B) 226 
Hwärizml, Abu Sa'Id (Sa'd) Tähir ibn Islam 

(Saläm) ibn Qäsim al-Ansärl (V) 144 

'IbädT as-Säfi'T, Sihäbaddin Ahmad ibn Qäsim 
as-Sabbäg al- s. 'Abbädl 

Ibn al-'Abbäs 150 
Ibn Abdalhaqq al- 'Umarl as-Säfi'T, Muham­

mad Abu Hamid (S) 63 
Ibn Ägal al-Yamani, Ahmad ibn Müsä ibn 

AIT (V) 185 
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Ibn Ägurrüm, Abu Abdallah Muhammad ibn 
Muhammad ibn Däwüd as-Sanhäg! (V) 424 

Ibn al-Ahmar, Abu Abdallah Muhammad I . 
al-Gälib ibn Yüsuf ibn Ahmad (629-71/ 
1232-73) 472 

Ibn Alä ' I (V) 495 
Ibn A m i r ibn Yazld al-Yahsubl, Abdallah (V) 

27 
Ibn al-Arabl, Muhyladdln Abu Abdallah 

Muhammad ibn A l i (V) 134, 135, 137, 149, 
161, 192, 481, 492 

Ibn Ar räq al-Kinänl, Muhammad ibn A U ibn 
Abdar rahmän ad-Dimasql Abu AIT (V) 194 

Ibn Asäkir , al-Qäsim ibn A l i ibn al-Hasan (V) 
389 

Ibn Äsäyis ibn Yüsuf as-Sirwäni, Kamäladdln 
(V) 224 

Ibn al-Bahü", Abdalqädi r (V) 3 
Ibn al-Bannä', Abu l-'Abbäs Ahmad ibn 

Muhammad (V) X V I , 383 
Ibn Basis s. Ibn MasTs 
Ibn CelebT (V) 337 
Ibn Ci l l l (V) 337 
Ibn Ci l l l , 'Umar ibn Ahmad (V) 199, 340 
Ibn ad-Daiba', Waglhaddln Abu Abdallah 

Abda r r ahmän ibn A l l ibn Muhammad as-
Saibänl az-Zabldl (V) 500 

Ibn ad-Dalagl s. Dalag! 
Ibn Fahd al-Halabi al-Hanbali, Sihäbaddin 

Abu t-Tanä' Mahmud ibn Salmän (V) 472 
Ibn al-Faqih al-Häfiz al-Misri, Alä 'addin A U 

ibn Muhammad (V) X V , 492 
Ibn Farhün (V) 156 
Ibn al-Färid (V) 481 
Ibn al-Färid, 'Umar ibn 'Ali (V) 475 
Ibn Firista, 'Izzaddin Abdallatif ibn Abdal 'a­

ziz s. Ibn Malak Ibn Firista 
Ibn al-Firkäh al-Fazari al-Badn, Abu Ishäq 

Burhänaddin Ibrahim ibn Abda r r ahmän 
ibn IbrähTm (V) 389 

Ibn Galbün al-Halabi, Abu 1-Hasan Tähir ibn 
Abdalmun'im ibn 'Ubaidalläh (V) 27 

Ibn Gamä 'a al-Kinänl as-Säfi'T, 'Izzaddin Abu 
Abdallah Muhammad ibn Ab! Bakr ibn 
Abdal'aziz (V) 413 

Ibn Öämi M Z W Z Y (V) 265 
Ibn al-Gauhari, Muhammad ibn Ahmad ibn 

Hasan al-Hälidl (V) X V I I I , 213, 357, 447 
Ibn al-Gazari, SamsaddTn Abu 1-Hair 

Muhammad ibn Muhammad (V) 17-18, 19, 
20, 21, 27, 30, 31, 32, 33, 156 

Ibn al-Gazari, Sihäbaddin Abu Bakr Ahmad 
ibn Muhammad (V) 19, 21, 30, 50 

Ibn HabTb ad-Dimasql al-Halabi as-Säfi'T, 
Badraddin ibn Muhammad ibn al-Hasan 
(V) 472 

Ibn Hagar al-'Asqaläni, Abu 1-Fadl Ahmad 
ibn AIT (V) 52-54, 55-56, 57, 490 ' 

Ibn Hagar al-Haitam! (V) 392 
Ibn al-Hägg Bairäm 125 
Ibn al-Hägib, Gamäladdin Abu 'Amr 'Utmän 

ibn 'Umar (V) X V I , 201, 213, 397, 398,"399, 
400, 401, 402, 404, 405, 408, 409, 410, 411, 
412, 413, 414, 415, 416, 447, 458 

Ibn al-Hä'im, Sihäbaddin Ahmad ibn 
Muhammad (V) X V I , 383 

Ibn al-Hatib (V) 38 
Ibn al-Hatib, Abdallatif ibn A H ibn IbrähTm 

ad-Dairab! (V) X V I , ' 458 
Ibn Hidr, Ahmad ibn Muhammad s. Qül 

Ahmad ibn Muhammad ibn Hidr 
Ibn Himmät s. Abu Himmät 
Ibn Hisäm al-Ansärl, GamäladdTn Abdallah 

ibn Yüsuf (V) X V I , 425, 426, 427 
Ibn a l -Humäm (V) 225, 238 
Ibn a l -Humäm as-STwäsT al-Iskandari, Kamäl-

addTn Muhammad ibn HumämaddTn Abd-
alwähid ibn Abdalhamld (V) 75, 232, 447 

Ibn Ismä'Tl, IbrähTm (V) 12 
Ibn Kamäl Päsä, SamsaddTn Ahmad ibn 

Sulaimän (V) X V I , 38, 48, 78, 123, 133, 
145, 219, 225, 231, 232, 392, 438, 439-440, 
503 

Ibn Kätib Sinän, Muhammad (V) 380 
Ibn al-Magdl al-QähirT as-Säfi'T, Sihäbaddin 

Abu 1-Abbäs Ahmad ibn Ragab ibn Ta i -
bugä (V) 371, 376 

Ibn Malak (V) 72, 137, 145, 158, 205, 207, 
225, 227, 363, 494, 495 

Ibn Malak, Muhammad ibn Abdallatif (V) 38 
Ibn Malak Ibn Firista, 'Izzaddin Abdallatif 

ibn Abdal'aziz (V) X I X , 137, 157, 202-203, 
204, 219, 449 

Ibn Mälik, Gamäladdin Muhammad ibn Abd­
allah ibn Muhammad (V) 447 

Ibn al-Manär (V) 207 
Ibn Marzüq (V) 456 
Ibn Masls ibn Ab i Bakr ibn Ahmad al-Hasanl 

al-ldrisl al-Kämill, Abu Muhammad 'Ab-
dassaläm (V) 181 

Ibn Mas 'üd, Ahmad ibn A H (V) 421, 422 
Ibn Mubäraksäh MIrak al-Buhärl, SamsaddTn 

Muhammad (V) 255 
Ibn al-Mulaqqin al-Ansär! al-AndalusI, Siräg-

addln Abu Hafs 'Umar ibn Nüraddln AbT 1-
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Hasan 'AIT ibn Ahmad ibn Muhammad (V) 
51 

Ibn Müsä (V) 253 
Ibn al-Mutaqqina, Abu Abdallah Muham­

mad ibn A H ibn Muhammad ibn al-Husain 
ar-Rahbi (V) 229 

Ibn an-NahwT, Yüsuf ibn Muhammad ibn 
Yüsuf at-Tauzari (V) 473, 474 

Ibn an-Naqlb (V) 241 
Ibn Näzim (V) 30 
Ibn Nugaim (V) 38, 202, 207 
Ibn Nugaim, Ahmad ibn Zainal 'äbidln 'Umar 

(V) 239 
Ibn Nugaim al-Misrl, ZainafäbidTn 'Umar ibn 

IbrähTm (V) 239 
Ibn Qädl Simäuna (V) 242 
Ibn al-Qäsih al-Udri al-Bagdädl, Nüraddln 

Abu 1-Baqä' A H ibn 'U tmän ibn Muham­
mad (V) 27 

Ibn al-Qattä' (V) 414 
Ibn al-Qusairi, Hasan al-Anbar! (V) 213 
Ibn Rasül (V) 253 
Ibn as-Sä'ätl al-Bagdädl, MuzaffaraddTn 

Ahmad ibn 'AH ibn Ta'lab (V) 223 
Ibn as-Sä'ir (V) 300 
Ibn as-Saläh as-Sahrazüri, 'U tmän ibn Abdar­

rahmän (V) 52, 53 
Ibn Sayyidl 'AH al-BrüsawT, Ya 'qüb 71, 72, 

103, 131, 219, 392, 487 
Ibn STnä, Abu 'AH al-Husain (V) 111, 304, 

314, 316, 358, 359, 360 
Ibn as-Su ur, 'Abdalbäql (B) 406 
Ibn Tamgld, Maulä (V) 38, 494 
Ibn 'Ugail s. Ibn Agal 
Ibn 'Umar al-BaidäwT (V) 411 
Ibn Umm Qäsim, BadraddTn al-Hasan ibn al-

Qäsim ibn 'Abdallah al-Murädl (V) 23 
Ibn al-Wardl, Zainaddin 'Umar ibn Muzaffar 

(V) 192 
Ibn Ya ' Is , MuwaffaqaddTn Abu 1-Baqä' Ya'Ts 

ibn 'AH (V) 447 
Ibn Zuqqä 'a (V) 368 
Ibrahim (V) 139 
IbrähTm (wall) AAA 

IbrähTm Adham (B) 239 
IbrähTm Adham al-Wahbl ibn HalTl ar-Ragä'T 

al-Bäybürd! s. BäybürdI 
IbrähTm al-'Aun! s. 'AunI 
IbrähTm CelebT (V) 227 
IbrähTm Dede Sähidi s. SähidT 
IbrähTm Efendi (V) 442 
IbrähTm Haqql ibn Sulaimän Efendi (S) 349 

Ibrahim ibn 'Abdarrahmän ibn IbrähTm Ibn 
al-Firkäh al-Fazari al-Badri s. Ibn al-Fir-
käh 

IbrähTm ibn HalH (V) 429 
IbrähTm ibn a l -HN 'T al-HisärlT s. HisärlT 
IbrähTm ibn Husain al-Erzingänl s. Erzingän! 
IbrähTm ibn Ilyäs (S) 395 
IbrähTm Ibn Ismä'H s. Ibn Ismä'H 
IbrähTm ibn Mahmud ibn Ahmad al-Äqsarä'T 

al-HanafT as-SädilT al-Mawähibl s. Mawä­
hib! 

IbrähTm ibn Muhammad ibn Arabsah al-Isfa-
rä'inl, ' Isämaddln s. Isfarä'inT 

IbrähTm ibn Muhammad ibn IbrähTm al-
HalabT s. Haiabi 

IbrähTm ibn Muhammad al-Isfarä'inl, Abu 
Ishäq s. Isfarä'inT 

IbrähTm ibn Sa'bän (S) 503 
IbrähTm ibn Sulaimän al-Ansäri (al-Azhari?) 

s. AnsärT 
IbrähTm ibn Sulaimän ibn Muhammad ibn 

'Abdal'azTz al-Hanafl (S) 472 
IbrähTm ibn 'Umar ibn IbrähTm al-Ga'bar! (V) 

23 
Ibrählm-i QaisarT s. Qaisari 
IbrähTm al-QönawT al-QaramänT al-Ämidl s. 

Qaramän! 
IbrähTm as-Sabistar! an-Naqsbandl s. Sabis-

tari 
' Ibr i , BurhänaddTn 'Abdallah ( 'Ubaidalläh) 

ibn Muhammad al-FargänT al- (V) 74 
Ibuqrät s. Hippokrates 
Idrls H 9 
IgT, 'AdudaddTn A b d a r r a h m ä n ibn Ahmad al-

(V) X V I , 76, 93, 94, 201, 303, 305, 331-332, 
333, 335, 340, 341, 347, 355, 356, 447 

Ihläs, Saih (V) 167 
Ilyäs ar-RümT, Sugä'addln s. Sugä'addln Ilyäs 

ar-RümT 
Tmäd (V) 300, 328 
' Imäd al-KäsT s. Käs! 
' Imädaddln (V) 207 
' lmäd(addln) (ibn Muhammad) ibn Yahyä ibn 

A H al-FärisI s. FärisT 
' Imädaddln Yahyä ibn Ahmad al-Käs! s. Käs! 
' Imädl, Abu s-Su'üd Muhammad ibn Muham­

mad ibn Mustafa al- s. Abu s-Su'üd 
Imäm, al- (V) 158 
Imäm al-Haramain s. a. GuwainI 
Imäm al-Haramain (V) 126, 156 
Imäm al-Mahdl, al- (V) 187 
Imäm Mahmud Efendi (Saihalisläm) 207 
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Imäm Muhammad EfendT (Saihalisläm) 257 
Imämzäda as-Sargl, Muhammad ibn Abi 

Bakr (V) 71, 72, 392 
Imru 1-Qais (V) 481 
'IräqT, WalTaddTn Abu Zur 'a Ahmad ibn Abd­

arrahTm ibn al-Husain al-WazIr al- (Ü) 60 
Tsä (B) 219 
Tsä ibn Mahmud ibn Yahyä al-'Alä'I s. A lä ' ! 
Tsä ibn Muhammad ibn 'Ubaidalläh as-

SafawT al-Husainl al-Igl s. SafawT 
Tsä Muhammad as-STrawT s. STrawT 
'Isäm (V) 88, 90, 261, 262 
'Isäm, Maulä (V) 38 
'IsämaddTn (V) 44, 88, 129, 263, 265, 357, 448 
Tsämaddln al-Qirim! s. QirimT 
Isbari, Abu Bakr al- (V) 372 
Isfahan! (V) 265 
Isfahan! as-Säfi'T, Samsaddln Abu t-Tanä' 

Mahmud ibn Abda r r ahmän al- (V) 213 
Isfarä'inl. Abu Ishäq Ibrahim ibn Muhammad 

al- (V) 127 
Isfarä'inl, Tsämaddln Ibrahim ibn Muham­

mad ibn Ärabsäh al- (V) 264, 341, 356, 402-
403, 428, 469, 470 

Isfarä'inl, Tägaddln Muhammad ibn Muham­
mad ibn Ahmad Saifaddln al-Fädil al- (V) 
394-396, 41 i 

Isfarä'inl Fahr Huräsän, Alä 'addln Abu l-'Alä 
Muhammad ibn Ibrahim al-Bihist! s. Bihist! 

Ishäq Wahd! s. Wahd! 
Islämbüll, Muhammad Waslmaddln al- (S) 

432 
IsmäTl Efendi (V) 225 
IsmäTl ibn Hammäd al-Gauhari s. Gauharl 
Ismä'Tl ibn Muhammad ibn Mustafa al-

QönawT s. QönawT 
Ismä'Tl ibn Mustafa al-KalanbawT s. Kalan-

bawl 
Ismä'Tl ibn 'U tmän ibn (Abi) Bakr as-Samin! 

NiyäzT s. NiyäzT 
Ismä'Tl ibn Yüsuf (B) 218 
Ismä'Tl Salmän (B) 145 
Istanbul!, Mus'üd ibn IbrähTm ibn 'Amralläh 

ibn 'AbdT al- (S) 13 
Istanbul! Hägibzäda, Muhammad ibn Mus­

tafa al- s. Hägibzäda 
Tyäd ibn Müsä ibn 'Iyäd al-Yahsib! s. Yahsib! 
Izmir!, Abdar rahmän al- (V) 404 
Izmir!, Muhammad (S) 451 
Iznlql, al- (V) 72 
IznTqT, Ahmad ibn Müsä al-HayälT al- s. HayälT 
IznTqT Qutbaddlnzäda, Muhammad ibn Qutb-

addln ar-Rüml al- (V) 199 

Izniqi ar Rüml al-Hanafi Wahyzäda, Muham­
mad ibn Ahmad al- s. Wahyzäda 

Jakob 125 
Jonas 343 
Josef 125 

Ka 'b ibn Mäti ' al-Ahbär, Abu Ishäq (Ü) 180 
Ka 'b ibn Zuhair (V) 476 
KaffawT (V) 266 
KaffawT, Ahmad ibn 'Abdallah al- (B) 502 
KaffawT, Muhammad ibn Humaid al- (V) 250, 

251, 433, 436 
KaffawTzäda, Ahmad ibn Muhammad (B) 254 
Käfi Hasan EfendT al-Äqhisär! s. Äqhisärl 
KäfiyagT, al- (V) 426 
Kahhäl , Tälib ibn Qäsim (B) 82 
KalanbawT, Ismä'Tl ibn Mustafa ibn Mahmud 

al- (V) X I X , 94, 310-311, 312, 374, 377̂  464, 
466 

Kamäl s. a. Qara Kamäl 
Kamäl ibn 'Abdallah ibn Rasül ibn Kamäl (S) 

243, 408, 432 
Kamäl ibn 'A l l ibn Ishäq (V) 399 
Kamäl Päsäzäda s. a. Ibn Kamäl Päsä 
Kamäl Päsäzäda (V) 133, 207, 318, 494 
Kamäladdln (V) 494 
KantürT, Sayyid I'gäz Husain ibn as-Sayyid 

Muhammad QülT an-Naisäbürl (V) 264 
Karahrüdl s. QädTzäda Karahrüdl 
KardarT s. Kerderl 
Käsänl s. KäsT 
Käsgari, SadTdaddTn al- (V) 146 
KäsT, GiyätaddTn GamsTd ibn Mas 'üd ibn 

Mahmüd 'a l - (V) 384 
KäsT, Tmäd al- (V) 394 
KäsT, 'ImädaddTn Yahyä ibn Ahmad al- (V) 

328 
KäsT 'Izzaddln Mahmud ibn A1T ibn Muham­

mad (V) 475 
KäsT, Kamäladdln (Gamäladdln) 'Abdarraz­

zäq ibn al-Fadä'il (Ganä' im) Ahmad al- (V) 
124, 475 

Kätl, Husämaddln al-Hasan al- s. Husämad-
dln 

Kätib Sinän, Muhammad Ibn s. Ibn Kätib 
Sinän 

Kätibl, Mustafa (V) 4 
Kätib!, NagmaddTn 'Al l ibn 'Umar al-QazwTn! 

al- (V) 255, 292, 293, 300, 301, 302, 317, 492 
Kausag, Ahmad s. at-Tarabzün! al-Kausag 
Kerderl, Häfizaddln Muhammad ibn Muham­

mad al-BazzäzT al- (V) 232 
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Kerden al-Baranlql, Samsaddln Abu 1-Wagd 
Muhammad ibn Muhammad 'Abdassattär 
al-Tmädl al- (V) 47 

KTlänT s. a. GTi! 
KHäni (V) 104, 158, 253, 342 
KiridT, Muhammad ibn al-Mustafä al- (V) 377 
Kirmänl (ai-) (V) 231, 494 
Kirmästl, Ahmad al- (V) 432 
Kisä'I, 'Al l ibn Hamza ibn 'Abdallah al- (V) 27 
Köprülüzäda, Muhammad Sa'id (B) 443 
Köse Ahmad at-Tarabzünl s. Tarabzüni al-

Kausag 
Kubrä al-HTwaqT, Nagmaddin Ahmad ibn 

'Umar ibn Muhammad al- (V) 140 
Küräni (V) 48 
KüränT, 'Abdallah ibn IbrähTm (V) 2 
Küräni at-Tamllgl, Maulänä Yüsuf ibn 'Abd­

allah ibn 'Umar al- (V) 137 
Kurdi , Abdar rahmän al- (V) 93, 94 
Kurd!, Muhammad ibn 'Abdallah al-Ämidl al-

s. Ämidi al-Kurdl 
Kurdi ad-Diyärbakrl Mulla Celebi, Muham­

mad ibn A H al- s. Mulla Celebi 
K W R S ' L Y Ibrahim Efendi (B) 451 

Lädlql, Yüsuf (V) 36 
Lai t I as-Samarqandl, Abu 1-Qäsim ibn Abi 

ß'akr al- (V) 467-468, 469, 470 
La'llzäda, 'Abdalbäqi ibn Muhammad (B) 257 
La'llzäda, Muhammad Ma'süm (B) 257 
Läri s. a. Mulla Läri 
Läri, Muslihaddln Muhammad ibn Saläh ibn 

Öaläladdln al-Ansär! al- (V) 250-253, 254 
Läri al-HanafT, RadTaddln 'Abdalgafür al- (V) 

401 
Lebleb!, Ahmad LutfT al-HalabT (B) 326 
LeblebigToglT (B) 432 
L ' N M Y , Muhammad Sa'Id al- (V) 482 
Lutfalläh ibn Sugä'addTn Ilyäs Hardama (V) 

328 
LutfT, Mulla s. Mulla LutfT 
L W M Y al-HanafT, 'Abdarrahmän ibn 

Muhammad ibn 'U tmän ibn 'Umar al- (S) 
449' 

MagdülT, Muhammad al- (V) 492 
MägidT, al- (V) 399 
MagnTsäwT (V) 201 
MagnTsäwT s. Abu 1-Muntahä Ahmad ibn 

Muhammad al-MagnlsäwT 
MagnTsäwT, Mahammad ibn Husain ibn Mus­

tafa al- (S) 201 

MahallT, öa lä ladd ln Abu 'Abdallah Muham­
mad ibn Ahmad al- (V) 206, 313, 314 

MahbübT al-Buhäri al-HanafT, Sadr as-Sarfa 
at-Tänl 'Ubaidalläh ibn Mas 'üd ibn Tag as-
Sarfa 'Umar (V) 205, 219-220 

MahbübT al-HanafT, Burhän as-Sarfa Mah­
müd ibn Sadr as-Sarfa al-Awwal 'Ubaidal­
läh ibn Mahmüd al- (V) 122, 214, 219 

Mahmüd 219 
Mahmüd I I . (1223-1255/1808-1839) 141, 448 
Mahmüd (Mufti von Bey§ehir) (B) 363 
Mahmüd, Muftlzäda (B) 363 
Mahmüd, Sayyid (B) 239 
Mahmüd DabbägT s. DabbägT 
Mahmüd EfendT, Imäm s. Imäm Mahmüd 

EfendT 
Mahmüd Efendlzäda, Muhammad Sädiq (B) 

203 
Mahmüd Hasan s. Mahmüd (ibn) Hasan 
Mahmüd Hasan az-ZTbäri s. ZTbärl 
Mahmüd ibn A b i Bakr al-Urmaw! s. Urmawl 
Mahmüd ibn Ahmad ibn Ab! 1-Hasan al-

Fä räb ! (FaryäbT) s. Färäbl 
Mahmüd ibn Ahmad ibn Müsä al- 'Ainl al-

HanafT s. 'Ain! 
Mahmüd (ibn) Hasan (V) 101, 103, 105, 133, 

150, 151, 252, 253, 261, 262, 263, 264, 265 
Mahmüd ibn Muhammad ibn 'Umar al-

Gagmlnl al-Hwärizml s. Gagmini 
Mahmüd ibn Muhammad al-Midillil! s. Midil-

lii l 
Mahmüd ibn Sadr as-Sarfa al-Awwal 'Ubaid­

alläh ibn Mahmüd al-HanafT a l -Mahbüb! 
al-HanafT s. MahbübT 

Mahmüd ibn 'Umar az-Zamahsar! s. Zamah-
sari 

Mahmüd al-KäsT s. Käs! 
Mahmüd al-Lutfl, Saih (V) 188 
Mahmüd al-Lutfl al-Quds!, Saih (V) 186 
Mahmüd Mir ( K ) 340 
Mahmüd!, al- (V) 494 
MaibudI, Husain ibn Mu'Inaddln QädT MTr 

al- (V) 248-249, 250, 251, 252, 253, 254 
MailanT ar-Rausanl, 'Umar al- (V) 137 
Maimün ibn Muhammad an-Nasafi al-Mak-

hüll s. Nasaf! 
Makk l ibn Ab! Tälib Hammüs al-Qais! s. 

Qais! 
MälikT HäggT Päsä, al- (V) 158 
Manlä CelebT (V) 215 
Manlä Eski-ffi, 'Abdalahad (V) 129 
Manlä HanafT Qarabäg! (V) 103-104, 105, 106, 

107 
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Manlä Husain (V) 262, 265 
Manlä 'Umarzäda , Muhammad ibn Husain 

al-Bahnasi al-HigäbT s. BahnasT 
Manlä YüsufoglT EfendT 227 
Manläzäda (V) 253 
Mansür (V) 261 
MaqdisT, Abu 1-Ma'älT al-Musarraf ibn al-

Muraggä ibn IbrähTm al- (V) 389 
MaqdisT, A1T ibn Muhammad ibn A1T al- (V) 

392 
MaqdisT, KamäladdTn Muhammad ibn 

Ahmad ibn AbT Sarif al- (V) 213 
Mar'asT, Husain ibn Haidar at-TabrizT al- s. 

Tabriz! 
Mar'asT, Muhammad SäcaqlTzäda s. SäcaqlT-

zäda 
Mar'asT ad-DabbägT, Ahmad al- s. DabbägT 
MargTnänT, AIT ibn AbT Bakr al- (V) 214, 217-

218, 219 
MargTnänT, ZähiraddTn al-Hasan ibn A1T al-

(V) 392 
MäridänT s. MäridTnT 
MäridTnT, BadraddTn Muhammad ibn 

Muhammad ibn Ahmad Sibt al- s. Sibt al-
MäridTnT 

MäridTnT, GamäladdTn 'Abdallah ibn HalTl ibn 
Yüsuf al- (V) 372, 375 

Mas 'üd ibn Husain as-SirwänT ar-RümT, K a ­
mäladdTn (V) 327, 328, 329 

Mas 'üd ibn IbrähTm ibn 'Amralläh ibn 'AbdT 
al-IstänbülT s. IstänbülT 

Mas 'üd ibn 'Umar at-TaftäzänT s. TaftäzänT 
Mas 'üd RümT (V) 158 
Mas 'üd SirwänT s. SirwänT 
MäturTdT, Abu Mansür ibn Muhammad ibn 

Mahmud al- (V) 126, 127 
Maulä Däwüd (V) 261 
Maulä Gahänsäh (V) 107 
Maulänä (V) 261 
Maulänä Yüsuf (V) 137 
Mauläzäda (V) 337 
Mauläzäda, Ahmad (B) 61 
MausilT al-BuldagT, Abu 1-Fadl MagdaddTn 

'Abdallah ibn Mahmud ibn Maudüd al- s. 
BuldagT 

MawähibT, BurhänaddTn Abu t-Tayyib Ibrä­
hTm ibn Mahmud ibn Ahmad al-Äqsarä'T 
al-HanafT as-SadilT al- (V) 174 

Mehmed I I . (855-886/1451-1481) 393 
Mehmed I V . (1058-1099/1648-1687) 366 
MidillilT, Mahmud ibn Muhammad (S) 392 
Mihtarzäda, Muhammad ibn Muhammad (V) 

38 

Minqäri(zäda) (V) 318, 339 
Miqdäri al-GammT al-QudsT, NüraddTn s. 

QudsT 
MTr Abu 1-Baqä' (V) 265, 356 
MTr Abu 1-Fath s. a. Abu 1-Fath 
MTr Abu 1-Fath (V) 315 
MTr Abu 1-Fath Muhammad ibn AmTn as-

Sa'TdT al-ArdabTIT al-HusainT (V) X V I , 263, 
264-265, 266, 328, 335, 337-339, 340 

MTr Giyät(addTn) (V) 261, 262, 264, 265 
MTr Hasan ibn HalTl Päsä az-ZuhdT s. ZuhdT 
MTr 'Utmän ibn KasrawTya Muhammad Päsä 

(B , L~) 359 
MTrak al-Buhäri s. Ibn Mubäraksäh MTrak al-

BuhärT 
MTrzä Mustafa EfendT (Saihalisläm) 207 
MTrzägän (V) 203 
MTrzägän as-Sayyid as-STräzT al-Muhaqqiq al-

BägandT, HabTballäh (V) 105 
Misri, 'Alä'addTn A1T ibn Muhammad Ibn al-

Faqih al- s. Ibn al-FaqTh 
MisrT, Atä 'a l läh ibn Ahmad ibn Atä 'a l läh al-

AzharT al- s. AzharT 
MisrT at-TüsiyawT, Abdar rahmän ibn A1T 

EfendT al- s. Tüsiyawi 
M R Z H al- Ö R K H Z Y , Mulla (V?) 138 
Mu'ayyadzäda al-AmäsT, Abdar rahmän ibn 

A IT (V) 238 
Mudarriszäda, AbdalkarTm ibn Mustafa (B) 

92 
Mudarriszäda, Muhammad AmTn (B) 242 
Mudarriszäda, Mustafa (B) 423 
Mufaddal ibn 'Umar al-AbharT s. AbharT 
Muftlzäda (V) 129 
Muhammad s. a. Mehmed 
Muhammad 219, 352' 
Muhammad (B) 221 
Muhammad (MuftT) (B) 216 
Muhammad (Rasül Allah; Prophet) 15, 53, 

72, 75, 92, 98, 121, 122, 123, 150, 155, 156, 
162, 164, 165, 168, 170, 172, 181, 182,183, 
192, 220, 224, 286, 370, 376, 392, 408, 414, 
476, 481, 482, 483, 484, 486, 499, 500, 501 

Muhammad (Sayyid) (B) 128 
Muhammad, Abu 1-Fath s. Abu 1-Fath 

Muhammad 
Muhammad Abu Hamid s. Ibn Abdalhaqq 
Muhammad Äkif (B) 304 
Muhammad 'AIT X I I I 
Muhammad ... A1T EfendTzäda (B) 85 
Muhammad A1T ibn Muhammad (S) 227 
Muhammad AmTn (V, S) 379 
Muhammad AmTn (V) 106 
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Muhammad Amin ibn Sadraddin as-Sirwänl 
Mulläzäda s. SirwänT Mulläzäda 

Muhammad Amin ibn 'U tmän al-Gümüshä-
newT s. Gümüshänewi 

Muhammad Amin Mudarriszäda s. Mudarris-
zäda 

Muhammad Amin Silähdärzäda s. Silähdär-
zäda 

Muhammad Ärif ibn Muhammad QastamünT 
s. QastamünT 

Muhammad As'ad ibn Sarif Päsä (B) 206 
Muhammad Ätä 'al lä Efendi (Saihalisläm) 207 
Muhammad 'Ätif . . . ( B ) 359 
Muhammad Ätif ibn Futüh AIT (B) 254 
Muhammad BadraddTn ibn Ahmad ibn 

Muhammad al-Qurrä' s. Qurrä ' 
Muhammad al-Badränl 62 
Muhammad al-Bekbäzäri s. Bekbäzäri 
Muhammad al-Buhäri s. Buhärl 
Muhammad CelebT (V) 494 " 
Muhammad Efendi ... (B) 12 
Muhammad Efendi, HatTb s. HatTb Muham­

mad Efendi 
Muhammad Efendi, Imäm (Saihalisläm) s. 

Imäm Muhammad Efendi 
Muhammad Efendi, Mufti (B) 216 
Muhammad Efendi, Saihalisläm (V) 486 
Muhammad Efendi Qadlzäda s. Qädizäda 
Muhammad Erzingäni s. ErzingänT 
Muhammad al-Fädil at-Täskendl s. Täskendi 
Muhammad Fahim ibn Yüsuf (B) 128 
Muhammad Faidalläh Efendi s. Faidalläh 

Efendi 
Muhammad Fand! ibn Muhammad Kämil 

ibn Muhammad Memis ar-RIzI s. Rizi 
Muhammad I . al-Gälib ibn Yüsuf Ibn al-

Ahmar s. Ibn al-Ahmar 
Muhammad al-Gäri s. Gär i 
Muhammad Gautalläh s. Gautalläh 
Muhammad al-Hädl ibn (Abi) Nasr ibn Ab i 

Sa id al-Husainl al- 'Iräql Tag as-Sa'Tdl s. 
Abu 1-Fath Muhammad al-Hädl 

Muhammad al-Hälid! an-NaqsbandT al-
MugaddidT al- tarkasl s. CarkasI 

Muhammad al-Hamawi (B) 494 
Muhammad al-HanafT s. HanafT 
Muhammad al-HanafT al-Qarabägl s. HanafT 

al-Qarabägl 
Muhammad al-HanafT at-TabrizT (V) 335 
Muhammad al-HusainT ibn Ab i s-Sifä' ibn 

Yünus Sadraddin s. Sadraddin Muhammad 
Muhammad ibn 'Abdalkarim al-Qirim! (V) s. 

QirimT 

Muhammad ibn 'Abdalkarim Zulf-nigär s. 
Zulf-nigär 

Muhammad ibn 'Abdallah al-Ämidl a l -Kurdl 
s. Ämidl a l -Kurdl 

Muhammad ibn 'Abdallah al-'Arabl al-HanafT 
s. 'ArabT al-HanafT 

Muhammad ibn 'Abdallah ibn Ahmad at-
TimirtäsT s. TimirtäsT 

Muhammad ibn Abdallah ibn Muhammad 
Ibn Malak s. Ibn Malak 

Muhammad ibn A b d a r r a h m ä n HatTb Dimasq 
al-QazwTnl s. HatTb 

Muhammad ibn 'Abdattayyib al-Bäqillänl s. 
Bäqillänl 

Muhammad ibn Ab i Bakr ibn 'Abdalqähir ar-
RäzT s. RäzT 

Muhammad ibn A b i Bakr ibn Mustafa al-
BrüsawT al-Musannif s. BrüsawT al-Musan-
nif 

Muhammad ibn Ab i Bakr ibn 'Umar al-Mah-
züml al-Iskandari al-Mälik! ad-Damämlnl 
s. DamämTnT 

Muhammad ibn A b i Bakr Imämzäda as-Sarg! 
s. Imämzäda 

Muhammad ibn Ab i Bakr al-Qastallänl s. 
Qastallän! 

Muhammad ibn Aflätün (S) 70 
Muhammad ibn Ahmad Bihisti al-Isfarä'inl 

Fahr Huräsän s. Bihisti 
Muhammad ibn Ahmad al-Hafarl s. Hafari 
Muhammad ibn Ahmad al-Hidri s. Hidr i 
Muhammad ibn Abi Sa'Td at-Tamlml s. 

Tamlml 
Muhammad ibn Ahmad ibn A b i Sarif al-

Maqdisl, Kamäladdln s. MaqdisI 
Muhammad ibn Ahmad al-Iznlq! Wahyzäda 

s. Wahyzäda 
Muhammad ibn Ahmad al-Mahalll s. Mahalll 
Muhammad ibn 'Ah (B) 398 
Muhammad ibn 'AH (S) 224 
Muhammad ibn 'AH al-Ämidl Mulla Celeb! s. 

Mulla CelebT 
Muhammad ibn 'AH al-Antäk! al-Qobüri al-

Halabl al-HanafT al-Celebi s. AntäkT 
Muhammad ibn 'AH ibn 'Abdarrahmän ad-

DimasqT Abu 'A l l Ibn 'Arräq al-Kinänl s. 
Ibn 'Arräq 

Muhammad ibn 'AH Ibn al-'Arab! s. Ibn al-
'Arabi 

Muhammad ibn A H ibn Ismä'H (S) 399 
Muhammad ibn 'AH ibn 'U tmän a t - T L G S ( Y ) 

s. T L G S ( Y ) 
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Muhammad ibn 'All a l -Kurdl Mulla CelebT s. 
Mulla CelebT 

Muhammad ibn 'AH an-NikdawT s. NikdawT 
Muhammad ibn 'Al l al-QarabägT ar-RümT al-

HanafT s. Qarabägl 
Muhammad ibn 'All al-QönawT al-HanafT. 

Abu 1-Is'äd Giyataddln s. Gumla Muham­
mad 

Muhammad ibn Amin as-Sa'Tdl al-ArdabTM al-
HusainT. MTr Abu 1-Fath s. MTr Abu 1-Fath 

Muhammad ibn 'Amr ( 'Umar) ibn IbrähTm at-
TilimsänT al-Malläll s. Tilimsänl 

Muhammad ibn Amral läh (S) 233 
Muhammad ibn As'ad ad-Dawän! as-SiddlqT 

s. DawänT 
Muhammad ibn Asraf al-HusainT as-Samar-

qandl s. Samarqand! 
Muhammad ibn Bahadur ibn 'Abdallah at-

TurkT al-Misri az-ZarkasT s. ZarkasT 
Muhammad ibn Bistäm al-Hosäbl WänT 

EfendT WänqülT s. WänT EfendT WänqülT 
Muhammad ibn Farämurz ibn A H Mulla 

Husrau s. Mulla Husrau 
Muhammad ibn Hamid al-Hattät s. Hattät 
Muhammad ibn Hamza al-Fanäri s. Fanär i 
Muhammad ibn Hasan ibn 'All QinälTzäda s. 

QinälTzäda 
Muhammad ibn Humaid al-KaffawT s. 

KaffawT 
Muhammad ibn Husain Abu 1-Gais al-Anda-

lusl s. Abu 1-Gais 
Muhammad ibn Husain al-BahnasT al-Higäb! 

Manlä 'Umarzäda s. BahnasT 
Muhammad ... ibn Husain Husain! 431 
Muhammad ibn Husain ibn 'Abdassamad al-

HäritT al-'Ämill al-Gabä'T al-Bahä'T s. 'ÄmilT 
Muhammad ibn Husain ibn Mustafa al-

MagnTsäwT s. MagnTsäwT 
Muhammad ibn Husain Tekyeneslnzäda s. 

TekyenesTnzäda 
Muhammad ibn IbrähTm (S) 75 
Muhammad ibn IbrähTm AdanawT s. AdanawT 
Muhammad ibn Idrls ibn al-'Abbäs as-Säfi'T s. 

Säfi'T 
Muhammad ibn Ilyäs, Saih (V) 189 
Muhammad ibn Ismä'Tl (S) 407 
Muhammad ibn Ismä'Tl al-Buhäri s. Buhäri 
Muhammad Ibn Kätib Sinän s. Ibn Kätib 

Sinän 
Muhammad ibn Mahmüd al-Bäbartl, Abu 

Abdallah s. BäbartT 
Muhammad ibn Mansür 'Ubäda (V) 480 
Muhammad ibn Muhammad (B) 351 

Muhammad ibn Muhammad Abdassat tär al-
' Imädl al-KerderT al-BaränlqT s. KerderT 

Muhammad ibn Muhammad al-BazzäzT al-
KerderT, Häfizaddin s. KerderT 

Muhammad ibn Muhammad (Ibn) ad-DalagT 
s. Dalag! 

Muhammad ibn Muhammad al-Gazzäli, Abu 
Hamid s. GazzälT 

Muhammad ibn Muhammad ibn 'AbdarrasTd 
as-Sagäwand! s. Sagäwandl 

Muhammad ibn Muhammad ibn Ahmad Sibt 
al-Märidlnl s. Sibt al-Märidlnl 

Muhammad ibn Muhammad ibn BäyazTd 
(Abi Yazld) (V) 49 

Muhammad ibn Muhammad ibn al-Hasan at-
TüsT s. TüsT 

Muhammad ibn Muhammad ibn Mahmüd al-
Mäturid! s. MäturTdT 

Muhammad ibn Muhammad ibn Muhammad 
al-Barda'T at-TabrlzT al-HanafT s. Barda'T 

Muhammad ibn Muhammad ibn Mustafa al-
' Imädl Abu s-Su'üd s. Abu s-Su'üd 

Muhammad ibn Muhammad ibn at-Tayyib 
at-Täfilät: al-Magribl al-Halwatl s. Täfilätl 

Muhammad ibn Muhammad Mihtarzäda s. 
Mihtarzäda 

Muhammad ibn Muhammad Naqsband al-
Buhäri s. Naqsband 

Muhammad ibn Muhammad an-Nasafi, Bur-
hänaddln s. Nasafi 

Muhammad ibn Muhammad ar-Räzi at-Tah-
täni s. Tahtäni 

Muhammad ibn Müsä ad-Damlri s. Damirl 
Muhammad ibn Mustafa al-'Alä'(T) al-QönawT 

al-HanafT s. Alä'(T) 
Muhammad ibn Mustafa ibn 'Abdalfattäh (S) 

407 
Muhammad ibn Mustafa ibn Hasan as-Sayyi-

dlsahrl s. Sayyidlsahrl 
Muhammad ibn Mustafa ibn IbrähTm (S) 55 
Muhammad ibn Mustafa ibn 'Utmän al-

HädimT al-Qädiml s. HädimT 
Muhammad ibn Mustafa al-lstänbüll Hägib-

zäda s. Hagibzäda 
Muhammad ibn Mustafa al-KTridT s. KIr id l 
Muhammad ibn Mustafa al-Mudarris (B) 421 
Muhammad ibn Mustafa at-TTrawT al-'AisT s. 

A i s I 
Muhammad ibn PTr A H al-BirkawT s. BirkawT 
Muhammad ibn Qutbaddln ar-RümT al-Iznlql 

QutbaddTnzäda s. IznTqT 
Muhammad ibn Sa'daddln (V) 234 
Muhammad ibn Sa'Td al-BüsIr! s. Büslrl 
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Muhammad ibn Sälih ibn Galäladdin al-
Ansäri al-Läri s. Läri 

Muhammad ibn Salläma al-Qudä'T s. Qudä'T 
Muhammad ... ibn Sulaimän (B) 414 
Muhammad ibn Tag al-'Ärifih ibn 'Al l al-

Munäwi s. Munäwi 
Muhammad ibn 'Umar al-Halabl s. HalabT 
Muhammad ibn 'Umar ibn al-Husain ar-Räzi, 

Fahraddin Abu Abdallah s. Fahraddin 
Abu Abdallah 

Muhammad ibn 'Umar ibn Muhammad al-
QudsT al-'Alaml s. 'Alarm 

Muhammad ibn 'Uzair ( 'Uzaiz) Sigistänl s. 
Sigistäni 

Muhammad ibn Yahyä al-Buhäri s. BuhärT 
Muhammad ibn Ya'qüb al-FTrüzäbädT s. FTrüz-

äbädT 
Muhammad ibn Yüsuf ibn Matar al-Firabri s. 

Firabri 
Muhammad ibn Yüsuf as-SanüsT al-Hasanl s. 

SanüsT 
Muhammad ibn ZainaddTn 'Abdarrahmän ibn 

ÖamäladdTn Abdallah a l - Q B Y B T Y s. 
Q B Y B T Y 

Muhammad ibn Zaki (V) 408 
Muhammad IbrähTm ('All) Ibn Mubäraksäh 

MTrak al-Buhäri s. Ibn Mubäraksäh 
Muhammad ' Ir ian (B) 239 
Muhammad IzmTrI s. Izmlri 
Muhammad al-Kurd! as-Sahrän! s. Sahrän! 
Muhammad al-Madan! (S) 30 
Muhammad al-MagdülT s. Magdüll 
Muhammad Ma'süm La'lTzäda s. La'llzäda 
Muhammad (al-)Murtadä az-Zabldi s. Mur-

tadä az-Zabldi 
Muhammad Nisängizäda s. Nisängizäda 
Muhammad Nizämi ibn 'Al l Bek Saihzäda s. 

Saihzäda 
Muhammad Qarabägl s. Qarabägl 
Muhammad Qäsim ibn Amir BIgädIg! s. Bigä-

digl 
Muhammad al-QönawT s. Qönawl 
Muhammad al-Qudsi s. Qudsi 
Muhammad ar-Rifä'T as-STwäsi at-Tafsiri s. 

Tafsiri 
Muhammad Ri fa t (B) 298 
Muhammad Rühi ibn Zainal 'äbidln (B) 469 
Muhammad Säcaqllzäda al-Mar'asi s. Säcaqli-

zäda 
Muhammad Sa'dl (B) 207 
Muhammad Sädiq (B) 298 
Muhammad Sädiq Mahmud Efendlzäda s. 

Mahmud Efendlzäda 

Muhammad Sadiq al-QaisarawT s. San Abdal­
lah Efendlzäda 

Muhammad Sa'id (B) 82, 92, 469 
Muhammad Sa'id EfendT (B) 401 
Muhammad Sa'Td Köprülüzäda s. Köprülü-

zäda 
Muhammad Sa'Td a l - L ' N M Y s. L ' N M Y 
Muhammad SaihI (B) 327 
Muhammad Sälih ibn PTrTzäda (S, B) 288 
Muhammad Säm MuftTzäda YänyawT s. 

YänyawT 
Muhammad as-Samarqandl s. Samarqandl 
Muhammad Sarif (V) 104, 253, 261 
Muhammad STränsT s. STränsT 
Muhammad STrTzT s. STrTzT 
Muhammad SirwTnri) s. SirwTnri) 
Muhammad Tähir DihnT al-MaulawT ibn Sälih 

HilmI al-Erzingänl Funduqglzäda s. Fun-
duqglzäda 

Muhammad at-Tarasüsi s. Tarasüsl 
Muhammad Tursün ibn 'U tmän EfendT (B) 72 
Muhammad 'Ubaidalläh, TaqTaddln (S) 311 
Muhammad al-Wä'iz al-'Arabglri s. Arabglri 
Muhammad Wasimaddln al-Islämbüli s. 

IslämbülT 
Muhammad! Imra'alläh (S) 225 
Muhammad! Yahyä at -Tahäw! s. Tahäw! 
Muhsin Efendi, Hwägazäda s. Hwägazäda 
Muhsin ibn Magdaddin al-Qaisari s. Qaisari, 

Abdalmuhsin ibn Magdaddin al-
MuhyiaddTn'(V) 101, 103, 104, 105, 106, 250, 

251, 252, 253, 261, 262, 263, 265, 300, 340, 
342, 462 

Muhyladdln ibn Mustafa al-QügawT Saihzäda 
s. Saihzäda 

Muhyladdln at-Tälig! (V) 275-277, 278 
MuhyTzäda A l i (B) 239 
Mulla s. a. Manlä 
Mulla Celebi (V) 102 
Mulla CelebT, Muhammad ibn A l l a l -Kurdl 

ad-Diyärbakri (V) X V I I , X V I I I , 2, 3, 4, 5, 
6, 7, 8, 47 

Mulla HanafT (V) X V , 47 
Mulla Husrau (V) 41, 96, 426 
Mulla Husrau, Muhammad ibn Farämurz ibn 

AIT (V) 208, 233,'242 
Mulla LutfT (V) 340 
Mulläzäda (V) 336, 340 
Mulläzäda, HabTb Kamäladdln (B) 156 
Mulläzäda, Muhammad Amin ibn SadraddTn 

as-Sirwänl s. Sirwäni 
MunäwT, Abdar ra 'ü f Muhammad ibn Tägad-

din ibn 'A l l al- (V) 359, 392 
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Muräd I I . (824-855/1421-1451) 405 
Muräd I I I . (982-1003/1574-1595) 405, 427 
Muräd I V . (1032-49/1623-40) X V I I , X V I I I , 2, 

3, 5, 6, 7, 8 
Muräd Hän (V) 252 
Murädl Ibn Umm Qäsim s. Ibn Umm Qäsim 
Mur tadä 'AIT (V) 340 
Murtadä ibn Mustafa ibn AIT (S) 405 
Murtadä az-Zabldl, Abu 1-Faid Muhammad 

ibn Muhammad (al-) (V) 65 
Müsä (S) 33 
Müsä (V) 473 
Müsä EfendT (B) 412 
Müsä ibn Ahmad al-Barakät! an-NikdawT s. 

Barakät! 
Müsä ibn Muhammad ibn Mahmud Qädizäda 

ar-RümT s. QädTzäda 
Müsä ibn Zakariyä ' (B) 461 
Musannif, Muhammad ibn AbT Bakr ibn 

Mustafa al-BrüsawT (V) 132 
Musannifak, 'Alä'addln 'Al l ibn MagdaddTn 

Muhammad ibn Mas 'üd al-Harawi as-Säh-
rüdl al-BistamT (V) 155, 358 

Musarraf ibn Muraggä ibn IbrähTm al-Maq-
disT s. MaqdisT 

MusarrifaddTn ibn Muslihaddln Sa'dT s. Sa'dT 
MuslihaddTn (V) 102 
MuslihaddTnzäda 'U tmän Aga (B) 498 
Mustafa 219 
Mustafa . . . ( B ) 345 
Mustafa ( K ) 414 
Mustafa I I . (1106-1115/1695-1703) 125, 317 
Mustafa I I I . (1171-87/1757-73) 1 10 
Mustafa As im (S) 422 
Mustafa Ätif (S) 441 
Mustafa Cäwus al-HamäT (B) 12 
Mustafa EfendT 47 
Mustafa EfendT (B) 295 
Mustafa EfendT, MTrzä s. MTrzä Mustafa 

EfendT 
Mustafa EfendT D B R QüsgTzäda s. QüsgTzäda 
Mustafa HulüsT s. HulüsT 
Mustafa ibn ... (B)~351 ' 
Mustafa ibn 'Abdallah Kätib CelebT s. HäggT 

Halifa 
Mustafa ibn AbT Bakr as-STwäsT s. STwäsT 
Mustafa ibn Ahmad (B) 422 
Mustafa ibn 'A1T WalT ibn Hasan, Abu 1-Biktäs 

(B) 255 
Mustafa ibn Bairäm (B) 222 
Mustafa ibn Fadlalläh (B) 216 
Mustafa Ibn al-HäggT Ragab at-TüsiyawT s. 

TüsiyawT 

Mustafa ibn Hamza ibn IbrähTm al-AtawT s. 
AtawT 

Mustafa ibn Hasan (S, B) 403 
Mustafa ibn Hasan as-SayyidTsahrT s. SayyidT-

sahri 
Mustafa ibn Husain (S) 11 
Mustafa ibn Ismä'Tl at-TüqätT Sä'igzäda s. 

Sä'igzäda 
Mustafa ibn KamäladdTn ibn A1T al-BakrT as-

SiddTqT al-HalwatT al-HanafT s. SiddTqT 
Mustafa ibn ... al-Mudarris (B) 351 
Mustafa ... ibn Muhammad ... (B) 102 
Mustafa ibn Muhammad Azmlzäda s. AzmT-

zäda 
Mustafa ibn Muhammad ibn Mustafa al-

Wä'iz al-ArabgTri s. ArabgTri 
Mustafa ibn Muhammad al-MargübT s. Mar-

gübT 
Mustafa ibn Müsä al-HusainT (S) 402 
Mustafa ibn Nasüh Y L Ö s. Y L G 
Mustafa ibn SamsaddTn al-Qarahisäri al-Ah-

tari s. Ahtari 
Mustafa ibn Yüsuf Hwägazäda al-BrüsawT s. 

Hwägazäda al-BrüsawT 
Mustafa KätibT s. KätibT 
Mustafa Mudarriszäda s. Mudarriszäda 
Mustafa SalänTkT s. SalänTkT 
Mustafa SalTm (B) 249 
Mustafa Sam'T s. Sam'alläh 
Mustafa Sarrägzäda s. Sarrägzäda 
Mustafa SidqT (B) 391 
MustagfirT an-NasafT al-HanafT, Abu 1-Abbäs 

ö a ' f a r ibn Muhammad ibn al-Mu'tazz al-
10 

Müstäri al-öäbT, A1T ibn Hasan al- (S, B) 350 
MutarrizT, Abu 1-Fath Näsir ibn Abdassayyid 

ai- (V) 394, 395 
Muttaql al-HindT al-QädirT as-SädilT al-

MadanT, 'Alä'addTn 'A1T ibn HusämaddTn 
Abdalmalik ibn QädThän al- (V) 129 

M ' W Y S EfendT, Ahmad"HilmT ibn AIT EfendT 
(B) 42, 61 

M Z W R Y , GämT s. GämT M Z W R Y 

Nabi ibn Turhän ibn Turmus as-STnübT s. 
STnübT 

NäbulusT, 'AbdalganT ibn Ismä'Tl s. AbdalganT 
NäbulusT, 'Abdalqädir ibn Muhammad ibn 

Abdalqädir (V) X V I , 459 
Na'lbandzäda, HusämaddTn at-TüqätT (V) 387 
NaqäwusT, an- (V) 456 
NaqTbzäda QadrT EfendT, Abdalqädir ibn 

Yüsuf ibn Sinän s. QadrT EfendT 
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Naqqäqzäda (B) 423 
Naqqär , Ahmad an- (V) 25 
Naqsband al-Buhäri , Pir Muhammad ibn 

Muhammad 163 
Nasafi, Abu 1-Barakät Abdallah ibn Ahmad 

ibn Mahmud an- (V) 92, 94, 202, 204, 225 
NasafT, BurhänaddTn Muhammad ibn 

Muhammad an- (V) X V I , 326 
Nasafi al-HanafT, Abu 1-Abbäs Ga'far ibn 

Muhammad ibn al-Mu'tazz al-Mustagfirl 
an- s. Mustagfiri 

NasafT al-MakhülT, Abu 1-MuTn Maimün ibn 
Muhammad an- (V) 82 

NasafT al-Mäturldl, Nagmaddln Abu Hafs 
'Umar ibn Muhammad ibn Ahmad an- (V) 
83-87, 88, 89, 90, 91, 128, 133, 492 

Näsir ibn Abdassayyid al-MutarrizI s. Mutar-
rizl 

Näsiraddin (V) 253 
Näsiraddin ibn 'Abdassamad al-Fayyüml s. 

FayyümT 
Näsiraddin at-TabläwT s. TabläwT 
Nasr ibn Muhammad Abu 1-Lait as-Samar-

qandl s. Abu 1-Lait as-Samarqandl 
Nasralläh (V) 253 
Nasralläh 'Abdallah Dalläl s. Dalläl 
Nasralläh Muhammad al-HalhälT al-Buhäri s. 

HalhälT 
Nau'T, Yahyä ibn A H ibn Nasüh (V) 12 
Nau'Tzäda s. 'Atä'I, 'Atä'alläh ibn Yahyä ibn 

Pir 'Al l Nau'Tzäda 
Naurüz Ahmad ibn Sunguq 264, 265 
NawawT, Abu Zakariyä ' Yahyä ibn Sarafad-

d!n ibn Muri an- (V) 66, 67, 156 
Nikdawi, Muhammad ibn A H an- (S) 232 
Nikdawi, Müsä ibn Ahmad al-Barakäti an-

(V) 118 
Niksäri, (V) 420 
Niksäri, Hasan Päsä ibn 'Alä'addTn al-Aswad 

an- s. Aswad 
Ni'matalläh ibn Ahmad ibn Mubarak ar-

RümT (V) 449 
NTsäbürl Nuqrakär , 'Abdallah ibn Muham­

mad ibn Ahmad al-Husain! an- s. Nuqrakär 
NisängTzäda Muhammad (Üs) 490 
Nitäri (V) 252, 253 
NitärT, 'Al l 216 
NiyäzT, Ismä'Tl ibn 'U tmän ibn (Abi) Bakr as-

Samin! (V) 287, 346 
NizämaddTn (V) 494 
Noah 119 
Nu 'män ibn Täbit ibn Zütä Abu Hanifa s. 

Abu HanTfa 

Nuqrakär , Gamäladdin 'Abdallah ibn 
Muhammad ibn Ahmad al-Husainl an-
NisäbürT (V) 414, 420 

Nüraddln Efendi (B) 276 
Nüraddln a l - H R L H Y s. H R L H Y 
Nüraddln al-IsfahänT s. Isfahan! 
Nüraddln al-Miqdär! al-Ganlm! al-QudsT s. 

QudsT 
Nuwairl, an- (V) 30, 31 

PalawT, Hamid ibn 'Abdalfattäh (V) 33 
PazdawT s. BazdawT 
PelunelT 'Umar Efendi (St) 121 
Pir Hasan (V) 233 
Pir Muhammad 224 
PTr Muhammad ibn Muhammad Naqsband 

al-Buhäri s. Naqsband 
Plato 488 
Pseudo-Abü Hamid al-Gazzäll (V) 197 
Pseudo-'AIT ibn A b i Tälib (V) 179, 195-196 
Pseudo-al-Büni (V) 193 
Pseudo-Däwüd (V) 180 
Pseudo-al-Hidr (V) 169 
Ptolemäus 40 

QädT s. a. BaidäwT 
Qädi (V) 44, 227, 494, 495 
QädT, 'Abdarrahim ibn Ahmad al- (V) 130 
QädT Mir s. a. MaibudT 
QädT Mir (V) 339 
QädThän (V) 47, 146, 178, 203, 216, 219, 220, 

225, 232, 238, 362, 366, 494 
QädTzäda (V) 38, 101, 102, 103, 104, 105, 251 
QädTzäda Karahrüdl , 'Alä'addTn 'Abdalhäliq 

(V) 107 
QädTzäda Muhammad Efendi (V) 107 
QädTzäda ar-RümT, Müsä ibn Muhammad ibn 

Mahmud (V) X V I I , 264, 265, 328, 364 
Qadri Efendi, 'Abdalqädir ibn Yüsuf ibn 

Sinän NaqTbzäda (V) 241 
QaisarawT, Muhammad Sädiq al- s. Säri 'Ab­

dallah Efendlzäda 
Qaisari, 'Abdalmuhsin ibn Magdaddln al-(V) 

454-455 
Qaisari, 'A l l al-Fard! ibn Mustafa al- (V) 354 
Qaisari, Däwüd ibn Muhammad al- (V) 59 
Qaisari, Muhsin ibn Magdaddln al- (V) 454-

455 
Qaisari, Söylemezzäda 'AbdalhalTm al- s. Söy-

lemezzäda 
Qaisari, TägaddTn Sayyid IbrähTm-i 363 
Qaisari, Yüsuf al- (V) 422 
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QaisT, Abu Muhammad Makki ibn Abi Talib 
Hammüs al- (V) 21, 24, 25 

Qalyübl, Sihäbaddin Ahmad ibn Ahmad 
Saläma al- 47 

Qara A H s. Aswad ar-Rüml 
Qara Däwüd (V) 129, 294 
Qara HaHl Efendi (V) 348 
Qara HalTl ibn Hasan ibn Muhammad ar-

Rüml as-SIrawi'(V) 266, 284, 345, 348 
Qara Kamäl (V) 89, 219 
Qara Sinän (V) 422 
Qara Sinän Yüsuf ibn Abdalmalik ibn Bah-

säyis (V) 415 
Qara Yahyä (V) 392 
Qara Yahyä ibn Yahyä ibn YahsT (Bahslzäda) 

ibn Ibrahim ar-Rüml (V) 392 
Qarabägl, Aftas Agam s. Aftas Agam al-

Qarabägl 
Qarabägl, Manlä Hanafi s. Manlä HanafI 

Qarabägl 
Qarabägl, Muhammad (V) 105 
Qarabägl, Yüsuf ibn Muhammad Gän al- (V) 

335 
Qarabägl al-Hanafi, Yüsuf (V) 103 
Qarabägl ar-Rüml al-Hanafi, 'Izzaddln 

(Muhyladdln) Muhammad ibn A H al- (V) 
103, 306, 335 

Qaraga Ahmad ibn A b i YazTd ibn Muhmüd, 
Samsaddln (V) 279, 285 

Qaragaäbädl , 'Abdarrahmän Efendi al- (B) 
259 

Qarahisäri (V) 348 
Qarahisäri, Sa 'bän ibn Mahmüd ibn Muham­

mad al- (S) 234 
Qarahisäri al-Ahtarl, Mustafa ibn Samsaddln 

al- s. Ahtarl 
Qaramänl , 'Alä'addTn 'AH ibn Yahyä as-

Samarqandl al- (V) 137 
Qaramänl , Waliaddin al- (V) 302 
Qaramänl al-Ämidl al-QönawI, IbrähTm al-

(V) 366 
Qaramänl! (V) 43 
QarawT, Abu 1-Hasan al-Husr! al- 25 
Qäri ' , al- (V) 30 
Qäri ' , A H (al-) (V) 494 
Qäri ' al-Harawi, 'AH ibn Sultan Muhammad 

al- (V) 16, 21, 24, 27, 34, 57, 64, 67, 69, 81, 
114, 115, 118, 362 

Qäri ' al-Hidäya, Sirägaddln Abu Hafs 'Umar 
ibn 'AH ibn Färis al-Qattän! al-Hanafi (V) 
236, 239 

QärsI al-HanafT, Däwüd ibn Muhammad al-
(V) 59 ' 

Qasäni s. Kasam 
Qäsim (V) 102, 104, 106, 253, 261, 262, 264 
Qäsim, Maulä (V) 340 
Qäsim EfendT (V) 337 
Qäsim ibn A l i ibn al-Hasan Ibn 'Asäkir, al- s. 

Ibn 'Asäkir 
Qäsim ibn Firroh ibn Ab i 1-Qäsim as-Sätibl s. 

SätibT 
Qastallänl, Muhammad ibn A b i Bakr al- (V) 

X V I I , 62, 174 
Qastamünl, Muhammad Ärif ibn Muhammad 

(B) 502 
Qattänl al-Hanafi, Sirägaddln Qäri ' al-Hidäya 

s. Qari ' al-Hidäya 
Qazwlnl, Ahmad al- (V) 101, 103, 261 
Qazwlnl, Gamäladdin Muhammad ibn Abd­

arrahmän Hatlb Dimasq al- s. Hatlb Dimasq 
al-QazwInl 

Qazwlnl al-Kätibl, Nagmaddin A H ibn 'Umar 
al- s. Kätibl 

Q B Y B ' T Y as-Säfi'T, Samsaddln Abu 'Abdallah 
Muhammad ibn Zainaddln 'Abdarrahmän 
ibn Gamäladdin Abdallah (V) 27 

Q ' B ( Y ) R . Y , Ahmad al- (B) 426 
Qinä'T al-Hawwäs, Sihäbaddin Abu 1-Abbäs 

Ahmad ibn A b b ä d ibn Su'aib al- (V) 457 
QinälTzäda, Muhammad ibn Hasan ibn A H 

(B) 202 
QirlmT, 'Abdalbäqi (V) 340 
Qirimi, Abda r r ahmän al- (S) 266 
QirlmT, ' Isämaddln al- (S) 401 
QirlmT, Muhammad ibn Abdalkarim al- (V) 

401 
Qirq Emre al-Hamldl al-Hanafi s. Hamldl 
Qönawl, 'AH ibn Husain al- (S) 257 
Qönawl, Ismä'Tl ibn Muhammad ibn Mustafa 

al- (V) 110 
Qönawl, Muhammad al- (V) 337 
Qönawl al-HanafT, Abu 1-Is'äd Giyataddln 

Gumla Muhammad ibn A H al- s. Gumla 
Muhammad 

Qönawl ar-Rüml al-HanafT, HalTl ibn Ahmad 
ibn Himmat al- (V) 201 

QubrusT, Ahmad ibn 'Abdalqähir ar-RümT al-
Äqhisäri as-Särühän! (V) 34, 35-36 

Qudä'I, Abu Abdallah Muhammad ibn Sal-
läma al- (V) 130 

QudsT, Mahmüd al-Lutfi al- (V) 186 
QudsT, Muhammad al- 142 
QudsT, Nüraddln al-Miqdär! al-Ganlml al- (S) 

159 
QudsT al-HanafT, RasTd W H Y H ibn Abdallah 

W H Y H S K Y M K Y al- (S) 368 
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Qudürl, Abu 1-Husain Ahmad ibn Muham­
mad al- 47, 216, 225 

QügawT Saihzäda, Muhyladdln Muhammad 
ibn Mustafa al- s. Saihzäda 

QuhandizT al-Buhäri s. DarTrri) 
Quhistäni (V) 227 
Quhunduri al-Buhäri s. DarTrri) 
Qül Ahmad ibn Muhammad ibn Hidr (V) 91, 

283, 284 
Qurrä ' , Ahmad ibn Muhammad al- (V) X I X , 

449 
Qurrä ' , Muhammad Badraddin ibn Ahmad 

ibn Muhammad al- 449 
Qusairi (V) 492 
Qüsgl (V) 260 
Qüsgl, Alä'addTn ' A l l ibn Muhammad al- (V) 

73, 356, 405 
Qüsglogll A l l EfendT (B) 233 
Qüsglzäda Mustafa EfendT D B R (B) 233 
Qutbaddln (V) 72, 251, 253 
QutbaddTnzäda, Muhammad ibn Qutbaddln 

ar-RümT al-Iznlql s. IznTqT 
Q W D D (V) 382 

Rad!, ar- (V) 21 
Radi, Saih ar- (V) 129 
Ragab Ägä ibn Sulaimän D Y W R N L Y z ä d a s. 

D Y W R N L Y z ä d a 
Ragab Efendi (V) 494 
Ragab al-Muft! (V) 399 
RahbT Ibn al-Mutaqqina s. Ibn al-Mutaqqina 
Ramadan EfendT (V) 88 
Rasld W H Y H ibn 'Abdallah W H Y H S K Y 

M K Y al-QudsT al-HanafT s. QudsT 
Rasül (V) 104, 106 
Rasül ZakI (V) 444 
RausanT, 'Umar al-Mailänl ar- s. MailänT 
RäzT s. a. Fahraddin Abu Abdallah Muham­

mad ibn 'Umar ibn al-Husain ar-Räzi 
RäzT ar- (V) 118 
RäzT, Muhammad ibn AbT Bakr ibn 

'Abdalqähir ar- (V) 449 
Rescher, Oskar X I I I , X X I I 
R ' F T , 'Al l ibn Mustafa (B) 503 
R ' F T (?), Hasan (B) 311 
Ridwän (B) 295 
Rifä'T, Ahmad ibn AbT 1-Hasan A l l ibn 

Ahmad ibn Yahyä ar- (V) X V , 160, 171 
Rifä'T as-STwäsT at-Tafsiri, Muhammad ar- s. 

Tafsir! 
RIzawT, 'Abdallah ibn 'Utmän ar- (S) 351 
RIzi , Muhammad Faridi ibn Muhammad 

Kamil ibn Muhammad Memis ar- (S, B) 
X I V , X X , 259, 260 

RuhäwT (V) 203 
Ruknaddln al-Hasan ibn Muhammad al-Astar-

äbädl s. AstaräbädT 
Rüml s. a. QädTzäda ar-RümT 
Rüm!, ar- (V) 104, 178, 219, 225 
RümT, Mas 'üd s. Mas 'üd Rüm! 
Rüml, Mas 'üd ibn Husain as-Sirwän! ar- s. 

Sirwän! a r -Rüm! 
RümT, Maulänä Galäladdin ar- (V) 492 
RümT, Ni 'matalläh ibn Ahmad ibn Mubarak 

ar- s. Ni 'matal läh 
RümT, Qara Yahyä ibn Yahyä ibn YahsT s. 

Qara Yahyä 
RümT, Saih Ahmad (V) 207, 494 
RümT al-Aqhisärl as-Särühänl, Ahmad ibn 

'Abdalqähir (Muhammad) ar- (V) 34, 35-36 
RümT as-SIrawI s. Qara HalTl ibn Hasan ibn 

Muhammad ar-RümT as-STrawT 
Rümlzäda, Ahmad (V) 133 
Rümlü, Hasan Bek s. Hasan Bek Rümlü 
RüzguqlT, HalTl ibn Abdallah (V) 290 

Sa'bän ibn Mahmud ibn Muhammad al-Qara-
hisärl s. Qarahisär! 

Sabistari an-Naqsbandl STbawaih at-Tänl, 
IbrähTm as- (V) 430 

Säcaqllzäda al-Mar'asT, Muhammad (V) X V I I I , 
X I X , 21, 22, 24, 32, 98, 158, 349, 350, 353 

Sa'd CelebT (V) 43 
Sa'daddln (V) 129, 133, 263, 422 
Sa'daddln Sayyidi (S) 219 
Sa'd! (V) 261 
Sa'dl, Abu Abdallah Musarrifaddln ibn Mus-

lihaddln (V) 442, 487 
Sa'di CelebT (V) 38, 41, 48 
Sa'd! Efendi (V) 231 
Sädill, Nüraddin Abu 1-Hasan A l l ibn Abdal­

lah ibn Abda lgabbär al-HasanT al-ldrisl al-
Mi 'märi as- (V) 172-173, 174, 175, 176 

Sadr as-San a (V) 38, 47, 126, 145, 219, 225, 
227 

Sadr as-Sarfa al-Awwal (V) 220 
Sadr as-Sari'a at-Tänl, 'Ubaidalläh ibn 

Mas 'üd ibn Tag as-Sarfa a l -Mahbübl al-
Buhäri al-Hanaff s. Mahbübl 

Sadraddln (V) 337 
SadraddTn Muhammad al-Husainl ibn AbT s-

Safä' ibn Yünus ( V ) 340 
SadraddTnzäda (V) 98 _ 
SafawT al-Husain! al-IgT, Qutbaddln Abu 1-
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Hair 'Isä ibn Muhammad ibn Muhammad 
ibn 'Ubaidalläh as- (V) 463 

Säfil, as- (V) 481, 499 
SäfTI, Abu 'Abdallah Muhammad ibn Idris 

ibn al-'Abbäs Imäm as- (V) X V , 219, 243, 
370 

Sagänl, Radladdin Abu 1-Fadä'il al-Hasan ibn 
Muhammad as- (V) 68 

Sagäwandl, Sirägaddln Abu Tähir Muham­
mad ibn Muhammad ibn 'AbdarrasTd as-
(V) 230, 231 

Sähidi, Ibrahim (V) 449 
Sähidi, IbrähTm Dede (V) 450 
Sahränl, Muhammad al-Kurd! (V) 402 
Sahrazürl s. Ibn as-Saläh as-Sahrazüri 
Sahristänl, Muhammad (V) 253 
Sahrizäda (V) 252, 348 
SahwalT ibn Uwais ibn Sahwal! 'AintäbT al-

Halwatl s. 'Aintäb! 
Sa'fd ibn HalTl (S) 257 
Saifaddaula 420 
Sä'igzäda, Mustafa ibn Ismä'Tl at-Tüqät! (B) 

128 
Saihalisläm (V) 38, 261, 262, 263, 337, 340, 

456 
Saihalisläm Muhammad Efendi s. Muham­

mad Efendi 
SaihI Efendi 327 
Saihzäda (B) 327 
Saihzäda (V) 41, 43. 131, 133, 158, 494 
Saihzäda, 'Abdarrahmän ibn Gamäladdin al-

Marzlfün! 13 
Saihzäda, 'Abdarrahmän ibn Muhammad (V) 

226 
Saihzäda, Muhammad NizämT ibn 'Al l Bek 

(B) 502 
Saihzäda, MuhyladdTn Muhammad ibn Mus­

tafa al-QügawT (V) 44 
Saihzäda al-CarkasT, 'Utmän WahbT (B) 405 
Sakkäkl, as- (V) 293 
SakkäkT, Yüsuf ibn Abi Bakr as- (V) 357, 460, 

462, 464 
Salamis 472 
SalänlkT, Ahmad ibn Yüsuf 405 
SalänTkT, Mustafa (V) 405-407 
Sälih (V) 353 
Sälih ... Efendi (B) 194 
Sälih ibn Muhammad (S) 232 
Sälih ibn Muhammad ibn Sälih ibn 'Utmän 

(B)485 
Sällküti (V) 129, 463 
SälTkütl, 'Abdalhaklm ibn Samsaddln Muham­

mad al-Hindl as- (V) 89, 90, 460, 464 

Salim s. Selim 
Salmän ibn 'Umar at-Tirabüzäni s. Tirabü-

zünl, Sulaimän ibn 'Umar at-
Salomo 50, 488 
Samad ibn Muhammad (B) 43 
Samad ibn 'Utmän (B) 351 
Sam'alläh, Maulänä Mustafa (V) 442 
SamarqandT, Abu 1-Lait Nasr ibn Muhammad 

as- s. Abu 1-Lait as-Samarqand! 
SamarqandT, Abu 1-Qäsim al-Lait! as- s. LaitT 
SamarqandT, Muhammad as- (V) 220 
SamarqandT, Samsaddln Muhammad ibn 

Asraf al-HusainT as- (V) X V I , 264, 326, 327, 
328, 329, 330 

SamarqandT al-Qaramänl, 'Alä'addTn 'AU ibn 
Yahyä as- (V) 137 

SämT, as- (V) 152 
Sam'T s. Sam'alläh 
Samsaddln (B) 94 
Samsaddln (V) 158 
SanäfTri, Yahyä ibn 'AIT as- 137 
SanüsT al-Hasanl, Abu 'Abdallah Muhammad 

ibn Yüsuf as- (V) 97 
SarafaddTn 420 
Sarahs! (V) 220 
Sarahs! al-Hammawaih s. Hammawaih 
Sa'ränl, 'Abdalwahhäb as- (V) 494 
Sa 'rän! az-Zagall al-Ansäri as-Säfi'I, Abu 1-

Mawähib 'Abdalwahhäb ibn Ahmad ibn 
'AH as- (V) 431 

Sarg!, Muhammad ibn Abi Bakr Imämzäda 
as- s. Imämzäda 

Sarg! az-Zabld! al-HanafT, SihäbaddTn Ahmad 
ibn Ahmad ibn 'Abdallatif as- (V) 194 

Säri 'Abdallah EfendTzäda, Muhammad Sädiq 
al-QaisarawT (V) 133 

Säri N K L Y (B) 228 
Sarrägzäda Mustafa (S) 268 
SärühänT, Ahmad ibn 'Abdalqähir (Muham­

mad) ar-RümT al- Äqhisäri (V) 34, 35-36 
SätibT, Abu 1-Qäsim (Abu Muhammad) al-

Qäsim ibn Firroh ibn Ab i 1-Qäsim as- (V) 
15, 16, 27, 28, 29, 33 

SaukTzäda, as- (V) 354 
Sayyid (V) 88, 219 
Sayyid 'AIT (V) 300, 337, 494 
Sayyid as-Sarlf al-GurgänT, 'AH ibn Muham­

mad as- s. GurgänT 
Sayyidlsahrl, Muhammad ibn Mustafa ibn 

Hasan as- (B) 363 
Sayyidlsahrl, Mustafa ibn Hasan as- (S) 363 
S D R , al-Amln as- (B) 461 
Selim I . (918-928/1512-1520) 380 
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Selim I I I . (1203-1222/1789-1807) (St) 461 
SiblT, as- 191 
Sibt al-Märidini, Badraddin Muhammad ibn 

Muhammad ibn Ahmad (V) 372-373, 375, 
379 

SiddTqT al-Halwati, Muhyiaddln Abu Muham­
mad Mustafa ibn KamäladdTn ibn A l l al-
Bakri as- '(V) 168 

Sidqizäda, Ahmad ar-Rasid (Saihalisläm) 448 
SigazT, Abu 1-Waqt Abdalawwal ibn Tsä ibn 

Su'aib as- s. Abu 1-Waqt 
SigistänT, Abu Bakr Muhammad ibn 'Uzair 

( 'Uzaiz) as- (V) 39 
Sihäbaddin (V) 41 
Sihäbaddin Abu 1-Abbas Ahmad ibn Ragab 

ibn Taibugä Ibn al-Magdl al-Qähiri as-
Säfi'T s. Ibn al-Magdl 

Sihäbaddin ibn 'Umaira al-BurullusT s. Burul-
lusT 

Silähdär, Muhammad AmTn (B) 426 
SilifkawT, Sulaimän ibn AIT (S) 52 
Sinän s. a. Qara Sinän 
Sinän EfendT (V, S?) 494 
STnübT, NabT (Abdalbär i ) ibn Turhän ibn 

Turmus as- (V) 493 
STränsT, Muhammad (V) 263, 264, 265 
STrawT, as- s. a. Qara HalTl ibn Hasan ibn 

Muhammad ar-RümT as-STrawT 
STrawT, Tsä Muhammad as- (V) 434 
STräzT, A IT (V) 189 
STräzT, Hasan (V) 207, 462 
STrTzT, Muhammad (V) 253 
STrüzlT, Ahmad (B) 485 
SirwänT s. a. Yahyä ibn Bahä'addTn al-Bäkü'T 
SirwänT, Ibn Äsäyis ibn Yüsuf as- s. Ibn 

Äsäyis 
SirwänT, Mas 'üd (V) 265, 356 
SirwänT, SadraddTn as- (V) 48 
SirwänT Mulläzäda, Muhammad AmTn ibn 

SadraddTn as- (V) 48 
SirwänT ar-RümT, KamäladdTn Mas 'üd ibn 

Husain as- (V) 328 
SirwTn(T), Muhammad (V) 101, 103, 104, 105, 

106, 265 
STwäsT (V) 443 
STwäsT, Mustafa ibn AbT Bakr as- (V) 441-442 
STwäsT at-TafsTri, Muhammad ar-Rifä'T as-(V) 

125 
SiyälkütT s. SälTkütT 
S L G Y , Sayyid Abdallah al-WazTr (V) 370 
Sokrates 488 
Söylemezzäda AbdalhalTm al-QaisarT (V) 371 

Su'aib ibn al-Hasan al-MagribT al-AndalusT 
at-TilimsänT al-Gaut, Abu Madyan s. Abu 
Madyan 

SubkT, as- (V) 447 
SubkT, TägaddTn Abu Nasr Abda lwahhäb ibn 

A1T ibn AbdalkäfT (V) 206, 213, 314 
Sugä'addTn (V) 128, 445 
Sugä'addTn Ilyäs ar-RümT (V) 328 
SuhailT, A b d a r r a h m ä n ibn Abdallah ibn 

Ahmad as- (V) 474 
SuhrawardT, as- (V) 213 
SuhrawardT al-Maqtül, SihäbaddTn Yahyä ibn 

Habas ibn AmTrak as- (V) 153 
Sukri, Hasan as- (S) 478 
Sulaimän I . (926-974/1520-1566) 158, 363 
Sulaimän I I . / I I I . (1099-1102/1687-1691) 257 
Sulaimän, Maulä (B) 422 
Sulaimän al-AzmarT s. Azmari 
Sulaimän EfendT (B?) 237 
Sulaimän ibn Ahmad (S) 412 
Sulaimän ibn A1T as-SilifkawT s. SilifkawT 
Sulaimän ibn 'Umar at-TirabüzünT s. Tirabü-

zünT 
Sulaimän ibn Ya 'qüb (S, B) 293 
SumunnT, as- (V) 426, 427 
SurunbulälT al-HanafT, Abu Ihläs Hasan ibn 

A m m ä r al-Wafä'T as- (V) 147 
Surür CelebT (V) 38 
Surüri (V) 41, 422 
Surüri, 'U tmän (B) 81 
SuyütT, GaläladdTn Abu 1-Fadl Abda r r ahmän 

ibn AbT Bakr as- (V) 14, 21, 63, 118, 126, 
130, 157, 177, 366, 392, 447, 492 

Ta'älibT, Abu Mansür Abdalmalik ibn 
Muhammad at- (V) 488 

TabläwT, NasTraddTn at- (V) 463 
TabrizT, Muhammad al-HanafT at- s. Muham­

mad al-HanafT at-TabrizT 
TabrizT (Ibn) al-Hatib, Abu Zakariyä ' Yahyä 

ibn A IT at- (V) 457 
TabrizT al-Mar'asT, Husain ibn Haidar at- (V) 

X I X , 350-352 
TäfilätT al-MagribT al-HalwatT, Muhammad 

ibn Muhammad ibn at-Tayyib at- 135, 481 
TafsTrT (V) ' 340 
TafsTrT, Muhammad ar-Rifä'T as-STwäsT at- (V) 

125 
TaftäzänT s. a. HafTd at-TaftäzänT 
TaftäzänT, at- (V) 72 
TaftäzänT, al- 'Alläma at-tänT al-Muhaqqiq at-

(V) 105 
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Taftäzani, Sa'daddin Mas 'üd ibn 'Umar at-
(V) X I V , X V I I , 37, 38, 88, 89, 90, 91, 116, 
126, 128, 129, 205, 259-260, 261, 263, 264, 
266, 267, 302, 309, 337, 357, 418, 460, 462, 
463, 464, 471 

Tag as-Sa'Idl (V) 328 
Tägürl, Abu Zaid Abda r r ahmän ibn Muham­

mad at- (V) 368, 369 
TahäwT(V) 219, 220 
TahäwT, Muhammad Yahyä at- (S) 20 
Tähir ibn Abdalmun'im ibn 'Ubaidalläh Ibn 

Galbün al-HalabT s. Ibn Galbün al-HalabT 
Tähir ibn Ahmad ibn AbdarrasTd al-Buhäri, 

Iftihäraddln s. Buhäri 
Tähir ibn Islam ibn Qäsim al-Ansäri al-Hwä-

rizml s. Hwärizml 
TahläwT, Abu s-Salläh Yüsuf ibn NüraddTn 

at- 65 
Tahtäni , Qutbaddln Muhammad ibn Muham­

mad ar-RäzT at- (V) 256, 293-299, 300, 301, 
313, 328 

TahtäwT, at- (V) 178 
Ta'labI, Abu Ishäq ibn Muhammad ibn Ibrä-
" him (V) 50, 392 
Tälib ibn Qäsim al-Kahhäl s. Kahhäl 
TäligT s. Muhyiaddin at-Täligl 
TälisT s. Muhyiaddin at-Täligl 
Tamlml, Abu Abdallah Muhammad ibn 

Ahmad ibn A b i Sa'Id at- (V) 198 
Tarabzünl s. a. Tirabüzünl 
Tarabzün! al-Kausag, Ahmad at- (V) 141 
Tarä'ifl, Abdalkarim ibn Dirgäm at- (V) 484 
Tarasüsl (V) 207 
Tarasüsl, Sayyid Muhammad at- (V, S) 98, 

432 
Tarhänl, A H HalabI 381 
Täskendl, Muhammad al-Fädil at- (V) 428 
Täsköprüzäda Abu 1-Hair Ahmad ibn Muslih-

addln Mustafa ( V ) " X V I , 20, 72, 231, 342-
343, 344, 345, 346, 347, 348, 450, 471. 502 

Tauzari Ibn an-NahwI s. Ibn an-NahwI 
Tekyeneslnzäda, Muhammad ibn Husain (S) 

259 
Tib i (V) 494 
Tibrlzi s. Tabrlzl 
Tilimsänl, al-Gaut Abu Madyan Su'aib ibn al-

Hasan al-Magribl al-AndalusT at- s. Abu 
Madyan 

Tilimsänl al-Malläll, Muhammad ibn 'Amr 
( 'Umar) ibn Ibrahim at- (V) 97 

Timirtäsl, Samsaddln Muhammad ibn Abdal­
lah ibn Ahmad at- (V) 239 

TirabüzänT, al-Häfiz at- (V) X I X , 254 

TirabüzänT, Salmän ibn 'Umar at- s. Tirabü­
zünl, Sulaimän ibn 'Umar at-

Tirabüzünl, Sulaimän ibn 'Umar at- (V) 288-
289 

TTrawT, Qara HalTl ibn Hasan ibn Muhammad 
ar-RümT at- s. Qara HalTl ibn Hasan ibn 
Muhammad ar-RümT as-SIraw! 

Tirmidl, at- (V) 392, 494 
TTzäda, Ustäd 'Umar EfendT (V) 129 
TLÖS(Y), Muhammad ibn AH ibn 'Utmän 

at- (S) 39 
Tüqätl , 'Umar ibn Sälih al-Faid! at- s. Faidl 

a t-Tüqät! 
Tüqätl , Yüsuf ibn Gunaid A h l CelebT at- s. 

A h l CelebT 
Tüqät l Na ' lbandzäda Husämaddln at- s. Na'l-

bandzäda 
Tüqät l Sä'igzäda s. Sä'igzäda 
Tüqätlzäda, Ahmad Nur! EfendT 471 
Tüsl, Abu Ga ' far Naslraddln Muhammad ibn 

Muhammad ibn Hasan at- (V) 73, 111, 124, 
258 

TüsiyawT, Abda r r ahmän ibn A H Efendi al-
Misri at- (B) 399 ' 

TüsiyawT, HäggT Bäbä ibn IbrähTm at- (V) 393 
TüsiyawT, Mustafa Ibn al-Hägg! Ragab at- (V) 

399 

'Ubäd! as-Säfi'I, Sihäbaddin Ahmad ibn 
Qäsim as-Sabbäg al- s.'Abbädl 

'Ubaidalläh ibn Mas 'üd ibn Tag as-Sarfa 
'Umar ibn Sadr as-Sarfa al-Awwal al-Mah-
büb! al-Buhäri al-Hanafi s. MahbübT 

Ulug Bek (850-853/1447-1449) 328, 383 
'Umar EfendT PelunelT s. PelunelT 
'Umar EfendT T T z ä d a s. T T z ä d a 
'Umar FauzT (S) 39 
TJmar Gamal (B) 421 
'Umar ibn Ahmad Ibn CillT (CillTzäda) s. Ibn 

Ci lh 
'Umar ibn Ahmad al-Mä'T al-Cilll s. CillT 
'Umar ibn 'AH Ibn al-Färid s. Ibn al-Färid 
'Umar ibn AH ibn Färis al-Qattänl al-HanafT 

Qäri ' al-Hidäya s. Qäri ' al-Hidäya 
'Umar ibn IbrähTm Ibn Nugaim al-Misri s. 

Ibn Nugaim 
'Umar ibn Muhammad ibn Ahmad an-Nasafi 

al-Mäturid! s. Nasafl 
'Umar ibn Muzaffar Ibn al-Ward! s. Ibn al-

WardT 
'Umar ibn NüraddTn Abu 1-Hasan AH ibn 

Ahmad ibn Muhammad Ibn al-Mulaqqin 
al-Ansär! al-AndalusT s. Ibn al-Mulaqqin 
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'Umar ibn Sälih al-Faid! at-Tüqäti s. Faidi at-
Tüqäti 

'Umar ibn 'Utmän (B) 102 
'Umar al-Mailäni ar-Rausani s. MailänT 
'Umar al-Muftl bi-Ismä'Tl-KacidT (GecTdT) (V) 

319, 320 
'Umar RasTd (B) 363 
'Umarzäda, Muhammad ibn Husain al-Bah-

nasi al-Higäbi Manlä s. BahnasI 
Umm Sinän 363 
UrmawT, Sirägaddln Mahmud ibn AbT Bakr 

al- (V) 256, 315 
Urzun, PTr AIT ibn Wall (V) 137 
ÜsT al-Fargänl, Sirägaddln 'Al l ibn 'U tmän al-

(V) 112, 113, 114, 115 
ÜsT- s. ÜsT 
ÜslT, Hasan al- (V, B) 205, 414 
'Utmän (B) 88 
'Utmän (V) 253 
'Utmän Aga MuslihaddTnzäda s. Muslihad-

dTnzäda 
'Utmän FauzT (B) 216 
'Utmän ibn Abdallah Ibn as-Saläh as-Sahra-

zürT s. Ibn as-Saläh 
'Utmän ibn Ahmad (S) 141 
'Utmän ibn Muhammad Sa'Td (B) 462 
'Utmän ibn Sa'Td ad-DänT al-QurtubT s. DänT 

al-QurtubT 
'Utmän ibn 'Umar (B) 402 
'Utmän ibn 'Umar Ibn al-Hägib s. Ibn al-

Hägib 
'Utmän ibn Yüsuf ibn . . . ( B ) 72 
'Utmän Sari ibn Mustafa (B) 413 
'Utmän Surüri s. Surüri 
'Utmän WahbT Saihzäda al-CarkasT s. Saih-

zäda 

Wahb ibn Munabbih, Abu 'A1T (Ü) 180 
WahbT al-BäybürdT, IbrähTm Adham al- s. 

BäybürdT 
WahdatT (V) 316 
WahdT, Ishäq (S) 340 
Wahyzäda (V) 318 
Wahyzäda, Muhammad ibn Ahmad al-IznTqT 

ar-RümT al-HanafT (V) X V I , 427 
Wais ibn 'Utmän, SaihoglT 61 
WalT Äqä (V) 27 
WalT EfendT (V) 101 
WalTaddTn al-QaramänT s. QaramänT 
WalTaddTn Päsä (St) 392 
WänT, al- (V) 500 
WänT EfendT WänqülT, Muhammad ibn Bis-

täm al-Hosäbi (V) 50 

WänqülT (V) 41 
WaslT, Husain ibn IbrähTm al- (S) 86 

Yäfi'T, AfTfaddTn 'Abdallah ibn As'ad ibn A1T 
al- (V) 50 

YahsibT as-SabtT al-MälikT, Abu 1-Fadl 'Iyäd 
ibn Müsä ibn 'Iyäd al- (V) 121, 501 

YahsubT s. a. YahsibT 
YahsubT, Abdallah Ibn 'Ämir s. Ibn 'Ämir 
Yahyä (V) 137 
Yahyä (QäqTaskar) 234 
Yahyä al-Aswad (V) 392 
Yahyä CelebT (V) 71 
Yahyä EfendT (V) 72 
Yahyä ibn Ahmad al-KäsT s. KäsT 
Yahyä ibn A1T ibn Nasüh Nau'T 
Yahyä ibn 'A1T SanäfTri s. SanäfTri 
Yahyä ibn A1T at-TabrizT (Ibn) al-Hatib s. 

TabrizT (Ibn) al-Hatib 
Yahyä ibn Bahä'addTn al-Bäkü'T as-SirwänT 

(V) 137, 164-165, 166, 363 
Yahyä ibn Habas ibn AmTrak as-SuhrawardT 

al-Maqtül s. SuhrawardT 
Yahyä ibn Mahmud ibn Yahyä (S) 352 
Yahyä ibn Saraf an-NawawT s. NawawT 
Yahyä ibn YahsT (Bahsizäda) ibn IbrähTm ar-

RümT s. Qara Yahyä 
Yahyä ibn Zakariyä ' (Saihalisläm) X V I I I , 4, 8 
Ya'Ts ibn A1T Ibn Ya'Ts s. Ibn Ya'Ts 
YamTn, GiyätaddTn Abu 1-Muzaffar s. Giyät-

addTn 
YänyawT, Muhammad Säm MuftTzäda (B) 379 
Ya 'qüb AlTzäda s. Ibn Sayyidfi) 'Al i 
Ya 'qüb ibn Abdallah Efendi (B) 398 
Yär Muhammad (B) 105 
Yazd(aw)i, Abdallah (V) 129, 178, 262, 263, 

264, 265 
Yazdi , Abdallah ibn al-Husain ibn Sihäbad­

din (V) 267 
Y L G , Mustafa ibn Nasüh (S) 463 
Yünini, Abu 1-Husain A l i ibn Muhammad ibn 

Ahmad ibn Abdallah al- (V) X V I I , 60, 62 
Yünus al-Husaini (B) 488 
Yüsuf (V) 253 
Yüsuf (ad-dai) (S) 32 
Yüsuf, Maulänä s. Maulänä Yüsuf 
Yüsuf Diyä'addin ibn Bairäm a d - D H ' L H W Y 

s. D H ' L H W Y 
Yüsuf ibn Abdallah ibn 'Umar al-Küräni at-

TamlTgT s. Küräni 
Yüsuf ibn Abdalmalik ibn Bahsäyis Qara 

Sinän s. Qara Sinän 
Yüsuf ibn Abi Bakr as-Sakkäki s. Sakkäki 
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Yüsuf ibn Gämi (B) 216 
Yüsuf ibn Gunaid A h l CelebT at-TüqätT s. A h l 

CelebT 
Yüsuf ibn Hälid ibn 'Umar as-SumtT al-Basrl 

190 
Yüsuf ibn Muhammad Gän al-QarabägT s. 

Qarabägl 
Yüsuf ibn Muhammad ibn Yüsuf at-Tauzari 

Ibn an-NahwT s. Ibn an-NahwT 
Yüsuf ibn Nüraddin at-TahläwT s. TahläwT 
Yüsuf LädTql s. LädTqT 
Yüsuf al-Qaisarl s. Qaisarl 
Yüsuf al-Qarabägi s. Qarabägl al-HanafT 
Yüsufefendizäda, Abu Muhammad Abdallah 

ibn Muhammad ibn Yüsuf ibn Abdalman-
nän al-Hilm! al-Hanafi (V) 340 

YüsufoglT Efendi (B) 227 

ZabTdl, Abu 1-Faid Muhammad (al-) Mur tadä 
az- s. Murtadä az-Zabldi 

Zähidl, Abu Ragä ' az- (V) 72 
Zain al-Arab (V) 494 
Zain al-Qudät Ahmad ibn Magdaddin (V) 490 
Zain al-Qudät Ahmad ibn Muhammad al-

HäggT(V)490 

Zain al-Qudät Ahmad ibn Muhammad al-
H Ö Y (V) 490 

Zainaddin (V) 253 
Zainal 'äbidln (V) 264, 340 
Zakariyä ' al-Ansärl s. AnsärT 
ZakT, Rasül (V) 444 
Zamahsari, Abu 1-Qäsim Mahmud ibn 'Umar 

az- (V) 37, 355, 447, 489 
ZangänT, Ishäq (V) 337 
Zangänl, 'Izzaddln Abu 1-Fadä'il Abdalwah-

häb ibn IbrähTm ibn Abdalwahhäb ibn AbT 
1-Ma'älT al-Hazragl (V) 417, 418 

ZarkasT, Badraddln Abu Abdallah Muham­
mad ibn Bahadur ibn Abdallah at-TurkT al-
MisrTaz- (V) 213, 447 

ZarkasT (V) 408 
ZarkasT, Rasül (V) 444 
ZarnügT, BurhänaddTn az- (V) 10-11, 12 
Zarrüq, Saih (V) 152 
ZTbärl, Hasan ibn Muhammad al-Kurdl az-

(V) 469, 470 
ZTbäri, Mahmud Hasan az- (V) 315 
ZuhdT, Mir Hasan ibn HalTl Päsä az- (B) 207 
Zulfnigär, Muhammad ibn 'AbdalkarTm (V) 

425 
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5. G E O G R A P H I S C H E A N G A B E N U N D B A U L I C H K E I T E N 

Die römischen Zahlen bezeichnen Seitenzahlen 
der Beschreibungen. 

Ägypten X I I I , 103, 178 
Aleppo 52, 375 
Alexandria 390 
Algerien 390 
Amasya X I V , 105, 280, 469, 489 
Ankara 125, 251 
Ak Ilyas 492 
ArdabTl 264 
Ayyüb s. Eyyüp 

Bäb-i Bäzär 298 
Badr 155 
Bagdad X V I I 
Bahia 390 
Basra 375 
Beypazan 125 
Beysehir 363 
Bor 237 
Bozdogan 309, 432 
Brasilien X V , 390 
Budür 45 
Buhärä 335 
Bürängäzl 401 
Bursa 103, 207, 216, 386 
' B Z N M K Y D 48 

Cordoba 390 

Damaskus 390, 465, 488, 494 
Dar as-sifä' al-Qaläwünl 459 

Edirne 103, 257, 335, 375, 380 
Erzincan 159 
Erzurum 337, 375 
Eyyüp 445 

der Einleitung, die arabischen Zahlen Nummern 

Felibe 103 
Frankreich X X I 

Gaziantep 166 
Gibraltar 390 
Goriga 160 
Granada 472 
G Y N Y 472 

Haräbat 444 
Herat 103 
Hirsova X V I I I 

Ismä'Tl-KacTdl (-Gecidi) 319, 320 
Istanbul s. Konstantinopel 
Italien X X I 
Iznik 103 

Jerusalem 168, 389 

Ka 'ba 347 
Kairo X I I I , 390 
Karaman 216 
Kayseri 216, 268 
Konstantinopel X I I I , X I V , X X I , 88, 96, 103, 

125, 207, 219, 232, 253, 374, 375, 390, 445, 
499, 503 

Konya 129, 233, 451 
K r i m 264 
Kuritza s. Goriga 
Kusadasi 146 
Kütahya 364, 371 

Läzistän 259 
Lissabon 390 
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L G H B R Y ' N T Y 390 

Malta 390 
Manastir 160 
Manisa 375 
Medina 183, 345, 390 
Medresen: 

Azhar X I V , X V I 
Büyük Ägä 105 
Cifte-Ayäq-QursunlT X I V , 260 
Efendi Köy 492 
Hamid (Humaid) EfendT 207 
HätünTya 33, 337 
Hawäss Mahmud 207 
IbrähTm Päsä 232 
Kamäl Bek 423 
Köseli 386 
Ma'bad Ahmad EfendT 207 
Maqtül IbrähTm Päsä 432 
Mulla IbrähTm 408 
Qara Häfiz EfendT 451 
SifaTya 128 
SultänTya HäqänTya 358 
T W G N - B e k 251 
Zähid Muhammad EfendT 492 
Yesil ' Imäret 386 

Mekka 375, 390, 431 
Meschhed 337 
Moscheen: 

Aya Sofya X X I 
Gämi'-i Ahmad Päsä 32 
Gämi ' al-auliyä' 72 
Gämi'-i Bäb-i Bäzär 298 
Gämi ' al-kablr, al- 216 
Masgid-i Sarif-i Häna-i Malik Sälih 159 
Üc Serefeli Ulu Gämi ' 380 

Nigde 42, 61 

Ortaga MW.. 241 

Pernambuco 390 
Persien 103 
P R L W G N D H 233 

QazwTn 420 

Recife s. Pernambuco 
Rio de Janeiro 390 
Rize 259, 260 
Rom 499 
Rüscuq 449 

Samarqand 264, 333, 384 
Schiraz 103 
STs 472 
Sivas 128 
S R ' R R ' D 290 
SYWSH(?H?)N 408 

Tanger 390 
Temeswar 403 
Tokat 33 
Trabzon 298, 418 
Transoxanien 264 
T R H 13 

Usak 228 
Üsküdar 427 
Üsküp 224, 432 

Vidin 449 

Zäwiyat Dragoman Saih 'Tsä 253 
Z N K M Y D 125 

Zypern 237 
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6. S A C H E N , B E G R I F F E , P E R S O N E N G R U P P E N 

Die römischen Zahlen bezeichnen Seitenzahlen der Einleitung, die arabischen Zahlen Nummern 
der Beschreibungen. 

alchimistisches Rezept 381 
Amalgamierung 193 
amäna 144 
Amulett (s. a. Sonnenamulett) 192 
Arafat-Tag 153 
'Äsürä'-Tag 152, 216 

balag-Vermerk 234, 414 
Buchstabenzauber 192, 481 

dairat al-falak at-tämin 368 
dairat rigäl al-gaib 368 
dairat al-ufq 368 
Datierung durch Brüche X I X , 112, 231, 304, 

374, 449 
defterdär 234 

Ehevertrag 222 
Engel (s. a. Todesengel) 193, 197 
Erdbeben 216 
Erbschaftsangelegenheit 36 

Feuersbrunst 164 

Gebet X V , 24, 27, 92, 143-188, 191, 192, 194, 
195, 207, 208, 219, 286, 343, 347, 349, 370, 
376, 411, 441, 473, 474, 481, 485, 487, 488, 
494, 499, 501 

Geburtseintragung 13, 191, 219, 226, 352 
Grab 144 

hädim at-talaba 129 
Halwatlya 139 
Hatip ebrüsu X X I 

hukm sultäni 222 

imämat-näma 222 
iqtida 224 

Kollation (Variante) 45, 69, 82, 234, 260, 337, 
338, 340, 359, 414 

Leser / Lesung 202, 207, 402, 414 
lauh al-hayät 368, 481 
lauh al-mamät 368, 481 

Magisches (s. a. Buchstabenzauber, Quadrat, 
Zahlenmagie) 97, 156, 193-197, 368, 370, 
441, 502 

naib 222 
Naqsbandlya 141, 142, 154, 162, 163 
Nasenbluten 47 

Paradies 50 
Pest 178 
Prüfungsfragen 352 

QädT 'askar-i Rüm 234 
Quadrat, magisches 155, 197, 370, 382, 481 

Rauchen 494 
RifäTya X V , 160 
rih al-ahmar, ar- 152 

Sendschreiben 222 
Sieben Siegel 164, 193, 197 
Siebenschläfer 50 
Sonnenamulett 197 
Stiftungsvermerk (s. a. waqj) 11, 61, 121, 166, 

216, 248, 352, 496, 498 
surh bäd 152 
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Todesengel 119 
Türkisch Papier X X 

Urkunde 2, 61, 222, 235, 248, 343 

Variante s. Kollation 

Wanze 474 
Waqf (s. a. Stiftungsvermerk) 70 
waqfnäma 222 

Zahlenmagie 481 
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7. B I B L I O T H E K S S I G N A T U R E N 

Die Zahlen in Fettdruck verweisen auf die Nummer des Katalogs, unter der die Handschrift 
beschrieben ist, während sich die Zahlen in Normaldruck auf die übrigen Teile einer 
Sammelhandschrift beziehen. 

Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Berlin 

Hs. or. 4434: 475 
Hs. or. 4435: 145 
Hs. or. 4436: 426, 427 
Hs. or. 4437: 96, 128, 456, 

458 
Hs. or. 4438: 134, 155, 165, 

168, 173, 181, 182, 192, 
193, 195, 196, 197. 368, 
370, 382, 474, 479, 481, 
482, 483, 484, 501 

Hs. or. 4439: 92 
Hs. or. 4440: 236, 239 
Hs . or. 4441: 367, 373, 374, 

375, 377, 379 
Hs. or. 4443: 311, 464, 466 
Hs. or. 4444: 95 
Hs. or. 4445: 9, 266, 296 
Hs. or. 4446: 310, 312 
Hs. or. 4447: 332, 334, 336, 

338, 341 
Hs. or. 4448: 460 
Hs. or. 4450: 459 
Hs. or. 4451: 283, 285, 302, 

342 
Hs. or. 4452: 327, 328, 329, 

330 
Hs. or. 4453: 359 
Hs. or. 4454: 268, 272, 273, 

275 
Hs. or. 4457: 226 
Hs. or. 4458: 206 
Hs. or. 4459: 63 
Hs. or. 4460: 60, 62 

Hs. or. 4462: 270, 287, 293, 
346, 476 

Hs. or. 4463: 201 
Hs. or. 4464: 485 
Hs. or. 4465: 20 
Hs. or. 4466: 381 
Hs. or. 4467: 402 
Hs. or. 4468: 248, 251 
Hs. or. 4470: 242 
Hs. or. 4471: 331, 333, 335, 

337, 465 
Hs. or. 4472: 53, 56, 64, 65, 

68, 69 
Hs. or. 4473: 114, 115 
Hs. or. 4474: 412 
Hs. or. 4475: 393, 399, 437 
Hs. or. 4476: 488 
Hs. or. 4477: 384 
Hs. or. 4478: 2, 3, 4, 5, 6, 7, 

8, 47 
Hs. or. 4479: 249, 250, 320 
Hs. or. 4480: 135 
Hs. or. 4481: 11, 143, 190, 

191 
Hs. or. 4482: 15, 17, 27, 28, 

30, 31 
Hs. or. 4483: 215, 339, 344, 

348, 354, 356, 386, 454, 470 
Hs. or. 4484: 502 
Hs. or. 4485: 401 
Hs. or. 4486 : 97 
Hs. or. 4487: 421 
Hs. or. 4488: 492 

Hs. or. 4489: 225 
Hs. or. 4490: 392, 457 
Hs. or. 4492: 241 
Hs. or. 4493: 406 
Hs. or. 4494: 472 
Hs. or. 4495: 252 
Hs. or. 4496 79, 80, 83, 84, 

1 12, 119, 130, 131, 136, 
137, 163, 175, 478, 499 

Hs. or. 4497: 174 
Hs. or. 4498: 350 
Hs. or. 4499: 395 
Hs. or. 4500: 40, 380 
Hs. or. 4501: 70 
Hs. or. 4502: 230 
Hs. or. 4503: 120, 170 
Hs. or. 4505: 58, 59, 113, 451 
Hs. or. 4506: 361 
Hs. or. 4507: 75 
Hs. or. 4508: 269, 274, 276 
Hs. or. 4509: 449 
Hs. or. 4510: 391 
Hs. or. 4511: 326 
Hs. or. 4512: 441, 453 
Hs. or. 4513: 462 
Hs. or. 4514 : 259, 262, 263, 

264 
Hs. or. 4515: 253 
Hs. or. 4516 : 278, 282, 439, 

442, 455, 467, 469 
Hs. or. 4517: 10 
Hs. or. 4518 : 288, 289, 290, 

291 
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Hs. or. 4519: 281 Hs. or. 4561: 254 Hs. or. 4769: 61 
Hs. or. 4520: 142, 487 Hs. or. 4606: 204, 471 Hs. or. 4771: 235 
Hs. or. 4522: 390 Hs. or. 4629: 397, 400 Hs. or. 4772: 45 
Hs. or. 4523 : 292, 294, 297, Hs. or. 4640: 71, 141 Hs. or. 4773: 121 

371, 372, 378 Hs. or. 4682: 223 Hs. or. 4774: 300, 301 
Hs. or. 4526: 261 Hs. or. 4684: 496 Hs. or. 4775 : 18, 51, 54, 66, 
Hs. or. 4527: 340 Hs. or. 4687: 351 86, 200, 229, 271, 376, 417, 
Hs. or. 4528: 207 Hs. or. 4689: 298 424, 480, 491 
Hs. or. 4529: 413 Hs. or. 4690: 238, 240 Hs. or. 4776 : 37, 38, 48, 78, 
Hs. or. 4530: 14 Hs. or. 4691: 202 87, 123, 139, 189, 244, 358, 
Hs. or. 4531: 199 Hs. or. 4693: 149 360, 389, 419, 445, 503 
Hs. or. 4532: 265 Hs. or. 4694: 12 Hs. or. 4777: 430 
Hs. or. 4533: 260 Hs. or. 4695: 26, 29 Hs. or. 4779: 438, 440, 443 
Hs. or. 4534: 463 Hs. or. 4696: 67 Hs. or. 4780: 494 
Hs. or. 4535: 407 Hs. or. 4700: 489 Hs. or. 4781: 228 
Hs. or. 4536: 257, 258 Hs. or. 4703: 34, 50, 245, 362, Hs. or. 4782: 73, 209, 210, 
Hs. or. 4537: 35 363 211, 267 
Hs. or. 4538 : 25, 76, 77, 98, Hs. or. 4704 : 286, 396, 429, Hs. or. 4783: 144 

99, 110, 122, 125, 129, 133, 452 Hs. or. 4784: 423 
147, 148, 158, 213, 214, Hs. or. 4706: 227 Hs. or. 4786: 420 
243, 246, 247, 309, 314, Hs. or. 4711 : 55, 117, 118, Hs. or. 4787: 23, 36, 425 
315, 316, 317, 318, 319, 1 32, 140 Hs. or. 4788: 222 
321, 322, 323, 324, 325, Hs. or. 4712: 88, 89 Hs. or. 4790: 81, 366 
357, 387, 388, 404, 408, Hs. or. 4718: 216 Hs. or. 4791: 33 
409, 410, 411, 432, 444, Hs. or. 4720: 219 Hs. or. 4792: 498 
447, 448 Hs. or. 4722: 194, 198 Hs. or. 4793: 1, 109, 111, 116, 

Hs. or. 4539: 90 Hs. or. 4725 : 418, 433, 434, 256, 304, 305, 306, 307, 313 
Hs. or. 4540: 428 435, 436 Hs. or. 4794: 21, 22, 24, 32 
Hs. or. 4541: 49, 308 Hs. or. 4726: 152, 156 Hs. or. 4796: 42 
Hs. or. 4543: 284 Hs. or. 4727: 166 Hs. or. 4797: 224 
Hs. or. 4544: 295 Hs. or. 4728: 39 Hs. or. 4800: 157, 490, 493 
Hs. or. 4545: 231, 232 Hs. or. 4730: 353 Hs. or. 4801 : 138, 178, 349, 
Hs. or. 4546: 151, 160, 1 64 Hs. or. 4732: 217 468 
Hs. or. 4547: 405 Hs. or. 4736: 394 Hs. or. 4802: 146 
Hs. or. 4548 : 91, 124, 126, Hs. or. 4737 : 85, 299, 383, Hs. or. 4804: 19 

127, 303 385 Hs. or. 4806: 369 
Hs. or. 4549: 74 Hs. or. 4740: 82 Hs. or. 4807: 16 
Hs. or. 4550: 461 Hs. or. 4741: 93, 94 Hs. or. 4808: 237 
Hs. or. 4551 : 100, 150, 153, Hs. or. 4742: 205 Hs. or. 4809: 203 

154, 159, 161, 162, 167, Hs. or. 4744: 495 Hs. or. 4810: 352 
169, 171, 172, 176, 177, Hs. or. 4748: 233 Hs. or. 4811: 343, 345, 347 
179, 180, 183, 184, 185, Hs. or. 4755: 208 Hs. or. 4814: 212 
186, 187, 188, 473, 477, Hs. or. 4758: 43, 497 Hs. or. 4815: 218 
486, 500 Hs. or. 4759 : 355, 414, 415, Hs. or. 4816: 72 

Hs. or. 4552: 422 416, 446 Hs. or. 4817: 220 
Hs. or. 4553: 52, 57 Hs. or. 4763 : 102, 104, 106, Hs. or. 4821: 277, 279, 280 
Hs. or. 4554: 225 1 07, 108 Hs. or. 4822: 431 
Hs. or. 4555: 364, 365 Hs. or. 4764: 13, 46 
Hs. or. 4556: 450 Hs. or. 4765: 41 
Hs. or. 4557: 403 Hs. or. 4766: 44 
Hs. or. 4558: 101, 103, 105 Hs. or. 4767: 221 
Hs. or. 4560: 398 Hs. or. 4768: 234 
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8. D A T I E R T E H A N D S C H R I F T E N 

Die Zahlen bezeichnen Katalognummern. 

756/1355: 223 1087/1676: 337 1157/1744: 232 
793/1390: 461 1088/1677: 42, 495 1161/1748: 351, 498 

1089/1678: 102, 233, 364 1163/1750: 30 
832/1429: 327 1090/1679: 259, 364, 413 1166/1753: 432 
834/1431: 74 1092/1681: 259 1173/1760: 449 
884/1479: 70 1093/1682: 224 1174/1760-61: 297, 449 
899/1494: 219 1095/1684: 128, 208, 257 1176/1763: 432 

1097/1686: 261, 301 1178/1764-65: 241, 432 
928/1522(7): 216 1099/1688: 251 1186/1772: 268 
938/1532: 280 1187/1773: 298 
962/1555: 232 1102/1691: 266 1189/1775-76: 249, 281 
966/1559: 398 1105/1693-94: 14, 268 1191/1777-78: 432 
977/1569-70: 426, 462 1108/1697: 105 1193/1779: 432 
981/1574: 432 1109/1697: 251 1197/1783: 450 
982/1575: 72 1113/1707: 253 
994/1586(7): 20 1115/1703: 63 1201/1786 350 
995/1587: 203 1117/1705: 159 1205/1790 311, 432 
998/1590: 207 1119/1707: 363 1207/1792 418, 478 

1123/1711: 386 1211/1796(7): 33 
1000/1592: 218, 503 1125/1713: 386 1215/1800 55 
1013/1604: 234 1126/1714: 226, 268, 386 1220/1805 478 
1022/1613: 463 1127/1715: 61 1221/1806 302, 478 
1027/1618: 399 1128/1715-16: 43, 392 1222/1807-08: 88, 478 
1029/1620: 202 1130/1718: 36 1225/1810 288 
1043/1634: 503 1131/1719: 36 1226/1811 11 
1045/1635: 222, 503 1136/1723-4: 254, 381, 412 1228/1813 11 
1047/1638: 407 1137/1125: 81 1231/1816 91, 379 
1051/1641: 405 1139/1727: 428 1233/1818 432 
1055/1645-6: 86, 237 1140/1727-28: 32, 75 1241/1825 62, 432 
1062/1651-2: 40, 422 1141/1729: 30 1243/1827 469 
1064/1654: 304 1142/1729-30: 32 1244/1828 469 
1067/1656: 395 1144/1731-32: 146, 391 1247/1831 441 
1074/1664: 90 1145/1732: 369 1250/1834 141 
1075/1664-5: 13, 225 1149/1736: 32 1253/1837 228 
1077/1666: 472 1153/1740: 52 1254/1838 20 
1078/1668: 295 1154/1741: 257 1261/1845 368 
1082/1671-72: 332, 403 1 156/1743: 353 1262/1846 368, 492 
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1267/1851: 418 
1272/1856: 431 
1277/1861: 496 
1279/1862: 451 
1281/1864: 349 
1282/1866: 349 
1283/1866: 160, 349 

1284/1867: 349 
1285/1868: 352 
1286/1869: 293, 352 
1289/1872: 487 
1295/1878: 349 
1299/1882: 471 

1301/1884: 135 
1307/1890: 471 
1321/1903: 39 
1328/1912: 212 
1330/1912: 260 
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T A F E L N 





1. YüsufefendTzäda (st. 1167/1747): Superglosse zu al-Igfs Risäla fi ädäb al-baht (Hs. or. 4527, undatiert, Bl. lb-2a: 'Unwän; Nr. 340). 



y <r> 

r "? 

2. Ibn al-Hägib (st. 646/1249): al-Käfiya mit Glossen al-Fawaid ad-Diyälya von al-Öäml (st. 898/1492; Hs. or. 4629, undatiert, Bl. lb-2a: 
'Unwän; Nr. 397 und 400). 



QA4 

_j/f&U>Ur*L oil ) V>ü^ b 

HatTb Dimasq al-QazwM (st. 739/1338): A:. W Ä / J al-ma'äm wal-bayän (Hs. or. 4550 von 793/1390, 
Bl. 219a: Kolophon; Nr. 461). 





6. Sadr as-San a at-Tänl al-Mahbübl (st. 747/1346): Sarh al-Wiqäya (Hs. or. 4720 von 899/1494, Bl. 204b: Kolophon; Nr. 219). 



7. Ibn Kamäl Päsä (st. 940/1533): Sarh al-Faraid as-SirägTya (Hs. or. 4545 von 
962/1555, Bl. 77b mit Tabelle für die Erbteilung; Nr. 231). 

8. Muhammad al-Halab! (st. ca. 860/1456): Kasf al-Wäfiyafi sarh al-Käfiya (Hs. or. 4560 
von 966/1559, Bl. 110b: Kolophon; Nr. 398). 



9. Täsköprüzäda (st. 968/1560): Sarh al-Öazanya (Hs. or. 4465 von 994(?)/1586, Bl. 61b: 
Kolophon; Nr. 20). 
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10. Abu s-Su'üd al-'Imädl (st. 982/1574): Igä 
za für Abdarrahmän al-MarzIfünl (Hs. or. 4764, Bl. la von 1075/1665; 

Nr. 13). 
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Mir Abu 1-Fath al-ArdabilT (st. 976/1568): Superglosse zu al-IgTs Risälaß ädäb al-baht (Hs. or. 4447 von 1082/1672, Bl. 51b-52a: derselbe Text wie in Abb. 12; Nr. 338). 
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15. QädT Mir al-Maibudl (st. ca. 910/1504): Sarh Hidäyat al-hikma (Hs. or. 4468 von 
1099/1688, Bl. 236a: Kolophon; Nr. 248). 
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16. As-Suyütl (st. 911/1505): AT. al-Itqän fi 'ulüm al-Quran (Hs. or. 4530 von 1105/1694, 
Bl. 347a: Kolophon; Nr. 14). 





18. At-Ta'lTf al-käfifi 'ilmai al-'arüd wal-qawäfi (anonym, Hs. or. 4490 von 1128/1716, 
Bl. 27a: Kolophon; Nr. 457). 





20. Ibrahim al-Halabi (st. 956/1549): Multaqä l-abhur (Hs. or. 4781 von 1253/1837, Bl. 222a: 
Kolophon; Nr. 228). 
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al-AndalusT (lebte im 6./12. Jhdt.): K. al-'Arüd (Hs. or. 4505 von 1279/1862, Bl. 5a mit ad-daira al-mugtalaba, 
einem der fünf HahT sehen Kreise; Nr. 451). 
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23. oar/i Hätima fi l-qawa 7rf (anonym, Hs. or. 4814 von 1323/1910, Bl. 47a: Kolophon; Nr. 212). 
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Muster für verschiedene türkische Urkunden als Beischrift zum al-Muhtär lil-fatwä 
von al-Buldagl (st. 683/1284; Hs. or. 4788, Bl. Ib; Nr. 222). 

v t 4 

fr. 
v 

\ C-'i \j i i ^ " qijj>\^ ji^^yU^ 

25. Amulett als Beischrift zur Wasiya li-waladihi von Ibn al-Wardl (st. 749/1349; Hs. or. 4438, 
Bl. 174a; Nr. 192). 
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26. Besitzervermerke im Sarh Qasidat ar-rüh von al-Munawi (st. 1031/1621; Hs. or. 4453, Bl. la; 
Nr. 359). 
















